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vorwort. 


Die Grammatik, welche hiermit in ihrer Vollendung dem 
Publikum übergeben wird, das ſich mit dem Ruſſiſchen genauer zu 
beſchäftigen und die vorhandenen Schwierigkeiten möglichſt zu über⸗ 
winden wünſcht, Ш bie Frucht einer beinahe 17jährigen Lehr⸗ 
thätigkeit an der faſt einzigen Anſtalt in Deutſchland, die das 
Ruſſiſche ſpeziell, außerhalb des Rahmens der ſlawiſchen Sprachen, 
in ihr Unterrichtsprogramm aufgenommen hat, und eines noch 
längeren, zeitweiſe ſehr nachdrücklichen Studiums ber ruſſiſchen 
Sprache, das mich zu wiederholten Malen zu Reifen nah Ruß⸗ 
land und Aufenthalt in verſchiedenen Gouvernemente veran⸗ 
laßt Bat. 

Die Anordnung des Lehrſtoffes wird, fürchte ich, bei manchen 
Befremben, vielleicht foger Mißbilligung hervorrufen, da wir durch 
unfere ſprachlichen Lehrbücher an einen ше fireng ſyſtematiſchen 
Aufbau des Lehrgebäudes gewöhnt find. Nach meiner Anficht und 
Erfahrung aber ermüdet, ja langweilt ein ſolches Berfahren nur 
zu leicht Lehrer wie Schüler. Ermübung und Langeweile ет: 
zeugen Unluft; und wenn Ме erft vorhanden ift, ift dem Fort⸗ 
Ihreiten ein gewaltige Hindernis in den Weg gelegt. 

Die Erlernung fremder Sprachen wirb паф meiner Meinung 
am beflen паб Weife eines Lottoſpieles betrieben. Wie hier die 
Nummern паф der Laune №6 Zufall gezogen werben, und bes 
Spielers ЗметеЙе immer rege erhalten wirb durch bie Freude fich 
feine Rarte allmählich an den verichiebenften Stellen füllen zu 
feben: fo, und in поф viel höherem Grabe, wird das Selbftbe- 
wußtfein und folglich der Eifer des Sprachleenenden gehoben, 
wenn er fiebt, wie eine Lüde nach der andern in feinem Wiffen 
Ichwindet, und wie er fchließlich, ſich felbft Заиш bewußt, bie 
Kenntnis des ganzen Sprachgebäudes in daffelbe aufgenommen 
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bat. Der Anfang muß natürlid mit den Hauptregeln ber 
Tlerion gemacht werben; wie man fih aber nachher ben Stoff 
orbnet, Ш ziemlich gleichgiltig. Auf diefe Weile babe ich in jebem 
Sabre, allerdings durch regften Eifer und Fleiß meiner Hörer 
unterftügt, durchaus erfreuliche, nicht felten erftaunliche Rejultate 
erzielt, und bin von erfteren oft ihrer Zufrievenheit mit meiner 
Methode verfichert worben. 

Für fie Spricht berebt die Thatſache, daß wir uns die Sprache, 
welde uns am vertrauteften Ш, die Mutterfprache, ja auch nicht 
methodifch-pftematifch aneignen, fondern auf dem bei jedem Men- 
ſchen verſchiedenen Wege der Prarie, Ме ihm feine Umgebung 
bietet. 

Hat man fi fo mit der Eigentümlichkeit einer Sprache in 
grammatifcher und lexikaliſcher Hinficht einigermaßen befannt ge- 
macht, dann giebt ев nach meiner Neigung und Erfahrung nichts 
Intereffanteres als das Lehrgebäude derfelben im Studium einer 
fireng ſyſtematiſchen Grammatik, ganz ohne Lektüre, noch einmal 
an fich vorüberziehen zu laffen; man wirb dann feine Kenntniffe 
enbgiltig befeftigen, aber faft bei jebem Kapitel bie angenehme 
Empfindung haben, daß es eigentlich doc nichts Neues, Unbe⸗ 
Tanntes enthalte — 

Nachdem man aus ver Einleitung Ме тие Schrift 
und Ausiprache erlernt bat, gebe man fofort an die 1. Lektion. 
Einen großen Zeil des in der Einleitung enthaltenen Stoffes 
bilden Abftraltionen der im Sprachbau nadhweisbaren Borgänge; 
biefe mußten, weil oft ein Hinweis darauf erforberlich Ш, an die 
Spite des Buches geftellt werben, aber der denkende und beob- 
achtende Schüler [о und wird, wenn ihm mehrere analoge Fälle 
vorkommen, bie allgemeine Regel eigentlich felbft aus ihnen ab: 
ſtrahieren. Die Prarts fol der Theorie vorausgehen, nicht um- 
gelehrt. Deswegen find theoretiſch erfundene Sprachen, aus been 
fid nun erft eine Praxis entwideln fol, wenn man auch ber 
großen Sprachlenntnis und ber Umfiht der Erfinder und Kon⸗ 
ftruftoren feine Anerkennung nicht verjagen Tann, im Grunde ein 
Unding. 

Am meiſten Mühe bei der Herſtellung des Buches haben 
mir Ме deutſchen Ubungsſätze gemacht. Mit Ausnahme der erften 
Lektionen beſchränken fie fich nachher fireng auf den Wort⸗ 
has, den die ruffifden Зее und das grammatifche 
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Material liefern. Die erforderlichen Ausdrücke können alſo 
ohne Zuhilfenahme des deutſch-ruſſiſchen Gloſſars gefunden wer⸗ 
den; zu dieſem nehme man erſt in letzter Linie ſeine Zuflucht. 
So wird das UÜberſetzen ins Ruſſiſche zur beſtändigen Probe ber 
mit jeder Lektion zunehmenden Kräfte und Kenntniſſe. Da aber 
naturgemäß mit jeder neuen Lektion der Volkabelreichtum bedeutend 
wähft und bie Grammatik felbft, auch ohne Lehrer, Ме Möglich» 
feit bieten foll Йена fortzufchreiten, jo бабе ich doch die Mühe 
nicht gefcheut jedes in Zerten wie Regeln vorlommenbe 
Wort in beide Berzeihniffe aufzunehmen, fo daß fie faft 
den Wert Heiner Wörterbücher beanfpruchen dürfen, ber beſonders 
beim ruſſiſch-deutſchen Teil dadurch erhöht wird, daß überall, wo 
e8 angebracht fcheint, der Hinweis auf die erklärende Stelle ber 
Grammatik beigefügt if. Sollte im deutſch⸗ruſſiſchen Gloffar bin 
und wieder ein gejuchtes Wort vermißt werben, fo wird man ben 
Begriff ficherlich unter einem ſynonymen Ausdruck finden. 

Für Ме von mir befolgte Orthographie Ш, wie billig, 

Grot: Ruffifhe Orthographie (im Auftrage der Kaiferl. Akademie 
der Wiffenichaften herausgegeben) die Grundlage gewefen; auf 
diefem Buche fußt außerdem Ме ganze Einleitung. — Ein für bie 
Erlernung der richtigen ruſſiſchen Betonung ſehr nütliches Buch Я 
Weidmann: Ruſſiſches Grammatifches Wörterbuch. Petersburg 
1891. Für die Wortverzeichniffe Бабе ich es noch benugen können. 
Wo etwa ber Мег zu findende Accent mit den in der Grammatik 
ſelbſt vorkommenden nicht übereinftimmen follte, ift das Gloffar 
bie dem jetigen Gebrauch entiprechende Duelle. 
„Ein im Manuffript faft vollendeter Nachtrag wird bie ти фе 
Überfegung der Übungsftüde, die Iateinifhe Umfchrift der erften 
ruffifchen Зее und verfchievene Zufäge zur Grammatik, wie Inter- 
punktionslehre, Orthographie, Betonung, Wortſchatz, das MWichtigfte 
aus der Titteratur и. |. №. enthalten. 

Der Syntar ausſchließlich Ш in der Grammatik allerdings 
nur das Schlußkapitel gewidmet; boch Бойе ich, daß unter Berück⸗ 
fihtigung der überall fonft angebrachten ſyntaktiſchen Kegeln nie- 
mand dieſe Seite für vernachläffigt halten wird. Auf Grund der 
Inhaltsangabe, des Regiſters und des ruffifch-beutichen Gloſſars 
find die Regeln ficher aufzufinden. 

3% meine, daß auh nah ober neben der Зепивиив 
meiner Grammatik meine ruffifhen Ausgaben von Соловьевъ, 
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Einleitung. 


$ 1. Das Ruſſiſche gehört zum ſlawiſchen Sprachſtamm, 
welcher, mit dem litauiſchen Stamme am nächſten verwandt, mit dieſem 
zuſammen einen wichtigen Teil der über ganz Europa verbreiteten 
indo⸗europaiſchen Sprachfamilie bildet. Lebende flawiſche Sprachen 
giebt es 7, welche ſich auf Grund ihrer größern oder geringern 
Ahnlichkeit unter einander in 2 Gruppen ſcheiden, eine öftliche 
und eine weſtliche. Zur öftlihen gehört 1) das Ruffifche, 2) das 
Bulgarifche, 3) das Serbifch-Kroatifche, 4) das (am weiteften nach 
Weiten vorgefhobene) Sloweniſche (in Kärntben, Krain und 
Steiermark); die weftliche befteht aus 1) Polniſch, 2) Böhmiſch 
(Tſchechiſch) (deſſen Dialelt, das Slowakiſche, jett den Ans 
ſpruch erhebt als befondere Sprache betrachtet zu werben), 3) Wen⸗ 
diſch. — Das Ruſſiſche zerfällt in 3 Dialekte, von benen ber 
Großruſſiſche (Moskau-Petersburger) ber verbreitetfte und beshalb 
zur offiziellen Sprache bes ruffiichen Reiches geworben Ш; das 
Kleinruffiihe wird im Südweſten des Reiches, d. В. bauptfächlich 
in den Gouvernements Charkow, Jekaterinoſlaw, Poltäwa, Tſcher⸗ 
nigew, Eherfon, Kiew, Beflarabien, Pobolien und Wolynien; bas 
Weikruffiihe in Smolensk, Mohilew, Witebst und Minsk vom 
Volke geſprochen. Diefe 2 Iesten Dialekte ſtehen faft in ber 
Mitte zwiſchen dem Großruffifhen und dem Polnifhen; das 
Kleineuffifhe wird fogar von bedeutenden Sprachgelehrten als 
eine befondere Sprache angefehen. Die vorliegende Grammatik 
bat e8 nur mit dem Großruffifchen zu thun. 

$ 2. Die Schriftzeihen des Ruſſiſchen find, wie bie von 
den Bulgaren und von bem größern Teile der Serbo-Kroaten 
(nämlich bem griechifch-Tatholifchen) benusten, aus dem altkirchen⸗ 
flawifchen over altbulgarifchen Alphabete hervorgegangen, das паф 
feinem angeblihen Erfinder, dem heiligen Kyrillos (eigenttic Kon- 
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ftentin, Тебе in der 2. Hälfte des 9. Jahrhunderts) диф das 
уч фе genannt wird. Die Erfindung war nötig, um ben 
Mähren, zu deren Seelforger er ſamt feinem Bruder Methodins 
berufen wurde, die Schriften des neuen Teftamentes in eine ihnen 
verftändliche jlawifche Sprache zu überfegen. Diefe war natürlich 
bie Mutterfpradhe ber beiden Slawenapoftel, das Bulgarifche, 
welches damals auch noch von den andern ſlawiſchen Stämmen 
verftanden wurde. Dieſe felben, in altbulgarifcher Sprache де: 
Ihriebenen Bücher fanden bald darauf mit der Ausbreitung des 
Epriftentumes auch in Rußland Eingang; das Altbulgarifche wurde 
in Rußland die Sprache des Cottesvienftes und ift es bis auf 
ben heutigen Tag geblieben. Es iſt klar, daß es als ſolche einen 
großen Einfluß auf die Ausbildung der noch ber Litteratur ent- 
behrenden Volksſprache gewann, jo daß das Ruſſiſche viele Ве 
ſtandteile enthält, viele Erjcheinungen, die als altbulgarifch bes 
zeichnet werben müſſen. Beſonders finden in biefen Grunde ver- 
ſchiedene ähnliche Formen für benfelben Begriff ihre Erklärung. 
— Das kirchenſlawiſche Alphabet wurde unverändert bis zum An⸗ 
fang des 18. Jahrhunderts auch für das Ruſſiſche benutt; ba 
führte Peter der Große für letzteres das fogenannte bürgerliche 
Alphabet ein, deſſen Buchftaben an Zahl geringer und in ben 
Formen einfacher find als bei jenem. Es find die folgenden: 
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Wiedergabe Biebergabe 


| Gedrudte Gefchriehene üblichſte nach [atwifcher 
. Benennung ( öpmilder) 

Form Form Ausſprache beuticher Beife 
Weiſe ола 


т — 


6 Е 6 129 2 je je (io) |e (ie, jo)|e (je, jo) 
7 Ж Ж рул ое an. jlourj(fr) № 
8 8 83 fie z 
| I 33 м 
9 И И Y р i t { i 


x 


(punttierted) 
1 


t 


2 
inte 





r. 1_deajate- 
до) 

t i 7 
mit der Kurze als zweiter 


Teil eines 
(r. 1 8 kratkoi) Dipbtonges 


7 
62 
| 
КЕ Y fa t ко 
WI el l 1 ] 
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_ Wiebergabe| Piebergabe 
Gedruckt Geſchrieb i 
Nr. edrugte eſchriebene Benennung Ublichte nad обра 
Form Form Ausiprache deutſcher iM; et * 
Weiſe чинойа) 











ze 
‚=> 
I 


(nad) а, о, п) 


„ Ц 2 je N N с 


25 Ч Ч zz tiche Ч | $ 
в Ш Hu ſcha ſch ſch 


lm UL 24 ſchtſcha ſchtſch | 1919 sc 


| goes Ze 
artes Zeichen 

28 | Ъ © (x. twjordyi 

| znak) 





ии | — й (ь) 





$2; 83 (12. 5 





Wicbergabe 

Gedrudte Gefchriebene (ав er 
(bohmiſcher) 
Form Form Я 
iin) 

ET w 
29 Ы ol je |0 voten у у 
30 b weiches Jeichen wie ein leich⸗ 16) 
x. mjagkii апок) tes | (304) 


31 Ъ * Dis jatj 4 (je) | ä (jo) | & (jo) 


(Hör felten 
jo) 


82 5 2) ‚52 e e x 0,9 


(ieltenen pua- (ohne vorge⸗ 


chlagenes y 
38 —10 10 Wi? iu ju ju ju 
34 A A NY N ia ia ja ja 
35 0 0 67 fita f f f 


lt Buch⸗ 
die abe) uch 


Anmerkung. Das ruſſiſche e (6. Buchſtabe) hat Häufig die Ausſprache 
jo. Im derjelben wurde e8 früher mit 2 Punkten (5) gedrudt, wovon man 
leider abgelommen if. Зи Lehrbüchern, fo auch in имеет, wird das 
Zeichen & aber zur Bezeichnung jener Ausipracdhe angewandt. Nah, J, 
ш, щ (den Zifchlauten) und ız ift & nur о (nicht „jo”) zu, fprechen. 


$ 3. Allgemeine Bemerkungen über Ausſprache. 


1. Wo nichts Befonderes angegeben wird, brüdt der Bud- 
ftabe den Laut aus, für den er urjprünglich ſteht, ven er аиф im 
Deutfchen wiebergiebt. 

2. Die Bolale (a, e, и, i, &, о, у, ы, %, 3, ю, я) weichen 
von der üblichften Ausiprache nur dann ab, wenn fie unbetont 
find; hiervon fiehe Ме Hauptausnahme unter e. 

Alle Vokale werden im Ruffifhen in ber Regel 
tur; gefproden. DBetonte Зе Hingen zwar nicht felten eher 
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lang als Титу, aber ein äußeres Zeichen biefer verlängerten Aus- 
ſprache (= © h im Deutfchen) giebt е8 nid. 

Jeder Vokal, mit Ausnahme des й (11), ftellt eine befondere 
Silbe dar. | 

3. Bon zwei Konfonanten verſchiedener Stärke, welche un⸗ 
mittelbar neben einander ftehen (harter und weicher Konfonant), 
affimiliert 1% der ее an Stärke der Ausſprache dem zweiten. 
Dies zeigen folgende Beifpiele (nad Grot, Русское правопи- 


сане): 

a) In der Verbindung eines Wortes mit Präfie oder Suffiz: 
Gefchrieben Geſprochen Geſchrieben Geſprochen 
встать ФСтать салазки саласки 
обхватйть охватить будка, бутка 
отдать оддать сдфлать здфлать 
сберёчь зберёчь просьба прбзьба 
изебхнуть иесохнуть также также 
невсюй HÖDCKIN Awränsı Авганы. 


Diefes Geſetz erftredt fich fogar auf die Verbindung von 
Präpofition und Kafus, 3. 2. 


объ столъ pr. om столь отъ доски ſpr. од доски 
надъ тобой HAT тобой еъ другомь 3 друтомъ 
изъ пбчки, ие пёчки Kb дому Г дому. 


Ъ) Die Lifpellaute в und с werden vor ben Zifchlauten =. 
m, ч wie ж und m gejprocen: 
изжарить ſpr. ижжарить сшёдиий фут. ишёдпий 
прзжюй пр жжй счаот!е шчасте 
сжалиться ЖЖжЖАЛИТЬСЯ извбозчикъ изЗВОМичикЪ. 

Da die Berbindung шч durch den Buchftaben що bargeftelli 
wird, ſchrieb man аиф щасте, fehreibt nicht felten noch usnd- 
щикъ. Statt мужчина (Mann, уг) fohrieb man аиф 

с) Der Konfonant wird am Ende des Wortes vor ъ Бан 


gefprodhen, 3. №. 


Geichrieben Geſprochen Geſchrieben Geſprochen 
грибъ (Pilz) грииъ годъ (Забт) IOTE 
ровъ (Graben) po®t% ножъ (Meſſer) HONIG 
Kpyrs5 (Kreis) KPYKB  глазъ (Auge) гласЪ. 
богъ (Gott) бохъ 


ж wirb ſtets vor ь oder einem andern Konſonanten wie m 
gefproden, 3. №. рёжь (jchneide) ſpr. рёшь; дужка (Неше 


> 
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Krummholz; demin. von дуга) geſprochen wie душика (mein 
Herzden! demin. von душа). Bei ляжка (Rende) und дере- 
вяжка (Stelzfuß) überträgt fich dieſe Ausſprache auch auf den 

pl. ляжекъ und деревяжекъ (ре. ляшекъ und деревя- 
шекъ) obihon ж bier zwilchen zwei Volalen fteht. 

So wird aud das von будка [unter a)] gebildete будочникъ 
(Polizeiwächter) mit einem т ftatt des д gelprochen; ähnlich klingt 
es in будь (jei), und in свадьба (Hochzeit), welches von сватать 
(freien) herkommt. 

Anmerlung. Зи a) vergl. das engl. cupboard und blackguard, zu 
с) die Ausiprache im Deutfchen von Bad, Staub und ähnlichen Wörtern. 

4) Nur in feltenen Yälen wird ber in der Ausſprache ein- 
tretenden Alfimilation in der Schrift Rechnung getragen. Dies 
betrifft hauptſächlich die Präfire из, низ, раз, воз, welde vor п, 
т, 9, m, m x und x Ме Ortbographie mit e annehmen. Bol. 
94, 5. 


$4. Über die Ausſprache einzelner Buchſtaben. 

а (1) lautet hinter den 4 Zifchlauten (x, u, ш, щ), wenn 
e8 nicht betont ift, wie в, 3. ®. шаги (Schritte) |pr. zegi, шара 
(Sonnenhige) Тре. sera. 

In der Endung №8 Adj. im gen. sing. m. und п. аго 
fpriht man, wenn das a betont Ш, öwo (|. г). 3. B. н8маго 
(des ſtummen) fpr. ndömowo. Doch fchreibt hierfür die neuere 
Orthographie ого, alfo wEmöro. 

Зи dem Zeitw. платить (bezahlen) ſpricht man von ber 2. 
sing. bi® zur 3. plur. praes. ind. und im part. perf. pass. das 
betonte a wie о, alfo платишь (bu bezahlft) fpr. plotis, запла- 
чено (е8 ift bezahlt worden) fpr. zaploceno. 

6 (2) kann wie р Hingen (f. 8 8, 8, a u. с) $. 3. грибъ 
(Pilz) fpr. grip, обтирать (abreiben) fpr. aptirati (арта). 

в (3) klingt wie f vor ъ ober vor einem Konfonanten (|. 
8 3, 3, а und с), 3. 3. Typreuess fpr. Turgenef, A’scrpia 
(Ofterreich) fpr. Afstrija. — In dem Worte здравствуйте (guten 
Tag! eigentl, „Ле gegrüßt‘‘) ift das erfte в flumm, fpr. zdra- 
stwuitje, deshalb auch oft здраствуйте gefchrieben. Зи der ци» 
gezwungenen Unterhaltungsfpradhe hört man nur „ſdräßtje“. 

г (4) Tann 1) wie x Tlingen (|. 8 8, 8, с) 5.2. лугь 
(Wiefe) fpr. luk. 
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2) wie das таибе @ (3. 3. in „Фаф“) klingt ев in Bors 
(Gott) und vor г, x, T 3. 3. логкй (leicht) fpr. ljochki, лбгче 
(leichter), когти (Klauen). 

3) wie ein weniger rauhes @ (wie im beutjchen „Tag, flog, 
genug“) klingt ев in ben cass. obl. von Богъ, 3. 3. gen. Бога, 
in благо (Gutes, Heil), in den Adv. когда (wann), тогда (dann), 
всегда (immer), иногда (bisweilen), in den cass. obl. von Wör- 
tern fremden Urfprunges, 3. 3. Петербурга, Выборгу, Лёйп- 
цигомъ, Бёрг8 и. a. und in ben Interjektionen ara! ra! огб! го! 
Endlich am Anfang des Wortes in Госпбдь (dev Herr, nämlich 
Gott), Diefe Ausſprache herrſcht im Kleinruffifchen vor und mag 
von da aus in das Großruffifche gebrungen fein. Ihr follte eigent- 


0% ein befonberer Buchftabe entſprechen; Grot fchlägt vor т. das 
x ift dem x nachgebildet und foll andeuten, daß ber Laut in ber 
Mitte zwifhen г und x fteht. 

Weil nun г in einigen Wörtern, befonders in Госибдь, einen 
Laut bat, welcher dem veutfchen afpirierten В пабе kommt, wird 
ев von ben Ruſſen gebraucht, um dieſen Laut in ber ruffifchen 
Umſchrift fremdſprachlicher (deutjcher, englifcher, flanbinavifcher 
u. |. №.) Wörter anszubrüden. Man fchreibt alfo Гбмеръ, гу- 
саръ, галотукъ (Halstuch, Halebinde), T’anapauna, Гельсингфорст. 
Da aber diefe Wiedergabe im beiten alle doch nur ungenau ift, 
fo wird auch in ſolchen Wörtern das г meiftens in feiner gewöhn- 
lichen Ausfpracde, d. 6. wie in „Gabe“ gehört. 

4) Зи ber Endung des gen. sing. m. und п. beim Apjeft. 
aro ober ого (1. 84 zu Anfang) wirb е8 wie m gefproden z. B. 
добраго (de8 guten) jpr. dobrawo, npooröro (des einfachen) fpr. _ 
prastowo. 

a (5) kann wie $ идеи (f. $ 3, 3, a u. с). Unbörbar 
ift д in праздный (müßig), праздникъ (Feiertag) и. 95. 

е (6) wirb wie ищет e, doch mit vorgefchlagenem leichtem j 
geiprochen, 3. №. б6регь (Ufer) fpr. еде. Aber hinter ц und 
ben Ziſchlauten hört man j kaum поф, alfo чбрезъ (durch) fpr. 
Cerjes. 

Das betonte е wird in vielen Fällen wie jo gefproden, 
und wurde alsdann früher allgemein mit 2 Punlten (двоетбще) 
gebrudt (8); biefes für den Ruſſen eigentlich wünfchenswerte, für 
ben Ausländer notwendige Zeichen findet man leider jet nur noch 
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in Lehrbüchern; in fonftigen Texten nur da, wo e8 zur Unter⸗ 
fheidung erforderlich Ш, 3. 3. um падёжь (Viehſeuche) von na- 
дёжь (Wall, Kaſus) zu беги, *) Auch bei diefer Vokaliſation 
hört man hinter m, x, ч, ш und щ das j nicht mehr, nur noch 
в, weshalb häufig gleich о gebrudt wird, 3. 3. лицб (Geficht) 
üblicher а{8 лицё, шбпотъь (Geflüfter) — шёпотъ. 

Nur in 2 Fällen bat fih die Schreibung mit o Нов ber 
Auséſprache nicht eingebürgert: a) im ind. praes. von ber 2. sing. 
66 2. pl. ша. der Formen auf жешь und чешь. Man ſpricht 
течёшь (bu fließeft) tjecos; 6epesköre (ipr bewahrt) bjerjezotje; 
b) im part. perf. pass. auf бнный mit vorausgehenden Ziſch⸗ 
lauf, 3. ®. пристыжённый (beihämt) ſpr. pristyzonny, рёшён- 

ный. (beichloffen) fpr. rjesonny. — Hierzu gehört ацф das Wort 
ещё (noch). 

Eine erjhöpfende Regel, wann das betonte e im Wortſtamme 
ſelbſt wie jo geſprochen wird, läßt fih kaum aufftellen; wecjeln 
роф fogar beide Klänge in Wörtern befjelben Stammes, }. №. 
твёрдый (feft) fpr. twjordy, aber твердь (Befte, бейшия) fpr. 
twjerds; лёгай (11% fpr. ljochki, aber лёгче (leichter) ſpr. 
ljechce. 


Aumerkung. Dan ſchlage deshalb in allen zweifelhaften Fällen im Wörterbucde nad und bemuge 
sur Beltüre, befonberö wenn ber Lehrer fehlt, ſolche Bücher, in denen mit Rüdfiht auf den Bernenben 
das Beiden 8 angewandt wirb. 


L Nah ber Anfiht der Ruſſen felbft ift ме Ausſprache jo 
bie wahrſcheinlichere. Deshalb zählt Grot die weſentlichſten Punkte 
auf, in denen betontes e wie jo (nicht wie jo) geſprochen wird. 
Dieſe find: 

1) In Wörtern kirchenſlawiſcher Färbung, aus dem religiöſen 
Ideenkreis, z. B. né660 (Himmel), крестъь (Kreuz), Onaxennerit 
(felig), вселённая (Weltall). 

2) Wo für jegiges e im Altbulgarifchen В fteht, 3. 3. ввкша 
(Eichhörnchen), средство (Mittel), предъ (vor). 

3) Oft in der gefchloffenen Silbe, 3}. №. vor р ober u, №0 
ftatt e im Altbulgarifchen ь ſteht, 3. B. сёрдце (Herz), дерзкий 
(dreiſt), день (Xag). 

4) Зи der gefchloffenen Silbe von Adjektiven vor der Endung 
сюй und ный, 3. B. жёнсюй (weiblih), полезный (nützlich), 


*) Im vorliegenden Buche wird e, wo с8 den Oslaut hat, immer & 
gedrudt fein. 
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чёстный (0119). Ausnahmen: тёмный (dunkel), чё(о)рный 
(ſchwarz). Auch die Endung 6нный bei Adjektiven gehört hierher, 
$. 3. обыкновённый (gewöhnlich), несравнённый (unvergleich- 
14), совершённый (volllommen), während совершённый (50+ 
endet) part. perf. pass. if. Über bie Adjektiva der Volks⸗ 
ſprache обыдённый (in einem Lage ausgeführt) und забубённый 
(liederlich) ſprechen jo. 

5) Häufig nah den Ziſchlauten: шесть (Stange), исчёзъ 
(verfhwand), ужб (ſchon), Boo6me (überhaupt). Zum Zeil hängt 
dies mit 3) zufammen, 3. №. честь (Ehre), altb. чьсть. 0% 
Па т mit о жёлчь (Galle), счёть (Rechnung), щётка 

ürſte). 
6) Зи den Präfixen без (ohne) und не (nicht): бёздна (Ab⸗ 
grund), нёнависть (Neid). 

7) Зи den Enbungen ems, emkiä, ечъ, und ähnl., 3. №. 
конбцъ (Ende), н%8мёцай (deutſch), мечь (Schwert), Diefe 
Wörter fallen zum Zeil unter 3); im Altb. heißt es коньцъ. 

8) Зи Fremd» oder Lehnwörtern wie офицёръ, рельбфъ, 
газёта, тарёлка (Teller), лёнта (Band, ruban, von holländiſchen 
gleichbedeutenden lint), гербъ (Wappen, poln. herb, deutfch Erbe) 
und ben Bölfernamen черкёоъ, шведъ, чехь, сербъ, пероъ. 
Nur wo der Laut 8, fr. eu wiedergegeben werben foll, fpricht 
man jo, $. %. актёрь (Schaufpieler), серьёзный (ernft); falfch 
ſpricht man диф meiftens in волонтёръ (volontaire), доктринёръ 
(doctrinaire), партнёръ (= engl. partner). 

Allerdings ſpricht man Фёдоръ, Семёнъ (Simeon), Матрёна 
(weibl. Vorname = Матрбна); ja fogar in den längft eingebürgerten 
Wörtern Пётръ, Оёкла, aber die Deminutiva heißen wieder Фбдя, 
Сёня, Пётя. 


Anmerfung. Die Sprache bes Volkes neigt im allgemeinen weit mehr 
zum Klange jo, jo daß es ihn fogar im folhen Wörtern anmendet, wo 
548 е gar nicht betont ift, 3. ®. ему (ihn) wie jomü ausſpricht; oder in 
jolhen, wo Ме gebildetere Sprache je hören läßt, 3. №. смёртный (ſterb⸗ 
(ih) Кан смёртный, лёвъ (Löwe) ftatt левъ, дерёвъ (der Bäume) ftatt 
дерёвь. Hierzu gehört аиф das volfstümliche надёжа (Hoffnung) für das 
Ihriftmäßige надёжда, es heißt aber |418 надёжный (zuverlälfig). 


II. Zur Vervollftändigung und als Erleihterung für den 
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Lernenden folgen noch einige Punkte, wo ber о-®аи faft aus⸗ 
nahmslos vorhanden ift. 

1) Wenn in Folge der Flexion ein bisher unbetontes e 
реп Zon belommt, 3. B. сестра (Schweiter), nom. pl. сёстры; 
щека (Bade), acc. sing. щёку; селб (Dorf), pl. сёла, сёлъ 
u. f. w. отеклб (Glas), pl. стёкла, стёколь.  [Миби. земля 
(Erbe, Land), acc. в. вбмлю, п. pl з6мли.| Dann wird fogar 
ein eingejchobenes (flüchtiges) е meift wie jo geſprochen, 3. B. 
cecröps (der Schweftern), остёръ [präbif. Form von ботрый 
({harf)], хитёръ [von хитрый (ſchlau)). Aber man fpricht je in 
земёль (ber Länder), деревёнь (der ‘Dörfer, gen. pl. von де- 
рёвня). 

2) In den betonten Flexionsendungen: 
a) em» im instr. в. masc., 3. 3. путёмъ (durch den Weg), 
царёмъ (durch den Zaren), ножё(6)мъ (dur das Meſſer). 

b) ею ober ей im instr. в. der fem. auf я, $. 3. землёю 
ober землёй (риф Ме Erbe), судьёю ober судьёй (buch ben 
Richter). 

° ©) евъ im gen. pl. der masc., 3. B. соловьёвъ (der Nach: 
tigallen), воробьёвъ (der Sperlinge) 

Ausgenommen ift ſtets Ме Endung ей im gen. plur. ber 
Hanptwörter, 3. B. морбй (ber Meere), und 6ю (ей) im Bing. 
bes fem. der Fürwörter, 3 №. ей (ihr, & elle), всёю (durch die 
ganze), мобй (ber meinigen). 

4) ешь, eTb, емъ, ете in der 2. sing. №8 2. pl. ргаев. 
der Zeitwörter, 3. № берёшь (bu nimmft) u. |. №. 

e) енный im part. perf. pass., $. B. уговорённый (über. 
rebet), принуждённый (genötigt). Vgl. oben I, 4. 

Das Berbalfubftantivum auf emie fpricht aber immer wie je 
3. 3. убёждеше (Überzeugung). 

3) Wenn betontes e den Testen Buchſtaben eines Wortes 
bildet, 3. 3. копьб (®апзе), моё (mein, meum), всё (alles), синё 
(blau), ещё (по); alfo 911% © gejhrieben in хорошб (gut), горячб 
(Heiß). — Ausn. вообщё (Überhaupt) und вотщб (vergebens), 

ж (7) пи wie ш Mingen (|. $ 3, в, с). 

3 (8) kann wie с, x, m Elingen (|. 8 3, 3). Die Ortbos 
graphie wählt с ft. з in den Präfiren вз (воз), из, низ и. раз, 
wenn harte Konfonanten (m, т, ч, ш, x, к) darauf folgen. 

и (9) und 4 (10) haben den gleichen Klang; i wirb де 
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braucht, wenn in bemfelben Worte unmittelbar ein Vokal folgt, 
wie in библя (Bibel. Auch fchreibt man мръ (Welt, Dorfge- 
meinde), um e8 von миръ (Friede) zu unterfcheiden. Umgekehrt 
wird и in zufammengefegten Wörtern (doch nicht in der Präpoſ. 
при) auch vor Vokalen beibehalten, alſo шестмаршинный (6 Ут: 
ſchinen lang), aber прЁзжать (herbeifahren). Зи den cass. obl. 
bes perfönlichen Fürworts der 3. Perfon ихъ, имъ, ими kann 
man vor u ein fchwaches | hören. 

Der reine i-Laut des и wirb getrübt, lautet або ungefähr 
иле das nachher zu beiprechende ы, wenn ein ъ vorausgeht, 3. B. 
съ Иваномъ (mit Iwan), fpr. fuiwanom. Findet dieſes Зи: 
fammentreffen in demſelben Worte ftatt, jo fchreibt man jet ſogar 
ы (welches au in der That aus ъ und i entflanden ift), 3. B. 
ЯаН отъискать (aufſuchen, auffinten) gewöhnlich отыскать. 

й (11) Е mit der Kürze, и съ краткой, fintet ſich hinter 
allen Vokalen und bildet mit ihnen, indem es wie ein fchnell nad» 
gefchlagenes i Tautet, einen Dipbtong, zählt alfo nicht als befondre 
Silbe; ай demnach — deutſch ai, ой — deutſch eu, engl. oi od. 
оу. Hinter i und ы in den fo häufigen Endungen der adjj. im 
nom. sing. m. ift e8 obne Einfluß auf die Ausſprache. ferner 
wird e8 kaum gehört in der ботше пожалуйста „jei [о gut“, 
wofür denn auch oft пожалуста gefchrieben wird. 

к (12) wird in кто (wer) шей wie ch gejprodhen, ebenfo 
in ber Präp. кь in ber Verbindung къ кому (zu wem), уг. 
chkamü. — Außerben Tann е8 wie г Иден (1.5 3, з, аи. b). 

a (13) bat in den beiden Jlawifhen Hauptipradhen, im 
Ruſſiſchen und PBolnifchen, eine doppelte Aussprache. 

а) Diefelbe, wie im Deutfchen, welche die Polen einfach mit 
], die Ruffen dadurch bezeichnen, daß auf ол entweder das weiche 
Zeichen (6) ober ein jotierter Vokal folgt (e, я, ю, и, ®), 4. 2. 
мель „Sandbank“, я люблю „ich liebe‘. Deshalb Ш in ber 
Wiedergabe beutjcher, überhaupt fremder Wörter mit ruffifchen 
Buchſtaben für I, auf welches ein Konſonant folgt, ль zu fchreiben; 
wenn ein Vokal, fo muß es einer jener 5 fein, 3. B. альть (die 
Altftimme), Livland Лифляндя, ®и ег Лютеръ. 

b) Folgt auf z ein Konfonant, Рав harte Zeichen (ъ) ober 
ein nicht jotierter Vokal (а, о, у, ы), fo wird e8 mit einem eigen- 
tümlih vollen und rauhen Zone ausgefprocen, der dadurch ent- 
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fteht, Daß man Ме Zunge mit einer gewillen Energie gegen ben 
oberen Zeil des Gaumens drückt. Nichtruffen können fich biefen 
Laut Taum aneignen, und werben daher an ihrer Ausſprache des⸗ 
felben leicht а Fremde erkannt. Die Darftellung, daß es wie 
II geiprochen werde, ift irrig. Wäre dies ber Yall, fo würde у. №. 
das engl. Wort bill (Gejegesvorfchlag) wie билъ gefchrieben wer: 
ben, aber man jchreibt билль, fogar auch nur биль. Wenn 
irgendwo, fo ift bier mündliche Belehrung von einem Ruſſen zur 
Erlernung der richtigen Ausiprache notwendig. Die Polen geben 


biefen Laut mit dem durchſtrichenen }, gewöhnlich 1 gefchrieben. 
Wir fegen dafür einfach das I, weil ja auch die Ruſſen Фет be 
fonderes Merkmal baben, während das weiche Г ИФ durch folgendes 
j als folches kennzeichnet. Wenn er 14, im Gegenfaß zu dem 
unter a) Gefagten, auch in Frembwörtern findet, wie генераль, 
реш. jenerat, fo beweift dies, daß Ме Sprache ſchon vollftändig 
Befig von dem Worte ergriffen und es fich affimiliert hat. Dies 
Scheint im Auffifhen häufiger der Fall zu fein als im Polnifchen, 
vgl. филбософъ mit poln. filozof. 

Stumm ift m im nom., b3. acc. sing. von 3 masculinis: 
рубль (Rubel) ſpr. гар, корабль (Schiff) fpr. karap, журавль 
(Kranich) {рт. zuraf. Siehe 8 3, 3, с 

o (16) Hingt im Großruſſiſchen, wenn es nicht betont 
Ч wie a, ganz befonders da, wo e8 vor dem Tone fteht, felbft 
mehrere Silben weit. Die Präpofitionen bilden mit dem folgenden 
Worte eine Zoneinheit ; ра fie num meiſtens unbetont find, lautet 
ihr о gewöhnlich wie a Man fpricht alfo wohl тбродъ (Stadt) 
wie görod, aber nom. pl. города fpr. garadâ; топбръ (Beil) 
ſpr. tapör, gen. pl. топорбвъ pr. taparöf; произносйть (аи8: 
ſprechen) fpr. praismaßitj; по сбтнямъ (zu Hunderten) pr. pa 
ßotnjam. 

e (19) kaun wie 3, x u. ш klingen (8 3, 3, a u. b). 

т (20) kann wie д klingen ($ 3, 3, a). Unbörbar ift es 
in окрестность (Umgegend), fpr. akrjesnostj, постный (08 
байеи betreffend), лёстница (Treppe), стлать (hinbreiten) ſpr. 
slatj, страстный (feidenfhaftlih) fpr. strasnyi; enblich in 
стклянка (Ürzneigläschen), wofür man indeſſen beſſer gleich 
склянка ſchreibt. 


x (23) Hier Ц vor ver Ausſprache zu warnen, bie das 
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deutſche ch hinter e und i hat, z. 3. in ih, Blech. x Ша 
immer rauh wie unfer ch hinter a, о, u. 

ч (25) wird vor dem mit н anfangenden Suffir gern wie 
ш gejprodhen, 3. B. скучный (langweilig), нарбчный (gefliffent- 
1%), башмачникъ (Schuhmacher), горничная (Stubenmädchen), 
ключница (Haushälterin) u. аа Doc empfiehlt fi die genaue 
Ausfprahe von тбчно (pünktlih) zum lUnterfchieve von тошно 
(wiberlih). Auch in что (maß) ift die Жи{утафе што Ме übliche. 

ъ (28), das harte Zeichen, твёрдый знакъ, foll in negativer 
Weiſe andeuten, daß der Konfonant, Hinter welchem es fteht, nicht 
in ein ſchwaches |, den franzöfifchen son mouille, auslautet. Da 
biefer j-Laut, wenn er hinter dem Konfonanten vorhanden ift, 
pofitio durch ein weiches Zeichen, ь, ausgebrüdt wirb, fo ift © 
entbehrlich und von den Serben, obwohl fie аиф die Cyrillica 
gebrauchen, bis auf einen ſchwachen Überreft aufgegeben worden. 
5 hatte urfprünglich vokaliſche Geltung (vgl. 99, 2, а), es lautete 
im Altbulgarifchen wahrjcheinlich wie ein kurzes Mittelding zwiſchen 
и und о. Dieſe einft volaliihe Natur fehen wir im Ruſſiſchen 
noch an dem Worte нфть (nein; её giebt nicht), woflr man пад: 
brücdliher нёту fagen Tann; ferner wird das ъ ber Präpofitionen 
(Präfire) meiftens in о verwandelt, wenn mehrere Konjonanten 
(bisweilen auch ber Vokal и) darauf folgen, 3. 3. 066 mu flatt 
объ мн (von mir), взойти (emporgehen), 5 muß аш Enbe bes 
Wortes hinter Konfonanten ftehen, wenn auf biefelben nicht noch 
ein Vokal oder ein 5 folgt (alfo auch in allen derartigen Wörtern 
aus fremden Sprachen, $. 3. Берлинъ, Дрёзденъ); ferner wird 
e8 noch geſetzt in Kompofitionen hinter dem Präfix, in ruſſiſchen 
wie Fremdwörtern, wenn auf baffelbe ein weicher Vokal (я, e, ю, 
%, и) folgt, 3. B. оъБоть (aufeffen), orstsas (Abfahrt), адъю- 
танть. Dgl. unter и (9). 

ы (29) findet fih nur hinter Konfonanten, doch nicht 
hinter Kehl- und Zifchlauten; folglih auch nie zu Anfang eines 
Mortes. Es Ш ein unreiner volalifher Laut, ungefähr in 
der Mitte zwifchen ü und 1 ſtehend, alfo mit weniger geſpitztem 
Munde als das Й zu fprehen. Daß ы dem ü, franz. u, nit 
vollftändig entfpricht, geht ſchon daraus hervor, daR es in ruſſ. 
Umſchrift von Fremdwörtern nicht zur Wiedergabe deſſelben ver- 
wandt wird; biefem Zwecke bient, allerdings in jehr unvolllommener 
Weile, das ю. — Wie i Mingt ы in einigen Wörtern hinter р, 
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3. 3. скрыпка (Geige), скрыпбть (fnarren), крынка (irdener 
Zopf) und in дыра (Roc); befjer wird Мег aber gleich и де» 
Igrieben. — Hinter 6, в und m Elingt ein betonte® ы faft wie 
ui, 3. 3. вы (ihr, vous) ungefähr wie franz. ош. 

ь (30), das weiche Zeichen, märkik знакъ, fteht nur hinter 
Konfonanten, doch auch in der Mitte des Wortes (vgl. ьт) und 
wird wie ein fanftes j geſprochen. Steht e8 in Fremdwörtern 
binter л, fo wirb beides zufammen einfach wie unfer [ geſprochen; 
vgl. unter л альть (die Altſtimme). Auch Hinter Zifchlauten ift 
е8 für die Ausiprache fo gut wie überflüſſig. Im близь (nahe 
bei) und покамстъ (einftweilen) ſpreche und fehreibe man ъ ftatt 
bes mitunter dafür anzutreffenden ь. 


Ъ (31) Der Buchftabe heißt jatj [verwandt mit я (34)] 
wird aber wie je (jä) geſprochen, alfo == e, von weldem es bie 
weniger gebildeten Ruffen in der Orthographie ſchwer unterjcheiben. 
Grot zählt 130 Wurzeln auf, in denen В, nicht е gefchrieben 
werden muß. Зи einigen Wörtern wird В, das man aus hiſtori⸗ 
fhen Gründen in der Schreibung beibehalten muß, fogar wie 8 
gefproden, man müßte alſo in entjprechender Weife В druden. 
Diefe find: звфзды (Sterne), гнЁзда (Nefter), сфдла (Sättel), 
загнфта (Ort im Ofen, wo man Ме Feuerung zufanmenfchürt), 
подгнфта (Kienholz zum Feueranmachen), медвфдокъ ober мед- 
вфдка (großer Hobel; Rollwagen), вЗшка (langer, hagerer Menſch), 
смфтка (Verftändnie); die Präterita обр$ль (fand) und цвфлъь 
(16); die Iterativa зЪвывать (gähnen) und (на)дфвывать 
(anziehen, anlegen); Ме partic. pass. надфванъ (angezogen) und 
запечатл$нъ (eingeprägt). — Da es endlich bisweilen, befonders 
in der kleinruſſiſch gefärbten Unterhaltungsſprache, beinahe wie i 
Mingt, findet man mitunter, obfchon fehlerhaft, и dafür gebrudt, 
3. 2. in горёлка .(da8 Spiel Kämmerchenvermieten) [bei Gogol 
горилка], obunkan (man beleidigte) [bei Doftojeweti обйдили]. — 
Im Böhmifhen fteht für ruff. $ in der That oft i, 3. 3. дёло 
(Werf) — В. dilo, fpr. djihlo, дбвка (фен) = В. divka, 
ſpr. bjibfla. 

э (32) wird ſtets wie ein unjotiertes e gejproden, fteht 
aber in echt ruſſiſchen Wörtern nur als erſter Buchftabe einiger 
Interjektionen und Demonftrativa und Ш dann überall zu be— 
tonen. 
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ю (33) wirb zwar immer wie ju, engl. u gefprocden, ver⸗ 
tritt aber in Fremdwörtern 1) u (hinter m), 3. B. Людбвикъ 
(Ludwig, Ludovicus); 2) аиф ü, 3. 3. Мюнстеръ (Münfter), 
vgl. unter ы. 


я (34) — ja. Doc lautet e8 1) май wie je, wenn es nicht 
betont ift (außer in einigen ти $. 3. ядрб (Kanonenkugel) 
ſpr. jedro, вязать (binden, ftriden); aber пуля (Flintenkugel) fpr. 
puͤhlja. Diefer Ausſprache entfpricht in manchen Fällen eine 
ſchwankende Orthographie, $. B. мя(е)тёль (Schneegeftöber), c$- 
мя(е)на п. pl. (Same), имя(е)нйны (Namenstag), BErpa(e)asrü 
(windig). Зи запрячь (anfpannen) ſpricht man sanpeus, fogar 
trog dem Tone; das Präter. bavon, запрягъ, fprit man запрёгъ. 
Ebenſo трясъ (fpr. трёсъ), praeter. von трястй (ſchütteln). 
Auch ея (eius, gen. von она) wird oft wie её gefproden. 

2) Mehr wie i lautet e8 in сегбдняший (der heutige), was 
man auch durch die (unrichtige) Schreibung сегбднишнй wieber- 
giebt. Dagegen beruht in den SZeitwörtern раскаиваться (бе: 
reuen), оттаивать (auftauen), отчаиваться (verzweifeln), осмЖи- 
вать (verladhen) das я ſtatt des и auf falfcher Orthographie; man 
ſchreibe, ſo wie man fpridt, ein и. 

3) In ca, ber Endung ber refleriven Verben, wird bei vor- 
ausgehenbem Konfonanten, wie in ben 2 eben angeführten Infini- 
tiven, nur Ba gehört; man fpricht aber ßja паф einem Vokale 
oder A, 3. 3. сывющся (der lachende). 

е (35) ift neben dem ф eigentlich überflüffig, da es ebenfalls 
wie f gefprodhen wird, Nach Grot ſteht es im Anfang von 32, 
in der Mitte von 68 Wörtern. Diefe find alle entweder griechi« 
{феи Urfprunges, ober durch das Griechiſche ind Ruſſiſche це: 
brungen. Appellativa find darunter nur 20, bier fteht es in ber 
Mitte Зи vielen Fällen fchreibt man ſchon ф dafür. 


$ 5. Zur Beranfhaulihung ruſſiſcher Schrift und ihrer 
Wiedergabe nach deutfcher und flawifcher (böhmifcher) Weile mögen 
bier die 2 erften Strophen eines Gedichtes von Lörmontow ftehen, 
und zwar 


1. Schreibſchrift. 


a) in forgfältiger Ausführung (©. 17), 
b) in weniger forgfältiger Ausführung (©. 18). 


86. 19 
2. Drudſchrift. 


По небу полуночи Ангелъ летфлъ 
И тихую п$еоню онъ п$лъ; 

И мфсяцъ, и зв$зды, и тучи толпой 
Внимали той пени святой. 


Онъ пёль о блаженств® безгршныхь духовъ 
Подъ кущами райскихъ садовъ, 

О Bor& великомъ онъ пфлъ, и хвала 

Его непритворна была. 


3. Wiedergabe nach deutſcher Weiſe. 
Po nebu polunotfhi Angel letäl 
3 tichuju päßnju on päl; 
3 mäßjaz i ſwjoſdy i tutfchi tolpoi 
Wuimali toi päßni ßwiatodi. 


On pal о blafhenktwä beſgräſchnych duchow 
Pod kuſchtſchami raißlich ßadow, 

O Bogä welikom on päl, i chwala 

Зедо nepritworna byla. 


4. Wiedergabe nach ſlawiſcher Weife 
mit lateiniſchen Buchſtaben. 


Po nebu polunoci Angels letèélæa 
I tichuju pösnju ons ръ; | 
I mösjacs i zwjozdy i tuci tolpoi 
Wnimali toi рёв swjatoi. 


Опъ р@ъ о blazenstw& bezgr&snychs duchows 
Роъ kuscami raiskichs sadows, 

О Bogö welikoms ons рёъ, 1 chwala 

Jego nepritworna byla 


Anmerlung. Statt des aus dem Kuffiigen beibeßaltenen harten 
Zeichens (6) hätte aud überall ein ü fiehen fünuen (fiche Alphabet 28); 
im Altbulgarifhen wurde dad ъ uriprünglich als Vokal, wie eine Art 
kurzes и geiprochen; im Nenbulgarifchen bezeichnet её jet noch ein dumpfes, 
mit balbgeichloffenen Zähnen geiprodhenes а. 

2° 
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Damit man fchlieglich auch {ебеп Фапи, wie Ме Ruſſen Fremd⸗ 
ſprachliches mit ihren Buchſtaben ausdrücken, was ftellenweife noch 
unvolllommener gejhieht, als bei dem umgelehrten Berfahren, 
Кефе hier im ruſſiſcher Schrift der Anfang von Schillers Spazier- 
gang: 

Зей миръ гегрюстъ, мейнъ бергь митъ демъ рётлихъ 
штралендень гипфель, 

Зей миръ, зонне, гегрюстъ, ди инъ зо либлихъ бе- 
meinte! 

Дихъ аухь грюсъ ихъ, белебте флюръ, ейхъ зейзельнде 
линденъ, 

Ундъ денъ фрёлихенъ коръ, деръ ауфъ денъ эстенъ 
зихь BUT! 

Pyure блейэ, дихъ аухъ, ди унъэрмеслихъ зихь ауз- 
ГистЪ 

Умъ дасъ брауне гебиргь, юберъ денъ грюненденъ 
BAAR. 


8 6. Über Klaffifilation und Wandelbarkeit einzelner Vuchſtaben; 
Berträglichleit derjelben unter einander. 


1. 4 ruſſiſche Buchſtaben finden 14$ nie zu Anfang eines 
ти|У фен Wortes: &, 5, ы, 5. Die beiden Iegtern (ы und ь) 
kommen nur Hinter Konjonanten vor, ъ nur hinter Konfonanten 
am Ende des Wortes (höchft ſelten der Silbe); & hinter allen 
Bolalen, mit denen zujammen es einen Diphthong, alſo eine 
‚einzige Silbe, bildet. » und Й entiprechen fich infofern, als 
fie dem Buchſtaben, Hinter welchem fie ftehen, aljo » dem Konjo- 
nanten, K dem Vokal, einen Ausflang in ein ſchwaches |, den son 
110016, verleihen. Sie werden deshalb bei der fylerion in 
parallelee Weife gebrauht. Das Polnifhe Hat für beibe den 
Bucdftaben |. — Das punlktierte I kommt пит vor Bolalen in 
demſelben Worte vor (aljo nie am Ende eines Wortes); im übrigen 
bat e8 genau die Geltung des и und könnte Тебе wohl entbehrt 
werben; и vor Vokalen zu ſchreiben, iſt ein orthographiſcher Fehler. 
Doch vgl. S. 12, 3. 5 


2. Einteilung der Vokale. 


a) Die Vokale zerfallen in harte (unjotierte, unbekleidete) 
a, о, у, ы und weiche (jotierte, bekleidete) e, u(i), ю, я, В. Die 
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feßteren werben mit einem (bei и allerdings felten hörbaren) j ап: 
gefprochen, gleichjam bekleidet; daher der Name. э ift, nad). feiner 
Ausſprache, ein harter Vokal; es kommt aber bei unferer Einteilung 
nicht in Betracht, weil fie mit Bezug auf Wortbildung und Wort- 
beugung (Flexion) gemacht wirb, 3 aber nur (|. $ 3) höchſt felten 
vorfommt. 

An Klangfärbung entſprechen fih genau in ben beiben 
Vokalklafſen a und я, У und ю. Dem harten о entipricht ale 
weicher Vokal e, ob es nun je ober jo gefprochen шир. Dem 
barten i⸗Laut, ы, entipriht и. Wir haben alſo паф obiger Ein- 
teilung: 

harte weiche 


Vokale 
a⸗Laut а A 
u⸗Laut У 10 
o⸗-Laut о е (5.6) 
i⸗Laut EI и (1) 


Hierzu kommen поф Ме beiden Zeichen ъ und ь, welche jetzt 
ihren volalifhen Charakter verloren haben. Kine vermittelnve 
Stellung nimmt $ ein. Obwohl jotiert, Tann es in Flexions⸗ 
enbungen mit harten Bolalen abwechſeln; abgeſehen von $, 
können die Endungen befjelben Wortes bei ber Flexion 
nur harte, oder nur weiche fein. Wird ein Buchſtabe der 
harten Klaffe durch ein höher ſtehendes Geſetz über Buch— 
ftabenzufammenftellbarkeit unmöglich gemacht, jo wird er 
ſelbſtverſtändlich durch den entſprechenden Buchſtaben ber 
weichen Klaſſe erſetzt, und umgekehrt. Vollſtändig wird 
dieſer Parallelismus durch folgende Liſte veranſchaulicht: 


Hart | Wei 
b b 
a A 


у ю 
0 е (53. 6) 
BI И 
— — 


* 
b) Ein ſehr wichtiges Geſetz für тие organiſche от 
bildung und Ortbographie ifl folgendes: Bon zwei in bemjelben 
Worte unmittelbar aufeinanderfolgenden Vokalen muß 
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ber zweite ein weicher fein (zur Vermeidung bes Hiatus), 
3. 3. я дбла-ю (nicht дбла-у) 14 thue, Asi-n Afien (nicht Asi-a, 
obfhon vom lat. Asia). 

Ausnahmen find folgende: 
F a tungen ber Wörter auf is, $. B. аматсьШ (neben asismcril) 
aſiatiſch). 

8) Srembwörter, $. B. матераль (neben матерйлъ), XpECTiäHAHB 
(Ehrift), будуёръ (boudoir). . | 

у) Ruſſiſche zufammengefegte Wörter, 3. 8. однообразный (ein- 
10). — Doc tft hier in alten Bildungen obiges Geſetz beachtet, 3. B. 
Узы f. pl. (Bande), aber союзь (Bündnis). 

d) Einzelne nationale Wörter wie паукь (Spinne). 


с) An biefer Stelle {её auf einige für bie Formenlehre wid- 
tige Übergänge eines Bolales in den andern bingewiefen. © wird 
gewöhnlih zu а in den betonten Silben ber auf ывать (ивать) 
ausgehenden iterativen Aſpekte (f. 50, 3), z. B.: 

говорйть (fpredyen), iter. — TOBAPHBATE. 
пресйть (bitten), ,„ — прашивать 
колоть — — калывать. 

Mitunter finden ſich beide Orthographien, z. B.: 
стрфить (bauen), iter. — сотрфивать и. — отрёивать 
раббтать — » — раббтывать и. — рабатывать. 

Doc giebt es auch Fälle,'wo bie Verwandlung nicht ein- 
tritt, wie: 

забфтить (befümmern), iter. — заббчивать. — 

Fälle der gleihen Verwandlung giebt e8 auch fonft nod, 3. 2. 
wird das Präfir no mitunter zu na (f. 93, 5, g, В). 

Umgelehrt wird das Präfix pas, wenn betont, zu роз 
94, 5). Ebenſo wechſelt die Orthographie beim Zeitworte расти 
—8 praet. росъ (51, 5). 

4) © und (588 gleichgeſprochene) № wechleln mitunter mit 
я (518 ja, wenn nicht betont, ebenfall® wie e geſprochen wirb); 
fo bat chors (1% fegen), praet. сфлъ, im fut. сяду; лечь 
(fi legen), praet. лёгъ, fut. лягу; fo heißt zu гремЗть (taffeln) 
der einmalige Aſpekt грянуть. 

Die composita von прячь fchreiben in umgekehrter Weiſe 
das praet. zwar прягъ, jprehen aber прёгъ. 

e) Aus altbulgarifhem a hinter 2 Konfonanten ift im R. 
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о — о geworben, [о baf ber 2. Konfonant zwifchen bie beiben о 
tritt, у DB. гбродь = градъ (Stadt), голова = глава (Kopf). 
Die боги mit einem a bat fi gewöhnlich daneben erhalten als 
poetifhe Form und außerdem oft in fpezieller Bebeutung, z. B. 
heißt глава au „Kuppel; Kapitel (im Buche)“, was голова nicht 
bedeuten Tann. 

Ebenfo ift für altbulg. В binter zwei Konſonanten, weil dies 
einen langen Bolal barftellte, im R. e — е mit bazwifchen ger 
fegtem zweiten Konfonanten eingetreten, 3. B. altbulg. nptır = 
т. пбредъ (vor). Daneben giebt es im R. nun auch oft noch die 
furzen Formen, aber nicht mit В, fonbern mit e: предъ. Bei 
Hauptwörtern, wie 6pers — б6регъ (Ufer), werben bie kürzern 
Formen meift and nur in der Poefie gebraucht; 52% find umge⸗ 
kehrt die längern Formen mehr вен $ in dem Stamme сред, 
wie середина и. средйна (Mitte), середа u. opens (Mittwoch). 

Зе nah dem Gebraud der einen ober der andern Form 
fönnen verfchiedene Bedeutungen beftehen, 3. B.: 

переходящий einer ber überjchreittet, 
преходящий bergänglich (vgl, 94, 5, d). 


3. Ginteilung der Aonfonanten. 


Zum Berftändnis der Vorgänge in ber Flexion teilen wir 
bie Konfonanten ebenfalls in verfchievene Gruppen. Wir unter- 
ſcheiden (ohne überall Ме phyſiologiſch richtige Bezeichnung anzu- 
wenden): 

RN Lippenlaute 6, в, м, п, ф; 

b) Kehllaute г, к, x; 

с) Ziſchlaute ж, u, ш, щ; 

4) Zahnlaute д und т; 

e) Lifpellaute 3 und с; 

f) den Doppellonfonanten ц (= т und о). 

Sämmtlide genannte Konfonanten können ober müſſen unter 
Umftänden bei der Wortbildung in andere übergehen oder anbere 
geben in fie über; wir nennen fie deshalb wandelbare. 

Einige diefer Klaſſen dulden gewiſſe Vokale nicht паб fi, 
für ее fteht dann (nad 2. a) der entjprechende Vokal der andern 
Reihe. 

Unwandel bare Konſonanten giebt es demnach nur 3: 1 
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н, р. Stänme, welde auf Ме ausgehen, eignen fich deshalb 
am beften zu Flexionsbeiſpielen. — Зи gewiffem Sinne könnte 
man auch die Zifchlante unwandelbar nennen, weil andere Konſo⸗ 
nanten in fie verwandelt werben, aber nicht umgekehrt. 


4. Berträglickeit zwifchen Konfonanten und Vokalen, 
55. ehemaligen Vokalen. 


а) 5 darf nicht ſtehen hinter ‚ven Kehllauten (г, к, x) und 
nu; für » wird dann ъ 96166. — Hinter Bolafen wird ь durch 
Й erſetzt. 

b) Unbetontes о barf nicht ſtehen hinter Zifchlauten (x, ч, 
m, m) unb ц; bafür tritt e ein. — Finden wir alfo Hinter ben 
5 Ronfonanten ein o, fo beweift dies, daß es betont Я. 

Eine Ausnahme bilden die 3 (fremden) Zeitwörter танцовать (tanzen), 
герцовёть (1% zu Roffe tunmeln) und шпринцовёть (einfprigen). 


с) ы barf nicht flehen nach den Zifch- und Kehllauten; dafür 
wirb и gelebt. 

d) a und ю bürfen nicht fliehen паф ben 3$: und Kehl- 
lauten und nad m; dafür wird a, В}. у geſetzt. 

e) $ findet ſich in echt ruſſiſchen Wörtern nicht Binter Ziſch⸗ 
und Kehllauten, mit Ausnahme von кёмъ (buch wen?), instr. 
von кто, und wEms (dur was?), instr. von что. 

f) e kommt in echt ruffiihen Wörtern nicht hinter Kehl⸗ 
lauten vor. 


5. Veränderung von Konfonanten. - 


Hier find befonders folgende Fälle zu merken. Wir führen 
fie in abfteigender Linie an, je паф der Zahl der Konfonanten, 
welche der Beränbernung unterliegen. - 

a) Die Veränderung der Enblonfonanten eines Wortſtammes 
geſchieht im weiteften Umfange bei der Konjugation. Unter 
welhen Bebingungen und in welden Formen fie eimtreten muß, 
werden wir fpäter bei ber Lehre vom Zeitwort jeher. Un мае 
Stelle gebört nur die Xehre, зе фе Konſonanmten bei der Konju⸗ 
gation verwandelt werden, in welche fie übergeben. 

а) Die Kehl, Zahn⸗ und Lippenkaute geben in ben ent- 
ſprechenden Ziſchlaut über, d. h.: 
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г, д, 3 werben zu ж (д bisweilen au жд), 


x u 6 ” „ u’ 
K wird „ 
T „ a, bisweilen zu щ, 


CT ц. CK werben „ IT 
в) Die Lippenlaute ſchieben паф fih ein ı (mit folgendem 
weihen Vokal) ein. 
Als Beiſpiele für diefe Erfiheinung geben wir den Infinifiv, 
welder den Stamm enthält, und Ме 1. sing. praes.: 


двигать (beiwegen) вижу 
вйдЕТЬ и вижу 
лазить (НеНети лажу 
пахать — vanıy 
пляеать (tanzen) ILIANILY 
плакать — плачу 
шептать (flüftern) шепчу 
трепетать (zittern) трепет 
крестить (taufen) крещу 
иекать (ифеп) ИУ 
любить (fieben) люблю 
дивить (vermundern) дивлю 
дремать (ſchlummern) дремлю 
терифть (dulden терплю 
трафить —8 TPAP.EIO. 


b) Die Kehl, Зари» und Fifpellaute, bez. Zuſammen⸗ 
fegungen aus ihnen, werben bei der Komparation in Zifchlaute 
verwandelt. — Beilpiele: 

erpörik (ftreng), 


Komp. стрбже 


яркий (hell ярче 
тж —8 тие 
ptakih — рёже 
богатый (reich богаче 
близкий —8— ближе 
чиетый (тат) чище 
плоекй (Па) плбвще. 


с) Die Kehl- und 3 


ahnlaute und ц werben verwandelt bei 


ber Bildung der Gattungsabjeltiva, wenn die Endung unmittel« 
bar an den Stamm gehängt wird. So wird aus: 


26 $6 (5. с. а, e). 


врагъ (Feind) das Adj. звраж, вражья, вражье 
волкъ (Wolf) волчий, волчья, волчье 
пътужъ (Hahn) nbrymmü, -мщья, -ющье 
телята (Kälber) телячий, -чья, -чье 
медвёдь (Bär) медвё жюй, -жья, -жье. 


4) Die Яе Паше und m werben verwandelt (m in ч) bei 
der Bildung von verkleinerten Hauptwörtern vermittelft №8 к 
oder ц, und bei der bleitung weiterer Wörter, beſonders Ad⸗ 
Не aus Subftantioftämmen mit Hilfe hauptſächlich bes u 
oder CK. 
So wird ans: 
книга (Bud), demin. книжка adj. книжный; кнйж- 
—X (Bügermann) 
булка (Schrippe), „ булочка, „ булочный; булоч 


никЪъ (Bäder) 
рубажа (Hemb), „ рубашка, 
стражъ (Schreden), „  страшиный 
улища (Straße), „  Уличка, „ Уличный;  улич- 
никъ (Straßenjunge) 
конбщъ (Ende), „ КОНЧикЪ, „ конбчный 


человё къ (Menfh), „  человфчекъ, „ челов ческй; че- 
ловфчество (Menfchheit) 
Anmerlung. Ausnahmen kommen vor. So bleibt m unverändert in 
ск dor der Endung ный (ной), г in -бургъ vor екШ, 3. ®.: 
—— Urlaub, adj. отпускной 
Пегербургъ Petersburg, adj. петербургевй 
überhaupt in remdiörtern, 3. B.: 
Рбебахь Roßbach, adj. pöchaxcrik. 


e) Die Kehllaute gehen in Zifchlaute über bei Verlängerung 
eines Hauptwortes und in Fällen unregelmäßiger Pluralbildung, 
3. B.: 

стражъ (Schrecken) 6eserpäsmie (Furchtloſigkeit) 
сукъ (Aſt) сучья (Aſte). 

Aus der vorausgehenden Zuſammenſtellung ergiebt ſich, daß 
die Kehllaute mehr als alle anderen Konſonanten das Beſtreben 
haben, ſich bei Beränderungen am Wortende in den entſprechenden 
Ziſchlaut zu verwandeln (zu verweichen); bei ihnen iſt daher am 
meiſten Aufmerkſamkeit zu empfehlen. 


86 (5. Ев; 6. а). 27 


f) Harte 1 wird vor ben mit с, m, ц und Zifchlauten ап: 
fangenden Endungen erweidt, $. D.: 


x&ııe dem. (Heine Angelegenheit) 


дёло (Sache, Angelegenheit) | дяльный (tüdtig, бтапфбат) 


начало (Anfang) начальство (dorgejegte Behörde) 
малый (Mein) мальчикъ (Knabe). 


g) Umgekehrt fällt ь Hinter andern Konfonanten, wie 6, д, 
м, н, р, ©, (C)T, u, wenn daran Endungen treten, die mit к, н, 
с, ш beginnen, meiftene aus, $. 2.: 
Обь (Fluß in Sibirien‘, adj. 660xiũ 
Пермь (Perm, Stat), ,„ пбрмскй 
Казань (Kafan, Stadt), ,„ казансюй 


Сибирь (Sibirien), „ сибирский 

Русь poet. ИТ „ руссюй 

отрасть (Leidenſchaft), „ страстный 

лВкарь (Arzt), femin. лёкарка u (92, 4) 
обет а л$карша | ' 

дочь (Tochter), emin. дочка 

лошадь (Pferd), „ лошадка | (15, 4 4). 


Eine Ausnahme bilden 5 Adjektive auf скай hinter m, refp. 
р von Monatsnamen, wo ь ber herrfchenden Aussprache gemäß 
beffer gejchrieben wird. Зе find: 


lIOHBCKIH HOAÖPECKIH 
сентябрьскй декабрьскй. 
октябрьский 

3. 8 67, 8. 


6. a) Endlich fei ап diefer Stelle darauf hingewiefen, was 
wir durch viele Erfcheinungen in der Wortbeugung und Wort- 
bildung beftätigt finden werben, daß ein Zufammentreten mehrerer 
Konfonanten (oft ſchon zweier, wenn darauf 5 ober ь folgt) 
vielfah in der Weife vermieden wird, daß zwifchen fie ein bie 
Ausfprache erleichternder Vokal (© oder ©) eingefchoben wird. Dies 
gejhieht entweder nur in einzelnen Formen (Kaſus) des Ве; 
treffenden Wortes, dann haben wir e8 mit dem flüchtigen о 
oder e ($ 26 u. 32) zu thun; ober es gejchieht, wie wir 5 а. 
jehen, bei der Bildung neuer Wortklaſſen, 3. B.: 


28 $6 (6. a,b). 


булка, verfleinert булочка (1. булака) 
челов$ къ, adj. vexoptueckik (fl. челов чек); 


dann bleibt о oder е in allen formen bes neugebildeten Wortee. 

b) Wird aber bei der Bildung nener Wortklaſſen, д. 3. 
bes adj. aus dem subst., das ъ ober 5 bes urjprünglichen Wortes 
durch einen Vokal erjett, fo ſchwindet das etwa im urjprüng- 
lihen Worte ftehende eingejchobene о oder e, z. 3.: 


свинбцъь Blei, ad). свинцбвый. 


Erſte Lektion. 


При переклйчк® спартанскихъ солдатъ") оказался одйнъ 
хромой. Buna,*ꝰ) что изъ-за Этого*) недостатка не хотятъ его?) *) 
принимать, онъ вскричалъ: „Я думалъ, что вамъ“) нужны 
солдаты для битвы, а не для б%гства.“ 

1) реп. plur. = пот. sing. 3) ger. praes. von вйдВть. 3) acc. 


von онъ. +) dat. von вы. 
*) ſpr. etawo, jewo ſſ. ©. 8 unter г 4)]. 


$ 7. Bon der Koningation. 


Das ruſſiſche Zeitwort Бей 3 tempora: praesens, prae- 
teritum und futurum; 3 под: Infinitiv (nur im ргаев. vor- 
banden), Indikativ und Imperativ; 4 Partizipien: partic. praes. 
und praet. act. und pass. (Ме beiden participia passivi find 
die einzigen vorhandenen paffiviihen Formen); 2 Gerundien: ger 
praes. und praet. act. 

$ 8. За der Bildung ber Zeitwortsformen gehen wir vom 
Infinitiv aus, weil fih in Мет der Stamm am häufigften 
unverändert erhalten hat. Deshalb finden wir auch in den Wörter- 
büchern die Zeitwörter unter der Form des Infinitivs. 

Der ЗийшНо endigt auf TE; Ме meiflen Verbalſtämme 
gehen auf einen Konfonanten aus. Die Verfhmelzung von Stamm 
und Infinitiv⸗Endung zu einem Worte wird, mit wenigen Жив: 
nahmen, durch einen Bindevokal bewirkt. Unter dieſen find in 
ven Infinitivendungen Ме gebräuclichften: a, и, у, 3, я; alfo bie 
häufigften Iufinitivendungen ать, ить, (н)уть, Ъть, ять. 

$ 9. Die Schwierigkeit der ruffifhen Konjugation Tiegt in 
rer Bildung bes ind. praes. aus dem inf. Die Kenntnis bes 
inf. allein veiht in vielen Fällen nicht aus, um das praes. richtig 
zu bilden. 


30 ‚$ 9; 8 10. 


Das, was alle ruſſiſche Zeitwörter im ргаев. gemeinfant 
haben, find die Endbuchftaben in den Perfonalendungen. Dieſe find: 


вр. plur. 
1. U-laut (у ober ю) MB 
2. IIB | Te 
3. Tb Us ober A⸗laut (у ober ю, а 


oder я) und Tr. 

Die 1. sing. und 3. pl. nennen wir die äußern, bie übrigen 
vier bie Mittelperfonen. Die vier Mittelperfonen haben 
in ihrer Endung ftet8 ben gleihen Vokal, e oder и, Sie 
geben alſo aus auf: 

ешь Oder HIIE 


eTb ИТЪ 
емъ ИМЪ 
ете ите. 


Hiernach könnte man, wie es in den ruffifhen Grammatiken 
meiftens geſchieht, alle Zeitwörter in 2 Klaſſen teilen und von 
der 1. und 2. Konjugation ſprechen. 

Richtiger aber ift Ме Einteilung in die ſtarke und ſchwache 
Konjugation. Das Weſen der НатФеи Konjugation befteht darin, 
daß bie (ſtets ſchon felbft einen Vokal enthaltende) Perſonalendung 
unmittelbar mit dem Berbalftamm zu einem Worte ver- 
Ihmolzen wird; während die ſchwache Konjugation zwiſchen ет, 
balſtamm und Perfonalendung noch einen Bindevokal einfchiebt. 
Diefer Bindevokal ift immer derjenige, welchen bie Infinitivend- 
filbe enthält, Ä 


6 10. Regeln für bie Bildung des Präfens aller ruſſiſchen 
Zeitwörter. 


а) Der Bolal in ber legten Silbe der Mittelperfonen ift 
bei ber ſchwachen Konjugation immer das e, bei ber flarlen e 
ober и. 

b) Haben die 4 Mittelperfonen e, fo hat bie 3. pl. 
ben U⸗laut; haben bie 4 Mittelperjfonen м, fo bat die 
3. pl. den A⸗laut (vgl. 100, 13). 

с) Die beiden äußern Formen haben bei der Schwachen Kon⸗ 
jugation ftet8 den weichen (jotierten) Vokal in der Endung; bei 
der ſtarken Konjugation haben fie ebenfalls den weichen Vobkal, 


8 11. 31 


wofern nicht durch allgemeine Geſetze ober befonbere Regeln ber 
harte verlangt wird (3. 3. 8 51, 1). 

Den Berfonalformen werden die perjönliden Yürwörter in 
ber Regel beigefügt. 


6 11. Beiſpiele für die Bildung des Präfens ſchwacher Zeit- 
wörter. 


Зи der ſchwachen Konjugation gehören: 

1. Die meiften Berba auf ать. 

2. Sämtliche auf ять mit vorausgehendem Konfonanten. 

3. Die auf ть, welde von Adjektivſtämmen herkommen. 
Sie drüden das „Werben“ aus (verba inchoativa). — Tran- 
fitive oder Tanfative Verba werben hingegen von Adjektivſtämmen 
mit der Endung urn gebildet (8 14). 


Infinitiv. 
думать терять красен ть 
denken verlieren erröten 
Präſens. 
я 1$ думаю теряю краснёю 
ты du думаешь теряешь краснфешь 
онъ ет 
она fie думаеть  теряетъ краснфетъ 
оно 68 
мы Wit думаемь — теряемъ краснФемъ 
вы ihr думаете теряете краснЗете 
они m, D. йе | думаютъ  теряютъ $ 
маютъ теряют красн$ютъ 
он$ f. | x p p 


Anmerkung. Die inchoativa gehen mitunter auf ать aus (das dann 
ohne Zweifel ebenfalls ſchwach defliniert werden muß), wenn der Adjektiv» 
ftamım auf einen Kehllaut ausgeht, der ſich (nad) 6, 5, а, «) in den ver- 
wandten Ziſchlaut verwandelt. So wirb aus: 

Mei (wild) дичёть (verwildern), praes. дичаю. 
Steht aber der Ziſchlaut ſchon beim Adjektiv, fo ift die Endung bes verbi 
inch. brs, $ B. 
xopomlin (hũbſch, Schön) хорошбть (hübfcher werden). 


32 $ 12.. 


$ 12. Imperativ. 


| 
Der Bildung des imp. wirb die 2. sing. praes. zu Grunde 
gelegt. Der plur. des пар. hängt Te an den sing. — За ber 
Ihwaden Konjugation verwandelt man das ешь in U. 
2. в. думай теряй красн®й 
2. pl. думайте теряйте красн®йте. 
Anmerlung Die ſchwache Konjugation апп man mit einem ge 
wiffen Recht auch die regelmäßige nennen, weil ſchwache Zeitwörter 
1) die zahlreichern find, 2) nie den Endfonjonanten 58 Stammes und 3 
nie den Accent verändern. 


UÜbungsbeifpiele. 
(In Bezug auf Wortftellung verfahre man im allgemeinen wie 
im Franzöfiihen; man ТаЙе die Sapglieder fo aufeinander folgen, wie 
fie von einander abhängen (Logische Stellung). Das R. kann zwar 
ſehr frei ftellen, macht aber von dieſer Freiheit nicht allzuhäufig Ge 
brauch. ‘Der Lernende thut wohl daran, 1$ erſt nach längerer Ges 
wöhnung an die Sprade derartige Freiheiten zu geftatten.) 


Wir Soldaten erröten nicht. Sie (еПев) erröten oft. „Ihr 
verliert die Schlacht“ (битву), {фе der General. Du denkſt, 


8 ı 
daß Soldaten notwendig [115]. Nimm ihn an. Berlieret nicht 
` 1 


[die] Hoffnung (надёжды). Sie (ils) wollen nicht denken. [Der] 
lahme Soldat |фие: „Errötet“. 


генералъ der General wäcro oft. 


Bweite Lektion. 


Агезилая въ битв съ бивянами ранили. „Вотъ 166$") 
награда“, сказать Анталкйдъ, „за то, что ты научйлъ сра- 
жаться Этихъ трусбвъ.“ — 

Когда Ксерксъ написаль Леонйду, чтобы онъ сложйлъ 
оруже, послФдыйй велблъ отвфтить ему:*) „Приди,”) возьми“) 
его“ 


1) dat. von ты. ®) dat. von онъ 3) imp. von придтй. 4) imp. 
von взять. 


8 13, $ 14. 33 


$ 13. Bon der flarlen Konjugation. 


1. Star! nennen wir die Zeitwörter, ю@фе Ме Yormen 
des Präfens bilden, obne einen Bindevokal zwiſchen Verbalſtamm 
und Perfonafendung einzufügen (8 9 extr.). 

Die ſtarken Zeitwörter, welde Ме Infinitivendung betonen, 
ziehen häufig im Präfens, mit Ausnahme ber 1. sing., den Accent 
um eine Silbe zurüd. Die Praris oder das Leriton zeigt, №0 
bies geſchieht. — Bon den Endfonfonanten des Stammes bleiben 
nur a, н, р und die 4 Zifchlaute unverändert; alle übrigen wer⸗ 
den verwandelt ($ 6, 5, a), und zwar bei ben Infinitiven anf 
ать in allen 6 Berfonen, bei denen auf ить ober ть in 
der 1. sing. — 

2. Der imper. ($ 12) endigt auf 4, wenn bie Infinitiv⸗ 
endung, bezw. die Endung ber 1. sing. betont Ш; bei unbetonter 
Sufinitivendung endigt er: a) auf ь, wenn der Stamm auf einen 
einzigen Konfonanten, b) auf unbetontes и, wenn er auf mehrere 
Konfonanten ausgeht; außerdem bei bem Zeitworte избавить (retten, 
befreien), deſſen imper. избави aus ber Kirchenſprache im Aufl. 
üblich geworben ift. 

$ 14. Зи den ſtarken Zeitwörtern gehören als zahlveichfte 
Klaffe die mit der Infinitivendung ить —8 8 11, 3). Dieſe 
haben [mit Ausnahme von 8 einfilbigen (85, 2)] als Vokal ber 
4 Mittelperfonen м, folglich in der Testen Perjon я (8 10, 
und c). | 

Genau wie die auf ить bilden das Präfens: 

1) Saft alle auf Urs, welde nit inchoativa find. 

2) Die auf ars mit vorausgehendem Zifchlaut (ж, 1, 
u, m), wofern fie überhaupt ſtark Tonjugiert werben. 
Ob das Iegtere der Fall Ш, ehrt Übung ober 
Wörterbuch. 


Beifpiele von flarten Zeitwörtern auf ить, Er, Ziſchlaut 
-- ать: 


Infinitiv, 
ранить вел ть лежать 
verwunben befehlen liegen 


Körner, Мин фе Grammatik. 8 





34 8 14; 8 15 (1. 2.). 


Präfens,. 
A раню велю лежу (4 с) 
ты ранишь велйшь лежйшь 
OHG, она, онб ранить велитъ лежйтъ 
мы ранимъ велимъ лежймъ 
вы раните велите лежите 
онй, OH? ранятъ велять ` лежать (4 с) 
$mperativ. 
(Bon чистить 
pam reinigen вели лежй 
чисти 
раньте чистите) велите лежите. 


Andere Beilpiele: 
говорить fprechen, jagen: говорю, говорйшь, говорятъ, говорй 


курить rauchen: курю, куришь,  курятъ, Kypä 

страшйть erfchreden:  отрашу, страшйшь, страшатъ, отрашй 
служить dienen: служ{, служишь, служатъ, служй 
слышать hören: слышу, слышишь, сльшатъь, сльишь. 


$ 15. Bon der Bildung des praeteriti. 

1. Das praeteritum ift die einzige Zeit der Vergangenheit, 
welche das Ruſſiſche beſitzt. Doc wird biefe anjcheinende Armut 
wieder dadurch einigermaßen ausgeglichen, daß, wie wir weiter 
unten fehen werben, für den Infinitiv verjchiebene Formen be- 
fteben, welche bie Bebeutung bes Zeitwortes unter verfchiedenen 
Geſichtspunkten geben, als vor fich gehende Handlung (oder Зи: 
ftand), al® abgefchloffene, als wiederholte, als einmalige, und daß 
jeve von diefen Infinitivformen ihr eigenes praeteritum bilben 
спи. Diefe verfchievenen Berbalformen heißen Aſpekte. 

2. Das ruffifhe Präteritum Ш ein urfprüngliches Par- 
tizipium. Deshalb bat e8 verjchiedene Endungen nicht für die 
einzelnen Berfonen, fondern für die Geſchlechter, in der Haupt- 
Табе diefelben, an welchen man die Gefchlechter in den Nominativen 
der Subftantiva (und auch der als Prädikat gebrauchten Adjektiva) 
erkennt. Es befist aljo 3 Formen im sing. für masc., ет. 
und neutr.; im plur. aber giebt ев, wie bei den als Prädikat 
gebrauchten Abjeltiven, nur поф eine Form für alle 3 Фе. 
ſchlechter. 


$ 15 (8.); $ 16; 8 17. 35 


3. Das Präteritum ift bei allen Infinitiven, welche vor dem 
- ть einen Vokal haben (und её giebt пит fehr wenige Imfinitive, 
die keinen Vokal hätten) die am leichteften zu bildende form. 
Ob das Zeitwort im praes. Йа. oder ſchwach Tonjugiert wird, 
ift für ме Bildung des praet. völlig gleichgiltig. Man verwandelt 
ть м ль, ла, ло für die 3 Gefchlechter des sing., im plur. 
in am für alle 3 Geſchlechter. 
Beifpiele von Yormen des praeteriti: 
думать:  думалъ думала,  думало, — думали 
терять:  терялъ, теряла,  теряло, — теряли 
красн%ть: краснёлъь, краснфла, краснфло, краснзли 
ранить:  раниль, ранила  ранило, ранили. 
Anmerkung. Man beachte, daß bie Endung im рог. des praet. eine 
weiche ift. 


$ 16. Bon der Betonung des praeteriti. 


Das praet. bat im allgemeinen bei den Infinitiven auf ть 
mit vorausgehendem Vokal denſelben Ton wie der Infinitiv, ип: 
befümmert darum, ob innerhalb des praes. etwa ein Tonwechſel 
ftattfindet. Doch betont bei einfilbigen Verben das fom sing. oft 
die Enbung, 3. B.: 

быть fein: быль, была, было, были 

дать geben: далъ, дала, дало, дали. 
Das fem. behält diefen Ton auch in Verbindung mit der Negation 
He, während die andern Yormen Фапи oft tonlo8 werben, aljo нб 
былъ, не была, H6 было, нб были. 

$ 19. Das perfönlide Fürwort als subj. ift beim 
‚praet. natürlich noch notwendiger, als beim ргаев. ($ 10 extr.), 
da man obne bafjelbe beim erftern bie Perjon nicht erkennen würbe, 
Doch wird es bei beiden Zeiten gewöhnlich im abhängigen Sat 
ansgelaffen, wenn fein Subjelt biefelbe Perſon ift, wie das bes 
Hauptfages, alfo: мы думали, что служимъ (wir dachten, daß 
wir dienen); praet. мы думали, что олужйли. — Gebr häufig 
fehlt e8 in Wendungen der Umgangeipradhe, 3. B. благодарю 
(19, 5) „(ich) ваще", знаю (ich weiß), не энаю, думаю и. ähnl. 
— Ganz gewöhnlih ift die Auslaſſung in kurzen Antworten, 
3. 3. куришь ли ты? (rauchſt Du?). — курю (ja), не курю 
(nein) (581. 44, 3). | 

Wenn ber plur. praet. ober Ме 3. plur. ргаев. außerhalb 

8” 


36 — $ 17; 8 18 (1.2). 


viefes alles ohne perfönl. Fürwort gebraudt wirb, fo entſpricht 
das ber deutfchen Wendung mit „man“, 3. B. велятъ (man bes 
fießlt), велбли (man befahl). — Eine andere dafür fehr übliche 
Wendung ift die 2. sing. ohne ты, 3. . думаешь (man denkt). 
— (381. au 40, 5, суи. 79, 4). 


Übungsbeifpiele. 


Der letztere war in [einer] Schlacht mit [den] Thebanern, 
ier verbietet man („befiehlt nicht“ als ein Begriff) [zu] rauchen. 
Die] Soldaten dienen [dem] Leonidas. Wir gaben ihm [bie] 
Waffe. „Antworte“, fagte Antalkidas. Als wir ihn faben, 


8 
legte er [die] Waffe nieder. Wir verwundeten diefe Memmen. 
здесь bier. 


Dritte Lektion, 


Жажда принудила Лизймаха сдаться непрЯтелю, котб- 
рый окружйль егб свойми войсками во Ораюи. Когда ему 
дали пить, онъ воскликнуль: „О боги! ({. 86, 4, с) Это по- 
йстин$ весьма ничтожное вознаграждёне за то, что я изъ 
царя сдфлался рабомъ.“ 


$ 18. Bon der Deklination. 


1. Dekliniert werben im Ruſſiſchen: Hauptwörter, Eigen⸗ 
ſchaftswörter, Fürwörter und Zahlwörter, unter letztern auch alle 
Rarbinalzahlen. Numeri giebt e8 zwei: Singular und Plural; 
vom Dual (Zweizahl) haben fih nur ganz vereinzelte Spuren er⸗ 
halten. Jeder Numerus hat 6 Kafus; ‚nämlich außer den 4 im 
Deutſchen vorhandenen noch instrumentalis und praepositivus. 
Sehr wenige Wörter, aus dem Gebiete der Religion ober des 
Gottesdienftes, haben noch eine befondere Form für den vocativus. 

2. Der instr. entſpricht in der Hauptſache dem Iateinifchen 
abL Cr bezeichnet, ohne von einer Präpofition abhängig 
zu fein, das Mittel ober Werkzeug, mit dem man etwas thut 
(ablativus instrumenti); die Art und Weiſe der Handlung (abl. 
modi); in paffivifhen Sägen das Weſen, von шефеш eine Hand⸗ 
ung ausgeführt wird; bei zeitbeveutenden Hauptwörtern beant- 
wortet er auch die Frage „wann?“ (abl. temporis). 
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3. Daneben ift aber ber instr. аиф поф Kafus des Präti- 
kats (praedicativus). Ein nomen, welches einen Präbilats- 
nominativ darftellt, ftebt (mit Ausnahme des Adjektivums, das 
als folder eine befondere, Türzere ботт hat) meiftene, ein no- 
mer, weldes einen Prädikatsakkuſativ ausmacht, fleht immer 
im instr. Die beutfchen Wörtchen „zu, für, ale, wie“ werben in 
tiefem Zufammenbange nicht überſetzt (vgl. 97, 4). 

4. Der praepositivus führt feinen Namen daher, ЪаВ er 
nur von Präpofitionen abhängig vorkommt. Weil ме шей 
То ег Bedeutung find, Tann man ihn auch localis nennen, ale 
welcher er bei den Hauptwörtern bisweilen eine befondere Form hat. 


$ 19. Bon ber Deklination des Hanptwortes. 


1. Das Hauptwort wird ohne Artikel deffiniert, da das 
Ruſſiſche, wie das Lateinifche, einen ſolchen nicht beſitzt. 

2. Das Geſchlecht des Hauptwortes ift ein breifachee. Man 
erkennt e8 ohne Echwierigfeit aus der Endung №8 nom. sing., 
der, паф Wegnahme berjelben, шей die Form bes Stammes dar⸗ 
ſtellt. Nur eine einzige nom.-Endung, », gehört 2 Geichlechtern 
an, ет masc. und fem. — Зи ben feltenen fällen, wo bas 
natürliche Geſchlecht mit der Endung im Widerſpruch ſteht, ent- 
ſcheidet natürlich das erſtere. Dies ift hauptſächlich der Wall bei 
den Wörtern auf a und a, Ме männliche Perfonen ausdbrüden, fo 
слутА m. (Diener), дяда m. (Obeim). Sie werben aber wie bie 
feminina dekliniert. — WMeiblihen Perfonen giebt man, gegen 
ме Etymologie, um obigen Wiberfpruch zu vermeiden, gleich bie 
weibliche Enbung, 3. 3. Юнбна (Juno), Benepa (Benus), Це- 
pepa (бетев). | 

3. Die Kaſusendungen vdeffelben Wortes find entweder пит 
bart ober nur weich (86,2, a); Ме weſentlichſte Ausnahme Мет» 
von bifdet das %, das zwar ein weicher Vokal ift, aber im ргаер. 
sing. аиф Ме Endung der harten Subftantivbellination berftellt. 

4. Im allgemeinen haben beide Dellinationen, die harte und 
weiche, in ben gleichen Kaſus des gleichen Gefchlechtes die ent- 
ſprechende Enbung, fo daß Ме Kenntnis der harten Endungen 
faft in den Stand {её Ме weichen richtig zu finden und umge⸗ 
fehrt. — Die weihen Endungen weifen in ben drei Gefchlechtern 
indeſſen eine größere Mannigfaltigkeit auf, als die hartka, von 
benen jebes genus nur eine Klaffe befigt. 
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5. Das masc. und neutr. Бабей in ben casibus obl. 
meiftene, wie im Lat. und Deutfchen, Ме gleichen Endungen. Im 
dat., instr. unb praep. plur. haben alle Dauptwörter biefelben 
Enbungen. 

6. Der acc. bat eine befondere Yorm nur im fem. sing.; 
im neutr. sing. ift er 811% dem nom. Für Ме übrigen Уи: 
fative, alſo acc. sing. masc. und acc. pl. aller drei Ge- 
fhle&ter gilt die Regel: Wörter, welche Wefen bedeuten, 
haben den acc. gleih dem gen.; bie, welde Gegenftänbe 
ausdrüden, haben acc. 811% nom. 


6 20. Die Deklination männlider Hauptwörter. 


Die harten Stämme find nur Tonfonantifche, und gehen im 
nom. sing. auf ъ aus; von den weichen haben die Tonfonantifchen 
im п. в. ein 5, Ме офа фен ein ü 

Alle im nom. sing. auf ъ und й ausgehenden Hauptwörter 
find masculina. 


Beifpiele: 





weide 


Konfonanten Vokale 
Gegenſtand Weſen | Gegenftand 



















раб-ъ стол-ъ |цар-ь |корабл-ь |терб-й |сара-й 
Knecht, Tiſch König, Schiff Held Schup⸗ 
Sklave, Kaiſer pen, 
Leibeigener Scheune 
Singular. 
nom. рабъ столь |царь  |корабль |гербй |сарай 
[Ausſpr. 8 4 
unter ı)] 
gen. раба стола |царя |корабля |гербя |сарая 
dat. рабу столу |царю |кораблю |тербю |сараю 
асс. раба столъ |царя  |корабль |тербя |сарай 


instr. раббмъ — |столбмъ|царёмъ | кораблём! гербемъ 'сараемъ 
ргаер. (о, при, 

87, ВЪ, ПО 

pa6% croa$ |царё |kopa6ıt |тербБ |capät 
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Konfonanien 


Segenftand | Жем |Gegenftand 


Plural: 

nom. рабы столы |царй  |кораблй Irep6u |сарай 
gen. раббвъ  |столбвъ|цар@й |кораблёй | гербевъ | сардевъ 
dat. рабамъ  |остоламъ|царямъ | кораблямъ гербямъ | сараямъ 
асс. раббвъ  |столы |царбй |кораблй |гербевъ |capan 
1186г. рабами  |столАми| царями | кораблями|гербями | сараями 
ргаер. (о, при, 

на, въ, по) 

рабахъ столахъ| царяхъь | корабляхъ гербяхъ | сараяхъ 


Anmerkung 1. Beachte die Aussprache ber Endung овъ und евъ wie 
off und jeff. Werner tft die der Analogie nicht entiprechende Endung ей 
im gen (resp. auch acc.) pl. ber weichen konſonantiſchen Stämme zu 
merken. 

Anmerkung 2. Kollektiviſche masoulina bilden, auch wenn fie Weſen 
bedeuten, den acc. sing. = nom., $. B. нарбдъ (Volk), nom. u. acc. 

Umgelehrt ift bei einigen masculinis, die Gegenftände bedeuten, ber 
acc. — gen., $. B. танцовёть трепавё (den Tpenärs tanzen); онъ по- 

a (er hat den Wladimirorden erhalten); онъ слепить 
er6 какь орёкула (er Hört ihn wie ein Orakel) — weil diefe Wörter ur- 
'prünglich den Begriff eines Weſens haben (19, 6). 


6 21. Über die Betonung der masoulina. 


Der Ton kann auf die Kafusendung treten, wenn der nom. 
sing. Ме lebte Silbe betont, alſo auch bei allen einfilbigen 
Wörtern, oder wenn der nom. in ber legten Silbe ein flüchtiges 
о ober e enthält und Ме vorlette Silbe betont ift, 3. B. уголъ 
(Winkel), gen. угла. 

Diefer Uccentwechfel Tann eintreten: 1) im gen. sing., 2) 
im nom. plur., 3) im gen. plur. In allen folgenden Kafus 
des sing. ить plur. bleibt dann der Ton auf der Endung 
ſtehen. 

у Ob und wann biefer Tonwechſel eintritt, muß ber Sprad- 
gebrauch und ein gutes Wörterbuch lehren. Obige Beifpiele find 
zufällig folcde, bei denen die Endung vom gen. sing. an dont 
ift, mit Ausnahme der weichen volalifhen Stämme, weldhe ben 
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Tonwechſel nit lieben. Für die konſonantiſchen Stämmme Iaffen 
fih außerdem einige Enbfilben aufzählen, bei benen (immer aber 
unter der Boransjegung, baß fie felbft im nom. sing. betont find) 
рег Хоп vom gen. sing. an auf der Kafusendung ſteht. Diefe 
Enbfilben find ars, арь (ausgenommen государь Monarch), aus, 
ежъ, икъ, ирь, унъ, ырь, ышь, акъ; außerdem ецъ und Ме 
Ableitungs- (Berkleinerungs-) filbe окъ (oder къ). Bei ецъ und 
окъ фо und e gewöhnlich das eingeſchobene euphonifche (Flüchtige) 
und fällt in ben folgenden Kaſus aus. | 

Fremdwörter behalten, falls nicht der nom. plur. mit ber 
unregelmäßigen, neutralen Endung (f. 8 59) gebildet wirb, шей 
den Хоп auf bemfelben Vokal, wo ihn der nom. sing. bat, 3.2. 
генералъ, генералу, генераловъ; солдатъ, солдаты, солдатами; 
планъ (Plan) и. а. m. 

Wenn ein Accentwechſel eintritt und er ſich nit von felbft 
verfteht, wird immer der Kafus angeführt werben, in welchem ber 
Ton zuerft wechfelt (vgl. 8 63). 


Übungsbeifpiele. 

Diefe Entſchädigung haben Ме Götter dem Leoniba® ge- 
geben. Die Könige befehlen ven Soldaten die Waffen (sing. coll.) 
nieber[zujfegen.. In der Schlacht war ber Leibeigene ein eig- 
ling. Als der Helb trank, umringten ihn bie баще. Auf dem 

5 Schiffe empfingen Ме Soldaten den König. Als der König ben 
Leibeigenen ſah, rief er aus: Komm, bamit ih Dir eine Ent- 
ſchadigung gebe. Wir haben auf dem Tiſche gefchrieben, welcher 
in der Scheune war, 


Vierte Lektion. 


Мёжду молодымъ Александромъ и отцбмъ (1. 8 6, 4, Ъ 
und $ 21) егб Филиппомъ возгорфлась ccöpa и Филйпть съ 
мечбмъ въ PYKE брбсился было!) на сына, какъ вдругъ, къ 
счастпо для оббихъ,’) хмель, котбрый бродйлъь въ голов 

5 Филиппа, свалйлъ его съ ногъ. „Вотъ, вскричаль Александръ, 
всё говорйтъ о перехбд® изъ Европы въ Азю, и ие мбжетъ’) 
перейтй отъ стула до стула.“ 

_ 1) fteht de conatu: wollte fidh werfen. *) gen. von 6ба. 3) 3. sing. 
praes. von мочь. 
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$ 22. Bom unvollendeten und vollendeten Aipelt. 
Form beiber (vgl. 102, Ш, 6 u. figd.). 


Schon oben (8 15, 1) ift erwähnt worden, daß für die ruffi- 
{hen Zeitwörter von Haufe aus gewöhnlich mehrere, in der Заир 
fache allerdinge ähnliche, aber immerhin äußerlich mehr oder weniger 
von einander abweichende Formen vorhanden find, welche von der 
Bedeutung, Ме in dem Zeitworte an und für fich liegt, eine ver- 
ſchiedene Anſchauung geben. Sie beißen deshalb Aſpekte. Der 
wichtigfte Bebentungsunterfchieb, der in der Form bes Zeitwortes 
von vornherein ausgefprochen ift, ift der, daß man fich die Thätig- 
keit ober den Zuſtand, welchen das betreffende Zeitwort ausbrüdt, 
entweder als einen vorfichgebenden, vor unfern Augen abfpielenden, 
in feiner Entwidelung zu verfolgenden denken muß (unvoll⸗ 
enbeter Aſpekt), "oder daß das Zeitwort, ohne bie Handlung 
oder den Zuftand auf die angegebene Зее zu entrollen und in ihrem 
Prozeß uns anſchaulich machen zu wollen, uns biejelbe ale etwas 
zu Ende geführtes, einen Abſchluß erreichendes darſtellt (voll- 
enbeter Aſpekt). 


Für gewöhnlich hat man im verbum simplex einen unvoll- 
enbeten Aſpekt, der aber durch Ме Zufammenjegung mit einem 
Präfir (meiftens Präpofition) zum vollendeten Aſpekt umge- 
wandelt wird. Bon den oben vorlommenden Verben find alfo 3. B. 
думать (denken), терять (verlieren), красн®ть (erröten), лежать 
(liegen), видёть (jehen), кричать (chreien), дБлать (machen, thun) 
unvollendete Afpelte; zu vollendeten werben fie in den Formen 
вздумать, подумать, придумать, передумать и. а., потерять, 
покрасн®ть, полежать, увидЁть, вокричать, сдблать. 


Dur die Zufammenfegung Фапп аиф, wie in andern Sprachen 
(Deutſch, Latein), Ме Bedeutung des Zeitwortes felbft eine ganz 
andere werben, alfo eine andere llberfegung notwendig machen, 
das intranfitive Zeitwort in ein tranfitives verwandeln (vgl. 3.2. 
fteben und verftehen, laufen und durchlaufen, currere und per- 
currere) и, bgl. mehr; allein dies braucht im Ruſſiſchen nicht 
рег Fall zu fein, fo daß viele von den verbis compositis ebenfo 
überfegt werben wie bie simplicia; jedenfalls kommt eine Зе: 
deutungsveränderung ей in zweiter ®пие in Betracht. Die Haupt- 
wirfung der Kompofition ift die Verwandlung des Sinnes in den 
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ber Bollendung, e8 wirb gewiffermaßen hingewieſen auf das burd) 
das Zeitwort erreichte Refultat. 

Anmerlung. Ganz ohne Analogie fteht biefe anſcheinende Figentümlichleit bes Nufflihen (und 
ber flawiihen Sprachen) auch im Deutichen und Lateintihen nidt da. Wenn wir fagen „ein Baus 
bauen” fo weiſen wir ebenfalld auf den Brogeß, bei „ein Haus erbauen” auf hie bereinft zu Ende 


geführte Handlung bin, von tweldem NRefultat das verb. simplL ganz abfieht. So dgl. im Lat. 
facore mit соойсеге; sequi mit assequi oder consequl. 


$ 23. Bollendeted Futurum. 


Der durch die Zufammenfegung mit Präfixen in das За: 
wort hineingetragene Sinn der Vollendung bat nun in ber Зи: 
ſchauung ber jlawifhen Sprachen, darunter des Ruſſiſchen (während 
Deutih und Latein nicht [о weit gehen), bie logiſche бое, daß 
ber vollendete Aſpekt, da in der Gegenwart, in welder ein 
ewige® Werben nur flattfindet, eine Vollendung unmöglich erfcheint, 
fein Präſens hat. Wenn Ме Thätigfeit oder der Zufland, den 
das vollendete Zeitwort ausdrückt, auch in der Gegenwart beginnt, 
fo ift, wann bie Bollendung eintritt (und Ме liegt ja eben in 
dem betr. Zeitwort vor allen Dingen ausgefprocdhen), aus ber 
Gegenwart |фоп Ме Zukunft geworden, und darum brüdt der 
vollendete Ajpekt in Präfensform Futurbedeutung aus. Man 
nennt dieſe Futurbildung das vollendete Futurum. Wir шеи 
alfo (indem ich von obigen Zeitwörtern folche auswähle, in welchen 
nicht Ме Bedeutung felbft gewechjelt bat, ſondern nur ber Ge⸗ 
ſichtspunkt, unter dem fie betrachtet wird) überjegen; 


я потеряю ih werbe verlieren 

я покраснфю „ „erröten 

a увйжу (8 6, 5) „ „Sehen, erbliden 
я сдЗлаю » nn tm 


Unmertung 1. Zu lchren, mit welder PBräpofition gerade bie einzelnen Beitivörter kompontert 
werben, um in vollendete Aſpekte übergugehen, ohne baß dieß eine andere Überfegung zur Folge hat, 
Das kann nit Sache der Grammatik fein, fondern bes Lexikons. Die deutſcheruffiſchen Wörterbücher 
find in der wünſchenswerten Weiſe eingerichtet; fie geben erſt den unvollendeten Aſpekt, dann das 
Präfig, mit weldem ber vollendete Aſpekt entfteht, в. №. „thun“ дбаать с. Aber die ruffiſch⸗ 
frembſprachlichen Lexika bringen nicht hinter dem verb. simpl. glei das betr. Bräfis; das iſt 
ein Fehler. 


Ainmerfung 3. Auch im Deutihen kann man füglich, wenn man fagt „id erbaue das Haus‘ dies 
nur als eine kurze, lebhafte Ausdrucksweiſe mit futurifhem Sinn auffaflen, wenigſtens wird man es 
von einem forgfältigen Schriftfieller wohl kaum anders gebraudt finden. Auf die Frage: „Womit 
beihäftigt er ſich jegt?’‘ würde bie richtige Antwort mit dem vorb. simpl. „er baut fi ein Haus‘ 
gegeben tverden, weil man nicht teiffen kann, ob bie Vollendung, welche in dem Präfix er ausgeiproden 
läge, aud eintreten wird. 
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8 24, Vollendetes und unvollendetes Präteritum. 


Das Präteritum kann von beiven Aſpekten gebildet werben 
in der oben (8 15) angegebenen ее. Es giebt aljo die Formen: 
терялъ, -Ana, -Яло, -Яли und потерялъ, -Яла, -Яло, -йли 

красн$ль, -ла, -10, -ли UND покраснёлъ, -ла, -ло, -ли 

дфлалъ, -ла, -ло, -ли und сдфлалъ, -ла, -ло, -ли. 
Beide Präterita zufammen bieten num im Ruſſiſchen das Mittel, 
vie vielfachen Zeiten der Vergangenheit, über welche andere (nicht: 
Чаю Фе) Sprachen verfügen, wiederzugeben. 

Am einfachiten ift die Wiedergabe des frembiprachlichen Фет: 
fektums. Es drüdt, wie ber mit Recht zum Gemeingut gewordene 
lateinifhe Name bejagt, Ме vollendete, abgefchloffene Handlung 
aus; folglich tritt Мер im Ruſſiſchen gewöhnlich das praete- 
ritum des vollendeten Afpeltes ein. Wir haben ins Ruſſiſche zu 
überſetzen: 

fie Hat verloren mit она шетеряла 
wir haben erblidt „ мы увйдфли 
ihr habt getban „ вы едфлали. 


ЗИ aber ein deutfches Imperfektum oder Plusquamperfektum 
auszubrüden, fo fteben im Ruſſiſchen beide Afpelte zur Wahl, 
denn bie Ме beutjchen Zeiten unterſcheidende Vorftellung von einer 
erft unlängft oder ſchon längſt, noch vor andern Borgängen, ent- 
ſchwundenen Bergangenheit, liegt nicht in ihnen. Am beiten geben 
wir bier Ме richtigen Tyingerzeige, indem wir vom Imperfektum 
ausgeben und hinweiſen auf bie dafür in den romanischen Sprachen, 
3. 3. im Franzöſiſchen, vorhandenen zwei Yormen, bie bes 
imparfait und des passé defin. Dem imparfait entfpridt. 
(was man fih an dem Namen felbft ohne Mühe merken Tann) 
das Präteritum bes unvollendeten, dem pass6 defini’ 
das Präteritum bes vollendeten Aſpektes. Wenn man 
demnah mit Hilfe des beutfchen imperfecti in erzählender ее 
den Abſchluß einer gewiffen oder gewiſſer Handlungen mitteilt; 
ein hiftorifches Faktum berichtet; von einer Handlung |pricht, welche 
andern folgte und auf melde ſelbſt wieder andere folgten, bie aljo 
einen Fortſchritt in der Erzählung bildet; oder von einer folchen, 
welche fich nicht wiederholte oder deren etwa doch eingetretene 
Wiederholung man nicht hervorheben will, dann gebraudhe man das 
Präteritumvom vollendeten Aſpekt. Dient hingegen das рец фе 
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Imperfektum mehr der Schilderung als der Erzählung; führt es 
etwa® an, was vor dem berichteten Ereigniffe fchon da war; bes 
deutet её in der Erzählung einen Stillftand, der zur Ausmalung 
рег Sachlage benugt wird; entfaltet её vor unfern Augen geflifient- 
1% die einzelnen Momente einer Handlung; oder will es bie 
Mieberholung der Handlung hervorheben, fo ift e8 mit dem Prä—⸗ 
teritum des unvollendeten Aſpektes zu überjegen. 

Mit Rüdficht auf dieſe Merkmale ift auch die Bedeutung bee 
beutfchen Plusquamperfeltums zu prüfen und in ber eben ange⸗ 
gebenen Weife ruſſiſch wiederzugeben. 


825. а) Ähnlich verhält es ПФ mit den Infinitiven ber 
beiden Aſpekte. Wirb durch fie eine gewohnheitsmäßige, fich wieber- 
bolende Handlung oder Zuftand ausgebrüdt, wirb das Bild ober der 
Prozeß berfelben vor uns gleichſam entrollt, fo ift der иноо llendete 
Aſpekt zu gebrauden Ein häufig vorkommender, hierher дея 
böriger Fall ift der, wo der Infinitiv abhängt von formen ber 
Zeitwörter, Ме „anfangen, fortfahren, aufhören‘ beveuten. Dann 
muß unbedingt der unvollendete Infinitiv ftehen, während im 
allgemeinen der vollendete vielleicht After angewandt wird. 

b) Der beutfhe Imperativ kann mit beiden Afpelten aus⸗ 
gebrüdt werden. Ио: 

tfue aBuat ober одблай 
erröte краснфй „ NnokpacH®ä 
u. |. №. 

Wenn eine Borfchrift allgemeiner Geltung erlaffen wird, bie 
nit nur in einem gewillen alle befolgt werben fol, 3. B. in 
„Thue Recht und fchene niemand“, muß natürlich der Imper. des 
unvollendeten Aſpektes genommen werben; er ift aber auch im 
umgefehrten alle nicht ausgefchloffen. Der Befehl oder die Auf- 
forderung bat einen weniger ftrengen, gebieterifchen Charakter, 
wenn er mit dem unvollendeten Imperativ gegeben wird; der voll- 
endete Imperativ fett voraus ober verlangt, daß das Gebot fofort 
erfüllt werde Ganz befonders häufig wirb der unvollendete Im⸗ 
perativ in Verbindung mit der Negation gebraucht. 

Ein Beiſpiel für den Unterſchied zwifchen vollendetem und 
ımvollendetem Infinitiv, bez. Imperativ Ш: Эгойсты говорятъ: 
„Не дёлай никогда самъ то, что можешь заставить CAEIATE 


чбрезъ другого“ (Puschkin, Deutſch: Die Egoiften fagen: 
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„Thue nie felbft das, was Du dur einen audern thun laſſen 
kannſt.“ 

с) Schließlich Та an dieſer Stelle erwähnt, daß auch ber 
Infinitiv, wie in andern Sprachen, mit oder ohne Negation, eine 
nicht ungewöhnliche Form ift einen Befehl, bez. ein Verbot aus- 
zubrüden, vorzugsweife Untergebenen gegenüber; das militärifche 
Kommando $. B. wird häufig mit dem Infinitiv gegeben (vgl. 
102, Ш, 1). — Steht ber Imperativ, jo wird beim Kommando 
gewöhnlid der Singular gebraudt, weil die Soldaten, benen 
der Befehl gilt, als eine Тое Ной фе Einheit vorſchweben. Alſo 
„feuert!“ пали (faft wie пли geſprochen) von палить. (№81. 
102 1,7.) ^ 


Übungsbeifpiele. 


34 glaube, daß der Heldenkönig (König-Held) den Über- 
gang nach Aſien machen wird. Der Sklave, den Feldherrn ſehend, 
Ihrie auf und warf die Waffe ſwegſ. Der Vater verwundete 
den Sohn [mit] dem Schwerte Zrunkenheit Tann auch einen 
Helden zu Falle bringen. Hier ift eine Belohnung den Soldaten 5 
dafür, daß fie fo gut feuerten. Der Feigling wird beim Anblicke 
des Königs erröten. Das Schwert, welches der Soldat wegges 
worfen hatte, lag unter dem Stuhle. Man jagt, daß wir auf 
Schiffen hinübergehen können. Die Feinde umringten Bater und 
Sohn und zwangen fie (ихъ) fi [zu] ergeben. 10 


Fünfte Tektion. 


Одйнъ дворянйнъ, возвратясь!) изъ Парижа въ Москву, 
отличался невоздёржностью языка и при всякомъ случа ру- | 
галь Екатерину. Императрица вел$ла сказать ему чёрезъ 
фельдмаршала графа Салтыкбва, что за подбобныя дёрзости 
въ Париж сажаютъ въ Бастилю. а у насъ (gen. von мы) 6 
недавно р®#зали языкй; что не будучи”) отъ прирбды жестока, 
она для такого бездФльника нравъ свой перемЁнять не хб- 
четъ;?) однако, сов$туетъ*) ему быть впредь осторбжн®е. 

| Пушкинъ (1799—1837). 

1) gerund. praet. von возвратиться. *) gerund. praes. voll быть. 

3) 3. sing. praes. von хотёть *) 3. sing. ргаез. von совфтовать. 
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6 26. Vom (eingeihobenen) flüchtigen о oder © 


ift {Фот oben (8 21) beiläufig die Rebe gewefen. 

1. &8 giebt Tonfonantifch ausgehende Hauptwortsftänmme, welche 
feinen Vokal enthalten, 3. №. pr (eigentl. per), дн (eigentl. дьн). 
Defindet ПФ ein Vokal in der Kafusendung, jo macht dieſer das 
Wort ausfprachefähig; da dies aber im nom. sing., der auf © 
oder ь enbigt, welche fchon lange ihre vokaliſche Natur eingebüßt 
haben, nicht der Fall ift, fo greift Ме Sprache zu dem Hilfsmittel 
in den nom. sing., um ihn ſprechbar zu machen, ein о ober e 
einzufchieben; fo erhalten wir ротъ (Mund), день (398). Da 
wir dur Praris und Wörterbuch mit dem nom., nicht mit bem 
Stamme bekannt gemadt werben, Tann man ben Vorgang aud 
umgekehrt barftellen und lehren, daß ein in ber legten Silbe der 
masculina auf ъ ober ь ſtehendes о ober e in benjenigen Kaſus, 
beren Endung einen Vokal enthält, meiftens ausgeftoßen wird, wes⸗ 
halb man e8 das flüchtige nennt. Es wird alfo befliniert: 

ротъ, рта, рту, ртомъ, pl. рты, ртовъ и. f. №. 

день, AHA, дню, днёмъ, ” ДНИ, дней „» » 
In mehrfilbigen Wörtern haben wir biefen flüchtigen o⸗Laut Ве 
fonder8 in den Silben ецъ und окъ, $. %. orems (Vater), отца, 
отцбмъ, отцами; городбкъ (Stäbtchen), (fpr. датафо!), городка, 
городкй (8, 6, 4, с), городкбвъ. 

2. Das е verflüchtigt fi) nieht ganz, fonbern Binterläßt an 
feiner Stelle ein » (bezw. й): 

a) Wenn es hinter dem л ſteht, 3. №. левъ (Löwe), gen. 
льва и. f. №. лёдъ (Eis), льда, льду и. f. №. 

b) Wenn e8 dem окь entjprechend Ме Berkleinerungsfilbe 
weicher masculina bildet, 3. 3. царёкъ (НМешег König), gen. 
царька; чабкъ (feiner, d. $. ein bischen Thee), gen. чайка. 
(Über й ftatt ь vgl. 8 6, 1.) 

с) Überhaupt wenn e im nom. Hinter Vokalen fteht, у. 3. 
бобць (Kämpfer), gen. бойца; наёмъ (Miete), gen. найма; 
заёиъ и gen. заИма. — Auch заяць (Hafe) gehört 
hierher; dies ift eigentlich nur eine andere Schreibweije für заецъ 
(wie её geſprochen wird), deshalb gen. зайца, dat. зайцу и. |. w. 

4) In einer Anzahl Wörter auf ей; darunter die gebräud- 
lichſten: вороббй (Sperling), муравей (Ameiſe), ручей (Bad), 
соловёй (Nachtigall), улей (Bienenftod). Зо: 
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ручей pl. ручьй 


ручья ручьёвъ 
ручью ручьямъ 
ручей ручьй 


ручьёмъ ручьями 


о ручьЗ о ручьяхъ. 

Anmerkung. Aber nicht in еврёй (Iude), реп. еврёя; ехёй (©1680), 
gen. елбя; казначей (Zahlmeifter, Baffierer bei einer öffentlichen Behörde), 
gen. kasuaıda; клей Leim, рей Rabe. 

3. о und е fallen aber nicht aus, wenn fie: 

a) zum Stamme gehören, wie $. B. о in pors (Horn), gen. 
рога, востбкъ_ Жен, gen.BocTöra; е in Fremdwörtern, $. 3. офицёръ 
(Offizier), gen. офицёра; лагерь (®авет, camp), gen. лагеря. 

b) Wenn zu viele Konfonanten zufammenftoßen, jo daß das 
е in allen Kafus zur Ausſprache notwendig ift, 3. B. льстець 
(Schmeidhler), gen. льстеца. 

с) In войлокъ Filz, знатокъ Kenner, йнокъ 81%, олбнь 
Hirſch, ревёнь Rhabarber, сфдбкъ der Fahrende, тюлёнь See- 
hund, ясень Ede. 

4) 68 giebt аиф Wörter mit doppelter Orthographie im 
nom., wie вЗтеръ oder ztrps (Wind), sa-(oder У)мыселъ ober 
мысль (Abſicht). ©. $ 32 extr. Diefe verlieren natürlih e in 
den folgenden casus. — Umgekehrt giebt es einige. Wörter, wo 
о ober e in den casibus obliquis ftehen oder fehlen Tann, 3. В. 
мохъ (Moo8), gen. мбха и. мха, игуменъ (Abt), gen. игум(е)на. 

Anmerkung. Das legte Wort Hat eine Doppelnatur. Es if eigentlih Fremdwort (griechtſch 


nyovuevos), beöhalb foüte © bleiben; её ift aber den Ruffen, wie viele ihre Religion betreffende 
Wörter, jo geläufig geworben, daß es aud wie ein echt rufl. Wort behandelt wird. 


$ 27. Deklination der Nentra. 


Die harten Neutra gehen im nom. sing. auf о, Ме weichen 
auf e (am häufigften ie) aus. Die Endungen ber casus obliqui 
flimmen mit benen des masc. überein, №8 auf den acc. sing., 
welcher immer gleich dem nom. lautet (8 19, 5 u. 6). Der nom. 
pl. geht auf den a-Laut (a oder a) aus; ber gen. pl. der harten 
neutra befteht aus dem Stamm, gebt alfo auf ъ aus. Der acc. 
plur. ift nad $ 19, 6 zu bilden. — 2: und Bfilbige neutra, 
welche im sing. Ме erfte ober letzte Silbe betonen und nicht mit 
einer beftimmten Ableitungsfilbe (ство, стые, ше, ме) gebifvet 
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find (vgl. 31, 3, a), haben meiftens im plur. den umgekehrten 
Zon wie im sing. Wird in Folge diefes Tonwechſels ein im 
sing. umbetontes e in der erften Silbe des plur. vom Tone ge: 
troffen, fo fpricht man es 6, $. 3. село (Dorf), pl. сёла. 

Beiſpiele: дБло (That, Ungelegenheit, Gefecht), мбре (Dieer), 
имн$не (Meinung). 


Singular: 
п. asıo. мбре мн$н1е 
2. дфла моря MHEHIA 
4. asıy морю мнфню 
а. ДЕЛО мбре мн$не 
1.  ДФЛОМЪ мбремъ мн$юемъ 
pr. о, при и. |. №. 
дфлЬ мор} MHEHLH 
Plural: | 
п. ana, моря (ſpr. мака) MuEnia 
g. abe MOpeH mutnii 
d. дБламъ морЯямъ MHEHIHMB 
a. abıa моря MHEHIA 
1.  дфлами морями MHEHIAMH 
pr. о, при и. f. №. 
дфлахъ моряхъ мнёняхъ. 


Anmerflung 1. Der praep. sing. von мн8ше {ое eigentlich о muE- 
Hib heißen; aber die Endung ТВ wird bei den neutris auf ie (und den 
femininis auf is) überall dur im erſetzt. 

Anmerkung 2. Der gen. pl. von möpe tft морёй wie bei den masc. 
(und fem.) auf 2. 

Der gen. pl. von мибше indefien ЦЕ dem gen. pl. von дбло ganz 
analog gebildet; er würde eigentlich auf ь audgehen, dafür tritt A ein 
(nad 8 6, 1). 

Anmerfung 3. Die neutra auf не u. те fünnen in allen casus, mit 
Ausnahme des gen. plur, ftatt i ein ь fegen und werden dadurch иш еше 
Silbe kürzer. Dies fommt befonders in der Poefie vor. (gl. 69, 5, ь.) 


$ 28. 1. Das verbum reflexivum, 


welches in vielen Fällen auch für unfer Paſſivum gebraudt wird, 
entfteht, indem man an Ме Formen bes activi bie aus себя (1%) 
(34, 4) verkürzte Endung ся anhängt, wenn jene auf %, ь oder 
й ausgehen; das kürzere cn hingegen an Ме auf einen Vokal 
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enbigenben formen. © wirb dann nicht mehr gefchrieben (8 6, 1). 
Sämtliche Formen ber beiben participia act. (praes. und praet.) 
hängen immer ся an; auch in Gedichten kann man ca an jeder 
Stelle finden. Hinter Konfonanten und ь wird ca gewöhnlich 
wie Ва gefprochen (8 4 unter я, 3). 

Beilpiele: mErarson (gethan werben, werben, —2 
теряться (fich verlieren, aus ber Faffung kommen, verloren gehen), 


страшиться (erfchredt werben, fich fürchten vor, fürchten, mit gen.). 


| Präſens: | 
AELRIOCh теряюсь страшусь (8 6, 4, 4) 
дёлаешься _ теряешьоя страшиться 
дфлается теряется страшйтся 
дфлаемся теряемся страшимся 
дЗлаетесь теряетесь страшйтесь 
дфлаются теряются страшатся ($ 6, 4, а) 
Imperativ: 
дВлайся теряйся страшись 
дфлайтесь теряйтесь страшитесь . 
oder vollendet bezw. bezw. 
сдЗлайся потеряйся усграшйсь 
сдфлайтесь потеряйтесь устрашитесь 
Präteritum: 
с)дЖлался по)терялся у)страшился 
с)дВлалась потерялась у)страшилась 
е)дВлалось по)терялось у)страшийлось 
с)дФлались потерялись (у)страшйлись 
Futurum: 
сдфлаюсь потерЯяюсь устрашуеь 
сдфлаешься потеряешься устрашишьея 
u. |. №. 


Anmerfung. Mit dem angehängten сь verwechſele man nicht das 
snachgeftellte -съ. Darüber Небе 78, 1, Anm. 


2. Syntaltiſches. 


Das verbum reflexivum wird gern al® verb. impers. im 
Sinne des aktiven Verbums gebraudt. Was beim Altivum Subj. 
Körner, Ruſſiſche Grammatif. | 4 
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ift, wirb dann dat, 3. 3. мн желается спать = я желаю 
спать (1% wünſche zu ſchlafen). 81. 100, 1, а. 


UÜbungsbeifpiele. 

Der Offizier zeichnete fih im Gefechte [5ихф] Kaltblütigkeit 
aus, Die Soldaten warfen fich mit den Schwertern auf die Feinde. 
„Fürchte die Zungen der Schmeichler mehr als Löwen“, riet der 
Bater dem Sohne. Die Helden fürdteten die Meinung bes 

5 Monarchen nicht. Unlängſt haben wir uns mit den Feinden im 
Städtchen gejfehen. Der Stier verwundete ben Löwen mit ben 
Hörnern. Beim Anblid des Grafen kamen bie Feiglinge aus ber 
Faſſung. „Schlaget euch wie Helden“, fagte der Feldmarſchall den 
Soldaten, Der Bater rät dem Sohne Offizier zu werden. Bei 

10 Tage (instr.) erblidten wir das Eis auf dem Meer. „Ich Habe 
unlängft von ber Flucht der Feinde gehört‘, rief die Kaiferin aus. 
Ihr ſprachet mit den Offizieren über den Charakter des Soldaten. 
Wir waren in Paris und haben uns fehr ergögt. Er fagt nicht, 
was er thun wird mit ben Entfhäbigungen der Zruppen. Die 

15 Flucht der Feinde aus den Dörfern gefchah plötzlich. 


Sechſte Lektion. 


Пришлй*) непрЯтельскме солдаты въ чужую SEM. 
Нарбдъ crars разбфгАться. Одйнъ мужйкъ побфжАлЪ въ 
пбле за свобю лошадью, и сталъ ловить 68.) Лошадь He 
давалась мужику. Мужйкъ и товорйтъ ей и. „Глупая, не 

5 даёшься мнф,’) такъ тебя“) непрЯтели возьмутъ.“?) A 16- 
шадь говорйтъ: „А что непрЯтели со мнбю*) сдблаютъ?“ 
Мужйкъ говорйтъ: „ИзвФотно, возить заставятъ.“ А лбшадь 
говорйтъ: „A у тебя разв я не вожу? Стало быть мн® равно 
тяжело на тебя йли на непрЯтелей твойхъ раббтать.“ 


10 Лягушка и мышь завели") ссбру. Вышли") на кбчку 
и стали драться. Я’стребъ вйдитъ, что OHE о нёмъ”) забыли, 
спустйлся и схватйль обФихъ. 

Графъ Л. Толстой (geb. 1828). 


*) v. пртй (придти). °) acc. 5. онй. *) 484. 0. онё. ®) 42%. 0. я. 
4“) gen. und acc. von ты. 8) взять °) instr. von я. °) вавестй. 
8) выйти. °) praep. von OH. 
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$ 29. Don ber verneinten, bedingten und fragenden Redeweiſe. 


1. a) Zum Ausdrud der verneinten Redeweiſe gebraucht man 
die Negation me (nicht), ю@фе immer vor bie Zeitwortsforn: 
geftellt wird, alfo я не теряю, не теряй, онй He потеряли 
у. |. ю. Steht не innerhalb des Sates vor einem andern Worte 
48 dem Verbum, fo ift nicht ber ganze Gedanke, ſondern пит 
diefes eine Wort verneint. 

b) Der Objektsakkuſativ muß bei einem verneinten 
tranfitiven Zeitwort die Form des Genitivs annehmen, 
während man alfo fagt a вйжу домъ (ich {ее das Haus), heißt 
es verneint я не вижу дбма. (381. das franz. j'ai du pain, 
aber je n’ai pas de pain.) Dieſer gen. bat einen partitiven 
Charakter; bisweilen werben auch andere acc. al8 die des Objeltes 
unter dem Einfluß der Negation in den gen. verwandelt. Auch 
in Бег verneinten Frage, felbft wenn ber Sinn ein pofitiver ift, 
fteht das Objeft im gen. (gl. 102, II, 1, b) 

2. a) Wir haben 8 7 gejehen, daß das Ruffifche feinen Kon - 
junktiv beſitzt. Es muß alfo zu einem andern Mittel greifen, um 
dem Zeitwort Ме Auffafjung der Bedingung zu geben. Man er- 
reiht dies durch Hinzufügung ber Partikel бы (hervorgegangen 
aus было) zum praeteritum (ober auch zum inf.) des Verbums. 
бы darf nur mit diefen 2 Berbalformen gebraucht werben, 
gewöhnlich fteht es, als beſonderes Wort, hinter denſelben. So 
erreicht man formen, Ме dem beutjchen соп). imperf. ober plus- 
quamperf., dem franz. conditionnel entjpreden. о: 

a (no)repärs бы 1% verlöre (hätte verloren) 
ты (поутеряль бы bu verlöreft (hätteft verloren) 
u w 


бы wird auch zu Konjunktionen geftellt; am häufigften zu 
воли (wenn), когда (al8, wenn) und что (548) und wird in biefer 
Zufammenftellung nicht felten zu бъ verkürzt. So entftehen чтобы 
(ein Wort) oder чтобъ, feltener dafür дабы (damit bag, ut finale), 
6сли бы, 6сли 65, когда бы, когда бъ (wenn; zu gebrauchen, 
wenn im D. ein conj. folgt), Die mit бы zufammengefegten 
Konjunktionen verlangen ebenfall® das praeter. (ober ben infin.); 
beim Zeitworte felbft fteht dann in ber Hegel Зет zweites бы. 

Anmerkung. Cigentümlich ift im Nuff. bei бели бы die elfiptifche 
Konftruktion, d. 5. Auslaffung des Verbums, $. 3. 6cımı бы He онъ, я 

4* 
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пропёль бы (wenn er nicht (nämlich gewejen wäre), würde ich verloren 
geweſen fein). 

b) Die Wiedergabe des deutſchen Konjunktivs ift aber ftreng 
auf Säge mit bebingtem (resp. beabfichtigtem) Sinn zu bejchränfen. 
Man büte ſich бы da anzuwenden, wo der Konjunktiv nur 
der Ausdruck der indireften Rede ift; bier fteht im ARuffi- 
fen der indic. ohne Zuſatz, 3. B. ich glaubte, daß Du die 
Belohnung verloren hätteft, тий.: я думалъ, что ты потерялъ 
награду; er fagte, daß er es Шип würde онъ сказалъ, что 
сдфлаетъ; fie fagte, daß fie Trank fei (wäre) она сказала, что 
больна, weil das praes. von быть а Kopula überhaupt nicht 
gebraucht wird. 

3. а) Wenn der Sag nicht mit einem ausbrüdlichen Frage⸗ 
worte, 3. B. когда (wann), гдБ (wo), кто (wer), что (mas) Ве: 
ginnt, fo begnügt man fih im R., um die Frage auszubrüden, 
felten mit der bloßen Umftellung, fonvdern läßt der Zeitwortsform 
das Wörtchen ли folgen, das im abhängigen Sage mit „ob“ über- 

ſetzt wird. Alſo: 
лежу ли я? liege 1%? 
лежишь ли ты? liegft du? 
лежала ли она? [ав fie? 
u. ſ. №. 

Soll ein befonderes Wort im Frageſatze hervorgehoben wer⸗ 
ben, fo beginnt dieſes den Sat und bat ли hinter ſich, 3. B. lag 
548 Bud dort? т. тамъ ли книга лежала? 

ли felbft darf nie den Sat beginnen (аиф nicht ben ab- 
‚ bängigen Sat); es hat gewöhnlich ein Wort, oder beim verneinten 
Zeitwort, bei einem von einer Präpofition abhängigen Kafus ein 
paar Wörter vor fih, 3. №. на столб ли кнйга лежала? (auf 
dem Tiſche lag das Bud?) не велблъ ли онъ? (hat er nicht 
befohlen 2). 

Für ли findet fih hinter Volalen (in Proſa nicht Häufig) auch 
die Verkürzung ль. 

Die Zufammenftellung von ли und бы lautet; 

думали ли бы вы? dächtet ihr? 
alfo verneint: 
не думали ли бы вы? dächtet ihr nicht? 

Die Doppelfrage, direkte wie indirekte, wird mit ли — или 

- („oder“, poet. auch иль) ausgebrüdt, у. D.: 
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лежитъ ли онъ йли сидитъ? liegt er oder [ВЕ er? 
я не вижу, лежитъ ли онъ Hau сидитъ ich fehe 
nicht, ob er liegt ober figt. 

Wenn der Sat mit einem ausdrücklichen Fragewort beginnt, 
fo fteht паб demfelben gewöhnlich das Subjelt vor dem Фа: 
bifat, z. B.: 

когда мужйкъ такъ сказаль? mann hat der Bauer 
fo gejagt? 

Werner fällt nach einem eigentlichen Fragwort ли auch in ber 
Doppelfrage aus, 3. B.: 

кто такь сказаль, ты йли онъ? Wer hat fo gelagt, 
bu ober er? 

b) Die bloße Frageftellung obne ли wird im R. бане 
ſächlich in 3 Fällen angewandt: 

a) Bei Sätzchen, Ме in bie birefte Rede eingefchoben find, 
wie отвфчаль онъ (antwortete er), сказала она (ſagte fie), Dies 
erinnert an ben franz. Gebrauch röpondit-il, dit-elle. Зи diefem 
Falle 11 сиб im R. die Inverfion faft Regel. 

В) Im Stile der zwanglofen Erzählungsweiſe. Siehe das 
Beifpiel im Зее ПИЯ der 38. Lektion, Anm. 2 und Ме mehrfachen 
Beifpiele im Lefeftüd der 30, Lektion. Vgl. außerbem 34, 8, Ъ 
— Häufig in den vollstümlihen Erzählungen des Grafen Л 
Толстбй. 

у) Unterftügt wird Ме Neigung zur Inverfion, wenn ber 
Sag mit einer abverbialen Beitimmung, Objekt u. ähnl. anfängt . 
(wo fie ja im Deutfhen eintreten muß); bejonder8 wenn bei 
ſolchem Anfange das Subjelt in Folge irgend welcher Zufäge 
länger wird als das Verbum, denn für das lange Satzglied fpart 
man gern das Ende des Satzes auf. Beiſpiele (ebenfalls aus 
Lektion 30): въ 1798 году возвращался я въ Лифляндю (im 
Забте 1798 kehrte ich nach Livland zurüd); дорбгою узналь я 
(unterwegs erfuhr 19) — oder bei einem verlängerten Subjelt: 
менЯ занимали дфти моего сосфда (mich intereffierten Ме Kinder 
meines Nachbars). 


$ 30. Deklination der weiblihen Hanptwörter. 


1. Bon den femininis gehen im nom. sing. die harten auf 
a; Ме weichen auf a (häufig in) oder ь aus. Die Hauptwörter 
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auf » ($ 19, 2) find, wenn fie eine abſtrakte Bebentung haben, 
in der Regel feminina, $. %. жизнь (Reben), смерть (4.05), 
cmtc (Gemifh); immer die mit der Endfilbe ость (есть) — 
meift von Adjektiven — gebildeten Abſtrakta, z. №. »BEpnocrz 
(Treue), слабость (Schwäde), личность (Perfönlichkeit); — von 
вфрный (treu), слабый (ſchwach), личный (perfönlih); — твёр- 
дость (Feſtigkeit), Ясность (Klarheit), гибкость (Biegfamleit); — 
von твёрдый, Ясный, гибюй (vgl. 88, 19, b); аиф честь (Ehre), 
часть (Zeil); endlich alle, welche vor dem ь einen Ziſchlaut haben, 
3. 3. молодёжь (Jugend, coll.), ptus (Rebe), вещь (Sache), 
мышь (Maus). Зи zweifelhaften Fällen befrage man das Wörter- 
buch. лошадь (Pferd) Ц weiblich, aber конь (poet. „Roß“) ift 
mäunlich. 

Wenn das natürliche Geſchlecht Нат vorliegt, wie in мать 
(Mutter), fo wird natürlih dadurch das grammatifche beſtimmt. 

Feminina find ferner die Stabtnamen auf нь, 3. 3. Казань, 
Астрахань; ebenfo Пермь (rufj. Stadt), Сибирь (Sibirien), Обь 
(Fluß in Sibirien); während die Stabtnamen auf m masculina 
find (wie man nach гбродъ „Stadt“ auch erwarten follte), 3. 2. 
Севастбполь, Неёполь, Бреславль (Breslau). 

Der acc. sing. ($ 19, 6) geht bei denen auf а (я) auf у 
(ю) aus; Ме auf » haben ihn gleich dem nom. 

Sämtlide feminina bilden den gen. sing. = nom. pl. 
Nur in der Betonung Tönnen beide Formen verjchieben fein. 


Der dat. sing. lautet bei jedem Фет. == praep. sing. 

Der instr. hat ою oder fur; ой (ею ober ей, bez. вю ober 
ёй) bei denen auf a (я); Ме auf » bilden ihn auf ью (mitunter 
länger io). 

Der nom. pl. gebt, wie beim masc., auf zı (и) aus. 

Der gen. plur. derer auf a bat (wie beim harten Neutrum) 
5; Ме auf a bilden entfpredend auf 2; die auf » bilden (wie die 
Maskulina) auf ей. 

Überhaupt bilden masculina und fem. auf » den Plural 
ganz, ‚gleich. 

2. Beifpiele: рбта ae), пуля (Flintenkugel), äpıia 
(Armee), страсть (Leidenſchaft). 
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Singular: 
п. рбта пуля армя страсть 
5. роты пули арми отрасти 
4. pors nyık арми страсти 
(827, Anm.1) 
a. роту пулю армию страсть 
1. ротою пулею армею страстью 
oder ротой oder пулей oder армей (jeltener, bejond. 
pr. о, при u, |. №. poet. CTPACTIIO) 
ports пул армии страсти 
(Е 21, Чиш. 1) 
Plural: 
п. роты пули арми страсти 
g. ports пуль армий страст6й 
& 27, Anm. 2) 
4. ротамъ пулямъ армямъ страсотямъ 
а. роты пули арми страсти 
1. ротами пулями армиями страстями 
рг. ротахъ пуляхъ армяхъ страстяхъ. 


Unmerlung 1. Der aoo. pL lautet bei allen 4 Wörtern = nom. pl, паб $ 19, 6. Bon ворбва 
(Ruh), cobäns (Hund), ийна (Wärterin) wärben у. №. acc. und gen. pl. корбаъ, oo6dzz, mau» lauten, 


Unmerlung 2. Mit der Endung ia find ins Ruffiihe aufgenommen worden lateiniſche Wörter: 
a) auf in, 3. №. провйнща (Brovinz), werhniz (Зи) und die meiften Ländernamen wie 
Tepuäsis, Голлбиди (Holland), Hpfocia, Hräxis, Honäuis, Cuaesia (Schlefien), A'sia u. a. Gie betonen 
alle mit Ausnahme von Poceia (Rußland) die brittlegte Silbe; Polen“ if ausnahmsweiſe Пблыша. 
b) auf 10, $. №. pextria (Religion), zusksia (Divifion), конститущя (Konftitution, (Staatö)verfaflung). 
в) fogar bie Iateintichen почта auf ium, 3. №. гимий а (Upmnaflum), губбриш (Boubernement, lat. 
gubernium). Hierzu gehört виф craxia (Glement), vom griech. стовузю», welches ein lateiniſches 


stichium voraußfegen läßt. — Bei Мет Gelegenheit ſei aud (was praktiſch wichtig if) Darauf hin⸗ 
geiviefen, daß стеб бе neutra auf a im Aufl. fominine aufn find, z. №. nosun (poetiſche Er⸗ 
zählung) von лой7ма; baher rozerpäums, прогрёмма и. |. w. 


Übungsbeifpiele. 


Sahet ihr den Bauer, welder auf dem Felde arbeitete? 
Dem Heere der Feinde wird её fchwer fein das Dorf ohne Flinten- 
kugeln zu nehmen. Wenn Du die Maus fangen wilft, fo*) würde 
ih Dir raten vorfichtiger zu fein. Sich zu ſchlagen mit den Fein- 
den des Landes ift feine (eius) Leidenfchaft**) geworben. Stürzte 5 
fih der Habicht nicht auf den Froſch? Ein lahmes Roß kann in 


*) „So“ пи Nachjage wird im R. gewöhnt. mit то überſetzt. **) 18, 3. 
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ber Schlacht nicht dienen. Die Truppen würden das Städtchen 
nicht genommen haben, wenn die Einwohner*) nicht die Waffen 
niedergelegt hätten. Wenn Du Ме Kugeln (gen.) fürchteft, werde 
nicht Soldat. Die Kaiferin befahl dem Heere zu jagen, daß (ut) es 

5 [1% tapfer ſchlüge. Bei Macht Tehrte der Bauer mit dem Pferde 
aus der Stadt zurüd. Die Зидепь bient dem Monarchen mit 
Treue. Der Sohn des Grafen war in der Kompanie Offizier. 
Sehend die Dreiftigkeit des Volles, kam der König aus ber 
Fafſung. Зи Afien haben wir Teine (= nit) Löwen gefehen. 

10 Wer hat dem Feldmarſchall gefagt, daß ИФ die fyeinde in dem 
Dorfe verteidigen? 

*) Die geiperrt gebrudten Wörter find foldhe, Ме in den vuffiichen 
Zerten und deu Regeln nocd nicht vorfommen, alfo im бет deutjcher. Wort⸗ 
verzeichnifje gefucht werben müſſen. Dies ift ausnahmsweiſe in den erften 
Lektionen einigemal ber Fall. 


Siebente Lektion, 


Мужйкъ Hamörs!) дорогой камень и понёоъ къ Царю; 
пришёлъ во дворёцъ и сталь спрашивать у царскихъ слугъ, 
какъ бы Царя увйдёть”) Одйнъ царсюй слуга спросйлъ, 
вач$мъ ему Царя.?) Мужйкъ pascrasärt. Слуга и говорйтт 

5 „Хорошо, я скажу Царю, но тблько отдай мн половину 
тогб, что теб дастъ“) Царь. A 6сли не обфщаешь, то не 
допущу тебя до Царя.“ Мужйкъ обфщалъ, слуга доложйлъ 
Царю. Царь взялъ камень и говорйтъ: „Какую Te6#, му- 
жикъ, награду дать?“') Мужйкъ говорйтъ: „Дай мнЪ пять- 

10 десять плетёй; не хочу другой награды. Только ‘у меня съ 
твоймъ слугбю уговбръ быль, чтобы пополамъ MEET на- 
граду. Такъ мн двадцать пять и ему двадцать пять.“ 
Царь посмфЯлся и прогналъь слуг/, & мужику даль тысячу 
рублей. Графъ Л. Toıcr6i. 

1) найтй. *) Denke Hinzu могъь von мочь 3) Ergänze хбчется 
(von хотбть) видёть (vgl. 8 29, 2,1). ©) 3. sing. fut. von дать. 
5) näml. я дбаженъ „ſoll ich”. 


$ 31. Über deu Tonwechſel beim femininum. 


1. Zwei- und zum Xeil auch breifilbige feminina auf a ober 
a, weldde im nom. sing. Ме legte Silbe betonen, werfen nicht 
felten ven Ton auf Ме erfte Silbe entweber a) im nom. pl. und 
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acc. sing. oder b) nur im nom. plur. Das erftere Ш etwas 
häufiger. Geſchieht es alſo im nom. pl., fo beweift dies, daß 
im acc. sing. bafjelbe der Tall ift; aber uicht umgekehrt. Zu— 
fanmen mögen etwa 90 Wörter Мей Tonwechſel aufweiſen. 
Wie beim masc. (8 21) muß der Gebraud und ein gutes Wörterbuch 
dns Richtige lehren. Hier nur einige Beifpiele von den üblichften: 


zu а) 
вода (Waſſer) aynıa (Seele) рука (Hand, Arm) 
голова (Kopf) земля (Erbe, Land) спина (Rüden) 
гор& (Berg) вима (Winter) сторона (Seite) 
доскё (Brett) нога (Fuß, Зет) crina (Wand, Mauer) 
su b) 
волна (Welle) пчела (Biene) слеза (Thräne) 
жена (Frau, wife) prä (Fluß) слуга masc. (Diener) 
игра (Spiel сестра (Schwefter) трава (Gras). 
овца (Schaf (gen. pl. сестёръ) 


Das in Folge diefes Tonwechſels vom Accent getroffene е 
erhält die Ausiprache 6 (nach Zilchlauten о) (8 27); alfo жо(ё)ны 
(rauen), пчо(б)лы (Bienen), cöcrpsı(Schweftern), слёзы (Thränen). 
Doc земля ſpricht з6млю, збмли. 

земля — poln. ziemia, aber жена — Zona, сестрё — siostra, 
пчела = pszczola. — Bei veorpä wird Häufig nad Weiſe der neutra 
im ganzen рог, mit Ausnahme des gen., die erfte Silbe betont. 

2. а) Bon ben femininis auf ь werfen etwa 70 im gen. 
pl und ben folgenden Kaſus den Зои auf die Endung. Einige 
der gebräuchlichften find: 
вещь (Ding, бафе) мать (Mutter страсть (Leidenſchaft) 
дверь (Thür) мышь (Maus цёпь (Kette 
дочь (Xochter) ночь (Nacht) часть (Фей 
кость (Knochen) степь (Steppe) честь (Ehre). 
лбшедь (Pferd) 

Hierzu Tönnte man rechnen ein Wort auf я, дерёвня (Dorf), 
gen. pl. деревёнь, деревнямъ и. |. №. 

b) Eine Anzahl der Hierzu gehörigen Фет. betonen ацф im 
praep. sing., aber nur nach den Iofalen Bräpofitionen при 
(bei), во (in), на (auf) die Endung Wir haben alfo Ме (wie 
eim masc. 8 58, 2) Spuren eines alten locativus. Beifpiele: 

въ ночй, въ crem, на цфий, въ кровй (im 1). 
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3. a) Die Möglichkeit des Tonwechſels ift aber ausge 
ſchloſſen, wenn das weibliche Hauptwort mit einer beftimmten 
Enpdfilbe (шей vom Adjektiv) gebildet ift (vgl. 27 Auf.). Die 
gebräuchlichſten Endfilben für ſolche Bildungen find ость (есть) 
und ота; feltener изна In ость ift die Endung nie, in ота 
faft immer, bei изна ше! betont, DBeijpiele zu denen auf ость 
|. 30, 1; auf ота: 

доброта (Güte) v. добрый (gut, näml. von Charakter) 
(zu unterfceiden von добрбта (Güte eines Stoffes), worin ſich 
die altjlawijche allgemeine Bedeutung von добрый erhalten hat, 
für deren materielle Seite das jetige Ж., bis auf einige Wen- 
bungen, zopoumä anwendet) 

прямота (Geradheit des Charakters) v. прямой (gerade) 

простота (Schlichtheit; Einfalt) v. проотбй (einfach) 
auf изна: 

новизна (Neuheit = новость) dv. нбвый (nel) 

бВлизна (Weiße) von бВлый (weiß) 

дорогевйзна (Teuerung) von дорогой (teuer). 

b) Den plural bilden diefe Hauptwörter nur, wenn fie nicht 
mehr die Eigenſchaft bezeichnen, fondern einen Gegenftand, 
wenn, mit andern Worten, die abftrafte Bedeutung zur Хоп: 
treten wird; 3. B.: 

нбвости (Neuigkeiten, Titel einer тиЙ. Zeitung). 


$ 32. Das flüchtige о (e) beim femininum und neutrum, 


Aus denfelben Gründen wie beim masc. ($ 26) der nom. 
sing. muß beim fem. auf a und a und beim harten neutr. ber 
gen. pl. fi oft des eingefchobenen о (e) bedienen, um die Жив» 
{ртафе des Wortes zu ermöglichen, bezw. zu erleichtern. Bei den 
femininis auf a ift der einzufchiebende Vokal e, das unter Um: 
ftänden fogar betont wird, 3. 3. in земёль, gen. pl. von земля; 
doch hat кухня (Küche) кухонь (na 8 6, 4, f); alfo au игла 
(Nadel), gen. pl. игфль; икра (Wade; Kaviar), икоръ. 

eim neutr. auf о und fem. auf a könnte man aber mit- 
unter ſchwanken, ob о ober е einzufchieben if. Dann prüfe man, 
ob nicht das eine oder andere durch bie Geſetze von 8 6, 4 це: 
boten Ш; alfo von ручка (Händchen), gen. pl. ручекъ, von 63- 
рышня (Fräulein), gen. pl. барышень (6, 4, Ъ). Haben bie 
betreffenden Konjonanten ein ь zwilchen fi, fo wird dies zu © 
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erweitert, 3. B. судьба (8008, Geſchick), gen. pl. судёбъ, письмб 
Brief), gen. pl. писемъ. ЗЙ der ее Konfonant ein hartes 1 
в 4, unter л, b) fo фо einzufchieben, damit das л hart bleibt, 
3. №. вйлка (Gabel), gen. pl. вилокъ. Immer ift о einzufchieben 
bei femininis, wenn der zweite Konfonant к Ш, 3. 3. водка 
(Branntwein), gen. pl. вбдокъ; е ift einzufchieben, wenn der 
zweite Konſonant ein u ift, 3. 3. копна (Schober), gen. pl. xo- 
пёнъ (vgl. 40, 2); сутки, f. pl. (Zeit von 24 Stunden, Заз 
und Nacht), gen. pl. сутокъ; doch natürlich ложекъ von ложка 
(Löffel), пушекь v. пушка (Sanone), паф 6, 4, b; vor ц immer 
еше, 3. 3. овца (Schaf), gen. pl. овбць. Iſt der Vokal ber 
andern Silbe ein e (oder ein anderer weicher, у, 3. я) fo wirb 
affimilierend ein e eingefchoben, das, wenn betont, 6 geſprochen 
wird, 3. 3. сестёръ, gen. pl. von сестра; ядрб (Sanonenkugel), 
gen. pl. Ядеръ. — сумерки, f. pl (Dämmerung) hat сумерекъ 
(wegen des erften ©) oder сумерокъ (wegen des к). 

Der Einfhub unterbleibt bisweilen, $. B. просьба (Bitte), 
gen. pl. просьбъ, волна (Melle), волнъ; изба ae) 
Bauernftube), избъ; ftets bei or, 3. B. староста, m. (Dorfſchulze), 
gen. р]. старость; fogar bei 3 Konfonanten, wie искра (Funke), 
искръ und immer bei den neutris auf ство, {108 4 Konfonanten, 
3. №. чувство (Gefühl), pl. чувства (8 27 Anf.), чувствъ. 

й geht vor к ше über, 3. 3. копёйка (Kopele), gen. pl. 
копбекъ, шайка (Bande, Räuberbande), шаекъ. Es bfeibt in 
война (frieg), gen. pl. войнъ, und ähnlichen Wörtern; aid 
(Ei) hat яйцъ. 

Endlih finden 1% auch Genitive pl., die auf beide Weiſen 
gebildet werden, 3. №. das oben erwähnte ядрб bat ядеръ und 
Ядръ; игра (Spiel) hat uröps und игръ. Doc dürfte bie Turze 
Form bier mehr ber poetifhen Sprache angehören. ©. 8 26, 3, с. 


Übungsbeifpiele. 


Im Lager der Feinde fanden wir einen Berg Kanonenkugeln. 
Der Diener meldete dem Grafen, daß [er] den Brief in die Stabt 
getragen hätte (29, 2, Ъ). Die Zruppen madten bei Nacht 
(18, 2) den Übergang über den Fluß. Ich hörte die Bitten 
(29, 1, Ъ) der Schweitern des Bauers nicht. Die Kugel hat den 5 
Soldaten am (во mit acc.) Bein verwundet. Haft Du bie 


60 $ 32. 


Mutter und Tochter in der Dämmerung gejehen? Erzähle mir 
von dem Geſchicke ver Gattin. Gieb tem Bater die Hand nnd 
veriprich ihm Treue. Die Gabeln und Löffel lagen auf dem 341% 
in der Küche. Bon ber Thür des Haufes würdet ihr fehen, wie 

5er auf dem Graſe Liegt und raucht. Auf dem Waſſer fahen wir 

` den Kopf des Frofhes. Hörtet ihr nicht die Kanonen (29, 1, b 
extr.) der Feſtung bei Tage und bei Naht? Leben und Tod 
ftegen in ber Hand Gottes. Der Edelmann hat im Spiele 1000 
Rubel verloren. Bon (co mit gen.) den Mauern ber Feſtung 

10 ſahen wir Ме Kette der Feinde. Ohne Thränen ſprach er von 
den Gefchiden der Schiffe. Was würbeft Du denken, wenn Leiden- 
ſchaften die Seele der Schweiter zerriffen? 


Achte Lektion. 


Графъ Румянцевь однажды рано утромъ расхаживаль 
по своему лагерю. Какбй-то майбръ въ шлафрок® и въ кол- 
пакф стояхь пёредъ своёю палаткою и въ утренней темнот$ 
не узналъ приближающагося'!) ($ 28) фельдмаршала, покё не 

5 увидёль егб пбредъ собою лицбмъ къ лицу. Майбръ хот8лъ 
было (1. 4. Lektion, Leſeſtück) скрыться, но Румйнцевъ взялъ 
его пбдъ руку и, дфлая’) ему разные вопрбсы, повёлъ’) съ 
соббю по лагерю, который мёжду тёмъ проснулся. Б$дный 
майбръ быль въ отчаяши. Фельдмаршаль, разгуливая“) та- 

10 кимъ 0бразомъ, возвратйлся въ свою палатку, TAB ужб вся 
(fem. von весь) свита ожидала егб. Майбръ, умирая oT 
стыда, очутйлея посреди генераловъ, одфтыхъ’) по всей 
формв. Румянцевъ, тёмъ°) ещё недовольный, имфлъ жестб- 
кость напойть его чаемъ и потомъ ужб отпустйлъ, не сдё- 

15 завъ') никакого замфчаня. 


Пушкинъ (1799—1837). 


Учёный безъ дароваюмя подббенъ тому бФдному муллф, 
который изрёзаль и съ$лъ коранъ, думая испблниться духа 


Магомёта. ° 
Пушкинъ. 


1) part. praes. у. приближаться. *) рег. praes. v. дБлать. 8) praet. 
5. повестй. 4) ger. ргаез. von разгГливать. 5) part. perf. pass. von 
одфть. $) instr. von To. 7) ger. praet. von сдблать. 
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$ 33, Über Präpoſitionen. 


1. Bon Präpofitionen können im R. 5 Kaſus regiert wer⸗ 
den, d. В. alle, außer nom. und voc. Der Präpoſitiv muß ſogar 
von einer Präpofition abhängen (18, 4). 2 Präpofitionen (по 
u. co) regieren 3 Kafus, 6 (sa, мёжду, на, о, подъ и. предъ) 
regieren 2, Ме übrigen 1 Kaſus. 

2. Drei Präpofitionen (во, ко, co) beftehen im Zufammen- 
bang der Rebe gewöhnlich nur aus dem Konfonanten mit 5 (alſo 
въ, Kb, съ) und verfchmelzen fih in der Ausſprache fo mit dem 
folgenden (regierten) Worte, daß beibe wie eins klingen; erſt wenn 
dieſes Wort mit mehreren Konfonanten beginnt, dürfen bie 
längeren Formen gebraucht werben, ohne daß es immer gefchieht, 

3. Die deutfhen Bräpofitionen „von, durch, mit“ werben im 
N. gar nicht befonders ausgebrüdt, wenn durch fie ein Werkzeug 
bezeichnet werben foll, mit dem man etwas ausführt, ober, im 
paffivifhen Satze, ber Gegenftand oder das Wefen, von welchen 
1 getban wird. Im Ruſſ. fteht dann der bloße instrum. 
18, 2). 

4. Doch finden fih auch umgekehrte Fälle, wo im R. eine 
Präpofition gebraucht wird, im D. Hingegen nicht, 3. D. „er 
näherte fi dem Haufe‘, тиЙ. онъ приближался къ дому. — 
Befonders häufig wird in Ме Weile у (bei) mit gen. zur 
Wiedergabe des Begriffes von „haben“ gebraucht, für welches im 
N. ме entfprechende Form des praet. oder fut. von быть „fein“ 
fteht, während das praes. höchſtens in der Frage ausbrüdlich ges 
jet zu werben braucht und zwar meiftens in ber Form есть 
(3. sing.). Dieſes есть wirb unperfönlich gebraudht (= franz. il 
у a) und ſteht deshalb auch beim pluraliſchen Subjekt. Subjekt 
ift im Ruſſ. natürlih das Wort, welches im SD. bei „haben“ 
Objekt ift. 

Beilpiele: 
у мужика (есть) изба der Bauer hat ein Haus. 
есть ли у мужика изба (йзбы)? bat ber Bauer ein Haus 
(Häufer) ? 

[Doch würde есть fehlen können, wenn ein anderer Begriff her⸗ 
vorgehoben werben follte al® das Berbum, 3. 2. 

У тебя ли домъ? haft Du ein Haus? (29, 3)] 

у мужикбвъ были (plur.) избы die Bauern hatten Häufer. 
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Зее т. Ausdrudsweife mit y ift befonders dann gebräud- 
1$, wenn das, was jemand hat, ритф ein konkretes Hauptwort 
ausgebrüdt wird, | 

‚5. Beſonders oft gefehlt wird bei der Überfegung ins R. in 
ber Übertragung bes d. „von“. Deshalb erwähne ich folgende 
bauptjächliche Fälle: 

a) Der bloße instr. im paffiviiden бабе, wenn bie 
wirkende Urſache ausgebrüädt wirb (ſ. oben 3), 3. B. кЁмъ (6, 4, e) 
ты былъ раненъ? (von wen bift Du verwundet worden?) — 
Allerdings zieht das R. in derartigem alle die aktivifhe Wen- 
dung vor, 

b) = über, in Betreff, lat. de, durch о (объ vor Vokalen, 
660 шей vor мн und вс) mit praep., 3. 3. раненый солдать 
говорйль о битв (der verwundete Soldat ſprach von ber 
Schlacht). 

с) Den räumlichen Ausgangspunkt bezeichnend, engl. from, 
durch отъ mit gen., 3. B. дбкторъ npumörs оть больнбго (der 
Arzt Таш vom Kranken). 

d) = von — herab, lat. de, co mit gen. $. 3. съ крыши 
дбма мы Bünbru непрЯтельск!й лагерь (vom Dach des Haufes 
ſahen wir раз feindliche Lager). 

e) — zeitlihem „von — an — feit“, mit отъ ober Бе 
fonders häufig co mit gen., gewöhnlich ergänzt durch до (618) mit 
gen., 3. №. отъ сотворбтя мра (von der Erſchaffung ber Welt), 
оъ утра до вбчера (von Morgen bis Abend). 

f) Bei Ausprüden des Erhaltene, Vernehmens, Borgens, 
Forderns, Erbittens, Kaufens u. ähnl. gewöhnlid у mit gen., 
3. В. я занять у негб тысячу рублёй (ich habe mir von ihm 
1000 Rubel geborgt). 

g) Im partitiven Sinne durch изъ mit gen., $}. 3. такъ 
TOBOPATE одйнъ изъ мужикбвъ (fo fpricht einer von den Bauern); 
ebenjo wenn der Stoff angegeben wird, von dem (аи8 dem) 
etwas gemacht ift, 3. 3. часы свящённика изъ чйстаго зблота 
(die Uhr des Geiftlichen ift von (aus) reinem Golde. Allerdings 
ift in diefem Falle der Gebrauch eines Adjektivums häufiger. 

h) „Bon“ mit folgendem Landesnamen, hinter dem Range 
bes Herrfchers oder Landes, wird im R. mit dem betreffenden Adj. 
ausgebrüdt, 3. ®. Вильгельмъ Bropöf, императоръ TEpMänckiä 
(Wilhelm IL, Kaifer von Deutfchland; wörtlich „deutſcher Kaifer“). 
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7) Wenn man mit „von“ bie Eigenfchaft angiebt (Tat. gen. 
qualitatis) fteht im R. der bloße gen. ober co mit instr. 
(eigentl. „mit“): venoBERG строгихъ правилъ (oder со строгими 
правилами) часто наказываетъ слишкомъ сурбво (ein Mann von 
(mit) ftrengen Grunbfägen ftraft oft zu Bart), (gl. 102, II, 1,h.) 


$ 34. Das perfünlide Fürwort. 


1. Über ven Gebrauch der Nominative des perfönlichen Für⸗ 
wortes |. $ 17. Зи kurzen Wendungen, befonders in Antworten, 
werben fie nicht felten weggelaffen, 3. B. не куришь ли ты? — 
Курю Rauchſt Du м4? — За (eigentl. „ich таифе“)]. 

2. „68“ als unperfönliches Subjekt wirb nicht befonbers 
ausgebrüdt; alfo „es ift befannt, daß u. {. №." т. uspfcrHo, что 
etc. gl. 100, 1, „ Das R. liebt unperfönlihe Wendungen 
mit verbis transitivis; Ме wirkende Urſache, welde im D. Sub» 
jet ift, fteht dabei im instr., 3. B. егб бблило кровью (Blut 
überftrömte ihn, wörtl. „es überftrömte ihn durch Blut“) Dies 
ift befonbers bei Naturereigniffen der Wall, 3. 3. снфгомть зава- 
лило нашу позищю (Schnee überjchüttete unfere Stellung). 


3. Deklination des perfönfichen Fürmwortes. 


Singular: 
1. Berfon 2. Perſon 3. Berfon 
m. fem. n. 
п. я 19 ты du онъ er она fie онб е8 
g. меня тебя его ея егб 
4. wa Te6B ему ей ему 
а меня тебя его её его 
1.  мибю (мной) тоббю (тоббй) имъ 6:0 (ей) имъ 
pr. при и. |. №. nut Te6f% нёмъ ней нёмъ 
. Plural: | 
п. мы fir вы ihr онй 118 onfelles онй 
— A 
$. насъ васъ | ИХЪ 
4. намъ вамъ иИМЪ 
а. насъ васъ : ИхЪ 
1. нами вами .. ими 


pr. при и. {. № насъ васъ НИХЪ. 
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4, Nach ты wird auch das reflerive perfönliche Fürwort 


dekliniert: 
fehlt 
себя lat. sui 
себ sibi 


себя ({. $ 28) se 
соббю (собой) ве 
г. ce6#. 

Dieſes bezieht ИФ auf alle Berfonen, Gefchlechter und Жи: 
meri und muß gebraucht werben, wenn ber casus obliquus bes 
perjönliden Yürworts fih auf das Subjelt des Satzes zurüdbe- 
zieht, 3. 3. a имбль при себ (ich hatte bei mir), вы вйд®ли 
пбредъ собой (ihr fahet vor euch), онй говорятъ мёжду соббю 
(fie reden unter ſich). — Dies gilt аиф noch für die abhängige 
inf.-Konftruftion; alfo я велёлъ дать себ книгу (ih befahl 
mir das Buch zu geben, ich ließ mir das Buch geben). 


Anmerkung. Wir fehen aus obigem, daß a, ты unb себё ungefähr wie die feminina auf a 
« Бе имет werben. 


5. Die Allufative des perfönliden Fürwortes find 
ben Феи щен gleich, felbft wenn fie fih auf Gegenftänbe Бе; 
ziehen (vgl. 98, 13). Eine Ausnahme bildet nur её, gen. ея; 
aber beide können in der Ausfprache übereinftinmen (8 4 unter я 1). 

6. Die casus obliqui des perſönlichen Fürwortes der 3. 
Perfon fegen ein н vor, wenn fie von einer Präpofition regiert 
werben und unmittelbar Hinter derſelben Йебеп. Deshalb muß 
ber ргаеров. ſtets mit -einem m anfangen. Beiſp. у мегб быль 
домъ въ гбродВ (er hatte ein Haus in der Stadt). 

1. Die Genitive его, ей, ихъ dienen wie im Nat. eius, 
eorum, earum zur Wiebergabe bes d. Poſſeſſivums „fein, ihr“, 
wenn fich diefes nicht auf das Subjekt des Sates bezieht, 3. 3. 
я вйдёль лошадь егб oder егб лошадь (1% {аб fein Pferd). 

8. а) Die casus obliqui be8 pron. pers. werben Фет 
Worte, zu dem fie gehören, nach oder vorgeftellt, alfo домъ 
его und егб домъ; und beim Berbum: я вид®ль егб oder я 
его видфлъ (ih {аб ihn); я даль ему книгу ober я ему 
далъ кийгу (1% gab ihm das Bud). Nur wenn der Gedanke 
mit ihnen anfängt, liegt darin ein Nachdruck, alfo gewöhnlich 
дай мнЁ кнйгу (gieb пит das Buch), während in mn& дай книгу 
der ſtillſchweigende Gegenſatz Liegen würbe „und nicht einem andern“. 


Sg mp mo B 
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b) Anders fteht e8 mit dem Hauptwort. Hauptworts⸗ 
formen, welche vom Berbum abhängen (Objekt, Ergänzung und 
ähnl.; mit oder ohne Präpofition), ftehen gewöhnlich, паф fran- 
zöfifcher Weife, hinter dem regierenden Zeitworte, alſo я купйлъ 
домъ (1% habe 528 Haus gekauft). ber die Fähigkeit, von 
dieſer natürlichen Stellung abzuweichen, befitt das R. in hohem 
Grade, wenn e8 auch feltener davon Gebrauch macht als das D., 
wo eine jolde Abweichung in gewillen Yällen, у. 3. bei den zus 
fammengefegten Zeitwortsformen, geboten iſt. Freiere Wortftellung 
finden wir im R. fowohl in der Poeſie als auch im ungezwungenen 
Erzählungston (vgl. 29, 3, 5); felbftverftändlich ЦЕ der Grundſatz 
feftzubalten, daß jedes Wort, weldhes an einem minder 
übliden Blage fteht, eine größere Aufmerkſamkeit bes 
Lejers oder Hörer beanſprucht; ohne biefen Zwed ber Herbor- 
bebung zu haben, mache man von der freiern Wortftellung nur 
ſparſam Gebrauh, um nicht das Mittel durch zu häufige Зи: 
wendung abzunugen. So ift die ftatthafte Stellung a домъ ку- 
пйлъ zu beurteilen. — (Vgl. 35, 2, Anm. 3.) 

с) Зи ftehenden Wendungen werben gewiſſe freie Stellungen 
allerdings mit Vorliebe gebraudht. Beſonders aus dem Kanzleiftil 
ließe ПФ vieles derartige anführen. Hier fei 68 häufige (симъ) 
честь имфю (hiermit habe ich die Ehre) erwähnt, das bauptjächlich 
im Eingang von Briefen üblich ift (vgl. 98, 1, c); аиф bie im 
gewöhnlichen ти Феи Leben fo gangbare Verbindung чай пить 
(Thee trinken), 


Übungsbeifpiele. 


Die feindlihen Soldaten haben alles aufgegeflen, was fie in 
den Bauernhäufern fanden Wir würden Thee mit euch trinken, 
wenn man uns nicht im Nager erwartete. Der verwundete Sol- _ 
dat erwachte und ſah mit Verzweiflung, daß Ме Feſtung in ben 
Händen der бете war. Der Schulze fagte, daß noch Schafe ins 
dem Dorfe wären (29, 2, b), aber wir fanden fie nicht. Зи ber 
Hinfternis des Abends fahen fie nicht, ob fih die Truppen ſchon 
ter Stabt näherten. Haft Du ber Frau des Offiziere fchon das 
Buch zurücgegeben, welches (котбрую) Du [Dir] von ihr gebergt 
бай. Was шее 1% jetzt thun, fngte der arme Diener mit 10 
Thränen zur Schwefter, Die ganze Jugend ergriff die Waffen 

5 


Körner, Ruffiide Grammatik. 
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(118), als die Armee der Feinde 1% der Feſtung näherte Зет 

orgen 618 zum Abend hörten wir bie Kanonen; vom Berge 
herab ſahen mir fie fogar auf (co mit gen.) ber Geite bes 
Fluſſes. Glaubft Du, daß wir im Winter den Übergang über 

5 den Fluß machen werden? Die Treue der Truppen macht ihnen 
und den Offizieren Ehre. Was willft Du trinken, Thee oder 
Wafler? Der Bauer ftand in der Thür des Haufes und fprad 
mit dem Diener des Grafen von Schafen und Pferden. Der 
König teilte fterbend das Land zwifchen den Schweftern. 


Neunte Lektion. 


Бонапартъ, отправившись (ger. praet.) изъ Тулбна для 
завоеваюя Египта, захватйль бстровъ Мальту, принадлежав- 
пий (partic. praet.) рьщарямъ святбго Годнна 1ерусалимскаго, 
котбрые находились подъ покровйтельствомъ русскаго импе- 

5 ратора. Тогда рыцари, собравшись (ger. praet.) въ Петер- 
бургё, просйли тосударя принять брденъ подъ своб дер- 
жавотво: императоръ согласйлся принять зваше звелйкаго 
магистра брдена и даль обфщане защищать его правд. Бо- 
напарть высадился на берега Египта; Typma просйла пбмощи 

10 y Pocciu, и русская эскадра вступила въ Босфбръ. Въ Кон- 
отантинбпол& руссюй адмиралъ быль принятъ (part. perf. 
pass.) съ торжествбмъ. Poccia u Туршя положили помогать 
другъ другу противъ всйкаго врага; Пбрта приняла на свой 
счётъ содержане русской эскадры. Kr Этому союзу присту- 

15 пили А’нгая и Недполь; кбрпусъ русскихь войскъ быль от- 
правленъ (part. perf. pass.) uepess Туршю u А’вотрю въ 
далматский городъ Зару, откуда неаполитанск!е корабли должны 
были перевестй егб въ Иташю. 'Такймъ 0бразомъ состоялся 
нрбтивь Франщи союзъ изъ Росси, А’нгми, A’scrpiu, Турщи 

20 и Неаполя. 

Соловьёвъ (1820—79). 


6 35. Das Eigenfhaftswort. 


1. Beim Eigenfhaftsworte find im R. drei Arten zu unter- 
ſcheiden: а) das eigentliche Eigenichaftswort, b) das individuelle 
Poffeffivum, welches ausprüdt, daß etwas einem beftimmten Зе: 
fiter angehört, с) das Gattungsadjeltivum, welches ſich auf eine 
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ganze Gattung von Hauptwörtern (meift Zieren) bezieht. Alle 
3 Arten werben defliniert. 

2. Das eigentlihe Eigenfchaftswort giebt e8 im R. in zwei 
Formen: der Yängern attributiven und ber kürzern präbilativen, 
. 3. „alt“ старый, verfürzt (apolopiert) старъ. Die kurze 
Form ift ме urfprüngliche; fie wurde nach Weife der Subſtantiva 
ране. Die heutige Grammatit geht aber aus praftifchen 
Gründen von der längern Form aus und giebt Regeln dafür, wie 
aus ihr Ме apofopierte, nur als Prädikat zu gebrauchende zu БИ: 
ben ift ($ 40). Dieſe präbilative Form kommt nur in den No» 
minativen vor, bie atitributive wirb vollftändig durchdekli— 
niert und fteht gewöhnlich, wie im D., vor dem Hauptworte. 
Die Wörterbücher geben das Adjektivum in attributiver Yorm. 

Anmerkung 1. Gine Gigentümlichkeit der г. Vollsſprache, beſonders der Volkspoeſte ift её, bie 


bei der Berbindbung von attributivem Gigenihaftwort mit Hauptwort ſtehende Präpofition Zmal zw 
fegen, 3. №. въ богётомъ въ сел (in dem reichen Dorfe). 


Anmerkung 9. In ber ruffiihen (Bolts)poefte finden fi nicht felten Kaſus des attributiven 
Abdjektivums durch Formen bed prädifativen vertreten, um eine Silbe zu fvaren, 3. №. dcma бчи 
(Ratt des richtigen dcnus дчи „bie !laren Augen“), zpacns дВвица (das ſchöne Mäpchen = врёсная 
absäus). 

Anmerkung 8. Obſchon das attributive Adi. fir gewöhnlig unmittelbar vor feinem Haupt⸗ 
wert fieht, fo findet es ſich doch auch: 

a) hinter bemfelben, beſonders mehrere Adjektiva zugleich; Пе vertreten Баки gewiſſermaßen 
einen Relatipfag: обла, большая и 6orarsız (Dörfer, groß und rei) — (wo man ih burd das D. 
ntcht verleiten laflen barf Ме prädikative Form zu fegen, biefe iR im Я. fall) — oder fie 
tategortfieren: сёла, Cozımia я ибленьщя (Dörfer, große und Цете). 

b) Zum Зюей der Hervorhebung Tönnen Subft. und Abi. fogar fehr weit auseinanberftehen, 
ev. eins zu Anfang, das andere am Ende des Satzes; nur kommt bieß jelten dor (vgl. 34, 8, Ъ); 
mBglich if аЦо: дороге онъ получёль оть королй подарим (teure Geſchenke erbielt er vom 
König). 


3. Auch beim Adjektivum giebt e8 eine harte und weiche 
Kaffe Harte und weihe Endungen Tönnen nie bei bemfelben . 
Worte vorlommen; Ме Kenntnis der einen Klaſſe befähigt, die _ 
Endungen der andern Klaffe von felbft zu finden ($ 19, 4). Wo 
eine an ſcheinende Abwechſelung von harten und weichen Enbungen 
ftattfindet, Ч fie in der Natur des vorausgehenden Konjonanten 
(u, Kehle oder Ziſchlaut) begründet. 

4. Der Ton ift bei attributiven Adjektiven ſtets der gleiche, 
d. В. wie ihn ber nom. sing. masc. erfennen läßt. Er kann 
auf dem Stamme oder der Enbung ftehen. Steht er auf ber 
Endung, fo erhält diefe Ме Orthographie ом flatt ый, 3. B. wb- 
мой (Пиши), крутой (fteil), felbftverftändlich heißt es aljo ein- 
filbig злой (böfe, ſchlimm, fehleht), Der Uccent ift in einem 

5® 
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folhen Falle daher eigentlich überflüſſig. Adjektive mit betonter 
Endung gehören alle zur harten Klaſſe. 
5. Deklination des attribufiven Gigenfchaftswortes. 


Beilpiele: a) harte Endung старый (alt), b) weiche Endung 
змий (winterlich). 


Singular: 
bart weid 
masc. fom. neutr. masc. fem. neutr. 
п. старый старая старое  |зймшй зимняя зимнее 
g. отараго старой стараго |зймняго зимней зймняго 


[$ 4, unter г, 4] 
4. старому старой старому |зймнему зимней зимнему 


а. старый старую старое  |зймый зимнюю зимнее 
ober oder 
стараго aimnaro 
i. CTApbEIMbB  старою стёрымъ |зймнимъ зимнею зймнимъ 
oder oder — 
старой зимней 
pr. при и. |. №. 
старомь старой старомъ |зймнемъ зимней зймнемъ 
Plural: 
—— — ——— 
п. старые старыя зимн1е SAMHIA 
nn — — 
g. старыхъ SHMHHX'B 
d. старымъ SÄMHHM 
а. старые старыя зймне зймн!я 
ober ‚ ober oder ober 
старыхъ старыхъ ЗИМНИХЪ ЗИМНИхЪ 
1. старыми zuunuunu 
pr. при u. ſ. w. старыхъ SuUMIuXxB. 


Wenn das harte Adjektivum die Endung betont, ſo ſchreibt 
man jetzt, der Ausſprache gemäß, im gen. sing. masc. u. neutr. 
oro, 3. B. mbnöro (des flummen) von нёмой ($ 4 unter а). 


Über die Endung ый und Ш (gefproden — ы und и) |. 8 4 
unter H. 
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6. Aus diefem Deflinationsmufter gehen folgende beherzigens- 
werte Punkte hervor: | 

a) Die casus obliqui 8 masc. und neutr. haben, wie 
beim Bauptwort, die gleichen Enbungen (19, 5). 

b) Die Akkuſative flimmen, nach denſelben Gefegen wie 
beim Hauptwort (19, 6), mit dem nom. oder gen. überein. - 

с) Die gleihe Form haben реп. und praep. plur.; ferner 
dat. plur. und instr. sing. masc. und neutr. 

d) Bon gen. plur. ab flimmen alle 3 Geſchlechter überein; 
vom dat. plur. ab unterfcheiden 1% die Abjeltivendungen von denen 
des Subftantivs nur durch den Vokal; das Subft. hat den a-Laut, 
das Adj. den f-Laut. 


Aumerlung. Der Unterfied im nom. pl. zwiſchen maso. einerfeits, und Ге. и. neutr. anbrers 
feltsö Liegt nur in ber (unbiftorifhen, willkürlich feftgelekten) Ortbographie. In ber Ausſprache 
Hingt я in ыя и. ia ebenjal3 тай wie в (3 4 unter a, 1). 


e) Die Endungen des attributiven Adjektivums find in ber 
Hauptſache diefelben wie Ме der 3. Perfon des perfünlichen Für⸗ 
wortes (34, 3). 

Anmerkung. In der That 48 das attributine Adj. eine Verſchmelzung ber wie ein aubst. beflls 
nierten Zurgen Form mit der 8. Perſon des perjünlihen Fürwortes. Go iſt es auch im D. beim 
вает Adjektivum: guter iſt urfprünglid = gut -- 65, guted = gut + ed, gutem = gut + ibm, 
guter = gut + ihr. 

7. Die weichen Eigenfchaftswörter haben meiftens vor ben 
Endungen ein м und find aus ort> oder geitbedeutenden Subſtan⸗ 
tiven ober Abverbien gebilbet, 3. №. von здВсь (bier), эдВшей, 
здёшняя, зд®шнее (hiefig), Утреннй (morgenblih) von утро 
u. f. №. Im allgemeinen ift ihre Anzahl eine kleine. 

Weit häufiger bildet man vermittelt m Adjektive mit harter 
Endung, meift auf ный, feltener auf ной, $. D.: 


прирбда (Natur) adj. прирбдный (natürlih) _ 

бъда (Elend „ бфный (arm) О: 

НОЧЬ о „ ночной (nächtlich) 

страхъ (Schrecken) страшный (ſchrecklich) (6, 5, а) 

улица (Strafe) „ Уличный (die —— en) 
‚ 5, 4) 

союзъ (Bündnis) —„ союзный (verbindet). 


Ebenfalls ſehr gebräuchlich find Bildungen mit er, alfo 
Endungen auf сюй ober ской. Dies gejchieht bejonders bei - 
Länder» und Städtenamen, 3. D.: 
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русск (ruſſiſch), русская, русское von Русь, poet. für Rußland 
aurmäckiä (engliſch) „ А’нгия (England) 
нёмёцюй (deutfch) „ нФмець (der Феи фе) 
(bier ift с als überflüffig weg- 
gelaffen worben) | 
московскй (mo8fauifch) „ Москва (Moskau) 
(mit eingefehobenem о wegen ber 
Konfonantenhäufung, vgl. 6, 6, a) 


bepıiuckiä a) 4) „ Берлинъ 
царсюй (failerlich) „ царь (Raifer von Жив: 
(ohne m, vgl. 6,55) land, König in der alten 
| Geſchichte) 
apyakeckiä (freundſchaftlich) „ другь (Freund) 


(mit eingejhobenem е und 31$: 

laut, 6, 5, ац. 6, a) 
морской (588 Meer betreffend) „ мбре (Meer) 
городской (ftäbtifch) „ городъ (Stadt), 

Die Adjektiva auf оюй find natürlih hart nach старый zu 
beffinieren, da i (и) ftatt ы nur durch das к veranlaft if. би 
lich Ш e8 mit vorausgehendem Zifchlaute, z. B.: 

xopomiũ (gut, d. 5. zmwedentjprechend) хорбшая, хорбшее 
6, 4, b). 

Genau wie ме Adjektiva werben dekliniert Ay m rel. 
котбрый (welcher), da8 pron. demonstr. такой (ein folder, talis) 
und das pron. interr. какой (wa6 für ein, welder, qualis). 


Übungsbeifpiele. 


Ein englifhes Geſchwader befand ſich nicht weit von den 
Kanonen der Feſtung. Haft Du von der Grauſamkeit des feind- 
Iihen Admirals gehört? In dem legten Kriege zwifchen Rußland 
und der Türkei bat fich biefes Korps ausgezeichnet. Weshalb 

5 wollteft Du nicht einem alten Freunde diefes Verſprechen geben? 
Die verbündeten Monarchen zogen mit den Heeren in Paris 
(acc.) ет. Mit Triumph erzählte er mir, baß er den ruffifchen 
Monarchen gejehen hätte Die Verzweiflung, mit welcher er von 
реш Tode bes Vaters ſprach, zerriß mir das Herz. Bon (33, 5, 1) 

10 was für einem Soldaten haft Du gehört, daß fich das deutſche Фе: 
ſchwader fchon der Küfte nähert? Das Meer ſchützt England vor 
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(отъ) feindlihen Heeren. Aus ber Thür des Zeltes {аб ber 
Feldmarſchall, daß Soldaten auf den Mauern ber Feſtung flanben. 
Einen folden teuren Stein hätte ich dem Sohne nicht gegeben. 
Das Buch, welches Du auf dem Tiſche fiehft, habe ich von einem 
Moskauer Deutſchen gelauft. Frankreich, England umd bie Türkei 5 
madten ein Bündnis gegen Rußland und nahmen Ме Feſtung 
Sebaftopol. Der Bauer begab fi in die Stabt, um bort 
Kühe und Schafe zu kaufen. Ih würde Dir raten Ме guten 
Büder zu leſen, weldhe wir aus der ftäptifhen Bibliothek ge- 
borgt haben In dem паб еп Schreden vergaß der arme 10 
Edelmann, daß er поф im Sclafrod und in der Nachtmüge war. 


Behnte Lektion. 


Выходъ французовъ изъ Москвы. 


Шестбго октября Pycckie начали дйоствовать наотупд- 
тельно: половина арми, подъ начальотвомъ Бённигсена, на- 
пала на французсюй авангардъ, отойвпий!) подъ предводитель- 
ствомъ Мюрата на рёк® Чернйшн®, верстахъ въ десятй отъ 
тарутйнскаго лагеря; русскимъ удалось опрокйнуть неприЯтеля б 
и отнять множество пушекъ. Наполебнъ дфлалъ смотръ 
своймъ войскамъ въ Кремлф, когда получйлъ вфсть о сражб- 
н!и при Чернйшн®. Смущённый*) перехбдомъ русскихъ войскъ 
OTb оборбны къ наступательнымъ дфйотыямъ, онъ прекра- 
тйль смотръ и сдфлаль распоряжбёше къ нембдленному вы- 10 
ступленю изъ Москвы. Самъ Наполебнъ вывхаль изъ ней 
седьмого октября, въ Москв® оставленъ’) быль маршалъь 
Мортьб съ приказанемъ зажёчь кремлёвсюй дворёцъ, казармы 
и BCE общбственныя здашя, крбм$ воспитательнаго дбма, 
взорвать кремлёвоюя стфны. Въ полночь на одиннадцатое 15 
(nämlid число) октября запылалъь кремлёвсюй арсенёлъ и 
дру я здан1я, раздался страшный взрывъ, за котбрымъ NOCHE- 
довали ещё шесть; разрушены были дворёцъ, часть коло- 
кбльни Ивана Велйкаго, арсеналъ; стфны повреждены”) были 
во мнбогихъ м%ёстахъ, но соббры уцфяёли.  Одйннадцатаго 20 
октября, тотчасъ по ухбдф французовъ, генераль Иловайсюй — 
съ казаками занялъ Москву. Соловьёвь. 


т) part. praet. act. 3) part. perf. pass. 
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$ 36. Beiſpiele zur Konfonantenveränderung im Präfens ber 
ftarlen Zeitwörter anf ать, ить, ть. 


In der Einleitung ($ 6, 5, a) und 8 13 Haben wir gefehen, 
рав im ftarken Präfens der Verba auf ars, ить, STB von ben 
Endkonſonanten des Stammes nur Ме Zifchlaute und a, m, р 
unverändert bleiben. Dei allen Übrigen muß im Präfens eine 
Konfonantenveränderung eintreten; und zwar bei denen auf ать 
in allen 6 Perfonen, bei denen auf ить und ть in der 
1. Berfon. Die 4 Mittelperfonen Найт Berba auf ars haben 
e in der Endung (и nur, wenn ſchon im Infinitiv ein Zifchlaut fteht); 
ber Ton wirb bei ihnen, wenn SKorfonantenveränderung eintritt, 
von der 2. sing. an regelmäßig um eine Silbe zurüdgezogen. | 
Darnach lauten die praesentia ber 8 6 angeführten Verben: 


1. sing. 2. sing. .3. plur. (6 13 extr) 
двигать (bewegen)  движу  двйжешь  двйжутъ (движь) 
Bänbre (jehen) важу BAXHINE вйдятъь ungebräuch- 

| lich; dafür 
смотри®оп 
смотр®ть 
лазить (Klettern лажу — лазишь лазяТЪ лазь 
пахать о паиу names  пашшуть  паний 
may  плямешь  пляшиутъь  пляий 


плясать (tanzen 
Плакать — плачу плачешь  плачутъ плачь 
шептать (fläftern) шепчу шбпчешь  шбачутъь шепчй 
трепетать (zittern) Tpenemmy трепбищешь трепёищутъ Tpenemyi 
крестйть (taufen)  крещу у крёетять крестй 
$ 13, 1 
чистить (reinigen) чищу  чистишь  чйотять  чйсти 
(13 extr.) 
искать (ſuchen) ину ищешь ивутТЪ ий, 
Der Zifchlaut tritt ebenfalls ein, obſchon с nicht unmittel- 
bar vor der Endung fleht, bei мыслить (denken, finnen), мыилю, 
` мыслишь, мыслятъ, Нпр. мысли, und слать (jchiden), шилю, 
шилёшь, иилютъ, пар. шли. . (Gewöhnlich wirb послать, voll., 
gebraucht; unvollendet посылать, ſchw.) Ebenfo Ш es mit dem 
ет in пестрить (bunt machen), пеширю, пестришь. 851. zu 
dieſen Zeitwörtern 88, 5, Anm. 1 und 90, 3. Umgekehrt hat 
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чтить (ehren) im ргаев. чту (eigentlich von честь 51, 3, Anm. 1), 
чтишь, чтятъ, чти. 


1. sing. 2. sing. 3. plur. (gi3extr) 
любйть (lieben) люблю любишь  любять  AOOM 
дивйть(ре#. verwundern) BAb дивишь AHBÄTB дивй 
дремать и дремлю дрёмлешь дрёмлютъ дремли 
терп%ть (dulden) терилю тбёрпишь т6риятьъ  терий 
трафить (treffen) траФхлю трафишь трафять  трафь. 


Das л wird nicht gefegt in клеймить (ftempelu, brandmarken), 
клеймю, клеймйшь und in ben noch unregelmäßigeren composs. 
von шибить, 3. B. ошибйться, voll. (1% täufchen), Раб. оши- 
бусь, -бёься, -бутся (vgl. 50, 4 und 64, 5). 

Hies ift аиф zu nennen сыпать (fireuen, ſchütten). Da 
das ргаев. CBIEEMIO, -палешь geht, follte der пар. сыпли lauten, 
er beißt aber сышь (gleihjam von einem vorausgejegten inf. 
CBINHTL). 

a und Ziſchlaut ftehen in мертвйть (töten, felten = уби- 
вать), мерищвлю, мертвишь. 

Ganz unregelmäßig find im praes. Ме Zeitwörter спать 
en) und хотфть (wollen). Erſteres fegt für das ganze Prä 
ens einen (nicht vorhandenen) Зи{. спить, legteres für den sing. 
ргаев. хотать voraus. ie lauten ао: 

сшлю, спишь, спитъ, спимъ, спите, спятъ, спи 
хочу, хочешь, хбчетъ, хотимъ, хотите, XOTATE, 
imp. nicht 1604. 

Anmerkung. Ähnlich ift es mit гнать (treiben, jagen). Die Präfens- 
formen kommen von einem nicht mehr gebräuchlichen inf. гонйть, aljo 
гоню, гонишь гонять, пир. гонй. 


6 37. Deklination der demonstrativa тотъ (jener) und этотъ 
(diefer), der interrogativa (relativa) кто (wer) und что (шаб.. 
— Dellination von necr und одйнъ. 


1, Singular: 
masc. Фет. neutr. masc. fen. neutr. 
п. TOT% та т& ЭТОТЪ Эта, это 


g. тогб той Toro этого $той того риа 
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Masc. fem. neutr. тавс. fem. neutr. 
4. тому той тому — |Этому этой STH сие) 
а.  тотЪ ту то $TOTB эту это 

od. того od. Этого 
1.  ТЁмъ TOO TEMBb STUMB этою STUMB 

(той) г (той) 

pr. о u. |. № u 

TOMB той TOMB STOMB Той STOMB 

Blural: 
— nenn, — —— — — — 
n. TE STH — 
g. 7BXB | $TUXE 
d тфиъ | XX 
a Tb oder тёхъ эти oder этихъ 
1. тфми этими 
pr. о и. {. №. 
TbEXBb STUX RB. 


2. Syntaltifhes. or dem relativum ift das fürzere тотъ аи» 
zumenben, aljo „derjenige, welcher‘ тотъ,, котбрый (Komma wie 
im D.); въ томъ дом, котбрый u, f. w. — Über die Stellung in 
рег Verbindung von Demonſtrativ⸗ und Relativfägen unb über bie 
Interpunktion vgl. übrigens 99, 7, ъ. — Über die Stellung bes 
Demonftrativums bei feinem Hauptworte |. 41, 5 extr. Этотъ 
weift auf näher Tiegendes hin, als Tors. Go wie Этотъ gebildet 
ift, kann man allen bemonftrativen Fürwörtern ein (Пе zu be- 
tonendes) 3 vorſetzen. 


Anmerkung. Abgeſehen von dieſem Falle wird der Buchſtabe э nur in Fremdwörtern gebraucht 
und zwar ebenfalls meiſt zu Anfang, für fremdes e у. №. 9’6epos (Ebers). Man verſteht ihn jett 
fogar mit --, um ben Laut 8 zu bezeichnen, у. №. Эме (Ohme) (74, 8, 2). 


3. п. кто (ет) что (48) 
&. кого чего 
4. кому чему 
a. кого что 
1.  КФмЪ yEms 
pr. о (и. а.) кмъ о чёмъ. 


что ift interr. (= quid) und rel (= диод). „Das, 
1048“ т. то, что. — кто wird auch als rel. gebraucht (doch nicht 
in der Umgangsſprache), fogar auf einen vorausgehenvden Plural 











. 


с 
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bezüglich, wird aber nur von Perſonen (— engl, who) angewanbt 
(98, 6). Alſo „die, welde ihn fahen“, г. т, котбрые его BH- 
abau oder TE, кто егб видфль (oder видёли). 


Anmerlung. Die Formen von кто und что werben gebraudt (mie im Lat. Ме von aliquis), um 
die grammatifche Reltion anzugeben, у. №. слёдовать за zbur (jemandem folgen), командовать чфмъ 
(etwas befehligen), волбть кому (jemandem befehlen). Bgl. 08, 6, b Anm. 


4. Nah dem plur. Эти wird auch defliniert однй, однйхъ 
и. f. w, plur. von одйнъ (einer) und однб (eins); паф dem 
рим. T$ geben onn, одибхъ u. |. w., plur. von одна (eine) 
und всё, ber plur. von весь, вся, всё (gauz, alle). 

Die Singulare werben folgendermaßen dekliniert: 


MAasc. fem. neutr. 
n. ОДИНЪ одна одно 
#. одного одной одного 
4. одному одной одному 
а. одинъ oder одного — одну одно 
1.  ОДНИМЪ одною oder одной OAHMMB 
pr. объ (и. а.) однбмъ одной однбмъ 
п. весь BCA BCö 
g. всего всей всего 
4. всему всей всему 
а. весь Oder всего BCHO всё 
1.  ВСЖИЪ BC6I obder всей вовмъ 
pr. обо (33, 5, b) веёмъ всей вобмъ. 


Anmerkung. 308 wird одий, одиб аиф im pl. nicht felten [wie 
онй, онё] gleihförmig defliniert: 
о 


5. Wie одйнъ wird in der Hauptfache defliniert cams (felbft, 
verneint die Idee der Stellvertretung): 


Singular: - Plural: 
самъ сама само "сами 
самого самой самого саийхъ 
и. |. №. асс. самоё u. |. №. самииъ и. Г, №. 


самый, самая, самое (те {еГбе, idem) ift ein gewöhnliches 
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hartes Adjekt.; es wirb zur Superlativbilbung ($ 45, 10, db) 
benugt und um die Identität auszudrüden; тотъ самый = тотъ 
же = тотъ же самый ebenderſelbe, idem (vgl. 98, 5). 
W men ng: 
Übungsbeifpiele. 

Aus allem, was ihr uns erzählt habt, fehen wir, bag wir 
die Schlacht verloren haben. Die hiefigen Bauern fagen, daß dus 
Lager der Feinde fich nicht weit vom Dorfe befindet und daß fie 
den Donner der Kanonen hören. Die Eroberung Rußlands Ш 

5 Napoleon nicht gelungen; er mußte aus Moskau паф Frankreich 
zurüdfehren und verlor faft die ganze Armee. Sch glaube, daß 
der Winter euch zwingen wirb bie Eriegerifhen Operationen 
abzubrehen. Als der König die Kunde von der Schlacht erbielt, 
rief er aus: Ruhm [Е Gott. Willſt Du, daß die Schwefter 

10 des Kranken mit ihm |ртефе? Hat er von der fürdhterlichen 
Erplofion mit Dir geſprochen, welche alle Häufer und Paläfte 
biefer Straße zerftört Hat? Geftern babe ich von ihm einen Brief 
in (ma) franzöfifder Sprache erhalten, Auf welchem Plate ftand 
das Haus des Grafen? Die rau des englifchen Generals [ift] fo 

15 grauſam, daß alle Diener vor ihr zittern. Alle weinten bei ber 
Kunde von feinem Tode. Wollt ihr die Bücher Iefen, Ме wir 
geftern in der Stadt gekauft haben? Unter ber Anführung des 
Feldmarſchalls dachten die Feinde in das Land einzurüden, aber 
dies ift ihnen nicht gelungen. In welchem Korps dienen bie 

20 Soldaten, welche jett in dem Haufe des Edelmanns fchlafen? 
ЭЙ Du nit, wie die Bienen vor dem Haufe fummen? 

‚ Sude, ob fih der Sklave nit in der Scheune verjtedt hat. 
Eine ſolche Trunfenheit hatte den Soldaten ergriffen, daß er unter 
dem Tiſche fchlief. 


Eifte Lektion. 


Ворбна и Курица. 


Когда*) Омоленсюй князь,) 
Противу дерзости искусствомъ воружась,*) 


*) Die Uccente find der Übung wegen und weil fie #4 aus dem 
jambiſchen Rythmus des Gedichte ergeben, weggelaffen. 
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Вандаламъ новымъ’) CETB поставильъ, 

И na погибель имъ Москву оставилъ: 

Тогда вс жители, и малый, и большой, 
Часа не тратя, собралися,*) 

И вонъ изъ CTEHB московскихъ поднялися,“) 
Какъ изъ улья пчелиный рой. 

Ворона съ кровли тутъ на эту всю тревогу 
Опокойно, чистя носъ, глядитъ. 

— „А ты, чтожъ, кумушка, въ дорогу?“°) 
ЕЙ съ возу*) Курица кричитъ: 

„В®дь говорятъ, что у порогу‘) 

Haurs супостатъ.“ 

— „Mus что до этого за 15.10?“ 

В®щунья ей въ отвфтъ: „Я здфсь останусь”) см$ло. 
Вотъ, ваши сёстры?) какъ хотятъ; 

А вфдь Воронъ ни жарятъ, ни варятъ: 
Tarp мн съ гостьми”) не мудрено ужиться, 
А, можетъ быть, еще удастся поживиться 
Сыркомъ, иль косточкой, иль чЁмъ-нибудь. 
Прощай, хохлаточка, счастливый путь!“ 
Ворона подлинно осталась; 

Но, вместо всфхъ поживокъ ей, 

Какъ голодомъ морить Смоленск сталъ гостей — 
Она сама къ нимъ въ супь попалась. 


Такъ часто челов$къ въ разсчётахъ слБиъ и глупъ. 
За счастьемъ, кажется, ты по пятамъ несёшься: 

А какъ на ar съ нимь сочтёшься") — 

Попался какъ ворона въ супъ! 


Крылбвъ (1768—1844). 


) Dies Я der Feldmarſchall Kyrfsops, der, а(8 Napoleon in Ruß- 
fand einrüdte, zum oberften Befehlshaber gegen ihn ernannt wurde. N = 
вооружась, ger. praet. v. вооружиться. 3) Die Branzofen find gemeint. 
<) poet. für -лись. 5) ergänze пойдёшь, fut. von пойтй. °) gen. mit 
der Endung у — а 7) fut. von ocTätsca, umboll. оставаться. ®) er⸗ 
gänge пусть дблають (mögen Шип). 7) instr. pl. = гостями. 1°) fut. 
von счбсться, unvoll. считёться. 


15 
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$ 38. Zeitwörter der ftärkften Klaſſe. 


1. Bolalifde Stämme gehören meiftens zur ftärfiten 
Klaffe ruffifher Zeitwörter, d. В. folcher, die fogar ben inf. 
ohne Bindevokal (9 extr.) dur bloße Anhängung von ть 
bilden. Das Präſens bilden alle vokaliſchen Stämme 
Пат, d. Б. ме Perfonalendung fommt unmittelbar an den Stamm. 
Weil aber durch das Zufammentreffen von Etammvolal und Ber: 
ſonalendungsvokal eine große Ähnlichkeit mit den ſchwachen Zeit: 
wörtern erzeugt wird, gehören fie, wie biefe ($ 11) zur e⸗Konjugation 
(mit Ausnahme ber auf o endigenden Stämme) Ъ. h. die 4 Mittel- 
perfonen haben е zum Vokal, und der imper. geht auf Й aus 
[außer bei den auf о-ить enbigenden Infinitiven, wie пойть (tränfen)]. 

2. Zur ſtärkſten Klaſſe gehören auch einige Tonfonantifche 
Stämme auf r, к und в, с, a, т. Bei jenen wird im inf. aus 
гть und кть die Endung чь, 3. B. мочь (können), St. мог, течь 
(fließen), St. тёк; bei diefen wirb im inf. flatt ть gewöhnlich тй 
gejchrieben und д ober т des Stammes in с verwandelt, 3. B.: 

везтй (== Beste) fahren (trans.), St. вез 
нестй (= несть) tragen, St. нее 

вестй (= Бык führen, St. вех 
nstcrt (= цвфсть) blühen, St. щвЪфт. 

Hierzu Tann man allenfalls auch das Zeitwort идтй (geben) 
rechnen, obſchon es richtiger zu den vokaliſchen Stämmen gehört, 
St. и + inf-Enbung ти, alfo eigentlih ити (mit einem т), 
wie auch in den Kompofitis noch gefchrieben wird. — Die Kon⸗ 
jugation biefer Zeitwörter fiehe 5 51. 

3. Die Perfonalendungen des praes. find bei den einfilbigen 
Stämmen ftärffter Konjugation те zu betonen. 


$ 39. Beitwörter auf овать. 


1. Зи den Zeitwörtern, welde ihr Präfens von einem von 
Infinitivſtamme verfchiedenen Thema bilden (vgl. 8 36 гнать, 
спать und хот$ть), gehört die zahlreiche Klaſſe derer auf овать 
(евать). Sie zerfallen felbft wieder in 2 Unterarten, nämlich: 
а) die zweifilbigen, flawifchen und b) Ме breis und mehrfilbigen 
Berba, ше фе zum kleinern Zeil ſlawiſches Gemeingut, größtenteils 
aber fremden Sprachen entlehnt und mit der genannten Endung 
fonjugationsfähig gemacht worden find. Beiſpiele: 
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ди а) ковать (ſchmieden) 
плевать (fpeien, |puden) 
сновать им und herhuſchen) 
zu b) дЁйствовать (operieren, handeln) 
ночевать (übernachten) 
олФдовать (folgen) 
трёбовать (forbern) 
танцовать (tanzen, näml. auf europäijge Art; 6,4, ь) 
: прббовать (probieren) 
интересовать (intereifieren) 
характеризовать (charakteriſieren) 
командовать (tommandieren) 
командировать (abkommandieren) 
малевать (malen, anſtreichen). 

Die Bildung des praeteriti erfolgt bei allen biefen Zeit- 

wörtern паф ber allgemeinen Regel (15, 3); es lautet alfo: 
коваль,  ковала, ковало, ковали 
трёбовалъ, -вала, -вало, -вали и. г. w. 

Anmerlung. Wie BKOMaHIHPOBÄTEL zeigt, ftegt das db. „kommandieren“ 
zu Grunde; „organifieren” ift организовать (direft vom fr. organiser) oder 
организйровать; |0 hat man öfter beide Formen. 

2. Das Präfensthema von Klaffe a) geht auf y (ю) aus, 
bie Formen werben gebildet, wie wenn z. 3. der inf. куть hieß⸗ 
[= poln. каб (ſchmieden)). Wir haben es Мег alſo mit den 
vofalifden Stämmen xy, плю, сну zu Шип. Na ben 8 38 
aufgeftellten Regeln über Bildung und Betonung lautet das Präſens 
nun folgendermaßen: 


hart ковать weich плевать 
1. sing. кую плюю 
2. кубшь плюбёшь 
(5 4 unter e II, 2, а) 
3 „» кубтъ INIÖTB 
1. plur. куёмъ плюёмъ 
2. „ кубте плюёте 
3. „ куютъ = ПЛЮЮТЪЬ 
Imperativ: 
куй плюй 


куйте плюйте. 
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Bon der Zonregel weicht ab дневать (ben Tag verbringen), 
befonders in der Wendung онъ тамъ днюетъ и Houyers (er 
bodt dort Зав und 941), und von совать (bineinfteden, $. №. 
руку въ карманъ) Wwenigften® bie гей. Form соваться (ſich ein- 
mifchen), 3. 3. онъ суется во всё (er mifcht fih in alles). — 

ую, уешь и. |. №. Пи praes. haben wir in den einfilbigen 
Verben (y-flämmen) auf уть: дуть (blafen, wehen), дую, дуешь 
und [-уть] обуть, unvoll. обувать (die Füße БеНешен, chausser), 
fut. обую, -уешь u. ſ. №. 


Anmerkung. Der Übergang von у in в, wie ihn die ЭП щен Verba auf овать aufweiſen, Ift fehr 
Ablich. Hatten Боб die Römer für beide Buchltaben dad eine Heichen v. №51. r. Европа mit Europa, 
&вторъ (Schriftſteller, Verfaſſer) mit autor; зёвтра (morgen) iſt entfianden aus safrpa, медвфдь, m, 
(Bär) aus меду$дь (eigentl. Honigfreifer). 


3. In den breis und mehrfilbigen Zeitwörtern auf овать 
(евать) haben wir aber Tonfonantifhe Stänme mit der zwei- 
filbigen Endung овать, welche invefjen, troß ihres verſchiedenen 
Urfprunges, auf Grund der Berwandtichaft von у und в, ber 
Analogie von Klaffe а) folgen, nur mit dem Unterfchieve, daß bei 
betonter Infinitivendung das praes. Ме vorlegte Silbe betont, 
während bei ben übrigen im inf. und praes. bie brittlegte Silbe 
den Zon bat, alfo: 

слФдовать, слФдую, слёдуешь, слфдуй и. f. w., aber 
танцовать, танцую, Танцуешь, танцуй u. {. №. 
малевать, малюю, малюешь, малюй 1. {. №. 
ночевать, ночую, ночуешь, ночуй и. f. №. 


4. Schwah bilden ihr Präfens Ме beiden Zeitwörter упо- 
вать (hoffen, vertrauen), здорбваться (1% begrüßen), alſo уповаю, 
уповаешь, уповай и. ſ. №. 


Anmerkung. Sie find Stämme auf urſprüngliches овъ (nicht у) mit ber Endung ars (dgl. вдорб- 
вый (= altbulg. здрёвый) gefund). 


5. Wie die Verben anf овать bilden mitunter das praes. 
unb bie davon herfommenden Formen auch bie iterativen (unvoll- 
enbeten) auf ывать (8 50), 3. B.: 

зав®дывать чёмъ (verwalten) 

испытывать (prüfen, erproben) 

praes. завфдываю u, зав$дую и. f. №. 
испытываю и. испытую u. ſ. w. (551.95, 3, а) 

part. ргаев. завёфдывающий u. зав$дующй 

impoer. завЗдывай u. SaBILIVũ. 
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Doch Тапи in andern Fällen ывать zu овать Ме Endung 
des iterativen Aſpektes fein, darüber vergleiche 50, 3, а. 

Dei zwei Zeitwörtern findet eine ent|prechende Vermiſchung 
ber weichen Enbungen евать und ивать flatt, nämlich in 1) на- 
м$фреваться (beabfihtigen). Dies iſt eigentlich als iterat, Aſpekt 
zu einem намфриться zu betrachten, wie die Konjugation beweift, 
benn e8 bildet nur нам реваюсь и. |. w.; Ме Unregelmäßig- 
keit befteht darin, daß ftatt des unbetonten и ein gleichfalls unbe- 
tontes е gefegt ift (was auch fonft vorkommt) und daß Бет Accent 
auf Ме Endung getreten ift (gegen 50, 3, а). 2) обуревать (Без 
ftürmen), gleichfam iterat. zu einem (nicht vorhandenen) обурйть, 
daher ebenfalld nur обуреваю u. {. №. 


Übungsbeifpiele. 


Wir fordern von Dir, daß (чтобы) Du uns fagft, wo Du 
mit dem feindlichen Offiziere gefprochen haſt. Tränket ме ‘Pferde 
in biefem Yluffe, ihr ſeht felbft, was für gutes Waffer in ihm ift. 
Bon dem Фафе des Haufes ftürzte fi ber Neibeigene auf die 
Erbe, um ИФ zu töten. Der General ſtand felbft auf dem 
Turme und beobachtete Ме Operationen ber feindlichen Armee. 
Denn Du Ме ganze Naht (acc.) tanzeft, fo wundere ich mid 
nicht darüber (тому), daß Du den ganzen Morgen ſchläfſt. Bift 
Du ein folder Feigling, daß Du eine einzige (одйнъ) Biene 
fürchteſt? Obgleich der Bauer, welcher in dem Corps des Grafen 10 
diente, ſchon alt war, fchlug er fih dennoch tapfer mit allen 
Teinden. Auf der Schwelle der Kathedrale ſaß bie blinde Frau 
und ftedte die Kopelen in Ме Zafche, welche fie von mir erhielt. 
Schreie nicht jo, Henne, wir wollen in dieſem Zimmer fchlum- 
mern. Unter der Anführung des Marfchalls trieben wir die Feinde 15 
bis an (до) den Fluß und zwangen fie die Waffen niederzulegen. 
Ich glaube, daß die Erplofton, welche wir hören, in bem Lager 
des Kaiſers gefchieht. Ich habe fie felbft gejehen; fie weinte und 
fagte mit Thränen, daß [fie] jegt alle Hoffnung verkoren hätte. 
Was beabfihtigft Du morgen zu Шип, Dich zu ergehen oder biefe 20 
Bücher zu leſen? Weine nicht, Gott verläßt die nicht, welche 
auf ihn vertrauen. Der Schlafrod, welhen Du mir gezeigt Бай, 
gefälft mir fo, daß 14 mir einen ähnlichen Kaufen möchte Sein 
oder nicht fein, das ift (fiehe da) die ganze Frage. Der Edel: 
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mann traf (machte) eine ſolche Verfügung, daß (чтобы) nach feinem Tode 
bie Schwefter und die Tochter das Vermögen zwilchen fich teilen 
[follten.. Aus biefem folgt noch nicht, daß der Feldmarſchall, 
welcher |е6 in der Schlacht Tommandierte, den Befehl gegeben 
5 hat меет Corps (у mit gen.) die Kanonen wegzunehnen. 


- Bwölfte Tektion. 


Br царствоване Ивана Грбзнаго дорога отъ Москвы до 
Трбицкой Лавры, а отъ Лавры до Александровой слободы 
представляла самую живую картину. Безпрестанно скакали 
по ней царсюе гонцы; толпы людёй вофхъ сослоый шли’) 

5 и$шкбмъ на богомблье; отряды опрйчниковъ спфшили взадъь 
и вперёдъ; сокбльники отправлялись изъ слободы въ разныя 
дерёвни за*) живыми голубями; купцы тащйлись съ това- 
рами, сойдя на возахъ йли провожая верхбмъ длинные оббзы. 
Проходили толпы скоморбховъ съ балалайками. Онй были 

10 од$ты пботро, велй съ собой ручныхъ медвфдей, пли пфсни 
йли просйли у богатыхъ профзжихъ. 

— „Пожалуйте, государи, насъ! говорили онй на BCE 
голоса: — „вамъ Госпбдь далъ и вотчины, и всякое достойнее, 
a намъ указаль питаться вашей подачей; такъ не оставьте 

16 насъ, государи! 

— „Отцы наши, батюшки!“ пбли иные протяжно, сйдя 
у самой дорбги: „дай вамъ Господи доброе здорбвье! Донесй?) 
насъ Богь до Обрия-Трбиць!“ 

Друге прибавляли къ Этимъ словамъ разныя прибаутки, 

30 такъ что иной проёзжй въ награду за весёлое слбво 'бросёлъ 
имъ даже золотую монёту. 

Нер$дко у скоморбховъ случались драки съ толпами 
оббрванныхъ нйщихъ, котбрые изъ городбвъ и монастырей 
спёшили въ слободу поживиться царскою милостыней. 


Fortſetzung folgt. 
’) praet. von идтй. *) nad). ®) imper. von донестй. 


6 40. Dad prädilative Eigenſchaftswort. 


1. Wir haben oben (35, 2) geſehen, daß ſich das prädikative 
Figenfchaftswort durch eine Fürzere Form von Фет attributiv ве 
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brauchten unterfcheidet. Wir bilden fie, inden wir von ben о» 
minativen des attributiven Adjektivums bie [ее Silbe ftreichen. 
So eutftehen aus 

богатый (der reiche), богатая, богатое, богатые, богатыя 
bie apokopierten Formen 

богатъ, богата, богато, богаты. 

Sie ftimmen in der Hauptſache mit dem praeter. der Berba 
überein (15, 2 und 3); 50% bewahrt ber plur. des präbilativen 
Adi. ftets beim harten Worte auch die harte Endung, während ber 
plur. praet. immer auf ли endigt. — 

Die Endungen der präbilativen Form eines weichen Wpjekti- 
vums find natürlich ebenfalls bie weichen, 3. B. von cAmä (dunkel⸗ 
blau) синь, синЯ, синё, сйни. 

Eine Ausnahme macht (nah der üblicheren Orthographie) 
йскреный (aufrichtig), искренняя, йскреннее, prädif. йскрененъ, 
йскренна, искренно, und давнф (|. unfen 4) (längft), adv. zu 
давнйй, давняя u. |. №. (einftig). 

2. Im masc. sing. ber präbilativen Form wird zwifchen 
zwei oder mehr Konfonanten, wenn ber legte x oder a ift, zur Er- 
feihterung der Ausfprade (wie im nom. sing. ber masculina, 
im gen. pl. der feminina und harten neutra) ein flücdhtiges о 
oder e eingefhoben; vor к immer о, 3. 3. рббокъ bon рббюй 
(fhüchtern); vor н immer e, 3. 3. выгоденъ bon выгодный 
(vorteilhaft) (vgl. $ 32); Togar bisweilen bei zwei н, 3. B. обыкно- 
вёненъ von обыкновенный (gewöhnlich), doch ift es bei dieſen 
üblicher im masc. sing. das zweite н ganz aufzugeben, 3. %. von 
совершённый (volfommen), совершёнъ, совершённа, совер- 
шённо, совершённы. — Die partic. perf. pass. auf нный 
haben in allen vier Formen nur ein m, $. B. данный (gegeben): 
данъ, дана, дано, даны. 

Selbitverftändig ЦЕ das e als Erweiterung des ь ober й, 
wenn diefe vor dem Endkonſonanten in ber vollen Yorm ftehen, 
$. 3. удивителенъ von ‘удивительный (erftaunlich), ббекъ von 
бойкй (Пий); doch достбинъ von достойный (würdig); [deshalb 
аиф достбинство (Würde)]. 

пблный (voll) hat natürlich пблонъ (poet. auch полнъ) wegen 
des harten л; umgelehrt bat маленымй (Klein, demin.) малёнекъ - 
wegen bes ь; тяжюй (ſchwer, lourd) тяжекъ (nad) 6, 4, Ъ). 

6” 
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Das eingefchobene e wird mitunter betont und baun wie 6 
geiproden: дурёнъ von дурной (68804, 14%, умёнъ von 
Умный (flug, verftändig), остёръ von бстрый (ſcharf), хитёръ 
von хитрый (ſchlau). Bon вольный (frei) und сйльный (ſtark, 
kräftig) bildet mıan вбленъ und волёнъ, сйленъ инь силёнъ. 
Mit Ausnahme von остёръ und хитёръь unterbleibt nad 
obigem der Einfhub vor andern Konfonanten al® x und н, felbft 
wenn mehr als zwei zuſammenſtehen follten, 3. B. быстръ von 
быстрый (ſchnell), толсть von тблотый (did), мёртвъ von 
мбртвый (10). Alſo ſelbſtverſtändlich: 
добръ von добрый [gut (von Charafter)] 
твёрдъ von твёрдый (hart, feſt) 
гордъ von гордый (ftolz) 
трезвъ von трёзвый (nüchtern). 

30% jagt man gewöhnlid: 
тбпелъ von тёплый (warn) und 
свфтелъ von свфтлый (hell). 

3. Während alle Formen des attributiven Eigenfhaftswortes 
bie gleiche Silbe betonen (35, 4), wechſelt der Accent bei ben 
präbilativen formen nicht felten, wie wir bei сйшй v und дан- 
ный (2) gefehen haben, und in dieſem alle gehört das Tem. immer 
zu den Formen mit betonter Endung. Unter dieſem Gefichtspunfte 
Iaffen ſich die präbifativen Adjektiva in mehrere Klaſſen teilen: 

&) folche, welche überall ten Ton auf ber gleichen Silbe Бе: 
halten, wie das attributive Adjektiv. Hierzu gehören meiftens bie 
Zſilbigen attributiven Adjektiva mit betonter Mlittelfilbe, wie: 
готбвый (fertig, bereit) готбвъ,  готбва TOT6BO,  готбвы 
прилёжный (fleißig) прилёженъ, прилёжна, прилёжно, прилбжны 
лВнйвый (faul, träge) лЬнйвъ,  лёнйва,  лёнйво, Amer 
праЯтный (angenehm) праЯтенъ, приятна, прЯтно, приятны 
несчастный (ии 140%) -частенъ, -частна, -частно, -частны; 

ferner alle Zfilbigen mit betonter erfter Silbe, z. B.: 
ласковый (freundlich) ласковъ, ласкова, ласково, ласковы; 

endlich alle mehr als Zfilbigen Зе На, z. №.: 
бородатый (bärtig)  бородатъ, бородата, бородато, бородаты 
завйстливый (neidifch) завйстливъ, завйстлива и. |, №. 
ненавистливый (gehäffig) ненавйстливъ, HEHABÄCTAHBA u. |. №. 
мйлостивый (gnäbig) милостивъ, милостива, милостиво и. ſ. W. 

Beim Accentwechſel aber ift die häufigfte Geftalt Ме, daß 
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das fem. die Endung, Ме übrigen Formen Ме erfte Silbe ве: 
tonen, 3. B.: 


b) бфдный (arm) бфденъ б%дна О$дно ОФдны 
_ вфрный (treu) вФренъ вфриа вфрно вфрны 
ankık (wild) ДиКЪ дика дико — дики 
нужный (nötig) нуженъ нужна нужно нужны 
cbnoũ (blind) слфпъ catna слёпо  слёпы 
твёрдый (feft, hart) твёрдъ тверда твёрдо твёрды 
худой (jchlecht, mager) худъ худа худо  худы’ 
- breifilbige: 
холбдный (talt) хблоденъ холодна холодно холодны 
дешёвый (wohlfeil) дёшевь дешева дёшево дёшевы 
дорогой (teuer) дорогь дорога дброго дброги 
молодой (jung) мблодъ молода молодо молоды; 
с) (masc.,) fem., neutr. и. plur. betonen die Endung, $. 2.: 
высбюй (Hoch) высбкъ высока высокб высокй 
корбткй (furz) корбтокъ коротка короткб короткй 


умный (flug, verſtändig) умёнъ умна  умнб умны 
xopomiũ (gut, Ъ. В. zwed- 
bienlih) хорбшъ хороша хорошб хорошй. 


Anmerlung. Do bat ih In Bezug auf Klaffe b) und с) ber Sprachgebrauch nit völlig fefls 
geleht; es iſt zu verſchiedenen Zeiten verihieden betont worden und wird nod an berichiebenen 
Drten verſchieden betont; daher find die Schwanlungen und Abweichungen verichtebener Lehrbilcher 
in Bezug hierauf zu erflären. 


Зи Klaffe с) gehören Ме partic. perf. pass. auf анный u. 
ённый mit betonter vorlegter Silbe, welche außerdem ſämtlich 
(f. oben unter 2) ein u abwerfen, z. B.: 


данный (gegeben) данъ дана дано даны 
принесённый (gebracht) прине-  прине-  прине-  прине- 
сёнъ сена сенб сены. 


Anmerlung 1. Iſt aber eine frühere Silbe betont, То behält diefe den Ton диф in den prä” 

dikativen Formen, у. B.: 
преданный (Verfauft)  прбдань  прбдаша продано NPORREM. 

Anmertung 2. Dieje apolopierten Formen find jehr gebräudlid; denn mit ihnen und Бет praet. 
von быть (fein) bildet man №28 plusquamperf. ober imperf. (раззб 4681!) passivi; allein ſtehend 
entſprechen fie einem porf. pass., aljo: 

домъ продашь №98 Haus tft verlauft worben 
домъ прбданъ былъ das Haus war verfauft worden oder 
das Baus wurde verfauft (la maison fut vendue). 


Зи Klaſſe b) hingegen gehören nicht wenige partic. perf 
pass. auf тый, 3. B.: 
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запертый (gefchloffen) запертъ заперта заперто заперты 
занятый 05. занятой (beichäftigt) занятъ занята занято заняты. 
Bol. 88, 12. 

4) Die verkfeinerten Adjektive (75, 7) auf еньюй od. онь- 
кю (fie betonen Ме brittlegte Silbe) haben in den präbilativen 
Formen den Accent auf ber vorletten Silbe, 3. B.: 
лёгоньюй (etwas leicht) легонекъ легбнька легонько легоньки. 

4. Mit dem präbilativen Neutrum ftimmt das Adverbium 
in ber бош überein, 3. B. богато (reich), слбпо (blind), твёрдо 
(+1). Doch kommt е8 vor, daß beide Formen verſchieden betont 
werben, 3. 3. тёмнокрасный (dunfelrot), aber на дворф темно 
(draußen ift e8 dunkel). (Vgl. 97, 1.) 

Auch hier hört man übrigens doppelte Betonung, 3. B. глу- 
бокб und глуббко (tief), далёко und далекб (weit, fern). 

Die Apjektive auf скй bilden die Adverbien auf ски, 3. 3. 
Henpiätenscku (feindlih) von menpiitemcriü. Mean fegt ihnen 
nicht felten noch по vor, $. 3. по-дружески (freunbfchaftlich); bies 
muß gefchehen, wenn fie von Volksnamen berfommen, $. №. по- 
русски (ruſſiſch), по-нфмбцки (deutfh), Solche Adverbien wer- 
реп bauptfächlih von der Sprache gebraudt. (gl. 93, 2, e 
und 97, 2.) 

5. a) Verſchiedene Klaſſen von Adjektiven bilden feine ver- 
fürzten Formen; fie müſſen alfo, felbft wenn fie im Sage bas 
Prädikat bezeichnen, in der attributiven боги ftehen. Dazu gehören 
bie от und zeitbedeutenden Adjektive, wie здбшый (hiefig), 
sämmiä (winterlich) (81, 4, a), Ме Gattungsadjektive, $. 3. мед- 
BERIH (zum Bären gehörig, Bären-), Ме Stoffwörter, wie серёбря- 
ный (filbern), die Ordinalzahlen, bie mit самым gebildeten 
Superlative, 3. $. самый богатый (der reichfte), Die auf CRM. 

b) Auch большой (groß, шей = engl. large) gehört hierzu; als 
Prädikat wird e8 entweder in diefer Form gebraucht, oder vertreten 
durch die präbifative боги von велиюй (gruß von Geift, шей 
= engl. great), präb. великъ, -ка, -KO ober -кб, -ки Oder -ки. 
— Ebenfo такой (ein folder, talis) и. какой (qualis), während 
bie gleichbebeutenden Wörter таковой и. каковой mit Vorliebe als 
Prädikat in der kurzen Form gebraucht werben (vgl. 81, 8, с). 

с) Umgefehrt kommen nur in präbilativer Form und als 
Prädikate vor: 

а) гораздтъ, -а, -о, -ы (461414), у. $. онъ гораздъ пла- 
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вать (er ift gefhidt im Schwimmen) und радъ, рада и. f. w. 


{frob; bereit), у. B. a радъ помогать ему (1% Ми bereit ihm zu 
helfen); я радъ этой вфоти (dat.) (1$ bin froh über dieſe 
Kunde). — „Froh“ in attributiver Anwendung Ц mit радостный 
zu überfegen. — Hierzu Фапи man auch noch rechnen дблженъ, 
должна, должнб, должны (verpflichtet), welches zur UÜberfegung 
von „müffen, follen“ (= fr. devoir) gebraucht wird, z. B. ты He 
должна такъ говорйть (du mußt nicht fo Ipreden). 

В) Die Adjektiva mit verftärkter (intenfiver) Bedeutung auf 
&хонекъ Oder бшенекъ, 3. B. одинёхонекъ, -нька, -HbKO, -HbKH 
ober одинёшенекъ, -нька (ganz allein, mutterfeelenallein) (15, 7). 

y) Зе мех Gelegenheit fei auch auf die mit Vorliebe ge- 
brauchten präbifativen neutra sing. aufmerkſam gemacht: вйдно 
(es iſt fihtlih, d. В. man fieht), ebenfo сльшшно (man hört), 
можно (man Тапи), нужно, необходимо, надобно (gewöhnlich zu 
надо verkürzt) (man muß) — fr. il faut. Diefe legteren wer⸗ 
ten, wie il faut, mit dem dat. cum inf. fonftruiert, 3. ®. миз 


надо (необходимо, нужно) говорйть (ih muß fpredhen, il me 


faut parler) oder mit чтобы (= fr. que mit subjonctif), 3. B. 
не нужно, чтобъ онъ говорйль (е8 ift nicht nötig, daß er [pricht). 
— Bgl. 100, 1. е. 

Mit не werben Ме Ausdrüde unperſönlich gebraudt, 
das logiſche Subjekt fteht dabei im gen., 3. 3. станции He вйдно 
man ſieht Ме Station nit, ст. не вйдно было man fah Ме 
Station nicht. 

Ohne не werben fie bisweilen merfwürbigerweife wie ein 
akt. tranf. Verbum konſtruiert, d. В. mit dem acc., $. B. вйднс 
сестру man fieht die Schweiter. 

6. Syntaktiſches. a) Die präbilative Form des Adjektivums 
wird in der Schriftfprache gebraucht, wenn das Adj. einen Prä- 
tifatsnominativ фазе und Formen von быть (fein) als Kopula 


bei {1% hat (35, 2). Doch werben die Formen des ргаев. dabei 


nur gedacht, nicht ausdrücklich hinzugefeut (33, 4). Plan fagt alfo 
тиЙ. онъ богатъ (er ift те), будь спокбенъ (fei ruhig), онй 
были стары (fie waren alt), она будетъ готбва (fie wirb Бе» 
reit fein). 

b) Wird die Kopula durch ein anderes Verbum hergeſtellt, 
3.2. казаться (feinen), дЖлаться (werben), fo fteht das adjektive 
Prädikat gewöhnlicher im instr. der attributiven Yorm, 3. 3, 
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битва дблается нужной (die Schlacht wirb notwendig). Der 
Gebrauch der präbifativen ботш im nom., 3. . мужйкь сталь 
богатъ (der Bauer ift reich geworben), gehört bier wohl mehr ber 
Volksſprache an. 

с) Iſt aber ein Prädikats akkuſativ auszubrüden, fo fteht auch 
208 adj. wie das subst. (18, 3) unbedingt im тг, 3. B. мы 
CUHTäeMB егб богатымъ (wir halten ihn für reich). 

4) Superlative wie Orbinalzahlen ftehen, als Präbifat ge⸗ 
braucht, gewöhnlihd im nom. der vollen Form (5. a), alfo 
онъ былъ самый богатый изъ BCEXB жителей гброда (er war 
ber reichfte von allen Einwohnern der Stadt), 

e) Wenn im D. nur ſcheinbar die präbilative Form 
fteht (als Berkürzung eines Konjunktional- ober Relativfages), 
muß im R. die attributive Form genommen werben (wogegen 
erfahrungsmäßig leicht gefehlt wird), у. B. „groß im Unglüd, 
verlor er den Mut nicht“ Bericht въ несчасти, онъ не упаль 
духомъ. Bgl. 88, 20 und 102, 1,9. 


Anmerkung 1. Die Umgangsfprache wendet auch fonft nicht felten die 
attributive Form ftatt der prädifativen an, 3. 3. онё былё äcHaa 
ftatt прекрёсна (fie war jhön); und umgefehrt haben ПФ in vielen Wen- 
dungen der Volksſprache, Ков attributiver Geltung, die (urfprünglichen, |. 
35, 2) prädilativen Formen erhalten, 3. 3. средй бёла (Itatt благо) дня 
(am hellen lichten Zage), на босу нбгу (auf bloßen Fuß), отъ мала до 
велика (Klein und Groß), mars и старъ (Jung und Alt). (Dan beachte 
in diefen Wendungen Ме gleiche Kigentümlichkeit im R. und D) Ganz 
befonders find hierher zu rechnen viele aus Präpof. und Abjektivfafus де 
bildeten Wdverbien, wie издавна (längjt), cHöBa (von neuem), смблоду, 
сызмала (von Hein auf), понемибгу, мало-по-мёлу (allmählich), Vgl. 97, 
7, Ъ. — Merke ferner die ungemein übliche Wendung mit doppelt ges 
fegtem другъ (apof. aus другой) im Sinne des d. „einander”. Das 
erfte другь bleibt unverändert, da8 zweite wird mit den kurzen, ао 

auptwortsendungen defliniert, Präpofitionen treten zwiſchen beide 

örter, alfo: онй вйдВли другь apyra (йе fahen einander), говорйли 
другь къ другу (zu einander, Гап & l’autre), другъ съ другомъ (mit 
einander). Synonym damit Ш die Wendung одйнъ (гезр. одна, одно) 
nit folgendem другой, $48 wie ein Adjektiv defliniert wird. Präpofitionen 
treten ebenfalls dazwilchen, одйнъ bleibt unverändert (vgl. 102, I, 10, а). 


Anmertung 2. Trotz diefen Übergängen ift der Unterſchied zwiſchen 
attributiver und präbilativer Form in feiner andern flawifhen Sprade fo 
ausgebildet wie im R. Im Polnischen 3. B. giebt es verfürzte Formen 
nur von vereinzelten Adjektiven im masc. sing., fie fünnen aber диф 
attributiv verwendet werden. 
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Übungsbeifpiele. 


Schaaren von Einwohnern (kloßer gen.) ftanden an (У) der 


Thür des Palaſtes, um den jungen König und ſeine Frau zu ſehen. 
Vielleicht findeſt Du jetzt ſelbſt, daß die Suppe, welche man uns 
bei Tiſche gereicht hat, nicht gut war. Die Kaufleute, von denen 
Du mir erzählt Бой, find ſehr reich. Wenn ver General fo ver: 
ftändig Ц wie Du fagit, fo wird er dieſe Schlacht nicht verlieren. 
Зи der Stube ift es Talt, ich rate Dir mit mir am (по mit dat.) 
Ufer des Fluſſes zu fpazieren. Obgleih der Feldmarſchall, 
welder bie Truppen kommandiert, ſchon alt Ш, vertrauen bie 
Soldaten doch feft auf ihn. Das Haus, welches Du von bem 
Dffiziere gekauft haft, war wohlfeil, aber das Pferd war ziem- 
lich teuer. Stelle Dir vor, das ganze Zelt des Kaifers war voll 
on] Offizieren (gen.) und Generalen. Eine Schaar abgeriffener 

ettler Tam aus dem Dorfe in die Stadt, um von uns Hilfe 
(gen.) zu erbitten. Зи der Küche briet und Fochte man den ganzen 
Tag. Bon wen find die Lauben gebracht worden, bie ich auf dem 
Hofe fehe? Weißt Du, wer ber Edelmann iſt, der fo freund- 
ih mit Dir gefprodhen Hat? Als wir zurüdkehrten, war bie 
Thür des Hanfes gejchloffen und wir mußten eine ganze (цфлый) 


5 


0 


Stunde auf der Straße bleiben. Obgleich die Einwohner ber 20 


Feſtung fih mit den Soldaten tapfer verteidigten, ift es dem feind- 
(фей Corps doch gelungen fie zu nehmen. Ich verfprehe Dir, 
рав, wenn Du der Vorhut den Weg in die Stabt zeigen wirft, 
Du eine reihe Belohnung erhalten wirft. „Ich bin bereit Dir 
zu helfen“, antwortete ich dem unglüdlichen Menſchen, „aber ver: 
fprih mir fleißig zu fein, und immer die Wahrheit zu reden.“ 
Die Soldaten waren fo tapfer, daß es uns gelang die Schaaren 
der Weinde über den Haufen zu werfen und in bie Wellen bes 
Fluſſes zu treiben. 


Dreisehnte Lektion. 


г 


5 


Всё Это шум$ло, пло, ругалось. МЛбшади, люди, мед- 


вФди ржали, кричали, рев$ли. Дорога шла густымъ л$сомъ. 
Несмотря на ей многолюдность, случалось иногда, что воору- 
жённые разбойники нападали на купцбвъ и обирали ихъ 
дбчиста (40, 6, Anm. 1). 
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Разбби въ окрёстностяхъ Москвы осббенно умнбжились 
съ TEXB поръ, какъ опричники выт$снили цфлыя сёла хл$- 
бопашцевъ, цфлые посады м%#щанъ. МЛишась') жилйщь и 
хлфба, люди Эти пристали къ шайкамъ, укр8пйлись въ за- 

5 СФкахъ и по множеству своему сдлались не на шутку 
опасны (40, 6, Ъ). Опрйчники, поймзвъ*) разбойниковъ, BE- 
шали ихъ безъ милосёрдя; затб и разбойники не оставались 
у нихъ въ долгу,) когда случалось имъ поймать опрйчника. 
Впрбчемъ, не однй разбойники грабили на дорбгахъ. ÜKOMO- 

10 рбхи и нйппе, заставъ пбдъ вечеръ плбхо-оберегаемый“) оббзъ, 
чаото избавляли разбойниковъ отъ хлопбтъ. Купцамъ было 
всего хуже.’) Ихьъ грабили и разбойники, и скоморбхи, и 
нише, и пьяные опричники. Но онй ут8шались послбвицей, 
что накладъь съ барышбмъ уголъ-0бъ-уголъ живутъ,‘) и не 

15 переставали Фздить въ слободу, говоря: „Богъь мйлостивъ, 
авбсь дофдемъ.“”) И неизвФотно, какъ онб случалось, но тблько 
на повфрку всегда выходило, что купцы оставались въ 0а- 


рышахъ. 
Гр. А. Toxer6ft (1817—75). 


Г) ger. praet. 0. лишиться. *) ger. praet. 0. поймать. 8) ргаер. 
von долгь. 4“) part. praes. pass. von оберегать °) comp. von худбй. 
* pl. praes. von жить. °) 1. pl. fut. von дофхать, unvoll. дофз- 
жать, 


$ 41. Die befitanzeigenden Fürwörter 


1. find: мой, моя, моё, pl. мой (mein, ber meinige) 
твой, твой, твоё, pl. твой (bein) 
нашь, наша, наше, pl. наши Сите 
вашу, ваша, ваше, pl. ваши (euer, Ihr) 


und Раб reflerive Poſſeſſivum: 
свой, своя, своё, pl. свой. 

Diefe Nominative ſchließen fi formell den prädikativen Ad⸗ 
jeftiven an, fie werden aber ſowohl attributiv wie präbifativ де: 
braudt, 3. ®. мой хлёбъ (mein Brot) und Этотъ хлёбЪ мой 
(diefes Brot Ш meins). 

2. Defliniert werden fie in ver Hauptfache паф der 3. Perſon 
des pron. pers., nämlich wie folgt: 


8 41 (2.3. 4.). 91 


Singular: 
masc. ет. neutr. masc. fem. neutr. 
мой моя моё напгъ наша наше 


моего  мобй моего нашего нашей — нашего 
моему  мобй моему нашему нашей — нашему 








моего мою — моб нашего нашу наше 
od. мой od. нашъь 
моймъ м0бюЮ  моймъ наАШимъ нашею  нашимъ 
(моёй) (нашей) 
оц. |. №. 
моём мобй  моёмъ нашемъ нашей — нашемъ 
Plural: 
— = 
мой наши 
мойхъ нашихъЪ 
моймъЪ нашимъ 
мой ober мойхъ наши Oder нашихъ 
MOHMH нашими 
оц. ſ. №. мойхъ НАашихъ. 


Nach мой richtet Йф твой und свой, nad наштъ вапшгь in 
Endungen wie Betonung. 


ESyntaktiſches. 


3. Während das perſönliche себя ($ 34, 4) gebraucht 
werden muß, fofern eine Zurüdbeziehunng auf das Subjelt bes 
Satzes ftattfindet, ЦЕ dies beim poffeffiven свой, wenn Ме 1. ober 
2. Perfon Subjelt Ш, in das Belieben des Sprechenden ober 
Schreibenden geſtellt. Dan fagt alfo мы остались въ нашемъ 
oder свобмъ сел (wir blieben in unferem Фот). Das allge- 
meine reflerive Poſſeſſivum gehört in folhen Fällen mehr der 
Volksſprache und Volkspoeſie an, während Ме Schriftiprache das 
befondere Poſſeſſivum vorziebt. 

4. Da die Formen von свой fich ſtets auf das Subjekt Бе» 
ziehen follen, können fie eigentlich nicht felbft Subjeft fein, alfo 
auch nicht im nom. vorfommen. Trotzdem werben аиф die о: 
minative gebraucht in ber weitern Bebeutung „eigen, Angehöriger, 
Berwandter“, 3. №. у негб есть свой домъ (er hat ein eigenes 
Haus), свой челов$къ не говорйль бы такъ (ein Angehöriger 
würde fo nicht ſprechen). 
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5. Die ргоп. possessiva werben häufig ausgelaffen, wenn 
fih aus dem Zufammenhang die Zugehörigkeit erklärt, 3. №. „ber 
Dettler hat feinen Vater verloren‘, тий. нищ лишился отца; 
„wann bat Dir Deine Mutter dieſes Buch gegeben?“ т. когда 
мать теб® дала ITy книгу. — Wenn fie gebraucht werben, fo 
bat man ihre Stellung hinter dem Hauptwort (die nicht gerade 
jelten iſt), als das gemwähltere zu betrachten, 3. B. сёстры мой 
im Vergleich zu мой сёстры. — Daffelbe gilt vom pron. de- 
monstr. эти CöcTpsI und сёстры Эти; Ме letztere Stellung iſt 
weit weniger häufig. 


& 42. Konjugation des Hilfszeitwortes быть (fein). 


1. Im ргаев. wirb außer ber 3. sing. есть (8 33, 4) 
höchftens noch die 3. pl. суть gebraudt; man findet fie vor Auf- 
zählungen, 3. B. пять uacreit свфта суть (bie 5 Weltteile find): 
Еврбпа, A'sia, А’фрика, Амёрика и Авотраля. 

2. есть iſt nur unerläßlich im Sinne von „wirklich exiſtieren“, 
3. B. не всё то есть (= существуеть), что ‘'вйдишь (nicht 
alles eriftiert wirklich, was man fieht). 

3. Als bloße Kopula werben alle 6 Perſonen bes praes. 
ausgelafjfen. Sie fehlen fogar da meiftens, wo die Rückſicht 
auf Deutlichfeit des Ausdrucks fie vielleicht wünfchenswert machte, 
3 №. um das Prädikat von der Appofition zu unterfcheiden. 
Dann jegt man für fie gewöhnlich das тирё (—), 3. 3. орёль— 
птйца (ber Adler ift ein Vogel). (Doch vgl. 102, I, 11.) 

4. Über das praet. былъ f. 8 16. Es fteht als unvoll- 
enbeter und vollendeter Afpelt, aljo = franz. Staat und fut. 

5. Das fut. lautet: - . 

я буду : мы будемъ - 
ты будешь вы будете 

онъ, она, онб будетъ онй, он$ будуть 

imper. будь (8 13, 2) будьте. 

6. Der Gebrauh als Hilfszeitwort tritt befonders hervor 
beim praet. und Раф. verbunden mit ben präbifativen Formen bes 
partic. perf. pass., um bie Zeiten des Paffivums zu bilden, 3. 3. 


онъ быль прбданъ ет war verkauft worden, ober il fut vendu, 
онй будутъ проданы fie werben verkauft werden (worden fein). 


3381. 40, 3, е, Ann. 2. 
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$ 43. Gebrauch von быть in der Bedeutung ‚vorhanden fein, 
da jein = fr. il ya. 

In der Bedeutung „da fein“ kommt быть in allen 3 Zeiten, 
in pofitiven wie negativen Eägen vor. Зи negativen Sägen wird 
е8 dann gewöhnlich al8 verbum impersonale behandelt, Ъ. ВБ. es 
wird im neutr. sing. gebrauht und das logiſche Subjett 
tritt, unter dem Einfluß der Negation, in den gen. [In ana- 
Ioger Weife fteht beim verneinten tranfitiven Verbum das Ob- 
]е im gen.; 29, 1, b.] 

Зи pofitiven Sägen hingegen haben wir nur im praes. есть 
48 unperfönl. Verbum auch beim pluraliſchen Subjekte (33, 4); 
im praet. und fut. find dann die Plurale были und Oyayrs 
zu gebrauchen. 

Als Berneinung vom unperfönlihen есть fteht nETr (au$- 
brüdlicher nEry). 

Den Gebrauch mögen folgende Beifpiele näher erläutern: 

Präſens: 
есть (auch ohne есть nach 33, 4) столы въ комнатё Tifche 
find im Zimmer, il у a des tables dans la chambre; 
verneint: 
HETB CTOAOBB въ комнат Tiſche find nit im Zimmer, im 
3. find feine Zifche, il шу a pas de tables dans la 


chambre. 
Präteritum: 
poſitiv: negativ: 
были столы He было (über Betonung f. 8 16) столовъ 
Suturum: 


будутъ столы не будетъ CTOIOBR. 
Ebenſo auch, wenn ftatt des Hauptwortes ein Fürwort fleht, 
3. 3. егб въ xömuark нётъ (er ift nicht im Zimmer), насъ 
тогда H6 было въ ПарйжВ (wir waren damals nicht in Paris). 
— Über den gleihen Gebrauch bei не видно, не нужно и. f. №, 
|. 40, 5, су. — Ferner vgl. die Zufammenfafjung 102, IL, 1, в. 


Anmertung 1. wbrs ift entftanden auß wberz, bied = me ecr» (altbulg. Form für есть). — So 
erklärt ſich auch bie 2. Bebeutung von abrz „nein, eigentlich АЙ nicht”. 

Anmerfung 9. Die perfönlihe Ronftruktion beim verneinten Vorhandenſein tft nicht unbebingt 
falſch, nur nicht fo häufig; man Зе alfo т. auch fagen мы тогдё мб были въ Парйжф. 

Anmerkung 8. Benn bie bloße Яорша verneint tft, ſteht im praes. natürlich nicht выть, fondern 
nur не, 3. №. мы не богёты (wir find nicht reich). — Umgelebrt fieht ить für Ь. „nicht“, wenn das 
Brädilat Геи, $. №. придёшь au ты йли ифть (ЮКЙ Du kommen oder nidt). у 
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$ 44. SHortativ, Permiffiv und Optativ. — Milderung nnd 
Verſchärfung des Juperativs. 


1. Wenn eine Aufforderung an mehrere Perſonen gerichtet 
wird, unter die man ſich mit einrechnet, fo gebraucht man bie 1. 
plur. praes. (oder häufiger noch fut.) ohne мы, 3. B. говорймъ 
по-русски (= fr. parlons russe). Ganz gewöhnlich ift es, dieſer 
1. pl. поф ein те anzuhängen, alfo говорймте; пойдёмъ ober 
пойдёмте (= fr. allons) (101, 2). Beim verb. гей. ftebt те 
vor bem refleriven ch, 3. B. отправимтесь (begeben wir uns). 
Oder man feßt der 1. pl. auch wohl пускай (пусть), imper. von пу- 
скать (laffen) vor, 3. $. пускай (пусть) объ 9томъ больше не 
говорймъ (laß uns hiervon nicht mehr ſprechen; hiervon wollen 
wir nicht mehr fprechen); ober давай (wohlan) (8 52), auf weldes 
аиф ber inf. folgen Tann, $. №. давай поиграемъ Ober играть 
въ карты (laßt uns Karte fpielen). 

Anmerkung 1. Das те wirb zwiefach erklärt; bie einen Halten es für Berfürgung aus ro63, аЦо 
dat, ethious; andere (Miklosich) meinen, baß es №88 те der 2. plur. ift, weil bei biefer Wendung 
ein Übergang der rebenben in bie angerebete Perſon ftattfinbet. 

Unmerkung-8. Bemerkenswert ift поб ein etwas anderer Gebraud von дазёЙ mit inf. als Ве» 
fonders lebhafter Husbrud der Erzählung (== lat. inf. histor., oder franz. inf. mit de), 9. 8. our 
садится (садёлея) за столъ и давай писёть (er fehtle) AH an den Tiih und [08 gehts mit bem 
Schreiben). 

2. Beſonders üblich iſt nycrkaä ober пусть bei dem nom. 
ber 3. Perfon, um Ме Erlaubnis zn bezeichnen (Permiſſiv), 3. B. 
пускай (пусть) онъ д®лаетъь (сдёлаетъ) по свбему (möge er 
nach feinem Gutbünfen handeln); пусть онъ придёть (er komme, 
fr. qu'il vienne, engl. let him come). | 

Unmerlung 1. Das Bolt wendet паф пускай (пусть) gern den acc. an, aljo пусть егб придётъ. 
68 fühlt heraus, daß паб „Laffen‘’ eigentlich ber aoo. mit inf. fichen follte (пусть егб придти, Ъ. [98 
ihn fommen); dazu bildet feine Redeweiſe den Übergang. 

Anmerkung 8. пусть ift alö imper. gu пустёть (590. gu пусийть) zu betradten; müßte alſo 
eigentli пуст ($ 18, 8) heißen. 

3. Der Wunſch wird ausgebrüdt (eigentliher Optativ), wenn 
man ber 3. Perfon (praes. over fut.) das Wörtchen za unmittel- 
bar vorfegt, 3. 3. да здравствуетъ царь (e8 lebe ber Zar). 

Der Optativ fteht gern an ber Spite bes Gates. 

Да heißt außerbem „ja“ (Gegenjfag zu нётъ) und als Kon⸗ 
junktion „und“ (= u) ober „aber“ (= a, но) (vgl. 99, 2, с). 

„За“ und „nein“ werben übrigens im R. gern durch Wieder» 
bolung bes betreffenden Wortes aus der Frage ausgebrüdt, 3. D. 
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куришь ли ты? (rauchſt Du?). — „Курю“ (ja); „не курю“ 
(пеш). ©. $ 17. 

4. Die 2. sing. des Imperativ wirb gemildert, wenn man 
ihr, wie e8 häufig gejchieht, das Wörtchen ка (weniger gut ко 
gefhrieben) folgen läßt, 3. 3. nocmorpä-ra, В. etwa „ſchau nıal“ 

01, 2). 

их böflider ift die Aufforderung, wenn dem imper. по- 
жалуйста (gefälligft, ich Bitte) folgt. 

Anmertung. Dies ift felbft der imper. bon пожёловать (begünftigen) mit angebängtem ста, befien 
Uriprung bunfel ift. 


5. Nachdrücklicher wird die Bedeutung des imper., wenn man 
ihm же (жъ) nachjeßt, 3. $. скажй же, Ъ. „fage body“ ober ein- 
fah durch Паете Betonung bes Imperativs auszubrüden (vgl. 
98, 5, е; 101, 2). Zu ähnlichem Zwede kann man dem imper. 
auch поф, wie im D., №8 Сиб]. ты ober вы beifügen, 3. №. 
скажи мн$ ты, что такбе случилось (ſage Du mir, was eigent- 
ih vorgefommen ift). 

6. Eine eigentümliche [yntaktifche Anwendung ber 2. sing. 
bes imper. befteht darin, daß fie, mit jeder Perſon und beiden 
numeris, Ronditionaljäge vertritt, 3. $. будь я на егб micr#, 
я сдфлалъь бы то же (wenn 1% an feiner Stelle gewejen wäre, 
hätte ich basjelbe де бан), будь онй не такъ лёнйвы, мы бы 
давнб ужб получйли письмб (wenn fie nicht fo träge wären, 
hätten wir fchon längft einen Brief erhalten)... Vgl. 99, 6, с. 


Übungsbeifpiele. 


Die feindlihen Corps hatten fih im Lager nicht weit von 
der Straße verfchanzt und verteibigten fih mit großem Glüde. 
Aus Furcht vor den Räubern hatten fi alle Einwohner bes 
Städtchens bewaffnet. Laß Ме Leute |prechen, was fie wollen; 
ich werbe thun, was ich für meine Pflicht halte. Nachdem, ger.] 5 
die Bauern den Bären gefangen hatten, Tehrten fie mit Triumph 
in ihre Wohnftätten zurüd. Diefe Waren find für uns arnıe 
Leute zu teuer; aber wäre 1% ein König, 1% würde fie auch dann 
nicht kaufen. Ich traf Bruder und Schwefter im Zimmer, fie 
waren mit Büchern bejchäftigt. „Es giebt in meinem Dorfe Feine 10 
Pferde oder Kühe“, antwortete der Edelmann auf bie frage bes 
Dffiziers; „ме Weinde haben uns rein ausgeplünbert“., Möge 
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Div Gott Belohnung dafür ſchicken, daß Du fo freundlich gegen 
(ко) und gewejen ВМ. Es Ш mir fehr angenehm, daß е8 dem 
Feinde nicht gelungen ift uns (у) diefe Kanone zu nehmen; was, 
denkſt Du, beabfichtigt ex jet zu tbun? Wird für une Hoffnung 
5 fein die Truppen noch in der Stadt anzutreffen? Vertraue auf 
Gott, er wird Dih auch inmitten von Näuberbanden nicht ver- 
laſſen. Eine folde Sprache, wie bu fie (какой) Dir vorftellft, 
giebt e8 in der ganzen Welt nicht. Haft Du ſchon gehört, daß 
mein Bruder geftern plögli aus Auftralien zurüdgelehrt ift, wo 
10 er fehr reich geworben 1? Verſuchen wir mit dem König von 
dieſer Angelegenheit zu fprechen, von ber er vielleicht noch nicht 
gehört bat. Diefe Tauben habt ihr ziemlich wohlfeil gekauft; ich 
würde euch alles Ernftes raten fie dem Grafen zu zeigen, Бет, 
wie ich glaube, fie gefallen werden. Meine Seele zittert, wenn 
15 ih mir das Gemälde einer folchen jchredlihen Schlacht lebhaft 
vorftele. Der Wagenzug war fo lang, baf ihn eine ganze Kom- 
panie begleitete, damit die Feinde nicht verfuchten fich feiner zu 
bemächtigen. Bei den Worten bes wilden Räuber verlor der 
unglüdlihe Bettler jede Hoffnung, daß er am Leben (ebendig) 
20 bleiben würde. 


Vierzehnte Lektion. 


Тарасъ Бульба!) былъ одйнъ изъ т%хъ характеровъ, 
котбрые моглй*) только возникнуть въ грубый шестнадцатый 
взкЪ,) и притбмъ на полукочующемъ востбкф Еврбпы, во 
врёмя*) праваго и неправаго понйтя о земляхъ, сдФлавшихся“) 

5 какймъ-то спбрнымъ, нерёшённымъ?) влад$емъ, къ какймъ 
принадлежала тогда Украйна.) Bfunaa необходимость по- 
гранйчной защиты прбтивъ трёхъ'’) разнохарактерныхь на- 
ım#—BCö Это придавало какой-то вбльный, широк! разм$ръ 
пбдвигамъ сынбвъ ея, и воспитало ‘упрямство духа. Это 

10 упрямство духа отпечаталось во всей сйл на Tapact Бульб®. 
Когда Батбрй*) устрбилъ полкй въ Малорбсои и „облёкъ’) 
её въ ту войнотвенную арматуру, которою сперва означены 
были однй обитатели Порбговъ, онъ былъ изъ числа пёр- 
выхъ полковниковъ; но при пёрвомъ случа пересобрился со 

15 всфми другйми за то, что добыча, прюбр$тенная®) отъ Та- 
таръ соединёнными польскими и казацкими войсками, была 
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разд$лена между ними не поровну и пбльсюмя войска полу- 
чили боле преимущества. Онъ, въ собрани воёхъ, сложиль 
съ себя достбинство и сказалъ: „Когда вы, господа полкбв- 
ники, не знаете правъ свойхъ, то я Habepy"') себф сбботвен- 
ный полкъ“. 

Fortſetzung folgt. 

1) Ein kleinruſſiſcher Koſak, Held der Gogolſchen Erzählung gleichen 
Namens. *) pl. praet. von мочь 3) acc. der Zeit nad) во auf die 
Frage „wann?” 4) part. praet. von сдфлаться. 5) part. perf. разв. v. 
рышйть. °) In der Hauptfache das jetzige Gouvernement Boltäwa. 7) gen. 
von три. 8) Stephan Batory, Fürft von Siebenbürgen unb durch Heirat 
König von Polen, 1576—86. °) praet. von облёчъ, unvoll. облекдть. 
10) part. perf. pass. von приобрести, unvoll. пробрЁтёть. 11) fut. von 
набрать, unvoll. набирёть. 


6 45. Steigerung des Adjeltiuums (Adverbinms). 


1. Um einen höhern Grab als den Pofitiv auszubrüden, Бе» 
figt das Adjektiv im R. zwei Bildungen, eine Türzere, ше фе prä- 
difativ und zwar im Sinne eines Komparativs gebraucht wird, 
und eine daraus abgeleitete längere Form attributiver Bebeutung, 
welche fowohl in komparativem wie fuperlativem Sinne fteht, in 
weldem letzteren alle zur größern Deutlichkeit поф ein Präfir 
vortreten Tann. 


Anmerkung. Für gewöhnlich wirb der Zufammenhang feinen Bivelfel zulafien, wie man aufzus 
faffen und zu überfegen bat. Зи ben romanifhen Sprachen 41 ber Unterſchied zwiſchen comp. und 
superl. ebenfo gering ausgeprägt, у. №. le plus riche (der reihere) des deux fröres; le plus riohe 
(der reichfte) de tous les habitants de 1a ville. ’ 


2, Die präbilative Endung ift Ge (wofür man and ВИ fagen 
Tann), bie attributive БИ, Tümaa, Вйшее. Gie werben -an 
Stelle der Endungen des Poſitivs ый, ой ober ih gefegt, und 
zwar bekommt % in beiden Wörtern den Ton, wenn die präbifative 
Form auf Te eine Zfilbige ift, während bei längern Wörtern die 
Betonung des Pofitivs bleibt, aljo: - | 


добрый (gut), . добр%е (добрёй), Kofpkämik 
красный (tot, -  красн$е (красн), краснЕйпий 
лЪнивый (träge), лфнивфе (BE), — лёнивфИший 


милостивый (gnädig), милостивЪе (-BEH), мйлостивЪйций. 


Anmerkung 1. Ausnahmen zu biefer Betonungsregel finb nicht allzu häufig; ein Beiſpiel iR 
зесблый (heiter), zocerte. 

Anmerfung 2. Komparative von Wörtern auf iR find, wegen ber Bebeutung, felten. — Beiſp. 
й'кревифе von искренний (aufrichtig), многосторбинфе von многосторбивйЙ (bielfeitig). 


Körner, Ruffiihe Фтамта Е. 7 
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3. Die Kehllaute (г, к, x), Вабщаше (д, т) und Liſpel⸗ 
laute (3, с) oder Verbindungen aus ihnen (дк, зк, ск, ст) müffen 
(nad $ 6, 5, Ъ) bei der Komparation in bie verwandten Ziſch⸗ 
laute verwandelt (ermeicht) werden; te wirb dann zu unbetontem 
e verkürzt. So bildet: 

стрёмй (тет) CTpüxke 
яркй (hell, grell) ярче 
тихий (#1) тише 
близкЙ (их) ближе 
р®8дюй (felten) рёже 


чистый (тет) чище 
плосюй (flach) плбще 
твёрдый (тей) тверже ie musipe. фо Täminser 
легкйй (leicht) легче. einem erweidten Ronfonanten 


beginnt oder einen Weiden 
Bolal enthält) 


4. Eine Ausnahme bildet pisue von рёзкюй (ſcharf, ſchuei⸗ 
big), während рёже von рёдкй. — Werner haben einige Wörter 
‚ auf вай Yormen auf use, 3. B.: 
бойкй (Flint) бойчЖе 
ловюй (gewandt) ловчфе (neben лбвче) 

жалюй (Mäglih) жалчфе (neben жалче) 
дикй (wild) дичВе. — 

5. Aus т wird Te in den partic. perf. разв. ober Ad⸗ 
jeltiven auf йтый (итбй), $. 3. развитой (entwidelt) passurte; 
ядовитый (giftig) ядовйтве, und in Wörtern mit ber Bildungs⸗ 
filbe сотый (астый, истый), $. B. коренастый (flämmig) коре- 
наст%е, тфнйстый (ſchattig) тёнйст%е; святой (heilig) hat свя- 
т%е; пустой (leer) пустфе, während пуще „ärger“ (= mehr) 
bebeutet. Bei богатый (reich) findet (1% neben богаче аиф №8: 
weilen ботатЖе, bei жёлтый (gelb) желтфе. 

д bleibt in ropate von гбрдый (#3) und худфе-(таберет) 
‚von худбй (ſchlecht, mager); хуже (ſchlechter). 

6. Wenn die Endungen des präbilativen Komparativs же, 
че und me aus Kehllauten hervorgegangen find, fo enbigt bie 
attributive Yorm auf айший und der Ziſchlaut wird beibehalten; 
fiegen feine Kehllaute zu Grunde, fo ift die Endung Sam mit 
dem Konfonanten des Poſitivs. Es wird alſo aus: 

строже — строжайпий ближе — ближайпий 
тише — тишайпий легче — легчайпий; 
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aber aus: 
богаче — богатёйпий твёрже — твердёйший 
чище — чистЖиний. 


7. Bon den Komparativbildungen, welde mit obigen Regeln 
nicht übereinftimmen, find die gebräuchlichften folgende: 


präbilativ attributiv 
большой groß (шей = engl. больший 
large) ббльше 
велиюй groß (шей = engl. — 
t 
высоюй hoch - выше BBICHUH 
глуббюй tief глубже — 
далёюй weit дальше (дальн йций 
von дальный) 
дешёвый wohlfeil дешёвле — 
долей Iang (meift von ber Zeit) дольше — 
дорогой teuer (= lieb und koſt⸗ дорбже дражайпий 
bar) [vom poet. (alt⸗ 
bulg.) драгбй] 
коротки kurz корбче кратчайций 
красный ſchön, 661% (№513: краше ` красн®йпий 
{ртафе = прекрасный) 
кротюай ſanft крбче кротчайшй 
малый Mein мёньше мёнышй 
(меньшбой in 
ber Bebeutung 
„Jüngerer“) 
мёлюй Hein, fein; feicht иёльче мельчайпий 
молодой jung моложе младиий 
низюй niedrig ниже HAsmif 
pEarik jelten, dünn pEıxe р®8дчайшй 
слабый {40й (= nidt feft слабже — 
geſpannt) 
сладюй FÜR слаще сладчайши 
старый alt старше старший 
(jeltener crapte) 
тонюй dünn тоньше тончайший 


я * 
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prädikativ attributiv 
тяжёлый ſchwer (engl. heavy) тяжёле — 
oder тяжел?е 


тяжюй fchwer, mühſam тягче тягчайпий 
хорбипй gut (5. i. brauchbar) ° лучше лучиий 
худой Schlecht хуже (unter 5) худпий 
пгирбюй breit шире — 


endlich поф die шей als Abverbien gebrauchten Komparative: 
раньше oder ранфе von рано (früh) 
пбзже ober nosaufe „ пбздно (fpät). 

Neben больше, дальше, дольше, мёньше und тоньше giebt 
e8 auch die Formen бблфе, zarte, дблфе, mente und тонфе, die 
mit ihrer Betonung von der Regel (unter 2) abweichen; man 
Ichreibt fie auch verkürzt mit bloßem $ (nicht mit Ei), у. 2. 
6615, ment. 

8. Die attributive Yorm №8 comp. ift oft nicht gebräud- 
1%, wie aus den Lücken in obiger Lifte hervorgeht. Im ſolchem 
Falle bilde man ben attributiven Komparativ [nah Weiſe ber 
romanifhen Sprachen] durch Umfjchreibung mit боле, 3. 2. 
6ö.rke ширбкая дорбга (der breitere Weg). 

. Überhaupt läßt der Sprachgebrauch dieſe Umfchreibung zur 
Überfegung bes attributiven Komparativs faft immer zu, während 
fie für ben präbilativen Komparativ fehr felten gebraucht wird. 

9. Bon einigen wenigen obiger Wörter kommen Formen vor. 
in ausfchlieglih fuperlativer Bebeutung. Dieſe find: вели- 
чайпий (zu велиюй); высочайший, глубочайший, нижайшй, 
meift alle 3 in figärlihem Sinne; малёйний (dev mindefte, Heinfte, 
geringfte); отарёйший. 

10. Entſchiedene Superlative erhält man auf 2 Arten. 

a) Man verbindet mit dem attributiven Komparativ das 
Präfir наи. 

b) Man ftellt №8 bj. самый (8 37, 5) vor ben attribu: 
tiven Bofitiv (feltener attributiven Komparativ). 

Alfo 3. №. „ме ruhigſte Straße“ тий. наитишайшая ober 
самая тихая (самая тишайшая) улица. — Doc werben ſtets 
bie unter Nr. 7 aufgezählten 2filbigen attributiven Komparative, 
3. 3. лучший (nit хорбшай) паф самый gebraudt. 

11. Die prädikative Yorm des Komparativs \Й пит eine 
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und dient für alle 3 Gefchlechter und beide Numeri; fie ift zugleic) 
Komparativ des Adverbiums (vgl. 40, 4). 


Чите виа. Die unter 7 extr. genannten Wörter waren eigentlih 10 verſchieden, daß Gözır'e 
м. f. №. ben präbilativen Rompar., 66л%е u. |. №, bad Adverbium darſtellte; dieſer Unterjchieb wird 
aber jegt nicht mehr feftgebalten. 


12. Die entſchiedenen Superlative (unter 10) kommen nur 
in ber attributiven Form vor, felbft da, wo fie Prädikat find, 
und ftehen im nom., 3. 3. „уфе Straße war Ме ruhigfte (ам 
rubigften)* Эта улица была самая тихая; doch muß man bie 
präbilative Form wählen, wenn man ben Sinn mit bem compar. 
umjchreibt: Эта Улица была тише всёхъ другихь (war ruhiger 
als alle andern). 

13. Den Sinn des fuperlativen Adverbiums Tann das R. 
nur buch das Tomparative Adverbium mit entjprechendem Zujat 
wiebergeben, z. 3. „er ſchwimmt am beiten“ т. онъ плаваетъ 
лучше всфхъ 5. В. befjer als alle. 

14. Die Bebentung des präbilativen Komparativs wirb ver- 
ſtärkt durch voransgehendes гораздо (meit, viel); verftärkt ober ab- 
geſchwächt Hingegen durch Zufammenfegung mit по, 3. B. онъ 
побфднфе меня (er ift etwas ärmer als ih). — Den gleichen 
Sinn wie гораздо haben далёкб (weit), значительно (bedeutend) 
und das in der Umgangsiprache beliebte куда (eigentl. „wohin‘); 
feltener мнбго (viel), nur in der Umgangsiprache gebraudt. 


Anmerlung. Wenn ber Bergleih nit ausdrücklich zum Komparativ binzugefeht wird, fo findet 
man bie Bufammenfegung mit no auch häufig, ohne daß eine Abftufung des Sinnes beabſichtigt wird. 
— ЮБ но abſchwacht ober verftärkt, muß die Bebeutung bes betreffenden Eigenſchaftswortes oder ber 
Bufammenbhang zeigen. (Bgl. 93, 5, f, а.) 


15. Dem deutſchen „als“ паф dem comp. entſpricht т. ue- 
жели (nur der Schriftfprache angehörig), ums ober какъ. 


Anmerlung. Kazz (wie) {Я eigentlih ein Sprachfehler, ift aber in der Umgangsſprache fehr 
beliebt, aud in pofitiven Sägen, während сё die Theoretiler auf negative Sätze beichränten wollen. 


Sehr üblih Ш ferner auch die Anwendung bes genitivus 
comparationis; fiehe Beifp. in Nr. 12 und 13. Er überfekt 
„als“ mit folgendem nom. oder acc. (91. 102, IL, 1, р.) 

Endlich wird auch прбтивъ (gegenüber d. i. im Vergleich zu) 
als Ergänzung des comp. gebraudt, alfo онъ бднфе прбтивъ 
тебя (er ift ärmer als bu). 

16. Die Ergänzung zum Superlativ wird am häufigften durch 
изъ mit ger. (33, 5, в) ober мёжду mit instr. gegeben, 3. №. 
самый богатый изъ жителей oder мёжду жителями. Der 
bloße реп. partit. wäre im R. ein ehler. 
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17. Ein zu hoher Grab wird durch Зшав von слашкомъ 
oder mehr populär черезчуръ (zu fehr, über die Maßen) zum 
Pofitiv ausgedrüdt. — Doc hat der Pofitiv, wenn der Zuſammen⸗ 
bang darauf binweift, diefen Sinn auch ſchon ohne ſolchen Zufat, 
3. 3. вы ещё мблоды судить объ Этомъ ( Ihr feid noch zu jung, 
hierüber zu urteilen). So beſonders bei пбздно und рано. 

18. Der Komparativ (meiftens ber präbifative) mit vorge- 
fegten какъ можно oder какъ нельзя (auch bloß возмбжно) 
giebt den Sinn des d. Pofitivs mit vorangehendem „möglichft“ 
oder „jo PBofit. wie möglich“, alfo „gieb möglichft wenig Geld 
aus“ издёрживай какъ можно (какъ нельзя) мёньше дёнегъ; 
„mit möglihft friſchen Kräften“ съ возмбжно свфжйшими 
силами. | 


Übungsbeifpiele. 


Die Infel im Fluſſe war fo ſchattig, daß wir eine ganze 
Stunde auf ihr biieben; zum Glüde Hatte unfer Bruder Thee 
mit fi) genommen, mit welchem er uns bewirtete (tränfte), Wenn 

wir ein Zelt gehabt hätten, würben wir noch länger geblieben fein; 
5 dann hätten wir uns leichter vor den Bienen verteidigt, welche in 
der Umgegenb des Waldes fummten. 3% bin Bereit mit Dir 
jpazieren zu geben, aber Du mußt mir verfprechen, dag wir gegen 
Abend in Ме Stabt zurüdlehren werben. Der Oberft rät ben 
General die Feftung nachts anzugreifen; „dann“, fagt er, „Ichlafen 
10 die Feinde vielleiht noch nah der geftrigen Schlacht in ben 
Kafernen und hören nicht den Aların, wenn fich Ме unfern nähern.“ 
Wer befehligt das fechfte Regiment? der König bat mich zu ihm 
geſchickkt, um in ihm [als] Offizier (instr.) zu dienen. Зи ег: 
zweifelung ftürzte er fi) von dem Turme auf die Exbe und verlor 
15 auf ſolche Weife fein Leben. Wenn ich ihm nicht die Wahrheit 
fage, wie kann er erfahren, was Ме Leute von ihm denken. ат 
bie Hartnädigkeit, mit welcher 1% der Bauer gegen die Räuber 
verteidigte, nicht erftaunlih? Mein jüngerer Bruder und meine 
‚ ältere Schwefter erwarten uns in dem Grenzſtädtchen. Mit ihnen 
20 werben wir uns auf kurze Zeit nah Moskau begeben, um von 
Rußland und feinen Bewohnern einen Begriff zu haben. Schlafe 
doch nicht аш hellen lichten Zage; alle andern figen ſchon bei (за) 
ihren Büchern. Obgleich e8 angenehmer ift, mich mit dem Bruder 
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auf's Land (#178 Dorf) zu begeben, Бабе ich bejchloffen Мег in ber 
Stabt zu bleiben und in der Bibliothek zu arbeiten. Verſuche 
gefälligft felbft auf diefem wilden Pferde zu reiten. Das Meer 
lärmt fo, daß man (2. sing. ohne ргоп.) bie eigenen Worte . 
nicht hört. 5 


Funfzehnte Lektion. | 


AtüctsfteIsH0 онъ въ непродолжительное врёмя изъ 
своего же!) OTMÖBCKATO имя составилъ довбльно значйтель- 
ный отрядъ, котбрый состойлъ вм$стф изъ хлёбопапщевъ и 
вбиновъ, и совершённо покбрствовался его желаню. Вообщё 
онъ быль охботникъ до наб®говъ и бунтовъ; онъ носомъ 5 
`слышалъ, гдф и въ какбмъ м%$стф вспыхивало возмущёше, 
и ужб, какъ снфгь на голову, являлся на конф своёмъ. „Ну, 
дфти! что и какъ? кого и за что нужно бить?“ обыкно- 
BEHHO говорйль онъ, и вм8шивался въ дфло.  Однакожь, 
прёжде всего, онъ стрбго разбиралъ обстоятельства и въ 10 
такбмъ тблько случа приставалъ, когда вйд$лъ, что под- 
нявше*) оруже дфйствительно имфли право поднять егб, 
хотя Это право было, по егб MHEHII, только въ слФдующихъ') 
случаяхъ: 6сли сосфдняя нащя ‘угоняла скотъ, йли отр$зы- 
вала часть землй, йли комиссары налатали большую повйн- 16 
ность, йли не уважали старшйнъ и говорйли пбредъ нйми 
Bb шапкахъ, йли посмФивались надъ православною вФрою; 
въ Этихъ случаяхъь непремф$нно нужно было браться за 
саблю; прбтивъ бусурмановъ же, татаръ и турокъ, онъ по- 
читалъ во всякое BPÖMA справедлйвымъ поднять оружие, во 20 
славу Ббжю, христанотва и казачества. 


(Fortſetzung folgt.) 


1) hebt das voransgehende Wort hervor, „eigen“. 3) part. praet. act. 
von поднять. 3) part. praes. von слёдовать. 


$ 46. Das unvollendete Auturum, 


1. Wir haben bisher nur mit bem vollendeten fut. zu thun 
gehabt, das gemöhnlid durch Kompofition mit einem Bräfir вех 
bildet wird und abgejehen von dieſem Präfir an Form dem ргаев. 
gleihlommt (3 23). Man kann aber auch 048 fut. auf zwei 
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Weiſen bilden, fo wie das praet. (8 24) ипь ben inf. и. imper. 
(8 24), nämlich zweitens mit einem Hilfszeitwort. So entfteht 
Das fut., welches wir feiner Bedeutung паф das unvollenbete, 
feiner Form паф das umfchriebene (periphraftifche) Futurum nennen 
können. Es wird gebildet dur die Zufammenftellung bes fut. 
von быть (8 442, 5) mit der unvollendeten Infinitivform, 
alfo derjenigen, von welcher das Präfens gebildet wird. 


Beifpiel eines unvollendeten Futurums: 


я буду дБлать 1% werbe thun, machen 
ты будешь дзлать du wirft thun, machen 
u. |, w. 
я буду терять 1% werbe verlieren 
я буду красн$ть 1% werde erröten 
я буду видёть ich werbe fehen 

u. |. №. 

Statt буду wird auch (doch in ber Umgangsfpracdhe feltener) 
bas fut. von стать (1% ftellen, treten, werben) mit bem unvoll⸗ 
endeten inf. zufammengeftellt: 

я стану дфлать 
ты станешь дфлать 
и. |. №. 
онй, он станутъ дфлать. 


2. а) In der Bedeutung unterfcheiden ſich bie beiden futura 
ähnlich wie Ме beiden praeterita Sollen von einer zukünftigen 
Handlung die einzelnen Momente oder Erfcheinungen vorgeführt, 
alfo die Handlung wie ein Gemälde entrollt werben, fo wähle 
man das periphraftifche fut.; wollen wir aber das, was ſpäter ge- 
ſchieht, als auch einmal zu Ende gehend barftellen, alſo gewiſſer⸗ 
maßen nur das Schlußrefultat angeben, fo ift das vollendete fut. 
zu gebrauchen. 

b) Damit hängt zufammen, daß bas vollendete fut. №8 
fünftige Gefchehen einer Handlung in beflimmterer, zeitlich näherer 
Weife in Ausficht ftellt, während im unvollendeten eine mehr vage 
Angabe gemacht wird, alfo я сдблаю Это сейчась (1% Werbe 
bies fofort tun), und fo, wenn ähnliche Wörter hinzugefügt wer: 
ben; aber я буду дфлать Это (1% werde bies (|фоп irgenb einmal) 
ци), wenn ich über das wie, wann, wo и. |. №. felbft поф nicht 
im Нате bin ober Feine nähern Auffchlüffe zu geben wünſche. 
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с) Deshalb entſpricht das vollendete fut. аиф (womit ber 
Name übereinftimmt) dem lat. (franz.) fut. exactum, ift alfo 
unter Umftänden für das Ъ. perfectum zu feten, 3. B. когда я 
сдфлаю Это, вамъ разскажу (wenn 1% bies gethan Бабе, werde 
ih es Euch erzählen, lat. cum hoc fecero, К. quand j’aurai 
fait cela). 

Anmerkung. Es iſt einer der gröbften, 548 Ohr des Ruſſen am ци: 
angenehmiten berührenden Sprachfehler, den man begehen Тапи wenn man 
auf буду einen vollendeten inf. folgen läßt, wenn man aljo 3. B. jagen 
wollte я буду сдблать. ‘Derartige Zufammenftellungen hört man leider 
oft von Deutſchen, die in Rußland wohnen und fi fonft eine leibliche 
Gewandtheit im Gebrauch des Ruſſ. angeeignet haben. Wir Haben oben 
(25, a) gefehen, daß in gleicher Weile der vollendete inf. auch nad) Aus- 
drüden des „Anfangens, Fortfahrens, Aufhörens” verboten ift. 


6 47. Bollendeter Aſpelt bei verbis simplioibus. 


1. @8 giebt im R. eine Anzahl von Zeitwörtern, welche, 
ohne eine Präpofition vor fi) zu haben, |фоп von Haufe aus ben 
Begriff der Vollendung in fich tragen. Für fie gilt baffelbe, wie 
für die üblihfte Art der vollendeten Aſpekte, die Tomponierten 
Zeitwörter, d. В. Ме anfcheinende Präfensform hat die Geltung 
eines fut.; man hüte fi) fie als praesentia zu gebrauden ober 
mit ihnen ein periphraftifches futurum zu bilden. 

2. Das praesens muß vielmehr von dem diefen Zeitwörtern 
zur Seite ftehenden unvollendeten Afpelt gebildet werden. Zur 
Unterfcheibung der beiden Aſpekte dienen folgende Anhaltepunkte: 

а) Der unvollendete ift an Silbenzahl länger, 3. B.: 

давать geben, voll. дать; 
außerdem auch öfters mit dem refleriven ca verfehen, während ber 
vollendete von vornherein, als verbum neutrum, die reflerive 
Bedeutung ohne angehängtes ca in ſich hat, z. B.: 

садиться (1% feßen, voll. сЖсть. 

b) Зепп fie an Silbenzahl 31% find (und das iſt das ge: 
bräuchlichfte), fo hat der unvollendete Aſpekt in der Infinitiv: 
endung ben hellen a-Laut (in erfter Linie я), der vollendete ben 
ſchwächern i⸗Laut, $. B.: 
| рёшать entjcheiden, befchließen, voll. рЕшить 

(рёшаться 1% entſchließen, voll. рёшиться). 
Geht ver Stamm im inf. des vollendeten Ajpektes auf einen 
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wandelbaren Konfonanten aus, jo haben wir im inf. des unvoll: 
endeten Aſpektes meiftens den entfprechenden Ziſchlaut ober das 
eingefchobene л (nah 8 6, 5), 3. B.: 
прощать verzeihen, voll, npoctArts 
(прощаться съ кёмъ 1% verabfchieben von, „ проститься) 
являть zeigen, „ ЯВИТЬ 
(являться erſcheinen, „ ABÄTECA). 
3. Die hierher gehörigen unvollendeten alive auf ать 
(ять) bilden ausnahmslos 008 ргаез. ſchwach 
Die gebräudlichften ber Мег zu nennenben Berba find außer 
ben fchon angegebenen Ме folgenden: 


unvollenbet vollendet 
благословлять fegnen блатословйть 
бросать werfen бросить 
ворбчать | воротйть (-ч7, -тишь) 


in den Bedeutungen 
„zurüdichaffen“ und 


„zurüderhalten‘ 
дЪвать etwas wohin Шип, legen дЪть (дЗну, дВнешь) 
(f. 66, 3) 
кончать endigen кончить 
(покупать) Taufen купйть 
лишать berauben лишить 
(лишаться чегб verlieren лишиться) 
ложиться {1% legen лечь (|. 76, 4) 
падать fallen пасть 
плёнять fefleln, bezaubern NAEHUTB 


пускать (vollstümlih пущать) laſſen, 

zulaſſen  пустйть 
становиться fich ftellen, treten, werden стать (стану, f. 66,3) 
скакать (-чу, -чешь) |prengen, galoppieren скочйть 
ступать treten, ſchreiten, gehen ступйть. 


4. 318 vollendet oder unvollendet werden gebraucht: 
Beatte (befehlen) 
женйть (verheiraten) 
(женйться {1% verheiraten, wenn der Mann subj. ift) 
казнить (hinrichten) 
ранить (verwunden); 
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ebenfo: vollendet oder unvollendet aber: nur unvollendet 
атаковать angreifen атакбвывать 
образовать bilden образбвывать 
родиться geboren werben, entftehen раждаться; 
ferner: 
хватйть al® verb. impers. reichen, 
ausreichen хватать 


in der ргаев.-Яойи не хватить „reiht nicht“ oder „wirb nicht 
reihen“; in der Bedeutung „greifen“ bingegen iſt хватить nur 
vollendet, von хватать ift dann das alleinige praes. zu bilden. 
(3381. 80, 4, a.) 


$ 48. Kinmaliger Afpelt. 


Zu den ohne Präfix als vollendet zu betrachtenden Zeitworts- 
formen gehört ſchließlich noch die zahlreiche Klaſſe der Verba, welche 
eigentlich die einmalige Handlung darſtellen. Diefe einmaligen 
Afpekte endigen alle auf муть. Ihre Bildung von der Form bes unvoll⸗ 
eubeten inf., resp. vom Stamm, gebt nicht ganz gleichmäßig vor ИФ; 
befonders fehen wir aus den folgenden Beifpielen, daß Ме Endkonſo⸗ 
nanten bes Stammes, wie в, д, т, г und м vor нуть oft aus 
fallen. Bgl. 66, 1. Bier folgen einige der üblichften Beiſpiele: 


unvollendeter Aſpekt einmaliger Aſpekt 
кивать niden, winken KHBHYTB 
двйгать bewegen двинуть 
(двигаться marſchieren, aufbrechen двинуться) [58 г 


bleibt in воздвигнуть, unvoll, 
воздвигать (50, 3, Ъ) (errichten, 
3. ®. ein Gebäude, Dentmal)] 


кидать Werfen кинуть 

трогать berühren, rühren трбнуть 

кричать fohreien (St. крик) крижнуть 

грем®ть тает грянуть (vgl. 6, 2,4) 
дуть Ма{еп, wehen дунуть 

плевать fpeien, ſpucken плюнуть 

разфвать (den Mund) aufjperren разинуть 

совать hineinfteden сунуть 

трясти ſchũtteln тряжнуть 


шептать flüftern шепнуть 
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wozu noch gehören Ме 47, 3 fehon angeführten a&re und стать, 

unvoll. abBars nnd ставать, weil die Konjugation des voll. fut. 

als Infinitive vorausfegt atuyrs und стануть (66, 3, Anm. 1). 
Hier mögen аиф eine Stelle finden: 


unvollendeter Aſpekt einmaliger Aſpekt 
миновать berfließen MUHYTb 

und 
обманывать betrügen обмануть 


bei denen wir die Formen auf нуть al® Ме urfprünglichen Бе: 
traten dürfen; das legtere kommt als simpl. faum vor. 

Die von Haufe aus ben Verben auf нуть innewohnende 
Bedeutung der einmaligen Handlung wird nicht immer fcharf Бет: 
vorgefehrt, aber ihre Präfensform hat, wie beim vollendeten Zeit: 
wort, immer ben Einn bes fut., alfo 3. №. я rpöny 1% werbe 
anrühren, das praet. entfpricht dem fr. pass6 defini. 

Anmerkung 1. Die Zeitwörter auf нуть find aber nicht als ein- 
maliger Aſpekt zu betrachten, wenn ihnen fein gleichfilbiges auf ать zur 
Seite fteht, 3. B.: 

ziehen, praes. я тяну ich ziehe, тянешь и. |. №. 
Hierzu giebt e8 nur die iterative Weiterbildung тягивать (8 50). 

Anmerkung 2. Bisweilen find die einmalig-vollendeten Verba auf 
нуть intranſ., während bie unvollend. Verba, zu denen fie ihrer Form 
паф gehören, tranf. find; der Bedeutung паб muß dann das verb. refl. 
mit dem auf нуть zuſammengeſtellt werden, 3. B.: 

трёскатьея, voll, трёснуть reißen, plagen 
рушитьея, voll. рухнуть (aud) -ся) einftürzen, einfallen 
(ogl. 100, 3). 


Übungsbeifpiele. 


Weißt Du nit, ob die Tauben fchon zurüdgefehrt find, 
welche wir geftern in bie Feſtung gefchidt haben? Als der Kaiſer 
auf feinem weißen Roſſe erſchien, ftürzten fih alle [Hin] ihm zu 
ſehen. Eine beträchtliche feindliche Abteilung hat ПФ unlängft nicht 

5 weit von unferem Lager gezeigt; man fagt, daß der Feldmarſchall 
felbft fie Fommandiert. Mich feflelt der Anblid dieſes ſchönen 
Waldes mit dem breiten Fluſſe Бицег ihm. Der Troß des feind- 
lichen Heeres hatte fih in einem Verhau verfchanzt und verteidigte 
fih dort jehr tapfer. Was {фей Du den Mund auf? arbeite 

10 lieber (beffer), damit wir Brot haben. Mit [фей Kriegern ift 


— 
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e3 leicht Länder und Feſtungen zu erobern. Früh am Morgen 
отафей Ме Truppen aus dem Lager auf, fpät am Abend ſahen 
fie die verbündete Armee vor fi. Trotz der Menge Kanonen 
und des Troſſes bewegte ſich unjer Korps ziemlich fchnel. Im 
einem folchen alle bin ich bereit Euch mit allen meinen Kräften 5 
zu helfen. 3% werde Dir verzeihen, wenn Du verfprichft die 
Waffen (coll) gegen die Feinde unferes Landes zu erheben. Wenn 
er wirflih, wie er fagt, frob ift über dieſes Bündnis, weshalb 
war er fo flumm, als man in der Verſammlung über baffelbe 
(pron. pers.) {ртаф. Schon längft rate ich meinem Sohne fi со 
zu verbeirgten, aber er entjchließt fih nicht. Er nidte mir fo 
freundlid mit dem Kopfe [zu], daß ich mich entfchloß mich ber 
Thür feines Haufes zu nähern. Der Habicht ergriff die arme 
Zaube, obgleich große Schaaren fi bemühten ihn zu erjchreden. 
Nah der Berfügung des Edelmannes {ое der Diener ſchon 15 
geftern Abend aus der Stadt zurüdfehren; er kam aber heute 
Morgen und fagte, daß ihn Räuber auf dem Wege angegriffen 
hätten. Mit dem Säbel in der Hanb verteidigte ſich ber Graf 
gegen die Schaar Bauern, welche ihn von (co) allen Seiten um: 
ringt hatte, 20 


Serhssehnte Lektion. 


Тогдашнее положёше Manopöccin, ещё несведённое!) ни 
въ какую систему, даже неприведённое въ изв$стность, спо- 
собствовало существованю мнбгихъ, совершённо отдфльныхъ 
партиздновъ. Жизнь вёль*) онъ самую простую, и егб нельзя 
бы было вбвсе отличйть отъ рядового казака, 6сли бы лицо 5 
его не сохраняло какой TO повелйтельности и даже величая, 
осббенно, когда онъ рёшался защищать что-нибудь. 


Гоголь (1809—1852). 


Я помню приволье широкихъ дубравь — 

Я помню край диюй. Тамъ, въ годы забавъ, 
Невинной безпечности полный, 

Я видфль — синфлась, шумфла вода; 
Далёко, далёко — не знаю, куда — 
Катились всё волны, да волны. 


сл 
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Я отрокомъ часто на Öper&?) стояль, 
Безъ мысли, но съ чувствомъ на влагу взиралъ, 
И всплески мн ноги лобзали. 
Въ дали безконечной видифлись лёса“) — 
Туда мн хот%лось: у нихъ небеса“) 
Ha самыхъ вершинахь лежали. 
Бенедйктовъ (1807—1815). 


Весёнюя вбды. 


Ещё въ поляхъ бфлЖетъ снЪсь, 

А воды ужъ весной шумятъ, 
Бфгуть‘) и будятъ сонный брегъ, 
Бфгутъ и блещутъ”) и гласять — 


Онф гласятъ во вс концы: 
„Весна идётъ! весна идётъ! 
Мы молодой весны гонцы: 

Она насъ выслала вперёдъ.“ 


Весна идётъ, весна идётъ — 
И тихихъ, тбплыхъ майскихъ дней 
Румяный, свзтлый хороводъ 
Толпится весело за ней. 
Тютчевь (1803—1873). 
1) part. perf. pass. vorn свести, unboll, сводить. *) praet. bon 


вестй. 3) poetifh == бёрегь. 4“) nom. pl. von ıbep m. °) nom. pl. 
von нёбо. °) 3. pl. praes. von GERÄTE. 


$ 49. Bollendete verba simplioia mit Präfizen komponiert; 
Kompofition der entiprehenden unvollendeten verba simplioia. 


1. Wenn Berba, Ме |фоп als simplicia vollendet find, mit 
Präfiren Tomponiert werben, fo Ц es ſelbſtverſtändlich (SS 22 
u. 23), daß ber Begriff der Vollendung in ihnen nur noch ſtärker 
bervortreten muß; das formelle Präjens Bat alfo bei ihnen exft 


‚ recht die Bedeutung bes futuri. 


Deifpiele aus 8 47: 
a сбрбшу ich werde hinabwerfen von сбросить 
я suymy id werde hineinlaflen von впустить. 
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Beifpiele aus 8 48 von komponierten einmaligen Aſpekten: 
я вскрикну 1% werde auflchreien von вскрикнуть 
я всуну ich werde hineinfteden von всунуть. 

Hier find аиф die Ccomposita von быть zu nennen, 
beren voll. №. ans ргаейх und dem fut. буду befteht, у. 2. 
забыть (vergeffen), fut. я забуду, während das praes. (nad) $ 50, 
1, 2 und 6) von забывать gebildet забываю heißt. 

2. Aber durch die Zufammenfegung mit Präpofitionen müßten 
nad 8 22 auch Ме unvollendeten Зета aus 8 47 und 48 voll- 
endet werben und fo Ме Unmöglichkeit entftehen, von ihnen ein 
Präfens zu bilden. Dies ift in der That bei denen aus 8 48 
gewöhnlich der all, wenn Ме hier als unvollendet aufgeführten 
Berba überhaupt Kompofitionen eingehen; alfo heißt аиф: 

я вскричу | 1% werde auffchreien von вокричать 

я вскрикну) „ „ „ „ вскрикнуть 

A —— ih werde wegrücken, wegſchieben von отодвйгать 
A ОТодвИну ,5 „ отодвинуть. 

3. Bei den unvollendeten Zeitwörtern aus 8 47 ift das gleiche 

wenigftens nicht felten der Fall; jo heißt 
онй отбросали fo gut wie отбрбсили fr. ils rejetörent 
онъ окончаль fo gut wie окбичиль fr. il acheva 
я установлю ich Werbe verordnen von установйть, 


während andere Zeitwörter, entgegen bem 8 22 aufgeftellten Grund⸗ 
fat, trog der Zufammenfegung unvollendet bleiben, von ihnen aljo 
ein praes. gebildet werben Tann, $. B.: 


онъ появляется er zeigt fi = онъ является 
онъ впускаетъ er läßt ein. 


Anmerkung 1. Selten tit das letztere bei ben Zcitwörtern aus 48 der 
За (d. В. bei denen, deren vollendete ‚Afpelte auf нуть ausgehen), 3. B.: 
u откидаю ich ша zurüd (den Feind), fut. откйну 

я покидёю 1% verlaffe, fut. я покйну. — 
Für кйнуть ‘ип, aber nur in Kompofitionen, auch кидать ftehen, 
aljo fat. auch откйдаю, покйдаю. Dies ift das Gegenteil von 50, 3, ь, 
wo ebenfalls gleichgejchriebene Verba auf Ars und "ars aufgeführt werben, 
von denen die auf Ars nur in Rompofitionen vorkommen. 


Anmerkung 2. Vollendete фене, auch in Kompof. mit den unvolf- 
endeten SZeitwörtern aus 8 47, wie давать, пускать erzeugt т. einigen 
dauen das Prüfix (Präpoſition) на; vgl. hierzu 70 unter на extr.; 

‚ 16, с. 
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4. Hier Ш es aljo Sache des Lexikons, Auskunft darüber zu 
erteilen, ob die Zufammenfegung irgend eines Präfires mit einem 
unvollendeten Aſpekt aus $ 47 dieſen zum vollendeten verwandelt 
oder nicht, und wenn Рав erftere der Fall ift, zu zeigen, wie fich 
ме Zufammenfegung in ihrer Bedeutung zu ber Berbindung 
zwifhen dem gleihen Präfix und bem betreffenden vollendeten 
Aſpekt verhält, fo heißt 3. B. обросать zufammenwerfen, fut. я 
сбросаю, aber обрбсить Binunterwerfen, fut. a обрбщу (80,2, с). 

Sf auch aus der Kompofition des unvollendeten Aſpektes 
(wie es, e8 Tann nicht oft genug gefagt werben, паф $ 22 и. 23 
eigentlih immer fein müßte), ein vollendeter Afpelt mit neuer 
Bedeutung hervorgegangen, fo drängt 1% von felbft die Frage auf, 
welches Mittel die Sprache befigt, um von biefer neuen, burch das 
Präfir erzielten Bedeutung einen unvollendeten Aſpekt und folglich 
das praes. zu bilden. 

5. Zugleich ergiebt fih aus der Vergleihung mit $ 23 bie 
Thatfache, рав wir lexikaliſch zwifchen zwei Arten von Kompofitionen 
zu unterfcheiden haben. Es giebt a) foldhe, wo nur Бег Aſpekt 
verändert worden Ш, wo aljo das verb. compos. ebenfo überſetzt 
wird wie das verb. simpl. Beifpiele (8 23): 

erröten краснфть oder покрасиФть, 
fut. я буду краснфть ($ 46) oder я покрасн®ю; 
machen, {Бип дфлать oder сдфлать 
fut. я буду дБлать ober я сдфлаю; 
Ъ) ſolche, wo durch das Präfie der Aſpekt und Ме Bedeutung 
verändert if. — Zur Bildung des unvollendeten Aſpeltes und 
folglich des praes. von biefer neuen Bedeutung dient der mehr- 
malige Afpelt. 


$ 50. Der mehrmalige (iterative) Aſpelt. 

1. Das R. hat [mie die flawifchen Schwefterfprachen] Ме Fäbig- 
feit, zu jeden Verbum ein neues zu bilben, das Ме Hanblung bes 
erftern als wiederholt, gewohnheitsmäßig oder als verftärkt aus» 
brüdt (iterativer, frequentativer oder intenfiver Aſpekt). — Diele 
iterativen Afpelte gehen alle auf ать (ять) aus unb werben 
alle ſchwach Tonjugiert. 

2. In der Praxis aber Tommt ber iteratine Aſpekt als 
verb. simpl. höchſt felten vor; аиф im R. gebraucht man ge- 
wöhnlih, wie im D., um ben erwähnten Sinn auszubrüden, ent- 
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fprechende abverbielle Zufäge, wie часто (oft), иногда (biöweilen), 
не разъ (wiederholt) и. |. ю. — Die Hauptwichtigkeit des itera- 
tiven Aſpektes Tiegt darin, daß er in Kompofitionen die ипоо 
endete Bedeutung behält. Es beftehen aljo faft alle Tompo- 
nierte SZeitwörter, welche unvollendvete Bedeutung haben, aus 
Bräfir und iterativem Aſpekt. 

3. а) Zwei» und mehrfilbige Zeitwörter auf arm bilden ben 
iterativen Aſpekt, indem fie в zwiſchen Stamm und Endung 
fegen, alfo die Infinitivendung ывать annehmen. Die fo gebil- 
deten Verba betonen im inf. immer die brittlegte Silbe 
(50% vgl. 39, 5), und behalten, «18 ſchwache (nach 8 12, Anm.), 
den Zon überall auf demfelben Vokale. 

Man bildet alfo von: 

iterativer Aſpekt 


дфлать machen, thun дфлывать 
писать ſchreiben писывать 
видать fehen (f. 79, 4) видывать 
читать [еп читывать 
кричать ſchreien крикивать (крикъ 


„Schrei“ zeigt ben 

Stamm ац] к, |.848). 

In мет Falle wird ftatt bes urfprünglichen о meiftens а — 
geſetzt, 3. 


ch werfen брасывать (6, 2, с), 
ausgenommen bei denen auf овать, welche о behalten, z. B.: 
ковать ſchmieden кбвывать. 
Die auf евать ſprechen dann immer бвывать, $. B.: 
воевать Krieg führen вобвывать, 
was fogar der all ift bei: 
дфвать etwas wohin thun, legen дзвывать (1.8 4 unter) 
звать gähnen з$вывать. 


Endigt der Stamm auf einen Zippenlaut (6, в, м, п, ф) und 
wird ſtark konjugiert, [о hat ber iterafive Aſpekt ливать, $. B.: 


дремать ſchlummern дрёмливать; 
aber ohne л, 3. B. Bei: 
хромать ей (хромаю, |. 95, 1) храмывать. — 
Ebenſo bilden auch die wenigen Zeitwörter auf оть, 3. D.: 
молбть mahlen мальвать 6 2, с); 


bei ihnen wird dann ftatt о immer а gejeßt (vgl. 95 5, g). 
Körner, Ruffifge Grammatitk. 
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b) Bei nicht wenigen Zeitwörtern auf ars, welche bie erſte 
Silbe betonen, wird der Einfhub unterlaffen und ber iterative 
Aſpekt unterfcheidet ſich dann vom vollendeten nur dur den um: 
gelehrten Ton. 


Dies Ш der Fall bei: iterativer Aſpekt 
двигать bewegen двигать 
падать fallen падать 
бфгать laufen бъгать (felten бВгивать) 
съшать ft. jchütten, ſtreuen сышать 


тыкать fi. (ftopfen, ftoßen; ein⸗ 
maliger Ajpelt ткнуть) TEIKATB 
(Bgl. au unten 5) 


und Tann ber Fall fein bei: 


p£sars ft. ſchneiden ptsarp и. рёзывать 
чёрпать ſchöpfen черпать и. чёрпывать 
кликать ft. rufen кликать U. кликивать 


Bol. 49, 3, Anm. 1 
нукать antreiben (mit dem An 
rufe ну or, 4) нукать и. нукивать 
ползать riechen abftr. ползать U, палзывать 
м8рять meſſen м8рять и. м8ривать. 
с) Derartige Doppelbilbungen finden fich auch bei Zeitwörtern 
auf нуть, $. 2.: 
тряхнуть (einmal. Afp.) ſchütteln тряхивать и. тряхать 
тянуть ziehen (eigentlich тягнуть) тягивать и. тягать 
скользнуть (einmal. Afp.) gleiten  скальзываль U. скользать 
Bol. unten 9. 
4) Einige Zeitwörter auf овать verwandeln dies einfach in 
ывать, $. B.: | 
das als simpl. nicht vorkommende (7. 100, 4): 
обнарбдовать, voll, fut. -бдую unvollenbeter Aſpekt 
(veröffentlichen) OGMAPÖNBIBATE, ргаев. -дываю 
изслФдовать, voll., fut. -Вдую 
(erforfchen) изслёдывать, praes. -дываю 
(50% vgl. 96, 2); 
andere haben Doppelformen, 3. В. : 
перелистоватт, voll., аб. -стую перелистывать (-стываю) и. 
(blättern) перелистбвывать (-бвываю). 
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Doch Ш in andern Fällen ывать nur eine Nebenform зи овать 
vgl. 39, 5. 

4. Die zwei- und mehrfilbigen Zeitwörter auf ить u. RTB 
bilden das Iterativum: 

a) in entfprechender Weife, wie bie auf ars, durch Einſchub 
von ив, und betonen dann ebenfall® bie brittlegte Silbe Auch 
bei ihnen geht о dann unter dem Accent in a über. 

b) durch Verwandlung von ить ober ть in ять (ать). 
Dann wird ſtets die legte Silbe betont. 

Welche der beiden Bildungen flattfindet, muß man in jebem 
einzelnen alle aus dem Lexikon erſehen; nicht felten kommen alle 
beide vor (vgl. 80, 4, a). 

Bei der Bildung a) u. b) muß (nad) 6, 5, а) bei denen auf ить die 
Verwandlung in den Zifchlaut oder Zuſatz das л eintreten, дить 
geht mitunter in ждать über; bei denen auf Urs tritt der Ziſch⸗ 
laut bisweilen nicht ein, z. B.: 


глядфть hinblicken TEÄXBIBATL. 
Beiſpiele zu a): 
говорйть reden, ſprechen, jagen говаривать 
ходить (abftr.) gehen хаживать 
‚ терпть leiden, bulden тёрпливать 
Beifpiele zu Ъ): 
säntre fehen in Kompofitionen -вижатТЬ, }. B. 


обидёть (voll.) beleidigen (= обвидть 
88, 5, с, Anm. 2) обижать (unvoll.). 


. хранйть erhalten, bewahren хранять 
страшйть erjchreden страшать. 
Beilpiele zu a) und b): 
любить lieben любливать и. люблять 
Фздить reiten, fahren Фзживать и. Взжать 
судёть еп, urteilen суживать, (сужать) и, 


суждать. 
Als abweichende Bildungen merke man: 
[шибять] $. B. м ошибиться (1. 8 36) 
fih täufden омтибаться 
велфть befehlen велёвать 
слабфть ſchwach werden слабфвать; eublic, 
-вблить in: увблить befreien, entbinden 
(von einer Berpflichtung) увольнять 
8* 
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(wo das hinzutretende m zeigt, daß das adj. вольный (frei) ди 
. Grunde liegt, während увблить direkt vom subst. вбля (Wille, 


Freiheit) gebildet ift). 


5. Die Zeitwörter auf ять verwandeln Dies in ивать und 


betonen bie brittlegte Silbe: 


стойть ftehen 


гулять |pazieren geben 
30% haben: 


сфять ſäen 
вФять wehen 


6. Die Bokalſtämme auf a, и, у, ы 
ть bes Infinitivs ein betontes ва, z. %.: 


знать Willen 
стать fich ſtellen 
бить Tchlagen 
дуть blafen, wehen 


(об)уть die Füße befleiden, 
chausser 
чуть ſgewöhnl. чуять, 86, 5, b, у] 
wittern, fpüren 


быть fein 


грёть wärmen 
пфть fingen 


стаивать 

Гуливать. 

CEBATE | Verka * „eben 
Fr 

BEBATb Amar 


ы und $ ſetzen vor das 


знавать 
ставать 
бивать 
дувать 
увать 


чувать 
(wenn zu туйть gerenet, iR es 
zu сфвать und въвать au fürllen) 


бывать (gewöhnl, fein, 
zu fein pflegen) 

rptBats 

IEBATB. 


So Tann зиф bilden der konſonantiſche Stamm: 


вфнчать frönen, trauen 


вфнчавать (neben 
regelu. вЁнчивать). 


1. Die ftarlen einfilbigen Zeitwörter auf ать, welche mit 
zwei Konfonanten anfangen, fegen zwiſchen biefe ein ы oder u 
[je nachdem im Altbulg. ein 5 ober ь dazwiſchen ſtand] und ве: 


halten den Zon auf ber Endfilbe, 3. B.: 


брать nehmen 
звать rufen 
рвать reißen 


врать lügen, re 


(Bel. $ 


бирать 
зывать 
рывать 
вирать. 


Ebenſo verfahren die wenigen Zettwörter auf ереть; Bei 


ihnen wird ирать aus ерёть, $ 
мерёть pop. fterben 


мирать (vgl. 87, 2) 
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зрть (зрю) fehen (altbulg. зьрёть) — зирать ober зр8вать 
(f. oben 4 extr.). 

8. Die Zeitwörter auf u» (8 76) verwandeln dies, je nachbem ber 

Stamm auf г oder к ausgeht, in беоне гать oder кать, $. 2.: 


мочь Tönnen MOTATB 

течь fließen текатъ. 
Etwas abweichend hat: 

жечь brennen tr. ЖИГАТЬ. 


9. Ebenfo verfahren Ме Zeitwörter auf ste, сть (сти) (8 51) und 
нуть; ftatt diefer Endungen fteht betontes ать hinter dem Stamme, 
jeltener ывать (ивать) mit betonter brittlegter Silbe. Beiſpiele: 


лфзть klettern, fteigen лАзать 

грызть nagen, beißen грызать 

вянуть welfen (St. вяд) вядать 

трястй трясать 
Bol. [тряхнуть (einm.) ſchütteln Tpaxärs, тряхивать 
обеп —— gleiten (einmalig) скользать, скальзывать 
3 стянуть ziehen (St. тяг) тягать, тягивать 

сохнуть trodnen сыхать. 


Endlich шее: 
гнуть biegen (66, 2) (St. гиб) гибать 
-снуть, }. 3.: 
заснуть (66) einfchlafen (St. сп) сыпать 
проснуться erwachen. 

Anmerkung.  -сыпать ift аиф поф die iterative ботш ди спать 
(ſchlafen) 3. 3. просыпёть, просдать (verfählafen), jo daß e& als iter. zu 
drei Zeitwürtern gehört: 

сышать (}. oben 3 b) 
спать 


-CHYTb. 

10. Nochmals wird ausdrüdlich daran erinnert, daß Ме ап» 
geführten iterativa nur zur Bildung von compositis, nit. 
aber al8 verba simplicia zu gebrauden find. Eine Ausnahme 
bilden nur ſehr wenige von ben genannten; fo kommen mitunter 
vor: ABNBIBATE, видывать, знавать, бывать, #зжать, befonders 
in der Umgangsiprache des Volkes, und zwar im praeter.; jeltener 
ift der infin., ganz ungebräudhlich das ргаев. 

Nur бывать wird häufig und zwar in allen Formen, аиф 
im praes., gebraudt. 
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11. Endlich wird auf die Thatſache hingewieſen, Ме 1% aus 
меш 5 50 und aus 8 22 ergiebt, daß wir zwifchen zwei formell 
verfchiebenen Arten von unvollenveten Zeitwörtern zu unterjcheiben 
baben; unvollendet find: 

а) alle verba simplicia, mit Ausnahme derer in den 88 47 

und 48; 

b) alle verba composita, Ме einen iterativen Aſpekt in fih 

enthalten. 

Was 55 22, 24 und 25 über Bebeutung bes unvollendeten 
Alpeftes, und 8 46 über Futurbildung gefagt ift, gilt für beibe 
Klaſſen; der einzige Unterjchieb, der zwilchen ihnen zu maden 
Я, kommt zur Geltung bei der Bildung des part. perf. pass. 
381. 8 88. 


Übungsbeifpiele. 


Der Oberft bat im Frühling verfucht den Übergang über 
biefen Fluß zu machen, aber die Kraft der Wellen war eine ſolche, 
daß es nicht möglich war 68 zum andern Ufer zu kommen. Die 
Majeſtät, welche auf feinem Gefichte Liegt, unterfcheidet ihn fofort 

s von einem gemeinen Soldaten; wenn [Фи] aber feine Worte hörſt, 
fo dentft [Du], daß ein König mit Dir [рябь Beim Anblid 
ber Räuber fchrie fie fo ſtark auf, daß wir e8 aus dem benach⸗ 
barten Haufe hörten. Unter der Regierung Napoleons bat er fich 
auf faft allen Schlachtfeldern (F. der Schl.) Europas gefchlagen. 

10 Woher weißt Du, daß unfer Korps nah der Schlacht in das 
Lager zurücgefehrt ift und fich dort verfchanzt hat; ich babe fo 
eben im Zelte des Generald mit dem Oberften gejprochen, aber 
er bat von Мет auch nicht ein Wort gefagt. Sch erinnere mid) 
nicht, ob ich damals Deinen Bruder in der Stadt gefehen habe; 

15 in jedem Falle wird es gut fein in diefer Rage vorfichtig zu fein. — 
Bewaffnet euch, Soldaten, und Tämpfet tapfer, damit wir unferem 
Monarchen diefe Yeltung erobern. In der Nacht werben wir fie 
angreifen, und am Morgen wirb fie vielleicht fchon in unſern 
Händen fein. Auf ſolche Weife werben wir plöglich diefen langen 

зо Krieg beendigen, und ihr werbet in eure Wohnftätten mit Ruhm 
zurückkehren. — Obgleich er ſehr heiterer Sinnesart zu fein pflegt, 
bat ihn die Kunde von dem Tode feines Vaters fo tief gerührt, 
daß er Zag und Nacht weint. Wäre ich (imp. 44, 6) reicher, 
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48 ich wirklich bin (есть, $ 42, 3), fo würbe ih Dir ein Haus 
Taufen helfen. Schnee liegt nod auf den Gipfeln der Berge; in 
folder Zeit (acc.) des Jahres Tann man nit an (0 с. praep.) 
Krieg und Raubzüge denken. Xrog ber größern Anzahl ver 
Feinde griff er tapfer zum Säbel, um fi und die Seinigen zu 
verteidigen. 


Siebzehnte Lektion. 


Берлинъ, 30 шия, 1789. 


Нын® поутру ходйлъ я осматривать гбродъ.  Берлинъ 
по справедливости можно назвать прекраснымъ, по правиль- 
ности улицъ и хорбшимъ зданямъ. Къ украшёею тброда 
служатъ также большШя площади: Вильгельмова, Жандари- 


6 


ская, Дёнгофская и npow‘) Ha пбрвой стойтъ четыре боль- 5 


fa мраморныя статуи славныхь прусскихъ генераловъ: 
Шверйна, Кёйта, Винтерфельда и Зёйдлица. Шверйнъ дёр- 
жить въ рук$ знамя, съ котбрымъ онъ, въ жаркомъ сражё- 
ии подъ Прагою, брбсился на непрйтеля, закричавъ*) сво- 
ему полку: „tra, за мной!“ Тутъ умеръ онъ смёртью гербя, 
и корбль сожалёль о потёр Этого искуснаго и храбраго 
генерала болфе, ч$мъ о потёр двадцатй тысячъ вбиновъ. 
Такймъ 66pasoms Фридрихъ хотфлъ во мрамор предать BE- 
камъ память свойхъ полковбдцевъ. Ю’ный вбинъ, смотря?) 
на ихъ изображбня, чувствуетъ желаше подражать гербямъ, 
и жить въ памяти потомства. Я самъ люблю разсматривать 
памятники велйкихъ людёй и представлять себф дЪла ихъ. 
— Ha такь называемомъ“) „Длинномъ мосту“, чбрезъ р®ку 
Ширэ, отойтъ изъ мФди вылитый памятникъ Фридриха Вйль- 
тельма Велйкато. Когда pycckia войскА пришлй сюда, то HE- 
которые изъ солдатъ въ забаву рубйли егб тесаками. Э’ти 
знаки были ещё видны. — Фвфринець простирается отъ 
Берлина до Шарлоттенбурга. Въ нёмъ мнбго кофёйныхъ 
домбвъ. Мы заходили въ одйнъ изъ нихъ, чтббы утолить 
жажду бфлымъ пивомъ, которое мнф бчень не полюбйлось. 
Садъ принца Фердинанда, въ котбрый мы прошлй изъ зв$- 
ринца, отворёнъ?) для воёхъ порядочно од$тыхъ*) людеёй. 


Fortſetzung folgt. 
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1) (её прбчя. N ger. praet. von закричёть. 8) ger. praes. bon 
смотр$ть. *) part. praes. pass. von называть. 5) part. perf. pass. von 
отворйть ©) part. perf. pass. von одБть. 


$ 51. Zeitwörter auf сти (сеть) und зти (зть) 
und ähnliche, 


1. Zu den Zeitwörtern der ftärkften Klaſſe gehören auch Топ. 
fonantifche Stämme (8 38, 2). An мае wird ме Infinitivendung 
unmittelbar angehängt; №8 praes. fügt die Enbung in alle 
ſechs Perfonen ohne Bindevokal an; Ме vier Mittelperfonen haben 
wie die volalifhen Stämme ($ 38, 1) Не e; bie beiden äußern 
Perfonen haben ſtets das Harte у in ber Endung. Der 
Imperativ geht auf A aus, wenn die 1. sing. Ме Endung betont 
($ 13, 2), fonft auf ь. | 

2. Zunähft gehören hierher Stämme auf с, 3, т, д. Die 
Infinitivendung Tautet gewöhnlich TE; wenn dies der Wall ift, dann 
betonen fämtlihe Yormen des praes. und praet. die Endung. 
Haftet aber in diefen der Ton auf der Stammfilbe, bann geht 
ber inf. nur auf ть aus. Bor der Infinitivendung wirb ди. т 
in с verwandelt, jo daß Ме Infinitive auf orA (сть) ober эти 
(вть) ausgehen. In allen Perfonen bes praes. wird die Enbung 
unmittelbar an den Endlonfonanten des Stammes gehängt; eine 
Berwandlung (Erweichung) deffelben wie bei den ftarken Verben 
auf ать, ить, ть findet alfo nicht ftatt. Dieſer Endlonfonant ift 
nur bei der Endung эти (ste) fofort zu erfehen; bei denen auf 
оти (сть) müßte man ein verwandtes Wort kennen, um bus 
praes. richtig zu Eonjugierer. Am beiten ift demnach die Kenntnis 
einer Form des praes. felbft. 

3. Koniugationsmufler für das praesens. 


нестй tragen везти fahren tr. вестй führen  цвфотй blühen 


(St. нес) (vehere) -. (St. вед) (St. ıeEr) 
несу везу веду цвёту | 
несбёшь везёшь ведёшь цвётёшь 
несётъ везётъ ведётъ UBETETE 

_ несёмъ везёмъ ведёмъ UBETEMG 
несёте везбте ведёте цвётёте 
несутъ везутъ ведутъ цвётуть 


” imper. _ ee 
несй, несйте- везй, везйте  -- Bernd, ведите-. цвфти, цвётйте. 
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Anmerkung 1. Das Hierher gehörige честь ((ееи, rechnen), St. чт, 
ſtößt das e überall aus, aljo чту, чтёшь, чтуть, imp. чти, чтите. 86 
fommt nur in comp. vor, Ме vollendet fein müffen, 3. №. счесть (wofür 
halten, rechnen), fut. сочту, сочтёшь, сочтуть, imp. сочтй, сочтйте; ци 
vollendet считать. 

Anmerkung 2. Als praftifche Regel von großem Wert läßt fih für 
alle ruſſiſchen Zeitwörter aufjtellen: Wenn die 1. sing. auf у endigt, ohne. 
daß ein vorausgehender Ziſch- oder Kehllaut dazu nötigt, jo geht die 3. pl. 
auf уть aus, kann aljo einfach dur Anhängung des ть aus ber 1.sing. 
gebildet werben. Durch die Endung уть tft aber wieder feitgeftellt (ale 
Tolge von 8 10, b), daß die vier Mittelperjonen e haben, das, wenn es 
betont ift (nah 8 4 unter e, II, 2, d), wie jo geſprochen werden muß. 


4. Bildung des praeteriti. 


Das praet. befteht bei ben c- und s-Stämmen im masc. 
sing. aus dem reinen Stamm mit angehängten ©; ftatt biefes © 
wird in den brei andern Formen ла, ло, au angehängt. Bei ben 
A: und TsStämmen aber wirb д, bezw. т im masc. sing. durch 
ль verbrängt, für weldes in den andern Formen ebenfalls ла, 
ло, ли Ве. Der Ton hängt (wie oben unter 2 gefagt) mit ber 
Form der Infinitivendung zufammen. 

нёсъ, несла вёзъ, везла вёль (eigentlich Bönıs = polniſch 
wiödt), вела цвфль (f. Ausſprache unter В), цвфла 
неслб, несли везло, везли вело, велй цвЪзлб, BEIN. 

Das praet. von счесть : счёлъ, сочла, сочло, сочлй. 

5. расти (wachſen) und идтй (gehen). 

a) Beide Verba gehen abweichend. Bei растй liegt im ргаез. 
der St. раст, im praet. рос zu Grunde (6, 2, с). 


Alfo: praes. расту praet. росъ 
растёшь росла 
растутъ росло 

imper. растй, растйте; росли. 


Anmerlung. Bet растё ftimmt infolge beflen der imper. formell mit dem inf. überein, was bei 
feinem andern x. Berbum vorkommt. 

b) Bei идти lagen urfprünglih drei Themata zu Grunde: 

и für ben inf, ид für das praes. und das praet. wirb von 

шед gebildet [verwandt mit ход in ходйть (geben). Das 

praes.«Thema un bat die jetige Orthographie des inf. идтй her⸗ 

beigeführt; in composs. wird aber gewöhnlih итй oder nah Vo⸗ 
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еп ürn gefchrieben, 3. 3. войти (hereinlommen); ſogar онъ 
нейдёть (er kommt nicht) (97, 16, b). 


aes. . шёлъ (wie bei вёлъ, eigentl. 
ргаев. иду praet. mörs N m Br | Kar, 
идешь шла 
идут шло | (ohne ©). 
imp. идй, идите; жили 


Anmerkung 1. Vor bie Formen des praet. find Ме Iräfixe immer 
in der längften Form auf o zu feten, 3. ®. вошёль (trat ein), обошёлъ 
(umging). 

Anmerkung 2. In gänzlichem Mißverſtändnis der Form nırk gebraucht ber ungebildete Rufſe 
ogar häufig im Geſpräch иттёть als inf. 

Anmerkung 3. Das и wird шей ganz weggelaffen in upaarä (притти) 
(fommen), fut. приду; выдти (выйти, вытти) (hinausgehen), fut. выду 
(выйду), imperat. выдь Auch von пойтй, voll. zu идтй, fut. пойду, 
wird der imper. häufig поди gejchrieben. Dieſe Verkürzungen entfprechen 
der Ausiprache des Volkes. Vgl. Ahnliches bei den composs. von -ять 64, 
4, Anmerl. 1. 


6. Zwei Пат е Zeitwörter haben einen Stamm auf 6, näml. 
грестй (rubern, harken) und скрестй (ſchaben, Tragen). о: 


praes. гребу скребу 
гребёшь скребёшь 
гребутъ скребуть 
imp. гребй, гребите скреби, скребйте 
praet. грёбъ, гребла, греблб, скрёбъ, скребла, скреблб, 
гребли скреблий. 


7. Зи dieſer Klaſſe ftärkfter Zeitwörter rechnen wir auch 
drei Stämme auf в: 
жить leben, wohnen | слыть gelten, einen | плыть ſchwimmen, auf 
St, жив (lat. vivo) | Rufgenießen ©{.слыв| dem Wafler fahren 


[alfo eigentlich inf. (griech. xAsrog) (fat. fluvius) 
ЖИВТЬ | [слывть] [илывть |. 
Diefe Stämme auf в liegen als praes.-Thema zu Grunde, aljo: 
живу слыву плыву 
живёшь слывёшь ILEBIBÖIUB 
SKUBYTb CABIBYTB . ПЛЫВУТЪ 
пир. живй, живйте слывй, слывйте — плывй, плывйте. 
Das praet. folgt der wirklich vorhandenen Form bes infin., 
alſo: жилъ, жила слылъ, слыла ПЛЫЛЪ, ПЛЫЛА 


ЖИЛО, жйли слыло, слыли / ПлЫло, ПЛЫЛИ. 
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8. Einen Mechfel zwifhen я und $ in der Stammfilbe zeigt 
das vollendete сЪфсть (1% fegen, 8 47, 3). 
Das Раф. lautet: 


CHAY сядемъ imper. praeter. 
сядешь сядете сядь CEAB, с$ла, 
сядетъ CAAYTB сядьте — с$ло, сли. 


Dal. 6, 2, 4. 

9. Ferner ift Мег einzureihen das Zeitwort Gere (effen) 
St. En (1. е4о) und das voll. дать (geben) (47, 2, a) St. дад 
und да. Зи ber 1. und 2. sing. Ме ег beiden Berba werben bie 
Berfonalendungen ohne Vokal (was fonft im R. nicht mehr vor- 
Tommt) unmittelbar an den Stamm geſetzt, aber das д beijelben 
ausgeftoßen; in ber 3. sing. wird bei gleicher Zufammenfegung д 
vor т (wie oben unter 2) in с verwandelt. Die 1. sing. hat 
оф (was ebenfalls fonft im R. nicht mehr vorkommt) die Fonfo- 
nantifhe Endung мъ. Der plur. entfpricht befjer der Analogie 
anderer Verben, bat aber bei дать zulegt wider Erwarten утъ. 
Alfo folgendermaßen: 


praes. Buꝝ fut. дамъ 
BI дашь 
ECT дасть 
Ъдимъ (der рог. gleich» дадимъ 
Фдите {ат von Фдёть) дадите 
Вдятъ дадутъ 
imp. $шь, Зшьте дай, дайте. 
Das praet. lautet: 
Жлъ, Зла далъ, дала 
Жло, Жли дало, дали. 


Anmerkung. Sm» iſt zugleich 2. sing. praes. und impor.; dies tft bei feinem andern т. Gerbum 
ber Fall. 


10. Derjelde Stamm %ı liegt auch dem praes. von Фхать 
(reiten, fahren; vgl. Bsgure) zu Grunde; еб lautet wie von einem 
inf. Жсти, und die Formen find deshalb пи plur. denen von Фсть 
(efjen) fehr ähnlich. 

Das praes. gebt fo: Ä 

Фду Фдемъ imp. 


Тдешь Tiere fehlt 
Тдетъ Фдутъ wird vertreten durch 


пофзжай von N053;KATe. 
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$ 52. Konjugation von давать, знавать, ставать. 


1. Ebenfo eigentümlih wie das fut. von дать wird das 
praes. von давать (47, 2, a) konjugiert, das eigentlich, wie das 
eingefchobene в zeigt (50, 3, a) iterativer Aſpekt ift und als folder 
das ргаев. ſchwach bilten muß (50, 1). Es wirb aber in den 
Perfonen des ргаев. das ва ausgeftoßen, und die Formen Lauten: 


даю дабмъ im imper. aber ohne 
даёшь даёте biefe Verkürzung 
даётъ дають, давай, давайте. 


Die composita von: давать bleiben (vgl. 49, 3), wegen 
feiner urfprünglichen iterativen Natur, unvollendeter Afpelt, 
}. 3. продавать феи praes. я продаю, fut. (von про- 
дать) я продамъ (49, 1). 

2. ставать fommt im praes. mitunter als unperfönfich mit 
не vor, bat alfo das logiſche Subjekt im gen. bei ſich (8 43), 
3. B. не стаётъ [gewöhnfih недостаётъ (97, 16, b)] дёнегъ 
(da8 Geld reicht nicht, Geld fehlt). — знавать kommt а simpl. 
höchſtens im praet. und inf. vor (50, 10). Durch Kompofition 
mit beiden Zeitwörtern entftehen aber zahlreiche unvollendete Zeit- 
wörter, deren praes. genau wie das von давать Tonjugiert wir. 


Beifpiele: " 
переставать (aufhören) — признавать (anerfennen) 
вставать (aufitehen) признаваться (geftehen) 
praes. перестаю признаю 
перестабшь признаёшь 
перестаютъ | признаётъ 
° пор. переставай, -те признавай, -те. 


Anmerlun. Da знать а vofalifher Stamm (38, 1 u. 50, 6) im 
ргаез. знаю, знёешь и. |. ю. lautet, und in Zuſammenſetzungen das praes. 
zum fut. wird (88 22 u. 23), fo unterfcheiden fich bet diefen Kompofitionen 
praes. und fut. nur durch die Betonung, 3. ®. я признаюсь (ich geſtehe) 
von я признаюсь (ich werde geftehen); unvoll. imper. признавайся, voll. 
признайся. 


Übungsbeifpiele. 
3% geftehe, dag man ein ſolches Glück bei (при) diefen Um- 
ftänden nicht erwarten konnte. „Fühlſt Du nicht, dag Dir fchon 


leichter geworben ift“, ſagte ver Doktor [zu] dem kranken Sofpaten. 
An Deiner Stelle würde ich das Haus zugleich mit den Pferden 
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und Küben verlaufen; Du wirft für (sa acc.) fie viel Geld ет. 
halten. Lange betrachteten wir alle Denkmäler aus weißem Mar: 
mor, welche auf dieſem großen Plate ftanden. — Bon den Dent- 
mälern Petersburgs gefällt mir die Statue Peters des Großen 
befjer als alle andern. Man kann ſich keinen befjern Ort vor- 
ftellen als den, wo fie fich befindet, nicht weit von bem Ufer bes 
breiten Fluſſes, auf welchem man immer eine große Zahl von 
Schiffen aller Nationen ſehen Tann. — Höre doch auf zu arbeiten. 
Du haft den ganzen Zag von Morgen bis Abend bei (sa instr.) 
den Büchern geſeſſen. Jetzt ift es ſchon dunkel; laß uns eine 10 
furze Zeit in dem Eichenwald vor (за instr.) der Stabt |pazieren 
geben. Wenn Du willft, wird es dort möglich fein im Kaffee 
baufe unfern Durft mit gutem Biere zu löſchen. — Die Lage 
Konftantinopel8® am (у) Boſporus ЦЕ eine ſolche, daß man fich 
eine ſchönere nicht vorftellen Tann. Was trägft Du in der Hand? 15 
zeige mir, bitte; haft Du nicht diefes Buch geftern von meinem 
Bruder geborgt? Eine ganze Divifion hatte ſich hinter dem Walde 
verſchanzt und beſchloß von dort den Feind anzugreifen, wenn er 
verfuchte den Übergang über den Fluß zu тафеп. Diefe Wunde 
Бабе ich in der heißeften Schlacht des ganzen Krieges erhalten. — 20 
Ins Zelt trat der General ein, ein hoher Krieger mit fehr klugem 
Kopfe, mit dem ich, wie [ich] jegt fah, ſchon wiederholt von ben 
Heldenthaten unferes Heeres geſprochen hatte. Er gilt [für] einen 
der beften Feldherrn unjeres Landes, Die Soldaten vertrauen 
blind auf ihn und würden fih, wenn er befehligt, wie Helden 25 
Tchlagen. — Er verkauft alle feine Befigungen, um ſich mit feiner 
rau zugleih nah England zu begeben; dort beabfichtigen fie ihr 
ganzes Leben lang (на acc.) zu bleiben. Meine Schweiter hielt 
es für ihre Pflicht dem Edelmann zu fagen, daß fie feinen Sohn 
in der Stadt im Haufe des Oberften gefehen hätte Er Ш zu 30 
ftolz, um zu geftehen, daß er all fein Geld verloren hat und daß 
ihm jest пит поф eins übrig bleibt: zu arbeiten, wie taufende 
anderer (bloßer gen.) аиф arbeiten. у 


Achtzehnte Lektion. 
Ioıa 4. 


Вчера поутру въ шесть часбвъ мы пофхали верхбмь въ 
Лотсдамъ. Ничего нЁтъ скучнфе этой дорбги: зезд® глуо0- 


On 
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KIM песбкъ, и HHKAKHXB занимательныхъ предмётовъ въ глаза 
не попадается. Но видъ Потсдама, и осббенно Санъ-Сусй, 
бчень хорбшъ. Мы остановились въ трактир, не дофзжая 
до городокйхъ воротъ. Отдохнувъ и заказавъ обфдъ, мы 
5 пошлй въ гбродъ. У воротъ записали наши имена;?) однако 
въ допрбсахъ нын$ н$фтъ ужёб такой строгости какъ прёжде. 
Покойный корбль, живучи*) здфсь, хотфль знать 060 всфхъ 
прИзжихъ. На парадномъ м$ст$ прботивъ дворца, котброе 
украшено") римскими колоннадами, учйлась гвардя: прекрас- 
10 ные люди! прекрасные мундиры! Видъ дворца со стороны 
сада бчень хорбшъ. Гбродъ вообщб прекрасно выстроенъ; 
въ большой, такъ называемой Римской улиц много велико- 
л8пныхь домбвъ. Покойный корбль на сбботвенныя свой 
деньги стрбиль дома и дарйль ихъ, кому хотфль. Teneps 
15 Эти огрбмныя здашя пусты, йли занимаются солдатами. 
Жителей очень мало, такъ какъ тепбрешн!й корбль COBCEME 
оставилъ Этотъ гбродъ, предпочитая ему Шарлоттенбургь. 
Вообразите, что цфлый домъ въ два этажа можно нанять 
тамъ за пятьдесять рублёй въ годъ; да и то нанимать нё- 
20 кому.*) На дверяхъ большийхъ домбвъ BHCÄTB солдатсюя 
сумы, рубахи и проч. (1.-чее). Короткб сказать, Потодамъ похожъ 
на такой гбродъ, изъ котбраго жители удалйлись, слыша’) 
о приближёюти неприятеля, и въ котбромъ тблько остался 
гарнизбнъ для егб защищёня. Не можете представить, какъ 
25 печаленъ Этотъь видъ пустоты. 


Fortfegung folgt. 


1) nom. (acc.) pl. von Имя. *) ger. praes. von жить. °) part. perf. 
pass. von украсить 4) = нить никого (8 43), кому (мбжно) Ha- 
нимать (vgl. 98, 3, a). 5) ger. praes. von сльпиать. 


$ 53. Me Hanptwörter gebraudte Adjeltive. Familiennamen 
у auf сек. 


1. Wie im D., fo giebt ев auch im R, eine Anzahl von 
Wörtern, welche als Subftantiva gebraucht werben, die aber ur- 
ſprünglich Adjektiva (bezw. Participia) find und deshalb mit Ad— 
jektivendungen befliniert werben müſſen. 

Beiſpiele: 
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Singular: 
m. f. n. 

портной Schneider |столбвая Eßzimmer | xusötuoe Tier 

gen. NOPTHÖTO gen. столбвой gen. живбтнаго 
ближний Mitmenfch |гостйная Empfangs- |nactkömoe Inſekt 

gen. ближняго zimmer земновбдное Amphi⸗ 
мастеровой Hand⸗ прихожая | Vor: bium 

werfer перёдняя | zimmer | настоящее Gegenwart 
подданный Unterthan |гбрничная Stuben- |прошбдшее Ver» 

(part. perf. pass.) | mäbchen gangenbeit 


часовой Schildwace |отхбдная Sterbe- |будущее Zukunft 
(einzelner Soldat) | gebet 

номерной Zimmer 
kellner 

городовой Schutzmann 

рядовой der Gemeine 
(nämlih Soldat) 


Plural: 
портвые столовыя 3KHBÖTHBIA 
портныхъ и. f. №. |столовыхъ Животных. 


Urfprünglih war natürlich zu allen diefen Wörtern ein eigent- 
liches Hauptwort zu ergänzen, 3. 3. часовой солдатъ, столовая 
кбмната, отхбдная молйтва, будущее врёмя („Zeit“, 69, 1) и. ſ. w. 


2. Die heutige Umgangsſprache Tiebt ſehr die Weglaffung 
von Hauptwörtern, welde fih aus dem Zuſammenhang von felbit 
verftehen. Man fagt $. 3. онъ живётъ на Нёвскомъ (nämlich 
проспёкт®) (er wohnt auf dem Newfliprofpelt), y негб домъ на 
Тверской (nämlih улиц) (er hat ein Haus auf der Twerſchen 
Strafe); когда вы прЖхали, съ KYPbEckuMB йли съ почтб- 
вымъ (nämlich побздомъ) (warn find Sie angefommen, mit dem 
Kurierzug oder dem Poſtzug); ротный heißt im Munde des ge- 
meinen Soldaten „der Hauptmann“, indem er ЙФ командиръ 
(Kommandeur) dazu dent. 


3. Beſonders zahlreih find ме hierher gehörigen Yamilien- 
namen auf сюй (ki) ober ской, auch bloß ой, z. B.: 
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Singular: 
князь (Fürſt) Memeperik Долгоруюй Трубецкой Толстой 
князя Мещёрскаго Долгорукаго Трубецкого Толстого 
князю Мещёрскому Долгорукому Трубецкому Толстбму 
u. |. w 
| Plural: 
Memepckie Долгоруюе Трубецке 
Die  weiblihen Mitglieder der Yamilie heißen: 
Мещёрская Долгорукая Трубецкая Толстая 
gen. Мещбрекой Долгорукой Трубецкой Толстой ° 
u. |. w. 


$ 54. Über die Hanptbedentungen der Prüpofitionen. 
(ortfegung.) 


Die gebräuchlichſten Bräpofitionen, welde nur einen Kafus 
regieren, find: 

1) mit dem gen.: 

безъ (6630) ohne (Gegenſatz co): безъ дёнегъ нельзя. 
жить Ohne Geld kann man nicht leben; in Abwefenheit (Gegen- 
jag при): Это случилось безъь меня das geſchah in meiner Ab- 
weſenheit. 

In Zuſammenſetzungen = Ъ. un, los: безопасный unge: 
fährlih, gefahrlos. 

6$ Ш die einzige Präpofition, welde in Zuſammenſetzung 
mit einem SZeitwort baffelbe nicht zum vollenveten Aſpekt 
macht, 3. 3. безпокбить beläftigen, praes. a безпокбю. 

для für drüdt Beftimmung oder Zwed aus; giebt ben 
Sinn des lat. dat. commodi. 

для wird nicht als Bräfir gebraudt. 

до bis, räumlich und zeitlich; zeitlich Ш e8 häufig für bas 
d. vor zu nehmen, 3. B. до рождества Христова (vor Ehrifti 
Geburt); до врёмени (vorzeitig). 

Übertragen mu& нё до него ich fümmere mich nicht um ihn, 
er ift mir gleichgiltig (vgl. 98, 3, a, Anm. 3). 

In Zufammenfegungen brüdt е8 die Erreichung des Zieles 
aus; die damit Fomponierten Verba wiederholen до, wenn fie im 
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eigentlihen Sinne ftehen, 3. №. дофзжать до гброда (М8 zur. 
Stadt fahren); im übertragenen Sinne ſteht gewöhnlich der bloße 
gen., $. B. достигать чегб (etwas erreichen) (vgl. 102, IL,1 1). 
— допотбпный vorfintflutlic. 

285 (u30) aus 1. bezeichnet 1) Ме Bewegung woher: a получйлъ 
письмб изъ Рима; 2) Abftammung: офицёръ изъ благорбднаго 
семёйства (aus abeliger Yamilie); 3) Stoff: газъ дБлается изъ 
yraa (Gas wird aus Kohle gemacht); 4) Beweggrund: изъ страха 
(aus Furcht). 

66 muß meiftens zur Wiebergabe des partitiven Sinnes ge- 
nommen werben (33, 5, в), d. von oder bloßer gen.; 60% nicht 
nah Zahlwörtern, alfo тысячи людёй (Zaufende von Leuten). 
(Bgl. аиф 102, П, 1, g) — Es fteht endlich für „von“ bei ber 
Subtraftion (8 57, 9). 

2. In Zufammenfegungen fchreibt man me vor harten Kon⸗ 
fonanten (fiehe 3, 3, а); ber Sinu ift der des Hervorgehens. Зи 
ähnlicher Bedeutung ftehen auch die Zufammenfegungen mit dem 
une noch als Präfig gebräuchlichen вы (94, 5, 5). — Nur ben 
Aſpekt verändert из, wie oft bie Präfire (22), z. 3. in 

мять, из- zerfnittern пугать, ис- erſchrecken. 

+ bleibt in Zufammenfegungen vor ben jotierten Bolalen e, 
и, %, ю und я ftehen; ftatt ъ и fchreibt man jetzt gewöhnlich ы, 
3. 3. изыскать (aufſuchen, ermitteln). 

Anmerkung. An diefer Stelle ſei darauf hingewieſen, dag das Präfir 
вы in jämtlihen Formen der vollendeten Afpelte betont ift, 
3. ®. выраббтывать (audarbeiten), voll. выработать, выработали и. |. №. 

отъ (ото) von brüdt die Bewegung von einer Stelle Бет 
am allgemeinften aus (= engl. from); dann auch zeitlich gebraucht 
(33, 5, си. e); enblich Faufal: онъ умеръ отъ раны (in folge 
ber Wunde, an ber W.). — защищать OT непрЯтелей vor 
den Feinden verteidigen; ключь отъ двбри der Schlüffel zu der 
Thür; генераль отъ инфантёри G. der Infanterie. 

In Zufammenfegungen entſpricht e8 oft dem Ъ. ab: поздъ 
отхбдитъ der Zug geht ab (Gegenfat прихбдитъ) ober её ver- 
änbert nur ben Alpelt, z. B.: 

обфдать, от- zu Mittag effen 
ужинать, OT- zu Abend effen. 

у bei bezeichnet räumliche Nähe (= при mit praep.); Bes 
haufung (= fr. chez); Beſitz (33, 4); у негб руки прозЯбли 

о 
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ibm find bie Hände oder feine Hände find erfroren. — Nicht 
felten dur von zu überfegen (33, 5, f). 

In Zufammenfegungen mit Verben der Bewegung entfpricht 
e8 dem db. fort ober weg: уходить (weggehen), Gegenjag прихо- 
дить (berbeigeben, fommen); etwas mehr übertragen in убавлять 
(wegnehmen, d. i. verringern), убывать (abnehmen intr.). 

Anmerkung. Фирс Bedeutung des Präfires у liegt wahrjcheinlich 
eine ganz andere Wurzel zu Grunde, die verwandt tft mit lat. au in 
aufero. 

Die Verſtärkung oder ben fomparativen Sinn drückt e8 aus 
in ben von bjeltiven, resp. Komparativen gebildeten Verben, 
$: ®. увеличивать (vergrößern), умножать (vermehren), умень- 
шать (verringern), улучшать (verbeffern), ухудшать (verichled- 
tern). Bier entſpricht e8 alfo dem d. ver. 

Nur den Aſpekt verändert es 3. B. in: 

колоть, y- ftechen 
Bänbte, у- ſehen. 

2) Mit dem dat. ſteht x (ко) zu. Es brüdt die Bewegung 
nad einer gewifjen Richtung aus (= engl. to, towards), ſteht auch 
zeitlich, 3. B. къ вбчеру gegen Abend, unb von der Gefinnung 
онъ былъ добръ ко мнВ gut gegen mid; noptpie, HexoBtpie 
Kb министёротву Bertrauen zu, Mißtrauen gegen bas Mint- 
fterium; ferner vielfach freier, 3. 3. къ сожалёню (zum Be- 
bauern, Ъ. 1, leider). 

Es Ш die gewöhnlide Ergänzung von Verben, Ме mit при 
oder подъ zufammengejegt find, 3. 3. прибавлять два къ пяти 
2 zu 5 hinzufügen, подходить къ дому an das Haus binan gehen, 

Wie для Tann auch ко nicht als Präfir dienen. 

3) Mit dem acc. ftehen: 

ч(6)резъ durch, brüdt die Befeitigung einer Trennung 
aus, 3. D. u6pess рёку былъ мость eine Brüde führte über 
ben Fluß; eine Vermittelung: онъ возвратйлся въ Россйю чб- 
резъ ВФну er Ш über Wien nah Rußland zurüdigelehrt, чбрезъ 
него A узналь durch ihn babe ich es erfahren; zeitlich rechnet 
man bamit in die Zufunft hinein: чбрезъ пять дней я возвра- 
щусь nad, in 5 Tagen werde ich zurüdkehren (= спустя 
5 дней). 

Es Ш die üblihe Ergänzung von Verben, Ме mit пере 
oder про zufammengejegt find, wofern biefe nicht trans. gebraudt 
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werden, 3. 3. переходить рку ober uepess рёку über- 
ſchreiten. 

Zuſammengeſetzt wird es mit Adjektiven (Adverbien) in der 
Form чрезъ, z. B. чрезвычайный (außergewöhnlich, außer⸗ 
ordentlich). 

еквозь durch, beim Durchdringen eines Gegenſtandes durch 
einen andern, ohne daß ein Weg vorhanden iſt, z. B. пры- 
гать сквозь огонь durch's Feuer ſpringen, смотр$Зть сквозь 
пальцы Durch die Finger fehen, Ъ. $. nachfichtig fein; провалиться 
сквозь з6млю durch Ме Erbe finfen, пробиться сквозь непрЯ- 
телей fich durch Ме Feinde ſchlagen. 

сквозь geht Feine Kompofitionen mit Verben ein, kommt aber 
mitunter al8 Adv. vor, 3. 3. пуля егб сквозь пронизала bie 
Kugel durchbohrte ihn durch und durch (= насквбзь). 


про 1. über, in Betreff (ver Volksſprache mehr angehörig, 
= о mit praep.): мы говорймъ про тебя. 

2. In Wendungen wie см8Яться про себя vor fi hin 
adden, wo e8 mit для vertaufcht werben Фапи; берегй копёйку - 
про чёрный день (Sprichwort) fpare für den Tag ber Not; nu 
за что ни прб что für nichts und wiber nichts, 

3. In Zufammenfegungen drüdt про aus: 

a) Die Bewegung dur einen Raum oder Zeitraum, über 
eine Fläche, an etwas vorbei; es kann Präpofitionen паф fich 
haben, Tann аиф intranfitive Zeitwörter zu tranfitiven machen, 
3. 3. mpoxoxfits uöpess гбродъ durch die Stadt ziehen, по 
мботу Über Ме Brüde, сквозь огбнь durchs Teuer (wo fein 
Weg da ift); проходить cuörs die Rechnung burchgeben, Ъ. 1. 
flüchtig burchlefen; онъ прохбдитъ мимо er geht vorüber; врёмя 
проходить Ме Zeit vergeht. 

b) 68 biftet vollendete Aſpekte mit dem Nebenfinne ber 
Dauer in ber Zeit, 3. 3. онъ простояль, онъ просид®льо 
(unvoll. отоялъ, сидёлъ) два часа (acc. der Zeit, nicht bes 
Objekts). 

с) Es bildet vollendete Aſpekte bei den Verben, bie das 
Hervorbringen eines Lautes mit dem Munde ausbrüden (man 
denkt fich alfo сквозь зубы „durch bie Zähne oder ähnliches 
hinzu), 3. 3. проговорйть, промблвить (fagen), бормотать, про- 
(brummen), свистёть, про- (pfeifen). 

9* 
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4) Mit dem instr. fteht: 

надъ (надо) wird felten anders überjegt als mit dem 5. 
über, auch bisweilen in übertragenen Wendungen, 3. B. сы8яться 
надъ KEmp über jemand lachen. 

Die ergänzenden räumlichen Präpofitionen подъ (unter), пёредъ (vor), 
за (hinter) können auch den acc. regieren; diefer ift bei надъ außer @е: 
brauch gelommen. 

5) Den praep. regiert шри bei, brüdt räumliche Nähe 
aus (= у mit gen.), $. 3. битва при Meänuurk; in Anwefen- 
heit (Gegenjat безъ) онъ такъ говорйлъ при MHE; н$тъ дёнегь 
при мн® 1% habe Fein Gelb bei mir (fr. sur moi) [während 
нётъ дёнегь у меня 1% habe, beſitze Fein Geld]; zeitliches Зи: 
jammenfallen: при Екатерйнф unter (der Regierung der) Яа ба: 
ine; при такйхъ обстоятельствахъ unter dieſen Umftänden. 

при in Zufammenfegungen brüdt gewöhnlih aus: а) Ме 
räumliche ober begrifflihe Annäherung, 3. 3. приходить herbei⸗ 
gehen, d. Б. kommen, привыкать fih gewöhnen. Ergänzt werben 
bie mit при Tomponierten Zeitwörter mit къ u. dat. b) mit- 
unter den geringen Grab, 3. B. приподнимать ein wenig auf- 
heben, привставать ein wenig aufftehen. “Dies legtere iſt befon- 
ders ber all in Doppelzufammenfegungen (kicompositis). 


$ 55. Das gerundium nnd partioipium praesentis aotivi. 


1. Syntaktiſches. Die attributiven Partizipien haben bie 
Geltung von zufammengezogenen Relativfägen; fie befigen die— 
felben Formen wie Ме attributiven Adjektive; in prädikativer Form 
wirb hauptſächlich das part. perf. pass. mit Formen von быть zur 
Bildung paffivifcher tempora gebraucht (40, 3, с). — Gerundien 
giebt ев nur im act. (8 7); fie find an Wert gleich Nebenfägen 
nit zeitlicher (als, während, indem, nachdem), bedingender (wenn) 
ober Taufaler Bebeutung (da), (gl. 99, 5, с.) Für Gerunbien 
mit vorftehendem не dient am häufigften als Überfegung ber inf. 
mit „ohne zu“ (vgl. 83, 6 extr.; 99, 4, b, д). Man kann bie 
Gerundien gleihjam als die Abverbien zu ben betreffenden Barti- 
zipien betrachten, obwohl Раб part. praes. act. außerbem noch 
ein Abverbium bilden kann (97, 3). 

Abfolute Partizipial- oder Gerundialkonftruftionen 
kennt das R. nicht; flatt ihrer müffen Konjunktionen, wie im 
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D., gebraucht werden. — Die Gerundialkonftruftion ſoll fich 
eigentlich auf das Subjekt des Satzes beziehen, 3. B. будучи 
661eHE, онъ не можеть раббтать (da er frank ift, kann er nicht 
arbeiten); doch kann man es in freierer ее auch auf das 
Wort beziehen, das dem Sinne nah Subjekt ift, 3. 3. будучи 
ббленъ, ему недостадтъ сйлы раббтать (fehlt e8 ihm an Kraft 
zu arbeiten). — 

Eine befonders beliebte Konftrultion mit dem partic. 
ſ. 83, 5, С. 

2. а) Das partic. praes. act. wirb von ber 3. plur. 
praes. gebildet, indem man тъ in пай verwandelt. Auch ber 
Accent Ш derfelbe, wie in ber 3. plur., wenn ſich Ме 2. sing. 
auf ешь endet; wenn aber auf ums, fo ift die Betonung bes inf. 
zu nehmen. 

Beifpiele: 
дфлаютъ: пот. дфлающи, -щая, -щее, -IMe, -пия 
реп. дфлающаго, -щей, -щаго, -щихъЪ 
u. |. №. 
краснф®ють: красн$ющй, -щая, -щее 
пробуютъ: пробующи, -щая, -щее 
несутъ: несупай, несущая, несущее 
дёржатъ (don держать, дёржишь): держащий, -щая, -щее 
Вдятъ (fie effen): Бдящ, Бдящая, Вдящее 
даютъ (хоп давать): дающий, дающая, дающее. 

b) Sieben Zeitwörter auf ить ziehen, wie im ргаев., fo 
ацф im part. praes. den Accent um eine Silbe zurüd, nämlich 
губить (verderben), давить (würgen), дразнить (neden), любить 
(lieben), рзвйться (ausgelaſſen En травить (beten, 3. D. ein 
Wild), хвалить (loben), alſo губящи, давящий и. f. №. 

Anmerkung 1. Die reflertven боттеп ber participia hängen überalt 
en ((рт. nach Bolalen Ва) ап, aljo р6зваящаяся (die ausgelaſſene). 

Unmerlung 2. Ban hüte fi von einer 8. pl. eines vollendeten fus. ein partie. zu bilden; alfo 


iR ein Wert wie сдлающ unmöglih im Я. — Das Wort нослбдующ (der folgende), welches 
allerdings jo gebildet erfeint, il bemnad ala adj. zu betrachten. 


Anmertung 3. Mit den partic. ргаев. verwechjele man nicht bie 
ifmen ап Bedeutung ähnlichen Adjeltiva auf ui (alte PBartizipialformen), 
3. B. ropämili part. praes. von горбть (brennen) mit ropfraii (heiß, ferig), 
дрёмлющий part. von дремёть (ſchlummern) mit дремучй ber (Urwald). 
— Auf ший hingegen geht aus, ohne ein partic. zu jein, die Form буду- 
п (рю), gebilbet von der 3. pl. Раб. von быть—будуть (wenn man 
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nicht будущий für 508 einzige partic. fut. erflären will, 646 es im 
Кий. giebt). 

3. а) Das ger. praes. wird gleichfall® von der 3. plur. 
praes. gebildet; [au Мег hüte man fi) etwa Ме 3. plur. bes 
vollendeten fut. zu Grunde zu legen. Dan verwanbele ятъ und 
ютъ in я, ebenjo утъ, wenn ihm nicht ein к oder г boraußgeht; 
атъ oder уть mit vorausgehendem Zifchlaut in a. Der Зои ift 
berfelbe wie im inf. 

Beifpiele: дфлая von дблаютъ 
говоря ,, TOBOPAÄTB 
живя „ Живутъ 
слыша „ слышатъ 
трепеща „ трепещутъ, inf. трепетать (zittern). 

Anmerkung. Daneben giebt с8 vollstümliche Bildungen auf ючи обет 
учи, bejonders in der Volkspoeſie häufig, wie дблаючи — дблая; es ift 
aber nicht ratfam derartige Formen felbft zu bilden (vgl. 8 64, 2). Nur 
будучи (jeiend, (en)étant), gebildet von будуть, \ eine nicht zu um- 
gehende Form. 

b) давать, знавать unb ставать ($ 52) ftoßen im ger. 
praes. die Silbe ва nit aus, aljo давая, узнавая, переставая. 

с) Einige ger. ргаев. ziehen den Ton zurüd; beſonders find 
zu merlen стбя (ftehenb), сйдя (fitend), лёжа (liegend), глядя 
(binblidend) von глядёть und das wie ein adv. gebrauchte молча 
von молчать (fehweigen) (97, 11, b). 


Übungsbeifpiele. 


Wir würben nicht fo lange in der Stadt geblieben fein, wenn 
man uns nicht gejagt hätte, №8 Dein Bruder mit feiner Frau 
ung beim (= chez) Oberften erwarteten. [Da] wir ven Wunſch 
hatten fie zu ſehen, begaben wir uns nach dem Mittagbrot dorthin 

5 und fanden fie МИФ im Empfangszimmer beinahe in Berzweif- 
lung derüber (отъ), daß wir noch nicht gekommen waren. Зи: 
beffen gelang e8 uns bald fie zu tröflen, und wir blieben eine 
ganze Stunde auf die angenehmfte Weiſe zufammen. Dann aber 
mußten wir fie verlaffen; auf der Straße war es fchon ganz bunfel 
10 geworben, und bei nnjern fchledhten Wegen war es unmöglich nachts 
aufs Land (in® Dorf) zurüdzulehren. — 34 rate Dir ein folches 
Leben, wie ]е6 nicht Тапде zu führen; da Du Ме ganze Nacht 
(асс.) tanzeft, ſchläfft Du ben ganzen Morgen, und auch darauf 
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noch gefällt Dir die Arbeit nicht, — Kennſt Du den Herrn, welcher 
bort auf einem folchen ungeheuren Pferbe reitet? Mein Schneider 
fagte mir, daß er ein Bruder des Grafen wäre, aber mit bem 
Geſicht (instr.) ift er dem Grafen durchaus nicht ähnlich, — Stelle 
Dir vor, wen ich geftern früh in dem Borzimmer bes Edelmanns 5 
gefeben Бабе? Denfelben gemeinen Soldaten, welcher, fich tapfer 
fchlagend, auf der Mauer der Feftung die Fahne aus den Händen 
bes feindlichen DOffiziers genommen und für biefe Heldenthat von 
bem Könige eine große Belohnung erhalten hat. Auf meine Trage, 
was er jebt zu thun beabfichtige, antwortete er, daß er felbft 10 
wieberholt hierüber (объ) [nachlgebacht Hätte, daß er aber immer 
noch nicht wiſſe, ob er im Heere bleiben oder Handwerker merben 
follte. — Haft Du dem Stubenmäpchen nicht gejagt, daß ich пад 
einer Stunde aus dem Kaffeehauſe zurüdtehren würde, und daß 
ih dann in bem Efzimmer das Mittagbrot bereit finden wolle? 15 
Er fagt, daß ihm die Uniformen unferer Garde nicht gefallen; ihr 
Ausfehen (el nicht ſchön, und fie [feien], jagt er, fo did, daß fie 
fogar im Winter fehwer zu fein pflegen. Wann wirft Du auf: 
hören zu effen und zu trinken? ſchon längſt ве ich bei Dir und 
warte, ob Du nicht mit mir in der Dämmerung, wie gewöhnlich, 20 
im Xiergarten fpazieren gehen wirft. 


Nennzehnte Lektion. 


ПбсяВ обфда отправились мы въ Санъ-Сусй. Э’тотъ 
увеселительный замокъ лежитъ на горз, откуда можно вй- 
дВть городъ со воёми окрёстностями, что составляетъь весьма 
приятную картйну. Здёсь жиль не корбль, a филбсофъ 
Фридрихъ, котбрый любйлъ удовбльствя и находйль ихь въ 5 
изацныхь искуоствахь и наукахъ. Онъ хот%ль соединйть 
здФсь простоту съ великол8шемъ. Домъ нйзокъ и малъ; но 
взглянувЪъ') на Heid, всйюй назовётъ*) егб прекраснымъ. 
Внутри кбинаты отдёланы?) со вкусомъ и богато. Ёби- 
ната, TA5 корбль бесфдовалъь съ мёртвыми и живыми филб- 10 
софами, убрана“) вся кедрбвымъ дбревомъ. Съ горы, сры- 
той") уступами, котбрые одинъ другой закрываютъ, такъ 
что взглянувъ сийзу вверхъ, видишь тблько одну зелёную 
гбру, сошлй мы въ прЯтный садъ, украшенный‘) мрамор- 
ными фигурами и группами. Здёсь гуляль Фрйдрихъ съ 15 
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свойми Вольтбрами и Даланбёртами. „Ins ты тепёрь?“ ду- 
mars я. „Оажёнь земли вмфотйла прахъ твой. Любёзныя 
MECTA твой, для украшёютя котбрыхъ призывалъ ты лучшихъь 
худбжниковъ, тепбрь осиротФли и пусты“ — Изь сада 
:5 прошли мы въ паркъ, TAB встрёчается глазамъ ANÖHCKIH дб- 
микъ на ITBBOH сторон$ главной аллби; а далЖе, перешёдши т) 
чёрезъ каменный мостъ, видишь на обфихь оторонахь пре- 
красные храмики. Мы прошлй къ Нбвому дворцу, пострб- 
енному*) покойнымъ королёмъ со воёю царскою пышностью. 
10 Внутренность ещё великолине внфшности; и дивйсь бо- 
гатотву, дивйшься и вскусу, котбрый вйденъ въ уббр® кбм- 
нать. Dörte шеотй миллбновъ талеровъ отбиль королю 


Этотъ дворёцъ. 
Карамзйнъ (1766—1826) 


1) ger. praet. von взглянуть  *) fut. von назвать, unvoll. назы- 
вать. 3) part. perf. pass. von отдблать. *) part. perf. pass. von — 
unvoll. —*8* 5) part. perf. pass. von срыть. ©) part. perf. pass 
von укрёсить 7) ger. praet. von перейтй. 3) part. perf. pass, von 
пострбить. 


$ 56. Die Kardinalzahlen (Korm und Flexion). 


1. 
1 одйнъ, одна, одно | 16 шестнадцать 90 девяносто 
2 т. п. два, 2 двз,| 17 семнадцать 100 сто 
beide m. п. 6ба,|18 восемнадцать 101 сто одйнъ, 
Е 668 19 девятнадцать одна, однб 
3 три 20 двадцать 125 сто двадцать 
4 четыре 21 двадцать одинъ, ПЯТЬ 
5 пять одна, одно 200 двфсти 
6 шесть 22 двадцать два ob. | 300 триста 
1 семь ABB 400 четыреста 
8 вбсемь 23 двадцать три 6. 500 пятьефтъ 
9 девять 130 тридцать 600 шестьефтъ 
10 дбсять 40 сброкъ 100 семьсбтъ 
11 одйннаддцать (gr. (тво) ваофкоуга) | 800 восемьобтъ 
12 двфнадцать 50 пятьдесят 900 девятьсотъ 
13 тринадцать 60 шестьдесятъ 1000 тысяча, 
14 четырнадцать 7TO сбмьдесятъ 2000 двз тысячи 


`15 пятнаддать 80 восемьдесять 13000 три тысячи 
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4000 четыре тысячи 100000 сто тысячъ 
5000 пять тысячъ 1 Million милшонъ 
6000 шесть тысяч и. |. ю. |2 Mill. два милшона и. f. №. 
5 Millionen пять ииллбновЪ 
1889 тысяча восемьсбтъ вбсемьдесятъ дёвять. 
Man achte forgfältig auf Orthographie (ob ь oder ъ) und Betonung, 
da beides oft Anlaß zu Fehlern giebt. 
2. Alle Rardinalzahlen werden befliniert, und zwar bei ди: 
fanımengejegten jede einzelne, außer bei 11—19 incl. 
Die Deklination von одйнъ {. 8 37, 4. 


&) 2, 3 und 4 werben wie ehemalige Duale befliniert: 
т. п. f. 


два ДВ три четыре 
ABYXb трёхъ четырёхъ 
ABYMb трёмъ четырёмъ 
два, двВ od. двухъ| три od. трёхъ  |четыре od. четырбхъ 

двумя тремя четырьмя 
двухъ трёхъ четырёхъ 

т. п. f. 

668 668 

оббихъ обфихъ 

оббимъ обфимъ 

811% nom. cd. gen. 

оббими обфими 

оббихъ обфихъ. 


_ Ъ) Die auf 5 ausgehenden SKarbinalzahlen find eigentlich 
substantiva, пять bebeutet urfprünglich „eine Fünfheit“, и. |. w.; 
fie werben, wie Ме feminina auf » (8 30) dekliniert, und zwar 
haben 5—10 incl, 20 und 30 den Ton überall auf der letzten 
Silbe, die übrigen ba, wo er im nom. fteht; вбоемь (8) {её im 
gen, dat. und praep. ftatt bes e ein ь, und wirft mitunter das 
в weg. о: 


ПЯТЬ восемь одиннадцать двадцать 
ПЯТИ BOCLMÄ OAAHHAAUATH двадцатй 
ПЯТИ BOCBMH одиннадцати двадцати 
ПЯТЬ восемь одиннадцать двадцать 


пятью = восемью (осьмью) одйннадцатью — двадцатью 
DATA ВОСЬМИ одиннадцати двадцати. 
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Anmerlung 1. Das a wird in ben casibus obl. obiger Zahlen Hinter 
dem m in der Ausſprache faſt verichludt; Гриф alfo двВнацти и. |. №. 

Anmerkung 2. Die instrum. auf zw werden auch in abverbieller 
na al8 Meultiplifator gebraudt, aljo пятью fünfmal, шестью jehsmal 
u. ſ. №. 

с) сброкъ (40), девянбото (90) und сто (100) haben acc. 
und nom. gleich; alle übrigen Kaſus verwandeln о in betontes а; 
nur nad dem biftributiven по (je) geht ber dat. gewöhnlid auf 
Yyans, Зо: 

п. сто а. сто 
g. ста 1. CTa 
4. ста, (b3w. сту) pr. ста. 

а) Die Zehner 50, 60, 70, 80 beflinieren jebe Hälfte wie 
das einfache auf ь außgehenbe Wort und betonen im gen. dat., 
1086г. und praep. bie [ее Silbe ber erften Hälfte Der acc. 
ift, wie von пять an, dem nom. 91%. Das Schluß-s im nom. 
und асс. ift als Enbung eines gen. pl. zu betrachten. Alſo: 


NHATbBAeCATB пятьдесятъ 
пятйдесяти пятьюдесятью (bißweilen пятйде- 
пятйдесяти - пятидесяти, CATBIO) 


e) Die Hunderte von 200—900 incl beflinieren jede Hälfte 
als befonderes Wort und zwar das letzte als plur.; ber acc. 
it = nom. сти in meicra ift ein alter dual. Alſo: 


ABECTH триста HATBCÖTB 
KBYXb COTE трёхъ сотъ NATA COTB 
ABYXBb COTB трёмъ стамъ NATA CTaMB 
ABECTH триста NATBCÖTB 
двумя стами тремя стами пятью CTAMH 
о двухъ стахь о трёхь стахъ о пятй стахъ. 


f) тысяча (1000) ift ein wirkliches Hauptwort, aljo tie 
рота (8 30, 2) zu deklinieren. Doch findet fi im instr. flatt 
тысячею (тсячей) au тысячью. Die Form, welche тысяча 
nach Karbinalzahlen annimmt, hängt von ben ſyntaktiſchen Regeln 
ab (8 57). Daffelbe gilt von munmöns und den noch höheren 
Zahlen. 

$ 57. Die Kardinalzahlen (Syntaktiicdhes). 


1. Nah den Formen von одйнъ folgt das Hauptwort, in 
appofitioneller Weiſe, im gleichen casus al® Singular; nach ben 
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Nominativen два, дв, три, четьгре al® gen. sing.; паф dem 
nom. und acc. von пять №8ю двадцать (20) incl als gen. 
plur. — Bei 66a (m. п.) wirb wie bei два Fonftruiert; bei 
665 Hingegen folgt das subst. appofitionell im plur., alfo 66a 
брата (beide Brüder), aber 66% сёстры (nom. pl.). 


Anmerkung. Berbinbungen wie два zum, три дни find nicht felten, auch два рубхй findet fid. 
Der Gebrauch №8 gen. sing. nad Я, 8 und 4 48 nicht allgemein Паб Ио, fondern ſpeziell ruffiſch; 
dieſe Abweichungen find daher als Anklänge an ben allgemeinen Bebraud aufzufaflen- 


2. За zufammengejetten Karbinalzahlen wird Ме Form bes 
Hauptwortes durch das legte Zahlwort beftimmt. Man ſagt alfo: 


одинъ отоль (ein |одинъ корбль (ет, офеодна лошадь (ein 


3419) | ein деюе König) Pferd) 
одного стола одногб короля одной лошади 
одному столу одному королю одной лошади 
одинъ остолъ и. f. одного короля и. {. №. однй лбшадь u. |. №. 
два стола двадцать столов |двадцать пять CTO- 
три стола „ одинъ столь ловъ 
четыре стола „ Ba столА |ÖPOR® CTOAOBB 
пять CTOXÖBB „ три и. |. №. 


3. Im gen. dat, instr. und praep. ſtimmen Zahlwort 
und Hauptwort appofitionell im casus überein, und zwar fteh 
das Hauptwort im plural, außer wenn eine Form von одинъ 
рав [ее ber vorausgehenden numeralia ift. 

Iſt №6 numerale die Zahl 2, 3, 4, обие vorausftehende 
größere Zahl, und das gezählte Wort bebeutet ein Wefen, fo ifi 
ber асс. = gen.; in allen übrigen Fällen ift der асс., виф wenn 
Weſen gemeint find, glei dem nom, außer wo одийнъ das legte 
Wort ift; Мег ift nach den Beifpielen in 2 zu verfahren. Es ift 
alfo zu beflinieren: 
два льва 2 Löwen [пять львовъ 5 8, |двадцать два льва25%®. 


ABYXb AbBOBE ПАтй ЛЬВОВЪ двадцатй двухъ 
ЛЬВОВЪ 

ABYMb львамъЪ пятй AbBauP двадцатй двумъ 
львамъ 

ABYXb ЛЬВОВЪ ПЯТЬ ЛЬВОВЪ двадцать два льва 
львами 


двумя львами пятью львами двадцатью двумя 
о двухъ AbBAXb 


о пятй львахъ о двадцатй двухъ 
львахь. 
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дв сестры сброкъ три рубля |свмьдесятъ семь до- 
2 Schweitern 43 Rubel мовъ 77 Häufer 
двухъ сеотёръ сорока (56,2, с) трёхъ семйдесяти семй до- 
. рублей MÖBB 
двумъ сестрамъ сорока трёмъ руб-семйдесяти семй до- 
ЛЯМЪ мамъ 
‘двухъ сестёръ сорокъ три рубля |с6мьдесятъ семь до- 
мовъ 
двумЯ сестрами сорока тремя руб- семьюдесятью семью 
AAMM домами 
о двухъ сестрахь |о сорока трёхъ руб-о семйдесяти семй 
ЛЯХЪ домахъ. 


три тысячи восемьсботъ пятьдесять четыре жителя 

3854 Einwohner 

gen.  трёхъ тысячъ восьмй COTE пятйдесяти четырёхъ 
жителей 

dat.  трёмъ тысячамъ восьмй стамъ пятидесяти четырёмъ 
жителямъ 

acc. gleich nom. 

instr. тремя тысячами восемью стами пятьюдесятью че- 
тырьмя жителями 

praep. о трёхъ тысячахъ восьмй стахъ пятидесяти четырёхъ 
жителяхъ. 


4. а) тысяча und миллбнъ find vollftändige Hauptwörter, 
in Dellination und Rektion; in welder Form fie аиф felbit 
ftehen, das паф ihnen folgende Hauptwort fteht immer im gen. 
plur., alfo: 

yeTbIpe тысячи жителей 
четырёхъ тысячъ жителей 
четырёмъ тысячамъ жйтелей и, |. №. 


So wird e8 gewöhnlich auch mit mehreren Hunderten, von 
200—900 gehalten, wenn barauf Feine kleinere Zahl folgt 
(fiehe oben unter 2), alfo: 

ABECTU домовъ двумъ стамъ домбвъ 

двухъ сотъ домбвъ двумя стами домбвъ и. ſ. w., 
оф findet fi nicht felten auch die appofitionelle Konſtruktion, 
3. 3. въ пятй стахь шагахь (= шагбовъ) auf 500 Schritte 
(Entfernung). 
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Anmerlung. Bei ben cas. obl. von тысяча hingegen haben wir die appoſitionelle Konſtruktion 
als etwas ungewöhnliches zu betrachten, wenn man 3. В. jagt я быль въ досятй тысячахъ ийзяхъ 
(®. мыль, Meilen) отъ отечества. 


b) Auch nad dem biftributiven по (56, 2, с) # es ähnlich. 
Nah ihm ftehen Die auf » endigenden SKarbinalia im dat., ebenjo 
gewöhnlich сброкъ, девянбсто und сто, auf dieſe Zahlwörter 
folgt aber dann das Hauptwort пи gen. plur., }. 3. къ Этимъ 
пяти солдатамъ подошёлъ (trat heran) офицёръ и даль каж- 
дому по пятй копвекъ (je 5 Kopelen). — Im dat. fteht аиф 
одйнъ, doch nach dieſem folgt das Hauptwort appofitionell. Ba 
(18%), три und четыре ftehen aber nach diefem по im acc. und 
deshalb auch die vor ihnen ftehenden Zahlen, 3. №. пб два, пб 
три, по четыре, по двадцать три, по сброкъ два, по ABECTH, 
по триста (сти und ста find ſchon als abhängig zu betrachten) 
и. {. w. рубля; по сороку восьмй рублёй je 48 Rubel. 

Зи по тысяч двфсти рублей ift jedes Zahlwort паф 
feiner Weiſe abgewanvelt. 


по пятй еетъ рублёй (je 500 Rubel), weil сотъ felbit 
ihon als Hauptwort gilt (vgl. 82, 3, e). 


Anmerkung. Die einfilbigen Kardinafzahlen два, двБ, три, сто werfen 
ihren Accent auf die vorhergehende Präpofition, man fpricht alfo з& три, 
пб сту, изб ста и. |. №. 


5. Das Eigenfchaftswort hinter der Karbinalzahl ftimmt in 
numerus und casus mit dem Hauptworte überein; nur in dem 
alle, wo das subst. im gen. sing. ftehbt, muß das adj. im 
nom. plur. oder gen. plur. ftehen, und natürlih auch die Ab- 
jettiva, welche ihrer Bedeutung nah zu Hauptwörtern geworben 
find. Alſo: 


2 робе Tiſche два BEIcöKie oder BEICCKHXB стола 
49 каше Soldaten сброкъ два больные Od. больныхъ солдата 
5 arnıe Bauern пять бфдныхь мужикбвъ 
113 reihen Einwohnern (dat.) ста тринадцати богатымъ жй- 
телямъ 
3 @фишеше три городовые oder городовыхъ 
5 Scutleute пять городовыхъ 
24 Handwerker двадцать четьгре мастеровые Od. мастеровыхъ 
gen. двадцатй четырёхъ мастеровыхъ 
dat. двадцати четырёмъ мастеровымъ и. |. №. 
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6. Die vor der Karbinalzahl ftehenten Fürwörter (posses- 
siva, demonstrativa и. a.) werben gewöhnlih von erfterer in 
ihrer Form nicht beeinflußt. Man fagt demnach meiftens 

мой (STH) пять домбвъ, 
jeltener мойхъ (Этихъ) пять домбвъ; 
эти четыре дбма ift üblicher а{8 Этижъ четыре дбма, obſchon 
beides mit ber Regel 5 in Einklang ſteht; каждыя двЗ нед$ли 
(alle 2 Wochen) üblicher als каждыхъ дв недёли. 

1. Eine ungefähre Zahlenangabe brüdt man durch Nach⸗ 
ftellung der Karbinalzahl Hinter da8 Hauptwort aus. Die Kaſus 
bleiben biefelben, wie bei der gewöhnlichen Stellung; etwaige Prä- 
pofitionen ftehen vor dem Zahlwort. Alſo: 

дома двадцать пять eiwa 25 Häufer 
AOMAXb въ двадцатй пятй in etwa 25 Häufern. 


Anmerkung 1. Dies Ш der einzige bdenkbare Tall, wo dem praep. 
feine Präpoſition vorausgeht. 

Anmerkung 2. Für bie ungefähre Zahlenangabe kann man auch bie 
Präpofitionen бколо (gen.) und co (acc.) verwenden (vgl. 93, в, ъ). Alſo 
бколо двухь рублёй == съ два Тб — рубля два. Das Ruſſ. liebt 
ſogar jehr den zwiefachen Ausdrud der Unbeitimmtheit рубля съ два. 

8. Das Wort „Bahr“ ift bei den Karbinalzahlen, wo bie 
Kaſus des sing. nötig find, mit годъ zu Überfegen; wo Kafus 
des plur. erforderlich find, fteht als gen. faft immer лБть (von 
лёто „Sommer“), in den übrigen bie Kaſus von лёто da, wo 
man e8 als Lebensjahre deuten kann, fonft die Yormen von годъ 
(годамъ, годами, годахъ). 

Angabe des Lebensalters als Prädikat gewöhnlih mit ber 
Wendung ему (мн, ей, отцу u. f. №.) три гбда, двадцать 
лВтъ, оброкъ одйнъ годъ u, |. Ю, аиф mit Zuſatz von бтъ- 
роду (gen. „jeit ber Geburt“); oder auch mit dem gen. ber 
Zahl der Jahre [und dem nom. ber Perfon], 3. B. восьмй re 
— когда ему было вбсемь лфтъ), онъ осиротёль (im Alter 
von 8 Jahren wurde er Waife); in attributiver Weife mit ber 
Zufammenfegung des gen. der Karbinalzahl mit dem Adjektivum 
atreik (fommerlih, jährig), 3. 3. двухлётюй мальчикъ (ein 
2jähriger Knabe), тридцатипятилтняя жёнщина (eine 35469 де 
Frau), семидесятичетырёхл тн старйкъ (ein T4jähriger Greis); 
годовалый 1 Зах alt; двадцатиоднол тнй, тридцатиодно- 
л8тнй u |. №. 21, 31 Jahre alt. — Die Zufammenfegungen 
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mit лётнй werben dann aber auch noch in freierer Weile це 
braucht, 3. 3. cemuntruan война (der Tjährige Krieg). 


9. Wenn ein Zahlwort auf » mit Hauptwort das GSubjelt 
des Satzes bildet, То fteht das Prädikat, wenn es dem Sub- 
jette vorausgeht, gewöhnlich im neutr. sing., 4. ®. Br 
KÖMHATB было пять мужикбвъ. Dieſe Konftruftion ift wohl 
jo zu erflären, daß als subj. ein unbeftimmtes neutrale Hanpt- 
wort, wie etwa число (Zahl), vorfchwebt. 

Diefe Borausftellung des Prädikats wird naturgemäß dann 
befonder8 gewählt werben, wenn das Verbum intrans. ift, alfo 
feinen ergänzenden Kafus bei fich hat. 

Der intrans. Konſtruktion wird die paffivifche gleich gerechnet, 
3. B. издано было пять манифёстовъ (erlaffen wurben fünf 
Manifeſte). (381. 82, 1, с; 93, 8, Ъ.) 

Folgt das Verbum oder Ш die Zahl 2, 3, 4, fo ſteht das 
Berbum beffer im Plural: 5 манифбёстовъ были йзданы. 


Anmerkung. Doch finden fi Ausnadmen, 3. Э. отъ сел до гброда считёлось версты три 48 ии» 
perfönlicher Konftruftion; und fogar bei nachgeſtelltem Prädikat: два листё бумёги лежёло (fl. 20» 
или) ва 07023; bas Subjelt wird dann ala kollektiviſcbhe Einheit angeſehen. 


10. Die Ausprüde beim Rechnen find: слатать, voll. сло- 
жить (addieren), да (und), сложбше Mbbition; вычитать, voll. 
вычесть (51, 3, Anm. 1) (fubtrahieren), изъ (von), вычитАше 
Subtraftion; умножать, voll. умнбжить (multiplizieren), на 
(асс., mit), умножёше Multiplifation; дфлйть, voll, раздёлйть 
(bivibieren), на (асс., dur), двлбтше Divifion. 


Übungsbeifpiele. 


Als wir in die Hütte eintraten, ftellte fich das traurigfte 
Gemälde unfern Augen dar. Dort lag die Наше Mutter und 
hatte fogar nicht Kräfte mit uns zu |утефеп; weinende unb nur 
mit Hemden befleidete Kinder Tiefen im Zimmer ишбег und |фиеп 
vor Hunger. Obgleich wir nicht reich find, Невеп wir all unſer 
Geld auf dem Tifh und verfpraden auf den folgenden Tag mit 
dem Doktor zurüdzufehren, um ihnen zu helfen. Wirklich fanden 
wir die Kranke viel beffer; Ме Kinder Tachten, als fie uns fahen, 
und fingen an mit uns zu plaudern wie mit den Ihrigen. — 
Soldaten! Seht ihr die feindliche Yahne auf den Mauern ber 10 
Feſtung? Begeben wir uns dorthin und verjuchen wir fie zu er- 


Ei 
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greifen. Wird es uns noch lange gelingen das verfchanzte Lager 
vor den vier feindlichen Korps zu verteidigen, welche uns von brei 
Seiten umgeben? Alle fagen, daß er 7350 Rubel für (sa) dieſes 
Heine Häuschen gegeben hat; das Ш wirklich eine fehr unvorteil⸗ 
5 hafte Sache. Stelle Dir vor, wie dumm er ift; er follte 23 von 
79 abziehen, und fagte, daß dies 65 made. Geftern Abend find 
neunzehn englifche Offiziere durch unfere Stabt hindurchgekommen; 
fie begaben fich, wie ich höre, nah Egypten. Du fagft, daß dieſe 
zwei Bücher 7 Rubel 35 Kopelen gefoftet haben; ich glaubte 
10 immer, baß fie noch billiger wären. Was Tann angenehmer fein. 
als auf grünem Grafe unter einem fchattigen Baume zu liegen, 
mit einem guten Freunde zu plaudern und zu hören, wie Ме 
fleißigen Bienen überall in der Umgegend fummen. Findeſt Du 
wirklich die Regelmäßigkeit ihres Gefichtes eine folche, daß man fie 
15 ſchön nennen Tann? Obgleich er beinahe elf Jahre in Rußland 
gelebt hat, fpricht er ruffifch ziemlich ſchlecht; ich glaube, dag 1% 
befjer а[8 er fprede. Mit 9 Rubeln und 40 Kopeken in ber 
Taſche fette er fih in den Kurierzug und fuhr bis Petersburg. 
Als er aber dort in einem Wirtshaufe faß und Wittagbrot Ве; 
20 ftellte, fah er zu feinem großen Schreden, daß es ihm an bem 
nötigen Gelbe fehlte, und ſchon wollte er den gut zurecht gemachten 
Tiſch verlafjen, als er nicht weit von fich bei der Thür des Zim- 
mers einen alten Freund erblidtee Du kannſt Dir vorftellen, mit 
welhem Gefühl er 1% auf ihn losſtürzte und ihm erzählte, in 
25 was für einer traurigen Tage er fich befänbe. 


Bwanzigfie Lektion. 
Ноябрь, 1852 гбда. 


Haus, руоскимъ, дфлаютъ упрёкъ въ лёни, и недаромъ. 
Познабыся") сами, безъ помощи иностранцевъ, что мы тя- 
желы на подъёмт. Можно ли повфрить, что въ Петербург® 
есть мибжество людёй, тамошнихъ урожёнцевъ, котбрые ни- 

5 когда не бывали въ Кронштадт оттогб, что туда надо Жхать 
мбремъ, именно оттого, зач$мъ бы стбило съФздить за ты- 
сячу вёрстъ, чтобы тблько испытать Этотъ спбсобъ путе- 
шёстыя? Морякй особенно жаловались мнф на недостатокъ 
любознательности въ нашей публик ко всему, что касается 
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мбря и флота, и приводили въ примёръ англичанъ,) котбрые 
толпами, съ женами и дфтьмй, являются на BCAKIH корабль, 
приходяпий въ портъ. П6рвая часть упрёка совершённо 
основательна, тб-есть въ недостаткё любопытства; что ка- 
сается до второй, то англичане намъ не прим$ръ. У англи- 5 
чанъ мбре — ихь пбчва. Оттогб въ ангийскомъ ббществ8 
есть мибжество жёнщинъ, котбрыя бывали во BCEXL пяти 
частяхъ св$та. Н$фкоторыя постойнно живутъ въ Инди и 
приБзжаютъ видфться съ родными въ Лбндонъ, какъ у насъ 
изъ Тамбова въ Москву. Слёдуетъ ли отъ Этого упрекдть 10 
нашихъ жёнщинъ, что. OHB не бываютъ въ Китаф, на мыс 
Дбброй Надёжды, въ Австрами, йли англичанъ, за то, что 
out не бываютъ въ КамчаткВ, на Кавказ, въ глубин® 
азатскихъ степей? Но не знать петербургскому жителю?) 
что такбе“) палуба и мачта, гдф корма, INS носъ, главныя 16 
части и принадлёжности корабля — не совс$мъ позволительно, 
когда подъ ббкомъ CTOATE флотъ. Мибме оправдываются 
тёмъ, что онй не им$ють мёжду моряками знакбомыхъ, и 
оттого затрудняются сдфлать визйтъ на корабль, не зндя, 
какъ „морякй прймутъ“*) A примутъ отлично, какъ хорб- 90 
ппе знакомые; даже самолюбю ихъ будеть прЯтно участе 
къ ихъ дфлу, и онй познакомятъ васъ съ нимъ съ раду- 
ппемъ и самою изысканною любёзноотью. 
Fortſetzung folgt. 

1) $ 52. *) acc. (gen.) pl. von aurmauänmee. ®) Daß ein Petere- 
burger nicht weiß. ©) Was für ein Ding, was eigentlich. 5) 3. pl. fut. 
von принять ииоой. принимать. | 


$ 58. Uuregelmäßigleiten in der Deklination ber masoulina- 
Gen., voc. nnd ргаер. sing. 

1. Der gen. sing. wirb nicht felten mit ber Endung bes 
dat., у ober ю, gebraucht, die Sprache des Volles bat fogar eine 
entfchievene Vorliebe für ме Bildung. 

а) Зи ber gewählteren Sprache beſchränkt fich dieſer Gebrauch 
hauptſächlich auf Stoffwörter, wenn fie einen gen. ber Menge 
oder des Inhaltes darftellen, alfo meiftens abhängen von Wörtern, 
welche ein Man, Gewicht oder Gefäß bebeuten, ober von gewillen 
Berben, in denen ber Begriff der größern ober geringern Menge 
liegt (102, II, 1, a). Als Beiſpiele merke man: 

Körner, Ruffiide Grammatif. 10 
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воскъ Wade (gen. вбоку) песбкъ @апь (8 26, 1) 
виноградъ Wein zum Eſſen пброхъ (Scieh)pufoer 


газъ Gas пыль Glut 

дымъ Rauch сахаръ Zucker 

квасъ fänerlidhes Getränt снфгь @ нее 

кормъ биНег сыръ Käſe 

кофей Kaffee табакъ ЗабаЁ (табаку) 


коньйкъ Cognac (7. коньяк) чадъ Qualm, Dunft 
яёдъ Eis (льду $ 26, 2) чай Зее 
мёдъ — (мёду) шёлкъ Seide 


паръ Dampf ядъ Gift. 
nöpens Pfeffer (8 26, 1) 

Man fagt alfo gewöhnlih: стаканъ (Glas) чАю, чашка 
(ЗаЙе) кбфею, фунтъ (Pfund) сахару, кусбкъ (Stüd) сыру, 
горсть (Ё, Handvoll) сн®гу; клубъ (Knäuel) дыму. 

Ahmich ſteht её mit kollektiviſchen Ausbrüden: мнбго ив- 
poxy (viel 18); накупить товару (viel Ware auflaufen). 


Anmerkung 1. Auch die Deminutiva der erwähnten Wörter bilden 
ihren gen. auf у, $. $. стаканчикь чайку (ein Gläschen Thee) (eigentlich 
Heiner Thee, von чаёкъ ($ 26, 2, b) В. 1. lieber Thee). Auf мае Weiſe 
bezeichnet man gern das Woblgefallen an einem Gegenſtande. 


Anmerkung 2. Obſchon bei den angeführten Wörtern ber gen. auf у (m) das bei weitem üblichere 
iR, fo kann man bie regelrechte Endung а (2) nicht unbebingt für fall erflären. Ye gewählter ein 
GShrittfieler jhreibt, deſto Häufiger wird fi biefe Iegtere finden; je mehr er bie Sprache №8 Bolkes 
nachahmt, deſto häufiger iſt (m). 

Anmerkung 3. Die Gemeinſamkeit der Endung für gen. und dat. if сиб der verwandten Natur 
deider сазие gu erflären, weshalb fie in manchen Spraden vertaufht werben Tünnen ober geradezu 
die gleihe Фома haben. Der Beflg (gen.) und das Ungehören (dat,) brüden ein verwandtes Bers 
haltnis, nur von verſchiebenem Standpunkte, aus; im erfien Falle ift die beftgenbe Perſon, tm zweiten 
der befeflene Gegenſtand Subjekt. 


b) Außer in obigen Stoffwörtern finden fi Genitive auf y 
auch fonft noch, beſonders in ganz beftimmten Redensarten, in 
Berbindung mit gewiffen Präpofitionen. Wir führen einige der 
gebräuchlichſten Wörter bezw. Wendungen an; für fie gilt ebenfalls 
das in Anmerkung 2 gejagte. 
съ балу vom Balle брать съ 660 ſtürmender Hand 
блескъ Glanz nehmen | 
съ 6öxy нё бокъ von einer Seitecnöpxy (eigentlid съ вёрху) 

auf die andere (3. $. jhwan-| von oben 
ten) надёзать вздбру Albernheiten 


‘бредъ Fieberwahn machen 
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терять изъ вйду aus ben Augen né было помйну {т Menſch 
verlieren dachte daran 

съ виду von Anſehen прокъ Nuten 

съ глазу на глазъ Auge in Auge промахъ Fehlſchuß 

изъ году въ годъ | Зав aus, (не дать прбмаху nicht fehl: 

годъ отъ гбду Jahr ein ſchießen) | 

безъ гбду недфлю (acc. ber!6ess просьиту ohne aufzuwachen 
Zeit) eine ganz kurze Zeitipocrs Wuchs 





lang сряду (= съ ряду) hinterein- 
йзъ-дому von Haufe ander | 
у негб н®тъ духу er bat feinen’ can Garten 

скрипъ Gelnarre 

‚Kaps Hite, Fieberhitze ни слуху ни духу (102, IL 1,c) 
сзаду (eigentlih съ заду) von| nichts zu hören und zu riechen 

binten (d. 5. ſpurlos verſchwunden) 
безъ збву ungerufen co cukxy vor Rachen 
съ испугу vor Schreden безъ спбру обие Streit (= ип: 
ладъ Eintracht вен) 
съ л8су aus dem Walde co orpaxy vor Schrecken 


дать маху einen Bock hießen /cusrs Rechnung 
(d. 5. einen fehler machen) |безъ тблку ohne Sinn 


мость Brüde съ тылу von hinten 
для мощбну ber Bewegung |6ess удержу unaufbhaltfam 
halber говорйть безъ умолку unauf- 
снизу (eigentlih съ низу) von| 68% (ſprechen) 
unten до упаду №8 zur Entkräftung 
йзъ-носу aus ber Nafe (eigentlich bis zum Hinfallen) 
HETB отббю отъ Herd man Фапи часъ отъ часу ſtündlich 
ihn nicht 108 werben ни шагу feinen Schritt weiter! 
ornöps Wiberftand (d. h. halt!) 
пискъ Gepiepe надфлать (voll.) шуму Aufſehen 
полъ Fußboden, Diele _ mach | 


en 
для порядку ber Orbnung halber штрафъ Gelbitrafe. 

Anmerkung. Sogar bei verlürzten Adjektiven kommt у ftatt a ale 
Genitivendung vor, $. $. смблоду von Yugend auf (vgl. 8 40, в, 1). 

2. Der voc. sing. hat fich bei einigen Wörtern, die „Gott“ 
bezeichnen, noch feine eigene (altbulg.) Form bewahrt: Ббже von 
Bors (Gott), Гбсподи von Госпбдь (der Herr), О’тче нашъ 
(„Unfer Vater“). — Dazu gehört аиф das Wort mit weiblicher 


10° 
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Endung Владыка (Herrſcher; аиф: Erzbiſchof), voc. Владыко 
und Xpucr6cz (Ehriftus), voc. Христб; Тмсусъ (Зе]и8), voc. 
Тисусе. 
Anmerlung. Die Voefle bietet поб mehr Ahnliches, в. №. стёрче, тоо. bon стёрецъ (Фге{8). 

3. Der praep. sing. geht bei vielen masc. auf betonte® 
y (bezw. ю) aus. Da dies ganz beſonders паф den beiven Iofalen 
Präpofitionen во und на, ſchon feltener паф при, der бай ift, 
während паф о Ме regelrechte Form auf 5 oft vorgezogen wird, 
fo haben wir Мег Spuren eines früheren felbftändigen localis 
[wie der casus z. ®. im Polniſchen heißt], wie wir e8 ſchon beim 


fem. auf ь fahen (8 31, 2, Ъ). 


Die gebräudlichften substantiva find: 


адъ Hölle 

Gars Ball 

Gepers Ufer 

бой Kampf 

бокъ Seite (bes Körpers) 
боръ Nabdelwald 

бредъ Fieberwahn 


долгь Schuld 

дубъ Eide 

на духу in der Зафе 

aber быть не въ дух nidt 
aufgelegt fein) 

дымъ Rauch 

жаръ Hitze, Fieberhitze 


бытъ Lebensweiſe, Thun und 5y603 Zahn 


Treiben 
на 6*ry im Laufe 
Bars Erdwall 
вверху 
вер * | oben 
ввечеру abends 
(aber на вбчерВ in einer Abend⸗ 
geſellſchaft) 
въ виду in Sicht; angeſichts 
имфть въ виду beabfichtigen 
(aber въ нибвомъ вйдё in neuer 
Geftalt) 
возъ Fuhre 
взкъ Zeitalter, Jahrhundert 
глазь Auge 
годъ Jahr 


гробъ Sarg 


кбрень Wurzel (на корню 26, 1) 
край Rand; Gegend, Land 
кругь Kreis 

Крымъ Ме Krim 

крюкь Hafen 

ладъ Eintracht 

лбдъ Eis (26, 2) 

лёть Flug (на лету) 
лобъ Stirn (26, 1) 

лугь Wieſe 

abs Wald 

мозгь Gehirn 

мость Brüde 

мёхъ Rauchwerk, Fell 
внизу (= въ низу) unten 
носъ Nafe 


бпкупь Pacht 


двадцать разъ на дню 20ща[|въ отпуску auf Urlaub 


am Zage 


(при бтпуск$ bei ber Entlaffung) 
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паръ Dampf pors Mund (26, 1) 
въ пару brachliegend рядъ Reihe 
maps Schmauß садъ Garten 


(aber въ Пир Платбна in Ъеш|снфгь Schnee 
Gaſtmahl (Titel einer Schrift) |сокъ Saft (въ соку) 


bes Plato) строй Front 
въ плёну in der Gefangenfchaft cyxs Aft 
Ha поводу am Zügel счётъ Rechnung 
162035 Schlittenkufe chips Käfe 
nors Diele, Fußboden торгь Markt 
полкъ Regiment въ тылу im Rüden 
постъ Boften на ходу im Gange, im Gehen 
прудъ Teich чадъ Qualm 
пыль Glut часъ Stunde 
рай Paradies шагь Schritt 
ровъ Graben (26, 1) mörks Seide 
домъ на рогу ein Edhaus mkams Schrant 
на роду bei der Geburt на яву wachen (Gegenfag von 


(aber въ рбдв nad Art von) во cH#). 

Anmerkung 1. Vereinzelt fteht der ргаер. пополудни (nachmittags), 
wo man no полуди® erwarten müßte. 

Anmertung 2. Auch hier macht, wie beim gen. die Umgangsfipradhe, 
befonders Ме 508 Volles, einen ausgebehnteren Gebrauch von der unvegeis 
mäßigen Form als bie Scriftiprade. So fagt erftere въ городу, 
дому, BO = въ поясу (im Gürtel) für das fchriftmäßige въ —*8* 
въ дбомВ, въ uipb, въ nöach. 

Anmerkung 3. Diefe Unregelmäßigfeit Tann fich gleichfalls auf bie 
Deminutiva übertragen, 3 B. BB кружку in einem gefelligen Sreiie 
(Kränzdhen). 


Übungsbeifpiele. 


Was figeft Du Мег unten mit einem langweiligen Buche in 
рег Hand? ft nicht jeder andere Zeitvertreib beſſer als biefer? 
Laß uns zufammen auf das Фе gehen, um auf das prächtige 
Meer zu |фацеп. Bald, fcheint es, wird Egypten in Sicht fein 
und wir werben mit eigenen Augen das Land erbliden, von dem 5 
man und fchon erzählt hat, als wir noch Kinder waren. Siehſt 
Du bort in der Ferne den Maft jenes großen Schiffes? Das 
ift unflreitig ein englifches Schiff, welches aus Indien zurüdlehrt. 
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Diefe Reife ift jebt viel Türzer, benn als e8 noch notwendig war 
dem Kap der guten Hoffnung einen Beſuch abzuftatten. — Зи ber 
Tieberhige ſprach er von dem Kampf, in welchem er fi geſchlagen 
hatte; fogar den Namen feines Oberften börten wir aus feinem 
5 Munde. Künfte und Wiffenfchaften blühen in eurem Lande auf 
erftaunfiche Weiſe. Obſchon Ме Feinde auf der Brüde verfuchten 
fi zu verteidigen, gelang e8 uns boch mit Hilfe unferer Kanonen 
fie von dort zu vertreiben; 253 von ihnen blieben bei uns in ber 
Gefangenfhaft. Im dem Walde ſahen wir auf der großen Eiche. 
10 einen Habicht; vor unfern Augen ergriff er im Fluge eine атше 
Taube. Haft Du feine Neugierde zu erfahren, was man mir von 
Dir aus Moskau ſchreibt? Was Toftet jet bei euch ein Pfund 
guten Thees? Mir geben 2 Rubel 50 Kopeken, und ich glaube, 
Рав man befjern nicht finden Tann. Der Räuber ging zwiſchen 
15 fünf Schugleuten; troßdem verjuchte er zu fliehen und ИФ vo. 
ber Brüde in den Fluß zu werfen. — Kennft Du diefe zwei бтаце ı 
nicht? Die eine ift die Frau, und die andere Ме Schwefter des 
Engländers, der поф in мет Jahre in unferem Haufe wohnte. 
Er Tiebt ehr zu reifen, und obſchon er faſt die ganze Welt це: 
20 Гебен bat, jagt man, daß er im Frühjahr feine Verwandten фе: 
laffen wird, um 1% nad Auftralien zu begeben. Jeder hat feinen 
eigenen Geſchmack; mir würde ein folches Leben durchaus nicht 
gefallen. — Dividiere 75 mit 5 und fage mir, шефе Zahl Du er- 
halten wirft. Das Regiment ftand in langer Front und erwartete 
25 ме Annäherung (gen.) des Monarden; alle Soldaten im Regiment 
bieten dorthin, von wo er fommen mußte. Die Feſtung ftürmenter 
Hand zu nehmen wird nicht fo leicht fein; ihr ſeht felbft, wie 
tapfer fich die Feinde bei jeder Gelegenheit fchlagen. 


Einundzwanzigfie Lektion. 


Европёйское ббщество Сингапура состойтъ изъ KÖHCY- 
ловъ всёхъ почтй наци. Онй живутъ въ прекрасныхъ до- 
махъ, на эспланадё, идущей по морскому бёрегу. Вебхь 
евролёйцевъ здфсь до четырёхъ сотъ челов$къ, китайцевъ 

5 сброкъ, индЙцевъ, малайцевъ и другйхъ азатскихъ племёнъ') 
до двадцатй тысячъ: Это на воёмъ бстров$. Въ город$ я 
видфлъ много евроиёйскихъ домбвъ въ упадк8; на н$фкоторыхъ 
приклёены*) бумажки съ надписью: „отдаются въ набмъ“. 
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Самая биржа, старое здаше, съ обвалившейся*) штукатуркой, 
не обновляется, съ т®хь поръ, какъ возникъ“) Гонъ-Конъ. 
Говорятъ, отъ Этого Сингапуръ нФЗоколько потерйялъ въ тор- 
гбвомъ отношёни. НФкоторые европёйцы, осббенно англи- 
чане, перенесли кругъ свобй дФятельности туда. Китайцы 5 
тоже HECKOABKO р8ёже стали Фздить въ Сингапуръ, им$я 
возможность сбывать свой товары тамъ у самыхъ ворботъ 
Китая. Впрбчемъ Сингапуръ, какъ складочное MECTO мёжду 
Еврбпой, Азей, Австрашей и островами Индскаго архипе- 
лага, не заглбхнетъ никогда.  Притбмъ онъ служитъ прю- 10 
TOMB малайскимъ и китайскимъ пиратамъ, котбрые ещё 
весьма сйльны и многочйсленны въ здёшнихь моряхъ. Боль- 
шую часть награбленныхъ’) товаровъ OHM собываютъ здЪеь, 
являясь въ видф мирныхъ купцовъ, а Opfikie и улйки своегб 
промысла прячутъ на Это врёмя въ какой-нибудь маленькой 16 
бухт ненаселённаго островка. Сингапурсые китайцы зани- 
маются выдфлкой оружия сбботвенно для нихъ. Поэтому 
истребить пиратовъ почтй HETB возможности; у нихъ на 
нфкоторыхь островахъ есть такъ хорошб ‘укрёплённыя“) 
MECTä, что могутъ протйвиться всякой вооружённой сйлВ. 20 


Гончарбвъ (geb. 1812). 


1) von плёмя. ) part. perf. pass. von приклёить °) part. praet. 
act. von обвалйться. *) praet. von BOSHÄKHYyTE. 5) part. perf. pass. 
von нагрёбить. ©) part. perf. pass. von yEpbuite. 


6 59. Huregelmäßigleiten der masoulina in einzelnen oasus 
de3 plur. 


1. Eine nicht Peine Anzahl von masculinis, darunter nicht 
wenige Fremdwörter, bilden den nom. pl. auf betontes a (bzw. 
я) unb haben folglih (nah 8 21) im ganzen plur. ben Ton 
auf der Endung. Auch Мег läßt ſich fchwer, wie in S 58, eine 
Grenzſcheide ziehen zwilchen denen, a) bei welden bie unregel- 
mäßige Bildung Ме allein vorkommende ift, und denen, b) bei 
welchen fie oft, bei einigen fogar mit Vorliebe angewandt wird. 
Das Iettere gilt bejonders wieder von der Sprache des Volkes 
und der zu ihr hinneigenden Schriftfprade. Die Einteilung ift 
etwa folgendermaßen vorzunehmen: | 
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а) 

о6регь Ufer (берега) |бстровъ Inſel (острова) 
бокъ Seite (аш Körper) бткупъ Pacht 
бфгь ЯеНтеппеп парусъ Феде! 
вёксель Wechſel (Schriftflüf) —пбрепель Wachtel (перепела) 
вёчеръ Abend (вечера) писарь Schreiber 
глазъ Auge пбваръ Koch 
тблосъ Stimme (голоса) погребъ Seller 
röpoas Stabf (города) приставъь ländlicher Polizeiauf⸗ 
AKPeKTop Direktor feber 
дбкторъ Doktor pass Mal (beim Zählen) 
инспёкторъ Inſpektor рогь Horn 
кблоколь Glocke (колокол)  |рукавъ Xrmel; Arm (eines 
кучеръ ЯиНфе Fluſſes) 
1505 Wald cHtre ‚Schnee 
лугь Wieſe стброжъ Wädhter 
маклеръ Mäfler тёноръ Tenorift 
мастеръ Meifter тбремъ Dachſtube; Gemach (теремё) 
мичманъ Schiffsfähnrich тётеревь Birkhahn (тетерева) 
нумеръ (нбмеръ) Nummer; |унтерь pop. Unteroffizier 

Zimmer (im Gafthofe) фёльдшеръ Feldſcher 
‘бкорокъ ganzer Schinken (око-|чёрепь Schädel (черепа) 

рока) юнкеръ Kriegsſchüler. 

b) 

боръ Nadelwald корпусъ Korps 


вбредъ Geihwür (gen. вбреда)|куполъ Kuppel 
вблосъ Фаат (gen. вблоса) курсъ Kurs, Kurſus 


steps Fächer край Rand; Land, Gegend (край 
вфтеръ Wind (sbrpa bei den und края) 
Seeleuten) л$карь Arzt 

Ber Jahrhundert; Ewigkeit (вбки) обшлагь Aufſchlag beim Ürmel 

годъ Забт (гбды) (реп. обшлага) 

домъ Haus (дбмы) бкругь Bezirk, Kreis 

6герь äger офицёрь Offizier 

катеръь Kutter пофздъ Eilenbahnzug 

киверъ Tſchato. пбясъ Gürtel 

кормъ Futter - |профёссоръ Profeflor 


кбробъ Korb (g. кброба) coprs Sorte, Gattung 
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стогь Getreivefhober (стоги) |xomyrs Kummet (gen. хомута) 
учитель Lehrer . |madeps Hochzeitsmarſchall 
фёрмеръ Padter, farmer шкиперь Schiffskapitän 

° хблодъ Kälte (gen. хблода) |Actpe6s Habidt. 


Anmerlung 1. Die Wörter unter b) betonen in den übrigen Kaſns 
des plur. gewöhnlich die Endſilbe. 

Anmerkung 2. Einige Wörter von a) und b) übertragen bie Analogie 
mit den neutris aud) auf den gen. plur., bilden ihn aljo ohne овъ, näm⸗ 
(id) вблосъ (gem. pl. волбеъ), глазъ, разъ. | 

Anmerkung 3. Die Endung ift im nom. pl. №8 ы (m), wenn ftatt 
der gewöhnlichen бот mit о — о oder е — е die poetifche mit a oder 
einem е gebraudyt wird, 3. 3. Geperä, poet. брёги; волосй, poet. власы; 
городй, poet. грады; врехь Schaden, pl. вреды. — Die Deminutiva auf 
бкъ haben im nom. pl. immer й (nicht &), 3. B. городбкъ (Städtchen), 
п. pl. городкй (75, 8, Ь). 

2. Einige masculina haben doppelte Pluralformen, auf ы 
oder а, in verfchiedener Bedentung. Die gebräudlichiten find 
folgende: | 


nom. pl. gen. pl. 
1. Blaſebal м хй 
махь |5 —* мха —— 
obpasn Form, ЗИ, Geſtalt образы образовъ 
2. Heiligenbilb образа _ образбвъ 
олень 1} Orden —— брдены брденовъ 
РА 2. Orben (Ehrenzeihen) ордена орденбвъ 
Тб 1. Brot ‚ хлёбы хлбовъ 
2. Öetreibe хл$68 хлЬбовъ 
1. Blüte ЦВЖТЫ (аи: Blumen) 
ЦВЕТЪ 12 батбе (optiſche Er- цвфта — 2* 
ſcheinung) 


3. Einige harte masculina, bie im nom. pl. noch regel⸗ 
mäßig ы haben, Iaffen im gen. pl. (wie die in 1, Жим. 2 де» 
nannten), befonders nah Sahlwörtern, beflimmten wie unbe- 
ftimmten, Ме Silbe овъ ftet8 oder doch meiftens aus. Die ве 
bräuchlichſten find: 
yesoptks Menfch глазбкъ AÄuglein (63, а Жим.) 
g. pl. человЗкь = Ъ. „Жапи“|гусарь Hufar 
[die Menfchen г. люди, людёй] rpenansps Grenadier 
солдатъ Soldat дратунъ Dragoner 
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кирасйръ Küraſſier погбнъ Achſelklappe (an d. Uniform) 

кадбтъ Kadett чулокь Strumpf 

уланъь Uhlan нервъ Nerv 

рёкруть Rekrut турокь Zürle [504 könnte hier 

аршйнъ ruſſiſches Längenmaß турокъ аиф al® gen. рог. 
(= 0,711 Meter) von dem pop. Worte турка 

пудъ Bud (40 ruff., 33'/, deutfche|l betrachtet werben. — Das 
Pfund) weiche masc. 

сапбогь Stiefel (gen. сапога) |oN6u Tapeten hat beffer оббевъ, 

рейтузы pl. Reithoſe als обой. 


- Anmerkung. Da biefe Übereinftimmung des gen. pl. mit dem nom. sing. altdulgariſch iR, fo 
findet fie fi bisweilen im kirchlichen Stil, z. B. отбць osazrıixs (der heiligen Bäter), anbererfeits 
aud in Boefte, 3. №. зубъ fi. зуббвъ (Пушкииз). 


4. Der gen. pl. harter masc. mit Zifchlauten vor » hat 
immer ем, 3 ®. ножь (Mefler), pl. ножи, ножей; богач 
(reiher Mann), pl. богачи, богачей. | 

5. Im imstr. pl. haben einige masc. flatt ями nur su 
(ftets zu betonen). Das gebräuchlichfte Wort biefer Art ift 
людьмй von люди. 

Anmerkung. Diefe Verkürzung findet ПФ auch bei weichen fem. und 
neutr. — Зи Фоейе kommt fie, da Пе ebenfalls auf altbulgar. Gebrauche 
berußt, noch häufiger vor, 5. B. sebpsmä (Крылбвъ) von зврь (Wildes 
Tier). — Eine поф ftärkere Verfürzung bes instr. pl. ift der bloße i⸗Laut als 
Endung, 1. Э. съ товёрищи (= товёрищами) mit den Genoffen (Пушкинъ). 

Diefe legte Art der Verkürzung Ш im Фо. beim m. und neutr. pl. 
ſehr üblih; im Böhm. oft die Regel. 


Übungsbeifpiele, 


Die Seeräuber hatten fih auf einem Heinen Зи фен bes 
indifhen Archipels verfchanzt und verteibigten fich dort lange gegen 
Ме Kanonen des engliihen Schiffes. Als fie fahen, daß länger 
fih den zahlreichen und beffer bewaffneten Matroſen zu widerfegen 

5 unmöglich wäre, verſteckten fie fich in dem Urwalde, ber in ihrem 
Rüden war. Die Enyläuder landeten und zerftörten alles, was 
fih in dem Lager der Peinde (wenn es ftatthaft iſt fie fo zu 
nennen) fand, aber fich ihrer felbft zu bemächtigen hielten fie nicht 
für ihre Pflicht. — Womit beichäftigt ihr euch den ganzen Tag? 

10 3% jehe niemals Bücher in euren Händen; ihr fchreibt nicht, ihr 
arbeitet wicht, ihr plaudert nicht mit andern, und Doch beflagt ihr 
euch nie barüber (на acc.), daß euch langweilig iſt. In ber 
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Tafche des Ränbers fand der Schutzmann zwei Stückchen Zuder, 
ganz Ähnlich denen auf dem Zifche im Zimmer der rau, welde 
man geftern tot gefunden hatte; indeflen fagte der erftere, troß 
diefen Beweisftüden, daß er nicht wife, wer fie dorthin geftedt 
hätte. Die Ufer des prächtigen Fluſſes waren überall befegt von 5 
zahlreichen Schaaren heiterer Menſchen. 3% glaube nicht, daß es 
mit einer Handvoll, obgleich tapferer und gut bewafjneter Sol- 
baten möglich fein wird biefe 250 Malayen gefangen (in Фе» 
fangeufchaft) zu nehmen. Die Epinefen gelten als Тебе gefchidte 
Kaufleute, fo daß Handelsbeziehungen zwifchen uns und ihnen 10 
vielleicht vorteilhafter für fie als für uns find. Addiere 27, 35 
und 54 und fage mir darauf, was dies macht. Wann 16 23 Jahr 
alt fein werbe, werbe ich mich nach (во) einer der japanifchen Зи 
feln begeben und bort ungefähr 2 Jahre bleiben. Die Жийеп 
ſchlugen fih Lange im Kaukaſus mit den dortigen Eingeborenen, 15 
jet aber ift e8 dort eben fo ruhig wie in allen andern Zeilen 
des ungebeuren Rußlands. Sie tanzte die ganze Nacht bie zur 
Entkräftung; е8 war fchon früh am Morgen, ale die Mutter fie 
nötigte mit ihr ins Dorf zurüdzufehren; jo ſchön war ев auf 
dem Ball. Wenn Du in Rom fein wirft, fo vergiß nicht auf 20 
das Gemälde zu bliden, von welhem man auf ber Abendgeſell⸗ 
Schaft bei Deinem Bruder fo lebhaft ſprach; unzweifelhaft wirb 
e8 auch Dir gefallen, obgleich die fchönen Künfte Dich im allge- 
meinen nicht ſehr beichäftigen. Die Stärke bes aus ben drei 
Ländern beftehenden Bündniſſes ift eine folche, daß zum (на) Kriege 25 
mit feinen zahlreihen Heeren andere Länder fi nicht fo leicht 
entfchließen werben. | | 


ZZweinndzwanzigſte Lektion. 
ШИпка sumön. 


Средй снёжнаго царства Балканскихъ горъ едва замтны 
были наши позйщи. Мы зарылись въ лёдъ и въ снфгь; Tab 
возмбжно, въ з6млю. Изрдка, чёрная чёрточка проржется, 
тамъ гдф поставлена траншёйка, да и ту скбро завалитъ иб- 
вымъ CHETOMB,') и она будетъ совсёмъ незам$тна мёжду 5 
другйми такйми же. И’здали могло бы показаться, что здЪсь 
живой души HETE, 6сли бы *) He ныстр$лы часовыхь изъь-за 
валовъ и не удары орудй, отвоевавшихъ себ здфеь въ под- 











156 8 59; $ 60 (1.). 


небёсьи честь и MECTO. Окрёстныя вершйны тбже казались 
совс$мъ безлюдными. ‘Тблько внимательный взглядъ MOTB 
отличйть на нихъ тёмныя насыпи редутовъ и амбразуръ. 
Зигзаги траншёй были замфтны въ оттепель; въ холбдныс, 
5 морбзные дни пбелф снфга самый збрый глазъ не раземот- 
р%®лъ бы ихъ средй Этой б$лой пустыни. DBct наши шип- 
KHHCKIA позйщи въ общемъ составляли шесть йли семь вёротъ. 
Э’то длинная лишя траншёй, батарёй и землянокъ. —Идёшь 
по ней — вершины кажутся громадными, & всё окружающее 
10 малымъ и ничтожнымъ. Такъ грузны массы нашихъ горъ, 
такъ смЗлы ихъ очертания. И тблько когда турки сдалйсь, 
то вышло, что вс руссюя позйщи гораздо ниже, чмъ 
пункты занятые непрИЯтелемъ. Оттуда видно, на какйхъ 
ничтожныхъ въ сущности позйщяхъь мы держались, причём 
15 всё, что дфлалось у насъ, туркамъ было отлйчно вйдно. 
Турецюя позйщи окружали насъ подкбвой. Только сообще- 
ше съ Габровымъ было своббдно. Будь’) неприятель пред- 
примчив$е, онъ могь бы соединйть концы подкбвы, могъ бы 
отр#зать насъ оть Габрова. Однб тблько спасало насъ — 
20 Радбцкй и удивительная по своймъ BOÖHHBIMB качествамъ 


четырнадцатая дивиз1я. Fortſetzung folgt. 
1) $ 34, 2 *) 829, 2, в, Anm 3) $ 44, 6. 


6 60. Plural der masoulina auf ья. 


1. Eine Anzahl männlicher Hauptwörter haben im ganzen 
Blural die weihe Endung (im nom. pl. a) mit vorausgehendem 
ь, doch findet ſich auch Мег nicht felten, wie bei den Wörtern in 
88 58 u. 59, neben der unregelmäßigen die regelmäßige Endung, 
mitunter jo, daß die Bebeutung beider Formen eine leicht ver- 
fhiedene if. Die Form auf sa ift dann oft Tollektivifch aufzu- 
faffen, Ъ. 5. auf die Gefamtheit aller fo benannter Gegenftände 
zu beziehen. 

Zwiſchen Endung und Stamm fteht bei manden Wörtern 

noch bie Silbe ов (ев) [die im Altbulg. eine größere Verbreitung 
hatte unb deren Überbleibfel im R. овъ als Endung des gen. pl. 
ber masc. ift, vgl. 8 59, 3, Anm.]. 

Iſt 5a betont, fo Bat der gen. 6й (ohne »); fonft ъевъ. 
Die gebräuchlichften hierher zu rechnenden Wörter find folgende: 


брать Bruder 
gen. брата 
брусъ Ballen 
gen. бруса 
другъ Freund 
gen. друга 


зубъ Zahn 


зять Schwager, Schwie- 
gerjohn (Mann 
ber Tochter) 
gen. зятя 
камень Stein 


клинъ Keil 
gen. клина 


клокъ Düfchel — 
Stück (Land) 
Begen (Papier) 
gen. клока 
кнутъ Peitſche 
gen. KHYTä 
князь Fürſt 
gen. князя 
кблосъ Ahre 
колъ Stange, Pfahl 
gen. кола 
комъ Klumpen 
gen. кома 


кбрень Wurzel 


крюкъ Halen, Umweg 
gen. крюка 

кумъ Öebatter 
gen. кума 
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plur. 
братья, братъевъ, братьямъ и. |. №. 


брусья, брусьевъ, брусьямъ 


друзья, друзей, друзьймъ и. |. №. 
(daneben poet. други, другбвъ) 
зубы, зуббвъ 
(зубья Zähne einer Säge, eines Kammes - 
u. ähnl.) 
SATbA, SATEH, зятьямъ 
BATOBE, | arrensus) 
зятевей, 
(зяти, зятёй, зятямъ) 
камни, камнбй, камнямъ 
coll камёнья, камбньевъ 
KAMHbA, KANHbEBB 
(клины, клинбвъ Stücke Land, бе, 
Wald u. f. w., Ме in ein anderes 
bineinragen) 
клочья, клбочьевъ 
(mehr poet. клокй, клокбвъ) 


(зятевьй, | 


Ы 
(vereinzelt кнутья) 
князья, KHASCH, князьЯМЪ 


колосья, колосьевъ 
колья, кольевъ 


комья, комьевъ 


корни, KOPHEH 

соП.корёнья, ‚wor Bart; Gewürz 
крючья, крючьевъ ($ 6, 5, 

(крюкй, крюкбвъ Unzoege) 
кумовья, KYMOBÖH, кумовьямъ 


158 $ 60 (1. 2.). 


" plur. 
листъ. Blatt (im Bude листы, листбвьъ Blätter im Buche 
oder аш Заише), листья, листьевь Blätter am Baume 
Bogen (Papier) — (роеЁ. аиф листы, листбвъ) 
gen. листа 
[листокъ ет Blatt 


Papier] 
лоскутъ Lappen, бевеп лоскутья, лоскутьевъ 
(Zeug, Papier, Land) 
“ya Mann MYKH, мужёй, иужамъ men, lat. vivi 
(man ob, husband) — мужьйя,мужьёвъ (0.мужёй), мужьймь, 
ббодъ Ха {ее оббдья, оббдьевъ [husbands 


161035 Schlittenkufe полбзья, полбзъевъ 
(feltener пблозы, пблозовъ) 
вать eingejunfene провалы, проваловъ 
Stelle aufdem Wege (ſeltener провалья, провальевъ; im 
Süden Rußlande) 
прутъ Rute, бак NnpyTBa, прутьевъ 
gen. прута 
сватъ Brautwerber сваты, сватовъ 
сватья, сватъевъ| Yrautwerbersfeute 
сватовьй, -овёй | (Männer und rauen 


gemeinfchaftlich) 

стуль Stuhl стулья, стульевъ 

gen. стула 
сукъ Aft сучья, сучьевъ ($ 6, 5, е) 

gen. сука (тебе poet. сукй, сукбвъ) 
сынъ Sohn сыновья, сыновей, CEIHOBLÄME 

gen. сына сыны, сынбвъ bildlich 
уголь Яо Ме угли, углбй 

gen. угля coll. уголья, угольевъ 


чёренъ Griff, Stiel чёрены, ч6реновъ 

(am Meſſer, Beil, черёнья, черёньевъ. 

Löffel u. абиГ.) 

Anmerkung. Streng genommen find die Formen auf za in ben 
meiften Fällen der plur. von einem Tolleltiven sing. auf ье, 3. B. корбнье 
Gewürz, лоскутье Gelumpe u. ähnl. 

2. Eine dreifache Pluralbildung finden wir (nah $ 59 und 
60) bei: 
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пбводъ Bügel, Beran-  пбводы (und повода) Zeranlaffungen 


laffung повода und повбдья Zügel - 
(3. 2. затягивать anziehen, опускать loslafſen, ſchießen lafſſen) 
якорь Anker Якори, якоря (und якбрья). 


3. Composite von Wörtern aus 88 59. und 60 bilden ihren 
plur. nur regelmäßig: 


plur. . plur. bes simpl 
собрать Berufſsgenofſfe собраты братья 
нёдругь Feind нёдруги gewöhnl. друзья 
носорбгь Nashorn носорбги рота 
полубстровъ Halbinſel полубстровы острова. 


$ 61. Plural der Wörter auf анинъ (янинъ, ипъ) 
und &HORT- 


1. Die Wörter auf анинъ (янинъ) bezeichnen Einwohner 
ober Standesklaſſen, z. B. англичанинъ (Engländer), юевлянинъ 
(ЯЧетег), римлянинъ (Römer), креотъянияъ (Bauer), дворянйнъ 
(Edelmann). 

Der sing. wird regelmäßig dekliniert, der. plur., mit Aus» 
ftoßung der Silbe ин, folgendermaßen: 


дворяне ° |англичане римляне 
дворянъ англичануъ ‚< |римлянъ 
дворянамъ . англичанаиъ римлянамъ 
дворянъ англичанъ римлянъ 
дворянами англичанами римлянами 

о дворянахъ объ англичанахь |O римлянахъ. 


- Anmertung 1. ЗЙ инъ im sing. betont, fo fteht im plur. der Accent 
auf der vorlegten Silbe. 


Anmertung 2. Man bildet Ме entiprechenden feminina indem man 
ИНЪ m unbetonte® ка verwandelt, 3. ®.: 
ангхичёнка Engländerin 
ABopäuka Edelfrau 
(vgl. 02, 3, e). 
2. Geht vor uns eine andere Silbe als ан (ян) vorher, fo 
finden fi Heine Unregelmäßigfeiten. Zu nennen find: 


plur. 
бёринъ Herr (5. i. feiner Herr) бары, баре und бара 
(fem. барыня) gen. баръ, dat. барамъ 
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plur. 

бояринъ Bojar бояра und бояре 

(fem. бойрыня) gen. бояръ 
болгаринъ Bulgar болгары (jeltener болтаре) 

(feltener болгаръ) gen. болтаръ 
господинъ Фет господа 

(gentleman; Мг.) gen. господъ 
мусульманинъ Mufelmann мусульмане 

(feltener мусульманъ) gen. мусульманъ 
татаринъ Tartar татары (jeltener татаре) 


gen. татаръ (mitunter regel- 
mäßig татарины, -иновъ) 
хозяинъ Wirt, Hansherr хозяева, gem хозЯевь Herr⸗ 
(ета. хозяйка) ſchaft, Wirtslente 
шуринъ Schwager (Bruder der myprä 
Frau) gen. шурьевъ 


простолюдинъ ſchlichter Mann regelmäßig простолюдйны 
aus dem Зо Це gen. простолюдйновъ гс. 
цыганъ Zigeuner цыганы NND цыгане 
gen. цытанъ. 

3. a) Чи! ёнокъ endigen Denennungen junger Tiere (ober 
Menſchen); Ме werben von masc. oder fem. gebildet. Der sing. 
geht regelmäßig (mit Ausftoßung bes flüchtigen о); ber plur. ver- 
wanbelt (von einem andern Stamme ausgehend) бнокъ in Ara 
(Ата). Beiſpiele: 


plur. 
телёнокъ Kalb телята, телятъ, телятамъ гс. 
медвфжбёнокъ junger Bär медвёжата, -жАТЪ гс. 
ребёнокъ Kind ребята, (dient als freundliche Зе: 


zeichnung Untergebener, wie 
Soldaten, Arbeiter ꝛc.; fonft 
„Kinder“ atru, abreh). 
Anmerkung. Weiterbildungen folder Wörter liegt der Pluralftamm 
zu Grunde, 5. №. телятина (Kalbfleiich), ребйчесый (tindiſch). 
b) Etwas abweichen gehen: 
чертёнокъ junger Zeufel чертенята 
утёнокъ junge Ente утята und утенята. 
(von утка) 
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с) Der plur. wird in gewöhnlicher Weife gebildet bei: 
plur. 


львёнокь junger Löwe львёнки, львёнковъ U. |, W.; 
auf doppelte Weife bei: 
барченокъ junger Herr барчата und барченки 
жидёнокъ jünger Jude жидята und жидёнки 
мышёнокь junge Maus мышата UND мышёнки 
(von мышь f.) 
щенбкъ junger Hund щенята und щенкй. 


Endlich шейе man bier: 
| внуки (männliche) Enkel 
внукъ Enkel внучата Enkelkinder (männliche 
| und weibliche). 


$ 62. Sonftige Ilnregelmäßigleiten bei den masoulinis. 


1. Einige harte masculina nehmen im plur. Ме weide 
Endung an, nämlich: plur. 

людь Boll (db. В. Ме große люди, людёй, людямъ, MEONEMH, 
Maſſe des Volkes) людяхъ(®еще; Menfchen) (wirt 

für den nicht üblichen plur. von 

челов къ gebraucht, vgl. 59, 3) 

coctız Nachbar coc$au, сосфдей, сосфдямъ гс. 
чорть Xeufel чёрти (nicht 6, weil eine weiche 
Silbe folgt), vepreä, -тямъ гс. 
холопь, холбповъ, холбопамъ 2C. 

холбпь Knecht, Leibeigener холблья, холбпьевъ, XOAÖTILAMB2C. 
холбпи, холопей, холбпямъ дс, 


2. a) Die Benennungen männlicher Perſonen oder Wörter 
gen. com. auf a (a) werben in allen casus wie Ме feminina 
auf a (a) befliniert, $. 3. слуга m. (Diener), папа (Papft), ма- 
лютка (feines Find) m. f. wie рбта (8 30); пала (Ва! фа), лёвша 
(linkshändiger Menſch), дядя (Obeim) и. ähnl. haben im gen. pl. 
пашёй, лёвшёй und дядей. №51. 65, 3. Ebenfo würden ben 
(immerhin benkbaren) gen. pl. bilden die Vornamen in ber 5: 
ofungsform auf a, wie П6тя (= Пётръ), Ваня (= Иванъ) 
и. {. № — Un diefer Stelle merfe man fi als masc. голова 
(oder глава паф 6, 2, е), wenn е8 den Vorgeſetzten bebeutet, 
3. 3. городской голова (Bürgermeifter). 

Körner, Ruifiide Grammatik. 11 
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b) Für die Vornamen Гаврйлъ, Даншлъ, Кирйлль und 
Михайлъь find gebräuchlicher die vollstümlihen Formen auf ла 
oder ло: 


Гаврила Данйла Кирйла Михайла 
und und und und 
Гаврйло Данйло Кирйло Михайло. 


Da diefe aber ebenfall wie die feminina auf a dekliniert 
werben, fo ift ацф im nom. а als Endung richtiger zu ſchreiben. 

Daffelbe gilt von den Benennungen männlicher Perſonen auf 
ла, wie запёвала [-ло] (Borfänger), кутила [-ло] Becher (vgl. 
91, 7, е). 

Яптеныта. Veremzelt kommen aud anbere Bornamen in Doppelformen vor, wie Зосёмъ, gen. 
unb вос. Зосйма, ober nom. Зосйма, gen. Зосймы, acc. Зосйму. — Ahnlich ſteht es mit вёрла [oder 
z4p20) (Zwerg); biervon findet fi jogar, gegen Regel a, gen. pl. ибрловъ. 

3. За den Heinruffifhen Yamiliennamen anf ко kommt eine 
breifahe Deklination vor: fie werben wie masculina, ober wie 
—— auf a flektiert, oder endlich als indeklinabel behandelt 
alſo z. B: 


Безборбдко gen. | Безборбдка dat. Безборбдку гс 
(Minifter unter Безборбдки Безборбдк® гс. 
Katharina) | Безборбдко Безбородко гс. 


Das Volt zieht auch Мег die Deklination паф Weife ver 
feminina vor. 

4. Unregelmäßig gehen im sing. drei einzelne masculina: 

а) путь (Weg, Keil) п. путь а путь 

g. путй i путёмъ (|. 69, 1) 
4. путй pr. путй. 

b) Госпбдь (der Herr Господь  Гбепода 
d. i. Gott) (über Жив: — Господа Гбсподомъ,уос. Господи 

{ртафе $ 4 unter г) Гбсподу  Гбспод$. 

с) Xpucröcz (Ehriftus)  Хриотбоь Христа 
Христа Христбмъ, voc. Хриете 

Христу — Христб. 

5. а) Unbelliniert bleiben masculina, wenn fie $rembwörter 
find und auf die Vokale о, e ober и ausgehen, 3. B. кофе Kaffee 
(übfiher кофей, gen. кбфею, |. 8 58, 1), палаццо (= Wal. 
palazzo). Hierzu gehört au пала (Papa). 
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b) Unflektiert 128 man auch häufig in der Umgangsfprade 
den männlichen Bornamen, wenn darauf рав Patronymikum (fiehe 
74, 7; 78) folgt, 3. ®. мы говорили съ Сергёй Ивановичемъ 
ftatt съ Ceprieus Ивадновичемъ. — Diefer nachläſſige Gebrauch 
Я nicht zu billigen. 

с) Zu пламень (Flamme) werben bie übrigen casus von — 
bem neutr. пламя (|. 69, 1) gebilbet. | 


Übungsbeifpiele. 


Siehſt Du dort auf dem Berge hinter den Bäumen Ме zwei 
feindlihen Batterien? Wir ше fie nehmen, bamit fie nicht 
mehr Schaden machen unfern tapfern Truppen. Du fiehft felbft, 
wie die Reihen unferer Soldaten ſchon dünner geworben find. 
Kinder, laßt uns verfuchen fie anzugreifen. — Fünf Regimenter 5 
Infanterie, je ein Regiment Hufaren und Küraffiere zufammen 
mit drei Batterien hatten fih im Lager verfchanzt und verteibigten 
fi dort mit einer erſtaunlichen Tapferkeit. Siehe ba ſchon drei 
Tage und drei Nächte, daß (какъ) wir verſuchen fie von dort zu 
vertreiben, aber е8 iſt uns noch nicht gelungen. Und wir bachten 10 
fon, daß fie fih ohne Widerfland ergeben würden. — Wenn 
man ihn fieht, glaubt man, daß er ſchon mehr ale 25 Jahre alt 
Я; indeſſen fagen alle, daß er nur 22 Забхе alt 11. Geftern 
war einer meiner Brüder mit zwei Freunden in unferem Garten; 
uns allen war es fo angenehm mit ihnen eine Stunde ober zwei ı5 
zu plaudern. — Die zwei Englänberinnen, welde in unferm Haufe 
wohnten, haben fich entjchloffen mit ihren Männern nah China 
zu reifen und dort ein ganzes Jahr zu bleiben. Es fcheint, daß 
ein langes Leben auf dem Schiffe durchaus nicht ſchrecklich für fie 
Я. Wir felbft, die Wahrheit zu fagen, find zu fchwerfällig uns 20 
zu einer ſolchen langen Reife zu entſchließen. Wir denken, daß es 
аиф im Baterlande viele ſchöne Plätze giebt, die wir noch nicht 
gejeben haben; es giebt fogar viele Leute, die in der Umgegend 
unferer Stabt den ganzen Sommer wohnen. So fagt auch unfer 
Oheim, obgleich er lange bei feinen Schwiegerföhnen in Stafien 55 
gewejen ift, in einem Land, welches als eins ber fchönften alter 
europäifchen Ränder gilt. — Früh am Morgen ſah ih Di im Tier⸗ 
‚garten zu Pferde mit fünf andern Herren, kenne 1% fie ober nicht? 

‚ Zwei waren, fo fchien es mir, Engländer; find еб etwa biejelben, 
11* 
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mit denen Dich der Zufall in Paris befannt gemacht hat? Iſt 
alles рав Wahrheit, was man in biefem Buche von den Waffen: 
thaten der Römer ſchreibt? Schon oft find nichtige Zufälle Ver- 
anlaffungen zu großen Kriegen gewejen, zu Eroberungen ganzer 
5 Länder durch feindlihe Heer. In diefen Kampfe haben fi) bie 
Ruffen und die Bulgaren zufammen lange mit bem Heere ber 
Türken geſchlagen; in ber Nacht kehrten beide Heere in ihre 
Stellungen zurüd, nur Ме Toten blieben auf dem Schlachtfelbe. 


Dreiundzwanzigfie Lektion. 


Въ cyas6% часто скрыта глуббкая upönin. Повинуясь 
какбму-то всеопбшливающему началу, она одинаково обра- 
щаетъ въ ничто и мужество, и безумную дёрзость, и нрав- 
ственную сйлу. Титаны гбшя и ума могутъ выростать 

5 рядомъ съ нёю — она надфлйла ихъ желудками, котбрые 
надо питать, органйзмомъ, чувствующимъ малфийшую пере- 
м$ну погбды, и рядомъ Ob мощью мысли, съ велйкими по- 
лётами фантази является глупая зависимость отъ хблода и 
гблода. Тысячи стальныхь жёрлъ, выбрасывающихъ на 

10 встр$чу вамъ десятки тысячь смертёй, не заставять васъ 
опустить глаза, показать тыль, остановить свой могучий на- 
тискъ; злобныя жала штыкбвъ только воспламеняютъ ваше 
мужество, но судьба вхбдитъ въ заговоръ съ мошённиче- 
ствомъ и прирбдою: первое даётъ вамъ сквбёрные, на пёр- 

15 выхъ шагахъ разваливаюниеся, сапоги, отвратйтельный хлЪбъ, 
BMÄÜCTO овчины рваныя шинёли; вторая доймётъ') босую 
армю морбзомъ и ей не стало; не стало, не смотря на то, 
что она была полна боевбою доблестью, не стало, не смотря 
на то, что посл8днй соддать Этой арыми готовъ былъ: йли 

20 вырвать побфду ‘у врага, йли дброго ему же продать свою 
жизнь. Тутъ останавливается всемогущество челов$ка, тутъ 
крылья духа падаютъ подъ тяжестью т$ла, тутъ гербйское 
сёрдце чувствуетъ себя связаннымъ съ самымъ обыдённымъ 
процбосомъ пищеварёая. Хблодъ, убивающий шйнкинскую 

25 армю, морбвъ, побфдивиий*) французскую гвардшюо Наполебна 
— всё Это ABAÖHIA одногб и тогб же порядка. Судьба какъ- 
будто хбчетъ показать челов$ку: „Ты ойлёнъ, пока я допу- 
скаю Это, ты могучъ до тёхъ поръ, пока не станбвишься 
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лицбмъ къ лицу со мнбю. Разъ Это случилось, опустй руки 
и жди моего приговбра. Я твой судья, я твой палачъ, во 
мн всё!“ Fortſetzung folgt. 

) fut. von донять, unboll. донимать 2?) part. praet. act. von 
п 


$ 63. Betonung der masoulina (Ergänzung zu 8 21). 


Zur Erleichterung der Vertrautheit mit der richtigen Betonung 
рег masculina folge Мег eine Zufammenftellung der gebräuchlichften 
(zum Teil fon belannten) Hauptwörter, welde von einem ber 
erwähnten casus ab den Ton auf die Endung legen. — 

Vol. die Vorbemerkungen zum ruff-deutihen Wortverzeichnis. 

Borausihiden wollen wir aber den Hinweis auf die umge- 
fehrte Erfcheinung, daß masculina, welde mit einem Зет. 
balftamm übereinftimmen, felbft wenn fie mit Präfiren диз 
fammengefegt find, den Ton in allen Kafus auf derſelben Silbe 
behalten, wo er im nom. sing. ſteht, 3. B.: 
звучать (tönen), St. звук—, звукъ (Ton), звука, -ками, -кахь 
звонить (fäuten), St. звон—, звонъ (Öeläut), звона u. f. №. 
[от]рядйть (abjhiden, detachieren), отрядъ (Abteilung, Феюфе: 

ment) отряда и. {. №. 
востекать (emporfließen), St. востбк—, востбкь (Often), 
востока u. f. №. 

ЗП das Präfie betont, was auch oft vorkommt, fo bleibt 
natärlih der Ton erft recht auf demſelben, 3. 2.: 


западать (untergehen [von Geflirnen]), западъ (Weften), за- 


пада и. |. №. 
Bol. 90, 14, а. 
Bon den masculinis mit wechjelndem Accente find am zahl« 
reichften die, bei welchen es: 
a) vom gen. sing. ab gefchieht, ganz abgejehen von ben $ 21 
angeführten Endungen. Reiff zählt mehr ala 200 auf. Wir 
wählen daraus folgende: 


бичъ Фа фе винтъ Schraube; Art Kartenfpiel 
блинъ Blinfe воль Stier 

бобрь Biber врагь Feind 

6065 Bohne вредъ Schaden 


быкъ Ochs грибъ ЗИ} 
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грошъ Groſchen (Kleines ®eldftüd) | пирбгь Paftete 


грёхь Sünde 

дворъ Hof 

декабрь Dezember 

Astıps Ylußname 

Autcrps Flußname 

дождь Regen 

ёжъ Igel 

женйхь Bräutigam; heirats 
fähiger Mann 

живбтъ Заиф; pop. Leben 

журавль Kranich (jpr. zuräf) 

кабанъ ber 

каблукъ Abſatz (des Stiefels) 

карандашь Bleiftift 

картузъ Müge 

кирийчь Siegelftein 

кить Walfifch 

ключь Schlüffel; Quelle 

кнуть Зее 

коль ЗМ, 

комаръ Mücke 

корабль Schiff (jpr. karäp) 

корбль König 

котъ Kater 

крестъ Kreuz 

xycrs Straud 

листъ Blatt 

ayıs Strahl 

мечъ Schwert 

HORB Meſſer 

нойбрь November 

одръ Bett (poet.) 

октябрь Oktober 

opörs ЩЫег . 

осёлъ Eſel 

ocörps Stör 

narams Säbel 

Hörps Peter 


плащь Mantel (one Ärmel für. 
Mannsperfonen) 

плодъ Frucht 

полкь Regiment 

non» Pope, Geiftlicher 

прудъ Teich 

путь Weg, Reife 

пфтухь Hahn 

рабъ Knecht, Sklave 

рубль Rubel (фк. гар) 

рукавъ Ärmel; Flußarm 

сапогь Stiefel 

сентябрь September 

скотъ Bieh 

слонъ Elephant 

слёдъ Spur 

стволь Stamm; Lauf (eines 
Getvehres) 

стихъ Vers 

столъ 341% 

стыдъ Scham, Schande 

судъ Gericht(8hof) 

сундукъ großer Koffer 

топбръ Beil 

трудъ Arbeit, Mühe 

уголь ие Ede (gen. угла) 

узель Bündel (gen. узла) 

умъ Berftand 

февраль Februar 

хвость Schwanz 

холсть Leinwand 

хомутъ Яишиие 

часъ Stunde 

четвёргь Donnerftag 

штыкъ Bajonett 

щить Schild (scutum) 

языкъ Zunge, Sprade 

январь Запцат. 
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Anmerfung. гвоздь (Nagel, clou) und. конь ( Roß) haben den Ton 
nur im nom. pl. auf der erften Silbe: гвбади, könn. глазбкъь (Auglein) 
betont im sing. die Endungen, im plur. die erfte Silbe: глазвй, глазку; 
глёзки, глёзокъ (59, 8). прусёкъ (Preuße) und полякъ (Pole) werden 
teild mit betonter Endung geiprochen, teils behalten fie (befonders im plur.) 
deu Ton auf ак (як). 

b) vom nom. plur. ab: 


баль Ball (Tanz) рай Paradies 

бой Kampf; Schlag cars Garten 

Bars Erdwall; Woge складъ Lager, Borrat (Ausnahme 
»tc$ Gewicht; pl. Wage zur Regel ©. 165) 

даръ Gabe строй Front 

долгь Schuld (dette); Pfliht |сыръ Käfe 

дубъ Eiche Toprs Markt 

задъ Rüden (taktifch) цвёть Blüte; pl аиф Blumen 
“ups Triebe, Friedensſchluß (1. 59, 2) 

мръ Welt чай Thee 

мость Brücke чинъ Beamtengrab (davon Раб Бе» 
‚носъ Naſe fannte Wort чинбвникъ „Bes 
naps Dampf mars Schritt [amter“) 
пирь Schmaus, Gelage mkams @фташ. 


Anmerkung Hierzu вебе felbftoerftändlich (паб 8 59) die таз- 
culina, die den plur. ne a) bilden. — Viele der genannten haben jchon 
im praep. sing. 1 (паб 8 58) 

с) vom gen. plur. ab: 


богь Gott кругь Kreis 

видъ Anblid (кругбмъ adv. ringsum) 
волкъ Wolf крюкъ Hafen 

воръ Dieb лебедь Schwan 

streps Wind (gen. BETpa) локоть Ellenbogen, Elle (g. Br, 
yon Zaube ноготь Nagel, ongle (g. ногтя 
гость Gaft пёрстень Fingerring (g. nepceran) 
гробъ Sarg (гробы и. гробы) |плуть Schelm 

звёрь (wildes) Tier родъ Geſchlecht (genre); Gattung 
зубъ Zahn сокъ Saft 

клубъ Knäuel, Ballen ' трусъ Feigling, Memme 


xörors Klaue, Kralle (g. кбгтя)| фунтъ Pfund 
кбрень Wurzel (gen. кбрня) |червь Wurm. 

Anmerkung. Auch unter dieſen Wörtern haben ſchon nicht wenige im 
praep. sing. y (vgl. $ 58). 
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$ 64. Die einfilbigen Zeitwörter auf ать (ить). 

1. Die einfilbigen Berba auf ars find (mit Ausnahme von 
знать (wifjen, Fönnen), знаю, знаешь и. {. №. дать und стать 
[52]) tonfonantifch auslautende Stämme, welche zwar zur Bildung 
des Infinitivs den Bindevokal a verwenden, aber im praes. nad 
Weife der Infinitive auf сти (8 51) die Perfonalendungen ии» 
mittelbar dem Stamme anfügen. Die Enbungen find viefelben 
wie bei den Verben auf сти, nämlich у, Sum u. |. №. утъ; ber 
Endlonfonant des Stammes bleibt in allen ſechs Perſonen 
unverändert. Das praet. gebt ſelbſtverſtändlich, nach 15, 3 
auf аль aus. 

2. Als Beiſpiel diene рвать (бхефеп). 
ргаев. рву рвёмъ imp. рви praet. (рвать 

рвёшь рвёте рейте sing. {рвала, р|.рвали 

рвётъ рвутъ рвало 

partic. ргаев. act. рвущи. 

| Das ger. ргаев. (8 55) von biefen Verben zu bilden ift 
nicht таНат. Es giebt zwar eine volkstümliche Form рвучи (55, 
3, а Anm.); man thut aber Бейег Ме Bildung von einer 3. pl., 
Ме auf аютъ ausgeht, vorzunehmen, alfo Мет 3. 3. von срывать 
(abbrechen, pflüden), 3. pl. срываютъ, рег. срывая, und fo in 
allen ähnlichen Fällen, | 

3. Die nach рвать zu Tonjugierenden Zeitwörter find folgende: 
а) врать auffchneiden; flunfern npars mit Füßen treten 

ждать Warten 
жрать freien = gierig еЙеи ржать Wwiehern 
(alfo nit nah SS 13 и. 14). 

b) Mit eingefchaltetem о (e), dem Stellvertreter des altbul: 

garifhen ъ (ь): 
брать nehmen беру (altbulg. бьрати) 
драть reißen; Ме Haut abziehen деру ya дьрати) 
звать rufen, nennen зову (altb. зъвати). 

с) Auf ars (bezw. Zifhlaut + ars), dem Äquivalent bes 
altbulgariſchen Nafallautes ja (рф „jeng“) oder ев. — Für ten 
Naſallaut tritt im R. m oder m im praes. ein: 

жать brüden жму (клять) клясть verfluchen (88, 10) 
жать ernten жну кляну 
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мять zerfnittern мну -чать anfangen -чну (vgl. 
-пять fpannen -пну (100, 4) -ять nehmen -иму 100, 4). 
4. Einen Anhaltepunkt zur richtigen Konjugation bes ргаез. 
bieten bie iterativen Aſpekte, wie fie ИФ in den fomponierten un: 
vollendeten Afpelten zeigen (vgl. $ 50, bef. 7). Deshalb mögen 
bier gleich einige der gebräudlichften verba composita folgen, 
zunächſt von ben drei legten, deren simplicia außer Gebrauch find: 


pacnunats kreuzigen, voll. распять, fut. разопну 
(581. 8 4 unter 3 und ъ) 


—— anfangen, „ начать, fut. начну 

понимать verſtehen, „ понять, fut. пойму 
(mit eupbonifchem н) (mit verfürztem и) 
cHunats ablegen, ausziehen „ снять, fut. смиму, cHä- 
(von Kleidern) | мешь*) u. ſ. №. 


(mit euphonifchen, aus ъ ent» 
ftanbenem, u) 
(взимать?) nehmen, „ взять fut. возьму 
dafür: брать (и Ш мь verkürzt) 
[+) взимать nur gebraucht in der fpeziellen Bebentung 
„erheben“ (Steuern)]. 


вынимать herausnehmen, эоЙ.вынуть(й.вынять), а$.выну 
срывать abbrechen, pflüden, „ сорвать, fut. сорву 

(8 4 unter ъ) 
поджидать erwarten, „ подождать, fut. подожду 
собирать | fammeln, an: | 
сбирать — — „ собрать, fut. соберу 


(o gebräuchlich, und nicht ъ, ob⸗ 

ſchon nur ein Konfonant folgt) 
отзывать wegrufen, abberufen, , отозвать, fut. отзову 
пожимать brüden (3. B. die Hand), „ пожать, fut. пожму. 


*) Anmerkung 1. ‘Die composita von ять ziehen im fut. den Accent 
zuräd, wenn bie vorlette Eilbe weder ь поф B enthält. 

Nach dem Präfie при ИЕ im fut. die Verfürzung ftärler als bei ben 
übrigen; принять (annehmen) hat im fut. приму (entitanden aus прийму, 
died aus IMpi-umy), примешь и. |. w. Ebenſo предпринять (unter 
nehmen). ° 51. 51, 5, Ъ, Anm. 3. 

Anmerkung 2. Bei einigen Kompofitionen von -имать wird heute 
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104, befonders in Poefte, Ме altbulgariiche Konjugation gebraudt, bes 
fonders in: 


внимать aufmerken, voll. внять 
(чему auf etwas, in Poeſie auch что) 
praes. внимёю Oder внёмлю fut. sunmy oder (poet.) воньму 
-deTb  внёмлешь виймешь Oder воньмёшь 


-AUTb  вибмлють imper. внимй Oder воньми 
imper. внёмли, -лите. 
Bol. 95, 3, b. ‚ 
5. Diefer Präfensbildung folgen vier zweifilbige Zeitwörter 
auf ать: 
орать ſchreien, brüllen ору, орёшь...орутъ (vgl. 87, 1, b) 
сосать faugen сосу, сосёшь... COCYTE 
стонать ftöhnen стону, стбнешь . .стбнутъ (|. 95, 2) 
doch auch стонаю, -аешь) 
(da® gleichbeveutende стендть hat immer стенаю, -дешь) 
жаждать dürften жажду, жаждешь . . . жаждутъ. 
Hier könnte man auch noch anführen das verbum: 
страдать (leiden), (wenn man её nicht Fieber $ 36 unterbringt) 
стражду, отраждешь ... отраждутъ 
(neben страдаю, -дешь). 
Sodann №8 5 36 fchon eingereihte шибить, welches in 
composs. vorkommt, $. B.: 
ошибиться voll. 1% täufchen, fut. ошибусь, -бёшься, -бутся. 
Endlih ein Zeitwort auf Ere: 
ревёть brüllen реву, ревёшь ... ревутъ. 

Anmerkung. Wie страдёть geht ви das poet. (altbulg.) здать (alt- 
bulg. зьдати) (bauen, gründen), зйжду (indem ſich ь zu и erweitert, dem 
es doch uriprünglich ziemlich gleich war), зиждешь, зйждуть, imper. SARAH. 
Üblicher ift das comp. созидёть (ſchaffen), praes. созидёю, fut. созйжду 
(wovon man nachträglich einen inf. созйждить gebildet hat); gewöhnlich 
aber drüdt man dieſen Sinn mit создавать, voll. создёть aus (Vermifchung 
mit давать), und bat dann im ргаез. создаю, im fut. создёмъ, -&UIb, 
-acTb (vgl. 51, 9 und 52, 1). 


6. Über die Bildung bes praes. von гнать (treiben, jagen) 
ее 8 36. 


Übungsbeifpiele. 


Kann man fi eine folde Gaunerei vorftellen? Sch habe 
ihm 39 Rubel 47 Kopelen gegeben, und er fagt, daß er nur 
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23 Rubel 82 Kopeken erhalten hat. За der erften Gelegenheit 
werde ich dies feinem Vater erzählen. Ich werde auch meinem 
Greunde, welcher als Schutzmann in Moskau dient, raten mit ihm 
vorfichtiger zu fein, wenn es ſich um Geld handelt (— Ме Uns 
gelegenheit geht über (in Betreff) Geld). Wie ich höre, Bat er 5 
wiederholt verſucht auch von ihm 200 oder 300 Rubel zu borgen; 
überhaupt fagen alle, daß er 1 in (bei) den mißlichften Um⸗ 
ftänden befindet. — Wenn Dein Magen wirklih ſchwach ift, fo 
rate id Dir weder von Мест Stör поф von den Pilzen zu 
effen; auch die Blinfen und Pafteten find zu ſchwer für Dich, ob⸗ 10 
gleich Du fie fehr Liebft; nimm lieber einfaches Kalbfleifch, und 
Du wirft ſehen, daß von ihm Deiner Verdauung Фет Schaden 
fein wird. — Die Feinde waren fchon Über den einen Arm bes 
Flufſes hinübergegangen; als fie aber alsdann fahen, was für eine 
Кайе Abteilung der unfrigen vor ihnen war, welchen der Befehl 15 
gegeben worben war fie nicht bis zum Walde zu laſſen, und ale 
fie durch einen Gemeinen erfuhren, daß unfere Garde fich dieſer 
felben Stelle näherte, befchloffen fie in ihr befeftigte® Lager зи» 
rückzukehren und dort abzuwarten, was kommen (fein) würde. Cie 
hatten auch erfahren, daß fi vor unjerer Stellung поф ein großer 20 
und tiefer Teich befände, der fie befler als alles andere verteidige. 
3106 allem diefem müfjen wir fehr vorfichtig fein, damit es ihnen 
nicht gelingt uns nachts anzugreifen und zu umringen; ein folcher 
nächtlicher Kampf würde uns in jedem Falle viel Leute koſten, 
fogar wenn das Schlachtfeld, was noch fehr ungewiß ift, in unfern 25 
Händen bliebe. Deshalb bat der kommandierende General be- 
fohlen der Zahl der Schildwachen überall je einen hinzuzufügen, 
damit man auch das geringfte Geräuſch höre. Wenn bie бане 
wirklich kommen werben, fo werben fie finden, daß es nicht fo 
leicht tft die von uns befegten Punkte zu nehmen, wie fie viel- 30 
feiht denken; die Schäffe der Gefchüte unferer Batterien werben 
ihnen zeigen, daß wir fie erwarteten, nnd wenn fie nicht zurüd» 
fehren in ihre Stellungen, werben fie 1% auch mit unfern Bajo- 
netten befannt machen. — Willſt Du Dih mit einem ſolchen 
großen Koffer auf die Reiſe begeben? Er Ш Die durchaus 55 
nicht nötig. Im jeder Stadt kannſt Du Laufen, was Dir fehlt. 
Die Engländer, welche mehr reifen als andere Völker, thun |фоп 
läugft fo. 
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Vierundzwanzigſte Lektion. 


Морбзьт и MaTeıu на вершинахъ шипкинскихъ позйщй, 
уничтожавипе') 24-ю*) дивйзю, были однимъ изъ средотвъ 
Этой судьбы... Солдаты, котбрые при другйхъ услбыяхъ 
вышли) бы тргумфаторами, покбрно ложились въ мёрзлыхъ 
траншёяхъ. Онй знали, что ихъ ждёть смерть Смерть 
мучительная, томившаяся*) безсимемъ свойхъ жертвъ, смерть, 
котбрую встрёчаютъ не съ оружемъ въ рукахъ, а распро- 
стёртыми“) на снфгу, съ отнявшимися?) руками и ногами. 
Солдаты знали Это, онй ужб проводйли свой пёрвыя жёртвы, 
лёрвыхъ товарищей, замёрзшихъ') въ доля нбчи подъ свистъ 
мятёли, занёошей') ихъ б8лымъ сугробомъ, знали и He вйдёли 
выхода, выхода Hô было вбвсе. Сойтй отсюда H6 было воз- 
можности. Тутъ на вершйнахъ Шипки спасалось русское 
дфло въ Болгари. Уступйть въ ноябрё Шйпку — значило 
проиграть войну на Этотъ годъ, значило одушевйть Османа 
въ Плёвнё, Сулёймана въ Обфи. Corun тысячъ болгаръ 
легли бы подъ ятаганами и штыками освир$и$вшихь!) табо- 
ровъ, дымъ пожарищъ курйлся бы на м$отф Этихъ счаст- 
ливыхъ и, по свбему, богатыхъ городбвъ. Поэтому намь 
дороги были вершйны шипкинскаго перевала, ихъ слдовало 
оставить за с0ббю во чтб бы то ни стало. На нихь мы 
выиграли и плёвнинскую побфду, на нихъ мы выиграли и 
всю кампаню. Пульсы Этой войны бились не въ Софи, не 
въ западныхъ Балканахъ, даже не въ Плёвн% — онй бились 
здёсь на Св. Никола?) на Волынскихь‘) позищяхь. Мы 
моглй умирать на Этихъ вершинахъ, умирать сотнями, ты- 
сячами, десятками тысячъ, но отнюдь не уступать ихь 
врат{. ДФло было ещё труднфе потому, что тутъ было 
мало мужества, см$лости, гешя. И мужество и см$лость и 
ген безойльны въ царств морбза. Здфсь требовалась го- 
тбвноеть умирать, умирать не защищаясь, потом} что какая 
же защита можеть бытъ въ такйхъ битвахь съ прирбдою? 


Fortſetzung folgt. 


1) part. praet. act. ?) Г. двадцать четвёртую. 3) praet. о. выдти. 
4) part. perf. pass. >) I. Святомъ H., nom. Святой Николёй Berg im 
Balkan. ©) fo genannt von dem Volyniſchen Regiment. 
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$ 65. Unregelmäßigleiten in der Dellination der fominina, 
Betonung. 


(Bgl. 58 30—32.) 


1. Die feminina auf ня mit vorausgehendem Konfonanten 
ober й fchreibt man jest im gen. plur. (gegen 19, 3) gewöhnlich 
mit 5, wohl ausnahmslos nah с, т, ш, 3. B. micha (Lieb) nE- 
сенъ, конюшня (Pferdeftall) конюшенъ, сотня (Anzahl von 100; 
Sotnie [im Kojalenheere]); бойня (Schlahthaus, Gemetzel) ббенъ; 
колокольня (Ölodenturm) колокбленъ. — Drei Wörter haben 
fih allgemein die Schreibung mit » bewahrt: барышня (Fräulein) 
барышень, nep6pHa (Dorf) деревёнь, кухня (Küche) кухонь. 

2. Unter den femininis auf » finden {1% einige mit flüchtigem 
о im nom. und instr. sing. Die gebräudliähften von ihnen find: 

п. a. ложь (füge, с. 4. pr. лжи, i. ложью 

„ рожь (Roggen), ь„ ржи „ рбжью 

„ люббвь (Liebe), „ любвй, „ HEO6ÖBBEO 

„ цёрковь (flirde, „ цёркви, „ цёрковью. 

Anmerfung. Пёрковь hat im pl. цбркви, церквёй, церквамъ, -ами, 
-ахъ; Люббвь 48 weibliher Vorname behäft in allen casus betontes о. 

3. Der Unterfchied zwifchen den fem. auf я (a) und » tft 
nicht ſelten verwiſcht. 

a) Eine Anzahl Wörter giebt es von vornherein mit beiden 
Endungen, $. 3. баснь und басня (Fabel), nocrem und nocrera 
(Bett), пбсня und poet. nbcus (Lieb), яблонь und Яблоня (Apfel- 
baum), смола und смоль (Harz, Pech), Подбль und Подбля 
(Podolien). 

b) Einzelne Kaſus hierher gehöriger Wörter werden nach der 
andern Klaſſe gebildet, z. B. тысячью, instr. sing. von тысяча 
1000), къ заутрени, къ бани, къ обфдни von заутреня 
— баня (ruſſiſche Badeſtube), обфдни (Hauptmeſſe). 
Ganz beſonders iſt von сажёнь (Slafter, Faden) der häufige gen. 
pl сажбнъ (wie von сажня, паф 1) zu merken. 

Doch finden fih von allen biefen Wörtern auch bie regel: 
mäßigen Formen: тысячей; sayrpenb и. |. w.; caskeneh. 

с) Befonders häufig ift der gen. pl. auf ей bei Wörtern 
auf a und a nach Zifchlauten, unter denen auch einige masculina, 
als Benennungen männlicher Perfonen, zu nennen find. (Bgl. 
62, 2, a.) Hierher gehören beſonders: 
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Berına (Eichhörnchen) распря Zwiſtigkeit 

возжа (Zügel) возжёй сакля Hütte (im Kaukaſus) 
доля (Anteil, Schickſal) дблей |свфча Licht, Kerze (свфчёй und 
дядя (Oheim) дядей СВЧ) 
парча (Brofat) юноша Jüngling. 


паша (Ва! фа) 

Вельможа (Magnat) hat gemwöhnlih вельмбжъ; сплётня 
[in Moskau сплётня geſprochen] (Klatfcherei); gewöhnl. im plur.; 
bat сплётенъ und сплётней. 

4. Die Wörter auf si (Verkürzung von ii) haben im gen. 
pl. ей (oßne 2), 3. B. статья (Artikel d. В. gebrudter oder Han: 
delsartifel), gen. pl. статёй (fl. crariũ; weil betontes Ш im R. 
vermieden wird); aber bie auf "sa haben Ш, }. B. вЕщунья 
Wahrfagerin; Krähe) 3BbVnin, гостья (weiblicher Gaft) гбетй, 
während гостёй gen. pl. von гость m. (Gaft)]. 

Anmerkung. Hierbei fei auf die allgemeine Ericheinung im R. bin- 
gewieien, daß vor dem ей des gen. pl. nie ein ь fteht, jelbft wenn es 
alle andern Kafus haben jollten. 

5. Bei den femininis auf » findet fih nicht felten im instr. 
pl. die (ftet8 zu betonende) Verkürzung ьмй ЙаН Ами. DBefonders 
bäufig bei: 


дверь (Xhür) дверьмй рать poet. (Heer) ратьмй _ 
Кость —* KOCTBMH сфни pl. (Haußflur) сБньми 
лошадь (Pferd) лошадьми 

плеть (Peitſche) плетьми дочь (Tochter) дочерьми 
пбдать (Abgabe, Steuer) податьмй| мать (Mutter) матерьмй. 


Anmerkung. Dieſe Endung kommt vereinzelt auch bei masc. u. neutr. 
vor. So hat люди (Leute) m. людьми, [конь (8), poet. коньмй], Era 
п. (Kinder) zbrzmf. 

6. дочь und mars haben dieſe einfilbige ботш nur im nom. 
und acc. sing. Die übrigen Kaſus werben von bem poet. матерь 
und дочерь gebildet und betonen vom gen. pl. ab Ме Endung, 
alfo g., d., pr. sing. дбчери, instr. sing. дочерью; pl. дбчери, 
дочерёй, дочерямъ и. |. w. — курица (Фиби, Henne) bildet 
feinen plur. gewöhnlich куры (von кура Henne). 

1. Bervollftändigung von 8 31. — 

Del. die Vorbemerkungen zum ruſſ⸗dentſchen Wortverzeichnis. 

a) Зш acc. sing. und nom. pl. betonen die erfte Silbe: 
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блоха Floh зима Winter слобода Dorf, Vorftadt 
борода Bart изба Bauernhaus смола Harz, Зеф 
вода Waſſer коза Ziege спина Rüden 

толова Kopf кора Rinde (ят Baum) среда Mittwoch (срёду) 
гора Berg коса Senfe сторона Seite, cöte 
гряда Beet нога Fuß, Bein строка Zeile 

доска Brett пола Rockſchoß стфна Wand, Mauer 
душа Seele полоса Streifen;  |хлопота Sorge, Mühe 
заря Morgen» oder Eifenftange (meift pl. хлбпоты, 


Abendröte (acc. пора Zeit, rechte Zeit XA0NÖT%) 
sÖp!o, pl. sOpu) рука Hand, Arm |цёна Preis 
земля Erde (з6млю) |свиньй Schwein щека Bade (щёку). 


b) Nur im nom. pl. betonen Ме erfte Silbe: 


вдова Witwe urpa Spiel слеза Thräne (слёзы) 
ветла Silberweidte ‘икра Kaviar слуга Ш. Diener 
вина Schuld, Цафе луна Mond сова Eule 

волна Welle овца Schaf струна Saite 

гроза Gewitter пчела Biene (5 od. о) стрёлаА Pfeil 

дуга Krummholz (am |ptra Fluß судья m. Richter 


Pferdegeſchirr) свфча Licht, Kerze |Tpasa Gras 
жена тан, wife (8 05.0) сестра Schwefter (6) труба Röhre, Trom- 
385318 Stern (звёзды) скамья За pete 
игла Nabel, needle Ickyaa Badentnocdhen |тюрьма Gefängnis, 


endlich der pl. похороны, gen. похорбнъ, dat. -намъ u, f. №. 
(Begräbnis). 
Anmerkung 1. Diefe Burüdgiehung des Tones wird nit felten auch, beſonders im Moslauer 


Dialeit, nah Analogie der Reutra im ganzen plur. burdgeführt, 3. №. еёстрамъ, обстрами, 
оёстрахъ; звфеды, звёздами, звЪздахъ; эбмлямъ, з6млями, эбиляхъ U. а. 


Anmerkung 2. кайма (Rand, Saum) hat im рог. каймы, каёмъ 
u. |. №. oder кбИмы, коймъ. 

с) Yeminina anf ь, welche vom gen. pl. ab Ме Endung Ве 
tonen. Wenn dies fchon im praep. sing. nad) во, Ha und при 
gefchieht, fo find fie mit einem * verfehen: 


бровь* Braune горсть* Handvoll [nous Tochter 
вещь Sache, Ding |грудь* Bruft кость* Knochen 
власть Gewalt дверь* Thür кровь* Blut 
вфсть Ме Kunde |nömknocts Amt кр®$ёпость Feſtung 


вётвь* Zweig (gegen 31, 3, a) (gegen 31, 3, a) 
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лошадь* Pferd пбдать Abgabe, Steueri треть Drittel 
мать Mutter рёчь* Rebe т$нь* Schatten 
мышь Maus сани pl. Schlitten |цёрковь Kirche 
нбвость Neuigteit |ckareprs Zifhtuh |utı* ЯеНе 
ночь* Nacht смерть Tod часть* Teil 
область Gebiet — Icons Salz честь* Ehre 
och* Achſe crönens Stufe, Grabiuerzeprs Viertel 
плеть* Peitfche crens* Steppe шерсть* Wolle. 
илбщадь* (öffentliher)|crpacrz Leidenfchaft 

Platz сФни pl. Hausflur 


Nur im sing. fteht: 
Русь poet. Rußland (ma Русй in R.) 
тишь „ Stille (въ тиши). 


а) Bereinzelt fpringt der Accent auf die Endung von gen. 
(dat.) pl. ab bei Wörtern auf "a. Am häufigften kommen vor: 


бубны (Schellen, carreau, sing. бубна), бубёнъ, бубнамъ г. 
губа (Lippe), pl. nur губы, губъ, губамъ, губами, губахъ 
дерёвня (Dorf), pl. дерёвни, -вёнь, -внЯмЪ, -йми, -яхъ 
дёньги pl. (Geld), дёнегь, дёньгамъ, дёньгами, дёньгахъ. 


$ 66. Konjugation der Zeitwörter anf нуть. 


1. Die Zeitwörter auf нуть find шей konſonantiſch aus- 
lautende Stämme, 3. 3. гиб-нуть (umlommen), крик-нуть (ein 
mal fchreien) und gehören zur ftarten Konjugation. Wenn vor 
dem н ein Vokal fteht, fo Ш der Konfonant, gewöhnlich ein г 
oder д, 6 ober п, ausgefallen, wie in двйнуть (einmal bewegen), 
unvoll. двигать, вЯнуть (Welten), iter. вядать in увядать; то- 
нуть St. Ton—, $. B. in топить ertränfen. 


2. Ihrer Bedeutung nad zerfallen die auf нуть endigenden 
Berba in zwei ganz verſchiedene Klaffen; fie find 1) einmalige 
Aſpekte ($ 48), die zu ben vollendeten gehören und deshalb in 
praes.Form fut.-Bebeutung haben; 2) Verba mit inchoativer 
Bedeutung, d. 5. folde, die ein Werden ausbrüden. Diele 
fommen von Adjektiv» oder Berbalftämmen ber und find unvoll- 
endet, haben alfo ein praes. DBeifpiele zu 1) fiehe $ 48; zu 2) 
gehören: 
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C6KHTTE welken betont, aber von ber 2. sing. 
вянуть an (nah 5 unten) ben Accent 
тихнуть ftill werben zurüdziebt: тону, тбнешь); 
гибнуть (гйнуть) umkommen 

гаснуть erlöfchen endlich and: 

мёрзнуть erfrieren тянуть ziehen und 


тонуть unterfinten, ertrinten|rmyrs biegen (50, 9) 
(welches im Gegenſatz zu den/ (obwohl beren Bebentung Feine 
andern inchoativis Ме Enbung| inchoative). 


Diefe Zeitwörter ищет 2) werben, nad gewöhnlicher Weile, 


ай durch Zufammenfegung mit einem Präfix vollendet, $. №. in 
den Formen: 


высохнуть угаснуть 
увянуть замёрзнуть 
стихнуть утонуть 
потйбнуть потянуть. 


Das letztere ift auch ber Fall, wenn das verb. simpl. überhaupt 
nicht gebräuchlich fein follte, wie in исчёзнуть (verſchwinden), ии» 
voll, исчезать [чезать Tommt natärlih, ale verb. iterativum, 
erft recht nicht im unkomponierten Zuftande vor]. №491. 100, 4, a. 

3. Das ргаев., resp. voll, fut. bilden beide Klafſen auf 
нуть in gleiher ſtarker Weile, nämlich wie die auf сти ($ 51) 
und bie einfilbigen auf ать (8 64). Alſo: 
двину (id werde  двйнемъь  |тйбну (1$ komme  гйбнемъ 


bewegen) um) 
двйнешь двйнете гйбнешь гибнете 
двинетъ двйнутъ  |тибнетъ гибнутъ 
(гну 1$ biege: гну,гиёшь, гнуть) 
imper. | 
ДВИНЬ двйньте гибни тибните 
(гни THÄTe) 
(|. 8 13, 2) 
ger. und partic. praes. | 
beim fut. nicht vorhanden ger. ift von biefer Kaffe nicht 
üblich 


partic. гибнущий, -ая, -ее 
u. ſ. №. 
Körner, Ruifiide Grammatik. 12 
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Anmerkung 1. Einige Zeitwörter fegen für bie Konjugation ihres 
'praes. (fut.) einen (nicht vorhandenen) inf. auf нуть voraus; шее vor 
allem voll. стать (fi ftellen, treten), fut. cräny und voll. дВть (wohin 
thun, legen), fut. дВну. — Für стыть (erlalten) giebt es fogar die Neben- 
formen стынуть, |0 daß Ме praes.-Form Hi jelbftverftändfih iſt. 
Ebenfo застрВвёть, voll. застрёть, fut. застрёну (fteden, Heben bleiben) 

Anmerkung 2. Dan шей aud hier die praktische Regel: Überafı, 
wenn die 1. sing. auf у ansgeht, обие баВ der vorausgehende Konfonant 
dazu nötigt, Hat die 3. pl. уть; folglich müfjen die vier Meittelperfonen, 
nah dem Geſetz 8 10, Бе als Vokal ihrer Endung haben. 

4. a) Das praet. bilden bie einmaligen Aſpekte auf нуть 
flet8 auf Ме gewöhnliche Weiſe (8 15, 3), alfo двйнулъ, тро- 
нуль, тряхнулъ, обманулъ и. |. №.; aber Ме inchoativa bilden 
e8 gewöhnlich, wie die auf сти (51, 4) aus dem bloßen Stamm, 
Iafjen aljo die Silbe нуть ganz unberüdfichtigt, fo daß fich folgende 
Formen ergeben: 


сохъ, сохла, COXMO, COXIH гасъ, -сла, -сло, -сли 
TUXb, -X14, -X10, -ХЛИ мбрзъ, -зла, -320, -зли 
гибъ, -бла, -бло, -бли исчёзъ, -вла, -зло,  -зли. 


BAHYTB hat, da der Stamm вяд 1, вяль (fl. Bann), вяла, 
вяло, вйли; тянуть, ba fein eigentliche inchoativum, тянуль, 
-Л8, -10, -ЛИ. 

° №) Seltener findet man von ben inch. auf нуть formen 

bes praet. auf uya5, нула и. |. w., wie гаснулъ, -нула; исч6з- 
нулъ, -нула и. |. №. — Umgelehrt kann нуть im praet. von 
einigen einmaligen Aſpekten ausgeftoßen werben, nämlih von вёр- 
гнуть, $. B. отвергать, boll. отвёргнуть (verwerfen), praet. 
отвёрг(нул)ъ, -г(ну)ла и. f. w. und тбргнуть, 3. 2. вторгаться, 
втбргнуться (eindringen): Hempiäteru втбрг(ну)лись въ гбродъ 
vgl. 88, 13, с). 
Hier — * auch noch herzurechnen die composita des als 
simpl. wenig übliden шибить, 3. B. ошибиться (fi irren), 
ушибить (wund floßen): ошибся, ошиблась, -лось, -лись; ушйбъ, 
-бла, -бло, -бли. 1. 50, 4 и. 64, 5. 

Anmertung. Ban verwechſele nit das einmalige дохжуть (wmehen) gewöhnlich im comp. вздохнуть 
(auffeufzen, feufzen) (unboll, вздыхёть) mit Бет inchoat. zöxuyrs, boll. издохиуть (berreden). Erſteres 
заб der Regel im praet. вздохвуль, legtereß gewöhnlich издбхъ, -хла. 

5. Zeitwörter auf нуть mit betonter Enbfilbe ziehen im 
praes. (fut.) den Ton von der 2. sing. an um eine Silbe zurüd, 
‚ wenn ein Vokal vor dem н fteht, aljo обману, обманешь; тяну, 
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тянешь; im praet. behalten alle auf нуть ben Ton in allen vier 
Formen auf berjelben Silbe wie im masc. sing. 


Anmerlung.  минуть betont im praet. bisweilen die erfte Silbe: 
минуть, минуза и. |. №. | 


Übungsbeifpiele. 


Aus der Küche hören wir beflänbig ben Lärm ber Zwiſtig⸗ 
feiten zwifchen ben bort befchäftigten Leuten. Ich kann nicht ver= 
ftehen, was Ме Beranlaffung dazu (zu dem) Ш, daß ben ganzen 
Tag Zank zwifchen ihnen herrſcht (идти). Nach meiner Meinung 
ift e8 weit angenehmer einander zu Tieben und zu achten al® jo 5 
immer Zank anzufangen mit andern Menſchen. — Du weißt, daß 
es in unferem Tiergarten viele Eichhörnchen giebt. Dan Tann fie 
oft auf den Wegen laufen part.) fehen, welche durch ihn führen. 
6$ giebt Fein größeres Vergnügen für unfere Kinder, wenn fie 
ins (no) Ziergarten fpazieren gehen, als auf bie Spiele biejer 10 
beitern Xiere zu bliden. Beſonders oft fieht man fie im Früh—⸗ 
fing over Winter, wenn поф Teine Blätter auf den Bäumen find. 
— 3% glaube, daß ев möglich ift mit einer Hanbvoll Soldaten 
fih diefer Feſtung zu bemäctigen. Die Wälle find in ziemlih 
ſchlechtem Zuſtande; der Froſt Ш fo ай, daß Ме Feinde es 15 
faum [für] möglich halten, daß (чтобы) wir aus unſern Erbhütten 
herausgeben. Außerdem wirb bei (Bo acc.) einem ſolchen Schnee- 
geftöber wie heute unfere Annäherung felbft dem fchärfften Auge 
nicht bemerkbar fein. Und vorteilhaft für uns ift auch der Um: — 
ſtand, daß паф einigen Tagen Weihnachten fein wirb; in ber Stabt 0 
denft man ебет an alles andere als an Dffenfivoperationen von 
unferer Seite. Scheint euch nicht auch, dag man auf allem biejen 
die Hoffnung des Sieges gründen Tann? 3% denke fogar, daß 
bei dem Anblid unferes erften Soldaten auf ben Mauern bie 
Feinde fi) nicht lange wiberfegen werben. Verzweiflung wirb fie 25 
veranlaffen Ме Waffen wegzuwerfen; von wo können fie (имъ 
mit inf.) Hilfe erwarten? Dies ift nit nur meine eigene Mei- 
nung, fondern faft alle Offiziere unferer Divifion teilen fie Wie 
würde eine ſolche Waffenthat die Mannhaftigkeit aller unferer 
Truppen beleben! Wie würde ИФ auch die uns verbündete Armee 30 
über viefelbe freuen! So befehlet anzugreifen; eine ähnliche Ge- 
legenheit wie die jehige wirb nie wieberlehren. Sie Tann über (0) 

12” 
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das Geſchick des ganzen Feldzuges enticheiven. — Den Räuber 
1418 man auf dem großen Plage mit Peitihen und richtete [ihn] 
darauf hin. Im Schatten der Bäume auf dem Grafe bei dem 
leifen Lärme einer nahen Quelle ſchlafen wir weit beiler, als Du 
5 in Deinem prächtigen Bette Mein Obeim ift nit den Töchtern 
feines Freundes, des Richters, паб bem benachbarten Dorfe дез 
gangen. Dort bat er viele Bienenftöde; fie wollen ſehen, ob man 
ſchon aus ihnen Honig erhalten Tann. Tritt nur hinter die Thür; 
dann wird fofort alles, was Dir von ferne fo prädtig erſchien, 
10 verſchwinden. Viele Dinge gefchehen auf der Welt, welche wir 
mit unferm Verſtande nicht verftehen können. Auf dieſe Weile 
fam fern vom Vaterlande einer der beften Männer um, welde in 
biefem Jahrhundert gelebt haben. Die Welt wird Тоба einen 
ihm ähnlichen nicht ſehen. 


Sünfundzwanzigfie Lektion. 


Для yYMHpäBIIHXE,') для падавшихъ') оставалось однс 
yrimenie: ихъ побфждали не люди. Тутъ нб было побёди- 
теля. Мятёль и морбзъ — вотъ сйлы, сокрушёвиия!) бой- 
цовъ. Онй, по крайней м$рф, не торжествуютъ этихъ по- 

5 бВдъ, не нбсятъ лавровъ, не кичатся цифрами убитыхъь*) 
йми людёй. Уму, терп$пю, знанию безсмысленная сйла какъ- 
будто говорйла: „Я больше тебя, ты слабфе меня.“ И умъ, 
и терп$ве и знавте безмолвно соглашались съ Этимъ. По- 
том{-что умъ безъ сапбгь, терп$в1е безъ полушубковъ въ 

10 30 градусовъ морбза дфйствительно слабфе ребёнка. Знаше 
также нуждается въ KpÖBE. 

Нарбдъ валйлся вездф. Въ резёрвахъ, на боевыхь по- 
зищяхь, въ землянкахъ. У’ромъ траншёи были пблны за- 
мёрзнувшими,) днёмъ то и дФло на носйлкахъ выносйли изъ 

15 нихъ не раненыхь,*) нётъ! Раненыхъ въ Это врёмя было 
мало, турки не стали бы даромъ тратить свой боевые CHA- 
ряды. Таскали солдатъ, отморбзившихъ') себ ноги. Люди 
съ отморбженными*) руками шли сами. Для нихъ не хва- 
тало носйлокъ, для нихъ было бы недостаточно санитёровъ. 

20 Были дни, когда сразу изъ одного полка выбывали сотни 
людёй. А вьюга злилась всё пуще и пуще, точно ей мало 
было Этихь жертвъ, тбчно ненасытное, кровавое божествб 
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этихъ вершйнъ требовало всб больше и ббльше. Вершины 
горъ стали егб алтарёмъ, на нихъ каждую минуту прино- 
сйлись цфлыя гекатбмбы людёй. Туркамъ было лучше. У 
нихъ тбплыя землянки, прекрасная 6ббувь и тёплое платье. 


Ихь кормйли, тогда-какъ наши голодали. Въ траншёяхъ 5 


онй держали тблько часовьгхь, остальное пережидало морбзы 
въ тепл$. У насъ вс были въ боевбй лими. Дорбга съ 
Шипки внизъ въ Это врёмя производила ужасающее впечат- 
лёне. Это быль по йстинё путь мёртвыхъ, йли уми- 
рающихъ. 
Немирбвичъ-Дёнченко (geb. 1846). 
1) part. praet. act. 3) part. perf. pass. 


$ 67. Die Ordinalzahlen. 


1. Die Orbinalzablen werben, mit Ausnahme der beiden 
erften, von den Kardinalzahlen abgeleitet und haben die Form 
attributiver Adjektiva. Wie Ме werben fie nach genus, nu- 
merus und casus abgewandell. Die attributive Form be- 
hält die Ordinal zahl, jelft wenn fie im Sage die Stelle 
eines Prädikats einnimmt. 

2. Bei zufammengejegten Zahlen ift die Reihenfolge dieſelbe, 
wie bei den Kardinalzahlen. In меш alle wird nur das 
legte Wort Orbdinalzahl und ift der Deklination unter- 
worfen, die vorausgehenden bleiben Kardinalzahlen und 
fteben immer im nom. 


Anmerkung. In Мест legten Vunkte Rimmt das Я. mit den meiften neuern Sprachen überein, 
während im Lat. und Griech. jebe einzelne За! zur Karbinalzapl werden muß. — Deshalb bieten 
die ordinalia im Я. умен о weniger Schwierigteiten als die cardinalia. 


3. 

1. пёрвый, -вая, -вое 11. одиннадцатый 
2. второй, -рая, -рбе 12. двфнадцатый 
3. трёт, -тья, -тье 13. тринадцатый 
4. четвёртый, -тая, -тое 14. четырнадцатый 
5. пятый и. |. №. 15. пятнадцатый 
6. шестой 16. шестнадцатый 
7. седьмой 17. семнадцатый 
8. (в}осьмбй 118. восемнадцатый 
9. девятый 19. девятнадцатый 
10. десятый 20. двадцатый 


10 
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21. двадцать пёрвый 400. четырёхобтый 
22. двадцать вторбй 500. пятисотый 
u. |. w. 600. шестисбтый 
30. тридцатый и, |. №. 
40. сорокевфй 1000. тысячный 
50. пятидесятый 2000. двухтысячный 
60. шестидесятый 3000. трёхтысячный 
70. семидесятый 10000. десятитьтоячный 
80. восьмидесятый 100 000. стотысячный 
‚ 90. девянбстый Гдеватидеейтый] 1000000. милябнный 
100.. сбтый 2000000. двухмиллонный 
101. сто пбрвый и, |. №. 
152. сто пятьдесятъ второй 
200. двужсбтый . 1889. тысяча восемьсбтъ вб- 
300. трёжебтый семьдесятъ девятый. 


Anmerkung. Man beachte forgfältig die Betonung, fowie den Um⸗ 
ftand, daß bie durch 10 teilbaren ordinalia, welche zuſammengeſetzt find, 
aber in einem Wort geichrieben werden, in der eriten Hälfte aus dem 
gen. der Kardinalzahl beftehen. — Für Ме Ausiprache merke man, 608 
bus Unbeionte a inter ц in одиннадцатый bi6 девятнадцатый faft ver- 
ſchluckt wird. 


4. трётй wird in eigentümlicher Weife befliniert, wie wir 
es ſpäter ($ 81) bei ben Gattungsabjeftiven wieder fehen werben. 


SING. plur. 
— — — — — — — — 
п. Tperiä третья трётье третьи 
g. третьяго третьей трётьяго трётьихъ 
4. трётьему — трётьей трётьему трётьимъ 
&. — п. 05. в. третью трётье 1011.05. gen. 
1. трётьимъ — трётьею трётьимъ трётьими 
(трётьей) 
р. третьемъ трётьей трётьемъ третьихъ. 


Die Endungen find aljo überall die weichen; vor ihnen fteht, 
mit Ausnahme 58 nom. sing. masc., überall ь; präbilativifch 
verkürzt find fie im nom. sing. ет. und neutr., im acc. sing. 
fem. und im nom. pl. 

5. Im Zifferdruck werben bie ordinalis entweder einfach 
mit der Ziffer, obne „, gegeben, ober man fett hinter dieſe bie 
Kafnsendung. Mit г. werben die Kafus von годъ (Fahr), mit 
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ч. Ме von часъ (Stunde) bezeichnet. Alſo 1854 г. (was im 
AZufammenhang jeden Kafus barftellen Tann), oder nom. 1854-4 r., 
gen. 1854-го г. dat. 1854-му г, и. {. №. 

6. тсячный und bie bierburch teilbaren ordinalia drücen 
auch die Zahl der eine Menge bildenden Einheiten aus, 8. B. 
—————— apyia „ein 20000 Mann ſtarkes Heer.“ 

1. Das Wort „Зам“ wirb bei ben Ordinalzahlen flets. 
durch тодъ ausgebrüdt. Die Забте ber Zeitrechnung müſſen 
mit ber Ordinalzahl ansgebrüdt werben; hei Ungabe des Lebens⸗ 
alters Фапи man Wenbungen mit ber Ordinalzahl gebrauchen. 
„In“ iſt bei der Zeitrechnung unb годъ во; bei dem Lebensalter 
und годъ Ha, beides mit bem praep. | 

Beifp.: онъ умеръ въ двадцать трётьемъ году „er ſtarb 
im Jahre 23“ (das Jahrhundert muß aus dem Zuſammenhang 
erſichtlich ſein); unbeſtimmt im pl. въ двадцатыхъ, тридцатыхъ, 
сороковыхь и, |. №. годахъ „in ben 20er,. 30er, 40ет Jahren‘ 
— aber: онъ умеръ HA двадцать трётьемъ году „er ftarb im 
23. (Lebens)jahre”. 

„Das Jahr 1756“ тысяча семьсбтъ пятьдесять шестой 
годъ (1756 г.); „im Sabre 1156“ въ тысяча семьобтъ пяТЬ- 
десять шестбиъ году (въ 1756(-мъ) г.). 

8. Die Namen ber Wochentage (die zur Tleineren Hälfte 
von den Orbinalzahlen gebildet werben) und der Monate find bie’ 
folgenden: 


3 


воскресбнье Sonntag среда (acc. србду) Mittwoh 
понедфльникъ Montag четвёргь (gen. -га) Donnerftag Ä 
вторникь Dienftag пятница Freitag | 


субббта Sonnabend. 
„Die Woche“ недфЖля. 


январь, -pA Запиат [rom Зий 

февраль, -ля Februar августъ Augnft 

мартъ März сентябрь, -ря September 
апр&ль Яр! октЯбрь, -pfi Oktober 
май Mai ноябрь, -pi November 
юнь Juni декабрь, -ря Dezember. 


„Der Monat“ uEcaus; wie biejes Uppellativum, find auch 
alle Monatsnamen тазс.; мартъ bi® августь einſchl. behalten 
überall den Ton auf berfelben Silbe wie im nom. 
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Die Adjektiva werden von den Monatsnamen durch Anhängung 
‚ von скй an ben nom. gebildet; мартовсюй und августовский 
fhieben овъ ein. Alſo майекая ночь (eine Mainacht), ноябрь- 
свй день (ein Rovembertag); январеюй verliert beffer №8 >. 

9. Um Ме unterfcheidende Zahl bei einem Regenten und das 
Monatsbatum auszubrüden, gebraucht man im R. wie im Deutfchen 
bie Orbinafzahl, 3. 3. Вйльгельмъь Ilepssık (mit II) (Wilhelm 
ber Erfte); mit Ziffer: Вальгельмъ I (ohne .). — „Der 22. 
März“ двадцать вторбе марта (= engl. the twenty-second 
of March, Man denkt ПФ nämlih dazu 008 Wort числб 
(Datum) und befliniert beshalb fo: g. двадцать вторбго марта, 
4. двадцать вторбму марта, 1. двадцать вторымъ марте гс. 
Mit Ziffern 22 марта, oder 22-е марта. 


10. Lexilaliſches. Die ordinalia werden zu Aufzählungen 

benugt in den Verbindungen: 

во-пбрвыхъ erſtens 

во-вторыхь zWweiten® 

Bb-TPÖTLHXE, въ-четвёртыхъ, BE-NÄTBIXB 
и. . №. — Mit во-пбрвыхь verwechſele man nicht впервые 
(= въ пбрвый pass, zum erften Mal), auch nicht сперва (= 
сначала, zuerfl, anfänglid). (Bgl. 82, 2.) 


$ 68. Angabe zeitlicher Beftimmungen. 


1. Die Zeitbauer wirb entweder mit dem bloßen acc. aus⸗ 
gebrüdt; ober er ift abhängig von во ober за; ober её ſtehen bie 
Wendungen въ nponoxk6nie (-Bin) ober въ течёше (-Hin) (— 
während, lang) mit gen. DBeifp. „ich babe die ganze Nacht ges 
lefen‘“ я всю ночь читаль; BO всю ночь; за всю ночь; въ 
продолжёше (-ни) ober въ течёне (-Hin) всей нобчи. 

2. In Beantwortung der Frage „mann?“ finden fih im R. 
ber bloße acc., inst., ober gen.; ober во (feltener на) mit acc. 
oder ргаер.; enblid no mit dat. plur. 

3. Wird nad einem Jahre der Zeitrechnung gefragt, fo Веб 
(nah 67, 7) въ rony mit Orbinalgahl; до P. Xp. (= до Ро-. 
ждества Христбва) „vor Chr. Geburt“ — по Р. Xp. (= no 
Poxxeors8 Христбвомъ) „nad Chr. Geburt“. 

4. Auch die Monate ſtehen паф во im praep, 3. B. вь 
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август, gewöhnlich vollftändiger въ август м. (d. i. mEcaut). 
Das Заре ſteht dabei im gen., 3. B. въ август м. 1872 г. 
(lied тысяча восемьобть сёмьдесятъ вторбго гбда). 

5. Das Monatsdatum (vgl. 69, 9) fteht auf die Frage 
„wann?“ im bloßen gen. z. B. am 3. Auguft трётьяго августа. 
Wird die Jahreszahl Hinzugefügt, fo fteht fie natürlich диф im 
gen., aljo „am 9. März 1888 ftarb Kaifer Wilhelm I“ Импе- 
parops Вйльгельмь Пёрвый умеръ девйтаго марта тысяча 
восемьобтъ вбсемьдесятъ восьмого гбда (9 марта 1888 r.). 

Anmerkung. Nach) Мест Analogie fteht mitunter das Wort день 
im gen, 3. 9. Этого дня omp рышйлся говорйть съ нёю (an dieſem 
Zage entichloß er fi mit ihr zu ſprechen). Ganz gewöhnlich ift die За, 
bindung сегодня (heute, buchſtäblich „dieſes Tages“), трётьяго дня (vor⸗ 
geitern); weiter jo: четвёртаго дня (vorvorgeftern) u. ähnl. — Für Этого 
дня findet 16 виф der bloße асе. (= d. „diefen 300) Эготъ день, 804 
entfpricht e8 dem бей des Х. beffer ftatt beider Konftruftionen во mit 
800. zu gebrauchen „въ Этоть день. — Sehr häufig ift indeflen der 
bloße acc. in Verbindungen mit каждый, $. B. онь можеть придтй 


каждую минуту (er fann jede Minute kommen). 


6. Со wie день паф Bo im acc. fteht, fo аиф die Namen 
ber Zage, 3. 3. въ србду „am Mittwoch, Wenn hierzu appo⸗ 
fitionell da8 Datum поф hinzugefügt wird, fo fteht dies, wie де» 
wöhnlid, im gen., 3. ®. въ пятницу четвёртато Юня „аш 
Freitag, den 4. Juni“. 

1. Tages- und Jahreszeiten ftehen auf Ме Trage „wann?“ 
im allgemeinen Sinne im instr., 3. 3. зимбю (im Winter), Böue- 
ромъ (abends). — Wird die Jahreszeit durch den gen. des Jahres 
näher beftimmt, jo bleibt ber instr.; wenn durch ein Eigen- 
ſchafts- oder Fürwort, fo bleibt entweder ber instr. oder man ge- 
braudt Bo mit асс. — Зе. зимбю 1812-го гбда; прошлою 
(vergangen) зимбю ober въ ирбшлую зйму. — Wenn die Tages⸗ 
zeiten, 3. B. dur ein Eigenfchaftse: oder Yürwort, näher bes 
flimmt werben, fo ſteht шей во mit acc., 3. 3. въ ту ночь 
(in jener Nacht), въ дождливый вёчеръ (an einem regnerifchen 
Abend). 

8 во mit dem acc. findet 1% auch bei folhen Wörtern, 
mit denen wir, zunächft wenigftens, den Begriff bes Zeitlichen wicht 
verbinden, 3. 3. въ такую погоду (in (bei) foldem Wetter), ws 
похбдъ (= въ похбд®) (im езде). — Wie im legten За; 
fpiele, ſchwankt auch fonft der Sprachgebrauch ую] фей acc. und 
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praep. паф zeitlichem во, 3. 3. въ двёнаАдцатый вёкъ ober въ 
двнадцатомъ вфку (im 12. Jahrhundert). 

Anmerkung. Man Таип vielleicht fagen, daß Ме feminina auf a nad) 
zeitlichem во mit Vorliebe im praep. gebraucht werben, $. ®. въ половйнВ 
[in ber Mitte (eines Monates oder einer Stunbe)]. 

9. Zeitliches на findet 1% hauptſächlich bei gewiſſen Haupt- 
wörtern (Eigenfhaftswörtern); mit bem асс.: на Этоть разъ 
онъ былъ умн$е (dieſes Mal war er Ийвег), на cadıyromil 
oder apyröä день (am folgenden Tage); — mit dem praep.: 
на Этой ments (in biefer Woche). 

10. no mit dem dat. plur. giebt den 1% wiederholenden 
Zeitpunkt an (vgl. 93, 2, с), 3. ®. мы пранимдемъ no су666- 
тамъ (wir empfangen Sonnabend®), по временамъ (zeitweie, 
von Zeit zu Zeit), она гадаетъ no ночамъ (fie legt nachts 
Karten). Einen gleihen Sinn hat das mit Präpofitionen boppelt 
gejegte Hauptwort; шейе часъ отъ часу ober съ часу на чёоъ 
(ftündlih, Stunde für Stunde), день ото дня, йзо дня въ день 
(täglih), врёмя отъ врёмени (von Zeit zu ze — Зшф 
Зав von цблый (ganz) gebt der Begriff des Zeitpunktes in 
ben Ye Dauer über, 3. №. no mänsımg часамъ (ganze Stunden 
lang). 

Anmerkung. Mitunter drüdt auch der imstr. bie Wiederholung in ber 
Zeit aus, 3. 3. порбю (von Zeit zu Zeit = по временёмъ). 

11. Die Tagesftunde wirb ausgebrüdt, teile mit ber Яат: 
dinalzahl, +е18 mit der Ordinalzahl. Die dazu nötigen Haupt⸗ 
wörter find: 

часъ Stunde, Uhr, heure  |чётверть Biertel 
минута Minute nonosima Hälfte, Mitte. 

Die Berbinbung von Karbinalzahl und часъ ſteht паф во 
im acc., aber Orbinalzahl und часъ паф во im praep. 

Die Frage nach der Tagesſtunde lautet: котбрый часъ? Wie 
jpät ift es? 

Die möglichen Angaben find: 


часъ 1 Uhr второй часъ bie Zeit zwiſchen 
два часа 2 Uhr 1 und 2; es ift 1 vorüber 

u. f. w. девятый часъ es ift 8 vorüber, 
пять часовъ 5 Uhr e8 gebt auf neun 


u. |. №. чётверть третьяго ет Biertelaufd 
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половйна одйннадцатаго ein (Aus den letztern Beifpielen 


balb 11 ſehen wir, daß die Minuten- 
три чбтверти пятаго angabe auf Ме nächitliegende 
ober: volle Stunde, nicht auf bie 


безъ чётверти пять часбвъ °/,5| Bruchteile berfelben bezogen 
пять минуть пёрваго 5 | wird.) 


nuten über 12 „Die Uhr“ часьг m. pl. 
двадцать пять минутъ шестбго|часьг бьютъ Ме Uhr [4149 
in 5 Minuten 1, 6 бъётъ три часа e8 ſchlägt 3 


безъ тринадцати минутъ дбсять|ужъ пробйло 5 часбвъ её hat 
часбвъ 2 Minuten über */ 10| ſchon 5 gefchlagen. 


12. 


13. 


въ часъ um 1 Uhr (fr. & une heure), oder: innerhalb 
einer Stunde, eine Stunde lang (en une heure) 

въ два часа um 2 Uhr (A deux heures), oder; innerhalb 
zweier Stunden, 2 Stunden lang (en deux 
heures — за два часа, въ TEUÖHIH двухъ 
часбвъ, vgl. 1) | 

въ восемь часовъ um 8 Uhr, oder: 8 Stunden lang, 
innerhalb 8 Stunden 

и. |. №. 

Bb BOCBMÖMB часу nah 7 Uhr, zwiſchen 7 und 8 

часу въ восьибмъ etwa zwifchen 7 und 8 (57, 6) 

въ три минуты, въ пять минуть восьмого ши 3, 
5 Minuten nad 7 

въ чбтверть седьмбго um '/, 7 | (ог. 8) 

въ половин пёрваго um ‘/ 1 8. 

въ три чётверти четвёртаго um '/ 4 

въ дёвять часбвъ утромъ um 9 Uhr vormittag® 

въ дёвять часбвъ вбчеромъ um 9 Uhr abends 

въ два часа пополудни (58, 3 extr.) um 2 Uhr 
nachmittags 

въ два часа ночью um 2 Uhr nachts. 

чёрезъ два часа, два гбда in (= nad) 2 

спустя (94, 2) два часа, два гбда | Stunden, Jahren 

два часа, два года спустя (fr. dans 2 heures) 

чёрезъ (спустя) 5 лётъ потбмъ 5 Jahre nachher, jpäter 

чёрезъ (cnycTA) три часа brei Stunden nad 

посл Этого NPOHCHIECTBIA dieſem Ereigniſſe. 
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Hier ift чбрезъ (спустя) für uns überfläffig. In analoger 
Weiſe wird за mit acc. pleonaftifch gebraucht, wenn man zeitlich 
früher Tiegendes angiebt, 3. 3. за три дня пбредъ смертью 
отца онъ уфхаль (3 Tage vor dem Tode feines Vaters war er 
abgereift); незадблго пбредъ тфмъ (nicht lange vor bem). 

Rechnet man von der unmittelbaren Gegenwart in bie Ber» 
gangenheit hinein, fo gefchieht ев mit der Wendung тому назадъ, 
welche {1% auch auf eins diefer Wörter beſchränken Tann, und ber 
in jeder Geftalt поф sa mit acc. vorausgehen darf, 3. D.: 

за три дня тому назадь 
9 „ тому 

» » › назадъ 
три дня тому назадъ 
pn» Тому 

7) 2] назадъ 


vor brei Tagen, 
fr. il y a 3 jours, 
engl. 3 days ago. 


Übungsbeifpiele. 
Die Wölfe und die Schafe 


Die Wölfe ſchickten einft einen Tchlauen Wolf zu den Schafen, 
mit dem Wunfche, Ме feindliche Lage aufhören zu machen, in 
welcher fie ſich unter 1% befanden. „Weshalb follen wir,“ fagten 
fie, „einen ſolchen langen und graufamen Krieg führen? Iſt es 

5 nicht weit ſüßer einander freundfchaftlich zu Lieben? Wir haben 
jegt die wirklide Циафе unferer Zwiſtigkeiten erkannt. Wir 
würben euch nie angreifen, wenn nicht Ме Hunde, eure Wächter, 
und zwängen uns gegen ihre Angriffe zu verteidigen. Bei Tage 
und bei Nacht, im wachen Zuflande und im Schlafe finnen fie 

10 nur barauf (über das), wie [fie] uns wohl vernichten Pönnten]. 
So lange fie bei euch bleiben werben, wird bieje unglüdliche Lage 
faum aufhören. Deshalb raten wir euch folgenbes: „Entichtießet 
euch fie zu entlaffen, unb wir werben Ме beften freunde werben, 
benn in der ganzen Welt giebt её Feine fanfteren Tiere als wir. 

15 Wir wilden darauf zuſammen leben wie einft im Paradiefe.“ 
Die Schafe waren wirklih jo dumm ее Worte für aufrichtig 
zu balten und, was noch dümmer Ч, fie zu erfüllen. Sie ent- 
ließen die Hunde, ihre beiten Freunde, und verloren auf dieſe 
Weiſe jebes Mittel des Schuges vor den granfamen Räubern. 
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Leiht wurben fie binfort ihre Зее und erfannten zu ſpät, Рав 
es ſich nicht gehört allem zu glauben, was die Gegner fagen. 


Unſer guter Bater war lange Trank, fo daß der Gedanke ап 
feinen Tod faft nie in uns erloſch. Bon Zeit zu Zeit hatten 
wir Ме ſchwache Hoffnung, daß Ме Barmherzigkeit Gottes und 
die Kunft der Ärzie ihn retten würden, aber bald fahen wir, daß 
feine legte Stunde ПФ näherte Am 31. Mai 1875, um 4", Uhr 5 
nachmittags, war её vorbei mit ihm. Das Begräbnis war 3 Tage 
Ipäter gegen 11 Uhr morgens. Eine zahlreihe Schaar von Freunden 
und Verwandten verjammelte 1%, um feine fterblicden Liber- 
refte zu geleiten. Der Geiftliche fegnete fie zum letzten Male, 
und mit fchwerem Herzen fenkten wir den teuren Zobten in die 10 
Erbe. Lange und aufrichtig weinten wir über unfern Verluft mit 
heißen Zhränen, und uns tröftete nur der Gedanke, daß ihm ре 
weit befjer ift, als da er noch ИН auf qualvollem Lager. Wir 
willen, daß auch wir einft Ме werben verlaffen müſſen, welche wir 
auf der Erbe liebten, und unfer großer Wunſch Ш der, daß wir 15 
eben jo bereit find wie er aus biefem Leben in jene befjere Welt 
binüberzugeben. — An einem folchen prächtigen Frühlingsmorgen 
liegt Du поф im Bette? Es hat {бт 9, 8 geichlagen, und, 
wie ich glaube, haft Du Did nicht fpäter als т, 11 geitern 
Abend fchlafen gelegt. Haft Du поф nit das Morgenlied der 20 
Nachtigallen in unferem Garten gehört? Gerade deshalb, um ber 
Natur näher zu fein, leben wir jest im Dorfe, aber bei Deiner 
Lebensart бай Du faft Leinen Nuten in diefem Umftande Im 
zwanzig Minuten etwa wird ber Thee bereit fein; Heide Dich aufs 
chnelffte an, wenn Du in unferer Gefellfehaft eſſen und trinfen 25 
und ben Зее поф heiß finden willft. | 


Sechsundzwanzigſte Cektion. 


Христофбръ Teoxops Гбтлибъ Леммъ родился въ 1786 
году, въ королёвств$ Саксбнскомъ, въ гбродё Хёмницф отъ 
GEAHBIXB музыкантовъ. Отёць егб игралъ на валтборнф, мать 
па арф®; самъ онъ ужё по пятому году ‘упражнялся на 
трёхъ различныхъ инструмёнтахъ. Восьмй лфтъ’') онъ оси- 6 
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рот®лъ, a съ десятй началъ зарабатывать Ce6E кусбкъ хл$ба 
своймъ искусствомъ. Онъ дблго вёль*) бродйчую жизнь, 
игралъ вездф — и въ трактйрахъ, и на Ярмаркахъ, и на 
крестьйнскихьъ свадьбахъ, и на балахъ; наконбцъ попалъ въ 
‘5 орквотръ и, подвигаясь BCÖ выше и выше, достйгь дирижёр- 
скаго места. Исполийтель онъ былъ довольно плохой; но му- 
BBIKY зналь основательно. Ha двадцать восьмбиъ году пере- 
селйлся онъ въ Росою. Его выписалъ большой баринъ, 
котбрый самъ TEPNETE не могь музыки, по держалъ OPKECTPE 
10 изъ чванства. МЛеммъ прбжйлъ у него лётъ семь въ каче- 
ств% капельмёйотера и отошёлъ?) отъ негб съ пустыми ру- 
ками: баринъ разорйлоя, хот$ль дать ему на себя вёксель, 
но BIIOCHBACTBIH отказалъ ему и въ Этомъ, — слбвомъ, не 
заплатйлъ ему ни копёйки. Ему совфтовали у$хать; но онъ 
15 не хот$лъ вернуться домой нищимъ изъ Росси, изъ велйкой 
Росси, Этого золотбго дна артйстовъ; онъ рёшйлся остаться 
и испытать CBOd счастье. Въ течёти двадцатй лЁтъ 6б$д- 
ный н8ёмецъ пыталь своё счастье: побывалъ ‘у различныхъ 
тоспбдъ, жиль и въ MockBt, и въ губёрискихъ городахъ, 
20 терплъ и сносйлъ многое, узналъь нищету, бился какъ рыба 
объ лёдъ; но мысль о возвращёни на родину не покидала 
егб средй всёхъ б$дотый, котбрымъ онъ подвергался; она 
тблько одна егб и поддёрживала.  Судьбб однако H6 было 
угбдно порадовать его Этимъ посл$днимъ и пбрвымъ счастьемъ: 
25 50-ти лётъ,!) больной, до врёмени одряхлёвийй, застр#лъ 
онъ въ город О., и остался въ нёмъ навсегда, ужёб оконча- 
тельно потерявъ“) всякую надбжду покйнуть ненавйстную 
ему Poccim и кое-кАкъ поддбрживая урбками своё скудное 
’существоване. Наружность Лёмма не распологала въ егб 
80 пользу. Онъ быль небольшого рбста, сутуловатъ, съ криво 
выдавшимися 6) лопатками и втянутымъ*) животбмъ, съ боль- 
шйми плбокими ступнями, съ бл$дно-сйними ногтями на 
твёрдыхъ, неразгибавшихся®) пальцахъ жилйстыхъ красныхъ 
рукъ; лицб имфлъ морщинистое, впалыя щёки и сжатыя‘) 
35 губы, котбрыми онъ безпрестанно двйгаль и жеваль, что 
при егб обычной молчалйвости производйло впечатл&ше почтй 
зловфщее; с$дые егб волосы висфли клбочьями надъ невы- 
сбкимъ лбомъ; какъ только-чтб залитые‘) ‘уголькй глухо 
тлёли. его крошечные, неподвижные глазки; ступалъ онъ 
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тяжело, на кёждомъ шаг/ перекидывая всё своё непово- 
pörzunoe To. j Fortſetzung folgt. 
1) ©. 57, 7. 3) praet. von вестй. ?°) отходить. . у ger. praet. 
°) part. praet. °) part. perf. pass. 
$ 69. Uuregelmüßigteiten im der Deflination der neutra. 
Bol. 8 27 und 32. 
1. a) Eine abweichende Deklination haben Ме neutra auf 


мя. Зи bem я ftedt ein ehemaliger Nafallaut (poln. в, fr. in, 
3. $. in fin); biefer tritt in dem Übrigen casus ale m wieder 


bervor. Beiſp. врбмя Ме Seit, 


Ing. plur. 
п. врёмя времена 
g. врёмени времёнъ 
4. врёмени временамъ 
а. врёмя времена 
1.  врёменемъ временами 
pr. (0) врёмени (0) временахъ. 


Die Endungen flimmen im sing. mit denen des unregelmäßigen 
masc. путь „Weg“ (62, 4, a) überein; im pur. werben fie hart 
und nehmen den Ton an. 

Die gebräuhlichften Wörter diefer Klaffe find: 


брёмя Loft, Bürde плёмя Volksſtamm 
знёмя Fahne (pl. знамёна, зна-|стрёмя Steigbügel 
мёнамъ и. |. №.) с$мя Same 
имя Name (gen. pl. с$мйнъ) 
пламя Flamme (62, 5, с) teun Scheitel, 
(ohne рог.) 


Hierher gehört auch das poet. рамо (Schulter), gen. рамени, 
plur. рамена. 

b) Den sing. bilvet in gleicher Weiſe das poet. Wort дитя 
(Rind): 


ДИТЯ ДИТЯ 
AUTATH дитЯятемъ (daneben дитятею, дитёю) 
дитяти дитяти. 


Der plur. дёти (508 übliche profaifhe Wort) bat дЕтей, 
atrams, abremä (65, 5), дВтяхъ. 
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2. Wie bei den masculinis fi$ häufig im plur. bie neutrale 
Endung а findet (59), fo fteht bei einigen neutris im nom. ob. 
gen. plur. das männlihe ы (и) oder овъ. Beſonders merke: 


Яблоко Apfel pl. Яблоки gen. Яблокъ 
облако Wolfe „ облака „ облакбвъ 
сблнце: Sonne „ C6AHUBI „ облицевъ 


оёрдце Herz; Zorn съ сердцбвъ im Zorne, aus Zorn 
während in der Bedeutung „Herz“ regel- 
mäßig pl. сердца gen. сердёцъ. 
Noch etwas mehr weit ab: 
судно Fahrzeug, Schiff pl. суда gen. судбвъ. 


Unmerlung. In der Umgangsſprache und in der Poeſie kommen biefe Verwechſelungen mit dem 
nom. pl. maso. fehr häuſig vor; doch wäre es falſch fie ſich zum Mufter gu nehmen. 3 nachweis⸗ 
bare Formen führe 14 an: блёги von блёго (But, bien), вины bon zund (Wein), гифзды von гифздб 
(Лей) (|. Ausipr. unter 3), желбзы von zerfso (Eifen), колёсы bon колесб (Rab), кбльцы вой EOXLEO 
(Ring), крбелы von крбело (Armieflel), хёцы von лицб (Gefiht), лёты von фто (Sommer, Jahr), 
фкиы bon окиб (бепЙет), рёмены von рёмо (Schulter) (vgl. 1 a extr.), рабры bon ребрб (Rippe). — 
os» im gen. plur, harter попеть {Я eine Endung, welde man in der zwangloſen Umgangsipradie 
ſelbſt gebildeter Зеще gar nicht felten hört, у. №. мабго zkzdsa Пай bed richtigen мибго A525. 


3. a im nom. pl. einiger neutra Я eigentlich ein Über 
bleibfel eines alten duals; е8 kommt beshalb vor bei boppelt 
vorhandenen Körperteilen, nämlich: 


бко, poet., Auge бчи, очёй, очамъ 
ухо Ohr улии, ушёй, ушамъ 
плечб6 Schulter плёчи, плечъ, плечамъ 


(feltener плеча, плечёй) 
колёно Knie (vgl. unter 5) колфни, -ней, -нямъ 
(feltener колфна, -нъ, -намъ, welches шей 
„Geſchlechter, Generationen‘ bedeutet; ао 
daſſelbe Bild, das uns das lat. репа und 
genus zeigt). 
Hierzu Ш auch zu rechnen двфсти (200) als zu сто gehörig. 

4. Со fann man аиф den plur. в$ки von Btro (Augenlid) 
erflären; dieſer läßt fi außerdem von dem fem. »tra ableiten. 
Die übliche Form Ш indeſſen ein altbulg. dual в$жди, вфждей, 
BERIAMG и. |. №. 

Eine ähnliche Vermiſchung ber Grenzen zwiſchen neutr. und 
fem. Endung wie bei вфко haben wir bei чучело oder чучела 
(ausgeftopfter Vogel; Vogelſcheuche). Bgl. außerdem 62, 2 и. 3 
und bie Verkleinerungswörter auf ка oder ко (15, 3). 
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5. Eine Unregelmäßigkeit im plur., Ме masculinis und 
neutris gemeinfam ift, find bie Enbungen -ья, -ьевъ ($ 60). 
Beim neutr. fommen fie nur: 


a) bei einigen auf о, nämlid: 


дбрево Baum; Holz (Material дербёвья, дербвьевъ, -вьямЪ 
für Möbel и. Г. w.) (feltener дерева, дерёвъ, деревамъ) 
дно Boden (eines Gefäßes) дФнья, дбньевъ 
звенб Glied (einer Kette) звбнья, SBÖHLEBb 
колфно (vgl. 3) Knoten, Glied xontıma и. |. №. 
am Pflanzenftengel 
крыло Flügel крылья и. {. №. 
(feltener крыла, крылъ, -ламъ) 
перб Feder (feather; реп) пбрья, пбрьевъ 
пол$но Holzſcheit пол$нья и. |. №. 
шило Bfrieme шилья u. |. №. 
(feltener шила, шилъ); 


b) bei denen auf unbetontes ve, wie 4. 3.: 


платье Anzug, Rod, Kleid платья, платьевъ 
помфстье Gut, terre MOMÄCTbA, -стьевъ 
подмаст6рье M. Gefell кушанье Eſſen, Speife. 


Iſt aber ze (nah 27, Anm. 3) nur eine Barallelforn zu 
ie, fo hat der gen. plur. Ш, $. B. име ober имфнье (Gut, 
terre), gen. plur. имфни. 


Anmerkung. Die Scheidung diefer beiden Arten von Wörtern auf ne 
ift auch für den praep. sing. wejentlih. Urfpüngliches ze hat ьВ, 3. №. 
о плАТЬЬ; ftellvertretendes ve aber zu, 3. B. объ umbHin od. объ имЁньи. 
[Allerdings findet man auch bei den lettern Wörtern mitunter z5, doch Ш 
dies nicht zu billigen, fo wenig wie 548 gleichfall® bei ihnen vorkommende 
ьевъ im gen. plur.] 


6. Die neutra auf -ьб haben den plur. паф dem Beiſpiel 
von ружьё Blinte, pL ружья, ружей, ружьямъ. Die meiften 
von ihnen find nomina actionis (8 90) und bilden, ba fie einen 
Zuftand oder ein Handeln ausprüden, feinen plur., 3. 3. бытьб 
(548 Dafein), житьб (da8 Leben); ebenfowenig die Kolleltiva wie 
65156 (Wäſche, linge). 


7. Zwei neutra haben im plur. Ме Form ber alten s-Stämme 
bewahrt, nämlich né660 (Himmel) und чудо (Wunder), plur.: 
3 


Körner, Ruſſiſche Graumatit. 1 
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небеса, неббоъ, небесамъ und 
чудеса, чудбеъ, чудесамъ. 
Anmerkung 1. Im Witbulg. tritt die Silbe -ec- fon in den oasus 68 sing. ein. небес- zeigt 
beutli) die Berwandtſchaft mit griech. vepsc. 

Anmerkung 2. In der Boefie finden fich vereinzelt TBrecä von TEIo 
(Körper), ozoBecä von слбво (Wort), древесё von дрёво (дёрево) (Заит). 

Anmerkung 3. Nachdrücklicher hat fi die Silbe -eo- in den abge⸗ 
feiteten Adjektiven erhalten; тЬхбеный (körperlich), неббеный (himmliſch), 
caoBöcHsıä (mündlich), чудбеный (und чудный) (munberbar). 

8. Neutra. auf e mit vorausgehenben ц ober щ. (wofern fie 
nicht deminutiva ober augmentativa find, vgl. 75, 5, b; und 6) 
gehören zur harten Klaſſe, find alſo nicht nach мбре, ſondern 
nad) дбло (8 27) zu beflinieren, wie der gen. plur. beweift, 3. 2. 

училище в pl. училища, учйлищь 
кладбище (Kirchhof), pl. кладбища, кладбищь 
жилйще (Wohnftätte); сбрдце (Herz) (vgl. unter 2). 

Anmerkung. In лицб (Gefiht; Perfon) tft die Orthographie лицё 
faft verfchwunden. Man unterjcheide bier den асс. plur. яйца (Gefichter) 
== nom., von лицъ (Perjonen) = gen. nad) 19, 6. 

9. a) Fremdwörter auf о und е werben пи ЖиЙ. шей als 
neutra behanbelt (vgl, invefjen 62, 5, a), aber gewöhnlich nicht 
befliniert, 3. B. Sxo (Echo) [Formen wie Зхомъ als instr. find 
nachweisbar, aber felten], фортепьяно (Piano, Klavier) [wofür 
man gewöhnlich фортепьяны а f. pl. gebraudt], пальтб (Über- 
104), mocc6 (Ehaufjee), — Neutra find ferner, wie in anbern 
Sprachen, undellinierbare Wörter, 3. B. Interjektionen, felbft 
wenn fie Endungen haben, Ме eigentlich andern Geſchlechtern ап 
gehören, 3. 3. rpömroe ура (ein lautes Битта!), съ грбмкимъ 
ура (mit lautem burra!). 

b) Anders ift es, wenn о als Endung erft im Aufl. ange- 
nommen ift, dann {Я das Wort ein beflinierbares neutr. Zwei 
merkwürdige Beifpiele dafür find зало (Saal) und пёрло (Perle), 
weil e8 baneben аиф die Formen sars und зала; перль und 
пёрла giebt, 

Anmerkung. So wie hier das Geſchlecht, fo ſchwankt ſehr Häufig die 
Orthographie der Fremdwörter, worin das R. mit allen andern Spraden 
übereinftimmt. 

10. a) Lifte der gebräuchlichſten neutra, Ме (nah 27 Anf.) 
im ganzen plur. den entgegengejegten Ton wie im sing. haben: 
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бревнб Ballen пиво Bier 

брёмя Laſt, Bürde письмо ие; Schrift(Handſchrift) 
ведрб Eimer (Gefäß; 8) — |питьё Getränk 

веслб Жифет плёмя Volksſtamm 

винб Wein плечб Schulter (плёчи od. плеча) 
войско Heer; pl. Truppen пбле Feld 

врёмя Zeit право Recht 


гиздбо Neft, pl. fpr. гнёзда  |пятнб Fleck(en), tache 
дёрево Baum (дерева и. дерёвья) pauo poet. Schulter (рамена) 
жерло Mündung (einer Яапопе) ребро Rippe 

звенб Glied (einer Kette) ружьё Flinte 

зёркало Spiegel селб Dorf 

зернб (Samen⸗, Getreide) Korn сбрдце Herz 

знамя Fahne (знамёна и. знамена) | слово Wort 


ймя Name стадо Herde 
кольцо Ring стеклб Glas (als Stoff), Fenſter⸗ 
копьё Speer ſcheibe 


кружево Spitze, engl. lace отрёмя Steigbügel 
крылб Flũgel (крылья и. крыла) судно Yahrzeug, Schiff (суда) 
крыльцб Treppe vor dem Hauſe сукно Tuch (als Stoff) 


лицб Geficht, Perfon cbra6 Sattel (pl. сФдла) 
sro Зах, Sommer (pl. auch eckua Same 
л$та) сфно Heu 
масло Butter, Ol тёмя Scheitel 
мбре Meer т$ло Körper 
“Ecro Platz, Stelle утро Morgen*) 
мясо Fleiſch, viande чело ро, Stirn 
н6бо Himmel число Zahl; Datum 
облако Wolke чудо Wunder 
окнб enfter ядрб Kanonenkugel 
перб Weber яйцо Ei (pl. Яйца, яйцъ, Яйцамъ). 


*) утро bat ſchon im sing. nad) Präpofitionen den Accent auf der 
Endung, 3. B. съ утрё до Beuepa (von früh bis fpät), поутру (morgen®). 


b) Einige dreififbige neutra fegen im plur. den Ton auf 
die mittlere Silbe. Die gebräuchlichiten find: 
колесб Rad полотно Leinwand; Eifenbahn- 
бзеро See, lac ремесло Handwerk. ſdamm 


Anmerkung. Tritt bei den Wörtern in a) und b) ber Ton im plur. 
18* 
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auf e, jo Ipriht man & (vgl. Ausſpr. unter e, II, 1), aljo Böcıa, стёкла, 
ор, озёра; ebenio гнёзда (wie гнёзда) und сбдля. — Nur wenn dıe 

ndung ья iſt, behält e feine urjprüngliche Ausſprache: пёрья, звёнья, 
дерёвья. 

с) Obſchon Ме Zahl der im plur. ihren Ton wechjelnden 
zweifilbigen neutra fehr groß ift, fo gehören doch nicht alle dazu. 
Als DBeifpiele vom Gegenteil führen wir an: 

блюдо Schlüffell | гбрло Kehle | русло (ив бен. 

Terner wechſeln, woran wir nah 27 Auf. nochmals er- 
innern, die mit beftimmten Silben von andern Wörtern abgeleiteten 
neutra, nie den Зои; bie gebräudlichften derartigen Enbungen 
find ie und ство. 

Auf ie bildet man neutra, felbft von Hauptwörtern, wenn 
ее verlängert werben, 3. B.: 

усёрде er von сбрдце (Herz) 
zerukonyıme (Großmut) von душа (Seele 
остроуме (Scharffinn) von умъ (Berftand). 


$ 70. Über die Hauptbebentungen der gebräuchlichſten 
Präpofitionen, die zwei casus regieren. 


Bol. $8 33 und 55. 


Den acc. ober praep. regieren во (въ) in, на an, auf 
und o (объ, обо). | 

во, въ, deutſch шей in, regiert: 1. ben acc.: a) auf bie 
Frage wohin? Ilörpz Bomörs въ комнату Peter trat in das 
Zimmer; идтй въ тедтрь ind Xheater gehen; ранить въ HÖTY 
am Fuß verwunden; въ гору bergauf, вверхъ empor, внизъ 
binab. Bor Länder und Stäbtenamen entjpricht e8 dem 5. паф: 
въ Москв? nah Moskau, въ Tepmäniso паф Deutfchland, — 
смотр%ть въ окнб durch das Fenſter fehen; вЗрить въ Бога 
an Gott glauben; стучать(ся) въ дверь an Ме Thür Flopfen, 
отрёлять въ непрЯтеля auf den Feind fehießen (= no нешятелю). 

Deshalb auch bei zufammengefegten Verben der Bewegung, 
welche dem d. „kommen, anlommen in“ mit folgendem dat. ent- 
fpreden: ons прхалъь въ Петербургъ (nit -г8) er iſt in 
Petersburg angelommen. [Qgl. 141. Romam advenit.] 

b) Über zeitliches во mit acc. vgl. $ 68; merke вб-время zur 
rechten Zeit, & propos; волФдстые (— въ сл.) infolge (|. 94, 1). 
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с) &8 Tann den Zwed ausbrüden: KoHN6PTE въ пбльзу 
б$дныхь ein Konzert zum Beften der Armen, собираться въ 
путь fih zur Reife vorbereiten, въ ущбрбъ zum Schaden, 
Nachteil, въ честь когб zu Ehren jemandes, употреблять мясо 
въ пйщу 811% als Nahrung anwenden, въ знакъ zum Zeichen, 
въ отвЗтъ als Antwort, во ймя Божье im Namen Gottes, 
въ силу НаН (fr. еп vertu), въ протйвность oder противопо- 
ложность кому im Феденав зи jemanden, 

4) Es beſchreibt einen Gegenſtand ober Handlung nad 
Ausfehen, Maße, Preiſe, Gewicht, Ähnlichkeit u. |. w., 3. 3. 
комната въ три окна eine breifenftrige Stube; обфдъ въ три 
блюда ein Mittagsbrot von drei Schüffeln (Gängen); жалованье 
въ дв тысячи рублёй ein Gehalt von 2000 Rubeln; говорйть 
въ полгблоса halblaut (mit halber Stimme) ſprechen, въ одйнъ 
162005 einftimmig, идтй въ ногу gleihen Schritt halten, скакать 
BO всю прыть in vollem Galopp reiten, смотрёть въ 66a (nänı- 
lich глаза) genau binfehen, aufpaffen, кусбкъ полотна въ 5 
аршинъ ein 5 Urfchinen langes Stüd Leinwand, фунтъ чаю 
въ 2 рубля 58 Pfund Thee zu 2 Rubeln, онъ весь въ отца 
er ift ganz dem Bater ähnlich, er ift ber ganze Vater. — Die 
bildliche Wertangabe enthält die ſehr gebräuchlihe Wendung во 
чтб бы то HA было oder ни стало was е8 auch Foften möge; 
ebenfo поставить ни во чтб (13, 2, Anm. 3) unbeachtet ТаЙеп. 

e) Nah Ausbrüden des Mahens, Erwählens, Beför- 
berns, wozu es ben Sinn von „unter“ (parmi) bat und fieht 
mit bem acc. plur., ber aber in dieſen Wendungen [es ift bies 
ein Überbleibfel altbulg. Formenbildung] auch bei Perfonen (ent- 
gegen 19, 6) dem nom. plur. gleich lautet. Beifp. палата вы- 
брала его въ президёнты die Kammer wählte ihn zum Präfi- 
benten, произвестй, пожаловать въ офицёры zum Offizier Ве; 
fördern, онъ м8тить oder цфлить въ генералы er ftrebt auf 
ben General 108, d. Б. er möchte General werden, онъ попалъЪ въ 
мошённики er ift unter Ме Gauner geraten, Ъ. В. ein Gauner 
geworben. 

Gleich Tonftruiert werden ähnlihe Wendungen wie идтй въ 
гости zu Gafte kommen; und befonder8 играть, wenn e8 Unter⸗ 
baltungsfpiele bezeichnet, 3. B. играть въ карты arten fpielen, 
играть въ солдаты Soldaten fpielen (vgl. на 2, a). 

Anmerkung. Merle hier die Redensart mit за: выходить замужь 
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fid) verheiraten (wenn bie Frau das Subjekt ift), wo der асс. gleichfalls 
= nom. tft. 

2. во mit dem ргаер. brüdt Ме Ruhe aus: 

a) In örtlichem Sinne: онъ лежитъ въ постбли er liegt 
im Bett; мы завтракаемъ въ саду, & обфдаемъ въ большбиъ 
зал wir frühftüden im Garten, und efjen zu Mittag im großen 
Saale; mehr ober weniger übertragen: она была въ шелку fie 
war in Seide (gekleidet); онъ былъ въ OTYAnHin er war in Фе: 
zweiflung; во глав an ber Spike, & la töte; какъ ни въ чёмъ 
не бывало wie wenn nichts vorgefallen wäre; аиф im Sinne 
von parmi, wie wir e8 beim асс. foeben unter e gefehen haben: 
быть въ гостяхь zu Gafte fein, остаться въ дБвйцахь (въ 
дфвушкахь) figen bleiben, d. h. fich nicht verbeiraten (eigentlich 
„unter den Mädchen bleiben“). 

b) Über zeitliche во mit praep. vgl. 6 68. Merke bie 
Wendung: въ концё концбвъ (am Ende ber Enden, d. i. zuguterlegt). 

с) Drüdt die Entfernung aus: M6PKoBL въ четырёхъ вер- 
стахь отъ дербвни die Kirche Я 4 Werft vom Dorfe entfernt 
(fr. Töglise est & 4 verstes du village). 

4) З# es die Ergänzung vieler Berba, 3. 3. YUäCTBOBaTs, 
принимать участе въ copirk am ber Beratung teilnehmen, 
Уубфждать въ необходимости von der Notwendigleit überzeugen, 
увфрять, удостов$рять въ дружбВ ber Freundſchaft verfichern, 
при- ober сознаваться въ свобй слабости feine Schwäche ein- 
gefteben, отчаиваться въ побфдВ аи dem Siege verzweifeln, co- 
инфваться въ ycutıt am Erfolge zweifeln; отказывать BB 
чёмъ etwas verweigern, abjchlagen. 

ma, deutſch шей auf, an, regiert: 

1. Den асс. wenn bie Grunbbebentung bie Bewegung 
wohin ift: 

a) Im eigentlichen Sinne положй кнйгу на столъ lege 58 
Bub auf den 3419; актёръ является на сцбну (aber аиф на 
сцён№) der Schaufpieler tritt auf die Bühne (erfcheint auf ber 
Bühne). — Übertragen: уповать, надфяться на Бога auf Gott 
vertrauen, hoffen; походить на что, когб (ebenfo 508 adj. похб- 
жШ) einer Sache, jemandem ähnlich fein. 

So wie fih in der Wendung шить (nähen) платье на когб 
aus der Bebeutung „anf“ (fo daß es auf jemandes Körper figt) 
bie Bedeutung „Für“ (= для) entwidelt, jo jagt man aud: онъ 
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одйнъ раббтаетъ на всё сембйство (er allein arbeitet für bie 
ganze Yamilie); онъ заказаль ужинъ на тройхъ (82, 1, в) (er 
beftellte Abendbrot für drei). 

Nicht felten ftehen im D. andere Präpofitionen, bejonders 
in, 3 B. возвращаться Ha родину in Ме Heimat zurüdtehren, 
стрёлять на вбздухъ in Ме Luft ſchießen, говорить на BETepr 
in ben Wind fpredhen, приходить на память, на умъ in ben 
Sinn kommen, einfallen, идтй на кухню in die Яйфе geben; 
ober, wenn ber Nebenfinn der des Feindlichen Ш, gegen, 3. 8. 

я идётъ на кр$пость Ме Armee zieht gegen bie Feſtung; 
oder ber Nebenfinn Tann den Zwed ausbrüden (= во с. acc.), 
wie in на прим$ръ zum Beiſpiel; посылать солдатъ на 33- 
щиту zur DBerteibigung. 

b) Mehr übertragen ifl der Gebrauch von на in Wendungen 
des Kaufens und Cintaufchens; bei покупать folgt auf ma bie 
Angabe des Geldes, 5. 3. я купйль Эту кийгу на пять рублёй 
für 5 Rubel (vgl. за mit a0c.); Ha и вт auf Rechnung, auf 
Koften; mbnArs ткани на сало Gewebe gegen Talg аифаш фен, 

с) Zeitlich ſetzt es die Zeitdauer feſt, z. B. онъ заняль 
100 рублёй на 3 дня er bat ſich 100 Rubel auf (für) 3 Tage 
geborgt; vgl. außerdem 68, 9. 

d) Es drüdt den Unterf bied im Raum und in der Zeit, бе 
fonders beim Komparativ, aus: на два аршина корбче 2 Arſchin 
fürzer; швёды были на половйну малочйсленн®е австрицевъ 
bie Schweden waren um bie Hälfte ſchwächer (an Zahl) 7 bie 
Öfterreicher, онъ на два года старше менй er ift zwei Jahr 
älter als ih. — DBelonders von der Zeit wird dafür auch ber 
instr. (= lat. ablat. differentiae) gebraucht: двумя годами старше. 

e) Es ift Ergänzung verfchiebener Zeitwörter, wo im D. 
andere Präpofitionen ftehen, 3. B. рёшаться ma что {1% zu etwas 
entihließen, соглашаться ма что in etwas einwilligen, paszbrfre 
на 7 частбй in 7 Teile teilen, жаловаться на что ſich über 
etwas beflagen; досадовать на что {14 über etwas ärgern, | 

2. Mit dem praep. brüdt es meiftens Ме Ruhe auf einem 
Punkte aus (vgl. по 8 93): 

&) книга лежитъ на од; übertragen: я быхь на свадьб® 
14% war auf der Hochzeit, на твобмъ мФот я такъ сказаль бы 
an Deiner Stelle hätte ich fo gejagt; быть на часёхъ auf Wade 
fteben. — Es fteht bei mufilalifhen Inftrumenten, $. №. играть 
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на скрипк® Geige fpielen (vgl. во, 1, е) und von Kleidungsftüden, 
wo wir im D. „tragen“ ober „anhaben“ gebrauchen, 3.2. na. нёмъ 
былъ халать (er trug einen Schlafrod, hatte einen Schlafrod ап). 

b) Zeitliches на mit praep. ſ. $ 68, beſonders 9; на ста- 
рости лётъ in (meinen, deinen u. f. 0.) alten Tagen. 

с) Sehr Häufig für andere Ъ. Präpofitionen gebraucht, Бе: 
jonders für in. (Hierbei beachte man, daß diefelben Wörter, welche 
vor dem ргаер. на anwenden, на ацф vor dem acc. gebrauden.) 
Merke vor allem Ме Himmelsgegenden: ma сФверф, на восток®, 
на Krb, на западё im N, ©. ©, №.; на Русй (poet.) in 
Rußland (aber въ Росси und fo bei allen Rändern), на Волыни, 
на Подбли (-л6) in Wolynien, Bodolien, ma Кавказё im Яаи: 
kaſus, на войн im Sriege, na службВ im Dienfte, на pönunt 
in ber Heimat, ma поедйнкВ (дуэли) im Zweilampfe, на кухнЪ 
in der Küche, на солнц in der Sonne, на cBo0öıt, на вблБ 
in Wreiheit, на нашихъ глазахъ vor unfern Augen, на x620x%E 
in ber Kälte, на морбзВ in, bei bem Froſte, ма лбкщи im ber 
Borlefung, присутсвовать на (= при) похоронахъ bei der Зе: 
erbigung zugegen fein, ons женйлся Ha англичанкВ er ber: 
heiratete fi mit einer Englänverin, драться ma сабляхъ 1% 
mit Säbeln ſchlagen, на пистолётахъ mit Piftolen, Вхать на 
трбйк® (лошадей) mit 3 Pferden fahren. 

Зи Kompofitionen hat на in eigentümlicher Weiſe bie 
Bedeutung bes Reichlichen; das Objelt fteht beim aktiven Zeit- 
worte gern im gen. (gen. partit.), bein verb. гей. muß «es 
in gen. ſtehen. Beiſpiele: набирать reihlih fammeln (3. 3. 
дёнегъ); нафдаться, напиваться, насматриваться чего 14% an 
etwas ſatt eſſen, trinten, ſehen (vgl. 102, IL, 1, а). 

Mit на in diefer Bedeutung zufammengejegt, entftehen oft 
wider Erwarten vollendete Ufpelte, 3. B. надавать, напускать 
(in Menge Taufen, hereinlaffen); part. perf. pass. (548 nad 88 — 
Anf. nur vom vollendeten Aſpekte gebilvet wird) надаванный, 
‘вапусканный (vgl. 88, 15, с; 100, 6, а). — Auch 18 sub). 
спи dann im gen. (partit.) ftehen: птиць налетвло viele Vögel 
find berbeigeflogen. 

© (06%, обо) bezeichnet: 

1) Mit dem praep.: 
а) von, über, |. 33, 6, b. (Synonym hiermit ift das 
mehr vollstämliche про mit acc.) 
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b) bejchreibt e8 einen Gegenftand nah feiner äußern бт: 
ſcheinung (vgl. во, 1, а), 3. 3. домъ о зелёной крыш ein 
Haus mit einem grünen Dade, fr. une maison & $016 vert: 
перчатка о семй пуговицахь ein Handſchuh mit 7 Knöpfen, 
Tinöpfiger Handſchuh. 

2) Mit dem acc. bezeichnet о beſonders den Widerſtand bei 
Ausdrüden des Anftoßens u. ähn!. (— na mit acc.), $. B. ко- 
рабль ударился о подводный камень das Schiff Ш an ein Riff 
geftoßen; рыба бьётся объ лёдъ der Fiſch zappelt gegen das Eis; 
рука 665 руку Hand in Hand; биться объ закладъ wetten. 

Anmerkung. Die Form объ Небе nicht felten vor Konfonanten, Бег 
ſonders vor н, 3. ®. объ нёмъ; Ме Form обо bejonder® vor мн und вс. 

3) Зи Zufammenfegungen entſpricht о, объ шей dem d. 
um (= lat. circum), 3. ®. окружать (umringen), обводйть 
(umfriebigen); виф dem Ъ. be: описывать (befchreiben). 

Fängt der zweite Zeil der Zufammenfegung mit B an, fo 
fällt ев oft aus, 3. 3. обёртываться (== обвёртываться) (ſich 
umdrehen). Mitunter find zwei formen in zwei Bebentungen 
vorhanden: обвйзывать (umbinben, umwideln), обязывать (ders 
pflichten). 

68 erzeugt den vollendeten Aſpekt, ohne Nebenbeveutung, 
3. 2. ojt bei verb. inchoativis: 


сирот$ть, o- verwaijen нём ть, o- verſtummen 

мелть, об- feiht werben богат®ть, 0- (auch раз-) reich 

бВдн$ть, 0- verarmen werben. 
Ubungsbeifpiele. 


Im Sommer, wenn wir auf unferem Gute nicht weit von 
Moskau wohnen, ftehen wir gewöhnlih ſchon um 6 Uhr morgens, 
oder vielleicht um 10 Minuten oder ein Viertel nah 6 auf. Im 
Winter in der Stadt [ift es] eine ganz andere бафе. Da Ме 
Stunden in den ruffifhen Gymnaſien erft um 9 Uhr morgens в 
anfangen und da wir nur etwa 500 Schritte von ihm wohnen, 
fo ſtehen wir felten früher auf als um 1), 9. Зи den Zimmern 
ift e8 noch alt, draußen (— auf dem Hofe) поф finfter; wer 
verfteht nicht, daß wir wünſchen lange in dem warmen ЗеН zu 
bleiben? — Spät fich legen und fpät auffteben, folches ift die 10 
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Orbnung bes Petersburger Lebens. Sehr oft kommt es vor, daß 
Leute nach dem Theater, gegen 11 Uhr abends, zu Bekannten auf 
den Ball geben; dort tanzen fie bi8 2 oder 3 Uhr nachts ober 
noch länger; darauf erwartet fie eine Menge verfchiedener Gerichte 
5 und Weine, welche fo gut find, daß es unmöglich iſt fich nicht mit 
ihnen zu befchäftigen. So vergeht die Nacht Тай unbemerkbar; 
zu ſich nah Haufe zurüdtehrend, können fie ſich ſchon felbjt von 
dem beginnenden Straßenlärm überzeugen. Zum Glüd fängt man 
in ben Petersburger Häufern nicht fo früh morgens an Klavier 
10 zu fpielen wie bei uns in Berlin, jo daß fie in ihrem Morgen: 
ſchlafe wenigftens folde Töne nicht hören. Am allerbeften erzählt 
uns ein berartige® Leben vieler reicher Einwohner Petersburgs ber 
große Pufchkin in Verſen in ‚feiner poetiſchen Erzählung Евгбюй 
Онфгинъ; wenn Du diefes Зиф поф nicht Tennft, fo rate 19 
15 Dir ев zu Iefen, wenn (= quand) Du eine freie Stumbe haben 
wirft. Зи ihm Те der Held genau fo, wie 1% fo eben gejagt 
babe; bald hat er auf dieſe Weife all fein Geld vergeubet und, bie 
Wahrheit зи jagen, dieſes Leben wird ihm zu ſchwer. Deshalb 
entſchließt er ПФ in das Dorf (дер.) zurüdzufehren; ale Veran⸗ 
20 laffung Hierzu (zu метет) dient außerdem ber Tod eines feiner 
Oheime. Aus diefer neuen Scene erfahren wir, wie man in Ruß⸗ 
land in den Dörfern Iebt, fo daß man ſich vorftellen Tann, was 
für ein wunberbares Bild ruffifchen Lebens überhaupt die 8 Фе» 
ſänge diefer poetifhen Erzählung uns zeigen. Es Ш nicht nötig 
25 hinzuzufügen, daß e8 auch für diejenigen, welche fi mit ber ти 
fiiden Sprache befannt machen wollen, Фет beſſeres Buch giebt, 
benn es giebt kaum einen ruſſiſchen Schriftfteller, ber eine де» 
wanbtere Feder hat als gerade Puſchkin. Vielleicht weißt Du noch 
nicht, auf welche qualvolle Weile er fein Leben verlor. Er ſchlug 
so ih mit einem gewiflen, fogar nicht ruſſiſchen, Magnaten aus (по 
dat.) der nichtigften Veranlaffung, denkend, daß feine Ehre dieſes 
Opfer fordere; Ъа8 war am 27. Januar 1837 um 5 Uhr пад: 
mittag. Man verwunbete ihn mit einer Kugel in bie rechte 
Seite des Bauches, die Kugel blieb im Körper. Man ſah fo- 
35 gleich, рав keine Hoffnung war fein ganz Rußland jo teures Leben 
zu erhalten. Er hatte noch genug Kräfte fih von (feiner) Frau 
und (feinen) Freunden zu verabfchieden; darauf begann ber Kampf 
mit dem Tode, dem mächtigften aller unferer Weinde. 45 Stun⸗ 
ben Iag er ohne Befinnung (Gefühle. Am 29. Januar um °/, 3 
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nachmittags war e8 aus mit ibm. Sein Standbild fchmüdt jekt 
einen der |chönften Plätze Moskaus. Unter ihm befinden fich einige 
feiner eigenen Verſe, aus benen feine Hoffnung erfihtlih iſt, daß 
fein Gedächtais und fein Ruhm im ruſſiſchen Volle nicht fterben 
werben. 5 


Siebenundzwanzigfle Lektion. 


Иныя егб движбня напоминали неуклюжее охораши- 
ване совы въ клётк$, когда она чувствуетъ, что на неё 
глядятъ, & сама едва вйдитъ свойми огрбёмными, жёлтыми, 
пугливо и дрембтно моргающими глазами. Застар%лое, Hey- 
молймое горе положило на б$днаго музикуса’) свою неизгла- 5 
димую печать, искривйло и обезобразило егб и безь тогб 
невзрачную фигуру; но для тогб, кто ум$лъ не останавли- 
ваться на пбрвыхъ впечатл8мтяхъ, чтб-то доброе, чёстное, 
чтб-то необыкновённое виднФлось въ STOMB пол{-разрушен- 
номъ*) существ$. Поклонникъь Баха и Гёнделя, знатбкъ 10 
своегб дФла, одарённый*) живымъ воображёшемъ и той см#- 
лостью мысли, котбрая доступна одному германскому плб- 
мени, Леммъ со врёменемь — кто знаеть? — сталъ бы въ 
ряду’) велйкихъ композйторовъ своёй рбдины, болибъ жизнь 
йначе егб повела; но не подъ счастливой звЗздой онъ ро- 15 
дился! Онъ много написаль на своёмъ BEKY, и ем} не уда- 
лось YBANETB ни одного своего произведёная изданнымъ: *) не 
ум$ль онъ приняться за д$ло, какъ слёдовало, поклонйться 
котати, похлопотать вб-время. Какъ-то, давнымъ-давно тому 
назадъ, одинъ егб поклонникъ и другъ, тбже HEMENB и тоже 20 
бЗдный, издалъ на свой счётъ дв егб сонаты, да u т% 
остались цВликбмъ въ подвалахъ музыкальныхъ магазйновъ; 
глухо и безслЗдно провалйлись он, олбвно ихъ нбчью кто 
въ рёку брбсилъ. Леммъ наконбцъ махнулъ рукбй на веб; 
притбмъ и гбды брали своё; онъ зачерств$лъ, одеревенФлъ, 75 
какъ пальцы егб одеревенфли. Одйнъ со старой кухаркой, 
взятой*) имъ изъ богадФльни (онъ никогда женатъ H6 быль), 
проживалъь онъ въ губёрнокомъ город въ небольшомъ до- 
MAnıkb, много гуляль, читаль бибию, да собраше проте- 
стантскихъ псалмбвъ, да Illercnäpa въ шлёгелевскомъ“) пере- 30 
водф. Онъ давно ничего не сочинялъ; но лучшая его уче- 
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ница умФла егб расшевелить; онъ написалъ для ней кантату. 

Слова Этой кантаты были имъ займствованы изъ собрашя 

поалмбвъ; HEKOTOPbIE стихй онъ самъ присочинйлъ. 
Тургёневъ (1818—1883). 


1) Dem D. nachgebildetes Wort. *) part. ретЁ. разв. °) Nach 
deutſcher Auffaffung follte hierfür der acc. ftehen. 4) |. unten 72, 8. 


„Луна плывётъ высоко надъ землёю 

Межъь блёдныхъ тучъ; 

Но движеть съ вышины волной*) морскою 
Волшебный лучь. 


Моей души тебя признало море 

Своей луной, 

И движется, и въ радости, и въ горб, 
Тобой одной. 


Тоской любви, тоской нфмыхъ стремленй 
Душа полна: | 
Mu% тяжело... но ты чужда смятенй, 
Какъ Ta луна. 
Тургёневъ. 
*) instr. als Objelt abhängig von двигать. 


$ 71. Präpoſitionen mit zwei oasus. I. 
(Fortfegung von 8 70.) 

Den instr. und acc. regieren ({. 54, 4) brei örtliche Prä- 
pofitionen: sa (hinter), подъ, подо (unter), пбредъ, предъ (ne- 
редо) (vor); bei надъ, надо (über), wo in analoger Weife baffelbe 
ber Wall fein follte, ift der acc. nicht mehr üblih. [Er findet 
fih aber im Poln.]  мбжду, межь (zwifchen) regiert den acc. 
oder gen, 

за (hinter). 

1. sa mit dem instr. 

a) Im urfprünglichen, örtlichen Sinne auf Ме Frage wo?: 
sa дёревомъ hinter dem Baume, з& моремъ jenfeits bes 
Meeres, за гранйцей jenſeits der Grenze d. В. im Auslande. 
In Zufammenfegungen entfpricht es deswegen bem lat. trans, 
3. B. закавказскй transfaufafiih. Oft find im D. andere Prä- 
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pofitionen nötig: сидЗть за столомъ bei Tifche; у негб дача 
за городомъ er hat ein Landhaus vor der Stadt. — Auf ме 
Zeit übertragen in затФмъ (= потбмъ) darauf. 

b) Von der Bewegung, die hinter einer andern ber ег» 
folgt: sa мной (mir nach!), ребйта!; слФдовать за кёмъ jemand 
folgen; figürlich слёдить sa кёмъ глазами mit den Augen folgen; 
наблюдать за кфмъ beobachten; ухаживать за дЗвушкой einem 
Mädchen den Hof machen; ухаживать за больнымъ einen Kranken 
pflegen. 

с) Bom Zwed der Bewegung: идтй за водой nach Wafler 
geben, посылать за (nach) докторомъ. 

Anmerkung. Hiermit Ш ſynon. das vollstümliche по mit dem acc. 
[das im Фот. ausſchließlich in Ме Bedeutung gebraucht wird]. 


4) Den Grunb: зачмъ weshalb; sa вФтромъ ничего не 
слыхать wegen bed Windes hört man nichts, за недостаткомъ 
дёнегь ans Mangel an Geld, in Ermangelung von Geld. 

e) Den Befig: Кевъ остался за Pocciero bei Rußland, 
она за-мужемъ fie ift beim Manne d. В. fie ift verheiratet. 

Anmerlung. Dieſe legtere Bebeutung ſcheint aus b) fih entwidelt gu haben, alſo eigentli она 
#0116 з&-мужемъ fie iſt dem Manne gefolgt. 

f) 68 drückt, zwifchen baffelbe, wieberholte Wort gefett, das 
regelmäßige Fortſchreiten im Orte ober in ber Zeit aus: шагь 
за шагомь Schritt für Schritt, гбродъ за гбродомъ сдавались 
(102, I, 6, a) eine Stabt паф ber andern ergab ſich. 

2. за mit dem acc. 

a) Im örtlichen Sinne auf Ме Frage wohin?: онъ сталъ, 
спрятался за дёрево er trat hinter den Baum, verftedte fich 
hinter dem Baume. [Die Auffafjung bei derartigen Wendungen 
kann im R., wie im D., verfchieden fein; man fagt аиф онъ 
сталъ за дбревомъ hinter dem Baume nahın er Stellung] ca- 
диться за столь fih zu Tiſche fegen; за границу hinter bie 
Grenze, d. Б. ins Ausland; выходить за(-)мужьъ (f. 70, во, 1, е) 
fih verbeiraten; выдавать дочь замужъ eine Tochter verheiraten. 

In Wendungen des Anfafjens, Yefthaltens; я держёлъ, 
. взялъь его за руку 1% hielt, faßte ihn beim Arme; браться 
приниматься за ao ПФ an das Werk machen (vgl. 102, II, 1, т, а). 
— Bon ber Entfernung: селб за три версты $48 Dorf ift 
3 Werft entfernt (— въ трёхъь верстахь). 
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b) Зенйф (vgl. 68, 13): з& день до свадьбы einen Tag 
vor der Hochzeit; während (68, 1). — Bei Zahlen, wenn vom 
Lebensalter die Rede iſt, entwidelt fi aus der urjprünglichen 
Debeutung „hinter, barüber hinaus“ der Sinn: „über, mehr als“ 
(= слишкомъ 97, 6), 3 $. ему было тогда за 60 хВтъ er 
war damals über, mehr als 60 Забхе alt. 

с) Bon Ausgleich, Entſchädigung: онъ даль за кнйгу 
3 рубля für №8 Bud; апф umgelehrt купйть кнйгу 38 3 рубля 
für 3 Rubel (|. 70, на, 1, b); благодарить за что für etwas 
danken; von der Stellvertretung: за брата поЗду я für den 
Bruder werde ich fahren (— zutcro брата flatt bes Bruders); 
ны за что ни прб что für шфЮ und wiber nichts; woraus bie 
Synonymität mit dem präbifativ gebrauchten instr. hervor⸗ 
geht: я считаю егб за труса (ih halte ihn für einen fyeig- 
ling =... егб трусомъ); онъ слывётъ за труса (er gilt für 
и. |. №.). Daraus entwidelt fih auch ſogar ber Begriff ber 
Parteinahme (berührt fih alfo mit для mit gen.): отойть за 
правду горой feljenfeft für die Wahrheit eintreten, 

Ähnlich ift es in Trinkfprüchen zu erklären: вышитЬь cra- 
канъ за здорбые (auf Ме Geſundheit). — Жизнь за Царя 
(Titel einer ruffifhen Oper von Глинка). 

d) Ein Germanismus fcheint die [auch in andern ſlawiſchen 
Sprachen vorhandene] Wendung что sa, 3. B. что за странное 
слбво was für ein jeltfames® Wort (— какбе отр. сл.). Dieſes 
что за bleibt natürlich” unverändert. 

3. sa als Präfie vor Zeitwörtern bat hauptfächlich zwei Be- 
deutungen: 

a) Meiftens brüdt e8 ben Anfang der Hanblung aus: sa- 
говаривать anfangen zu ſprechen, sacmbAärson voll, auflachen, sa- 
водить errichten, anlegen, заявлйть erflären. 

b) Das Bebeden, Zudeden (— Ъ. ver, ber): закрывать 
verbeden, jchließen (Ме Augen), засьшать verjhütten, заливать 
begießen (3. 3. fi das Kleid), ausgießen (3. B. das бешет), за- 
рывать dergraben. 


подъ, подо (unter). 


1. Mit dem instr. anf bie Frage wo?, räumlich gebrandit, 
j. $. подъ землёю unter ber Erbe. — Übertragen: Французы 
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стойли шодъ Севастбполемъ vor Sebaftopol; битва подъ Ce- 
даномъь Ме Schlacht bei Sedan (— при Седан, седанская 6.); 
пбле было подъ овобмъ №88 Feld war mit Hafer bejät oder Бе» 
ftanden; говядина подъ хрёномъь Nindfleifh mit Meerrettig 
(Kren), К. au raifort. 

2. Mit dem acc, auf die Trage wohin? 


a) Räumlich: брбоить книгу подъ столь das Buch unter 
ben Tiſch werfen. [Man jagt aber, mit anderer Auffaffung, ста- 
вить CBETHABHIO подъ спудомъ (instr.) МЫ. fein Licht unter 
ben Scheffel ftellen, vgl. за, 2, а]. — Mehr übertragen auf bie 
räumliche Nähe: попасть подъ Heupiätensckiä огбнь ins feinds 
(фе euer geraten; пбдъ-гору bergab; — von der Nähe in ber 
Erſcheinung, der Ähnlichkeit: поддфлать м8дь подъ 3610T0 dem 
Kupfer ein golpähnliches Ausjehen geben; выкрасить стфну подъ 
мраморъ eine Wand marmorartig angeftrihen; Это ему подъ сйлу 
das eutfpricht feinen Kräften; подъ стать angemeffen, pafjend. 

b) Zeitli übertragen: подъ звуки музыки, барабановъ 
unter den Klängen der Mufil, der Trommeln; — von zeitlicher 
Nähe: пбдъ-вечеръ gegen Abend. 

с) Bon ber Beflimmung: намъ отвелй Это зало подъ 
столбвую man hat uns diefen Saal als Efzimmer angewiejen. 


3. Als Präfir bei Verben bat es, neben der urfprünglichen 
Bedeutung „unter“, gewöhnlid den Sinn ber Annäherung und 
wird durch folgendes ко ergänzt, 3. №. онъ подходить ко мнё 
er kommt auf mich zu. 


Anmerlung. sa und подъ werben mit изъ zu den Doppelpräpofitionen 
изъ-за ииф изъ-подъ verbunden, die den gen. regieren: изъ-за дбма 
hinter dem Haufe hervor, изъ-за гранйцы aus dem Auslande, изъ- 
поль столб unter dem Tiſche hervor. — изьза auch kauſal wegen, 
an® (= 00, OTb, изъ): изъ-ва ничего um nichts 5. + ohne Grund. 


передъ, предъ, п(е)редо (vor). 

1. Mit dem instr., räumlich wie zeitlich, auf Ме Frage wo? 
und wann?: пбредъ палаткой vor dem Zelte, пбредъ Пасхой 
vor Oſtern (vgl. до, 54, 1 u. 68, 13). 

2. асс. nur räumlich, 3. DB. предотать (ober 608 стать) 
предъ Бога vor Gott hintreten. [Man Tann fagen стать пред 
фронтъ ober фрбнтомъ, vgl. 2, a unter за und подъ.] 
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между, межъь zwiſchen. 


Mit dem instr. ift е8 zwifchen, unter zweien ober mehreren 
— franz. entre oder parmi): мёжду нами будь сказано unter 
uns gejagt, мы здБсь между свойми Wir find Мег unter uns 
(eigentlich unter den unfrigen); — auch zeitlih мбжду TEMB ше 
zwiſchen, между т$мъ, какъ während, pendant que. 

Mit dem gen. geht её nur auf zwei Gegenftände (= franz. 
entre), 3. B. межъ двухъ огнбй. 


Anmerfung.  промёжь und промёжду haben dieſelbe Rektion und 
Bedeutung. Ä | 


$ 12. Die individnell-poffeffiven Adjeltiva. 
чей, чья, чьё. 


1. Wenn eine beftimmte Perjon als Befiter bargeftellt werben 
Toll, jo drüdt im R. die gewählte Schrift- und Umgangsſprache 
dies zwar am liebften, wie andere Sprachen, buch den Kaſus 
bes Belites, den gen., aus; außerdem Tann man aber von 
biefem gen. poſſeſſive Adjektiva bilden, welde von der Umgange- 
ſprache des Volles entſchieden bevorzugt werben, und in gewiſſen 
Wendungen auch in andern Stifgattungen nicht gut zu entbehren 
find. Hauptſächlich werben fie von Vornamen gebildet; bie 
Endungen find zum größten Zeile die verkürzten (jub- 
ftantivifchen). 

2. Die gen.-Endung a wird fir das masc, sing. bes indi⸗ 
viduellen Pofjeffivums in ов verwandelt; 

я in eBb 
ы oder a in HH%. 

Nur wenn vor zı ein m ſteht, geht es in ынъ über, $. B. 
царица (Zarin, Königin), gen. царицы, adj. царйцынъ. — 
Diefe Adjektiva werben, felbft wenn fie fih auf einen Eigennamen 
beziehen, mit kleinen Anfangsbuchftaben gejchrieben. Den Хоп 
haben fie überall auf derſelben Silbe, wie der gen., von welchem 
fie gebildet werben, außer bei denen, Ме fih auf Aus endigen, 
wie unten Оомйнъ zeigt. Alfo: 

Пётръ (Beter), gen. Петра, adj. nerpöss Peter gehörig 
Николай (Nikolaus), Николая, „ николаевь NW. „ 
Btpa (Wera), ь„ Вфры, „ вфринъ №. „ 
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Кбля (demin. von Николай), gen. Кбли, adj. кблинъ ®. gehörig 
Ooma (Thomas), „ Oouzi, „ _6OMÄHE, -на, -нб, 
-ны (WO ber Hecent 
Beachtung verbient), 
3. Deffination. 
818. 
петрбвъ, петрбва, петрово |в$ринъ, взрина, вФрино 
петрбва, nerpösoli,nerpöea |вбрина,  вриной, вЁрина 
петрбву, петрбвой,петрбву |в$рину,  вфриной, вЁрину 
—n.od.g., петрбову, петрбво |=1. 05. g., вёрину, вфрино 
петровымъ, петровою, петро- |вфринымъ,в$риною, вёринымъ 
(-бвой) BEIM (-иной) 
петрбвомъ, петрбвой, петрбвомъ | в$риномъ, в8риной, вЗриномъ 


plur. 
zu петровы вфрины 
петровыхъ в8риныхъь 
и. |. №. u. |. w. 


4. Derartige possessiva werben аиф — obwohl dann das 
unter 1. über den Gebrauch gefagte erft recht gilt — a) von 
appellativis gebildet, 3. . отцбвъ домъ = домъ отца, учй- 
телева кийга — кнйга ‘учителя, дядино селб — село дяди; 
b) von Familiennamen (nichtruffifchen), welche Ietteren oft in 
geographifchen Bezeichnungen verwandt werben, 3. 3. Ббринговъ 
проливьъ Ме DBeringftraße, Гудсоновъ заливъ Ме Hubfonbai; 
ähnlich Чбртовъ мостъ Zenfelsbrüde (in der Schweiz). 


5. Als unregelmäßige Bildungen merke man folgende: 
яковлевъ, Poſſeſſivum zu Я’ковъ (Jatob) 


братнинъ, „ „ братъ — 

мужнинъ, „ „ мужь (Mann, husband); 
ferner: 

CECTPAHT, „ „ сестра (Schweſter) 

3KÖHHHS, „ „ жена (frau, wife). 


Diele beiden letztern haben einen unregelmäßigen Ton. — 
Größer noch ift die Abweichung bei bem zu Госпбдь (62, 4), 
gen. Гбспода (Gott, der Herr) gehörigen, bie weihen Endungen 
aufweiſenden: 


Körner, Ruſſiſche Grammatit. 14 
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Госпбдень Госпбдня Госпбдне, pl. Госпбдни 
Госибдня Господней wie Госибднихъ 
Господню Господней masc. u. |. №. 
— п. 0. acc. Господню — nom. 


Госибднимь  Господнею (ей) 
Госибднемъ — Госпбдней. 


6. Das poffelfive Adjektivum ЦЕ nicht gut entbehrlich bei den 

Wendungen, wo im ХФ. und überhaupt in andern Sprachen ber 
gen. poss. nicht von einem Hauptworte, fondern von dem dafür 
eintretenden der⸗, Ме», basjenige abhängt, 3. B. mein Bud 
und dasjenige Iwans, ruf]. entweder мой книга и книга Ивана, 
ober (wenn man Ме unfchöne Wiederholung des Hauptwortes nad) 
furzem Zwifchenraume vermeiden will) мой KHÄTA и иванова. 
Mit den Formen von тотъ ift „derjenige и. ſ. №.“ nur 
vor Nelativfägen zu geben. 
7. Obigen poffeffiven, шей attributiv gebrauchten Adjektiven 
entfpriht im R. ein pron. interrogativum, weldes nad dem 
Befiger fragt und ebenfalls gewöhnlich attributiv mit dem Haupt- 
worte verbunden Ш. Dies ift чей (wen gehörig, offen das 
folgendermaßen befliniert wird: | 


sing. plur. 
чей ЧЬЯ чьё ЧЬИ чьи Oder чьихъ 
чьего чьей чьего чьих = чьими 
чьему чьей чьему ЧЬИМЪ ЧЬИХЪ. 
—n.od.g. чьей чьё ь ftebt alfo in allen Formen 
ЧЬИМЪ 35610 (ей) чьимь |mit Ausnahme von чей (nom., 
чьёмъ чьей чьёмъь — |гевр. acc.sing.masc.). Dieform 


чей ftatt wii ift aus der Abneigung 
bes R. gegen betontes 1 zu erklären 
(vgl. 85, 2, a). 


Diefes Wort muß gebraudt werben, wenn man nach bem 
Befiger fragt, flatt des gen. когб von кто (37), ber ein Sprad)- 
fehler fein wilrde, alfo „von weſſen Haufe fprecht ihr?“ ruſſ. о 
чьёмъ дом вы говорйте (nicht: о дбмВ кого)? 


Anmerkung 1. Steht hingegen ein gen. poss. an der Spite eines 
Nelativfages, fo tft au im R. der gen. bes Relativums Ме übliche Aus— 
drucksweiſe, z. B. „das Haus, deffen Dad wir fehen, gehört meinem 
Oheim“ тиЙ. домъ, котбраго крышу (ober крышу котбраго) (= engl. 
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whose roof oder the roof of which) мы видимъ, принадлежить моему 

— Die Formen von чей in relativer Anwendung (alfo hier чью 
крышу) gehören mehr, wie bie individuellen Bofjeifiva überhaupt (|. oben 
unter 1) der Volksſprache ап. 


Anmerfung 2. Dagegen müſſen die Formen von чей ferner noch 
in der Zuſammenſetzung mit gebraucht werden, wenn ber Sinn des 
gen. poss. „метание“ x. auszudrüden ift. Das Verbum muß in biefem 
Valle, wie bei allen mit ни zujammengefegten Wörtern, wenn der Sinn 
des Ganzen verneint ift (f. 73, 2), die Negation не vor fi) haben. За. 
„ich habe niemandes Kinder gefehen” т. я не видЬхь ничьйхь дВтеЙ. 

8. Die indivibuellen Boffeffiva werben поф um Ме Silbe 
criä verlängert, wenn eine Perſon nicht als Beſitzer angegeben 
werben ſoll, ſondern wenn das dabei ftehende Hauptwort von ihr 
berrüßrt, durch fie dharakterifiert wird, überhaupt in irgend einen 
Zuſammenhange mit ihr ftebt, 3. 3. шекопировеюмя драмы, 
шйллеровсюя сочинбыя die Dramen Shakeſpeares, Schriften 
Schillers; петрбвокя, екатерйнинсюмя времена bie Zeiten Peters, 
Katharinens; гбгелевская философля bie Hegelihe Philofophie. 

Diefe Adjektiva auf oscriä, евскй, инсюй haben überall die 
attributiven (pronominalen) Endungen. 

Aumerkung. Der Spracdgebraud zeigt eine gewiſſe Unentſchiedenheit, 
ob in derartigen Fällen das inbdivibuelle Poſſeſſivum oder die Verlängerung 
nit сый vorzuziehen ift (vgl. 4, b). 


$ 73. Fragewörter in Berbindung mit ни. 


1. ни, иаф Relativen gebraucht, entjpricht dem verallgemei- 
nernden d. „auch (immer), [а cumque, 3. 3. что онъ ни ска- 
жетъ, не вфрь ему (was er auch fagen wird, glaube ihm nicht). 
Es fteht häufig mit бы zufammen (vgl. 70, во, 1, 4): кто бы 
онъ HA былъ (ще: er аиф {е1). Bor den Formen bes praeter. 
von быть bat es, außer vor была, ben Ton. 

Iſt м8 Subjelt in dem verallgemeinernden Satze das unbe- 
ftimmte „man“, fo fteht im R. der imper. (in feiner urſprüng⸗ 
Пфеп Optativnatur), ohne Subjelt, 3. B. насъ куда ни пошли, 
намъ всё равнб (wohin man uns auch fchidt, uns ift e8 ganz 
glei). 

Anmerkung. Man hüte ſich in einen Fehler zu verfallen, ben man 
felbft aus dem Munde nicht ungebildeter Ruffen vernehmen kann, nämlich 
für diefes verallgemeinernde ни die Negation не zu fegen. Alſo [ше 
какь ие ббльно, я вытерилю, jondern] какъ ни ббльно, я вытерплю 

14* 
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(wie fchmerzhaft es auch fein möge, ic) werde es ertragen). — Statthaft 
ift die Vertauſchuns von ни und не in einem andern Falle (98, 8, а, 
Anmert. 1). 


2. Kelativa, mit denen das davor geſetzte ни zu einem 
. Worte verfchmilzt, haben verneinten Sinn (72, 7, Anm. 2), ber 
aber, wenn ein Berbum vorhanden ift, noch befonders durch ein 
biefem vorgefeßte8 не ausgebrüdt werden muß (wie im fyr. bei 
aucun, jamais, personne u. f. w.): никтб niemand, ничто nichts, 
никакой feiner, Teinerlei, ничёй niemandem gehörig,” maraE 
nirgends, никуда nirgendhin, никогда nie — Beiſp.: по- 
$TB никогда не курйль (dev Dichter hat ше geraucht), онъ 
никому не дабтъ дёнегь (er giebt niemandem Gelb); никого 
нЪтъ (praet. нб было) въ комнат (niemand ift (war) im 
Zimmer) (vgl. $ 43). — Uber „Wen haft Du gejehen? — Nie 
manben.“ тиЙ. когб ты вйдёлъ? — Никогб. 

Wegen bes verneinten Sinnes wirb „nichts“ felten anders 
al8 ничего ausgebrüdt (fei e8 Subjekt oder Objelt): что ты 
вйдфлъ? — Ничего; ничего не случалось (1148 ift vorgefallen; 
ber реп. zu erflären nach 43 Anf.; 102, IL, 1, e). 

Ничего ift eins ber gebräuchlichften т. Wörter; es bebeutet 
„es thut nichts, ſchadet nichts“; es ift ſogar ein ſchwaches Lob 
„jo fo, erträglich“, z. B. какъ тебб понравилась нбвая бпера? 
— Ничего (Wie bat Dir die пене Oper gefallen? — Einiger- 
maßen). 

Nur ale Prädikat bleibt muur6, 3. B. Это ничтб другбе 
какъ шутка (das ift nichts anderes ale ein Scherz; vgl. 98, 3, a, 
Anmerk. 1). 

Anmertung 1. Das не tft аиф vor Ме participialia und Berbal- 
fubftantiva (8 90), ja fogar vor Adjektive zu ſetzen und verjchmilzt mit 
diefen Wörtern nicht felten orthographiich zu einem: имбые никзкйхь 
не дающее дохбдовъ (ein Gut das feine Erträge giebt), никбмъ He хю- 
бимый (part. praes. pass. 8 84) uexopte» (ein von niemandem geliebter 
Menſch), ничего не дёлаше (das У ии), никому ненужныя ACHLIH 
(Geld, welches niemandem nötig ift). 

Anmerfung 2. Die mit ни zufammengefegten deflinierbaren Wörter 
werben, wenn fie von einer Präpofition regiert werden, durch dieſe ausein⸗ 
ander geriffen: мы He говорйли ни о чёмъ, ни о какйхъ дёлахь (VON 
nichts, von keinerlei Angelegenheiten). 

Anmerkung 3. Iſt das mit ни gebildete Wort ein pofitiver Begriff, 
fo darf natürlich fein не ftehen; auch kann dann das Wort durd bie 
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Bräpofition nicht getrennt werden, 3. B. онъ прбдаль домъ за ничто 
(für ein Nichts, d. В. eine Kleinigkeit); aber: ни за что я He продёмъ 
Этого дбма (um nichts (in der Welt) werde ich dieſes Haus verfaufen). — 
Ein dritter, Hiervon zu unterjcheidender Fall ift der, wo das mit ни ver⸗ 
bundene Wort einen negativen Sinn hat, das Verbum aber pofitiv аш: 
zufaflen ift. Dann befommt fetteres natürlich kein me, aber die Zufammen- 
fegung mit ни wird durch die Präpofition getrennt, 3. B.: 
оть ушёль ни съ чёмъ (er ging mit leeren Händen, under 
richteter Sache fort) 
онъ остался ни при чёмъ (er behielt feinen токи Heller) 
отъ поетавиль мой совётгь ни во что (er ließ meinen Rat 
unbeacdhtet; lat. nihili fecit). 


3. a) Gleichbedeutend mit никтб, никакой ift ни одйнъ 
(eigentlich „auch nur einer“) (deshalb auch häufig in einem Worte 
geichrieben), vgl. ©. 203, 3.17 онъ не вйдёль ни одногб своегб 
произведёня йзданнымъ, fr. il пе vit 6dit6e pas une de вез 
productions, Ъ. auch nit eine (im fteigernden Sinne). — 
Drüdt aber „auch nicht“, паф einem verneinten Sage, Ме nega> 
tive Gemeinschaft aus, fo fteht dafür nur и, $. №. я не umto 
удовбльстыя знать егб. — Ия (auch 1% nit); weil man fich 
ven Begriff не aus dem erften in den zweiten Sat hinzudenkt. 
— b) Auch im verneinten Sate wird №8 fleigernde „аиф“ 
gewöhnlich mit и gegeben, und bie Negation не bleibt in gewöhn- 
licher Weiſe ſtehen, z. B. онъ He знаетъ им сотой дбли тогб. 
что я испыталь (er Tennt аиф nicht ben 100. Zeil beifen, 
was ich durchgemacht habe); онъ He знаетъь HM сбтой доли iſt 
energifcher, doch eigentlich eine unnötige Häufung (vgl. 99, 2, Ъ).. 

Mit нм muß man fleigern: 1) vor Nelativen; 2) vor damit 
finnverwandten Wörtern, wie das oben genannte ни одинъ (= HUKTO, 
никакой), нимало (— HUCKÖNBKO „durchaus nicht“); 3) bei der 
fih ent|prechenden Verdoppelung ни — ни. 


4. Doppelt gefettes ни entfpricht dem d. „weder — noch“. 
Das Berbum muß (wie beim fr. ni — ni) bie Negation ne erhalten, 
ebenfo die oben 2, Anm. 1 aufgezählten Wörter: бабушка ни со 
мной, ни съ нимъ не говорйла (die Großmutter hat weber mit 
mir noch mit ihm gefprocdhen); ни съ тогб ни съ сего mir nichts 
bir nichts (98, 1, с); ни зА что ни прб что für nichts und 
wiber nichts. — Iſt der Sinn des Sages, wie 3. B. bei biejen 
legten Wendungen, ein pofitiver, fo fällt natürlich не fort (wie 
oben 2, Anmerkung 3): ни з& что ни прб что онъ обйдёль 
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меня für nichts und wider nichts (ohne Grund) bat er mich Ве: 
leidigt. | 

5. In einem verneinten Satze werben im R. alle Frage— 
wörter, bei denen dies zuläffig М, mit ни Tomponiert, während 
ий D. nur ein Adverb ober Yürwort zum negierten wird, Dies 
зи beachten ift wichtig beſonders für die Überfegung ins R., 3. №. 
„ih babe nie etwas ähnliches gehört“ тиЙ. я микогда ничего 
подббнаго ше слыхаль; „nirgends war einer“ хиЙ. num ни- 
когб HE было. 

Eine Hänfung der Negation, wie fie in andern Sprachen entweber 
geboten ift oder doch in der inkorrelten Geſprächsweiſe vorkommt, ift bier 
nicht vorhanden. gl. griech. ovdeis ovdEv oldev (niemand weiß etwas; 
früher auch bei uns „niemand weiß nichts“) oder engl. pop. I never said 
nothing jtatt des richtigen I never said auything. 


Übungsbeifpiele. 
Das Leben Lermontow®. 


Außerſt feltfam ift der Umſtand, daß auch der größte ruffifche 
Dichter nah Puſchkin, Michael Л6рмонтовъ, das Opfer eines 
ähnlichen Geſchickes wurde: er fiel im Zweikampfe. Cr wurde 
geboren am 3. Dftober 1814 in Moskau, im Haufe feiner Groß- 

5 ınutter, bei welcher fein Vater und [feine] Mutter zu jener Zeit 
wohnten. Nah dem Tode der Mutter, welcher etwa zwei Забте 
darauf fich ereignete, blieb das Kind unter dem Dache bes groß- 
mütterlichen Haufes, wo man ihn auf bie befte Weife erzog. Er 
lernte bie deutſche, franzöfiihe und englifhe Sprade (pl). Im 

10 elften Забте war er ſchon im Kankaſus, der durch feine wilden 
Gemälde einen fehr ſtarken Eindrud auf feine junge Einbildungs- 
fraft hervorbrachte. Weſſen Augen hätte übrigens ber Unblid 
biefer riefigen Berge nicht gefeſſelt? Im Jahre 1832 fuhr er 
nach Petersburg, gegen den Wunſch der Großmutter; dort nahm 

5 man ihn in eine SKriegsfchule auf. Hier ſchrieb er ſchon, unter 
andern Sachen, eine poetifhe Erzählung, die im folgenden Sabre 
im Drud erfdien. Im Winter 1834 nahm man ihn in ein 
Regiment der Garde auf. Geht fing er an das Leben ber reichen 
Petersburger Sünglinge zu führen, durch welches auch Puſchkin 

20 durchgegangen war. Da ftarb plöglich diefer große Maun; ganz 
Rußland wurde von tiefen Weh erfüllt; und Lermontow fchrieb 
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feine Berfe „Auf den Tod des Dichters“, welche fofort feinem 
Namen Bekanntheit verliehen. Im Мен Berfen war nichts, was 
ihrem Berfaffer Schaden gebracht hätte, aber ber junge Dichter 
fügte zu ihnen поф 16 andere hinzu und griff in ihnen die Gegner 


Puſchkins Fräftig an, welche zur höchſten Geſellſchaft Petersburgs 5 


gehörten. Infolge deſſen verjegte man ihn паф (©. 200, с) dem 
Kaukaſus, aber wenig Zeit darauf, da er аи einem Gefechte teilge- 
nommen und fi in ibm ausgezeichnet hatte, verjettte ihn ber 
Kaifer Nikolaus zurüd in Ме Garde, nach großen Bemühungen 
feiner Freunde, bejonders des Grafen Benkendorf, welchen ber 
Monarch fehr Нее. Die Verzweiflung ber Großmutter über das 
Ungfüd des Enkels wirkte daneben аш meiften auf Ме Seele bes 


Kaiſers. 
(Fortſetzung folgt.) 


Der Haſe und die Fröſche. 


Einmal weinte ein Haſe, traurig und ſchreckhaft wie alle 
ſeine Brüder, glaubend, daß er das unglücklichſte aller 3 16) 
Tiere ſwäre], über ſein klägliches Geſchick. „Warum,“ ſagte er, 
„muß ich in beſtändigen Sorgen leben? Sein anderes Tier be 


gun 


0 


findet ИФ in einer foldhen traurigen Lage Kin Schatten verſetzt в 


mid fchon in Unruhe. Wird Мест ewige Schreden niemals auf- 
bören? Auch das geringfte Stüd efje ich nicht ruhig; fogar im 
Schlafe ſchließe 1% die Augen nicht, um nicht bie Beute meiner 
Feinde zu werden. Wann wirb enbfich Ме Gnade Gottes (adj.) 


ein ſolches Elend beendigen?“ Ein ſehr leichter Lärm erreichte 10 


feine Obren bei diefen Gedanken und Tieß ihn aus allen Kräften 
laufen. Sich hierbei dem Rande eines Teiches nähernd, [аб er, 
wie die Wröfche, welche dort in der Sonne faßen, ИФ alle aus 
Turdt in das Wafler zurüd warfen. „Was ift denn dies?“ 


dachte er mit Scham; „ев giebt ja noch Ziere, unglüdlicher als 15 


1%, da fie fogar bei dem Anblide eines einzigen Hafen fich retten. 
$34 hatte Feine Urſache mich über mein ®008 zu beflagen; es де 
hört fich nicht, fich felbft für unglüdlich zu halten, fo lange neben 
uns Welen leben, Ме man mit weit größerem echte fo (folche) 
nennen muß.‘ 

Gebe Gott, daß auch die Menſchen, beren Schickſal wirklich 
graufam ift, fich tröften, ähnlich dem Hafen in unferer Fabel, in- 


20 
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dem fie 1% an Ме unter ihren Mitmenfchen erinnern, auf beren 
Schultern eine noch fehwerere Laſt liegt. 


Adtundzwanzigfie Lektion. 


Александръ Üeprtesuus Арбенинъ родился въ Москв® и, 
посл смёрти матери, остался на рукахъ отца, Сергфя Ba- 
сйльевича Арбенина. Когда Саш минуло’) годъ, егб поса- 
дйли CB кормйлицей и няней въ карёту и отвезлй въ сим- 

5 бйрскую*) дерёвню. Отёцъ вскбр самъ туда пр®халь и 
° Поселйлся на житьё. Дербвня Эта находилась на берегу 
Вблги. Отъ барскаго дбма по’ скату горы до самой р#кй 
разстилался фруктовый cart. Съ балкона вйдны были ды- 
мяпияся сёла луговой стороны, синфюпия CTEIH и жёлтыя 
10 нивы. Весной, во врёмя разлйва, р8ёка превращалась въ 
мбре, усфянное?) лёсйстыми островами; по ней мелькали 
б®лые паруса барокъ и вбчеромъ раздавались пфсни бурла- 
ковъ. Däpckik домъ быль похбжъ на BCE барсюе дбмы: 
деревянный, съ мезонйномъ, выкрашенный*) жёлтой краской, 
15 а дворъ обстрбенъ*) былъ одноэтажными, длинными флйге- 
лями, сараями, конюшнями и обведёнъ*) валомъ, на котбромъ 
качались и сбхли жидюя ‘вётлы; средй двора красовались 
качели, по воскресбньямъ двбрня толпйлась вокругь нихъ 
и, порой, дв гбрничныя садйлись на полусогнийвшую AÖCKY, 
20 висящую межъ двухъ сомнительныхъ верёковъ, и двбе изъ 
самыхъ любёзныхь лакбевъ, взявшись“) каждый за конбёцъ 
тблетаго каната, взбрасывали скромную чету подъ облака; 
мальчишки били въ ладбни, когда пугливыя дфвы начинали 
визжать, и BCEMB было очень вбсело. Надо зам$тить, что 
25 качёли средй барскаго двора — прйзнакъ отёчески - добраго 
правлётя, A мёжду TEME°) вотъ какъ хорошб судятъ о 
насъ иностранцы: въ путевыхъ запйскахъ одного француза 
я недавно читалъ, что у насъ прбтивъ .госпбдекаго дома 
обыкновённо торчитъ вйсфлица. Французъ замЗчаль остро- 
80 умно, что Это, должиб быть, злоупотреблёте, йбо смёртная 
казнь въ Poccin уничтбжена.”) Б$дныя качёли! — Мужикй 
Арбенина ббльшею частью занимались рыбной ловлей. Во 
врёмя бури жёны и дбчери рыбакбвъ выб%гали съ плачемъ 
на берегъ; въ жарюме лфтн!е дни толпы крестьйнскихъ д$- 
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BOK’B купались въ студёныхь струяхъ Вблги; ихъ русыя 
косы мелькали надъ пфнйстой влагой; ихъ громюй cuBXxB 
раздавался далёкб. Зимой гбрничныя дфвушки приходили 
шить и вязать въ дётокую, во-первыхъ, потому-что нян® 
Саши было поручено) жёнское хозяйство, а во-вторыхъ, 5 
чтобъ потфшать маленькаго барченка. Саш было съ ними 


очень вбсело. 
(Fortſetzung folgt.) 


1) Das neutr. паф 57, 8 zu а тет. *) Im бош. Симбйрекъ 
F der Wolga. 9) part. perf. pass. *) ger. praet. 5) a m. 7. hier: in⸗ 
deſſen. 


$ 74. Nachträge zur Form und Dellination der Hauptwörter. 


1. @8 giebt im Rufſ. Subftantiva, die ihrer verfchiedenen 
Form nad verſchiedenen Geſqhlechtern angehören, ſo ſind 
+ B.: . 

-= " m. ober f. 
обмфнъ oder обмбна Austaufch 
(feltener степъ) степь f. Steppe. 


m. oder n. 
жезль oder жезлб Stab; Ecepter. 


f. oder п. 
чучела ober чучело Bogeljcheuche 
ботвйнья ober -нье kalte Kräuterfuppe. 

Begreiflig ift, daß das Gefchlecht befonvers bei Fremdwörtern 
ſchwankt; vgl. 69, 9, b, заль m. перль; ſ. 3, с вуаль и. манёра. 

2. а) Doppeltes Geflecht, masc. oder fom. baben die 
ruſſiſchen Wörter auf a, welche männliche ober weibliche Perſonen 
bezeichnen Tünnen, 3. B. карла (Zwerg, Zwergin); Саша ver⸗ 
trauliche Form für Александръ und Александра); малютка 
Heines Kind (f. 62, 2, a). 

b) Bon ber grammatifchen Endung abweidhendes Geſchlecht 
haben die Benennungen männlicher PBerfonen auf a oder я, 3. 3. 
мужчина (Mann, vir) (65, 3, с) und ze (69, 5, b); аиф einige 
Klafjen der augmentativa und deminutiva. ©. 8 75 (4.8.3, b, г). 

Zu erfteren gehören bie vertraulichen Wormen für männliche 
Bornamen, 3. B.: 
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Алексёй — Алёша Иванъ — Ваня  |Пётрь — llöra 
Богдань — Бадя |Констанйнъ — Костя Оерг8й — Серёжа 
Васйлй — Вася |Михайль — Миша Фёхоръ — Denn. 
Владймиръ — BonönalHuronat — Коля Iöra * * er 
Григбрй — Гриша [Павель — Павлуша Beil se gende "ei 


keinen meiden КАНА 
3. Fremdwörter. 


а) За Wörtern aus dem Griechiſchen ift beſonders Folgen⸗ 
bes zu merken: Die Endungen as und es werben, befonbers in 
Eigennamen, abgeworfen, $}. №. Леонйдь (Reonibae), Перйкхъ 
(Perikles), позть (rare). Die Endung os bleibt oft, у. №. 
Лесббсъ (88608), außer wenn das Wort erft durch das Lat. hin» 
durchgegangen, 3. №. Tomepr (Homer), филбсофъ (Philofopp), 
катбликь (Katholik), епископь (Biſchof), oder ſchon früß, и 
ber kirchlichen Sprade, ins R. aufgenommen worben ift, 3 
игуменъ (Abt) (aus gr. oiusvoc). Über Хриотбоъ ſ. 8 
Die Endung is bleibt z. B. in оазисъ (neben 0336) und кризист, 
beide deshalb masc. 

Anders fteht её aber mit 6ресь f. (Kekerei) (aus akgeoıg); 
das Wort wurde fchon früh mit der Kirchenfpradhe in das Slaw. 
binübergenonmen. in casus obl. wird ди Grunde gelegt in 
пирамида (|. Ъ), Паллада (Pallas) и. f. №. 

Geht den angeführten männlichen Endungen ein Bokal vor- 
aus, fo müſſen fie, damit das Wort masc. bleiben Tann, in Й ver- 
wandelt werben 3. ®. Менелай (Menelaos). 

биефИ фе neutra auf а werben im R., ber Endung ent- 
{ртефепь, feminina, 3. 3. драма, T6Ma, CHCTEMA, телеграмма 
[außer wenn ber деф. gen. der Bildung zu Grunde liegt wie 
in климать (Яйта)|; дчефИфе neutra auf оу werben im R. 
feminina auf a (a), weil ber plur. zu Grunde gelegt wirb, fo 
craxia (Element, gr. orogeiov), каторга (Galeere; Zwangsarbeit, 
gr. »arepyov); felbftverftändlich werben gried. feminina auf а (9) 
тиЙ. feminina auf a (я), 3. $. политика (Politik). — Neutrum 
bleibt das fchon früh mit der Religion 118 R. gedrungene еван- 
геше (evayy&luor); vgl, 8 30, Anm. 2. 

Die griech. fem. Stabtnamen auf 20445 werben im R. zu 
masc. (8 30) mit ber Enbung поль. 


Anmerkung. Wörter aus dem Griech. halten im R. gern, entgegen 
der in den meiften neueren Sprachen üblichen Betonung, den griech. Зои 
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feft, wie 3. 8. филбеофъ, катбликъ zeigt, ober ſeten ihn ſogar noch eine 
Silbe früher, als er ftehen müßte, jo евёнгежме; дбепоть (Deipot, deo- 
лот). Die Analogie dieſer Accentuation wird im R. nicht felten auf 
andere, nicht aus dem echiichen kommende Fremdwörter übertragen, 
> ®. парламенть; neben магазйнъ, arear und докумбнть ии 
man сиб hören магёзинъ (dies beſonders in Moslau in der Bes 
dentung „Laden“), агенть und документь; ‚ „die Maſchine“ 
машина; aud) мёхина (— griehiih икс»). — Wenn urfprünglicde 
griechifche Wörter nicht mehr den griechtichen 1 cent haben, jo tft bie ein- 
fachſte Erflärung die, daß fie durch das Lateiniſche (oder fonft eine andere 
Sprade) ind R. gedrungen find: jo beurteile man тирёнъ (rügavvog, lat. 


tyrännus), Гомёрь ("Ounoos, lat. Homörus); und mit bem umgefehrten 
Tonwechſel динёстя ( Herrſcherhaus von duvaorela) (hierzu vgl. 30,2, Ann. 2). 

b) Für die aus dem Lateinifchen Tommenden Wörter gelten 
ungefähr biefefben Regeln: us hinter Konfonanten fällt aus, 3. 2. 
Mapxs, hinter Vokalen wird еб zu ü: Марй (Marius), praep. 
о МарМ (8 27, Anm. 1). us bleibt in den Wörtern: градусъ 
(Grab), пблюсъ (Pol), нотарусъ (Notar), — Aus der Так. 
Endung er fällt das e aus, $. №. минйотръ, wird aber in Ab⸗ 
Leitungen wieber eingeſchoben, wie in министёрство Miniſterium. 
[Die Bildung ift eine rein ти] фе; vom Lat. abgeleitet würde 
dag Wort министёря heißen, паф 30, 2, Anm. 2.] — Damit 
bie betreffenden Wörter im R. ihrer Endung na masc. fein 
fönnen, wird ihnen oft der lat. cas. obl. mit feinem Kon os 
nanten zu Grunde gelegt: Цицербнъ (Cicero, acc. Ciceronem), 
Kıfrmenrts (Clemens, acc. Clementem). Formen wie Апол- 
208% find nach der Analogie der Mehrzahl gebildet, unbefümmert 
um das lat. Apollinis, wenn man nicht annehmen will, daß fie 
unmittelbar aus bem Griech. aufgenommen ſind. 

Feminina auf a gehen in gleicher Form ins R. über, z. B. 
литература, прбза, корбна (Krone), 

Über die lat. Wörter auf ia, io, ium f. 30, Anm. 2. — 
Auch Tat. fominina behalten im R., wenn fie ale weibliche 
Weſen ют. bleiben müſſen, ben Ronfonanten der cas. obl. und 
hängen ihm a an, 3. B. Венбра (Venus) (j. аиф Паллада); 
ebenfo пирамйда, публика (Publitum). 

Neutra werben, ihrer Endung entſprechend, im R. oft masc.,, 
3. B. музбй oder музбумъ, консилумъ (ärztliche Beratung). 


©) Wörter aus dem Franzöſiſchen (resp. auch aus dem D.) 
find im R., wenn fie auf einen Konfonanten auslauten, dem man 
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im Ruſſ. zum Abſchluß поф ein » nachjegt, naturgemäß masc., 
3. 3. флоть (la opel: фрегатъ (la frögate), классъ (la 
classe), супъ (la soupe); патрбнъ (bie Patrone; аиф: Фанон, 
Gönner). Um feminina zu bleiben, müſſen fie entweber, trog 
bem ©, weiblihe Wefen bezeichnen und find dann inveffinabel, 
$. ®. извфотная мадамъ Абу (die befannte madame About), 
ober auf a (a, 5) ausgehen, $. 3. колбнна (Säule), карта (Karte), 
масса (Maffe) [wenn man ſolche Wörter nicht aus andern Sprachen 
ableiten will], дама (Dame), сумма (Summe), машина (Maſchine; 
neben машина nah a, Anm. 1). 

Канва (le canevas) wirb fem. nad feiner Schreibung; 
шаль f. (objhon von le chäle); вудль (Schleier, le voile) ift 
meift fem.; манбра (Manier) meift fem., im sing. пит такймъ 


‚ манёромъ (= т. 66pasoms); gewößnlidy pl. манбры, -ръ (@е: 





babren, Manieren). 

| 4) Wörter aus dem Deutſchen find natürlich, wenn fie auf 
ein ъ ber Ausfprahe gemäß ausgehen, masc., unbefümmert шп 
das urfprüngliche Geſchlecht. Зее find Тебе häufig; oft 
ftammen fie aus fremden Sprachen, find aber durch Ме ет. 
mittelung des D. ins Ruſſ. übergegangen, dies gilt hauptfächlich 
von Stabtnamen, 3. 3. Копенгагенъ, Лиссаббнъ и. а, 

Urfprünglide feminina find z. 2.: 
банкъ (Зап als Geldinftitut) |daryasrers Fakultät 


лбзунгь Loſung darnach auch: 

ландшафть Landſchaft (Gemälde) (komnrsrz Komitee) 

штрафъ (Geld)ſtraſe апельсйнъ Apfelſine 

шрифть (Druchkſchrift) матраць Matraße 

латрбнъ Patrone рейтузы, -зовъ ober -зъ Жей: 
университбть Univerfität bofen. 


Bezeichnet das betreffende Wort ein weibliches Welen, jo ет: 
‚hält e8 a zur Enbung (f. b), 3. 3. фрёйлина (Hoffräulein); in 
кунсткамера, бухта, цифра geſchieht e8 auch bei einer Sache. 
Urfprüngliche neutra find: 
бутербрбтъ, интербсъ, циферблатъ, фёйерверкъ. 

Faft nicht minder felten, al® Ме Annahme 58 männlichen 
Geſchlechtes in Folge tes Schluß-s, ift aber, bei deutſchen masc. 
wie neutr., der Übergang zum fem. in Folge eines angehängten 
а, 3. B.: 
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рама (Rahmen) квартира (Quartier = Wohnung) 
ярмарка (Jahrmarkt, Meſſe)  |контбра (Kontor) 

тарёлка (Zeller) ратуша (Rathaus) 

валторна (Waldhorn) штука (Stück — piece). 


Die subst. auf ль ſchwanken im Gefchlehte: картофель ift 
masc., aber форёль Фет. 

e) Fremdwörter werben gewöhnlich befliniert, wenn ber ruf]. 
nom. auf 5, 5, 4, a, a (allenfall® auf и) ausgeht; die übrigen, 
ацф die auf © und e, bleiben unflektiert, ebenfo wie Ме auf ъ, 
wenn fie weibliche Weſen bedeuten. (Die auf и werben natürlich, 
wenn überhaupt, als plur. dekliniert.) 51. 69, 9. 

Anmerkung. Die italienifhen Stadtnamen auf ya, wie Гбнуа II&- 
дуа, Мантуа (aus dem D. gebildet nad d Anf.), werden mit den weichen 
Endungen deffiniert, або Гёнуи, Гёную, Гбнуею; Brot lehrt deshalb 
mit Recht, daß man auch im nom. ein я ftatt des а fchreiben folle (mas 
zu 6, 8, d ftimmen würde). 


f) Bei diefer Gelegenheit erwähnen wir bie ruſſiſche Wieber- 
gabe einiger frembartiger Raute des D. und Fr.: 

Für д“, fr. u, wird meiftens ю gejett, 3. ®. Мюнхенъ 
(Münden), Намюръ (Namur); feltener и, 3. B. курфирстъ 
(Rurfürft). 

Franz. 01 wirb mit ya gegeben, $. ®. Aprya (Artois); 
Wörter mit folder Endung werden, im Gegenfat zu ben eben 
genannten italienifchen Städtenamen, nicht dekliniert. 

Der franz. son mouill6 wird mit » vor weichem Vokal 
gegeben, 3. B. коньйкъ (cognac). 

Der d. und fr. Nafallaut kann in г. Schrift nicht bezeichnet 
werben; fo ift фонъ bie zwar herkömmliche aber nicht zutreffende 
Wiedergabe bes fr. fond (Grund eines Gemäldes). [Das Poln. 
ift die einzige flawifche Spracde, ме Nafallaute befigt, nämlih а 
— Н. оп, ве = fr. in] 

D. und fr. б (eu) werben mit &, resp. 5 gegeben, 3. B. 
манбвръ (manoeuvre) (f. 37, 2, Жим.). D. &, fr. ai, & wird 
г. e, 3. 3. doctrinaire доктринёръ. 


4. Indeklinabel find natürlich auch rufſiſche Wörter, trot 
fubftantivifhen Endungen, wenn fie nur zufällig als Hauptwörter 
gebraucht werben (f. 69, 9). Merle до-нёльзя (bis aufs Äußerfte). 
— Die Deklination unterbleibt oft bei Eigennamen, welde als 
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Appofition bei Gattungsnamen ftehen, z. 3. за дерёвнею Кожу- 
хбво (fl. -вымъ); на фрегат Паллада. Sind aber Abverbin, 
Interjektionen n. |. №. daneben noch wirkliche Subftantiva, fo 
werben fie als folche beffiniert, 3. 3. нзтъ (43) (Nichtjein, Nichts): 
есть н$та лучше (Hab' ich ift beffer als Hätt’ 1%) und fogar 
есть im Sprichwort: nbBiuse HETB дорбже 6стя (d. В. wenn 
ein Mädchen „nein“ jagt (auf einen Antrag), fo braucht man das 
noch nicht als emdgiltige Abweiſung aufzufaflen), wo das neutr. 
дъвйчье allerdings zeigt, daß нётъь поф dem Sprachbemwußtjein 
als adv. vorjchwebt. 


5. Чиф im Ruſſ. giebt её Hauptwörter, die nur in einem 
numerus vorfommen. Außer dem (mit dem D. übereinflimmen- 
ven) Фебтаифе, nach welchem ber plur. gewöhnlich nit vor⸗ 
tommt bei Stoffwörtern wie молокб (Mil); bei abſtrakten 
subst. auf ость, Ta und ство, welde von adjectivis abgeleitet 
werben, wie злость (Boßheit), доброта — любопытство 
(Neugierde); unb bei den nomina actionis auf ie (90, 2), wie 
nucanie (da8 Schreiben) und Türzer gebildeten Wörtern mit gleicher 
Bebeutung, wie 3. №. борьба (das Ringen, Kampf), скрипъ (Ge⸗ 
Inarre), плачъ (Öeweine), мочь f. (Macht, Kraft, — das Kön⸗ 
nen, vgl. 90, 14 extr.); wird: 

а) Der sing. ausſchließlich ‘oder faft ausſchließlich gebraudt: 

а) Bei Benennungen von Erbfrühten und Beeren: кар- 
тбфель m. (Rartoffel(n)), земляника ((Wald)Erbbeere), крыжбв- 
никъ (Stachelbeere). Diefe Wörter haben eigentlich kollektiviſchen 
Sinn, find daher oft mit dem d. Plural zu überfegen; ber ruſſ. 
Singular wirb befonder® dann gebraucht, wenn von einer @е: 
famtheit die Rebe if. Soll ein einzelnes Stüd ber Gattung 
angegeben werben, fo finden fi zum Teil andere Wörter, 3. 2. 
картбфелина. — Auch рыба (1%) und Ме Fifcharten werben oft 
Tolleltivif$ im sing. gebraudt; моль f. (ЖоНе(и)), оруже 
-(Waffen)), куница (Marder, 82, 4, e), итйца (Vogel) и. ähnl., 
jo wie дичь f. (Wild) nach ruffifcher wie deutſcher Anſchauung 
kollektiviſch ift. 

В) Bei einzelnen Wörtern wie пламя (69, 1, a), fogar ſolchen, 
bie im D. nur im plur. vorkommen, 3. №. корь f. Mafern, мб- 
бель f. Ме Möbel. 

7) Doch wird nit felten im R. der plur. gebildet, wo er 
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beim entſprechenden Ъ. Wort fehlt, 3. B. скотъ (866), pl. скоты, 
снфгь (Schnee), pl. cHträ. 

b) Pluralia tantum fann man nennen: 

a) Sole Wörter, bei denen der sing. felten gebraudt 
wird, 3. 3. бакенбарды, -дъ (m. ober f.) Badenbart, будни, 
-ней (von будень m.) Wocentage, затФи, -Вй (von sarta) Ein- 
fälle, окбвы (von окбва) Feſſeln, хлопоты (65, 7) Sorgen, усы 
(von усъ) Schnurrbart, ширмы (von ширма) (Bett-, Ofen⸗)ſchirm, 
казармы (von казёрма) Kaferne. Über фортепьяно f. 69, 9, a, 
über сплётня (Sllatjcherei) |. 65, 3, с. 

В) Wörter, Ме aus zwei Seiten ober Hälften beftehen; bei 
benen im ЖиЙ. allerbinge sing. und plur. vorkommen, aber auch 
der plur. 1 nur auf einen Gegenftand beziehen Фапи: дверь f. 
und двбри (Thür), xpécao und крёсла (Lehnſtuhl). 

y) Wörter, die im рог. eine andere Bedeutung haben können, 
als im sing. $. B.: 


sarıhcra Aufzeichnung записки Tagebuch 
кость f. Knochen кости Würfel 
очкб Auge (auf Würſeln) очкй Brille 


прёмъ Aufnahme; Annahıne; прёмы Griffe; Manieren (im 
Dofis; Кретов (beim Umgange) 
Ererzieren 
mporäsa Ausfatz (ohne pl.) проказы mutwillige Streiche 
сйла Kraft, Stärke, Gewalt сйлы Streitkräfte, forces 
струя Strom, Strömung, струй poet. Yluten, Wellen 


(Waffer)firahl 
счёть Rechnung счёты Rechenbrett 
хоръ ber Ehor хбры, -овъ №8 Chor 
wach Stunde часьт Uhr; Wache 


8) Wörter, Ме überhaupt nur im plur. vorfommen (eigent- 
ide pluralia tantum). Deren giebt e8 in allen drei Geſchlechtern; 
unter ihnen find nicht wenige Fremdwörter: 


m. 

BÖpKU, -ковъ Feſtungswerke, обби, -бевъ Tapeten (bisweilen 
gen. оббй), анютины глазки, реп. -ныхъ глазокъ Stiefmütterchen 
(eigentl. Annchens Äugfein), Балканы, -нъ Balkan, рейтузы, -0B5,-35 
Neithofen, финансы, -овъ Finanzen, Ясли, -лей Krippe, кудри, 
-6й Roden. (Der sing. ift fo felten, daß ſogar das Geſchlecht in 
den Lexicis ſchwankt.) 
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f. 

Аейны When, Бендёры Bender, именйны Namenstag, 
кбзлы, -зель (Kutfcher)bod, крестины Taufe, ножницы Schere, 
ножны, -жёнъ @фефе, сани, -н6й Schlitten, сумерки (|. 8 32) 
Dämmerung, сливки Sahne, сутки Tag u. Nacht (24 Stunden), 
щи, щей Kohlſuppe, Ойвьт Theben. 


п. 
ворбта das Thor, дрова Brennholz, чернила Tinte, перйла 
Geländer. 
Hierher gehören auch die т. Ausbrüde für „Hoſen“: 
штаны, -HÖBB 
брюки, -къ 
шаровары, -ръ f. (tatar. Urfprungs, Pluderhofen) 
und endlich das fehr übliche: 
NAHTAAÖHBI, -нъ т. oder f. pl. 

(30 meine Ausgabe von Garſchin, ©. 59.) 

с) Hauptwörter, Ме nur oder {ай nur in einer beftimmten 
Wendung oder einem beftimmten Kaſus vorkommen (metaplaftifche 
Formen), [wie 3. 3. im D. das Wort „Betreff“ nur in dem formel: 
baften „in betreff“ ober „betreffs“ vorkommt] giebt e8 auch im 
Rufſ., obſchon feltener als in antern Spraden; ale Beifpiel 
шее man: 

второпяхь (in ber Eile) (97, 6), von einem feltenen тброть, f. 

бптомъ (im großen, im Großhandel, en gros; 97, 4 extr.), 
von einem vorausgejegten оптъ 

вплавь ſchwimmend (97, 6) 

точь въ точь ganz genau (97, 10) 

зги (gleichfam gen. zu sra) in ber Wendung: не видать (Б6- 
жьей) зги (e8 ift ftodfinfter). 

6. Bon zufammengefegten Hauptwörtern, Ме einen Ве 
griff darftellen, wird gewöhnlich (Ausnahmen finden fi) nur 
das Теме Wort deffiniert; dieſes beftimmt auch das Geſchlecht. — 
Хан Tann unterfcheiben: 

a) Wörter, bie in einem Wort gefchrieben werben, 3. 2. 
Нбвгородъ, gen. Нбвгорода, Царьградъ (poet,, weil altſlawiſch 
für Konftantinopel), Царьграда (die Yormen Нбвагорода, Царя- 
града гс. gehören mehr ber Volksſprache, resp. Volkspoeſie an). — 
Alfo auh in Fremdwörtern wie merpr(')or6m (тайге d’hötel), 
gen. метрд(’)отбля, республика, gen. республики (Republik) zc.. 
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b) Mit einem тирё (-) verbundene Wörter, 3. B. гене- 
ралъ-губернаторъ (Generalgouverneur), gen. генералъ-губер- 
натора; царь-пушка, царь-кблоколь (Ме große Kanone, Tesp. 
Glocke im Kreml zu Moslau), gen. царь-пушки, царь-кбло- 
кола; жаръ-птйца (Kafuar), хлЁбъ-соль f. (Gaftfreundfchaft, 
eigentlich Brot und Salz), gen. нашей xırh65-o6m. 


Anmerfung Nur wenn bie beiden Wörter appofitionell zufammen- 
ебет, werden ftets beide befliniert, 5. ®. минйстръ-президёнтъ (Mi« 
nifterpräfident), gen. минйстра-президёнта. 

с) Mit Konjunktionen verbundene Wörter, 3. №. uBäns- 
да-марья (Stiefmütterhen, eigentlih Johann und Marie) асс. 
Эту иванъ-да-марью. 

7. In ähnlicher Weife geftattet fi die Umgangsfprache ben 
Bornamen und das Patronymikum (78) ale einen Begriff auf- 
zufaffen und nur das Ießtere zu beflinieren, $. B. я говорйлъ съ 
Ивамь Серг%евичемь ftatt des Torrefteren оъ Иваномъ Üep- 
rßepugems (|. 62, 4, ъ). — За ben weiblihen Bornamen hat 
ſich dieſer Mißbrauch nicht eingebürgert, augenfcheinlich aus Фет 
Grunde nicht, weil das Beftreben ber Kürze nicht bier, wie beim 
masc., in Betracht kam; benn die casus obliqui ber weiblichen 
Vornamen find nicht länger al® ber nom. 


Übungsbeifpiele. 


Aber im Publitum war Lermontow noch wenig ale Dichter 
befannt; ай im Jahre 1838, als fein prächtige „Lieb über ben 
Zaren Iman den Schredlien, den jungen Leibwächter unb ben 
Kaufmann КалАшниковъ“ erfchienen war, fingen alle, welche Зи» 
tereffe nahmen an (во) dem Жибще der ruffifchen Litteratur, mit 5 
Liebe von ihm zu fprehen an. Jedem neuen Grzeugnis feiner 
Einbildungskraft und Feder begegnete man mit dem lauteften 
hurra. In den Забхеп 1839 und 1840 fchrieb er eine ganze 
Reihe der Tchönften Sachen, in Berjen und in Proſa. Diele 
legteren erzählten yon dem Leben eines xuffiihen Dffiziers im 10 
Kaulafus, von den einfachen Sitten und Leibenfchaften ber поф 
balbwilden Volksſtämme dieſer höchften Berge Europas, wie tapfer 
unter ihnen die Männer und wie |46и die Frauen; fie bildeten 
nachher die befanntefte von allen Schriften Lermontows, nämlich 

Körner, Ruffiige Grammatik. 15 
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„Den Helven unferer Zeit.“ Diefe Zeit war vielleicht Ме befle 
im Leben des Dichters. Ihn umgab die allgemeine Liebe dcs 
zuffifchen Volkes; fein Kopf und Gehirn arbeiteten beftändig аи 
(надъ) dem Gedanken vieler neuer Erzeugniffe Da, am 16. Fe⸗ 
6 bruar 1840, auf einem Balle in der böhern Petersburger Gelell- 
ſchaft geriet mit ihm in Streit der Sohn des damaligen franzö- 
ſiſchen Minifters (при) am ruſſiſchen Hofe, wovon die Folge, wie 
man fich leicht vorftellen Tann, ein Zweilampf war, welcher zwei 
Zage ſpäter, an einem Sonntag, um 12 Uhr morgens gefchah. 
10 Zuerft fchlugen ſich beide Gegner (fo war ber ſeltſame Wunſch 
bes Franzoſen) mit Säbeln, wobei biefer letztere leicht die Bruſt 
bes Dichters verwunbete, darauf griffen fie zu ben Piftolen. Der 
Franzoſe ſchoß НЫ ber erfte und gab einen Fehlſchuß, Lermontow 
"558 in die Luft. Der ganze Vorgang wurde bald befannt, und 
15 obgleih e8 dem Dichter gelang alles зи fagen, was zu feinen 
Gunften war, fhidte man ihn am 13. April in ein transfaufa- 
ſiſches Regiment. Diefes Mal verließ er den Norden und Peters- 
burg mit ſchwerem Herzen, wie wenn er fühlte, baß er dorthin 
nicht wieder zurüdfehren würde. Diefes traurige Gefühl ift ficht- 
20 bar aus feinen Berfen „Die Gewitterwolfen“, welche er auf dem 
Wege паф dem Süden fchrieb. Faſt nach einem Jahre, während 
deſſen er teilnahm an dem Kampfe gegen Ме kaukaſiſchen Stämme, 
fand er die Möglichkeit auf kurze Zeit nah dem Norden zurück⸗ 
zufebren, um durch feinen Anblick feine liebe Großmutter zu 
25 tröften; ihn felbft aber erfüllten Ме Tage, welche er in Peters⸗ 
burg lebte, mit feinerlei Frende, ala ob er wirklich wußte, daß 
bie Stunde feines Todes пабе |1. Im April 1841 begab er 
fih zurüd nach dem Kaukaſus, und am 15. ЗаЙ deffelben Jahres 
war er nicht mehr auf ber Welt. Er fiel im Zweilampfe- mit 
30 Мартыновъ, einen Genofjen im (no) Dienfte, beffen ешь er ſchon 
früher gewefen war. Die freunde des Dichters hatten alles ge⸗ 
than, was in ihren Kräften war, damit das Duell nicht zu Stande 
fäme, aber ohne Erfolg. Auf ſolche Weife hatte Rußland inner- 
halb fünf Jahren feine beiden größten Dichter verloren. “Der 
35 Körper des unglüdlihen Schriftftellers blieb ungefähr 6 Monate 
in Пятигбрскъ, wo ihn der Tod erreicht баНе; darauf erfüllte 
firh der Wunfch der Großmutter, ihm einen Pla auf ihrem Gute 
zu geben, wo er fich jett befinbet. 
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Neunundzwanzigſte Lektion. 


Он$ erö ласкали и цфловали наперерывь, разоказывали 
ему сказки про волжскихъ разбойниковъ, и егб воображёние 
наполнЯлось чудесами дйкой храбрости и картйнами мрачными 
и понйтями противуобщёственными. Онъ разлюбйлъ игрушки 
и началь мечтать  Шестй лётъ,) онъ ужб затлядывался 
на закатъ, усфянный румяными облаками, и непонятно — 
сладостное чувство ужъ волновало егб душу, когда полный 
мфсяць свфтйль въ окнб на егб дфтокую кроватку. Ему 
хотфлось, чтобъ кто-нибудь егб приласкалъ, поцфловалъ, при- 
голубилъ, но у старой няньки руки были ташя жёстюя! 
Отёцъь имъ вбвое не занимался, хозяйничалъь и Жздиль на 
охбту. Саша быль преизбалбванный”) пресвоевбльный ребё- 
нокъ. Онъ семй лётъ!) ум$ль ужб прикрикнуть на непо- 
слушнаго лакёя. Принйвъ*) гордый видъ, онъ ум#лъ съ 
презр$темъ улыбнуться на ийзкую лесть толотой ключницы. 
Мёжду т$мъ природная всфмъ склонность къ разрушёню 
развивалась въ нёмъ необыкновённо. Въ саду онъ то-и- 
дфло ломаль кусты и срываль лучипе цвфты, усылая йми 
дорбжки. Онъ съ йстиннымъ удовбльствемъ давйль не- 
счастную муху и радовался, когда брбшенный*) имъ камень 
сбивалъ съ ногь б$дную курицу. Богь знаетъ, какое на- 
правлбше принялъ бы егб характеръ, 6слибъ не пришла на 
пбмощь корь, бол$знь опасная въ его вбзраст$. Ero спасли 
отъ смёрти, но тяжёлый недугь оставилъ егб въ совершён- 
HOMB разслаблёти: OHb не MOTB ходить, не MOTB ириподнять 
ложки. Цфлые три гбда оставался онъ въ самомъ жалкомъ 
положёни; и 6слибъ онъ не получйлъ отъ прирбды жел$з- 
наго тфлосложёня, то, в$рно-бы, отправился на тотъ CBETR. 
Болзнь Эта имфла важныя CABACTBIA и странное вмяюе на 
умъ и характеръ Саши: онъ выучился думать. Лишённый’) 
возможности развлекаться обыкновёнными забавами AETEH, 
онъ началъ искать ихъ въ самбмъ себф. Воображёше стало 
для него ибвой игрушкой. Не даромъ учать дётбй, что съ 
огнёмъ играть не должнб. Ho— увы! никтб и не подозр?- 


валь въ СашВ Этого скрытаго*) огня, а ибжду TIME онъ. 


обхватйлъ всё существо б$днаго ребёнка. Въ продолжёше 
мучительныхъ безебиницъ, задыхаясь между горЯчихъ поду- 
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шекъ, онъ Y:K6 привыкалъ побфждать CTpanania т%ла, увле- 
каясь грёзами душй. Онъ воображаль себя вблжскимъ раз- 
бойникомъ, среди сйнихъ и студёныхъ волиъ, въ тфнй дре- 
мучихъ лёсбвъ, въ шум битвъ, въ ночныхъ пофздахъ, при 


5 звук пбсенъ, подъ свйстомъ волжской бури. Вфройтно, что 


10 


15 


раннее развйт!е умственныхъ способностей не мало помфшало 
его выздоровленю ... (Fragment.) 
Леёрмонтовъ (1814—1841). 


1) ©. 57, 7. 2) part. рег. pass. 3) ger. praet. 


Ангелъ. 


По небу полуночи ангелъ летёлъ 
И тихую песню онъ пёлъ, 

И м$сяцъ, и звзды, и тучи толпой 
Внимали той пфсни святой. 


Онъ п%лъ о блаженств$ безгрёшныхъ духовъ 
Подъ кущами райскихъ садовъ, 

О Bor& великомъ онъ плъ, и хвала 

Его непритворна была. 


Онъ душу младую въ объятяхь нбоъ 
Для mipa печали и слезъ, 

И звукъ его пфони въ душ молодой 
Остался безъ словъ, но живой. 


И долго на свфт® томилась она, 
Желашемъ чуднымъ полна, 
И звуковъ небесъ замфнить не могли 


Ей скучныя пфсни земли. 
Тёрмонтовъ. 


$ 75. Deminntiva nnd Angmentativa der Hanpte und Eigen⸗ 
ſchaftswörter, ihre боги nnd Deflination. 


1. Schon mehrfach (6, 5, а; 26; 40, 3, а; 40, 5, с, в) if 
von ber Fähigkeit Ъев. R. Ме Rede geweſen, substantiva und ad- 
joctiva zu bilden, welche entweder einen kleineren Gegenftand, eine 
in geringerem Grade vorhandene Eigenjhaft (deminutiva) ober 
eine intenfivere . Eigenfchaft bezeichnen. Außerdem giebt es num 
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Hauptwörter, bie den Gegenftand als größeren ausbrüden (aug- 
mentativa). Diefen letteren wohnt oft daneben ber Begriff bes 
Plumpen, Häßliden, ben deminutivis ber des Gefälligen 
(doch bei gewifien Klaſſen аиф ber des Unbedeutenden, vgl. 
3, Ъ, г) inne, beide gewöhnlich in fo feinem Grabe, daß er bei ber 
Überfegung mehr gedacht, als ausgebrüdt wird. Die Der 
minution der Hauptwörter durchläuft häufig mehrere Stufen, fo 
фай von einen: demin. wieber ein neues gebilvet wird; oft wirt 
auch eine Stufe überjprungen, fo daß das dem. von Anfang an 
eins zweiten Grades if. Ganz gewöhnlich ift die Zufammen- 
ftellung vom demin. Hauptwort mit demin. Eigen— 
fhaftswort. Die deminutiva werben befonder8 gern vom 
Bolke, in Profa und Poefie, gebraucht. Wenn hier die hauptſäch⸗ 
lichſten Bildungsregeln gegeben werben, fo geſchieht её mehr, damit 
man vorkommende ruffiiche Wörter verftehen kann, als um in ben 
Stand zu fegen derartige Bildungen vorzunehmen, abgejehen von 
den einfachſten Formen. 

Die demin. Hauptwörter ſind oft ſo üblich geworden, daß ſie 

a) den Begriff der Verkleinerung überhaupt verloren haben 
(vgl. 4, Ъ; 5, a кольцо); 

b) neben ber verfleinerten Bedeutung des zu Grunde 
liegenden urſprünglichen Wortes noch eine eigene, felb- 
ftändige Bedeutung haben, wie ручка (4, b), кру- 

`` жебкъ (3, b, <), очкб и, ушкб (5, а), кбрка (4, b), 
трубка (4, b) и. а. 

Зи beiden Fällen gebührt den betreffenden Wörtern ein eigener 
Зав im Wörterbuch. — Endlich fei Мег noch hervorgehoben, daß 
nur konkrete substantiva deminuiert oder augmentiert 
werben; wenn es mit urfprünglichen abstractis gefchieht, fo nehmen 
fie eben eine konkrete Bedeutung an (vgl. unten 4, b душа). 

2. Die deminuierende Kraft bei den Subftantiven Liegt in 
den Ronfonanten к und ıg; wenn vor ihnen ein Kehllaut oder ц 
ſteht, müffen Мее in den verwandten Zilchlaut erweicht werden 
(1. 6, 5, а), е8 wid db aus — ж, к =чх=ш, Ц =ч.. 
— Deminuierte Haupfwörter haben das Geflecht des 
unverfleinerten Wortes, wie auch die Endung im nom. sing. 
ausfällt. 

Die verkleinernden Endungen für da® masc. und fem. haben 
zugleich meiftens die Kraft, die Benennungen männlider 


” 
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und weiblicher Perfonen zu bilden; ein äußerlicher Unterſchied 
liegt höchſtens in der Betonung; daher Ш oft Aufmerkſamkeit де: 
boten, wenn man ein Wort nicht falfch auffaffen will (vgl. unten 
3, а Anm.). 


3. Deminufion des männlichen Kaupltwortes. 

a) Die Endungen hierfür find окъ (6x5, екъ), ецъ und икъ; 
окъ ift immer, ецъ und икъ bei Deminutiven nie zu betonen; — 
ёкъ hat faft immer den Ton, wenn e8 von Wörtern auf ь herfonmt, 
3. 3. царёкъ von царь; wenn von ſolchen auf A, befonders dann, 
wenn das unverfleinerte Wort in irgend einem Kaſus die Enbung 
betont, 3. 3. ручей (Bad), gen. ручья, dem. ручеёкъ; рай 
(Paradies), praep. въ раю, dem. рабкъ (Paradies im Theater, 
Gallerie). 

Meprfilbige masculina auf xs und къ, bie den Зои auf 
der Stammfilbe behalten, verkleinern mit unbetontem екъ, 
3. ®. орбхъ (gen. opfxa Nuß, Hafelnuß), орбшекъ, челов къ 
(Menſch), veroptuerr. 

Das о und e ift in den dem. Silben окъ und екъ (nad 
26) immer flüchtig; о (und e nah Zifchlauten) ſchwinden alfo 
vom gen. ab ganz; e gebt nah Konfonanten in 2, nad 
Vokalen in й über. ив der verfleinernden Silbe enz ſchwindet 
е ganz, wenn e8 harte masculina beminuiert, 3. B. братець 
(Brüberiyen), gen. братца; wenn weiche auf H [bei folhen anf m 
kommt e8 nicht vor], hinterläßt es й, 3. B. сараець (Feiner 
Schuppen), gen. сарайца. 

Anmerlung Wenn Ме mit икь ober emp von Subftantiven ober 
von Verben (91, 7, Ъ und с) gebildeten Hauptwörter feine verkleinernde Be⸗ 
deutung mehr haben (wenngleich fie im eriten Falle urſprünglich vorhanden 


gewejen ift), jo ift eur immer, uns bei Ableitungen von Subftantiven (91, 
7, с) zu betonen, 3. B.: 


ббразъ (Art und Же, modus) образёць modulus, fpätlat. modellus 
d. i. Muſter, Modell 

мужь (Mann) мужйкь (eigentl. „Männchen“, d. В, 
„Bauer“). 

b) Mit welcher von den drei Silben, окъ (екъ), икъ und 
ецъ das dem. gebildet wird, läßt ſich durch Regeln nicht feft- 
ftellen. In der Theorie find eigentlich alle drei Bildungen zu- 
Та; fo führt Даль unter домъ an: домець, домикъ und до- 
мбкъ; unter щить (der Schild) щитець, щитикъ und щитбкъ. 
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Der Sprachgebrauch Hat 1% aber gewöhnlich für eine ber brei 
möglichen Yormen а dem. erften Grades entfchieben. 
a) So bilden anf бкъ (resp. екъ, ёкъ) 3. %.: 
тгбродъ (Stadt) городбкъ (pl.|ueroptrs (Menſch) человфчекъ 
городки, {. 59, 1, Anm. 3) |конь (08) конёкъ (Schlittſchuh, 
вбчеръ (Abend) вечербкъ (pl.| Stedenpferb), g. конька 


вечеркй) отбнь (Feuer) огонёкъ, 5. -нька 
глазъ (Auge) глазбкъ (63, а чёрепь (Schädel) — черепокъ 
Anm.) (Scherbe 
орбхъ (Nuf) optmers зв$рь ([wildes] Tier) зв$рёкъ 
другъ (freund) дружбкъ (die Schreibung зврбкъ iſt 


кругъ (Kreis) кружбкъ (Яйи}:| zu verwerfen), g. зв$рькё 
en князь (Fürſt) князёкъ, В. -зькА 
мужикъ (Bauer) мужичбкь  |чай (Thee) чабкъ, в. чайка (У). 


Eine eine Unregelmäßigkeit zeigt гребень, gen. грёбня 
(Kamm), dem. гребешбкъ; ferner ноготь (Fingernagel), dem. 
ноготфкъ (fl. ноготёкъ). 


В) Auf икъ: 
домъ (Haus) дбмикъ рубль (Rubel) рубликъ 
дождь (Regen) дождикъ садъ (Garten) садикъ 
ковёръ (Teppich) кбврикъ столь (441%) стбликъ 
ротъ (Mund) ротикъ стулъ (Stuhl) отуликъ. 
Ferner alle auf ецъ, $. B.: 
конбцъ (Ende) кончикъ старець (Greis) старчикъ 
купёцъ (Kaufmann) купчикь  |образёцъ (Mufter, Modell) об- 
нфмець (Deutfcher) нёмчикъ разчикт. | 


палецъ (fyinger, Зее) пальчикъ 

Beide Endungen hat 3. B. ломбть, р. ломтя (Stüd Brot, 
Etulle): ломотбкъ, Davon ломотбчекъ — oder лбмтикъ. 

y) Auf emp Bilden vorzugsweile längere Wörter mit betonter 
Eudfilbe, darunter viele Fremdwörter, 3. B.: 
стаканъ ([Wafjer]glas) стака-|чуланъ (Rumpellammer) uyıa- 


нецъ нецъ [моварецъ 
чемоданъ (fleinerer Koffer) че-|самоваръ (ти. Theemafchine) ca- 
моданецъ капиталъ — капиталедъ Kapital 
доходъ (би Иопииен) дохбдець |анекдбтъь — анекдотець (da-⸗ 


хлЬбъ (Brot) хл$бецъ neben анекдотикъ). 
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6) Die deminutiva zweiten Grades werben von a) und В) 
auf чекъ, von 7) auf чикъ gebildet, und zwar mit unbetonter 
Endung, 3. 3. дружбчекъ, дбждичекъ. — Bei der Klaſſe 7) 
ift da8 dem. des zweiten Grabes fogar das üblichere, aljo ста- 
канчикъ, чемоданчикъ, чуланчикъ, самоварчикъ; ebenſo ift 
стульчикъ (= стуликъь Stühlen) von vorausgefegtem стулець 
gebilvet, und fo öfter. 

e) Endlich giebt е8 beminuierte masculina mit x, d. 6. 
mit den Endungen шекъ, шка, шко; der davor ftehende Зо 
ift meift entweder ein betontes u (nach hartem x: ы) oder у 
(20). Auf шка gehen die Benennungen von Perſonen aus (19, 2); 
auf шекъь und шко Ме von Gegenftänden. Die auf йшко und 
ийшка (шка) haben nicht felten einen geringfchägenden Sinn. 

Beiipiele: 
городишко (elendes, unbedeutendes кольшекъ (von коль Pfahl) 

Städtchen) (Pflock, Pflöckchen) 
домишко (winziges Фйивфен)|мальчишка unreifer, ungezogener 
(es heißt nach 2 oben: Этотъ| Junge 
городишко, STOTB Aomkmmko|pe6atkku, -шекъ pl. Kinder- 
u. |. №. hen (neben ребятки, -токъ) 
хл$бушко (Brot) старикашка altes Mäunden. 


Allerdings kommt auch der Fall vor, daß die Benennungen von 
Gegenftänden mit der Endung шка beminuieren; dann wirb das 
Wort aber fom., obwohl ein derartiger Geſchlechtswechſel eigentlich 
nicht im Wefen des Ruſſ. liegt. Beifpiel: nups (Schmaus, Фе 
lage), 4. napymıka. SET nung 

Mit U-laut die häufig gebrauchten: ^ 

батюшка (Väterchen; urfprünglich ehrfurchtsvolle Anrede 
an den Vater und Geiſtlichen; dann ehrfurchts⸗ und 
vertrauensvoll auch zu andern geſagt) 

дфдушка von abs (Großvater) 

дядюшка (фени) zu дядя 

und das vorher genannte fom. пирушка. 


Anmertung. Dem бётюшка liegt ein altruff. бётя, батько zu Grunde, welches паб Miklosich 
türt. Urfprungs if; oren» ift inboseurop., $. №. mit goth. atta verwandt. 


С) Die Wörter auf -ишко haben im plur. -йшки, -йшковъ; 
die auf -шка haben die Deklination der feminina (3 30), im 
gen. plur. жиекъ. 


.s FERN! 
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4. Deminution der feminina. 

а) Bei ben femininis find bie verfleinernden Endungen -ка, 
-na und -йца; im zweiten Grade -чка und -енька (Über die ver- 
Meinernde Kraft von -ень |. unten 7), bisweilen (wie in 3, e) 
шка Die Endung ица fteht befonders dann, wenn ber Stamm 
derer auf a und я auf mehrere Konfonanten ausgeht; die auf Бе: 
tontes a und я ziehen im verkleinerten Worte auf ка den Ton 
flets um eine Silbe zurüd, denn die weiblide Endung ка 
(шей auch ца) ift ше betont. — Ъ) Beifpiele zu denen auf a‘ 

Den. 1. Grades Dem. 2, Grades 


комната (Zimmer) |комнатка fehlt 
долина (Thal) долинка долинушка 
голова (Kopf) головка (Stednadel: |(голбвочка и.) голб- 
kopf) вушка 
дфва (Sungfrau, Mäd-ntera (Mädchen aus IBBouxa (feines Mäd⸗- 
hen) tem Volke) (außer:| chen, Kind), nE- 


реш noch девица вушка (erwachjenes 
Fräulein ſförmlich, Mädchen) 

daher wenig ge: 

braucht)]) (außer in 

ber Volkspoeſie, wo 

es ebenfalls „Mäd⸗ 

chen“ beveutet und 

gewöhnlih  дЗвица 

betont wirb) 


ба (Frau aus dem бабка, бабочка (Schmetter- 
Volke) ling), бабушка 
(roßmutter) 


корё (Baumrinde) |xöpka (Brotrinde) |köpouk 
вода (Waffer) водка (Branntwein), |вбдочка а (Scnäpsiien) 


водица, 

булава (Keule) булавка (Stednabel) 'булавочка, 

сестра — ——* (zutraulich cecrpuuxa (Schweſter⸗ 

gebraucht) chen) 

кнйга (Buch) книжка (книжица) ‘книжечка 

игра (Spiel), игорка игрушка (Spielzeug), 
Davon wieder dem. 
(alfo 3. Grad) игру- 


| шечка 
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Dem. 1. Grades Dem. 2. Grades 
душа (Seele) душка (mein Фегзфеп)|душечка и. душенька 
нога (Bein, Fuß) |нбжка (аиф: Fuß ап|(нбжечка und) нб- 

ФИ фен, Stühlenze.)| женька 
рука (Щи, Hand) |ручка (and: Griff, pyuensra 


Henkel) 
труба (Röhre, Trom⸗7pyGxa а zum|Tpy6oura 
pete) Rauchen) 
[ножны Scheide]  |нбжницы Schere fehlt 
14, 5, b (giebt die verklei⸗ 
nerte Bedeutung auf; 
ноженки feine 
Schere) 


Узда Zaum, Zügel |ysaua, gew. pl. уздцы уздечка. 
Mit fehlendem Deminutiv 1. Grades. 


Grundwort Dem. 1. Grades Dem. 2. Grabee 

В$ра weiblider Vor⸗ — В$рочка 
паше 

Jena — Елёна (He- — Iénouxa 
lene) 

Маша — Марья — . Машенька 
(Marie) 

Катя (= Катерина, — Катенька 
Екатерйна) 

Обия — Сбфья — Обнюшка. 
(Sophie) 


Dieſe beiden Testen Wörter können auch ale Beifpiele zu с) dienen. 
Mit fehlender Grundform. 
Hierzu gehören hauptſächlich Fremdwörter, denen die Sprache 
mit Vorliebe von | bornperein die deminuierte Form gegeben hat. 
— ложка (Löffel) — (auch: Thee- 





— салфётка (Mundtuch) салфбточка 
— тарёлка (Teller) тарблочка 
— шапка (ве) шапочка. 





Anmerkung. Die deminnierte Form аи ка 1 pleonaftifch felbit 
folhen Fremdwörtern gegeben worden, die urſprünglich ſchon verkleinert 
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waren; fo ift 3. B. ботйнка (Damerftiefel, bottine) im Grunde ein Dem. 
2. Grades, mit der franz. beminuierenden Silbe ine und dem тиЙ. ка. —- 
Bei блондинка (Blondine), кокбтка (Kolette) faſſen wir das ка befler als 
eıne Ме Benennung weiblicher Berfonen bildende Endung auf (vgl. oben 2). 
с) Beifpiele zu denen auf я. 

Bor ка fteht ein 5, wenn vor я ein Konfonant fand; 

vor ка fteht ein й, wenn vor a ein » oder Bolal ftand. 
Das ь wird aber vor x ausgelaſſen, wenn ber gen. pl. bes un- 
verkleinerten Wortes mit 5 flatt ь gefchrieben wird (65, 1). — 
Was [о eben bei denen auf a über Ме Möglichkeit einer fehlenden 
Form gejagt ift, gilt natürlich auch Мег wie überall. 


земля (Erde, Land) * dem. землица 

няня (Wärterin) „ нянька 

барыня (frau vom Haufe, feine Frau) „ барынька 
zepesua (Dorf) „ деревёнька (das 


neben noch деревушка и.деревнишка 
mit geringjchägendem Beifinn); 
aber obne m in: 


башня (Turm) dem. башенка 

басня (бабе!) ь„ басенка 

мама (Mama) „ мамаша (neben mä- 
менька); 


ebenfo №8 masc. 
папа (Papa) „ папаша 
(und папенька) 
(скамья) (Bank) „ скамбйка, davon 
| скамбечка 
статья (Artikel) (5. h Auffag oder ,„  статёйка 
Handelsgegeuftand) 


шёя (Hals) „ Шейка 
стая (Schwarm Vögel) „  craika, Davon 
стаечка 

струя (Strom, Strömung) „ струйка 

молодая (junge rau) „ молодайка (was 
eine merfwürbige Bildung ift, da auf молодая 
eigentlich die Kegel der Deminution bei ben 
adj. (unten, 7 a) Anwendung finden follte). 
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9) Die feminina auf » verkleinern mit ка oder ца (event. 
ица)), das m fällt aus (6, 5, в), fogar Hinter x. 


Beifpiele: 
лошадь (Pferd) dem. лошадка 
кровать (Bettitelfe) „ кроватка 
дочь (Xochter) | „ дочка 
мать (Mutter) „ (матка) бабопматушка (auch: 


verehrte Frau; meine Liebe) 
кость (Knochen, pl. Würfel) ,„ кобстка, bavon кботочка (dies 
auch: Kern im Obſt) 
мышь (Maus) „ [мышка (Mauschen) 
„ |мышка ob. meımua (Muskel) 
fo wie lat. musculus 
em. von mus ift) 


крёпость (Feſtung) „ Ккрёпостца (|. oben 4, a extr.) 

дверь (Thür) „ дверца, Wegenthur) gewöhnl. 
двбрцы (74, 5 В) 

рысь (% таб) ь‚ рысца (leichter о (4, а) 

ель (Xanne) Über Ausſpr. » 1) влка, 2) ёлочка 

щель (Rite, Spalte) "+? ==> „ 1) щёлка, 2) щёлочка 

вётвь (814) „ Ювтка, 2) вЗточка (обие в) 

вещь (Sache) ь„ вещица (Оёфе феи) 

часть (Teil) ь‚ 1) частёца, 2) частичка 


(auch: Partikel). 
5. Deminufion der Neufra. 
Die Endungen find ко (felten ико analog dem männl. икъ) 
unb цб (resp. це ober ьице). 


a) Auf ко bilden immer das Deminutivum die Stämme auf 
г, к, х, ць, $. № 


бко (Auge) очкб (Auge | сёрдце (Herz) сердёчко 
ber Wirfel) о, 
ухо (Ohr) — ушко МЕ Nabei- | Яйцб, gen.pl. яйцъ (Ei) яйчко 
öhr; Henkel; Strippe[am Stiefel])| ouröro (wenig) немножко 
лицб (Gefiht) личико (hat, wie молодая 4 с, Ме 
кольцо (Ring) колёчко Deminution der Hauptwörter 


(eigentf. felbt dem. von кбло) angenommen). 
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Doch auch Wörter mit andern Endlonfonanten: 


колёно (Knie) KONEHKO 
бзеро (der See) озеркб 
дфти (Kinder) 1) дётки, -токъ, 2) д$точки, 
-чекъ. 
Die Berlleinerung zeigt oft Heine Unregelmäßigleiten, 3. B.: 
сблнице (Sonne) облнышко [ft. сблнечко] 
дитя (Kind) дйтятко (mit eingejchobenem т) 
oder fie Ш von vorherein eine zweiten Grades, 3. B.: 
врёмя (Zeit) врёмечко 
стекло (Glas, Scheibe) стёклышко 


окнб (Tyenfter) hat (neben окбнце) 1) окбшко, 2) окбшечко (daB 
Schwinden bes н weift auf ben 
Urfprung von окно Ми, = бко, 
d. 1. das Auge des Hauſes). 
b) Mit цб (1. , deminuieren mit Borliebe bie н- und д- 


Stämme, wobei д (наф 6, 5, f) erweidht wird, baneben диф 
andere. 


" Beilpiele: 
колёно (Knie) колёнце (bie Orthographiero.rfnmo 
| ift zu verwerfen паф 6, 4, b) 
винб (Wein) BHHILÖ 
полотно (Leinwand) полотёнце (Handtuch) 
письмб (Brief) письмецб 
пйво (ет). пивцб 
дбрево (Baum) деревцб 
блюдо (Schüffel, Gericht) 1) блюдце, 2) блюдечко (Unter: 
klaſſe) 
слбво (Wort) 1) caosu6, 2) словбчко 
дно (Grund, Boden) 1) донце, 2) дбнышко 


A810 (Sache, Angelegenheit) AB.mıe | (6, 4, b) 
зёркало (Spiegel) зёркальце * 
селб (Dorf) CEABUG. 

Auf ьице bilden die Wörter auf ie (ze), 3. 3.: 
umEnie 63 dem. имфньице 
платье (Anzug, Red, Kleid) „ ` платьице. 
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с) Im plur. haben die Wörter auf кб — ки, KORB 3. 3.: 
очкй (Brille), gen. очкбвъ; ушко betont neben ушки auch ушки; 
die auf ко bilden wie: 
словёчко (Wörtchen), pl. словбчки, словечекъ; 
die auf це bilden wie: 
зёркальце (Spiegelhen), pl. з6ркальцы, з6ркальцевъ; doch hat 
полотёнце (Leinwand) -нца, -нецъ, weil man е8 nicht mehr 
für ein dem. anſieht; 
die auf une wie: 


платьице (Kleidchen), pl. платьица, платьицъ; 
die auf nö wie: 
деревцб (Bäumden), pl. деревца, деревцовъ. 


6. Augmentation der Saupfwörter. 
Die üblichften Endungen find für m. und п. йще, für bas 
fem. Ama, шей mit dem Nebenfinn des Mißfälligen, 3. B.: 
m. f. n. 
$TOTB домйще (Großet отчвща (große Hand)| селище (großes Dorf) 
Haus) 


STOTB городище 
(große Stadt) 
Einen ähnlichen Sinn hat die Endung una, 3. B.: 
личйна (zu лицб) (eigentlih „großes Geſicht“, d. 1. 
Maske, Larve 
Abrima (zu д®ти) (ſtarker, junger Menſch; kein Kind mehr) 
дфвчина (zu д®вка) (ſtarkes, derbes Mädchen). 
Entſchieden geringſchätzend {1 бнка, бнка, 3. B.: 
ручбнка (große, häßliche Hand) 
дввчонка (dreiſtes, wenig anfprechendes Mädchen) 
лошадёнка (elendes Pferd). 
Anmerkung. Man verwechfele bies nicht mit dem unbetonten bemi- 
nuierenden енька, oben 4. 
Die augmentativa auf Ame haben im plur. йщи, йщей 
(vgl. 69, 8), 3. B.: домйщи, g. домйщей; селйщи, $. селищей. 
T. а) Die Eigenſchaftswörter, resp. Adverbien werben 
in ihrer Bebentung gemildert mit den Endungen еньюй (|. oben 4, 
a; 40, 3, d) over оватый (еватый); gefteigert durch die Endungen 
бхонекъ ober бшенекъ (40, 5, с): 
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белый (weiß), J (hübſch weiß) ober O&.rosärsıä (weißlich); 
onen od. бБлёшенекъ, -нька, -нько (|фпес: 


weiß); 
dem. augm. (intensivum) 
ябвый (пеш)  HÖBEHBEIH новбхонекъ Oder новбшенекъ 
(funtelnagelneu) 
хорошб (gut) хорошёнько  |хорошёхонько (ganz gehörig). 
(tůchtig, gehörig) 


b) Gemilvert wirb der Sinn eines Adjektivums auch durch 
Anfammenfegung mit под- (— lat. sub), verſtärkt durch folde 
mit пре- {oder populär pas-, auch pacnpe-); häufig finden fich 
diefe Bräfire auch pleonaftifch mit der dem. over intens. form: 

слёпбй (blind), adj. dem. ee подолпый, 
подол поватый. 


„Ein Нешег Garten“ heißt (nach 1) gewöhnlid маленьк!й 
сёдикъ, „ein lieblihes Gefiht“ миленькое личико und fo 
wird bei allen ähnlichen Verbindungen verfahren. 


Übungsbeifpiele. 
Der treue Diener. 


Einmal пи Winter (die Sache geſchah in einem ber verftedten 
Gonvernements im Norden Rußlands) fuhr ein gewiſſer Фет im 
Scälitten nah der Gouvernementsftabt, welche etwa 100 Werft 
von feinem Gute entfernt war (71 unter sa), Ihn begleitete 
nur der Knecht Waffili, der auf einem elenden Pferde vor den 5 
Sälitten reiten mußte. Der Weg zur Stadt führte durch einen 
dichten, langen Wald, und ſchon war еб fo fpät, daß es ziemlich 
{бег war die umgebenden Gegenftände zu erkennen. Da fi 
Bart am Wege, ебег als fie den Wald erreichten, ein Wirtshaus 
befaud, fo riet der Knecht feinem Herrn in demfelben zu über- 10 
nadten, wegen der Menge Wölfe, die in dem Walde wohnten und 
gerabe- jest in ber Winterszeit beſonders wilb wären. Indeſſen 
biefer Iettere gehörte zur Zahl derjenigen, welche einem guten 
Kate, [ver] von. einen Knechte gegeben [ift], nicht gehorchen; er 
Ihrie ihn an, indem er fagte, daß er Ме Stabt vor (до) ber 15 
Nacht. erreihen müſſe, was ев auch koſte. Auf diefes fagte ber 
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Knecht auch nicht ein Wörtchen, und ſchweigend fuhren fie weiter 
im Зтабе (instr), Kaum waren einige Minuten nah biefen 
Worten zwilchen Herr und Diener verfloffen, wie ber erfte, hinter 
fih ein feltfames Geräuſch hörend, zurüdblidt; zu feinem größten 
5 Schreden fieht er eine große Herde Wölfe, die hinter dem Schlitten 
herläuft; einige von ihnen find fchon ganz nahe „Waſſili“, ruft 
er, „fiehe da die Wölfe!“ Der treue Waffili läßt ruhig feinen 
Herrn vorausfahren, reitet felbft zwifchen Schlitten und Wölfe, 
nimmt feine Piftolen heraus und fchießt von Zeit zu Zeit auf fie. 
10 Auf diefe Weife gelingt es ihm Ме Tiere ungefähr eine PViertel- 
ſtunde lang zu erjchreden, obwohl, verfteht fich, er mit den Heinen 
Kugeln keins von ihnen tötete. Aber endlich hatte er Fein Pulver 
mehr. Was thun in ihrer fehredlihen Lage? Nicht die Faſſung 
verlierend, fagte er: „Herr, jet werde ich ein anderes Mittel 
15 verfuchen uns zu retten; mögen fie mein armes Pferd freffen, 
aber ich werde mid zu Euh in ben Schlitten fegen.“ Sofort 
war er an der Seite feines Herrn, hielt fein Pferd am Zügel, 
bie 1% die Wölfe genähert hatten; dann wurde es ihre Зеше, 
Zuerft fehien es, daß der Tod des armen Tieres durch die Zähne 
20 der bungernden Wölfe wirklich die beiden Menſchen retten würbe, 
aber bald verfhwand auch Ме [ее Hoffnung, Nicht Lange 
darauf Tiefen Ме Wölfe von neuem hinter ihnen ber; einige wollten 
fih ſchon in den Schlitten felbft ftürzen. Der Ebelmann bielt 
feinen Tod für пабе. Da fagte der Diener: „In Gottes Namen 
25 werde ich jest für Euch das thun, was allein noch möglich if. 
Dort, nicht zu weit vor uns, feht Ihr ſchon die Lichter (Fenerchen) 
ber Gouvernementsftabt. Ihr werbet ans Ziel fommen, wenn es 
mir gelingen wirb bie Tiere nur einige Minuten зи befchäftigen. 
Vergeßt nicht meine Frau uub meine Kinder!“ Mit diefen Worten 
30 nahm er den Säbel aus der Scheide und befand ſich plötzlich 
mitten unter den Wölfen Obwohl feine plöglihe Erſcheinung 
fie zuerft erfchredte, griffen fie ihn bald mit frifchen Kräften an, 
bis er [ale] das Opfer feiner Treue Пе. Der Herr hatte in- 
zwilchen, vor Schreden auch mehr tot als lebendig, Ме Stabt 
35 erreiht, Mit vier gut bewaffneten Leuten begab er ſich ſofort in 
реп Wald zurüd, aber fand nur noch Ме Knochen feines helden⸗ 
mütigen Knechtes. Ihr Anblid erinnerte ihn noch mehr m. bie 
Heldenthat des treuen Dieners und an feine eigene Halsftarrig- 
feit; heiße Thränen fielen aus feinen Augen. Die Knochen 
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fammelte er und gab ihnen einen prächtigen Plag auf dem Kirch⸗ 
бое feines Dorfes; feiner Frau und Kindern aber warb er ein 
zweiter Bater. 


Dreißigfte Lektion. 


Bs 179...) году возвращался я*) въ Лифляндю OB | 
весёлою мыслью обнять мою отарушку-мать пбол® четырёхъ- ° 
л%тней разлуки. Ч$мъ бблЁе приближался я кь нашей 
мыз$, TEMB сильнфе волновало меня нетери8 ше. Я погонялъ 
почтаря, хладокровнаго моего единозёмца, и душбёвно жал8лъ 5 
о русскихь ямщикахь и объ удалбй русской зд. Kr 
умножёнцо досады, бричка мой сломалась. Я принуждёнъ”) 
былъ остановиться. `Къ счастно, станщшя была недалёкб. 
пошёль п$шкбомъ въ деревню, чтобъ выслать людёй къ б%д- 
ной мобй бричкВ. Э’то было въ конц лёта. Облице садй- 10 
лось. Съ одной стороны дорбги простирались распахан- 
ныя*) поля, съ другой луга, порбсппе“) мёлкимъ кустарникомъ. 
И’здали сльшпалась печальная пфснь молодой Эстбики. Вдругъ 
въ общей тишин$ раздался явственно пушечный выстрёлъ 
и замеръ безъ отзыва. Я удивйлся. Въ сосЗдотв® не нахо- 16 
дилось ни одной крФпости; какймъ же 0бразомъ пушечный 
выстрёлъ могь быть слышанъ?) въ Этой мирной сторон? 
A р8шйлъ, что вфройтно гд%-нибудь по блйзости находйлся 
лагерь, и воображёте перенеслб меня на минуту къ 3AHÄTI- 
ямъ вобнной жизни, мною только-чтб покйнутой.) Подход 20 
къ дербёвн®, увйдфль я въ сторон госпбдоюй дбмикъ. Ha 
балкон сидфли дв дамы. Проходя мймо ихъ, я поклонйлся 
и отправился на почтбвый дворъ. Едва усиёлъ я справиться 
съ лёнйвыми кузнецами, какъ явйлоя ко мн старичбкъ, 
отставной русскй солдатъ, и оть ймени барыни пбзвалъ 25 
меня откушать чаю. Я согласйлся охотно и отправился на 
rocnöackiä дворъ. Дорбгою узналъ я отъ солдата, что ста- 
рую барыню зовутъ Каролйной Ивановной, что она вдова, 
что дочь ей, Катерйна Ивановна, ужбё въ нев®стахъ, что 
665 "Taxia дббрыя, и проч”) Старушка принялё менй ласково 80 
и радушно. Узвавъ°) меня, мою фамйлю, Каролина Ива- 
новна сочлась’) со мибю свойствбмъ; и я узналь въ ней 
вдову фонъ-М., дальняго намъ рбдотвенника, храбраго гене- 
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para, убйтаго*) въ 1772-MB году. Между TENE какъ я, по- 
видимому, со внимашемъ вслушивался въ генеалогйчесяя 
воспоминан1я дбброй Каролины Ивановны, я украдкою по- 
сматривалъ на ей милую дочь, котбрая разливала чай и ма- 
зала свёжее янтарное масло на ломтики домашняго хлЁба. 
Осьмнадцать лётъ, круглое румйное лицо, тёмныя, узеньюя 
брови, свфяай рбтикъ и голубые глазки вполнф оправдывали 
моё ожидане. Мы скбро познакбмились, и на трётьей чашк® 
чаю ужб обходйлся я съ нёю какъ съ кузиною. Между 
тЗмъ, бричку мою привезли; Иванъ пришёль мн} доложить, 
что она не прёжде готбва будетъ, какъ на другой день 
утромъ. Э’то извёсте менЯ вовсе не огорчйло и, по пригла- 
шёншю Каролины Ивановны, я остался ночевать..... 
(Fragment.) Пушкинъ (1799—1837). 

1) (18 и такбмъ. *) Die Inverfion des Subjeltes und Prädikates 
ift in Мест. Leſeſtück Häufig, |. 29, 8, b. 3) part. perf. pass. 9) part. 
praet. act. 5) 8 прбчее. 8) ger. praet. Т) DI, 4. 


ЦвЁтодокъ. 


Цвётокъ sacoxunf,') безуханной,*) 
Забытый*) въ книг вижу я; 

И вотъ уже мечтою странной 
Душа наполнилась моя: 


Tat цвфль? когда? какой весною 

И долго ль“) цвзль? и сорванъ?) кёмъ, 
Чужой, знакомой ли рукою? 

И положёнъ?) сюда зач$мъ? 


На память нёжнаго ль свиданья, 
Или разлуки роковой, 

Иль?) одинокаго гулянья 

Br тиши полей, въ тёни лёсной? 


И живъ ли тотъ, и та жива ли? 

И нынче гдВ ихъ уголокъ? 

Или они уже увяли,,) 

Какь сей невфдомый цвтокъ? Пушкинъ. 


1) part. praet. act, *) бе ft. -нный. , Dass, 
a te or) Park pert. pam, 


8 76 (1. 2.) 243 


$ 76. Die Zeitwörter auf un. 


1. Zur ſtärkſten Konjugation gehören eine Anzahl von — 
Berbalftänmen auf к und к. Die inf.-Enbung wird unmittelbar 
bieran angehängt (сть, кть), und dafür tritt die vereinfachte Ortho⸗ 
graphie us ет. In den vier Mittelperfonen bes praes. werben 
г und x zum Ziſchlaut erweicht (ж und u), der imperat. behält 
aber den Kehllaut (г oder к). Das praeter. befteht im masc. 
aus dem Stamm mit angehängten 5; in ben brei andern Formen 
wirb bafür betontes (mit Ausnahme von стричь und сфчь |. 3) 
ла, ло, ли ве. Die vier Mittelperfonen des praes. haben 
(nad 38, 1 und 51, 1) betontes 6 als Endungsvokal (и MOYB 
„tönnen“ zieht den Ton von der 2. sing. um eine Silbe zurüd); 
bie zwei Außern haben, wie bie Infinitive auf сти und зти, у 
und утъ (der harte Vokal ift nach dem Kehllaute felbftverftänd- 
1%). Das im praet. betonte e wirb immer wie 6 gefprocen.. 
Ob wir e8 mit einem г, oder x-Stamm zu thun haben, Tann 
man dem inf. in feiner heutigen Orthographie nicht anfehen (jo 
wenig, wie bem inf. auf сть, ob e8 ein дг, T> oder c-Stamm it, 
$ 51), es geht aber aus irgend einer andern Form bes Verbums 
hervor, aus dem iterat. Aſpekt, der auf тать ober кать enbigt, 
oder aus einem andern Wort, das zu demfelben Stamme gehört. , 


2. Ronjugationsbeifpiele: 
берёчь (верен, bewahren, |ратеп)|течь (fließen) 


iter. -берегать Цег. -тежать 
бережливый (ſparſam) токъ ($18, Strom, 3. B. gals 
banijcher, fr. courant) 
ргаев. 
берегу теку 
бережёшь течёшь 
бережётъ течётъ 
бережёмъ течёмъ 
бережбёте течёте 
берегутъ текутъ 
imper. 
Geperũ, -йте | TeKf, -йте 


Bei den Berben auf us wird aljo (entgegen 8 12) ber 
imperat.-Bildung die 1, sing. zu Grunde gelegt. 
16° 
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part. ргаев. 
берегущй, -щая, -щее текущий и. |. №. 
[nicht zu verwechfeln mit Фет 
adj. текучий (55, 2, Anm. 3) 
(füffig; nicht waflerbigt)] 
ger. ргаев. 
. If in der Bildung auf a, woraus Мег a werben müßte, 
nicht vorhanden. Man bildet alfo entweder (nach 55, 3, a) das 
volfstümliche: 
берегучй (| текучй 
oder man nimmt befjer ein paſſendes compos., wie сберегать, 
потекатъ, welche, al8 ſchwache Zeitwörter, als Gerundialformen 
‚haben müſſen: 


сберегая | потекая 
ргаефег. 
бербгъ, берегла, бе- тбёкъ, текла, теклб, 
реглб, береглй текли. 


3. Einige Zeitwörter diefer Klaſſe haben in der Stammfilbe 
andere Vokale als e, $. %.: 
стричь (fcheren), iter. -стригать, стригу, -жёшь, praet. 
стригъ, -гла, -TAO, -TIH 
-стичь $. 3. достичь (erreichen), iter. -стигать, -стигу 
(dafür wendet man lieber Ме ботшей von достигнуть 
an, entftanden aus ben einmaligen Ajpelt -стигнуть) 
chus (zerhaden, hauen), iter. -сфкать; praet. KB. -кла, 
-кло, -KIH 
-прячь $3. 3. вапрЯчь (рт. запрёчь, vgl, 8 4 unter я und 
6, 2, d) (anfpannen, atteler), Нег. -прягать, -прягу, 
praet. запрягь (рт. запрёгъ) 
толбчь (ftoßen, ftampfen) толку, толчёшь (|. 4, 4). 
Endlich das üblichfte der ganzen Klaſſe: 
мочь (fönnen), iter. -могать, могу, можешь; ben fehlenden 
imper. bilden die composita Wie помогать, помбчь 
(helfen). 
Anmerkung. Merke die Verbindung von не мочь mit folgendem 


yerneintem inf.: онъ не можеть He говорйть (er fann nicht umbin zu 
reden, er muß reden, fr. il ne peut пе pas parler). 
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4. a) Wie bei -прячь Ме Ausſprache wechfelt, fo wechſelt 

die Orthographie bei: 
лечь voll. (1% Tegen) (47, 3), iter. -легать, fut. лйту, 
лижешь, лйгуть, praet. лбгъ, легла, imper. лягь, 
лигте (6, 2, 4). | 

Anmerkung. Dies ift der einzige imper., ber паб der heutigen 
Orthographie auf 5 ausgeht; denn ь, auf das er eigentlich, wegen des 
Zoned von лягу endigen müßte (13, 2), darf Hinter dem Kehllaut nicht 
ftehen (6, 4, a). 

b) Bei жечь (brennen tr.), iter. -жигать, bleibt e nur im 
masc. sing. praet., fonft fällt ев ganz aus. Das Berbum geht 
alfo: жгу, жжёшь, жжётъ, 3KTYTE, ппрег. жги, жгйте, praet. 
жёгъ, жгла, жгло, жгли. 

Anmerkung. Dieſer Borgang 48 fehr alt; während die übrigen Berba biefer Klaffe im Altbulg. 


ein e wie im Я. haben, fteht bei жечь dafür Häufig » (fogar 2); dies erflärt bas = in -жигёть (50, 8). 
— Bal. daffelbe bei einem 1-Stamın, inf. auf сти (51, 8, Anm. 1), nämlich -честь. 


с) Die altbulgar. Orthographie hat ПФ in dem (poetifchen) 
Worte пемщися (fich fümmern um, о чёмъ) erhalten, neben dem 
т. пбчься, beide im praes. пекусь; zu unterfcheiden von печь 
(baden; brennen [von der Sonne]), praes. ebenfalls пеку. 

4) Bei толбчь (ftoßen, ftampfen) wird in ähnlicher Weiſe in 
den Formen bed praes. das zweite © ſtets ausgelafſen, aljo: 


толку imper. толкй, aber praet. толбкъ, -локла гс. 
толчёшь -йте oder 
TOAKYTB толкла, толклб 2C. 


_ Anmerlun. Man verwechjele nicht я толку mit толкёю von TOI- 
кёть, einmal. толкнуть (ftoßen) und Tomym von толковать (erklären; 
Iprechen, plaudern). 


5. Nah Analogie der Infinitive auf us bilden ihr praes. 
folgende Zeitwörter auf ать: 
лгать (fügen), лгу, лжёшь, лжётъ, ATYTE, imper. лги 
ткать (weben), тку, тчёшь, тчётъ, ткутъ, ппрег. тки; 
und weniger übereinftimmend: 
бЪжать (laufen, fliehen, concret 79, 1) 


бЪгу _ бЕжимъ imper, б$гй, -гйте. 
ОБжЖишь ОБ жите 
OL:KATR Otryr2. 


Bei allen drei Verben würden fih die vier Mittelperionen 
des praes. direlt nach ten Regeln über das ftarle Zeitwert ers 
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klären Yaffen, aber nicht Ме beiden äußern unb ber imper. — 
Zum Stamme 6&r- giebt e8 einen (allerdings nur in compos. 
vorfommenden) einmaligen Aſpekt auf нуть: -бФгнуть, $. B. при- 
бфгнуть voll, (тете Zuflucht nehmen zu, ко dat.) (vgl. 80, 4, с). 


$ 17. Die Eigennamen auf ов, евъ und инъ (ынъ). 


1. Die in 8 72 beſprochenen individuellen Poſſeſſiva bilden, 

zum Range von Hauptwörtern erhoben, eine ſehr häufige Form 
ruf. Yamilien- und Ortsnamen; bauptjählid die von männ⸗ 
lichen Bornamen gebildeten. 
&) Denken wir uns in die Zeit zurüd, wo eigentliche Familien⸗ 
namen noch nicht eriftierten, fo hieß der Sohn eines Ilörps 
naturgemäß петрбвъ сынъ, Ме Frau, ОфюеЙег, Tochter петрбва 
жена, сестра, дочь. Die Appellativa wurben ber Я е wegen 
ausgelaſſen, das adj. trat an die Stelle des subst. und wurbe 
beshalb Петрбвъ gefchrieben; der Familienname, unferem „Зет, 
fon, Peterjen“ entfprecdend, war auf die denkbar einfachfte Weiſe 
entftanden; das weiblihe Mitglied ber Yamilie hieß Петрбва. 
So find zu erklären Familiennamen wie: 


АлексЖевъ ans Алексёй Ивановъ (pop. Изванбвъ) aus 
Николаевь „ Николай Иванъ 
Григбрьевъ „ Григбрй Михайловъ aus Михайло 
Игнатьевь „ Игнат Павловъ aus Павель 

(für -певъ) Александровъ аи Александръ 


Никйтинтъ aus Никйта. 
Oder man leitete das individuelle poss. von dem Stande 
bes Vaters ab, jo entitand aus: 
попбвъ сынъ (Sohn eines попъ) Попбвъ 
ибльниковъ сынъ (Sohn eines мбльникъ [У Шег|) Мёльниковъ. 
Oder der Sohn wurbe in (oft grob) fcherzhafter Weiſe паф 
einem Зе» resp. Spottnamen feines Vaters genannt, fo wurde aus: 
кольцбвъ сынъ (VON кольцб „Ning“) Кольцбвъ 
козлбвъ „ ( козёль „Bod“) Козлбвъ; 
fo erklärt man Familiennamen wie: 
| Грибофдовъ von грибофдъ (Pilzeffer) 
Плётневьъ 5, плётень m. (geflodhtener Zaun) 
Половьёвъ ,„ соловёй (Nachtigall). 
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Waren die zu Grunde liegenden Wörter weibliche, fo ent- 
ftanb ein possess., alfo ein Yamilienname auf uns 3. 3.: 
Державинъ von держава (Macht, Herrfchaft) 
Пушкинъ „ пушка ($anone) 
HOleaus „ ea (Hals); 


die Endung ынъ На nur hinter ц ein, z. B. in Галйцынъ, 
Царйцынъ. 

b) За Ortsnamen mit den erwähnten Enbungen find zum 
Geſchlecht paſſende Wörter wie гбродъ, дерёвня, село eigentlich 
hinzuzudenken, aljo: 

Николдевъ, eigentli николаевъ гбродъ 
Бородинб, eigentlich бор. селб (548 Dorf eines Mannes, 
beffen Beiname борода (Bart) war). 

ЭЙ инъ in diefen Wörtern betont, fo gebt der Accent аиф 
auf die weibliche und fädhlihe Endung über; vgl. 72, 2 extr. 


2. Deklination der Gigennamen auf овъ, евъ, инъ (ынъ). 

а) Ihrem Urfprung gemäß follten fie ganz wie die inbivi- 
buellen possessiva, von denen fie herfommen, dekliniert werben. 
Зи Folge des ihnen innewohnenden fubftantivifchen Charakters hat 
aber der praep. sing. masc. und neutr. Ме Subftantiv- 
endung № (flatt bes adjektivifchen (pronominalen) омъ) ange⸗ 
nommen. Das neutr. fommt bei amiliennamen nicht vor; bei 
Ortsnamen ift es, wie Бородинб beweift, denkbar. 


sing. plur. 

т. f. m. und k. 
Петрбвъ Петрбва, Петрбвы 
Петрова Петровой Петрбвыхъ 
Петрбву Петрбвой Петрбвымъ 
Петрбва Петрбву Петрбвыхъ 
Петревымъ Петрбвою (-вой) Петрбвыми 
Петрбв® Петровой Петрбвыхъ. 


Anmerkung Man beachte auch bier (wie bei den Samiliennamen auf 
сый 53, 3), daß Ме Benennungen der weiblichen Bamiltenmitglieder mit 
der weiblichen Form erfolgen muß, alfo „Frau, Bräulein Petröw” ruf]. 
Петрбва. Daſſelbe war ja früher aud im ©. üblich; 3. Э. in dem Namen 
der Dichterin „die Karſchin“ (dev Dann hieß Karſch). | 


b) Der БеЙеги Einprägung wegen mögen hier noch ein paar 
hiſtoriſche Namen Play finden: 
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Сузбровъ Пушкинъ Тургвневъ 
instr. Сувбровымьъ  Пушкиныимъ Тургёневымъ 
ргаер. о Сувбровё — Пушкин Тургёнез 8 

plur. 

Сувбровы Пупкины Тургёневы 

Сузбровыхь  Пушкиныхь Тургёневыхъ 

и. |. №. 
Alſo auch: 


Бородинб, instr. Бородинымъ, praep. въ Bopoxunf, 
plur. (wenn 2 Dörfer fo heißen) Бородины, Бородиныхт. 


с) Bon den Stadtnamen auf овъ, евъ, инъ (ынъ) gehen 
einige noch einen Schritt meiter in ber reinen Subftantivbellination, 
indem fie аиф den instr. sing. auf ом bilden. Dazu gehören 
Азбвъ, Гдовъ, Кишинёвъ, Kieser, Орловъ, Псковъ, Тамббвъ, 
Царйцынъ. 

3. а) Selbfiverftäntlich werben als reine Subftantiva 
beffiniert тиЙ. Eigennamen mit andern al® den bier und 53, 3 
angegebenen Enbungen, wie Гоголь, Ворбнежъ, Москва. 

Die Ortsnamen auf о werben mitunter (wie Ме Нешти 
[hen Familiennamen 62, 3) wie Yeminina auf a befliniert, у. 3. 
Täruuno, gen. Гатчины u, ſ. №. (diefen Formen könnte man 
allerdings auch den weniger gebräudlichken nom. Гатчина zu 
Grunde Tegen), ober fie bleiben unbelliniert wie Ковно. 

b) Bon ausländifhen Familiennamen werben die auf » und 
ь, wenn Männer gemeint find, meift dekliniert, z. B. господинъ 
Рихтеръ, Шлёгель u. ähnl., gen. господина Рихтера, Шлё- 
геля u. |. w.; fie bleiben aber, wenn rauen verftanden werben 
(f. 74, 3, с), undekliniert, alfo госпожа Рихтеръ, gen. госпожи 
Рихтеръ и. |. №. 


$ 78. Die Patronymila. 


1. Aus dem vom männlihen Vornamen gebildeten poffelftven 
Adjektivum wird das Patronymilum (отчество) abgeleitet, Ъ. 6. 
der vom Batersnamen gebildete, gewiſſermaßen zweite от: 
name, den man паф ruff. Gebraudhe tem eigentlihen Vornamen 
nachjegt, wenn einerfeits zu ber betreffenden Perfon Feine fo nahe 
Beziehung vorhanden ift, daß fie geftattete bloß den Vornamen 
zu gebrauchen, andrerjeit8 ber Gebrauch von господйнъ, госпожа 
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mit Familiennamen zu ſteif und förmlich (das ift es nach ruff. 
Auffafjung), oder der bloße Familienname zu wenig höflich (55; 
wohl die Ruſſen hierin nicht fo Leicht einen Mangel an ©, 
feit {ебеп, wie wir Deutſche) erfcheinen mürbe. 

In der Schreibung werben übrigen® господинъ und госпожа 
gewöhnlich abgekürzt; man fchreibt: г. Миллеръ, г-жа Миллеръ; 
a видфль г. (oder vollftändiger г-на) Миллера u. f. w. 

Spridt man zu einer Perfon, fo wird in den meiften Fällen 
alfo Borname (Ama) und бтчество gebraucht; ſpricht man von 
einer Perfon, Ama, отчество und фамймя (Familienname), häufig 
fo, daß man mit dem WYamiliennamen beginnt, und Ama und - 
отчество, zur Vermeidung von Irrtümern, appofitionell folgen 
läßt. — Spridt man von 1% felbft, wie 3. 3. der Schrift: 
fteller, wenn er ein von ihm berrührendes Erzeugnis unterfchreibt, 
jo wird (wie im D.) nur имя und фамймя gebraudt. 

Der Gebrauh von ймя und Örtuectzo ift fo allgemein, daß 
e8 durchaus nicht auffällt, wenn man jemanden, mit dem man ein 
Geſpräch zu führen hat, ausprüdlih um Angabe beider bittet (ja 
wieberholt, wenn man hierfür, 3. B. ale Ausländer, ein fchlechtes 
Gedächtnis hat), um ihn in gebührender Weife anreden zu Tönnen; 
fie werden fo vielfach ohne die фамйшя angewandt, daß es leicht 
möglich ift, daß man von Perfonen fchon oft bat reden hören, 
oft mit ihnen felbft geiprochen hat, ohne ihren Familiennamen 
gehört zu haben, wenn man eben nicht ausbrüdlich darnach ges 
fragt bat. 

Mit dem отчество zufammen werben die Bornamen, 
da Ме Zufammenftellung etwas feierlich-ehrendes ausbrüdt, nie 
in der Liebfofungs- (Berfleinerungs-) form gebraudt 
(74, 2; 75, 4); aus bem gleihen Grunde muß das отчество 
ftets aus der eigentliden Form des väterliben Vor— 
namens, nicht etwa ber verfleinerten oder Lieblofungsforn ges 
bildet werben. 

Aus dem Gefagten erhellt, wie wichtig es Ш die Patreny- 
mika richtig bilden zu können. 


Anmerkung. So wenig Wie господйнъ, госпожа mit folgenden 
Samiliennamen (= engl. Mr., Mrs.) in der Anrede gebraucht wird, ift 
auch das dem engl. Sir, Madam entjprechende государь, госудёрыня Бе» 
liebt, abgejehen von Bricfüberfchriften, in denen es mit Abdjeftiven Häufig 
ift, bejenders in den Wendungen: 
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милостивый (-вЪйций) госудёрь gnädiger Herr 
гезр. 
-вая госудёрыня ge Frau 
und 
многоуваждемый госудёрь fehr geehrter Herr. 

Eine Verkürzung von госудёрь ift cYaaps, судёрыня; сударь fommt 
in der Unterhaltung in fpöttifchzurechtweifender, doch nicht ſtreng gemeinter 
Anwendung vor, befonders in der Verbindung сударь ты мой. 

Als eine Verfürzung aus сударь wird erflärt das im Munde des 
weniger feinen Ruſſen, befonders der Handeldleute, Bedtenfteten и. |. w. 
ungemein häufige, Гай jedem dritten Worte angehängte -еъ. Dergleichen 
Zeute begnügen ſich 3. ®. nicht да (ja) zu fagen, fondern jagen (was nad 
obiger Erklärung höflicher ift) nacn. Die häufige Wendung милости 
прбеимъ (ют bitten zuzulangen; eigentlich: wir erbitten Ме Gnade; fo 
Ipriht der Wirt zum Gaft, wenn er ihm etwas боев wird bei ihnen 
ди милости прбеимъ-съ; ЙаН пожёлуйте (ſeien Sie fo gut) heißt es 
bau nom&rylte-on; Hbrp (nein) wird verftärkt zu викёвъ иВТЬ-СЬ ©. 

gl. 101, 2. 
scan verwechjele dieje8 -еъ nicht mit angehängten reflerivem съ, 

‚1. 

2. а) Das Patronymikum entfteht, indem man, bei ben 
Söhnen, die Endung овъ oder евъ $8 vom väterlihen Vornamen 
gebildeten pofjeffiven Adjektivums in овичъ, eBHuB; bei den 
Töchtern in овна, евна verwandelt. Der Üccent ift berfelbe, 
wie beim poffeffiven Adjektiv. So entftehen 

bie отчества: 


au“ männlich weiblich 
Александръ Александровичъ Александровна 
Алексфй AnexcteBayg АлексЖевна 
Борйсъ Борйсовичъ Борисовна 
Васйжмй Васйльевичъ Васильевна 

(1. же) 

Григбрй Григорьевичъ Григбрьевна 
Иванъ Ивановичь Ивановна 
Николай Николаевичъ Николаевна 
Павелъ Павловичь Павловна 
Пётръ Петрбвичъ Петрбвна. 


b) Unbetontes овичъ (евичъ) wird der Kürze wegen in ber 
Sprache des täglichen Lebens шей zu ычъ (ичъ) zufammengezogen; 
es entiteben alſo die Formen: 

Александрычъ Борйсычъ Григбрьичъ Николдичъь 
Алексфичъ Васйльичъь Иванычъь Павлычъ. 
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Bei den femininis Фотий es höchſtens mitunter vor, daß, 
was man wohl als Nachläffigkeit tadeln muß, e aus евна weg⸗ 
gelaffen wird, 3. 3. Николавна. 

3. Etwas anders geftaltet fi die Bildung, wenn das zu 
Grunde liegende possessivum auf инъ (von einem männlichen 
Bornamen auf a oder я) ausgeht. Beijpiele: 

Borname adj. poss.  фамймя Patron. 
Илья (Elias) ильйнъ Haus Ильйчъ, Ильйниина 
Никита (Niletae, никйтинъ Никйтинъ Никйтичъ, -тишна 

gr. Nixr;ens) 

Оавва (Sabbas) саввинъ  Саввиньъ  Саввичъ, Саввишна 
Oomä оомйнъ — @омйнъ ОЭомичь, Оомйнишна. 


4. Batronymila werben auch von einigen Appellativis gebildet, 
beſonders find üblich die Wörter: 
королёвичъ (Königejohn), королбвна (KHönigstochter) 
царёвичъ (BZarenjohn), царбвна (Barentochter) 
Цесарёвичь (ruffifher Thronfolger), Цесарбвна (feine * 
mahlin 
попбвичь (Sohn eines Geiſtlichen), попбвна (Tochter eines 
Geiſtlichen). 
Королёвна verwechſele man nicht mit королбва (Königin); 
„Zarewna‘ wird oft von Ausländern falfh für die ruffifche 
Яа ети gebraudt, welche царйца heißt. 
Mit Ausnahme von Цесарбвичъ, welches offizielle Bezeich⸗ 
nung Ш, gehören obige Wortpaare mehr der ältern Sprache und 
dem Märchenftil an. 


5. a) Die Patronymila find substantiva und werben ale 
ſolche dekliniert. Beſonders beim ет. ift dies zu beachten, um 
eine Verwechſelung mit dem weiblichen Yamiliennamen auf ова 
(ева) zu verhüten. Alſo defliniere man: 

Петрбва (Frau, Schweiter, Петрбвна 3. 3. in: 
Tochter eine® Петровъ)| Марья Петровна 


g. Петрбвой g. Марьи Петровны 
4. Петрбвой 9. Мёрьё Петрови\Ъ 
u. |. №. u. |. w. 


b) Die Batronymila flehen im plur., wenn von mehreren 
männlichen, resp. weibliden Perſonen die Rede Ш, denen das 


252 | $ 78 (6. b, 6. 4, b,c). 


gleiche Patronymikum zukommt; vornehmlich alſo bei Brüdern 
und Schweſtern. 


Beiſpiele: 
Пётръ и Иванъ Васйлье- | Обфья и Вфра Павловны 
BHUH 
g. Петра и Ивана Васйлье- | Сбфьи и В$ри Павловенъ 
вичей (nad) 59, 4) (32) 
4. Петру и Ивану Васйлье-| СбфьВ и В$р$ Павловнамъ 
вичамъ 
и. |. №. 


Ein im plur. männlichen und weiblichen Wefen gemeinfames 
Patronymilum giebt es nicht. 
6. Dellinationsmufter der zujammengeftellten ймя, отчество 


a) Mann: 
п. Hsans СергФевичъ Тургёневъ 
g. Ивана Серг$евича Тургёнева 
(populär auch Иванъ u. f. w.; vgl. 62, 4, d u. 74, 7) 
d. Ивану Ceprfesruy Тургёневу 
а. Ивана Сергфевича . Тургвнева 
1.  Иваномъ. Сергфевичемь  Typrenesbims 
pr. объ Иван® Сергфевич* Тургёнев%. 
b) Frau: | 
п. : Каролина Карловна Павлова 
g. Каролйны Карловны Павловой 
9. Каролин® Карловн® Павловой 
а. Каролину Карловну Павлову 
1.  Карлиной (-ою) Каёрловной (-ою) — Павловой (-ою) 
рт. о Каролин Карловн® Павловой. 


с) 2 Brüber: 


п. Сергёй (Зак m Васими (Obeim Львбвичи Пушкины 
des Dichters) bes Dichters) (von Левъ, 
pop. Лёвъ 
„Leo 
g. Ceprfa u Васймя Львбвичей Пушкиныхъ 
4. Geprtio и Васймю Львбвичамь Пушкинымъ 
и. |. №. 
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d) 2 Schweitern: 
А’нна и Катерйна Сергфевны Петрбвы 
А’нны и Катерины Ceprtesens Петровыхъ 
А’нн$ и Karepim$ Сергфевнамъ Петрбвымъ 
и. |. №. 


e) Bruder und Schweiter: | 


. Александръ Üeprfesuss и О’льга Cepriesua Пушкины 

. Александра Серг%евича и О’льги Сергбевны Пушкиныхъь 

. Александру Серг$евичу и О’лыф Üepriesnt Пушкинымъ | 
u ſ. №. 


um В 


8 


2.03 


Übungsbeifpiele. 
Der ſchlaue Bauernjunge und Ме Diebe, 


An einem ſchönen Sommerjfonntag begab fich ein 14jähriger 
Bauernjunge (man nannte ihn Gregor) mit feiner Mutter etwa 
1 Werſt weit in das benachbarte Dorf zur Hauptmefle Nach 
berfelben aßen und tranten fie bei Bekannten; infolge №8 guten 
Dlittagefjens fühlte der unge, wie der Schlaf ihn erfaft, und 5 
er juchte einen Ort, wo er eben fo gut fchlafen könnte Auf dem 
Hofe ſah er eine Menge Bienenftöde, und unter ihnen viele leere, 
Er kletterte in einen dieſer letteren, fchlief bald ein und fchlief 
bis zur tiefen Nacht, jo daß feine Mutter, die ihn nirgends fand, 
glaubte, daß er ſchon ohne fie zu den Seinen zurüdgelehrt fei 10 
(29, 2, b). Зи diefer jelben Nacht kamen zwei Diebe, um einen 
Bienenftod zu nehmen, weil fie fchon längſt den Wunſch Hatten 
fih an Honig fatt zu eſſen. Sie fpraden zu einander, daß fie 
immmer gehört hätten, daß ber fchwerfte der befte fei; folglich fingen 
fie an alle Stöde mit den Armen aufzuheben, einen nach (за) dem 15 
andern. Niemand zweifelt, daß der, in welchem Gregor lag, ber 
fhwerfte war. Deshalb, fobalb fie ihn berührt hatten, nahmen 
fie ihn fofort auf die Schultern und gingen. Indeſſen Gregor 
war ſchon eher erwacht und Hatte auf ihre Worte gehört. Es 
war aber auf dem Hofe еше ſolche Dunkelheit, daß einer den 20 
andern nicht ſehen konnte. Deshalb griff der Junge nach ben 
Haaren beifen, der voran ging, und riß tüchtig; aber dieſer, 
glaubend, daß dies fein Genoſſe geweſen wäre, fing an ihn zu 
ſchimpfen. Diejer aber fagte: „Schien bir dies etwa im Schlafe 
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10? Ich Tann kaum den Bienenftod mit meinen Händen halten, 
und du glaubft, daß ich Dich bei den Haaren falle?“ Gregor 
lachte vor fih Ми, froh über feinen Einfall. Nach einigen Di: 
nuten machte er dafjelbe mit dem andern der zwei Diebe, befjen 
5 fich alles Eruftes Bosheit bemächtigte. Eben foldhe Bosheit nahm 
аиф den erften Dieb; ihre Minder hörten nicht mehr auf bie 
gröbften Reden gegen einander zu firuen. Wenn Publitum da 
gewefen wäre, hätte e8 über Ме Diebe gelacht wie über bie ge- 
ſchickteſten Poffenreiger auf Jahrmärkten. Ein Bienenfhwarm in 
10 den Stöden hätte auf die beiden nicht fchlechter wirken können. 
_ „Bald blieben fie nicht bei Worten ftehen, fonbern Ме Фафе ver- 
wandelte fih in eine wirkliche Rauferei. Den Bienenftod warfen 
fie auf die Erde und griffen einander an, wie wenn fie bie 
Ihlimmften Feinde geweſen wären. Große blaue Flecken bilveten 
15 fi auf den Gefichtern beider von den Schlägen des Gegners; es 
war noch gut, daß Augen, Ohren, Nafe und Mund ganz bei ihnen 
blieben. Keiner von ihnen Бабе mehr an Honig поф an ben 
Bienenftod, fo daß unſer Bürfhchen ganz leife aus ihm heraus⸗ 
ging; troß der Dunkelheit gelang es ibm das Dörfchen zu ег» 
30 reihen, wo fein Vater und Mutter wohnten. Jeder Фапи fidh 
vorftellen, daß er аш folgenden Tage mit großem Vergnügen ет» 
zählte, was mit ihm geichehen war; außerbem fanden einige Bauern 
das Beweisftüd des Vorganges auf dem Felde nicht weit von 
einem Schober Roggen. Der Dorfichulze argwöhnte fofort, ав 
25 Bewohner deſſelben Dorfes die Diebe waren. Deshalb befahl ex 
allen Bauern fi auf dem Plate bei einem Teiche in der Mitte 
bes Dorfes zu verfammeln, gegen 8 Uhr abends, weil er eine 
jehr wichtige Nachricht für fie hätte Es hatte noch nicht acht 
4geſchlagen, als faſt alle ſchon Фа waren; fo ſtark war ihre Neu⸗ 
80 gierbe, [E8] fehlten nur zwei und zwar folde, beren Ruf nicht 
zu gut war. Се hatten bie Frauen деф, welche fagten, daß 
ihre Männer nicht ganz gefund wären. Der Schulze und bie 
Bauern zweifelten nicht, daß ihre Krankheit nur erheuchelt wäre. 
Etwa zehn Mann von ihnen begaben 1 nach dem Haufe имеет 
85 zwei Bauern. Zuerſt fanden fie fie nirgends, bis fie endlich einen 
Blick in die Rumpellammer warfen. „Hier find fie! Мет find fie“, 
ſchrieen fofort mehrere Stimmen. Man 106 fie in ben Haus⸗ 
flur, und es ftellte fi heraus, daß ihre Geſichter ganz bfau 
waren. Sie geftanden alles ein, man {ее fie ins Gefängnis. 
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Dort hatten fie genug Zeit über andere ähnliche Helventhaten zu 
finnen. | 


Einnunddreißigſte Lektion. 


Зиму 1876 года я жиль съ родйтелями въ Петербург, 
ничего не дФлалъ, скучалъ. Насталь 1877 годъ, начались 
тблки о войн® съ Турщею. Въ апр$лБ м$сяц получаю 
изъ Парижа, отъ брата Bachma, живопйсца, телеграмму та- 
кого содержаюя: „Если хбчешь участвовать въ войн$, опре- 5 
даляйся въ кавказскую дивйяю генерала Окббелева (отца), 
онъ согласенъ тебя принять.“ До той поры я никогда даже 
и не слыхалъь фамйши „Окббелевъ“; но, будучи увФренъ’) 
въ томъ, что братъ не сталь бы меня рекомендовать пло- 
хбму начальнику, я съ радостью ‘ухватился за Это предло- 10 
жёше. Üs телеграммой въ рукахъ отправляюсь въ упра- 
влёне иррегулярныхъ войскъ. Тамъ счастливо удалбсь мн® 
попасть на любёзнаго начальника отд$лён1я, полкбвника Бирка, 
котбрый мн объяснийлъ, какъ и что нужно было сдФлать, 
чтббы поскорЗй опредёлйться. Казачья дивймя Скббелева, 
первоначально должна была состойть изъ полковъ: донского, 
кубанскаго, тёрекаго*) и терскотбрскаго.?) Какбй лучше вы- 
брать, я не зналь. Биркъ мн посовфтоваль въ тбрское 
войско :*) „я самъ тёрецъ,’) и вамъ туда совфтую,“ говорйль 
онъ. Ha томъ и пор$шили. Я написаль прошбте, прило- 20 
жйлъ докумбиты и отправился къ начальнику ‘управлётя, 
генералу Богуславскому. УЭтотъ генералъ оказался тбже 
бчень предупредйтельный, и въ тотъ же день вел$лъ запро- 
сёть начальника штаба д8йствующей арми, генерала Непо- 
койчицкаго [главная квартйра въ то врёмя была въ румын- 25 
скомъ гбродё Пловштахь‘)], HETE ли препятотвя для моегб 
зачислёня. Препятстыя не оказалось. Ч6резъ дбсять дней, 
закусывая въ однбыъ изъ ресторановъ, читаю въ „Инва- 
яидЪ“Т) приказъ о томъ, что отставной поручикъ Александръ 
Верещагинъ зачисляется во владикавказскй?) каздчй полкъ 80 
тёрскаго войска, сбтникомъ. „Вотъ такъ скбро," подумалъ я. 
Отчъ радости, не кбнчивъ завтрака, брбсилоя въ конвойныя 
казармы заказывать обмундирбвку, & также поискать, не 
найдётся ли хорбшей продажной лбшади, такъ-какъ я слы- 


— 
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шалъ отъ мнбгихъ лицъ, да и читалъ въ газётахъ, что въ 
арми нуждаются въ лошадяхъ, и что хорошей лошади тамъ 
купйть невозможно, а необходимо сл$дуетъ запастись 6ю 
въ Росси. Uepess два дня являюсь въ новой форм$ къ ге- 
5 нералу Богуславскому, йскренно благодарю егб, а также 
полкбвника Бйрка, за сочувотые ко мнф, и затёмъ начинаю 
собираться въ дальшй путь. Сббры были недблме, но раз- 
ставанье съ родителями оказалось гораздо тяжел$е, чфмъ 
онб представлялось мн$. Отёцъ провожаль меня н®8сколько 
10 станцй по Николаевской”) желёзной дорог. Никогда не 
забуду я тогб прощальнаго взгляда, котбрый онъ брбсиль на 
меня, когда пофздъ трбнулся zarte. Дрожащей слабой ру- 
кой крестйлъ онъ меня по путй, посылая свой благословёния. 
„Прощай, братъ, прощай, Христось съ тоббй, Христосъ съ 
15 тобой“ — дблго сльшпалось ещё въ мойхъ ушахъ. Пбфздъ 
ужё далёко ушёлъ, ужб и станщи не видно) a ‘пбредъ — 
глазами мойми в0оё ещё ABCTBEHHO представлялось егб дбброе, 
грустное, старческое лицб, съ дрожащей нижней чёлюстью. 
Br ту минуту я какъ-то не сознаваль того страшно тяжё- 
20 лаго чувства, котброе причиняль!) отцу своймъ отъздомъ, 
хотя желане моё участвовать въ вобнныхь дфистыяхъ было 


совершённо ECTÖCTBEHHO. (Fortſetzung folgt.) 


1) part. реф. pass. 3) Benannt nad) den drei Ylüffen Noms, Ky- 
бёнъ und Тёрекь. 3) Das terefiche Gebirgsregiment. 4) Koſakentruppe. 
6) Zum terefihen Regiment gehörig. 6) Плобшти. 7) Amtliches Militärs 
blatt. 3) Владикавейзъ, Feſtung, nördli von der Dun bes Kau⸗ 
kaſus, füdlicher Endpunkt der тиЙ. Eifenbahnen. 9) Eitenbahnlinie Peters» 
burg-Moskau, паф dem Kaifer Nikolaus benannt. 19%) |. 40, 5еу. 1) 
nämlih a, |. 8 17. 


$ 79. Die Doppelzeitwörter. 


1. Zeitwörter, außerhalb des Zufammenhanges gebraucht, 
laſſen gewöhnlih eine doppelte Deutung zu: ber im Verbum 
liegende Sinn Tann als ein nur unbeftimmt giltiger, abftraft 
zu verftehender aufgefaßt werben, oder er ift auf einen beftimm- 
ten, vorliegenden Fall zu beziehen, konkret aufzufaſſen. 8. №. 
bei den Säten „er fchreibt fchnell, er fpielt fchlecht“ weiß man, 
wofern nicht der Zuſammenhang zu Hilfe kommt, nicht, ob fie 
einen üblichen Vorgang ausbrüden follen, der aber im gegebenen 
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Augenblide nicht flattzufinden braucht, oder ob gerade nur dieſes 
lestere gemeint if. „Er malt, er raucht“ u. |. №. Tann das 
Können ausbrüden, ohne daß её jet zur Erfcheinung wird, Tann 
aber ebenfogut die bloße dermalige Handlung bezeichnen. 

Unter den Sprachen, Ме diefen möglichen Doppelfinn von 
vornherein burch verſchiedene Formen verhindern, ift als befanntefte 
das Engliſche zu nennen; es umjchreibt mit dem partic. praes. 
act., wenn die Handlung als eine gerade vor fi) gehende, aljo 
konkret aufzufafien ift; unter dieſer Vorausſetzung find obige. 
vier Beifpiele wiederzugeben: he is writing fast, is playing 
badly; he is painting, he is smoking, während, wenn fie nur 
abſtrakt giltig find, ме Überfegung lauten muß: he writes fast, 
plays badly, he paints, he smokes. 

2. Im R. befitt eine beſchränkte Anzahl verba simplicia 
für den doppelten Sinn аиф doppelte Formen; in der Haupt» 
ſache find e8 die Zeitwörter der Bewegung, fowohl ber in» 
tranfitiven (gehen, laufen, fahren, fliegen u. |. w.), wie ber Нап. 
fitiven (tragen, führen, ziehen). Wir unterfcheiven demmach bei 
ihnen einen unbeftimmten (abſtrakten) und einen beftimmten 
(konkreten) Aſpekt. 

Der abſtrakte Aſpekt bedeutet (um es vollſtändig auszu⸗ 
drücken) dreierlei: а) die gegebene Möglichkeit; b) die Üblich- 
феи, Häufigkeit der Thätigkeit (bier zeigt ПФ die Verwandtſchaft 
mit dem iterativen Ajpelt, die auch durch Ме flets ſchwache 
Konjugation der abftraften Aſpekte auf ar bewiejen wird; vgl. 
unter 5); с) die nach verfchiedenen Richtungen (hin und бег) er- 
folgende Handlung. Der Tontrete Afpelt drüdt aus: a) bie in 
einem beftimmten alle, b) in einer beftimmten Richtung erfolgenbe 
Thätigfeit. 

So heißt „fliegen“ аби летать, Tonkret zertre. 

Alfo абЙтаН: a) птйца летаетъ der Vogel Tann fliegen 

b) $ra птица летаетъ тблько Ha своббдВ dieſer Vogel 

fliegt (= pflegt zu fliegen) nur in der Freiheit 

с) птица летдеть надъ дербвнею ber Vogel fliegt über 

dem Dorfe hin und ber. 
Konkret: 
а) воть птйца nerärtp fiehe, da fliegt ein Vogel 
b) птица летйтъ надъ улицей ein Vogel fliegt über bie 
Straße weg. 
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3. Зи der Form unterfcheiden fich der abftrafte und konkrete 
Aſpekt am häufigften auf zweifache ее: 

a) Der konkrete Aſpekt bildet feinen inf. auf сти (сть, зти, 
sts) (51), gehört alfo zu den flärkften Zeitwörtern, — ber аб 
ſtrakte auf ить. Der im abflraften Aſpekt vorhandene Konfonant 
(д, 3, c) zeigt bierbei an, welches ber Stammkonfonant des Топ: 
treten Aſpektes ift, Ниши alfo überein mit bem im praes. bes 
Tonfreten Afpeltes (51, 2 extr.) auftretenden Konfonanten. Hierzu 


‚gehören: 
konkret abſtrakt 
брестй poet. geben, fihlendern  бродйть umherſtreifen (auch: 
(бреду gähren) (брожу, Kara 
везтй fahren tr., vehere (Besy)  возйть (вожу, вбзишь) (8 36 


вестй führen (веду) водить (вожу, водишь) 

идтй geben (иду) ходить (хожу, ходишь) 

лёзть НеНеги (лФзу) лазить (лажу, лазишь) (da- 
neben лазать) 

нестй tragen (несу) носйть (ношу, нбеишь) 

нестйсь eilen HOCHTECA. 


Bon der 2. sing. praes. an haben alfo alle abſtrakten Verba 
anf ить den Зои auf der vorlegten Silbe. 

b) Der abftrafte Aſpekt enbigt auf ſtets {баб zu Топ. 
jugierendes ars (ars), ber konkrete auf ste (ть), ить, Вть 
oder ars; bie beiden letzten Endungen find dann ſtark zu оп: 
jugieren. — Hierzu gehören: 


konkret abſtrakt 
a) ползтй kriechen (nısy,  n6mars (пблзаю) 
ползёшь) 
плыть ſchwimmen, auf . плавать (плаваю) 
dem Wafler fahren (vgl. im Gegenfaß hierzu 
(пльтву, -вёшь) давать $ 52) 


В) валить wälzen, umwerfen sandte wälzen; walten; Tneten 
° (валйться fallen, umlommen валяться fich herummälzen, um⸗ 
berliegen) 
гнать treiben, jagen (36) ToHATs (гоняю) 
(гоню, гбнишь) 
катить wälzen, vollen катать (катаю) 
тащить ſchleppen таскать (таскаю) 
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konkret abſtrakt 
7) летёть fliegen (лечу) летать (летаю 
6) бЪжаАть laufen (16, 5), fliehen  бФгать (б$гаю). 


с) In einem einzigen бабе endigt ber abftrafte Aſpekt auf 
ить, der konkrete auf (ſtarkes) ars, dies ift: 

Фхать (51, 10) fahren; Жздить (&3жу) 

$хать, Зздить верхомъ reiten. 

4. Зи веет Sinne Tann man аиф вйдЪть und видать 
(fehen), слышать und слыхать (hören) zu den Doppelzeitwörtern 
rechnen. Das praes. wird von видать höchſt felten, gewöhnlich 
in iterativer Bedeutung gebraucht, 3. ®. мы ихъ видаемъ (= 
wir verkehren mit ihnen), von слыхать wohl überhaupt nidt. 
Der inf. und das praeter. kommen häufiger, шей mit Negationen 
vor (не, никогда); beſonders beliebt find elliptifche inf.-Kon- 
firuftionen, 3. 3. ничего не видать, слыхать (man fieht nichts, 
hört nichts) (591. 8 17). 

5. Noch weniger tritt die Doppelnatur der Bebeutung bei 
einigen andern Parallefzeitwörtern auf ить und ars (are) hervor; 
fie gehören aljo faft nur wegen ihrer beiden, in allen Zeiten ohne 
Präfir vorkommenden Formen bierber, welche lexikaliſch ausein- 
ander zu halten fehr fchwer, oft unmöglih if. Die auf arm 
enbigenden Infinitive werben auch bei ihnen allen ſchwach Топ: 
jugiert; hierdurch wird ihre urfprünglihe Zugehörigkeit zu ben 
abftrakten (d. 5. mittelbar zu ben iterativen) Aſpekten bewiefen 
({. oben unter 2). Wo in einzelnen Wendungen das eine ober 
anbere Zeitwort genommen wird, ober wo beide möglich find in 
gleicher oder wenig verſchiedener Bedeutung, Tann nur eine große 
Bertrautheit mit dem Sprachgebraud zeigen. Hierzu gehören: 

ſchwach konkret ſchwach abſtrakt 
(nach der iterativen Form und 
Bedeutung neigend) 
6necrtre (блещу 95, 2) блистать glänzen (блистаю) 
блудйть (блуж{, блудить) блуждать umberirren 
вфосить Wägen; voll. повфсить вфшать wägen; aufhängen 


aufhängen 
(-глотйть) 3. №. поглотить, глотать ober ebenfalls in Kompoſ. 
unvoll. поглощать (vers Wie проглотать, unvoll. про- 


ſchlucken) глатывать (verſchlucken) 
17* 
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ſchwach konkret ſchwach abſtrakt 
(nach der iterativen Form und 
Bedeutung neigend) 
дышать (дышу, -шишь) дыхать atmen 
(-кусйть) 3. B. укусйть, ци» кусать beißen 
voll. укусывать 
Kompof. прокусйть oder прокусать 
ипоо[. прокусывать durchbeißen 


ломйть (ломлю, ломишь) ломать breden, zerbrechen 

мучить мучать quälen 

мЕнйть мзнять Ändern, taufchen, wechjeln 

мфрить “Spatz meflen 

CAAATE сажать feßen 

свист$ть (свищу, свистйшь) ‘свистать pfeifen (свищу, свй- 
щешь) 


чертить Linien ziehen; ent- (-чертать) 5. B.: 
werfen (einen Plan) 
in Kompof. wie: 


начертить, unvoll. на- начертать, unvoll. на- 
чеёрчивать чёртывать 


entwerfen (einen Plan), 


Anmerkung. Andere Zeitwörter, die wir im D. gleich überjeen, unter 
ſcheiden ПФ entweder durch die Intenfität des Sinnes, wie: 
вфрить (plauben) von вфровать (feft, wie an ein Dogma glauben) 
(auch блистёть bat eine ftärkere Bedeutung als блестёть) 
oder das längere ift eine eigentlich überflüifige Weiterbildung des Kürzeren 
wie in: 
предводйть anführen, Jßletzteres Hindurchgegangen durch: 
предводитель- г befehligen предводитель (Anführer), 
CTBOBATb vbMb предводйтехльство (Мите фай) 
руководить ЧЁМЪ die beiden leßteren entftanden aus: 
руковбдетвовать | führen, leiten, ] руковбдетво Leitung 
руководйтель- als Richt⸗ руководитель Führer, Leiter 
CTBOBATb {Фпих dienen | руководйтельство Leitung 
благодарить (17) | когб danken; за что wofür (vgl. 
благодёрствовать (102, П, 3, а) | auch 102, 11, 4). 
Mit derartigem Formenreichtum hat fi) in der Grammatik eigentlih nur 
die Wortbildungslehre zu befaſſen; fonft gehört ex mehr in bas Bereich des 
Woͤrterbuchs. 

Bgl. zu dem hier unter 5 Geſagten 95, 2. 
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6. Die beiden Aſpekte der Doppelzeitwörter, ber abſtrakte 
und konkrete, find in ihrer Natur durchaus nicht mit dem voll- 
endeten und unvollendeten Aſpekt zu verwechſeln (88 22 u. 23). 
Die erftern giebt es nur bei einer geringen Anzahl von Verben; 
ben unvollendeten und vollendeten Aſpekt (fait) bei jedem Berbum. 
Bei den Doppelzeitwörtern bilden beide Klaffen ein praes., beite 
Klaſſen find alſo unvollendet, beide bilden ihr fut. mit буду 
(8 46). Deshalb jollten beide Klaſſen in Berbindung mit 
Präfiren zum vollendeten Aſpekt werden. In меш Punkte 
aber ſteht её bei den Doppelzeitwörtern etwas anders; bie richtige 
Auffaffung komponierter Doppelzeitwörter Ш ein Gebiet, das R. 
lernenden Ausländern viel Schwierigleiten ша. Deshalb müſſen 
wir baffelbe näher erörtern. 


$ 80. Komponierte Doppelzeitwörter. 


1. Der konkrete Aſpekt wird durch präpofitionelles 
Präfir Пе! und ausnahmslos zum vollendeten, 


Beiſpiele: 
npunertte vollend. herbeifliegen, fut. я прилечу 
провести „bverbringen (Zeit), ь„ проведу 
унести » wegtragen, „ унесу 
переплыть г. %„ fhwimmen über, „ переплыву. 


2. Миф der abftrafte Aſpekt wird durch präpo- 
fitionelles Präfix nicht felten vollendet. Dies ift der Wall: 

a) Wenn in der Kompofition die Bedeutung bermaßen ver- 
ändert Ш, daß nicht mehr die Thätigkeit, fondern das burd fie 
berbeigejührte Reſultat als Hauptfinn angegeben werben foll. 
Hierbei werben Ме verba intransitiva zu transitivis, wenn fie 
e8 nicht etwa ſchon als verba simplicia in dieſer beftimmten, 
das Refultat ausprüdenden Bedeutung find. — Zur Erläuterung 
bes angejührten, auf das Reſultat der Thätigkeit hinübergeleiteten 
Bedeutungswechfels diene das d. vergehen mit feinen zwei grund» 
verſchiedenen Bedeutungen: 1) intr. in „bie Zeit vergeht“; 
2) trans, das Refultet ansbrüdend „ich habe mir bie Kopf- 
ſchmerzen vergangen“ Ъ, h. „durch Gehen vertrieben‘. In um⸗ 
дебет Weife drüden die Ъ. Kompofitionen mit er das aus, 
was man fi durch die Thätigkeit erwirbt, 3. №. „er bat fich ven 
erfien Preis erſchwommen“. 
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Beilpiele: 
выходить (über voll. burch Gehen erreichen, fut. я выхожу 
Accent |. 94, 5, b) zuftande bringen 
H3HOCHTB „  Aabtragen, abnuten „ с иИзношу 
on! (весь гб- „ [die ganze Stadt) „ исхожу 
избфгать | родъ) „ | durchgehen, durch⸗ | избёгаю 
({. 100, 6, а) wandern, burchlaufen 
us Ksnurs (весь ь„ (58 ganze Land) »  иЗЪжу 


край) durch⸗, bereifen 
выёздить (94, 5, b) „ 1)zureiten(ein Pferd); „  выёзжу. 
2) erfahren (5. h. 
durch Fahren ver- 
dienen); 3) bereiſen 
(= изъздить) 

Anmerlung. Die 1) м Grunde Tiegende Bedeutung bat eigentlich 
{бои das verb. simpl. Фздить gehabt wie $508 adj. verbale ФВзженый 
(gefahren, eingefahren) beweiſt. d. „ein ſchon gefahrener d. h. zum 
Fahren gebrauchter Wagen.“ 

b) Wenn vor die eigentlichen Verba der Bewegung das Präfix 
c- gefegt wird, um bie zu einem beftimmten Zwede, nad einer 
beftimmten Richtung erfolgende einmalige Thätigkeit auszubrüden. 
Beifpiele: 

сходить,  сбфгать  съ®дить,  сплавать, CBOAATB 
wohin geben, laufen, fahren, fhwimmen, fübren 
fut. я схожу,  обфгаю, — съзжу, сплаваю, CBOMY. 

Зи diefen Kompofitionen giebt e8 keinen unvollendeten 
Aſpekt (100, 6, a), ein ргаев. läßt 1% alfo mit ihnen nicht 
ausdrüden. 

с) Bei einigen tranfitiven Doppelgeitwörtern auf ars in 
Kompofition mit c- in ber Bedeutung „zufammen“, $. B.: 


aber: 
скатать zufammenrollen окатйть binunterrollen 
стаскать zufammenfchleppen cramurp herunterſchleppen; ftehlen 
свалять (zuſammen)walken свалить bherunterwerfen 
(daneben allerdings auch: ди: 
janmenwerfen). 


Über diefen Punkt vgl. 49, 4 und 93, 10,b; ferner unten 
‚ а. 
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d) In Kompofition mit no in ber Bedeutung „ein wenig, 
eine Zeit lang, dann und wann“, 3. B.: 
походить voll. eine Zeit lang, ein wenig auf und ab gehen 
поббгать ,„ ein wenig berumlaufen 
поводйть „ dann und wann besumführen. 
Auch dieſe Klaffe von Verben kommt faft nur im voll- 
endeten Aſpekt vor (100, 6, a), höchſtens bildet man einen ци» 
vollendeten, wenn Ме Bedeutung Ш „dann und wann“. 


3. Merativa zu den Doppelzeitwörtern. 


Um zu den Zeitwörtern ad 2) Ме unvollendeten Aſpekte 
(wenn fie überhaupt vorkommen) bilden zu können, find die Ite⸗ 
rativa ebenjo nötig, wie bei jedem andern Zeitwort. Sie find 
mitunter fogar in doppelter Form vorhanden, indem je eins zum 
Iontreten wie abftraften Aſpekt gehört. Als Nachtrag zu 8 50 
führen wir fie deshalb bier an, in ber Orbnung, wie bie Зав 
wörter 5 79, 3—5 aufgezählt find; Ме ausgelaffenen haben Feine 
Iterativa: | 


Tonfret abftraft iterativ 

брестй бродить -браживать 

везти ВОЗИТЬ ` -заживать [дать) 
вести BOAHTB -важивать (-вожать, -вож- 
ИДТИ ХОДИТЬ -хаживать 

aE3Tb лазить (лазать)  -лФзать, -лаживать 

нестй ‚  НОсЙТЬ -нашивать 

ползтй ползать -палзывать UNd -ползать 
ПЛЫТЬ плавать -плывать — 

BANKTD валять -валивать 

гнать TOHATB -TAHUBATB 

катить катать -катывать . 

тащить таскать -таскивать 

летфть летать -AÖTRIBATB 

бЪжать б®гать (-бФгивать) und Оёгать - 


Тхать здить Г. 50, 10 {-Езжать nnd -Хэживать 
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konkret abſtrakt iterativ 
ВИДЕТЬ ВИДАТЬ {.50, 10 -BAABIBATB 
слышать слыхать “``’``|-слыхивать 
BECHTE | вфшать 
A 
-BEILHBATB 
TIOTHTB глотать 
-глощать, -глатывать 
ломйтЬ ломать 
-ламывать (-ламливать) 
кусйть кусать | 
-кусывать 
мучить | мучать 
— — — 
-мучивать 
MEHÄTB MEHATB 
— 
-MEHHBATB 
MEpuTo ифрять 
-мФривать (oder -мФревать 
39, 5) unb -мёрять 
CBHCTETB свистать 
-свИстывать 
Чертйть чертать 


`чёрчивать und -чертывать. 


4. Anvollendeie Afpehte der komponierten Doppelzeitwörter. 


_ Я die Bildung der unvollendeten Aſpekte und ihre Stellung 
zur Form des vollendeten Aſpektes kommen fechs Möglichkeiten in 
Betradt: 

a) Wenn der vollendete Aſpekt aus Präfix + abftrafter Aſpekt 
entſtanden ift (wie in den unter 2 angeführten Beilpielen), fo ent- 
fteht der unvollendete Aſpekt dur Zufammenfegung von Präfiz 
und Sterativum. ЗИ das Sterativ in doppelter Form vorhanden, 
fo muß das Lexikon darüber Aufichluß geben, welche zu nehmen 
ift oder ob beide möglich find (50, 4). Zu -Esauts wird mit 
‚Borliebe -Язживать 18 З4етаНо gebraudt, 


5 80 (4. а, Ъ). 265 


Beilpiele: | 
vollendet unvollenbet 
выходить (|. 94, 5, b; 100, 11, a) dur) выхаживать 
Gehen erreichen oder zuftande bringen 
выфздить (die Bedeutungen oben 2 a) — выфзживать (in Bes 
deutung 1) u. 2) das 
neben auch вызжать) 
износйть abtragen, abnugen изнашивать 
выводить auf und ab führen, (Hunde) ап вываживать 
bie Koppel gewöhnen 
проводить begleiten, geleiten провожать 
сопроводить bafjelbe; außerdem im milit. сопровождать 
Sinne und figürlich gebrauht (3. 2. 
bie begleitenden Umftände) 
nepem&uäts 1) vertaufchen, 2) umwedjelı  перемФнивать 


Nicht felten wird auch in Verwechielung mit перемфнить 
(unter b) der unvollendete Afpelt in der ботш перемБнять 
gebraucht, fo daß перем$няю bei demſelben Zeitwort praes. 
oder fut. fein kann, wie Ме Verba 47, 44 — Unter dem bei 
den Doppelzeitwörtern hervortretenden großen Formenreichtum und 
der Mannigfaltigleit in der Aſpektbildung haben eben die Rufen 
ſelbſt Schon zu leiden, ähnlich wie е6 uns im ©. ergeht bei der 
Scheidung von Wörtern wie „bangen“ und „hängen“, „wügen” 
und „wiegen“. 


стаскать zufammenfchleppen стаскивать. 


Dei den Zeitwörtern unter 2 с gehört die unvollendete Form 
zu beiden, in ihrer Bedeutung fo verjchiebenen vollendeten Aſpekten, 
alfo: 

я стаскиваю 1) ich ſchleppe zufammen, voll. fut. стаскаю 

2) ich ſtehle „ „ стащу. 


‚, Anmerkung Eben fo ift es bei обрёсывать (49, 4): я обрёсываю 
ich werfe zufammen (fut. сбросёю) und „ich werfe hinab“ (fut. сбрбшу). 


b) Wenn der vollendete Afpelt aus Präfie -+ Tonfreter 
Aſpekt entftanden ift, fo wird der unvollendete Aſpekt gewöhn- 
ih gebildet durd Zufammenfegung von Präfir und ab» 
А Aſpekt. Dies Ц ber für die Praris wichtigfte 

alt. 
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compositum 


simpl. Bollendet Unvollendet 
везтй $. B. свезтй, fut. свезу свозйть tr. zufammen- 
fahren; wegfahren 
вестй „ привестй, „ приведу |приводйть berbeiführen, 
bringen;anführen, citer 
ИДТИ „ сойти, ь„ сойду сходйть hinabgeben 
(51, 5, b) 
„ сойтись „ сойдёмся |cxonärsca zuſammen⸗ 
(Bgl. 93, 10, b) fommen 
нестй „ нанестй, „ нанесу |наносйть (einen Schlag) 
verſetzen 


erBr˖., 'улет$ть, „ yaeıy  |улетать wegfliegen 
мфнить „ nepent- „ unepemtnm nepemtHäts verändern, 


НИТЬ ändern 
брестй „ прибресотй „ прибреду (langſam beranfchlendern) 
bat feinen unvollendeten 

Aſpekt. 


с) Der vollendete Aſpekt beſteht aus Präfix + konkreter 
Aſpekt, ber unvollendete Aſpekt beſteht aus Präfix + iterativer 
Aſpekt: Vollendet Unvollendet 
л%зть $. B. пролзть, fut. nporxßsy | npontsars durchkriechen 
TIOASTA „ выползти, ,„ выползу | выползать Od. выпалзы- 

вать (ber)ausfriechen 
(3. №. aus ber Larve) 
плыть y, отплыть „ отплыву | отплывать abjegeln, in 
See gehen 
бфжать „  прибЪжать, „ npuösry | прибгать herbeilaufen 
(während voll. приб®гнуть, unvoll. прибфгать feine Zu⸗ 
flucht nehmen, f. 76, 5) 
Фхать $. B. убхать fut. уфду  |уфзжать abreifen, аб: 
fahren. 

Hierzu rehnet man am einfachften auch BECHTE, -глотйть, 

-кусйть und мучить. 


4) Der vollendete Aſpekt — Präfie + konkreter Aſpekt, ber 
unvollendete Aſpekt — Präfix + abftrafter, oder feltener iterativer 
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Alpelt, fo daß dieſes Zeitwort füglich auch ſchon zu b) gerechnet 
werben Fönnte: 
compositum 


— — — —— — — — 
simpl. Vollendet Unvollendet 
гнать 3. B. еогнать, fut. стоню |стонйть oder сганивать 
(8 4 unter ъ) wegtreiben, zuſammen⸗ 
treiben. 


Die compos. von летфть haben wir bei b) angeführt, da 
-лётывать in ihnen fehr felten gebraucht wird. 

е) Der vollendete Aſpekt — Präfie + Tonfreter ober аб, 
ſtrakter Aſpekt, ber unvollendete Afpelt -= Präfir + iterativer 
Aſpekt. 

Dies Ш der all bei валить, катить, тащить (vgl. oben 
2 с), ломйть, мФрить und чертить, $. B.: 

„anmeflen“, voll, примЗрить |unvoll, примфривать 


ober (oder 
примрять примфрять) 
„entwerfen“, voll. начертить | ип о. начёрчивать 
oder ober 
начертать начёртывать 
„pfeifen“, voll. просвист$ть |unvoll. проовйстываль, 
ober 
просвистать 
(54, про 3) 


f) Endlich ift ber vollendete ЗПреН — Präfix + konkreter 
ober abftratter Aſpekt, der unvollenvete Aſpekt — verbum 


simplex. 
Dies Ш der Fall bei zwei Zeitwörtern: 
unvollendet vollendet 
слышать hören (слыхать) услышать und услыхать hören, 
vornehmen 
видать ſehen (видать) увйд®ть und увидать fehen, ет» 
bliden. 


Das vollendete fut. wird (vgl. 79, 4) nur von услышать 
(ycasımy) und увйдёть (увижу) gebildet; während im praet. 
усльшалъ und -халъ, увйдёль und -даль gleich üblich find. 
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Übungsbeifpiele. 


Sm Sabre 1757, im Sonmer, waren die Preußen und ihr 
großer König, welche faft mit ganz Europa Krieg führen mußten, 
[wie] es ſchien, gänzlich verloren. Зи dem Feldzug gegen Oiter- 
reih war ein großer Zeil des Fußvolkes umgekommen; außerdem 

5 war die Zahl der Zruppen durch Krankheiten und Ylucht von den 
ahnen bedeutend geringer geworben, fo daß Ме preußifchen Armeen 
ans etwa 80000 Mann beftanden, während die Feinde 400000, 
alfo fünfmal mehr, unter den Fahnen БаНеи. Zum Glüd für 
bie erftern verftanden Aprarin und feine Nuffen, welde ven Ge- 

10 neral Lehwald bei Jägerndorf gefchlagen hatten, nicht, diefen Sieg 
fo anzuwenden, wie e8 fich gehört hätte Um ме felbe Zeit 
famen von Norden 17000 Schweben, um fi ber preußifchen 
Befigungen an der Küfte zu bemächtigen, Ме ihnen поф zu An⸗ 
fang des Jahrhunderts gehört Hatten, was fie nicht vergeflen 

15 Tonnten. Übrigens warfen die ſchwachen preußifchen Truppen- 
abteilungen, welche mit ihnen in Kampf traten, fie bald zurüd. 
Winterfeldt, einer ber beiten preußifchen Generale, befiegt bie 
Ofterreicher bei Görlitz; die Franzofen, von (co) der andern Seite, 
befinden ſich |фоп in ber Umgegend (pl.) von Leipzig. Darauf 

20 griffen alle öſterreichiſchen Streitkräfte Schlefien an, welches bie 
Beranlaffung zum Kriege gewejen war. Der öfterreidhifche Фе: 
neral Hadik machte fogar, keinem Hinderniffe begegnend, einen 
Streifzug паф Berlin und plünderte die Bürger aus, Ме fidh 
auch vorher in Folge der Opfer, welche ber Krieg forberte, nicht 

25 in glänzender Tage befanden. Die Töniglihe Yamilie mußte паф 
Magdeburg fliehen, um nicht in die Hände der Yeinde zu geraten. 
Ganz Europa bfidte mit ber größten Aufmerkſamkeit auf Friedrich, 
denn nichts, ſchien es, Tonnte ihn vom Verderben retten. Er jelbft, 
ruhig, wie wenn ber Krieg fein natürliches Element war, Без 

so ſchäftigte fi in feinen freien Minuten mit Mufit und tröftete 
ſich, Plutarch leſend, feinen Liebling unter den Schriftftellern. 
Ут 5. November begegnet er bei Roßbach ben Feinden, deren 
Heere aus den Franzofen und den Truppen ber beutfchen Kreiſe 
beftanden; er hatte 22000 Mann, die Gegner mehr als 70000. 

85 Friedrich, deſſen Hauptquartier fih im Schloß von Roßbach (adj.) 
befand, machte fich gut mit der Stellung der Feinde befannt und 
machte darauf eine Bewegung, die den Sieg zu feinen Gunften 
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entfcheiden follte. - Gerade über dem Dorfe erhob fich ein fehmaler, 
ziemlich fteiler Berg; auf ihm wählten Ме Preußen einen Platz 
für ihre Lager aus. Gegen 10 Uhr am Morgen erhob fich der 
König, um fih zu überzeugen, ob fih nichts (40, 5, в, у) 
in der Stellung ber verbündeten Heere geändert hätte, auf ben 5 
Zum bes Schloffes, blieb dort ungefähr eine Stunde und aß 
darauf zu Mittag, wie gewöhnlid. Nah dem Mittagbrot ging 
er поф einmal empor und fah, wie bie feindlichen Heerſäulen ſich 
dem Rüden ber preußifchen Armee näherten. Sofort gebt er _ 
hinab, erläßt den Befehl die Zelte abzubrechen, befiehlt Seydlitz 10 
mit den Hufaren und Küraffieren aufzubrechen, und dem Fußvolk, 
ihnen zu folgen. Beim Anblid eines folchen feltfamen Vorganges 
glaubten die Franzoſen, daß Ме Preußen fich vor ihnen retten 
wollten. Aber Seyblig zeigte ihnen bald, daß fie fich irren; ſich 
mit feinen tapfern Soldaten von den Höhen flürgend, warf er 15 
alle über den Haufen, welche verfuchten fich ihnen zu wiberfegen. 
Das Fußvoll, auch in Schlachtorbnung heranlommend, half ihnen 
durch ein fchredliches euer, welches den Reihen der Franzoſen 
nicht Heinen Verluſt verurſachte. Den franzöfifchen Generalen ge- 
lang es nicht ihre Krieger in Ordnung zu bringen, obgleich einige 20 
von ihnen, 3. 3. der Marquis (маркйзъ) de Uastries, der fpäter 
Feldmarſchall wurde, Wunder der Tapferkeit thaten. Ohne Mütze, 
mit einem buch mehrere Wunden blutigen Kopfe, ritt er überall 
inmitten der Seinigen, um fie zur Verteidigung zu beleben; aber 
11448 (40,5,c,y) half. Die Nähe der Preußen, das Feuer ihrer Kanonen, 85 
das Fußvolk, welches der Prinz Heinrich anführte, binberten fie 
fih zu ſammeln. Die Flucht in den Reihen der verbündeten 
Truppen war bald allgemein; 6000 Dann blieben in Gefangen- 
Ihaft bei den Preußen; 10 Kanonen und viele Fahnen wurben 
ihre Beute; während auf der Seite der Preußen nur 500 Mann 80 
etwa Tampfesunfähig wurden. Deshalb fchrieb Napoleon I fpäter 
mit Recht in feinen Denkwürdigkeiten: „Bei Kollin büßte Friedrich 
nur feine Armee ein, aber Soubife büßte bei Roßbach die Armee 


und Ме Ehre ein.“ (Fortſetzung folgt.) 


Bweinndoreißigfte Lektion. 


Быстро a Фду на югь. Москва, Орёль, Курскъ, Кевъ 
незам$тно остаются позади. Отбцъ, мать, братья, единствен- 
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ная сестра, всф онй рёже и р6же вспоминаются мною. Нб- 
выя мысли, нбвыя мечты занимаютъ меня. Повсюду на 
путй сильное оживлёше. ‘Тблько и’) вйдишь, что’) войска и 
войска; безконбчное количество платформъ съ орудмями, сна- 
5 рядами и провмантомъ. Обтни солдатскихъ голбвъ торчать 
изъ бконъ вагбновъ и расп$вають пфони, и всё онй стре- 
мятся туда же, куда и я. Война, войнд! какбе странное 
слбво! Какъ-то нелбвко, непривычно звучйтъ онб; что-то 
нехорошее чувствуется въ нёмъ. Во врбмя путй разговбры, 
10 конечно, сльппатся тблько о войн®; скбро ли наступлёне, 
когда начнётся переправа, правда ли, что она предполагается 
бколо Никбполя и т. п.*) Въ то врёмя наши войска уже 
тянулись по Румыши. Государь и главная квартира были 
въ Плобштахъ. Изъ Кишинёва я Фхалъ ужё оъ вобннымъ 
15 по%здомъ. УЭ’тоть гбродъ поразйль менй громаднымъ коли- 
чествомъ песку и пыли на улицахъ. Буквально приходилось 
ступать по щйколку въ песбкъ. Но на Это тогда никтб и 
вниман1я не обращаль — до песку ли было! Румышя, съ 
пёрваго взгляда, мало разнится отъ нашей Бессараби: TE же 
20 безлФсныя м$отности, TE же веренйцы повбзокъ, запряжён- 
ныхь волами, почтй та же одбжда жителей, только громад- 
ныя солбменныя шлйяпы бросаются въ глаза.  Прибывши*) 
въ Плобшти я подчйстился, подтянулся и отправился къ на- 
чальнику штаба арми, генералу Непокойчицкому. Ha ули- 
95 цахь вотр6чалось много нашихь воённыхь. Вонъ, звеня 
шибрами, по пыльной мостовой ифрно шатаетъ высбюй флй- 
гель-адъютанть, полкбвникъ, въ б$ломъ кйтелФ, при аксель- 
бантахъ. Придёрживая саблю, глубокомысленно покручи-. 
ваетъ полкбвникъ свой длинные усы и, кажется, доволенъ 
80 самъ с066й. Семеня ногами, обгонйетъ егб штабный пйсарь, 
придёрживая руку къ козырьку. Вся фигура егб какъ-будто 
говорить, что“) дёекать, „мы и здёсь таке же, какь и въ 
Петербург; Hack куда ни пошлй,) намъ всё равнб.“ Изъ- 
за угла дома показывается невыобкаго рбста тучный, ужёб 
85 пожилой генераль оъ щеками и подборбдкомъ гладко выбри- 
тыми. Идётъ онъ тйхо, ступаетъ тяжело, тбчно бойтся по- 
тревожить содержймое‘) въ своёмъ далёкб выдающемся 
живот$. Генералъь что-то старательно объясняетъ своему 
спутнику, молодому пёхбтному офицёру, должнб-быть, адъ- 
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ютанту. Тотъ въ Это врёмя изъ кожи лФзетъ, старается 
разъяснить начальнику въ чёмъ дло: чуточку забфгаетъ 
вперёдъ, на MIHOBEHIE останавливается, приподнимается на 
носкахъ, и, не сгибая колёнъ, почтительно наклоняется и 


говорйтъ: „Мы такъ и сообщили, ваше превосходйтельство, 5 


у насъ такъ и донесено.“ 

Мн, какъ маленькому человёку, даже и не удалось 
повидать начальника штаба арми, & явйлся я KAKÖMY-TO пол- 
кбвнику, фамйшю котбраго тепбрь не пбмню. Отъ негб 
узнаю, что мнф сл6дуеть отправиться въ гбродъ Журжево, 
ra& найду и Скббелева и полкъ свой.) Владикавказоюй полкъ, 
вм$ст8 съ кубанскимъ, занимали сторожевые посты OT 
ЖЮУржева вверхь по Дунаю. На другбй день утромъ я от- 
правился далФе. Надо прибавить, что въ Плобштахь же я 
отыскаль свою") лошадь. Я её купйлъ въ конвбВ Егб Вели- 
чества. Лошадь была гнфдой масти, бчень кр%икая и сйль- 
ная. ‘Тепёрь она слФдовала за мной въ TOMB же поФзд$. 
Ещё въ началБ путй я частенько подумывалъ о томъ, что 
за люди казакй, какъ я сойдусь съ ийми, не покажусь ли 


10 


15 


смёшнымъ въ ихъ PÖpM%, всё ли на мн$ надфто’) какъ caE- 20 


дуетъ. Тепбрь же, къ концу путй, Эти мысли стали безпо- 
кбить меня ещё боле. 
А. В. Верещёгинъ (Zeitgenofle). 
}) Bleibt unüberſetzt. *) 6 и тому подобное. 3) ger. praet. 
9 Führt oft die direkte Rede ein, dann nicht zu überſetzen. 5) Wohin 
man aud) uns ſchicke (imperat.). ©) part. praes. pass. 7) mein (nicht 
„jein” zu überjegen, 8 41). 3) part. perf. pass. 


$ 81. Die Gattungsadjeltiva und einige andere Adjeltiv- 
bildungen. 


1. Durch eine eigentümliche Deklination machen fich bie 
meiften der fogenannten, nur in attributiver Form vorkommen» 
ben Öattungsabjeltiva (40, 5, a) bemerkbar, welche, im Gegen- 
fage zu ben individuellen pofjeffiven Upjeltiven (8 72), etwas 
bezeichnen, was einer ganzen Gattung von Wefen angehört, von 
ihr herrührt oder ihr eigentümlich if. Wenn fie aus dem Stamme 
bes betreffenden Hauptwortes unmittelbar, ohne Zuhilfenahme 
eines Bildelonfonanten (m, ск) oder abjektivbildender Silben (овъ, 
eBb, инъ) entftehen, fo ift ihre Deklination eine folche, wie wir 
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fie ſchon früher (67, 4) bei rperik und (72, 7) bei чей Tennen 
gelernt haben. Die den Stamm fchliegenden Kehllaute und D- 
faute (г, к, x; д, т) werben hierbei (nad 6, 5, с) zu ben ver- 
wandten Ziſchlauten (x, u, ш; ж, u) erweicht; ebenfo ц in u. 
Die Bildung mögen nochmals folgende Beifpiele verdeutlichen; bie 
Endung bat nie den Ton: 
рыба (81%): рыб, рыбья, рыбье, pl. рыбьи 
корбва (Ruh): корбвй, корбвья, корбвье, Pl. корбвьи 
комаръ (Müde): комар, комарья, комарье, р]. комёрьи 
человзкъ (Menſch): челов ч!й, -чья, -чье, pl. -чьи 
полкбвникъ (Oberft): полковничй; медвфдь (Bär): медвф- 
ih, птица (Vogel): итичй; казакъ (Koſat): каза- 
чай u. |. №. 


Anmerkung. Der Form паб hätte чей erft hier feine Stelle finden 
folfen, währenb её der Bedeutung nah nad dem Individuum fragt, 
weiches Beſiher ft. 

2. Angewandt werben Ме Gattungsabjeltiva bauptfächlich zur 
Wiedergabe des erften Xeiles deutſcher zuſammengeſetzter Haupt: 
wörter, 3. B.: Ä 
рыбья кость Fiſchknochen, Gräte| полковничье жалованье бетйеи» 
казачья сабля Koſakenſäbel gehalt 
корбвье масло Butter (Kuhöl) |mrAuik голосъ Vogelſtimme 
yeropfuiä глазъ Menfchenauge |медвфжья лапа Bärentatze. 

Bol. unten 8, a extr. 

3. Dei den Ziernamen auf ица (eigentlihen Deminutiven) 
wird das Gattungsabjektivum entweder von dieſer (und der urfprüng- 
lichen) ботш gebilbet, z. B.: 

курица Фиби, adj. кури —8 xvpuuii) 

лисйца $148, „ sick (und Ancuuin) 
‘oder nur von ber urfprünglichen, 3. 2.: 

кунйца Marder, adj. кунй. — 

In ähnlicher Weife hat быкъ (248) бычй und бычачй; 
лёбедь m. (Schwan), mit kleiner orthographifcher Abweichung, 
лебяжий. 

4. Der реа фен Bebeutung wegen, weil oft dagegen ge- 
fehlt wird, fei Мег ausdrücklich nochmals darauf hingewiejen, daß 
zu 18 als Endung №8 nom. sing. masc. eine® Abjeltioums bie 
andern Gefchlechter eine vierfach verfchiedene Endung haben Tönnen: 
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a) Weiches adj. Diefe gehen шей auf mit aus (40, 5, a} 
und werben abgeleitet von ort= ober geitbebeutenden Hauptwörtern 
oder Abverbien (vgl. 97, 13). Geht das zu Grunde liegende аду. 
auf einen Bolal aus, fo wirb mei angehängt, 3. B.: 

BH% draußen; außerhalb suumä Äußerlid, -няя, -нее 


дбма zu Haufe домаппай bäuslih, „, » 
вчера geitern вчерашний geftrig, „ „ 
нын® jest (poet.) HEIHEITHIH jeßig, „ 


Wenn auf einen Konfonanten, fo wird vor umik noch ein Зо. 
(© oder e) eingefhoben, z. B.: 


тепёрь jest тепврешей jeßig, -няя, -нее 
тамъ bort тамошний bortig, „ „ 
тутъ bier Tyrommiä hieſig, „ „ 
Aber здесь bier sztumik biefig, „ „ 
внутри brinnen BEYTpeHmä innerlid), „ „ 
зима Winter зимний twinterlich, „ „ 
среда [Mitte] срёдий mittlere, „ „ 
b) in wegen bes Kehllautes bei harten Adjektiven: 
niArkiä (weich) мягкая NMÄTKOE; 
с) # wegen des Zifchlautes bei harten Apjektiven: 
xopomiũ (gut) хорбшая хорбшее; 
4) м bei Gattungsabjeltiven: 
корбвй (Kuh⸗) корбвья  корбвье. 


‚ 5. Werden die Gattungsabjeltiva durch Einfchub der Silben 
ов, ев, инъ gebildet, fo find Ме Enbungen bie gewöhnlichen 
barten, 3. %.: 
мамонтъ (Manımut) мамонтовый, -вая, -вое 
левъ (Xöwe) львиный, -ная, -ное | лёбедь m. (Schwan) лебедйный 
пчела (5 епе)пчелйный, „  » (neben лебяжш vgl. 3) 
лбшадь (Pferd) лошадиный, „ |кура (Henne) куриный 
соловёй (Nachtigall) соловьйный (vgl. 3). 
— 6. Unregelmäßig ЧЁ aber die Bildung von: 
воль (Stier) волбвй, -вья, -вье, -вьи 
KOHb — KOHÖBIH, -вья, -вье (neben veraltetem ко- 
нбвый, -вая, -вое); 
ebenfo bildet слонъ (Elephant): 
слонов, -вья, -вье, -вьи UND 
слонбвый, -вая, -вое, -вые, -выя; 
alfo „Elfenbein“ слонбвья oder слонбвая кость. 
Körner, Ruffiide Grammatik. 18 
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1. Божш, -жья, -жье von Bors „Gott“ gebildet, fteht 
noch mehr als чей in der Mitte zwifchen inbivibuellen Poſſeſſiven 
und Gattungsadjeftiven. Der Bedeutung nach gehört еб zu 
eriteren, der отт nach zu legteren. Die Form wirb aber durch 
bie Bedeutung injofern verändert, als im gen. und dat. sing. 
masc. und neutr. Ме verkürzten Enbungen oft eintreten, Божья, 
Божью ftatt Ббжьяго, Божьему, und in biefen wie in andern 
Formen ftatt des » nicht felten 1 geſetzt wird, alfo 3. 3. böxia, 
Böxie, Ббжю. Bol. die Deklination des fynonymen Госпбдень 
12, 5. — Вражий (von врагъ „böfer Feind, Teufel“) Tann ebenfo ver- 
fürzen, boch hat e8 auch bie vollen Endungen вражая, вражее. Alfo 
вражая ober вражья сила (die Gewalt des Böfen, Teufelsgewalt). 

8. a) Mit den Enbungen овый (евый), ный und сюй (wenn be- 
tont о(е)вбй, ной, ской) werben viele Adjektiva gebildet, die ihrer 
Bebeutung nach nur zum Heinften Teile zu den Gattungsabjeltiven 
im engeren Sinne gehören. Ihnen liegen Sauptwörter jeber Urt zu 
Grunde. Welche Bildung in jedem alle gewählt wird, und wo ber 
Ton liegt, muß Praris und Wörterbuch zeigen. Das ь der они: 
nativendung des Hauptwortes fällt, außer Бицег л, vor н und ок 
meift aus; hinter л aber muß e8 vor н und ок fogar Hinzugefügt 
werben (6, 5, f); die Kehllaute und ц müfjen erweicht werben (6, 5,d). 
Bei den Hauptwörtern auf Й wirb ный oder ск an ben unveränder⸗ 
tennom. angefügt. Bisweilen find mehrere gleichzeitige Bildungen 
vorhanden; ob und wie fie in ber Bedeutung verfchieren find, in 
welchen Verbindungen fie gebraucht werben, muß das Wörterbuch 
lehren. — Übrigens gilt, was oben unter 2 geſagt ift, auch für 
biefe Eigenfhaftswörter: mit dem subst. zufammen 
dienen fie oft zur Überfegung eines d, zufammengefegten 
Hauptwortes, wie wir teilweife aus ben folgenden Beifpielen fehen. 
b) Beifpiele für Bildung und Bedeutung: 

а) Жи} ный ober ной: 
6573 Unglüd, Elend adj. б8дный arm 


ваконъ Geſetz „ закбнный gefetlich 

конь Roß „ конный (auch subst. Reiter) 
боль f. Schmerz „ больной Trank 

дорбга Weg „ дорбжный Reife: 

комната Zimmer „ кбмнатый Zimmers 

ночь Nacht „ ночной nächtlich 


случай Zufall _ м случайный zufällig 
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челов$къ Menfch adj. человёчный menjchlich 
(= menſchenfreundlich) 
бтпускъ Urlaub „ отпускней (6, 5, d Чит.) — 
beurlaubt 
161538 Nuten „ пПолёзный nützlich 
желвзо Eifen „ желёзный eifern. 


Mit ный bilden Ме vier Himmelsgegenden: 


c#Beps Norden c#Bepasrä западъ Weften западный 
югь Süden южный востбкъ Oſten восточный. 


Mit ной einfilbige Stämme von Körperteilen: 





глазъ Auge глазной голова Kopf головнфй. — 
зубъ Zahn зубной Aber von dem altb. глава (Haupt, 
рука Hand ручной Spige) главный (hauptſächlich). 


Ferner bilden auf ной die Adjektiva, Ме von fomponierten 
Zeitwörtern kommen, z. B.: 
откидной воротнйкъ (Klappfragen, von откидать) 
складной столъ (Slapptifch, von складывать) 
складной ножикъ (Einlegemefjer, Tafchenmefjer) 
подвижнби (beweglich, von подвигАТЬ). 
In weiteren Zufammenjegungen aber, beſonders mit der Ne- 
gation, geht ber Ton wieder zurüd, 3. B.: 
неподвижный (unbeweglih). — Einige Beifpiele find: 
комнатный вбвдухъ Zimmerluft, ночная раббта Nachtarbeit, 
кбнная артиллёря reitende Artillerie, дорожный чайникъ еше 
Neifetheelanne, зубная боль Zahnſchmerz, головная боль Kopf⸗- 
ſchmerz, чёстное („ehrlich von честь Ё) слбво Ehrenwort. 
Bei der Apjektivbildung mit м rüdt mitunter der Ton um 
eine Silbe der Enbung näher, $. №.: 
вбздухь Luft — воздушный luftig, возд. замокъ Luftſchloß; 
ужасъ Schreden, Entjegen — ужасный; случай — случайный. 
Eine befondere Klaffe der mit н gebildeten Adjektiva find bie 
von Stoffwörtern herkommenden; fie gehen gewöhnlich auf яный 
(янбй); mitunter, wenn betont, auf Ammeık; nah Zifchlauten auf 
аный (аной) aus: 
серебро Silber серёббряный | кбжа Leber кожаный 
жесть f. Blech жестяной рожь f. Roggen ржаной. 
овёсъ Hafer овсяный 


дбрево Holz деревянный 
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Statt eines unbetonten янный wird, Фа Ме Ausſprache 
a) nur unweſentlich verändert wird, енный gejchrieben, 
3. 2. in: 

солбменный von солома (Stroh); 
яный und еный können beide gebraucht werben in: 

вфтряный und вФтреный von в$теръ Wind 

масляный und масленый von масло Butter, DI. 
Doch daß auch Stoffwörter mit dem bloßen н (ohne я ober a) 
ihr adj. bilden Tönnen, beweijen: 


»entso Eiſen жел *зный 
ячмёнь то. (gen. ячмёня) Gerfte ячмённый 
пшенйца Weizen пшенйчный. 


Зблото (Gold) bilbet fein adj. fogar ohne Bindekonfonanten 
mit ber bloßen betonten Endung Ой: золотой; свинбць (8) 
bat свинцовый. 

Bemerkt fei Мег noch, daß Ме substantiva auf ство (col- 
lectiva oder abstracta) ihre Eigenfchaftswörter immer auf енный 
bilden; baffelbe gefchieht auch fonft bei Konfonantenhäufung. Bei⸗ 
jpiele: родотвб Verwandtſchaft pönxcrzseunsıä verwandt 


колйчество Menge колйчественный quantitativ 
общество Gefellichaft общественный Öffentlich 
государство Staat государственный ftaatlich 
(г. verostrs Staatsmann) 
могущество Macht могущественный mächtig. 


(— Einfluß, Anfehen) 
(2gl. 91, 8, b Anm.) 
число Zahl многочйсленный zahlreich. 

Die Endung ный wird auch ben aus fremden Spraden, 
befonders dem Franzöſiſchen kommenden Eigenſchaftswörtern ап» 
gehängt, wo man eigentlich das adj.-bildende н für überflüffig 
halten follte, 3. 2.: 
центральный central религ16зный veligids 
KOHCepBaTABHbIä konſervativ интимный intim, vertraut. 

Bei den fremdſprachlichen auf in, wie дивишя (Divifion), 
конститущя (Berfaffung, Konftitution) (30, 2, Anm. 2) wirb ber 
Adjektivbildung meift die urfprüngliche Yorm auf ion zu Grunde 
gelegt, fo entfteft нный: 

дивизбиниый командиръ Divifionstommandenr 
конститумонный Eonftitutionell, verfafjungsmäßig. 
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Ebenfo ift e8 natürlich, wenn im ти. Hauptworte fchon ein 
н da war, fo in: 
драгоц®нный koſtbar von ıwbna (Preis). 
Dei den neutris auf ie wird №08 ный gewöhnlich an ben 
fürzeren Stamm angehängt, fo bilbet: 
великодуше (Öroßmut 69, 10, с) великодущиный (großmiütig) 
остроуме (Scharffinn) остроумный feharffinnig, 
geiftreich. 
В) Auf ск oder ской: 
KOHb конский (vgl. 6, 5, в) деревня Dorf деревёнскй 
челов къ челов$ческай | селб обльсюй 
гербй гербйсюй heldenmütig городъ Stadt  городкой 
мастеръь мастерской meifter- |мбре Meer морской; aber: при- 
haft | мбрскйй (8:1) ат Meere gelegen. 
конскй TONOTB Pferbegetrappel, деревбнская ober сбльская 
жизнь Landleben, челов ческая слабость menſchliche Schwäche, 
морской офицёръ ее ие, примбреюй гбродъ Seeſtadt. 
Defonders beliebt ift diefe Bildung bei Adjektiven. die von 
geograpbilchen Eigennamen herfommen, }. B.: 
нбвгородсюй von Нбвгородъ |carcönckiä von Caxconin 
москбвскй  ,„ Москва BEHCKIH „ Bina (Wien) 
варшАвскй „, Варшава прирёйнск!й am Rhein (Рейнъ) 
(Warfhau)| gelegen 


берлинсюй „ Берлинъ (прирёйнская провйнщя бет: 
швейцарсюй „ Швейцаря provinz) 

(Schweiz) донской von Донъ 
австрйскй ,„ A BCTpia рижеюй Para; 
ботёмокй „ Богёмя aber bie Endung 6yprs geht 


(Böhmen) |in буркоюй über, 3. 3. петер- 
силёзскй „ Cunesia буркекй (6, 5, 4 Anm.) 
голландскй —„ Голландя 


Hinter auslantendem ц wirb entweder nur kit angehängt, 3. .: 
нёмець Deutfher нёмёцкй | Typuia Türkei  турвцкй 
ober häufiger wird ецъ unterbrüdt, 3. B.: 
итальйнецъ Staliner — итальянский. 
Auslautendes к und ский ergiebt mitunter ebenfalls цю, 3. B.: 
казацюй и. кабацюй v. казакъ (Koſat) и. кабакъ (Schenke); 
3 wird unregelmäßig zu sk in: 
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ревйжскй (daneben auch ревизскй) von ревизя №018: 
zählung, Revifion 
(ogl. 92, 2, ‹). 
Anmerkung. Deutichem Но, in Wörtern, die aus dem Griechiſchen 
fommen, entipricht im Ruſſiſchen Aueckili, feltener ичный; oft finden fich 


bei demfelben Worte beide Endungen in gleicher, mitunter berſchiedener Be⸗ 
deutung: 


дипломатйческй diplomatiſch эстетйчесый Afthetiid) 
психологйчесяй pſychologiſch —— oder -ный praftiich 
филологйчесяй philologiſch ергйческй oder -чный energiſch 
исторйческй hiſtoriſch, geſchichtlich —— politiſch (auf ОН 
миейчесяй mythiſch züglich) [fein, gewandt). 
поэтйчесый в. о баны politiſch (= 1904, 


„Philoſophiſch“ филосбфекй in den meiften Verbindungen, $. D. 
фил. факультёть; фил. камень (Stein der Weifen, fr. pierre philoso- 
phale); aber: философическое сочинёше (philojophiice rift). 

Ähnlich tft es bei dem rein ruffifchen Wörtern: 

челов чесый menschlich engl. human 
und человёчный humane 5. i. menjchenfreund- 
4%, human. 


y) Auf бвый ober овбй (ёвый ober евбй): 
годъ (За г) годовой Yahres- |даръ и даровой koſtenfrei 


столъ (Tiſch) столбвый такъ (о) таковой ет 
рбза (Rofe) — рбзовый folcher 
cars (Garten) садовый трудъ (Mühe) трудовой fauer 
пброхъ(Зи[юет)пороховбй erarbeitet 
свинбцъ (Blei) свинцбвый путь (Reife) путевой. 


с) Prädikative Formen giebt её von ben Adjektiven auf сай 
überhaupt nicht (40, 5, a); von den mit -ов- gebildeten vereinzelt, 
fo wirb 3. 3. таковой mit Vorliebe als Präpilat gebraudt (ка- 
ковы родйтели, таковы и дфти „wie Ме Eltern, jo die Kinder‘) 
(40, 5, b); Ме mit m gebildeten haben die kurzen Formen, wenn 
fie eine wirkliche Eigenjchaft angeben, 3. B. ons б$денъ „er ift 
arm“, aber Это платье комнатное (nit -но) „dieſes Kleid ift 
ein Stubenfleib“, weil hier nur von einer Beziehung auf das im 
Worte ftedende Hauptwort die Rebe ift. 

9. Wie ber Unterſchied in der Form zwiſchen Gattungs- und 
individuell pofjeffiven Adjektiven bisweilen verwijcht ift, у. 3. in 
Бохай, fo auch der Unterfhhieb in der Bedeutung. Dies jehen 
wir 3. . an капитанъ (Hauptmann); hiervon follte das indivi- 
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duelle Poffeffivum капитановъ fein, das Gattungsabjeltiv капи- 
танскй. Зи Wirklichkeit aber wirb kanuränckiä, unter Zurüd- 
ſetzung bes gleichfalls vorhandenen капитановъ, in boppeltem Sinne 
gebraucht; man fagt nit пит капитанскй чинъ (Hauptmanns- 
zang), fonbern auch капитанская дбчка (Ме Tochter eines Бе» 
flimmten Hauptmannes; Titel einer bekannten Erzählung von 
Bufcfin) (951. 91, 8, a Anm. 4) | 


$ 82, Nachtrag zu ben Zahlwörtern. 
1. Die Sammelzahlen. 


a) Für die Zahlen von 2—10 giebt es Nebenformen, welche 
ausprüden, daß eine Zufammenftellung von fo und fo viel Ein- 
heiten als gleichzeitig oder gleihräumlich flattfindend zu ver: 
fteben 1. Es find Ме Formen: 


2 двбе (двби) 7 с6меро (с6меры) 

3 трбе (трби) 8 (в)бсьмеро ((в)0сьмеры) 
4 чбтверо (чётверы) 9 nicht üblich 

5 пятеро (пятеры) 10 дёсятеро (дёсятеры). 


6 шботеро (шёотеры) 
Sie werben, wie Ме Karbinalzahlen два, три und четыре, 


nit den pluralifchen, betonten Pronominalenbungen dekliniert 
alſo: 


п. двое а. двбе Oder двойхъ| п. чётверо .—=nom.od,gen. 

$. nBoAxBb 1. двойми &.четверыхъ 1. четверыми 

4. двоймъ р. двойхъ 4. четверымъ р.четверыхъ 
Ebenſo трее. Ebenſo die übrigen. 


Anmerkung. Bon obigen SDoppelformen wirb bie erfte (neutr. sing.) 
borzugsweife gebraucht; von den zweiten läßt ber Sprachgebrauch einige 
nur in Verbindung mit Gegenftänden (nicht aber lebenden Фет) zu, fo 
daß bier Vorficht geboten ift. 


b) Syntaltiſches. Im nom. folgt auf die erfte Form obiger 
Zahlen (die auf ое oder о) das Hauptwort im gen. plur.; in 
den übrigen Kaſus und bei ber zweiten Form auch ſchon im nom. 
ift die Zufammenftellung eine attributive. Der acc. berfelben ift 
bei Wefen dem gen., bei Gegenftänden dem nom. gleich. 


с) Syntaltiihes. Die Sammelzahlen 2, 3 und 4 müffen 
gebraucht werden, wenn das darauf folgende Hauptwort ein. 
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plurale tantum ift (weil doch nach два, три und четьгре nur 
ber gen. sing. ftehen darf), alfo: 

двбе часбвъ (feltener двби часьг) 2 Uhren 

трбе сутокь ( „  трби сутки) 3 Tage und 3 Nächte; 
fie werden (nah a) gewöhnlich gebraucht bei Gleichzeitigkeit, 
3. B. онъ раббтаетъ sa двойхь (er arbeitet für 2, d. В. in der⸗ 
jelben Zeit fo viel wie 2) ober Gleichränmlichkeit, 3. 3. насъ 
было (vgl. 57, 8) двбе, трбе, дёсятеро wir waren unfer 2, 3, 
10; эти пятеро сидфли (weil das Verbum folgt) на одной 
скамбйк® (auf einer Защ). 

4) Bon den Sammelzablen werben Abjeltiva in mehrerlei 

Bormen gebildet. Wir führen davon zwei an: 


а) двойной zweifach, шестерной 6fadh 
doppelt fehlt 
тройной 3fach восьмерной Sfach 
четверибй Afach девятерной 9{аф 
пятернбй Sfach десятерибй 10%, 


3. 2. пятерной нбжичекъ ein Taſchenmeſſer mit 5 Klingen. 
В) двойюй 2е;[4 adv. двояко 
трояюй Зе! —„  тройко 
четверояюй 4е{й ,„  четверояко. 
Weiter find fie nicht 160%. „Kinerlei“ одинакй, adv. одинако. 
2. Verilalifches. Mit во verfehmelzen die Sammelzahlen zu 
einem Worte: 
&) Im acc. sing.: вдвбе Zmal, 2%, втрбе, вчётверо 
и, |. w. gewöhnlich mit folgendem Komparativ, 3. B. вдвбе, втрбе 
больше noch einmal fo viel, 3mal fo viel u. |. №. 
b) Im praep. sing. mit betonter Endung: вдвобмъ, 
втроёмъ, вчетвербмъ zu Zen, den, 4en, п. |. №. 881. 67, 10. 


3. Anbeftimmie Bahlwörter. 


а) Ganz ähnlich wie Ме Sammelzahlen werben die unbes 
flimnten Zahlwörter (Fürwörter) behandelt: welche außerdem 
auch Adverbien fein können. Wir rechnen hierher: 
много viel(e) стблько fo viele) [adv. fo 
немного etwas, einige, wenige ehr 
окблько Wie I (al8 adv. | нфоколько etwas, einige. 

wie ſehr 
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Diefe Yormen werden gebraucht, wenn ein nom. ober асс. 
barzuftellen ift; №08 Hauptwort folgt im gen. plur. Iſt aber 
ein anderer Kaſus auszudrüden, fo werben Мее Wörter ale Ad- 
jeftiva im plur. beffiniert und bie Verbindung mit dem Haupt⸗ 
wort wird eine attributive Man dekliniert alfo: 


много домбвъ (NETEH) много домбвъ (дЁтбй) 
многихь домбвъ (дфт6й) многими домами (дЁтьмй 
мибгимъ домамъ (дфтямъ) MHÖTUXB домахъ (дВтяхъ). 


b) Etwas feltener ift (vgl. 1 a) auch im nom. ſchon bie, 
Berbindung eine attributive; man Tann alſo auch fagen muörie 
дома (= мибго домбвъ), MHöria дфти (мнбго abreh), was dann 
im acc. ergeben würde: 

MHÖörie дома (= nom.) und мнибгихь дётёй (= gen.); 
dieſe attributive Ausbrudsweife ift befonders am Plate, wenn Ме 
Berbindung das Subjekt eines tranfitiven Satzes М, у. №. 
Эти HEMHÖTIA слова занимали erö Ме wenigen Worte be» 
ſchäftigten ihn. 

с) Wenig üblich ift bei obigen Wörtern der Gebrauch bes 
gen. ftatt des acc. (resp. nom.) bei verneinten tranfitiven (resp. 
verneinten unperfönlichen) Zeitwörtern. Man fagt alfo: я не ви- 
дёль столько (fl. -кихъ) городбвъ скблько онъ (1% habe nicht 
fo viel Städte wie er gejehen); при мнз H6 было стблько A6- 
негь (1% hatte nicht fo viel Geld bei mir). (Doch vgl. 102, 
I, 1, u, В.) 

4) Wenn das Hauptwort fehlt, haben много, немного und 
нёсколько ftet8 im nom. die Form $8 attributiven Adjektivs, 
alfo muörle плакали (viele weinten); какъ MHÖöTie, такъ (столь) 
“Hörie vertreten dann Ме nicht üblichen Formen скбльюе, отбль- 
kie. — мнбгое, немногое kommt dann fogar im sing. vor, gleich» 
fam als ein Hauptwert, 3. 3. мнбгое случйлосъ съ TEXB поръ 
‚(viel(e8) ift feit jener Zeit gefchehen), я испыталъ мнбгое (ich 
habe viel(e8) durchgemacht), я многому ‘удивляюсь (ich wundere 
11% über vieles), Statt многое wird dann aber nicht felten 
(eigentlich fehlerhaft, weil es alleinftehend nur ale adv. benutzt 
werben follte) мнбго gebraucht (jo wie im Deutfchen viel ftatt 
vieles). 

e) Mit dem biftributiven по (57, 4, Ъ) heißt ев по скбльку, 
стбльку, н®скольку [allerdings mitunter auch auf -ко, was man 
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aber kaum billigen kann] mit folgendem gen. plur. — Die За». 
bindung mit мибго iſt nicht üblich; понемногу (allmählich — мд- 
ло-по-малу) ift adv., ebenfo настолько (fo jehr), насколько 


(wie [еб u 
4. Aus den Sammelzahlen (zum Weil aus den Grundgahlen) gebiet 
Sauptwörter. 

Aus den Sammelzahlen werden folgende Hauptwörter gebilbet: 
2 двойка 5 пятёрка 8 (в)осьмёрка 
3 тройка 6 шестёрка 9 девятка 
4 четвёрка 7 семёрка 10 десятка. 
Oder in folgenden Formen: 
4 четверня 6 шестерня 
5 пятерня 8 (в)осьмерня. 
Ober als masc.: 
пятокъ, десятокъ. 


Зее Wörter werden hauptſächlich in folgenden Bebentungen 
gebraucht: , 
a) Um die Zahl der zufammengefhirrten Pferde zu be- 
zeichnen: 
пара Zweigefpann четвёрка od. четвернЯя Viergeſpann 
тройка Dreigejpann шестёрка od. шестерня Sechsgeſpann 
werben dann bie üblichften fein. — „Mit einem, 2, 3 u. f. №. 
Pferden fahren“ heißt Фхать въ onunsury (асс.), HA пар, 
pöärd и. f.w. — Die Wörter auf ня haben nur biefen 
Sinn, weshalb fie auch шей nur von ben geraden Zahlen ge- 
bildet werden, mit Ausnahme von пятерня (Ме Hand mit ihren 
5 Fingern). 
b) Zur Benennung ber Spielfarten nach den Augen: 
двойка четвёрка 
тройка | пятёрка и, |. №. 
Hierfür werden nur die Wörter auf ка gebraucht. 
с) Zur Benennuug des Ruberbootes nach der Zahl ber Ru⸗ 
derer, naturgemäß ebenfalls von den geraden Zahlen gebildet, mit 
ка; шестёрка, (в)осьмёрка find am üblichſten. 
4) Für das in Ziffern ausgebrüdte Zeugnis: 
единйца, тройка 
двойка, четвёрка ц. |. №. 
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3. 3. учитель поставилъь ему единйцу ber Lehrer gab ihm eine) 
Eins (die niedrigfte Nummer). 

e) Für Gegenflände, die nach einer gewilfen Anzahl von; 
Stüden gezählt oder gehandelt werben. Hierfür find üblich: 


пятбкъ 5 Stüd сброкьъ 40 Stück, quaran- 
десятокъ 10 Stüd, dizaine taine 
дюжина Dutzend сотня 100 Stück, centaine. 


оброкъ Wird dann fehon im sing. wie ein subst. beffiniert, hat 
in allen casus ben gen. plur. nad fi, bildet einen plural, 
3. ®. кунйца (collect., vgl. 74, 5, a) продаётся сороками bie 
Marder werben паф сор. verkauft. 

f) Beim Rechnen unterfcheidet man единйца (Einer), деся- 
токъ (Зебиет), сбтня (Hundert), тысяча и. ſ. №. 


5. Die Vruchzahlen. 

a) Als Nenner der Brühe werben bie ordinalia ver- 
wanbt, und zwar im fem., Фа часть ober дбля (Teil) dazu вез 
bat wird, die Zähler find Ме cardinalia, bei 2 natürlich das 
fem. двФ. Da die Orbinalzahlen Eigenjchaftswörter find, fo 
folgen die Nenner den für bie ſyntaktiſche Verbindung der Ad⸗ 
jettiva mit vorausgehender Kardinalzahl giltigen Regel (57, 5), 
nad ae%, три, четыре ftehen fie aber immer im gen. plur. 


Alſo °/, eb пятыхъь дв ПЯТЫХЪ 
двухъ пятыхъ двумя пятыми 
двумъ пятымъ двухъ пятыхъ. 


1, а{о одна пятая (nämlich дбля); für „Viertel“, „Drittel“ und 


„Я фе“ pflegt man, neben den Orbdinalzahlen, befondere Haupt⸗ 


wörter anzuwenden: чбтверть f., треть f. und „осьмуха“. 

ı/, одна четвёртая ober (одна) чбтверть 

®/, три четвёртыхъ Oder три чётверти 

\, одна трётья oder (одна) треть 

*, дв трётьихъ oder двф трёти 

„Hälfte ift половйна. 

b) Das von der Bruchzahl abhängige Hauptwort fteht beim 

reinen Bruch gewöhnlich im gen. sing. 3. 3. /, Pfund: 
п. семь девятыхъ фунта а. семь девятыхъ фунта 
g. семй девятыхь фунта 1. семью девятыми фунта 
4. семй девятымъ фунта рг. семй девятыхъ фунта, 
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weil die Form фунта abhängig Ш von dem eigentlih zu er- 
gänzenden Kafus von часть. — Hat aber ber Этиф eine ganze 
Zahl vor fi, fo wird das folgende Hauptwort шей finngemäß 
nach der Form der vorftehenden ganzen Zahl Tonftruiert, mit der 
Abweichung, daß, wenn die ganze Zahl пять ober eine fo kon⸗ 
ftruierte höhere im nom. oder acc. {, №6 nah dem Bruch 
folgende subst. im gen. sing. fteht, 3. 3. 5%, Rubel пять три 
седьмыхъ рубля. Enthält der gemifchte Bruch die Wörter по- 
ловйна, oder треть und чётверть im sing, {о werben dieſe ве» 
wöhnlich vermittelft der Präpofition co (mit) angejchloffen. 
Man fagt ао: 
21, Pfund nom. два съ половиной фунта 


. 4°, Bfund четыре три чётверти фунта 
10%, Pfund дбсять съ половиной фунтбвъ 
30°, Bfund тридцать три седьмыхъ фунта 


dat. двумъ съ половйной фунтамъ 
четырёмъ трёмъ четвертямъ фунтамъ 
десятй съ половйной фунтамъ 
тридцатй трёмъ седьмымъ фунтамъ. 


с) Der Begriff der Hälfte wirb gern mit dem Worte полъ 
(= половйна) gegeben, welches mit bem gen. №6 Hauptwortes 
zu einem Wort verbunden wird, 3. B.: 


полфунта Y, Pfund полдюжины Y, Dutzend 
полрубля ' Rubel полнбчи '/, Nacht 
полдня 1 Tag полгбда '/ Jahr и. а. m. 

Зи diefen Zufammenfegungen wird der zweite Teil fo, wie bas 
betreffende Hauptwort alleinftehend geht, befliniert und behält den 
Ton; bie erfte Hälfte bleibt entweder immer пол-, ober dafür wird, 
mit Ausnahme de8 nom. und acc., полу- geſetzt. Alſo: 


п. полдня 
g. полдня oder полудня 
4. полдню oder полудню 





а. полдия 
1. полдиёмъ Oder полуднёмъ 
pr. полднф oder полудн®. 


| Anmerkung Die Bructeile des Rubels werden im gewöhnlichen 
Leben gewöhnlich mit der Anzahl ber Kopelen angegeben, 3. B. u Rubel 
CEMBACCHTb пять копёекь, 7!/s Rubel семь рублей пятьдесять ко- 
пбекь. — Daneben giebt es für Ме einzelnen Scheidemünzen befondere 
Benennungen, Ме in der Umgangsſprache gleichfalls Тебе üblich find: 
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пятёкъ 5 Kopeken четвертёкъ 


25 Ropelen 
гривенникъ 10 Kopeken дет. -тачбкъ 
гривенка полтина Oder 5 Rubel. 
пятиалтинникь 15 Ropelen IOATÄHHEEB 2 


двугривенникъ 20 Kopelen 

„Der ganze Rubel” wird auch mEmközsıH genannt, aljo три mbak6- 
выхъ (gen. plur., weil adj.) = три рубля. 

4) Bon Мен Zufammenfegungen mit пол find zu ищет» 
fcheiben: 

a) Wörter, deren erfte Silbe пол, die zweite aber der nom. 
eines Hauptwortes 11, wie пблдень m. Mittag, пблночь f. Mitter- 
nacht. Die zweite Hälfte wird in der üblichen Weife defliniert, vie 
erſte hat in allen casus (mit Ausnahme des nom. und acc. sing.) 
betontes полу. [Nur in der (Volks)poeſie kann bie ее Hälfte 
аиф Ме Form пол behalten] Alſo: 


sing. plur. 
полдень — полдень полудни полудни 
полудня полуднемъ полудней поуднями 
полудню полудн$ полуднямъ ПолУДНЯхЪ. 


(Über den praep. полудни 
|. 58, 3, Anm. 1.) | 

В) Mit moay zuſammengeſetzte Hauptwörter, die nach ihrer 
Endung als einheitlihes Wort befliniert werben, 3. B.: 
полугоде Halbjahr, Semefter |norymäpie Halbkugel 


полукругь Halbkreis полустанокь Halbſtation der 
полуботровъ Halbinfel Eifenbahn, d. i. Halte 
п. pl. полубстровы (60, 3) ftelle. 


Anmerkung. Wörter, die nicht substantiva find, werden ftets mit 
полу zufammengejekt, 3. B. полульяный (halbbetrunfen). 


e) Die composita mit пол in с) und треть und u6TBepTs 
Tonftruieren davorſtehende Fürwörter (perfönliche und hinweiſende) 
und Eigenichaftswörter wie Ме Zahlen von пять ай; deren Unu- 
Iogie folgen fie auch in der Konlorbanz des Berbums. Man 
fagt aljo: 
эти, мой, цфлые (-ыхъ) полрубля 
эти чётверть секунды | цёлыжъ чбтверть в$ка 
протеклбф полгода (ein halbes Забх ift verfloffen), aber 

gewöhnlich полгбда протекли. 
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„Ein ganzes halbes Заре Ч verfloffen“ протеклбо mENIXE 
‘полгбда ober цфлые (-лыхъ) полгбда протеклй; [zu hart würde 
fein протеклб цёлые полгбда. ] 

f) Befondere Berüdfihtigung verdient noch die Zufammen- 
fegung von пол mit dem gen. von Orbinalzahlen. Diefer gen. 
bat dann Hauptwortsendungen, alfo a ft. aro, я ft. яго, ы fi. ой 
und u ft. ей. Bon второй fällt außerdem das в aus. Go ent- 
ftehen die Wörter: 


т. п. f. 
полтора полторы anderthalb 
полтретья полтретьй brittehalb 


полчетверта | полчетверты viertehalb и. |. №. 

und das mit полтора und сто zufammengefegte  полтораста 
anderthalbhundert. Hecht üblich find davon пит полтора und пол- 
тораста. Mit folgendem Hauptworte können fie im sing. ober 
plur. befliniert werben; ift das Hauptwort ein fem., fo ift ber 
plural üblider. Die Deklination und ſyntaktiſche Verbindung 
zeigt folgendes Mufter: 

masculinum. 


п. полтора рубля anderthalb Rubel 
g. полутора (полуторыхъ) рублёй 
9. полутору (полуторымъ) рублямъ 
а. полтора рубля 

1.  полуторымъ (полуторыми) рублями 
pr. полуторВ (полуторыхъ) рубляхъ 


femininum. 


п. полторы тысячи anderthalbtauſend 
Е.  полуторыхъ (полуторы) тысячъ 
4. полуторымъ (полутор%) тысячамъ 
а. полторы тысячи 

1.  пПолуторыми (полуторою) тысячами 
pr. полуторыхь (полутор®) тысячахъ. 


полтараста (nom. und асс.) bat in allen andern Kafus 
полутораста. 


Adjektiva, Pronomina und Berba werben аиф mit dieſen 
Wörtern паф den Regeln in e) verbunden. 
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Übungsbeifpiele. 


Auf folde Weile war Ме Lage in Sachſen gefahrlos gewor- 
den. Jetzt eilt der Sieger nah Schlefien, wo ber Feind alle 
feine Generale |фоп gefhlagen hatte Auf dem Wege erfuhr er 
faft jede Stunde von neuem Elend (р1.). Der öfterreichifche Feld⸗ 
herr, Prinz Karl, hatte das preußifche Heer, das dieſes Яап ver- 5 
teibigen follte, unter den Mauern Breslaus vollſtändig befiegt; 
bie Breslauer Garnifon, etwa 12000 Mann, ergab [1% ohne Вет: 
teibigung, dem Beilpiele von Schweibnig nachahmend, deſſen 6000 
Mann ftarte (67, 6) Garnifon ſchon vorher daſſelbe gethan hatte. 
Sehr {фшафе Truppen waren von ber preußifhen Armee in 10 
Schleſien [übrig] geblieben; kaum gelingt es ihnen ſich mit ben 
Hanptftreitkräften des Könige zu vereinigen; Ме öfterreichifche 
Kaiferin, fcheint es, wird bald ihre Wünfche erreichen. Aber troß 
biefer traurigen Lage der Dinge Tonnte nichts Ме Bewegungen 
Friebrichs aufhalten. Faſt eher, als die Ofterreicher von feiner 15 
Annäherung hörten, war er fchon in der Nähe von Breslau. Der 
Prinz Karl entſchloß fih ihm bei Leuthen (Лейтенъ) zu begegnen 
mit einer 90000 Dann ftarten Armee, während Friedrich nur 
33 000 Mann Hatte; dennoch trug er nicht Bedenken die Schlacht 
anzunehmen. Er verfammelte feine Generale vor feinem Zelte, 20 
befchrieb die gefährliche Lage, in welcher fie пФ befänden, und ben 
Ruhm, der fie erwartete Er erinnerte fie an ben Ruhm, den fie 
unlängft in ber Roßbacher Schlacht erworben hätten, und befahl 
ihnen allen Offizieren und allen Gemeinen mitzuteilen, daß er 
jetzt die gleichen Helbenthaten von ihnen erwarte, daß er an ihrer 25 
Spige fogar einen dreimal flärkeren Feind zu befiegen hoffe. 
Diefe wenigen Worte brachten auf allen Anwefenben einen tiefen 
Eindruck hervor; fie fchliefen ein mit der vollen Hoffnung, daß 
ber Sieg ihnen (sa) bleiben würde. Um folgenden Tage früh 
morgens brachen Ме preußifchen Truppen auf; Ме Hufaren griffen so 
die Abteilung des ſächſiſchen Generale Noſtiz an, nahmen fie in 
Gefangenſchaft, bejegten bie dem öfterreichifchen Завет nahen Höhen 
und verbedten fo die Bewegungen der eigenen Armee. Зет Prinz 
Karl, den ber Angriff der Preußen auf feine Vorhut Ни, 
ſchikte feinem rechten Flügel friſche Truppen, glaubend, daß ber 35 
Hauptanbrang ber Feinde gegen ihn beabfichtigt werde. Indeſſen 
Friedrich erſchien plöglih dem Linken öfterreichiichen Flügel gegen- 
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° über, dem man fo fchnell wie möglich andere Truppen zu (Bo, 
- на) Hilfe fhiden mußte Die preußiſche Vorhut griff fofort ein 
eines Wälochen an, in welchem ſich eine Abteilung der Gegner 
verftedt hatte Ihr folgte die Hauptarmee und bemächtigte fich 
5 der Höhen Tinte vom Prinzen Karl, Dem tapfern Bieten, an 
ber Spite der preußiſchen Huſaren auf Фет rechten Flügel, ве» 
_ Iang es, obſchon das Gelände feinen Bewegungen nicht fehr fürs 
derlich war, Ме fterreicher über den Haufen zu werfen. Зе 
fing auch die preußiſche Artillerie an Anteil an dem Gefecht zu 
10 nehmen. Friedrich befahl mehrere Stüd ſchwere Kanonen in bie 
erite Reihe zu ftellen, deren Feuer bie ganze feindliche Armee als 
Ziel diente, Die Bewegungen der Preußen zwangen ben Gegner 
feine Stellung zu ändern; fein rechter Flügel näherte fi), während 
ber Tinte allmählih, Schritt für Schritt, das Gelände aufgab; 
15 endlich hinter einem Tleinen Зафе bifvete er von neuem eine 
Schlachtordnung. Doch war es ſchon zu fpät den Händen ber 
Preußen den Sieg zu entreißen; ihre mittleren Truppen und ber 
linke Zügel erreichten beide das Dorf Leuthen, wo bie Öfter- 
reicher fich bemühten ſich fo lange wie möglich zu halten; nad 
30 mehreren Angriffen verbrängte die Garde fie auch aus biefer 
Stellung. Da gab ber König аиф den Dragonern bes Tinten 
Flügels den Befehl die Dfterreicher anzugreifen. In bemfelben 
Augenblid warfen fie fi auf die Feinde, trieben fie vor fich ber; 
bie öſterreichiſche Infanterie Tonnte fi) auch hinter Leuthen nicht 
95 länger verteidigen; das Schlachtfeld blieb bei Friedrich und feinen 
tapfern Truppen. Nach dem Gefechte warf ber König einen 
traurigen Blick auf biefen Schauplat fo vieler blutiger Opfer unb 
rief aus, mit Thränen in den Augen: „Wann wird fo viel Elend 
enblih aufhören?“ Niemals vor jener Schlacht hatte Friedrich 
80 [01%е Lorbeeren erworben. Bon ihr fprechend hat Napoleon I 
gefagt, daß fie allein ſchon ihm einen Pla unter den größten 
Heerführern aller Zeiten giebt. 


Dreiunddreißigſte Lektion. 


Kyrysops чрезъ своегб лазутчика похучйлъ 1-го ноября 
[alten Stile, 1805, 19 Tage vor der Schlacht bei Aufterlig] 
HSBÜCTIe, отавившее командуемую имъ äDMIIO почтй въ безвы- 
ходное положбте. Лазутчикъ доносйлъ, что французы въ 
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огрбмныхъ сйлахъ, перейдя вфноюй мостъ, направились на 
путь сообщёня Кутузова съ войсками, шёдшими!) изъ Poccin. 
Ежели бы Кутузовъ рёшйлся оставаться въ Kpemck, то по- 
луторастатысячная армя Наполебна отр$зала бы егб отъ 
воёхъ сообщёнй, окружйла бы егб сорокатысячную изну- 
рённую аршю, и онъ находился бы въ положбёши Мака 
подъ У’льмомъ. Ежели бы Кутузовъ ршился оставить 
дорбгу, ввдшую*) на сообщёштя съ войсками изъ Росси, то 
онъ дблженъ быль вступйть безъ дороги въ неизв$стные 
края Богёмскихъ горъ, защищаясь отъ превосходнаго сйлами 
непраЯтеля, и оставить воякую надёжду на сообщёне съ 
Буксгивденомъ [Buxhöwden]. Ежели бы Кутузовъ рёшился 
отступать по xopörk изъ Крбиса въ 0’ льмюць на соединбне 
съ войсками изъ Pocciu, то онъ рисковаль быть преду- 
преждённымъ на Этой nopörk французами, перешёдшими 
мость въ В$н%, и такймъ 0бразомъ быть принуждённымъ 
принять сражёне на похбдф, со вс$ми тяжестями и оббзами, 
имфя дфло съ непрятелемъ, втрбе превосходийвшимъ егб и 
окружавшимъ его съ двухь сторбиъ. Кутузовъ избралъ 
STOTB NOCABAHIH выходъ. 

Французы, какъ доносйлъ лазутчикъ, перейдя мостъ въ 
B£nt, усйленнымъ маршемъ шли на Цнаймъ, лежавий на 
путй отступлёмя Кутузова, впереди егб бблфе чёмъ на сто 
вёрстъ. Достйгнуть Цнайма прёжде французовъ, значило 


получйть большую надёжду на cnacénie арми; дать францу- : 


замъ предупредить себя въ Цнайм$, значило навфрное под- 
вёргнуть всю а&рмю позбру, подобному YABMCKOMY, йли 66- 
щей гибели. Но предупредить французовъ со всёю армей 
было невозмбжно. Дорбга французовъ отъ В$ны до Цнайма 
была корбче и лучше, ч$мъ дорога русскихъ отъ Крёмса до 
Цнайма. 

Въ ночь получёшя извёстия Кутузовъ послалъ четы- 
рехтысячный авангардъ Баграт1бна направо горами*) съ 
крёмско-цнаймской дорбги на вфнско-цнаймскую. Багратонъ 
долженъ былъ пройтй безъ отдыха Этотъ псрехбдъ, остано- 
виться лицбмъ къ ВФн$ и задомъ къ Цнайму; и 6бжели бы 
ему удалось предупредить французовъ, то онъ дболженъ быль 
задерживать ихъ сколько могъ. Самъ же Кутузовъ со вс$ми 
тяжестями трбнулся къ Цнайму. 

Körner, Ruſſiſche Grammatik. 19 
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Пройдя съ голбдными, разутыми солдатами, безъ дорбги, 
по горамъ, въ бурную ночь сброкъ нять вёрстъ, растерявъ 
трётью часть ототалыми;) Баграт16нъ вышелъ въ Голла- 

` брунъ [Hollabrunn] на вфноко-циаАймскую дорбгу нФокольгими 

5 часами прёжде французовъ, подходйвшимъ къ Голлабруну 
изъ Bine. Кутузову надо было идтй ещё цёлыя сутки съ 
свойми оббзами, чтобы достигнуть Цнайма, и потом), чтббы 
спастй арм, Баграт1бнъ долженъ быль съ четырьмя тыся- 
чами голбдныхъ, измученныхъ солдатъ удёрживать въ про- 

10 должёне сутокъ всю непрятельскую армю, встр8тивпгуюся 
съ ними въ Голлабрун%, что было очевидно невозмбжно. Но 
отранная судьба сдФ$лала невозможное возмбжнымъ. 


(Fortſetzung folgt.) 


1) part. praet. act. von идтй. 2) part. praet. act. von вестй, 
3) über die Berge. * an Zurüdgebliebenen. 


Желанте. 


(Diefes Gedicht ift durch Aubinfteins Kompofition Бедищ: 
„Gebt mir goldne Zageshelle”.) 


Отворите мнф темницу, 
Дайте мн ciame дня, 
Черноглазую дфвицу, 

| Черногриваго коня! 

5 Дайте разъ по синю') полю 
Проскакать на TOMB конф; 
Дайте разъ на жизнь и волю, 
Какъ на чуждую мн$ долю 
Посмотр$ть поближе MH. 


10 Дайте mn челнокъ досчатый 
Съ полусгнившею скамьёй, 
Парусъ сфрый и косматый, 
Ознакомленный съ грозой: 
Я тогда пущуся*) въ море 

15 Беззаботенъ и одинъ, 
Разгуляюсь на простор 
И потёшусь въ буйномъ мор8 
Съ дикой прихотью пучинъ. 
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Дайте мн дворецъь высокш 
И кругомъ зелёный садъ, 
Чтобъ въ тёни его широкой 
Зрёлъ янтарный виноградъ, 
Чтобъ фонтанъ, не умолкая, 
Въ зал мраморномъ журчаль, 
И меня, въ мечтаньяхь рая, 
Хладной пылью орошая, 
Усышляль и пробуждалъ... 


Чёрмонтовъ (1814—1841.) 
1) poet. für сйнему. *) poet. ft. пущусь. 


_ $ 83. Participium und gerundium praeteriti aotivi. 
381. S 56. 


1. Wir haben oben (15, 2) gefehen, daß bas, was wir ſyn⸗ 
taktiſch als einen indic. praeteriti betrachten können, eigentlich 
ein partic. Я. Deshalb wird es nicht mach Perfonen, fondern 
nah Geſchlechtern abgewanbelt; ba es als Berbum ein Prätilat 
- darftellt, Bat es nur die prädilativen Endungen. Dei einigen 
Formen tritt diefe urfprünglihe Partizipial-, alfo Adjektivnatur 
noch deutlicher hervor, indem es zu den Präteritis fogar attributive 
Formen mit richtiger Adjeltiobebeutung giebt, 3 DB. zu Hu — 
былой, былая, -лбе (dagewefen, vergangen), zu бываль — бы- 
валый, -лая, -лое (oft dageweſen, von Perfonen: erfahren); zu 
устать (müde werben) — усталый (mübe). 

2. Die jest als part. praet. act. übliche Form wird vom 
masc. sing. praet. gebildet. Wir können praktiſch zwei Bildungs⸗ 
bauptarten unterfcheiden: 

a) Geht das masc. sing. praet. auf Vokal + 25 aus 
N bei ber ungeheuren Mehrzahl der Zeitwörter der Fall ift), 
о verwandelt man: 

AB in вш1й, -вшая, -вшее, -вш!е, -вш1я. 
(6, 4, b) 

Wir erhalten alfo aus: 
дфЗлалъь — дёлавиий 
сид$лъ — сидвиий 
говорйль — TOBOPHBUNK 


быль — бывиий 
дулъ (blies, wehte) — aysımk 
пфлъ (fang) — извшй. 

19° 
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b) Enbigt das masc. sing. praet. auf Konſonant 1 Ъ, 
fo verwandelt man: 
ъ in miä, -шая u. f. №. 
Hierzu gehören die uns ſchon bekannten Infinitive anf сти 
(сть), чь und bie noch nicht behandelten auf ереть (87, 2), 3. 2.: 


нёсъ (trug) — нёспий берёгь — 6epöruiä 
лёзъ (Hetterte) — лёзпий тёкъ — тёкший $ 76 
росъ ende) — рбспий запрягь — запрягпий 


умеръ (von умерёть fterben) — умбршй. 

Dieſes letzte Beifpiel Ichre uns, daß das part. (und аиф 
ger.) praet. act. feinen Ton vom inf. entnimmt, doch fo, daß 
die Endung пий felbft nie zu betonen ift. Bir werben fpäter 
nämlich noch fehen, daß bei gewiſſen fomponierten vollendeten Verben 
der inf. und das masc. sing. praet. verſchiedene Betonung haben. 

Dazu kommt nun поф: 

с) Wenn im masc. sing. praet. ber Zeitwörter auf сти 
(сть) durch das л der urfprüngliche Endkonſonant eines д- ober 
r-Stammes verbrängt worben ift, fo tritt er im part. (und ger.) 
bei einigen Zeitwörtern wieber hervor; an ihn, Ъ. В. alfo an д oder 
т, wird dann пай angehängt. Зее: 
вёль (führte) (ргаев. веду) |meärs (blühte) (pr. Erf) — 

BEZMIH HBETUNH 

mens (sing) (St. шья) meg- npioßpkrs. (erwarb) (fut. npi- 
обрёту) — пробрётиий 
aber:  краь (von красть, y- ftehlen, praes. краду) — кравши. 

Streng genommen gehören hierzu auch die praeterita сзль 
(von c&crz, 51, 8) und ль (von Фоть, 51, 9), fie bilden aber 
nah a) сБвшй und Фвшй. — Doppelbildungen finden 
wir bei: 

пасть (fut. паду, fallen) — лавпий und падпий 
(падший mehr adjektiviſch, z. 3. падпий антелъ). 

Auch bei (пру)обр$сть findet fi (mpi)o6p&eunä neben (mpi-) 
обрётиий, ebenfo bei цвфстй — цвёвпий neben цвфтиий. 

Anmerkung. Man Маф, daß e vor дш und rm im part. und ger. 
praet. die Ausſprache & aufgiebt, wie in лёгче zu лёгый, YEPTH фи чорть 
(62, 1) и. а. m. 

4) Befondere Beachtung verdienen endlich die Zeitwörter auf 
нуть ($ 66). Wenn das praet, nur auf нуль ausgeht, wie bei 
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ben einmalig-vollendeten Aſpekten, ſo muß das рег. praet. natür⸗ 
1% auf aysunk enden, alfo: 
рискнуть — рискнуль — рискнувиий. 

Menn её aber, bei den verbis inchoativis, das нуль im 
indic. praet. gewöhnlich abwirft, fo zeigt umgekehrt das part. 
eher die Neigung die Silbe нув lieber beizubehalten. Alſo: 

гибнуть en 2 — гибъ (гибнуль) — гиб(нув)иий 


гаснуть (erlöjhen) — Trac» (гаснуль) — гас(нув)иий 
исчёзнуть (verſchwinden) — исчёз(нулуь — исчёзнувиий 
отвёргнуть (verwerfen) — отвёргь — отвёргнувпий 


вянуть (wellen, St. вяд., praet. вялъ) hat gewöhnlich вядиий. 


3. а) Das gerundium ift (fiehe 55, 1) gleihfam als adv. 
zum part. zu betrabten. Dies gebt bier auch aus der бош 
bervor. So wie Ме Adjektiva auf сюй ihr adv. auf ски bilden 
8 4), jo verwandele man Мет mil in мии, und man ет: 

ЖЕ die üblichfte Form für das ger. praet. act.; aljo zBıasıım, 
бывши, нёсши, тёкши, шёдши, павши u. |. №, 

b) Wenn dem шим nach obigen Bildungsregeln ein в vor- 
ausgeht, fo kann man auch eine Fürzere боги für das ger. ргае& 
beritellen, indem man ftatt вши die Endung въ nimmt. Dean 
erhält aljo dann дёлавъ, сидфвъ, говорйвъ и. f. ш. — Formen 
wie шедъ für шёдши find äußerſt felten, und meift poetilch. 

с) Die Zeitwörter auf ерёть (87, 2) bilden das ger. praet. 
auf 6рши ober ербвъ. Alſo von умерёть (oben 2 a): умёрши 
ober умерёвъ. 

4) Das рег. praet. der verba reflexiva muß immer von 
der auf ши ausgehenden Form gebildet werden, aljo auf ınHch 
ausgeben, а[о nur: 

сдфлавшись zu catıasum (сдфлавъ) 
опёршись zu опёрши (оперёвъ) 


von оперёться, unvoll. опираться ſich Tehnen, ftügen auf (о ober 
на что). Doch Ш bei ben verbis гей. auch noch bie folgende 
Bildung e) zuläffig. 

e) In der Bedeutung eines ger. praet. werben endlich aud, 
in Folge einer auffälligen ſprachlichen Willlür, gerundia gebraucht, 
bie, von der 3. plur. fut. vollendeter Zeitwörter gebildet, in 
ihrer Endung einem ger. praes. gleihen. Am bäufigften kommen 
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fie vor, wenn fi паф ben Bildungsregeln Formen ergeben, bie 
auf Konfonant + я ausgehen, 3. B.: 
увйдятъ von увйдфть — ‘увидя (= увйдфвши oder 
увйдфвъ) 
сойдутъ von сойтй (herabgehen) — сойдя (= сошёдши). 

Anmerkung 1. Nicht fonderlich zu empfehlen find паб Obigem Formen 
wie получё (= получйвши, получйвъ); притая (= притайвши, -ЙвъЪ) 
bon притайть, unvoll. притйивать (verfteden; anhalten [den Ateın]). Noch 
gewagter ift eine Form wie предая (= предёвши), weil fie 606 eine 
Form предають als 3. pl. fut. vorausjegen würde, während diefe in Wirk. 
lichleit предадуть (51, 9) heißt. 

Anmerkung 2. Tür Ме befprochenen Formen auf я, wern man fie als 
einmal in der Sprade vorhanden hinnimmt, Ш eigentlich eine anbere 
Deutung als die eines ger. praet. gar nicht 160%. Denn ein ger. 
fut. giebt e8 im Ruſſ. überhaupt nicht; ein ger. praes. fönnen fie aber 
nicht (ет, weil fie von einen vollendeten Aſpekte gebildet werben, ber fein 
praes. bat. 

4. Bon der ſyntaktiſchen Verwendung bes part. praet. 
act. und ger. praet. gilt bafjelbe, was 54, 1 von ben entſprechen⸗ 
den Formen bes praes. gefagt iſt; nur ift zu beachten, daß part. 
und ger. praet. act. von beiden Aſpekten (vollenvetem wie un⸗ 
vollendeten) gebildet werben, ba 50% beide ein praet. haben, 
während bie praes.-Formen nur vom unvollendeten Aſpekt her⸗ 
kommen Tönnen. 


5. а) Das part. praet. act. gehört, mehr noch ale das part. 
praes. act. faft ausſchließlich der Schriftfprache an; in der Umgange- 
Sprache iſt dafür ein Nelativfag zu gebrauden. Das Partizi- 
‚ уши muß von dem Aſpekt gebildet werben, der ан im - 
Relativfage der richtige fein würde. Da man alfo, um 
Sleichzeitigleit auszubrüden, fagen würde: | 


я видёль кавалбрио (конницу), которая изпадала 

на непр!Ятельскую дивйзю (1% fah die Reiterei, welche 

bie feindliche Divifion angriff) Ъ. В. ich fah fie in dem 
Angenblide, als fie angriff — 

fo muß Ме partizipiale Zufammenziehung in biefem alle lauten 
нападавшую (— котбрая нападала). 

b) If das Verbum finitum ein praes. ober fut., fo Tann 

Gleichzeitiges in partizipialer Konftruftion, nır mit dem part. 

praes. gegeben werben; bei einem praet als verb. finitum 
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kann man gleih richtig zum Ausbrud ber Gleichzeitig. 
feit das part. praes. act. oder das part. praet. act. des 
unvollendeten Aſpektes gebrauden. Alſo ift in одет 
Satze für den Sinn glei: 
я BAXEITB конницу нападающую | на непрятельскую 
нападавшую AKHBH311I0. 

с) Bei Мес Gelegenheit heben wir einen praftifch fehr 
wichtigen Punkt hervor. Vorſtehende Konftruftion dient zur Über 
fetung bes d. Satzes: „ich [аб die Reiterei die feindlihe Divifion 
angreifen“; benn eine acc. mitinf.-®endung nah Berben 
des Wahrnehmens Tennt das R. nicht. 

Doch könnte man den Sinn, ber bier mit dem part. aus⸗ 
gebrüdt ift, mit einem mit что ober какъ beginnenden Satze 
wiebergeben. (gl. аиф 102, I, 8, е.) 

4) Drüdt aber der Relativſatz etwas ſpäter Gefchehenbes ober 
{фоп früher Abgeſchloſſenes aus, jo müßte er natürlich das 
praet. des vollendeten Aſpektes enthalten, $. B.: 

я вйдёлъ кбнный (кавалерйскИ) полкъ, котбрый за 
недфлю напалъ на непр. див. (welches vor einer Woche 
bie feindliche Divifion angegriffen hatte), 
oder: 
котбрый на слёдующ день напалъ (qui attaqua 
le lendemain), 
fo muß das part. lauten: я видёль конный полкъ напавиий. 


6. In etwas abweichender Weife unterfcheiden fi) Ме ger. 
praet. der beiden Aſpekte in ihrem Sinne Sie find, wie das 
ger. ргаев., zur Wiedergabe beutfcher mit temporalen oder kan⸗ 
falen Konjunktionen beginnender Säte zu verwenden. 

a) Das ger. praet. №8 unvollendeten Afpektes brüdt, 
wie das bes ргаев, Gleichzeitigkeit aus; wirb aber, jcheint е8, 
feltener als das ger. ргаев. gebraucht, mit dem еб vertaufcht werben 
kann, wenn das verb. fin. im praet. ſteht (f. oben 5, Ъ). Зо: 

гулявши (gewöhnf. гуляя) (ale, während ich fpazieren 
ging) въ городскбмъ саду, я слушаль (1% hörte an, 
Jecoutais) звуки оркбстра. 

b) Зав ger. praet. des voll. Aſp. prüdt die verfloffene Hand» 
fung aus, ift aljo (außer mit „da, weil“) zeitlich mit „als, nachdem“ 
zu überfeen, deren ausbrüdliche Wiebergabeim R. mit Konjunktionen 
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(такъ-какъ, потому что, когда, NÖCHE тогб какъ) nur dann де 
boten ift, wenn im Vorder⸗ und Nachſatze verjchievene Subjelte 
find; denn eine abſolute PBartizipial- oder Gerundialkon— 
ftruftion Tennt das R. nicht (55, 1). Dahingegen wird bie 
verbundene Gerundialfonftruftion mit großer Borliebe 
gebraudt, wo es nur geht. 

с) Die Stellung bei ber verbundenen Gerunbialfonftruftion 
ift eine doppelte, 3. B.: _ 

„Nachdem der Oberfilieutenant den Revolver herausgelangt 
hatte, |408 er auf den feindlichen Infanteriften‘ 
подполкбвникъ, вынувъ ревбльверъ, выстрёлилъ по 
непраЯтельскому пфхотйнцу oder: 

вынувъ ревбльверъ, подполкбвникъ выстр$лилъ. 

ЗИ das Subjekt nur ein perfönliches Fürwort, fo geht ihm 
das Gerundium gewöhnlih voraus. 

d) Das ger. praet. des vollendeten Aſpektes fteht in Бе» 
merfenswerter Weife auh von verfloffenen Handlungen, bie ſich 
wiederholt haben, fobald fie nur abgeſchloſſen find, 3. 3. полу- 
чивши столь печальныя пйсьма изъ Франци, она каждый 
разъ долго плакала (jedesmal, wenn fie jo traurige Briefe aus 
Frankreich erhalten hatte, weinte fie lange). Vgl. 88, 16 und 
90, 11. 

e) Das ger. praet. bes vollendeten Afpeltes gebraucht man 
im R. gern da, шо wir im D. zwei Handlungen als zeitlich ди 
fammenfallend darftellen. Зи diefer Auffaffung ſtimmt der ruff. 
Sprachgebrauch mit bem lat. überein. Man überjege aljo das d. 
„Als er feinen Bruder fah, weinte er vor Freude“ nicht вйдя, 
fondern увйдёвъ (увёдя, увидавъ брата — lat. viso fratre) 
брата, онъ плакаль отъ радости; не сказавъ ни слова, онъ 
вышель (ohne аиф nur ein Wort zu fagen (vgl. 55, 1), ging 
er hinaus). 


$ 84. Participium praesentis passivi. 


1. Die einzigen rein paffivifchen Formen find (vgl. 8 7) Ме 
beiden participia passivi. - 

Das partic. ргаев. pass. wirb gebildet von der 1. plur. 
praes. act,, indem man ъ in -ый, -ая, -oe u. |. №. verwandelt; 
die Betonung ift diefelbe, wie im inf.; bei den Zeitwörtern auf 
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ать, Wie in der 1. plur. Dan Тебе darauf, daß man der Bildung 
ein wirkliches praes. zu Grunde lege; nicht etwa einen volls 
endeten Afpelt, der in praes.⸗Form Futurbedeutung hat. Wir 
erhalten alfo aus: 
(мы) дФлаемъ — дфлаемый, -ая, -0е, -ые, -ыя einer, der 
gethan wird, мообигтос 
(мы) сохраняемъ — сохранйяемый einer, der bewahrt, ет» 
halten wird 
(мы) прббуемъ — прббуемый einer, ber probiert wird 
(мы) любить — любимый (inf. любить) YrAouuevog 
Сы колбблемъ wir wiegen, fchaufeln — колёблемый 
(von колебатъ) 
(колебаться ſchwanken, wanken). 

2. Partizipia, die nach der angegebenen Bildungsregel auf 
аемый, яемый, уемый und имый ausgehen, machen Ме weit 
überwiegende Mehrheit aus, Bei den Verbis auf сти und us 
gebt aber die 1. plur. praes. auf Konfonant + emp aus; bei 
ihnen wird eus in Омый verwandelt und an den Stamm аи» 
gefügt, der (nach 51 und 76) auf д, 3, с, т, к und г ausgeht. 
So erhalten wir die Formen: 

ведбмый (einer, der geführt wird) von ведёмъ 

везбмый (einer, der gefahren wird) von везёмъ 

несбмый (einer, der getragen Wird) von несёмъ 

берегфмый (einer, der bewahrt wirb) von берёчь, 1. sing. берегу 
влекфмый (einer, der gezogen wirb) von влечь, 1. sing. влеку 
nackkönoe (Infelt) zu насфчь, Раб. nachky. 

Tas Wort Ш aljo eine Nachbildung des Tat. insectum; das part. 
ift aber vom fut. gebildet, darüber fiehe unten 6, b. 

Die participia auf бмый vermeibe man; bilde dafür lieber 
von dem unvollendeten Afpelt eines pafjenden verbi comp., wobei 
fih Yormen auf демый ergeben müſſen; 3.2. fl. влекбмый при- 
oder увлекаемый von: | 

привлекать (herbeifchleppen, anloden) ober 
увлекать (hinreißen, entrainer). 

3. искать (fuhen), 1. pl. йщемъ, bildet nach gleicher Ana⸗ 
logie искбмый; сть (efjien, 51, 9) Фдбмый; сосать (faugen, 
64, 5) сосбмый; двйтать (beivegen), 1. pl. двйжемъ, hat ums 
gelehrt дьижимый. Außerdem fiehe шебтехе unregelmäßige Bil- 
dungen 6, b.. 
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4. Syntaktiſches. Auch №6 part. ргаев. разв. vertritt in 
feiner attributiven Form einen Relativfag und kommt, wie bie 
aktiven PBartizipien, in der Umgangsſprache nicht vor, ме фе ben 
Sinn durch einen mit dem aktiven (oder refleriven) Verbum ver- 
febenen Sate ausdrückt. Alſo „ein Dorf, welches von den Ein- 
wohnern verlaffen wird“, тиЙ.: 

селб, оставляемое жителями; im Geſpräch aber: 
село, KOTÖPOe оставляютъ жители ober 
село, котброе оставляется жителями. 


Ob das betreffende verbum reflex. auch im Sinne eines 
Paffivums verwandt wird, muß Ме Beobachtung des Sprachge- 
brauch® zeigen. 

5. In ber prädikativen Form ift das part. praes. pass. 
noch weniger gebräuchlid, benn её kommt auch in der Schrift⸗ 
ſprache jelten vor. Es umſchreibt dann in Berbindimgen mit 
Formen von быть bie Zeiten bes Paſſivs, у. DB. онъ быль 
сажаемъ подъ арёстъ (er wurde (il 6tait) ins Gefängnis 
gejett). 

Das part. perf. pass. ift in folden Verbindungen bingegen 
ſehr üblich (vgl. 40, 3, с, Anm. 2; 88 

Anmerkung. Mit dem inf. zufammen werden die participia pass. 
(f. 88, 20, 5) merkwürdigerweife gern in der Form des dat., und zwar 
masc. sing. auf y jtatt omy, gebraudt; man fagt alfo быть останёвли- 
ваему (= останавливаться im рай. Sinne) въ учёныхъ 3AHATIATB 
свойхь неприятно (in feinen Studien aufgehalten zu werben, tft unange⸗ 
лет). Das Natürlihe wäre, daß das partic., da es zu быть Prädilat 
ift, in dem Kafus des Präbilats, im instr., gebraucht würde; dies ift in ber 
That auch angängig: быть останёвливаемымъ . . . . HEIIPLÄTHO. 

6. Lexilaliſches. So wie es Adjektiva giebt, die man leicht 
mit bem part. praes. act. verwedjelt (55, 2, Anm. 3), fo muß 
bier auf drei Klaffen von Adjektiven bingewiejen werden, Ме an 
Form einem part. praes. pass. gleihlommen. Sie werben 
meiftens in Zuſammenſetzung mit не gebraudt, mitunter. ацф 
pofitiv; fie haben meift den Sinn ber Möglichkeit, ent- 
ſprechen alfo deutſchen Wörtern auf »lich oder bar. №4. 88, 
17 und 18. 

a) 68 giebt einige Wörter auf мый von der 1. plur. praes. 
intranfitiver Zeitwörter gebildet, wo alfo von einem eigentlichen 
partic. pass. nit die Rede fein kann. Beilpiele: 
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неизсякдемый (unverfieglich) zu изсякать, -кнуть (verfiegen 
неувядаемый (unverwelflich) zu увядать, -Януть (verwelten).. 
Auch обие не wird gebraudt: 
зависимый (abhängig) zu sankchre unvoll, (abhängen). 
Einen altivifhen Begriff nimmt an, obwohl von einem 
tranfitiven Zeitwort herkommend, das Wort: 
нетериимый (undulbjfam; Hauptwort нетериймость & 
Unbulbfamkeit), was man vergl. mit нестерпимый unter b. 
b) ®eit hänfiger find Adjektiva auf мый gebildet von ber 
1. plur. fut. eines vollendeten (weil Tomponierten) Zeitwortes. 
Als Beiſpiele führen wir an: 


невьразиймый unansiprechlich зи выражать, выразить 
ausdrüden, äußern, aus⸗ 
ſprechen 

неисправимый unverbeſſerlich „ исправлять, -вить ver- 
beſſern 

необозримый unüberjehbar „ обозрЕвать, -Зть (-зрю} 

überſehen 

неопровержимый* unwiderleglich, опровергать, -вёргнуть 
widerlegen Ä 

неоспоримый unbeftreitbar „ оспаривать, -брить bes 
ftreiten 

непоб®димый unbefieglich „ побфждать, -Фдить bes 
fiegen 


непоколебиймый* unerfchütterlich „ колебать, по- erſchüttern, 
ſchwankend machen 

непостижиймый* unbegreiflich „ постигать; постичь, -йг- 
нуть begreifen (mehr 
poetiſch) 

не(пре)одолимый* unüberwindlich, (преодолёвать, -Жть 
(-Вю) überwinden 


непримирймый unverjöhnlich „ примирять, -рить ders 
jöhnen 

нестериймый unleiblich, unausftehlich „ терп®ть(-плю), o- leiden 

неумолимый unerbittlich „ Умолять, -лйть (an) 
flehen 

неутомимый unermüblich „ утомлять, -мить ет 
müben, 


Über die mit * bezeichneten Wörter fiche oben unter 3. — 
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Anmerkung. Зи der neuern Litteratur wirb ber Gebrauch derartiger 
Wörter opne не immer häufiger. Die Negation wird mitunter durch ein 
finnverwandtes Wort vertreten, $. B. Это едвё допустймо (das ift faum 
zuläffig). Über machkömoe fiehe oben 2. 


с) Daß auch wirkliche part. praes. pass. mit, feltener ohne не 
ven Sinn der Möglichkeit haben Tönnen, zeigen Ме Beilpiele: 


немыслимый undenkbar von мыслить (мышлю 36) 

невыносймый unerträglich „ выносйть, doll. вынести 

непроницаемый undurchdringlich, проницать (öfter прони- 
кать), voll. пронйкнуть 
(durchdringen) 

неподражаемый unnadhahmbar „ подражать (кому паф: 
ahmen) — 


und das pofitive: 
видимый fichtbar „ BHAETE. 


$ 85. Зое, nämlih и-, ы- und o-ftämme (Stärlite 
Zeitwörter auf ить und ыть; иъть.) 


1. Vokaliſche Verbalſtämme gehören größtenteils zur ftärkften 
Lonjugation (38, 1). Es wirb nicht nur zwifchen die Perfonal- 
endungen des praes. und den Stamm fein Bindevolal eingefchoben, 
fondern das ть des inf. wird ebenfalls unmittelbar an den Stamm 
geſetzt. Der Vokal der Perfonalendung Ш in den vier Mittel- 
perjonen bes praes. ſtets e. 

2. a) Bon den hergehörigen Zeitwörtern auf ить werden in 
gleicher Weiſe Fonjugiert: 

бить Schlagen лить gießen 
вить Winden пить trinten 
шить näben. 
Das и des Stammes verflüchtigt 1% in allen ſechs Perfonen bes 
ргаев. zu », fo daß der Ton auf der Endung ftehen muß. Das 
praes. lautet aljo folgendermaßen: 





бью бьёмЪъ part. praes. act. быющи. 
бьёшь бьёте Im ger. praes. aber hat fich das 
бьбтъ бъютъ Stammes-u erhalten, e8 Ве ВЕ бля. 





Ebenſo im imper., der darnach urfprünglich 6in (verkürzt aus Gin) 
heißen würde; für betontes i wirb aber im Aufl. gewöhnlihd e 
(and $) gefegt (vgl. 72, 7), fo entfteht der imper. бей, бёите. 
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Ein part. praes. разв. bildet man von biefen Verben nicht; 
es muß nach 84, 2 extr. verfahren werben. 

b) Zwei Zeitwörter haben im Stamm vor bem и zwei 
Konfonanten: гнить (faulen) und брить (raſieren). Die Зет» 
flüchtigung bes u zu » Tann beshalb bei ihnen nicht eintreten. 
гнить Toningiert: 


rniio THIEMB und bat auch im imper. 
THIEINB гн!бте Tui, 
THöTB THIOTB THIHTe. 








Bei брить bingegen ift in den formen bes praes. ber Stamm 
betont, und deshalb tritt, bei der Abneigung des Ruſſ. gegen Бе» 
tontes 1 (f. oben a) e ein. Es geht alfo: 


брёю брёемъ imper. брей, брёйте 
брёешь брёете ger. ргаев. брёя. 
бреетъ бреютъ 





Die bisher übliche Orthographie war mit №, або брвю u. Г. №. 
Anmerkung. Neben гнить könnte man bier anführen bie beiben altſlawiſchen, darum in der Um⸗ 
gangsſprache nit gebräuchlichen Verba: 

вочёть (ruhen, von Toten gejagt), 3. B. auf Grabiuſchriften здесь noriörz (Bier ruht) und 

sonkrs (jammern, wehllagen), sonisd, воть u. |. w. 

Do geht вошёть wohl richtiger воплю, зопйшь und sonis wird beffer zu sonidrz gerechnet (vgl. 
› > в). — 
| и почёть if das ruſſ. Wort почивёть (ruhen Ъ. i. fih ausruhen, gewählt Па отдыхать, und 
gleihfals vom Toten gejagt). 

с) Daß bei den Verben unter a und b das и zum Stamme 
gehört, wird auch durch fein Verbleiben im iterativen Aſpekt Ве» 
wiefen; dieſer hängt (паф $ 50) die Endung are an den Stamm; 
zur Vermeidung des Hiatus wird ein в eingefehoben (wie 8 52). 
So entftehen die Yormen: -бивать, -вивать, -ливать, -пивать, 
-шивать, -гнивать und -бривать. 

4) Nicht zu den volalifhen «Stämmen gehören Ме einfilbigen 
Zeitwörter длить (verzögern, Binziehen), длиться (dauern), злить 
(erbofen), льстить (кому ſchmeicheln), мстить кому (1% rächen 
ап). Bier Ш и Bindevokal; fie bilden alfo ihr ргаев. паф го- 





ворйть: 
злю льщу мщу 
злишь ЛЬСТИШЬ MCTHIIB 
3IATB AbCTATB МСТЯТЬ, 





die iterativa find: -злять, -льщать UND -мщать. 
Über жить (leben) fiehe 51, 7. 
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3. а) Einfilbige zı-ffämme haben wir in ben Zeitwörtern: 


iter. Цет, 
выть (фешей) — вывать |ныть (fehmerzen, niebers 
крыть (bebeden) — крывать| geſchlagen fein) — нывать 
мыть (wafhen) — мывать |рыть (аби) — рывать 


(рыться wühlen). 


Sie betonen im praes. die Stammfilbe; dies würbe alfo zu- 
nähft ergeben крыю [wie die Yorm 3. DB. im Altbulg. und Во. 
wirklich [аш]. Wie aber das R. betontes 1 vor weichem Vokal 
vermeidet, jo auch betontes ы; паф derjelben Analogie, wie für 
1 — 6 gefegt wird, fo für ы — 6. (381. übrigens 90, 14, a.) 
So erhalten wir als praes.: 








крою крфемъ imper. крой, крбйте 
крФешь крФете ger. ргаев. крбя 
крфетъ кроютъ | part. ргаев. act. кроющи 


part. ргаев. разв. ift zu meiden паф 84, 2 extr. 

Anmerkung. Nicht zu verwechjeln mit кройть (zufchneiden): крою, 
кройшь, кроягь; крой; крой. 

b) Im Sufinitiv, praet. und: der Bildung bes iter. flimmen 
mit vorftehenden Zeitwörtern überein bie Zeitwörter: плыть, 
слыть (51, 7), стыть (66, 3, Жим. 1); endlich das Hilfszeitwort 
быть ($ 42). Bon diefem lautet das (bisher als unnötig noch 
nicht aufgeführte) praes. fo: 

есмь, есй, есть, есмы, ECT6, суть. 

с) Syntaltiſches. Im Ergänzung des 8 42 gefagten heben 
wir hervor, daß Ме Form суть gern vor Aufzählungen ver- 
A: wird, 3. №. Вобнные чины еуть (Militärrangftufen 

nd): 


тенералъ-фельдмаршалъ капитанъ (Hauptmann) 
генераль оТъ инфантбёии  ||рбтмистръ (Rittmeifter) 

„» о Кавалбри штабсъ-капитанъ 

„ „ артиллёри (nraßen-pöruuorps (2. Klaſſe) 
тенералъ-лейтенантъ поручикъ (Premier-Lieutenant) 

ь„  -майбръ подпоручикъ (Lientenant) 


‹ полкбвникъ (Oberft) прапорщикъ 
- подполковникъ(беНещенаи{) —— | (Bäpneig). 
‚майбръ (Major 
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Sonft wird есть, wenn eine praes.:yorm von бьгть durchaus 
notwendig ift, al® Vertreter der übrigen Formen gebraudt, 3. №. 
Ktus ты меня считаешь? — Я считаю тебя тфмъ, к®фиъ 
ты есть (3% halte dich für den, der du (wirklich) bift). 


4. пёть (fingen), iter. — ımbBärs legt dem praesens einen 
o-ftamm zu Grunte ©8 Tonjugiert mit betonter Endung: 








пою поёмъ imper. пой, пойте 
побыть побте partic. praes. act. поющий 
поётъ IOKTE ger. ргаев. unb partic. ргаев. 


pass. find vom compos. zu bilden (nach 64, 2 u. 84, 2 extr.). 


Anmerkung. пою ift auch 1. sing. praes. von пойть (tränfen), bies 
gebt пойшь, пойть, ger. поя, imper. пой. — Man vermwechjele auch nicht 
пой (fingel) mit пей (trinfel). 

5. Im praet. betonen die Berba in 2 a und гнить das 
fem. sing. (vgl. 8 16) auf der Endung. Cbenfo жить, плыть, 
слыть und быть, und oft wohl aud die in. 2, 4. Die andern 
behalten den Zon auf der Stammſilbe. У: 

билъ, била, било, били, aber: 
иль пфла, пфло, Eu. 


Übungsbeifpiele. 


Als die Franzoſen im Jahre 1799 die Inſel Malta ben 
Rittern des Ordens bes heiligen Johannes weggenommen hatten, 
welche unter dem Schuge des ruffishen Kaifers Pauls I waren, 
beſchloß man endgiltig den Krieg mit Frankreich anzufangen. Ruß⸗ 
Iand trat in ein Bündnis mit Öfterreich und England gegen Раб 5 | 
unrubige Land ein, defjen innerer Zuftand, fchien es, dem Trieben 
Europas gefährlihd war. Die Seele diefes Bünbniffes war ber 
engliſche erfte Minifter, Pitt der jüngere, jener berühmte Staats⸗ 
mann, ber ей 24 Забте alt war, als er die höchſte Stelle in 
feinem Baterlande erreihtee Die 3 Staaten beichloffen die Fran⸗ 10 
zofen zuerft in Italien anzugreifen. Der öfterreichifche Kaifer bat 
Paul, daß Сувбровъ ihre gemeinfamen Streitkräfte befehlige; ап 
ihn ſchickte deshalb der letztere einen Brief, ben er mit eigener 
Hand geichrieben hatte. 

Der alte Feldmarſchall, der fih einft durch die Eroberung 15 
Warſchaus mit Lorbeeren des Ruhmes gefhmüdt Hatte, wofür ibm 











304 $ 85. 


Katharina II den höchſten Rang in der ruffifchen Armee gegeben 
hatte, lebte zu jener Zeit, fern vom Lärm ber Welt, auf (во) 
feinem Gute im Nowgoroder Gonvernement. Er führte dort bie 
feltfamfte Rebensweife (№. des ®.): beſchäftigte fih mit Fiſchfang, 

5 mifchte fih in die Spiele der Dorfjugend, ging an Sonntagen 
auf ben Zurm [um zu] läuten, fang in der Kirche auf dem Chor 
während der Hauptmeſſe, balf dem Geiftlichen bei dem Dienfte 
u. dgl. m. бет zu derjelben Zeit folgte er, indem er fleißig bie 
Zeitungen las, mit der größten Aufmerkſamkeit allen Vorgängen 

10 der europäifchen Bolitil. Indem er auf der Karte Napoleon auf 
allen feinen Feldzügen, bei allen feinen Waffenthaten begleitete, 
fagte er wiederholt: „Weit ſchreitet der junge Feldherr, es ift 
Zeit ihn aufzuhalten.“ 

Kaum hatte der 7Ojährige Greis Nachricht von den neuen 

15 ihn betreffenden Wbfichten feines Monarchen erhalten, als er ſo⸗ 
fort nach Petersburg eilte In Wien verlieh ihm darauf ber 
Kaifer Franz die Würde eines öfterreichifchen Feldmarſchalls und 
vertraute ihm auch feine Truppen an. Nur mußte er fich bei 
feinen Operationen dem bei dem Hofe fich befindenden Rate, dem 

20 jo genannten (part. praes. pass.) Hofkriegsrat (das Ъ. Wort 
mit ти). Buchftaben zu fchreiben) unterwerfen, an befjen Spige 
der erfte Miniſter Ofterreichs war, ber fehlaue und neidiiche Baron 
Thugut. Die Verfügungen diefes, in den öfterreihifhen Kriegen 
fo befannten Rates, brachten Сувбровъ oft zur (во) Verzweiflung. 

95 In Italien hatte Сувбровъ mit vortrefflichen franzöſiſchen 
Feldherrn zu Бип, 3. B. Moreau (Моро), Macdonald u. andern. 
Aber auch Мег gelangten die Kriegskunſt des alten Marſchalls und 
bie unerjhütterlihe Tapferkeit der ruſſiſchen Krieger beftändig zu 
ihrem Rechte. 

80 In vier Monaten flug er die Franzoſen in mehreren 
Schlachten, an den Ufern der Эа, ber Trebia und bei Novi 
(indecl.) und entriß aus ihrer Gewalt faft ganz Ytalien. 

In der mittleren von jenen Schlachten hatte die Perfönlich- 
feit Сувбровъ$ eine faft unbegreiffihe Wirkung auf die Soldaten. 

85 Die Franzofen befehligte Мег Macdonald. Schon ме Tage 
ſchwankte der blutige Kampf unter der beißen ſüdlichen Sonne. 
Entkräftet durch die fengende Эще und ‚den ungleihen Kampf 
Топики fi die Söhne des Nordens kaum auf den Beinen halten. 
Der alte Yeldmarfchall Litt felbftverftändlih mehr als feine Sol⸗ 
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daten. Aber Небе da, man meldet ibm, daß Ме Ruſſen wanken. 
„Ein Roß!“ (acc.), {фие er und fprengte in bie Reihen bes 
Heeres. ALS die Soldaten die Geftalt des geliebten (praes. pass.) 
Führers kaum erblict hatten, wurben (геЯ.) fie gleihjam mit Scham 
[über] ihre Schwäde erfüllt, und unter (71, подъ, 2, b) den 5 
Klängen der Trommeln warfen fie {1% von neuem auf ben Weind, 
der ſchon an bem Siege nicht zweifelt. Die Yranzofen glaubten, 
daß frifhe Streitlräfte den Gegnern zu Hilfe gekommen jeien 
und zogen ſich zurüd, wobei fie eine bebeutende Zahl Menjchen 
verloren. 10 

Darauf erhielt Сувбровъ zu feinem größten Berbruß von 
bem öfterreichifchen Kriegsrate ben Befehl aus Italien паб ber 
Schweiz zu marfchieren, um, nachdem er fi) dort mit einem an⸗ 
bern ruſſiſchen Korps vereinigt, das ſich unter dem Befehle des 
Римсюй-Корсаковъ befand, gegen bie Wranzofen unter Mafjena 15 
zu operieren. Man forderte von ihm einen fo (fehr) ſchwierigen 
und gefährlihden Marſch, daß nur fein Genius zugleich mit ber 
Tapferkeit feiner treuen Truppen alle Hindernifje überwinden und 
aus ihnen [als] Sieger herausgeben Tonnte, 


(Fortſetzung folgt.) 


Vierunddreißigſte Lektion. 


Успёхъ тогб обмана, котбрый безъ 66a бтдаль BEHCKIN 
мость въ руки французовъ, побудйль Мюрата попытаться 
обмануть также и Кутузова. Мюратъ, вотр$8тивъ слабый 
отрядъ Баграт1бна на цнаймской дорог, подумалъ, что Это 
была вся армя Кутузова. Чтобы несомн®нно раздавить Эту 5 
арм!ю, онъ поджидаль ототавиия по дорог изъ ВФны войска, 

и съ этою цфлью предложйлъь перемйре на три дня, съ 
усломемъ, чтобы TE и друмя войска не изынйли свойхъь 
положёнй и не трбгались съ м$ста. Мюратъ ув#ряль, что 
ужё идутъ переговбры о мйр%, и что потому, избЪгая безпо- 10 
лёзнаго пролит1я крбви, онъ предлатаетъ перемйре. Австрй- 
сюй генераль, графъ Нбстицъ, стойвиий на аванпбстахъ, 
повфрилъ словамъ парламентёра Мюрата и отступйлъ, от- 
крывъ отрядъ Баграт!бна. Другой парламентбёръь пофхалъ 
въ русскую цфиь объявить то же извЗст1е о мирныхъ пере- 15 
говбрахъ и предложить перемйре русскимъ войскамъ на три 
Körner, Rufiide Brammatil. 20 
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дня. Баграт6нъ отвфчаль, что онъ не мбжетъ принимать 

йли не принимать перемйря, и съ донесбнемъ о сд®Жланномъ 

ему предложёни послалъ Kb Кутузову своегб адъютанта. 
Перемйре для Кутузова было единственнымъ срёдотвомъ 

5 выиграть врёмя, дать отдохнуть измученному отрйду Багра- 
т1бна и пропустйть 0оббзы и тяжести (движбёюне котбрыхъ 
было скрыто отъ французовъ), хотя одйнъ лйшн перехбдъ 
до Цнайма.  Предложёше перемйр!я давало единственную и 
неожиданную возмбжность спастй армю.  Получивъ Это 

10 изв$ст1е, Кутузовъ нембдленно послалъ состойвшаго при нёмъ 
генералъ-адъютанта Винцингербде въ непрИЯтельскй лагерь. 
Винцингербде дблженъ былъ не тблько принять перемйре, 
но и предложить усломя капитулящи, a между тфмъ Куту- 
зовъ послаль свойхь адъютантовъ назадъ торопить сколь 

15 возмбжно движбне оббзовъ всей арми по крёмско-цнаймской 
дорог. Измученный, голбдный отрядъ Баграт1бна одйняъ 
дблженъ былъ, прикрывая с066й Это движбне оббзовъ и 
всей арми, неподвйжно оставаться предъ непрЯтелемъ въ 
восемь разъ сильнфИшимъ. 

20 Ожидашя Кутузова обылись какъ относйтельно тогб, что 
предложбёня капитуляцщи, ни къ чему не обязывающия, могли 
дать врёмя пройтй н$которой части оббзвовъ, такъ и OTHOCH- 
тельно тогб, что ошибка Мюрата должна была открыться 
бчень скбро. Какъ тблько Бонапарте, находйвиийся въ Шен- 

25 брунв, въ 25 верстахъ отъ Голлабруна, получйль донесбте 
Мюрата и пробктъ перемйря и капитулящи, онъ увидёль 
обманъ и написалъь слфдующее письмб къ Мюрату. 


Принцу Мюрату. Шенбрунъ, 25 брюмёбра 1805 г. 
8 часбвъ утра. 

30 Я не могу найтй словъ, чтббы выразить Вамъ моё не- 
удовбльстве. Вы командуете тблько моймъ авангардомъ и 
не unsere права дфлать перемйря безъ моегб приказавя. 
Вы заставляете менй потерять плоды цФлой кампаши. Не- 
мёдленно нарушьте перемйре и идйте прбтивъ непраЯтеля. 

85 Вы объявите ему, что генераль, подписавпий Эту капиту- 
лящю, не имфль на Это права, и никтб не имФетъ, исклю- 
чая лишь Pocciäckaro императора. Впрбчемъ, 6сли Pocciü- 
ск императоръ согласится на упомянутое YOAÖBIE, я тбже 
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соглашусь; но Это H6 что инбе, какъ хитрость. Идйте, уни- 
чтбжьте русскую армю. Вы мбжете взять ей оббзы и ей 
артиллёрю.  Генералъ-адъютантъ Poccfäckaro императора 
обманщикъ. Офицбры ничего не значатъ, когда не имбютъ 
власти полномбчя: Этотъ также не имФетъ егб. Австрцы d 
дали себя обмануть при перехбд® в%®нокаго мбота, a Вы 
дабте себя обмануть адъютантамъ императора. 


Наполебнъ. 


Адъютантъ Бонапарте во всю прыть лошади скакаль 
съ Этимъ грёзнымъ письмбмъ къ Мюрату. Camp Бонапарте, 10 
не довфряя своймъ генераламъ, со воёю гвардей двигался къ 
пблю CpaskeHia, боясь упустйть готбвую жёртву, a 4000-ный 
отрядъ Баграт1бна, вбсело раскладывая костры, сушйлся, 
обогрёвался, варйлъ въ пбрвый разъ пболВ трёхъ дней кашу, 
и никто изъ людёй отряда не зналъь и не думаль о томъ, 15 
что предстояло ему. 


Графъ Л. Толстой (geb. 1828). 


Монастырь на Казбек®. 


Высоко надъ семьёю горъ, 

Казбекъ, твой царственный шатёръ 

Ciaers BEUHLIMH лучами. 

Твой монастырь за облаками 

Какъ въ небБ рЕющ ковчегъ, b 
Tlapur#,') чуть видный надъ горами. 


Далёюй, вожделБнный брегь!*) 

Туда бъ, сказавъ прости ущелью, 

Подняться къ вольной вышин#! 

Туда бъ, въ заоблачную келью, 10 


Пушкинъ (1799—1837). 


1) Bergleihe das ganz ähnliche Bild in Lenaus herrlichem Gedicht 
Die Wurmlinger Kapelle” (bei Tübingen), 1. Strophe: Quftig, wie ein 
leichter Kahn, | Auf des Hügeld grüner Welle | Schwebt fie lächelnd 
hbimmelan, | ‘Dort die friedliche Kapelle. 2) poet. ft. бёрегь. *) Er⸗ 
gänze zum vorausgehenden 6% (= бы) хотблось, dgl. 28, 2. 


980) 
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$ 86. Die übrigen volalifhen Berbalftämme. 


1. Die übrigen vokaliſchen Stämme (a, e, 1, о, у, $-ftämme) 
baben entweber die ſtärkſte Form, inbem das ть des inf. dem 
Stammvolal unmittelbar, ober Ме Паше Yorm, indem es zwar 
mit dem Bindevokal и ober a angefügt wird, aber bann ber 
Bindevofal im Präſens wegfällt. 

So erhalten wir bie ftärkiten Zeitwörter auf ars, уть, Erb; 
und Дате Zeitwörter auf: 

аить UND аять, еять, 1ять, оить und 
оять, уять, BAT. 


2. Ob wir in Infinitiven mit ben Endungen ats, уть, ть 
volalifche Stämme vor uns haben, oder Tonfonantifche, in denen a, 
У und & nur Bindevokale find, fehen wir an dem bartnädigen 
Beiteben der genannten Bolale. Wenn fie fih auch in ben-itera- 
tiven Formen erhalten, fo gehören fie zum Stamme. 

Vokaliſche a-ftämme haben wir deshalb in: 

suarp (willen, Tönnen), iter. -знавать 
стать und дать. Dgl. 8 52. 

y-flämme find: — 
дуть (blafen, wehen) iter. -дувать | 
-уть (Schuhwerk anziehen) „ -увать (39, 2). 

$ -Пашше find: 
грёть (wärmen) грёю, rpfems iter. -грёвать 
дъть (wohin Шип) ргаев. fehlt „  -ДВвать. 
Siehe 47, Зи. 66, 3. — [Urfprüngli heißt дВть 
аиф „thun“ (— Bars, Небе unten 5, Ъ, d), wie до- 
бродфтель f. (Tugend) beweift.] 
зр$ть (reifen, зрёю, -Фешь iter. -зрёвать 
ae reif о ен eco -Зешь „ -соп8вать 
пфть (fingen) praes. 85, 4 „  -IEBäTb. 

Anmerlung. Von cırbrs werben befonderd gebraucht bie composita 
усё вать, -Arb (Erfolg haben, röussir; gelingen), und mocımbBäre, -Вть 
(zur rechten Zeit wohin fommen). 

3. a) In vielen Fällen läßt fi eine Verwechſelueg ber Х- 
ftämme mit Tonfonantifhen Stämmen, deren inf. auf Erz aus- 
geht, nachweilen. Beifpiele: | 

sptrs (St. зьр), зрю, зришь, iter. -зирать 
(feben; |. 50, 7) зрятъ ober -зрЁвать 
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презр®ть (verachten), unvoll. презирать, 
aber: 


подозрвать beargwöhnen, 


orordrs (überwinden), unvoll. onortsärz, fut. одолю, 

obwohl man, der tranfitiven Bedeutung zufolge, одолю, 
-лишь erwarten follte, worauf аиф неодолимый (84, 
6, b) hinweift. 


велфть (befehlen), praes. велю, man follte alfo als 
iter. -ввливать erwarten. Зи Wirklichfeit heißt es 
aber -вел®вать (|. 50, 4 extr.), 3. 3. in: | 
повелЁвать (gebieten; befehligen чмъ), voll. повел®ть. 


b) Lexilaliſches. Diefe Verwechſelung ber beiden verfchiebenen 
inf..endungen Er fcheint eine weitere Verwechſelung veranlaft zu 
haben, von der Beiſpiele nachweisbar find, nämlich der konſonan⸗ 
tifhen ſchwachen Stämme auf Ere mit den ftarfen auf ть, resp. 
ить. Bon здоров$ть (gefund werben) fagt man 3. B., feiner 
inchoat. Bebeutung zufolge, онъ здоровЗетъ (er wirb gefund); 
aber ему не здорбвится (er Ш unpäßlichſ. So ift es zu er- 
klären, wenn neben стариться (alt werben) (von стАрить alt 
machen) auch стар$ться, ſogar отарёться vorkommt; letzteres iſt 
eine ganz unnötige, eigentlich fehlerhafte Reflerivbildung von bem 
inchoat. стар$ть (aft werden). So find auch zu erklären vie 
Formen: unvoll, conmbBärsca (zweifeln), voll. усомниться. 


с) Lexilaliſches. Derartige Reflerivbildungen zu verbis 
inchoat. haben wir befonders bei Farbennamen, 3. B.: 

бфлёть (weiß werben) und Obıdreca 
черн®ть (fhwarz werden) und черн®ться. 

Die letzteren werben gewöhnlich, zur Unterfcheidung von den 
erfteren, mit „weiß, ſchwarz (er)fcheinen“ и. |. w. überfett. Beſſer 
noch thut man, wenn man ben barin liegenden Ubjeltivbegriff zum 
vorausftehenden fubftantivifchen Subjekt zieht, alfo: " 

yepnterca лёсъ впередй (Некрасовъ) „vorn erſcheint 
ber ſchwarze Wald“. 

4. Bokaliide Stämme verlieren oft dadurch ihren ftärkften 
Charakter, daß ale inf.-endung ить oder ars angehängt wird. 

ить (meift zu betonen) haben wir bei a-, e- und o-flämmen, 
2. B.: 
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тайть (verhehlen), таю, тайшь, imper. тай 
клейть (leimen), клею, клейшь, imper. клей 


дойть (melfen), кройть (zufchneiden, 85, 3, а), пойть 
(tränfen 85, 4), стрбить (bauen), imper. строй (13, 
2; 6, 4, а), удвбить (verboppeln), стройть (verbrei« 
fachen) 


отбить (foften, wert fein, coüter), imper. стой (паф 
13, 2 und 6, 4, a) bat in der 3. pl. gewöhnlich 
стоють (Йа des korrekteren стбятъ), doch wird dies 
getabelt. 
| Syntaltiſches. Der Preis fteht hierbei, wenn er in Gelb 
ausgebrüdt wird, im acc.; wenn aber figürlich, im gen.; aljo: 
Эта KHÄTA стбитъ три рубля, aber: стбитъ труда пойтй туда 
(e8 ift der Mühe wert). 

5. Die volalifhden Stämme auf are haben ишь u. |. №. 
in ben Mittelperfonen nur bei der Endung оять; bei den übrigen 
ift eg em u. f. w.; der imper. hat bei allen ua, felbft bei bes 
tonter inf.-endung. Wir Tonjugieren aljo: 

a) Die auf оять: 


стойть (ftehen) стою imper. стой Цег. -стаивать 
crommm ger. стбя (55, 3, с) (50, 4 и.5) 
отоятъ 
бойться ([fih] fürchten) боюсь imp. бойся, iter. -баивать 
бойиться бойтесь (50, 4 u. 5) 


бойтся ger. бойсь. 
b) Die auf аять, еять, уять, Зять: 
a) таять (fchmelzen, tauen) 
таю, таешь, imp. тай, iter. -таивать 
тають ger. тая 
каяться (Buße thun, bereuen, въ чбёмъ, etwad), it. -каиватся 
лаять (bellen), чаять, iter. -чаивать (vermuten, hoffen; 
wovon das in der Umgangsfprache häufige чай „ver⸗ 
mutlich‘ [Mbfürzung von чаю|); comp. отчаиваться, 
-AATECA въ чёмъ (verzweifeln ап). — So follte nun 
аиф пайть (Löten) gehen, wie das iter. -паивать Ве 
weilt; e8 hat aber in auffallender Weife пайю, паяешь 
u. |. №. wie die Tonfonantifchen Stämme auf ars (11, 2). 
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Ebenfo geht вайть (in Stein, Holz u. |. w. bauen, 
sculpere): Bafro. 
8) блеять (еп) блею блей блея 
блеёшь  блёйте 
| блеютъ 
7) чуять (wittern, fpüren), чую, чуешь и. {. №. Die alte 
einfilbige Infinitivform чуть zeigt fih поф in einigen 
Formen, 3. B. dem nomen actionis (90, 8, с, а) 
чутьё (Witterung; Gefühl, Inſtinkt). 
- 6) вфять (wehen), вФю, вешь, iter. ть | 50, 5) 
cars (jäen), сю, сфешь, „ -сфвать (50, 


\ 


(welche entweder Ме Infinitive вЪть und сфть voraud- т 


fegen, oder, ähnlich wie in 50, 3, Ъ, als Berfürzungen 
aus -BEHBATs, -оЗивать angefehen werben Tönnen) 
дфять, altbulg. poet. (Бип). Dafür hat das R. дблать 
oder дфть (f. oben 2), aber дБять liegt vielen Weiter- 
bildungen zu Grunde, у. B. dem nomen actionis a&inie 
(That) und nomen actoris (91, 2) atareıs (Waltor). 
Ein compos. davon Ш das unvollendete: 
надфяться (hoffen) Hankroch Hantüch, -Sätecs 
Hangemsch надфясь 
над$%ются надфющися 
смфятьея (laden) iter. -смфивать 
см%юсь, си$ёшься, CMEEOTCA 
смфйся, см$ЯсьЬ, см$ющися. 
Das tranfitive comp. осмФивать, осмЯть (verlachen, 
verhöhnen) verliert natürlich das ca. 
Hierzu gehört auch der (doch wohl durch Reduplikation 
entftandene) zweifilbige Stamm: 
лелФять (hätſcheln, verzärteln), лелбю, -Фешь и. |. №. 
Anmerkung. Dean verwechjele nicht mit смваться bie Formen von 
CMBTB (wagen): cmEm, смБешь u. |. №. 

с) Die Infinitive auf inte bilden das praes. wie bie ſchwachen 
konſonantiſchen Stämme auf ars (vgl. oben b, а паять). Hierzu 
gehören: 

siärtp (Майен, gähnen) sirro 
вмять (Einfluß haben, на кого) выйю 
ciäts (glänzen, ſtrahlen) ciAro. 
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Eine Ausnahme bilven вошйть, 50. возошять (jammern, 
wehllagen), вошю, Bomöns, fut. возошю, возошёшь (vgl. 85, 
2, b, Anm). Beſonders übfich ba® part. praes. вошощ im 
Sinne bes 5. „bimmeljchreiend“. 


$ 87. Berba auf бть nnd ербтъ; стлать. 


1. а) Auf бть geben aus: 
борбть (bezwingen) iter. -борать (ft, барывать) 
(häufiger gebraucht das comp. 
борбться [ringen, Tämpfen]) 
колоть (ftechen, fhlachten, fpalten) „ -калывать 
молбть (mahlen) „ -малывать 
полбть —8 „ -палывать 
порбть (auftrennen, auffehneiten) , -парывать. 
Sie bilden ihr Präſens fo: 
колю, кболешь, колютъ, ппр. колй, ger. коля 
part. xömomiä (über Betonung |. 55, 3, зи. 3, а). 
молбть bat in allen praes.-formen ein © Пан о: мелю, 
мелй, меля и, |. №. 
Das praet. ift nach 15, 3 regelmäßig zu bilden: 
колблъ, -лбла, -лоло 
ger. колбвши (колбвъ). 
b) Diefer Konjugationsweife folgt ein Verbum auf ать: 
орать (adern, pflügen), орю, брешь, брютъ, брющи. 
64 gumerkung. Nicht zu verwechſeln mit орёть brüllen, ſchreien; fiehe 
‚ 5). 
‚ 2. a) Auf ерёть gehen aus: 


мерёть pop. (fterben) iter. -мирать . 
пербёть (prefjen, drängen) „ -пирать 
тербть (reiben) „ -тирать. 


Das praes. bilden diefe Verba wie die einfilbigen Infinitive 
auf ars ($ 64), mit Ausſtoßung des (altbulg. ь entjprechenven) e: 

тру, трёшь, трутъ, три, трупий. 

Das praet. hat im masc. den bloßen Stamm und hängt in 
ben übrigen Formen unbetontes ль, ло, ли an; е wird in allen 
Formen 5 gefprocen: -.7 

тёръ, тёрла, тёрло, TE | 

Über рег. und part. praet. f. 83, 2, b und 3, в 
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b) Lexilaliſches. „Sterben“ wird г. meift mit dem comp. 
умирать, voll. ymepers, ober mehr fam. mit помирать ausge 
brüdt. Auch №8 simpl. пербть Фоший wenig vor; üblich find 
отпирать, -пербть aufichließen, öffnen und запирать, -перёть 
zufchließen. 

3. Bereinzelt fieht 58 Zeitwort стлать (auöbreiten) (St. 
сты). Das praes. geht wie bei benen auf оть: 

стелю стелй 

отблешь отеля 

отблютъ oréomomiũ. 
Das iter. -стилать iſt aber wie bei denen auf epors gebildet; 
praet. стлалъ, -ла, -ло, -ли. 


$ 88. Partioipium perfeoti passivi. 

“ 1. Das part. perf. pass. wird in der Hauptfade nur vom 
vollendeten Aſpekt gebildet. Wo es vom unvollendeten Aſpekt 
(verbum simpl.) vorfommt, bat es mehr den Charakter eines 
Eigenſchaftswortes. Durchaus falſch ift es Das part. perf. 
разв. vom iterativen Afpelt oder von einem aus Präfir 
und iterativem Afpelt zufammengefesten unvollendeten 
Aſpekt zu bilden. Beiſpiel: 

писать |chreiben, voll, написать 
переписывать abjchreiben, „ переписать. 

Das part. perf. разв. wirb gebildet von написать ober 
переписать; её findet 1% (in mehr adjektiviſchem Sinne) auch von 
писать gebildet; durchaus falſch wäre aber eine Bilbung 
deffelben von переписывать. VBgl. indeffen unten 15. 

2. a) Da wir im D. das part. perf. аиф von ben intran- 
fitiven Zeitwörtern bilden, weil es feinerfeitS wieder zur Bildung 
bes perf. act. dient („ich babe geſchlafen“), fo fei hiermit vor 
einem andern Fehler gewarnt, ацф im R. Ме participia passivi 
von intranfitiven Verben, 3. №. ben inchoativis auf нуть ober 
ть, bilden zu wollen. „Ein verlojchenes Feuer“ ift aljo nicht 
гаснутый огбнь, fondern гас(нув)ш1й (part. praet. act.) 
огбнь. Doch vgl. 84, 6, a und 80, 2, a extr. 

b) Syntaltifhes. Cine Ausnahme bildet bisweilen das neutr. 
ber prädikativen Form, um ben Sinn bes db. „man“ зи geben, 
$. 3. хбжено (von ходить) „man ift Ми und ber gegangen“ 
(eigentlich: es Ш hin und Бег gegangen worden). 
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с) Symtaltiſches. Anders fleht die Фафе bei Verben, welche 
ihrem Weſen паф tranfitiv find, aber das Objelt im gen., dat. 
oder instr. beifügen. Dieſe bilden bie participia passivi wie 
die gewöhnlichen tranfitiven Zeitwörter. Beifpiel: 

командовать армею eine Armee befehligen; 
pass. армя командуемая Кутзовымъ 
„  скомандованная 
(das Heer, ше фев Kutuſow befehligt, resp. Ве: 
fehligt Hat). 

Anmerkung. Diefe Freiheit der Konſtruktion ift im Фе. etwas gang gewöhnlichen, у. №. wird 
лазтас Anıfovisdovow «фт (ale fielen ihm nad) im pass, dnıBoulsveras UNO пазтот; 
im ©. haben wir ein Beifpiel in bem ſchon gang 1616 getworbenen „gefolgt von“. 

3. Der Bildungskonſonant des part. perf. pass. ift am) 
oder т. — Die präbifative Form hat immer nur ein м; bie 
attributive нн, und nur dann ein u, wenn bie Bebeutung eine 
mehr adjektiviſche ift. 

Anmerkung. Diefe Kraft hat m und $ in ber ganzen Inbosenzopätfchen 
Sprachfamilie. Der Kürze wegen fet bier nur auf die beutichen ftarten 
Partizipien „gelefen, gelaufen u. f. w.“ und auf die ſchwachen wie „nebaut, 
gelobt” hingewieſen. 

4. a) Die konſonantiſchen Stämme mit Infinitiven auf ть 
und ить; bie auf ить mit voransgehendem Vokalſtamm (86, 4); 
fämtlide Berba auf ars und ять mit Ausnahme der Жа: 
falftänme (64, 3, в), bilven das part. perf. pass. mit и(н). 

Bor dem um ſteht der Vokal der Endſilbe des Infinitivs, 
doch wirb aus и ein e, das, wenn betont, ftet# 5 geſprochen wird. 
— Hat der inf. eine unbetonte Фи бе, fo flimmt 526 partic. 
mit ihm in der Betonung überein. 

b) Wenn die Infinitive die Endung betonen, fo ziehen bie 
auf анный und янный ausgehenden participia perf. pass., be- 
fonders wenn fie PBräfire vor ИФ haben (was ja паф 1. шей 
ber Fall fein muß) oder von Zeitwörtern auf овать (евать) 
tommen, den Accent um eine Silbe zurüd; die auf енный und 
$нный шеф nur dann, шепи das ргаев. (fut.) von der 2. sing. 
ab den Accent zurüdzieht (13; 100, 16, а). — З® 198 ver- 
Бит simpl. auf ars ober ть einfilbig, fo geht der Zon auf 
das Präfir. 

с) Bor енный muß der Endblonfonant des Stammes zum 
Zifhlaut oder durch eingefchobenes л erweicht werben (6, 5, a), 
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jo wie е8 im ргаев. (fut.) des betreffenden Zeitwortes gefchieht; 
bie participis auf анный und Внный haben denjelben Kon» 
fonanten vor fih wie im Infinitiv. Cbenfo die auf янный, 
weil bie Yufinitive auf ars nur unveränberlihe Konjonanten (m 
und р) ober Vokale vor fi haben. 


5 Beilpiele zu а): 


onoa&ts (überwinden) ORONSHHLIH, -Фнная, -oe 
смфрить (meffen) смфренный, -ная, -ное 
утайть (verhehlen) утабнный о 
упойть (beraufchen) упобнный nn 
ca&ıars (thun, machen) cafaanıeıä u. ſ. №. 
смФрять (meffen) смЗрянный 
усфять (befäen) усЗянный 
ди b): 

воспитать (erziehen) воспитанный 
ystnuars (befränzen, krönen) уз нчанный 
потерять (verlieren) потёрянный 
ocmbArs (эетафеи) | осмфянный 
ковать (ſchwinden) кованый 
жевать (fauen) ZKÖBAHEIH 
вастрёлйть (erfchießen) застр®ленный 

fut. застрёлю, -Влишь u. ſ. №. 
потери ть (erbulden) потери нный 

fut. потерплю, -пишь и. |. №. 
продать (verlaufen) прёданный 
послать (fchiden) посланный 
избрать (ermählen) избранный und избранный 
презр®ть и) прёзрённый 
подозр® ть (auflauern, dem Wilde, звФря) подбзранный 

unvoll. подзирать 

ди с): 

зарядить (laden) заряженный und заряжжён- 

unvoll, заряжать ный 
вынудить (zwingen) вынужденный 

unvoll. вынуждать 
разбудить (weden) разбуждённый 


unvoll. разбуждать 
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поразйть (ſchlagen, befiegen; in бт, поражбнный. 
ftaunen verfegen) 

unvoll. поражать 

спросйть (fragen) спрбиженный 
fut. спрошу, -сишь, 
unvoll. спрашивать 

платить, за- (bezahlen) ` заплаченный 
fut. заплачу, -ATHIUb 
(Über Ausſprache vgl. 8 4 unter а.) 

обратйть (verwandeln; richten) обращённый 
unvoll. обращать 

пустить voll. ((аЙеп, zulaſſen) пуенный -^ 
fut. пушу, пустишь 


возлюбйть (fieb gewinnen) возлюбленный 
fut. возлюблю, -бишь 
удивйть (in Erftaunen |евеп) удиваённый 
fut. удивлю, -вйшь 
aber 
писать, на- (|фте бен) напйсанный 
пиши, пищешь и, |. №. 
обглодать (benagen) обглбданный 
fut. обгложу, -обжешь и, {. №. 
помазать (falben) помазанный 
fut. помажу, -жешь u. |. №. 
растрежать (zerzauſen) растрёшанный 
fut. растренлю, -шлешь и. |. №. 
вйдеть (jehen) вйдЪнный 
BASKY, видишь U. |. №. 
потерифть (erbulden) | пот6рифнный 
потершлю, -пишь и. |. №. 
Aber 


o6Aag&re (beleidigen), comp. von вйдфть, unvoll. обижать 
bat im part. обиженный (während видиный von видЁть). 
— $m Grunde Tiegt auch hier eine Verwechfelung vor von обй- 
дфть mit gebadhtem обидить, |. 86, 3, Ъ. 
Ebenfo bilden die composita von сидфть, 3. 3. насидВть 
(bebrüten), unvoll. насйживать, part. perf. разв. насйженный. 
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Anmerkung 1. Die in 8 36 angeführten Verba auf ить, welche ben 
wandelbaren Konfonanten im praes. nicht regelrecht behandeln, verfahren 
dententiprechend im раг@с.: 

заклеймить (ftempeln, brandmarlen) заклеймённый 
fut. — ten) 

умертвйть (töten умерщвабённый 
fut. умерщелю 

замыелить (vorhaben) замыиленный 
fut. замрилю 


испеетрить (bunt maden) испещрённый 
fut. испетрю, 
unvoll. испешрять 
ушибйть (wunditoßen, еее) ушибенный 
fut. ушибу, -бёшь (vgl. 66, 4, ь). — —* шее man: 
благословйть и unvoll. ‘бяагосховлйть, fut. благосховлю, 
rt. благословённый Kat +9 Е винный) 
студйть (1 ан) artic. отувенный, 


‚ `ДИЩЬ 
adj. —* (poet. lalt). 


Anmerkung 2. Mitunter finbet man von Verben auf ars mit vorausgehendem wandel⸗ 
barem Ronfonanten das partic. porf pass. wie von ſolchen auf ить gebildet, у. © 
zunörunars, 01. выметать (binaußswerfen), part. вымеченный, richtig выметанный 
колебёть, voll. поколебёть (evichättern), part. поволббленный, richtig пополббанный, 
Ban vermeide die Formen auf екный. 


6. Die Regel über die Betonung ber zu Zeitwörtern auf 
ить gehörigen participia auf енный wird fi kaum anders aufs 
ftellen laſſen, als es in 4 а geſchehen iſt. Doch läßt der Sprach⸗ 
gebrauch eine große Mannigfaltigkeit zu, Ме fich beſonders in zwei 
‚Punkten zeigt. 

&) Das praes. (fut.) zieht den Ton zur das part. aber 
(wenigſtens паф der Ausſprache vieler) nicht, z. 


приучить (gewöhnen ап, къ чему) ek 
fut. пргучу, -Учишь 


раздвлить (teilen) раздёлённый 
fut. раздёлю, -Влишь 
разбудйть (weden) разбуждённый (neben раз- 
fut. разбужу, -дишь буженный) 
осудить (verurteilen) осуждённый 


fut. осужу, осудишь 
unvoll. осуждать 
осадить (belagern) осаждённый 
fut. осажу, осадишь 
unvoll, осаждать 
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(о(б)садйть, unvell. о(б)саживать  о(б)сАженный) 


umpflanzen 
любить (fieben) | влюблённый (und влюблен- 
fut. люблю, любишь ный) (verliebt), aber воз- 


любленный (geliebt, Pie 
расположйть (aufftellen, geneigt [расположенный (aufgeftellt 
machen) расположённый (geneigt, 
fut. -жу, -бжишь u, |. №. \ difponiert) 
vgl. au 5, с. 
b) Zeitwörter auf ии betontes ить haben trokdem bisweilen 
im part. ённый, $. B.: 


принудить (nötigen, zwingen) принуждённый 
приблизить (nähern), partic. приближенный 
aber приближённый adj. (nahe 


ftebend, figürl.; р1. прибли- 
жённые Umgebung (Per- 


fonen)) 

окровавить (blutig machen), partic. ый 
окровавлённый 

восхйтить (entzüden) nur восхищённый 

похитить (таибен, entführen) похищенный und 
ый 

украсить (ſchmücken) украшенный unb 
украшённый (Пушжинъ). 


1. Die Infinitive auf сть und ste (6 51) bilden das part. 
perf. pass., indem fie (шей betontes) енный (Emmsrä) an den 
Stamm anhängen, aljo auf денный, зенный, сенный und тен- 
ный (бенный): 


вести (een) приведённый 
везтй (fahren) —— 
нестй (tragen) на)нееёиный 
прочёсть (durchlefen) прочтённый 


(fl. прочетённый, fiehe 
51, 3, Anm. 1). 


грестй und скрестй (51, 6) bilden alfo: 
-гребённый und скребённый. 


Als participia mit abweichender Betonung merke: 
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украденный bon красть, у-, fut. укрёду, украдешь, 
imper. украдь (ftehlen) 
найденный, obwohl найтй (finden) im fut. найду, най- 
дёшь bat 
upioopfreuuzrä, obwohl пробрфотй (erwerben) im fut. 
прюбр$ту, -тёшь hat 
оъФденный von оъфоть (ащеЙет), fut. съёмъ, 1. pl 
GCBBAMMM. 
отвёрзть (öffnen; wenig gebräuchlich) bildet unregelmäßig 
отвбрзтый [Й. отвёрзенный]. 
8. Die Infinitive auf us ($ 76) bilden das part. perf. 
pass., indem fie (шей betontes) енный (ённый) an ben bem 


Stamm verwandten Zifchlaut anhängen, alfo auf жённый und 
чённый: 


бербчь (fparen) с)бережённый 

обчь (zerhaden, бацеп) у)счённый 

жечь (brennen) со)жжённый (16, 4, b): 
Abweichende Betonung haben: 

стричь (ſcheren) (о)стриженный. 


9. Die Bildung und Betonung der prädilativen Form ber 
mit нн gebildeten participia perf. pass. f. 40, 3 с. — 

Als Зи|ав zu jener Regel wollen wir bemerken, daß das 
fem. sing. mitunter allein die Endung betont; die andern бот: 
men das Präfiz, 3. B.: 

сбзданный (gefchaffen) von создать — сбзданъ, сбздана 
oder создана, сбздано, сбзданьы. gl. 12, 
10, Mit dem т Мен das part. регЁ. pass. alle übrigen 
Zeitwörter, nämlich: 
a) Alle auf уть, ыть, оть, ереть. 
b) Die volalifhen Stämme auf ить (85, 2), ть (86, 2) 
und жить (leben), 
с) Die Nafalftämme auf ars und ars (64, 3, с), 

Man verwanbele das ть des Infinitivs in тым. Die auf 
нуть ziehen den Ton im part. zurüd, wenn es im ргаев. (fut.) 
geichieht; Ме auf оть und ереть ſtets; bei letzteren wird das 
zweite e ausgeftoßen, fo daß [ПФ ale Endung бртый ergiebt. 
Bon den Zeitwörtern auf нуть fommen die verba inchoativa 
natürlich nicht in Betracht (|. oben 2, a). 
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Beiſpiele: 
надуть (aufblafen; anführen, бе: надутый, -тая 


дем и. |. №. 

обмануть (täufchen, betrügen) обмёнутый | 90, В, с,а 
fut. обиану, -анешь 

крыть (bebeden) (по)крытый 
колбть (ſchlachten) кблотый 
стерёть (або фей; waſchen, blanchir) стёртый 
бить (ſchlagen) битый 
согрёть (wärmen) согр8тый 
надфть (anziehen) надфтый 
cn&rs (fingen) оп тый 
выжить (erarbeiten, verbienen) BEUKHTEIH 
мять (zerknittern) из)мятый 
клясть (verfluchen) —— 


(burcd проклятый wird bewieſen, daß ber inf. eigent⸗ 
lich клять heißen ſollte, wofür fälſchlich xaacrs üblich 
geworden iſt, ſ. 64, 3, 0) 


жать (drücken, preſſen) (с)жатый. 


11. Sind die einfilbigen Zeitwörter auf нуть, Ме auf ереть 
und Ме unter 10 b) und с) mit einfilbigen Präfizen, $. B. на, sa, 
при zufammengefegt, fo ift die Frage паф der Betonung eben fo 
ſchwer zu beantworten, wie wir oben 4, a und b gefehen haben. 
. Bald ift das Präfiz, bald die mittlere Silbe, bald fogar bie 
Endung betont. 

Beifpiele: 
замкнуть (verfchließen) замкнутый 
сомкн{ть (ſchließen, 3. ®. ряды сомкнутый 
bie Glieder, Reihen) 
запербть (fchließen, 3. * eine запертый und запертой 
ür 


набить ((voll) ftopfen) набитый 

завить (fräufeln) завйтый und завитой 
нажить (erwerben, verbienen\ нажитый und нажитой 
начать (anfangen) начатый und начатой 
принять (annehmen) принятый und принятой 


занйть (bejchäftigen) занятый und занятбй. 
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12. Die Bildung der präbilativen Form wirb паф ben all: 
gemeinen Regeln vorgenommen. Über die Betonung berfelben 
laſſen fich ebenfalls ſchwer Regeln aufftellen. Iſt die attributive 
Form breifilbig und ohne Präfir, oder breifilbig, mit Präfix und 
betonter Mlittelfilbe, fo haben alle vier präbifativen Formen ben 
Ton ber attributiven, alfo: 

колотый hat кблотъ, колота, колото, колоты 
надутый „ надутъ, надута, надуто, надуты. 

ЗИ aber das Präfir oder die legte Silbe betont, fo hat das 
fem. sing. den Accent auf der Endung oder Tann ihn da haben 
(vgl. 9); fo bildet: 


завитой — завитъ, завита, завито, завиты 

принятый (-той) — прйнятъ, принята, принято, при- 
НЯТЫ 

занятый (-той) — занятъ, занята, занято, заняты. 


Bol. 40, 3, с extr. 
проклятый (verflugt) fann in ben präbifativen Formen 
das Präfir betonen: 
проклять, проклята, прбклято, прокляты. 

13. Vermiſchungen der beiden Bartizipialbildungen oder gleich. 
zeitiges Beſtehen beider, wenn аиф dann die unregelmäßige Form 
mehr poetifch, veraltet oder zum Adjektivum geworben Ш, laſſen 
fih mehrfach nachweifen. 

а) Berba auf ить: убить (erfehlagen, töten) Bat убитый 
und poet. уб6нный; lettere® jet als inf. voraus убить, vgl. 
5 а притайть. 

b) Berba auf ыть: 

забыть (vergeffen) забытый. Daneben 
незабвённый (unvergeßlich) 
открыть (aufs, entdecken) открытый 
откровённый ‚(offen[perzig]) 
скрыть (verbergen) скрытый 
сокровённый (verborgen, geheim). 
Bol. 90, 8, b; 91, 4. 
с) Berba auf нуть: 
вдохнуть (einbauen) adj. вдохновённый (begeiftert; 
vgl. 90, 8, с, В) 
(bavon gebildet BAOXHOBATE begeiftern) 
Körner, Ruffiige Brammatil. 
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согнуть (frümmen, biegen) part. сбгнутый und-cor66H- 
ный (vgl, 90, 8, в, а) 


подвёргнуть (unterwerfen) подвёргнутый und подвёр- 
женный 
оттбргнуть (lo8reißen) оттбргнутый und оттбрженный. 


Diefe Doppelformen finden wir bei allen compositis von 
вёргнуть und тбргнуть (vgl. 66, 4, Ъ); Ме Formen auf ржен- 
ный fegen einen inf. auf ргить voraus. Die Bermifchung zweier 
verſchiedener Bildungen zeigen bie hierher gehörigen пошта 
actionis (90, 8, c, y). 

4) Die participia der Verba auf оть bildet Graf Л. Толстой häufig 
mit н(н), |0 выполоный ft. выполотый (ausgejätet) (|. 90, 8, e); ob man 
auf ferne Autorität bin derartige Formen zulaffen darf, fcheint mindeſtens 
zweifelhaft. Wahrſcheinlich haben altbulgariihe Bormen, wie 3. B. дВный 
(= тиЙ. irrt von br) als Mufter gedient. — Daffelbe gilt von der 
bei ihn vorlommenden Form стёленный von стлать (87, 8) ft. стланный. 

14. Bildungen des part. perf. pass. vom verb. simpl 
(unvollendeter Afpelt, f. oben 1 Anf.) find zwar nicht felten, doch 
find ſolche Formen mehr als Adjektiva zu betrachten, wie fich äußer- 
1% daran zeigt, daß fie oft mit m ftatt ни geſchrieben, oft auch 
anders betont werden als die wirklichen participia mit mu. Die 
mit т gebildeten haben auch bisweilen einen andern Zon als bie 
wirflichen participia. inige find befonders in Kompofition mit 
не üblich. Beifpiele: 

звамый обфдъ ein feierliches Mittagseffen (zu dem man 
Gäſte geladen hat), (vgl. franz. 56 dansant) — aber 
призванный (berbeigerufen) 

рваный сюртукъ (ein zerriffener Rod, habit) 

битый часъ (eine gejchlagene, Ъ. i. volle Stunde) 

витая лёстница (Wenbeltreppe) 

гнутая мёбель (gebogene Möbel) 

игран(н)ая колбда картъ (ein gebrauchtes Spiel Karten) 

бережёный (borfihtig) 3. 3. im Spridiwort бережё- 
наго Богь бережётъ 

раненый (ein Verwundeter) | 

тёртый калачъ (ein geriebener Kerl); калачь eigentlich 
„Schrippe“ 

учёный (gelehrt; ein Gelehrter) 
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неслыхан(н)ый (ungehört) (d. i. unerhört, noch nicht 
невидан(н)ый (ungelehen) Dagewefen) 
морбженое (Gefrorenes); приданое (Mitgift) 
бфшеный (toll) 3. 3. бшеная собака von бЪойть aufs 
bringen, toll machen 
неждано негадано unerwartet und unvermutet (018 adv. 
gebraucht) 
u. а m. 
15. a) Saft nie wird das part. perf. pass. vom iterativen Aſpekt 
oder dem daraus entftandenen unvoliendeten Aſpekt gebildet. Wenn folche 


Formen vorlommen (in bijtorifchen Dokumenten oder hiftoriihen Romanen), 
fo find её entweder (mehr oder weniger bewußte) Archaismen, oder Polos 


nismen, 3. B.: 

выслушиванъ VON выслушивать 

подыманъ „ подымать 

спрашивант ,, спрашивать 

прысыланъ ,, присылать 

вйдыванъ и В Tb 
(Гоголь: такйхъ панбвъ ещё никогдё не вйдывано, WO das Wort панъ 
{ой auf polnischen Einfluß hinweift). 

b) Einige bemerkenswerte, auf den iterativen Aſpekt zurüd- 

geyende Bildungen bes part. perf. pass. find die Yormen ожй- 
данный, обфщанный und надфванный von ben Zeitwörtern: 


ожидать (ohne ent|prechenden voll. Aſpekt ождать) erwarten 
обфщать ( „ „ ,, „ обфтить) verfprecden 
надфвать (vol. надть) anziehen. 

Bon derfelben inf.forım werben natürlich auch Ме partic. 
ргаев. pass. gebildet: ожидаемый, обфщаемый, надфваемый. — 
Zwei obiger Formen kommen befonders häufig mit. der Negation 
vor: неожиданный (unerwartet), ненадфванный ((noch) nicht аи 
gezogen, Ъ, 1, поф nen), 3. 3. ещё ненад$ванная перчатка (пой 
nicht angezogener Handſchuh). 

Anmerfung, „Angezogen” folte eigentlich nur mit надбтый außgebriüdt werden. Bei падфвёть 
ſcheint die Sprade das Bewußtiein, das dies bereits ein unvollendeter Aſpekt iſt, verloren und deshalb 
einen neuen unvollendeten Aſpekt (падфвывать) in UÜUbervoller Form gebildet zu haben. Außerdem 
wirkte wohl das Beftreben mit eine Form zu ſchaffen, welche in ihrer Form ſchon dem Sinne ent» 
Ipricht, den Ве ausbrüden fol; перчётка monaxbpaunaz == перчётка, которой mo надёвёни — перчётка 
ие надётая == перчётка, которой не надёли. 

с) Das part. perf. pass. fommt vor in Kompofitionen von 
Berben, die zwar ihrer боги паф eigentlich iterat. find, aber im 
Gebrauch den unvollendeten Aſpekten gleich flehen, 3. B. давать, 

217 
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пускать (voll. дать, пустйть). Das Präfir на in der Bedeutung 
„in Menge“ wird gern mit den erften Formen Tomponiert, erzeugt 
aber (wider bie Analogie anderer Kompofitionen deſſelben Berbinnc) 
vollendete Afpelte: надавать, напускать (in Menge geben, ` Бош» 
einlafjen), fo daß die Wörter надаванный und напусканный der 
unter 1. aufgeftellten Regel entipreden. | | 

Зи надавать giebt e8 gar Teinen unvollendeten Afpelt;: 
напускать Фапи felbft auch als unvollendeter Aſpekt gebenucht 
werben, unb напустить (part. perf. pass. напущенный) 044%: 
in biefer Bedentung vollendeter Aſpekt fein (vgl. 49, 3, Anm. 2). 

In allen andern Bebeutungen von напускать ift dies ber 
ımvollendete, напустйть der vollendete Afpelt; in allen anbern 
Kompofitionen von давать und пускать geben Мее Formen ben 
unvollendeten Afpelt (vgl. 70 unter на extr.). 

d) In den Fällen, wo №8 Tomponierte Zeitwort wider 
Erwarten unvollendet bleibt (96), wirb das part. perf. pass. 
entweder vom unvollendeten Aſpekt gebildet, 3. 3. mpensinse- 
ный (borausgejehen, 96, 5, a) — oder (was feltener ift) von 
bem, durch ein zweites Präfie hervorgebrachten vollendeten 
Alpelt, 3. 3. унасл8дованный (geerbt, 96, 5, b). 

16. Syntaltifchee. Obwohl die Bildung des partic. perf. 
pass. (mit Ausnahme der eben befprochenen drei Formen) nicht 
vom iterativen Aſpekt ausgehen darf, brüdt es boch, wie 
раб ger. praet. bes vollendeten Aſpektes (vgl. 83, 6, а) aud 
Handlungen aus, die ſich in ber Vergangenheit wiederholt haben. 
Beifpiel aus Костомаровъ: онй обвиняли невйнныхъ съ TEME 
(zu dem Zwecke), чтобъ сорвать что-нибудъ съ обвинбёиныхь 
wie der Zufammenhang zeigt — съ тёхь, котбрыхь обвинйли 
ig обвинйли]). Es {ое aljo eine Yorm обвинйнный ges 
ildet fein (bie denen in 15 a entſprechen würbe), wenn das R. 
noch eine foldhe beſäße. Vgl. 90, 11. 

17. Lexikaliſches. Es giebt im R. einige Wörter, die äußer- 
ih einem mit т gebilbeten part. perf. pass. gleihen und aud 
mit einem folchen überfegt werben, aber Adjektiva find. Vgl. 84, 6 
Hierzu gehören: 

женатый verheiratet, part. оженённый von оженйть 
сердитый erzürnt, „ разобрженный dv. разсердйть. 

18. Lexikaliſches. a) Einige Adjektiva find in der Yorm 
zu ben part. perf. pass. zu rechnen; fie haben meift ben Begriff 
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ber Möglichkeit angenommen (f. 84, 6); fie kommen ſogar zum 
Zeil von intranfitiven Zeitwörtern her, find teilweife befonders in 
negativen Berbindbungen 161%. Hierher gehören: 


несказанный (unfäglich) bon сказать 
npesptuusıä (verächtlich) „ презр$ть, part. perf. pass. 


прёзрённый (5, b) 
тлённый (vergänglich, bt „ Tabrp (verweien, vergehen) 
»e-, безустанный (unermüblih) „ устать (mibe werben) 
обыкновённый (13, с und 90, „ обыкнуть (1% gewöhnen) . 

8, 0,8) (gewöhnlich) 
изнеможённый (Traftloß, matt) „ изнемобчь (kraftlos werden). 

b) Bei andern derartigen Wörtern iſt das Verbum überhaupt 
nicht oder wenigſtens in dieſer Kompoſition nicht gebräuchlich, z. B.: 
окайнный (verflucht; ruchlos; elend), wozu vgl. 86, 5, b, а каяться 

(Buße thun) 
бездыханный (atemlos, leblos) von дыхать (atmen) 
пресловутый poet. (berühmt) „ слыть (слыву) (м einem 

Rufe ſtehen, gelten für). 

19. Lexilcliſches. Vom part. perf. pass. werben hauptſäch⸗ 
lich zwei Klaſſen von Hauptwörtern abgeleitet: 

a) Bon den mit um gebildeten die Bezeichnungen männlicher 
ober weiblicher Perſonen mit einem paffiven fubitantivifchen Sinne, 
Aus -нный wird -нникъ, weibli -нница. Der Зои kann Мет» 
bei wechſeln. So kommt von: 

воспитанный (erzogen), воспитанникъ (Zögling, Pfleger 
john), fem. воспйтанница 

пбсланный (gefandt), посланникъ (Öefandter), fem. по- 
сланница (Gejandtin). 

Зи analoger Weiſe fommt von: 

учёный (gelehrt, Gelehrter), ученйкь (Schüler), уче- 
„ma (Schülerin). 
(gl. engl. scholar „®elehrter; Schüler.) 

b) Bon beiden Bildungen ber part. perf. pass. fonımen 
weitige Hauptwörter mit abftrafter paffiver Bedeutung auf ость, 
8. —.: 

образбванный (gebildet), образбванность (Bildung[sftand]) 
надутый (aufgeblafen), надутость (Aufgeblafenheit). 

Bon derartigen Wörtern auf ость find viele noch nit im 
MWörterbuche zu finden, ihre Bildung liegt aber durchaus im Geifte 
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ber ruffiihen Sprache. — Es giebt wohl überhaupt. feine 
bäufigere Bildung абЙта ет Hauptwörter von Adjeltiven, 
als mit der Endung ость (есть), 3. B. б5дный (arın), 68д- 
ность +. (Armut); тяжкш (ſchwer), тяжесть (Schwere); omäc- 
ность (Gefahr) von опасный. Die Endung ЦЕ nie zu Бе: 
tonen. Mit ость (und nit mit есть, welches nur burd ben 
vorausgehenden Ziſchlant veranlaßt wird) bilden auch die weichen 
vjeltien, 3. B. дрёвый (alt, antiquus), дрёвность f. (Altertum). 
gu 30, 1. 

20. Syntaktiſches. a) Зи der attributiven Form gehört аиф 
das part. perf. разв, wie bie übrigen Partizipien, mehr ber де» 
wählten Schriftfpradhe an, während die Umgangsfprache bafür Relativ- 
füge gebraucht, 3. 3. я прбдалъ домъ пострбенный моймъ OT- 
цомъ wird zu я прбдаль домъ, который пострбилъ мой отёцъ. 

Die attributive Form muß auch genommen werben (шо: 
gegen man, Фитф das D. verleitet, Teicht fehlt) wenn im D. Ме 
attributive Form, weil abweichend geftellt, äußerlich zur präbifativen 
wird, 3. 3. „von allen feinen Freunden verlaffen, endigte er 
in der Einſamkeit fein Leben“ покинутый всфми свойми 
ADy3SbÄMH, онъ кбичилъь жизнь въ одинбчествВ. Die prädi- 
Tative Form würde erft richtig fein, wenn, wie gleich in b) де 
zeigt wird, eine Form von быть, alfo hier das gerundium hin- 
zuträte: будучи покйнутъ = покйнутый. 

Anmerkung. Der eben erwähnte Fehler muß eben fo gut beim Ad⸗ 
jeftiv vermieden werden; „bleich vor Entjeßen, trat bie Schweiter ins 
Zimmer” бхёдная отъ ужаса, сестрё вошлё въ кбмнату. ©. 40, 6, е 
und 102, I, 9. 

b) Die prädifativen Formen aber find ungemein 
üblich zum Ausdrud der Zeiten des Paffivums (40, 3, с); 
dazu treten bie entfprechenden Formen von быть mit Ausnahme 
bes ungebräudlichen praesens: 

. врагъ разбить der Feind ift gefchfagen (worden) 
врагъ | былъ разбитъ | der Feind war gefchlagen (worben) 
oder auch: oder: 
разбить былъ ми geſchlagen, fut battu 
„ [будетъ разбитъ | der Feind wird gefchlagen werben 
7 —2 


„ „ „ 


быть разбитымъ gefchlagen werben (worden fein). 
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Wie das part. praes. pass. (84, 5, Anm.) wirb bei быть 
das mit nm gebildete part. perf. pass. gern im verkürzten 
dat. gebraucht, 3. B.: 

быть разстр$ляну (= разстр$ляннымъ) erſchoſſen wer- 
ben (worden fein). 


$ 89. Abſchluß der Regeln über Partizipien (und Anfinitive). 


Den Sinn der in andern Sprachen vorhandenen Infinitive 
und participia futuri giebt das Ruſſ. durch verfchiedene Um⸗ 
fhreibungen, am häufigften mit имфть und inf. des unvoll- 
endeten Aſpektes, 3. 2.: 

scripturus имфющий писать (einer, der fehreiben wird) 

scripturum esse имфть писать (fchreiben werben) 

ло 9 0Е0и имфть быть сдфланнымъ (werben gemacht 
werben) 

seoındmoduevog  иМФЮЩ быть сдфлан(ным)ъ (einer, ber 
gemacht werben wirb). 

Anmerkung. Eine Ahnliche Verwendung findet oft das griedhtiche uello,. — Auch im Franz. 


it das fur. aus einer Zufammenftelung des Inſinitivs mit den Formen von avoir entflanden: je 
Aniras = j’ai (&) Вых u. |. w. 


Übungsbeifpiele. 


Man mußte die Alpen (Альтьг) überfchreiten, die höchften 
Berge Europas nah dem Kaukaſus, wo der Weg fich nicht felten 
wand auf dem Abhange, пабе dem Kamme, über Bächen, Ме tief 
unten floffen, ober in fo engen Schluchten, daß nur ein Menich 
mit einer Bürde durchgehen Тони; man mußte Bäche über- 5 
ſchreiten, Ме durch ihre Strömung Steine und Bäume fortriffen, 
auf Brüden, Ме bisweilen bereit waren einzuftürzen; und noch 
dazu auf jedem Schritte mit den Franzofen kämpfen, welde fait 
alle Paßhöhen befettt Hatten. Trotzdem überfchritt Сувбровъ bie 
Gipfel des Sankt-Gotthard (Санктъ-Готардъ), ging über (mpo- 10 
ходить по) Ме berühmte Zeufelsbrüde, welche zu gerflören ben 
Tranzofen nicht gelungen war und {Нед endlich in das Muttenfche 
Thal hinab. Uber bier erfuhr er zu feinem Entjegen, daß Рим- 
скй-Корсаковъ, mit dem er {1 zu vereinigen hoffte, von ben 
DOfterreihern verlaffen, von Maſſena gefchlagen [worden wäre] 15 
und daß für ihm felbft von dem Feinde alle Ausgänge aus dem 
Thale gefchloffen ſſeienſ. Man Tann fich feine Gefühle vorftellen, 
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als er dieſe ſchreckliche Nachricht erfuhr. — Сувбровъ hatte Imal 
weniger Truppen als Maſſena; dazu waren feine Soldaten fehr 
entfräftet durch unaufhörliche Übergänge; es fehlte ihm fogar an 
Artillerie und Patronen. Er fagte felbft, daß, feit dem Prutfeld- 
5 zuge, ſich die Ruſſen nie in einer fo gefährlichen Lage befunden 
hätten. Maſſena erzählte unterbeffen den ruſſiſchen Offizieren, 
welche bei ihm in der Gefangenfchaft waren, daß er ihnen das 
Bergnügen machen würde, den Feldmarfchall und den Großfürften 
(großen $5.) Konftantin PBawlowitfh (er nahm аиф an Мет 
10 Feldzuge teil) in einigen Tagen bei {4% am (sa) Tiſche figen 
(83, 5, с) zu ſehen. Indeſſen trotz feiner troftlojen Lage verlor 
увбровь den Mut nicht; er entſchloß ſich zu verfuchen, ob es 
ihm nicht gelingen würde mit Gewalt fi einen Weg durch bie 
feindliden Scharen zu machen. „3% werde meine Knochen dem 
15. Feinde nicht geben“, fagte er; „ich werbe Bier fterben [als] ет 
Opfer der von dem verbünbeten Volle gemachten Fehler“. Da 
(83, 6, b) die ruffiihen Truppen ver Gefahr, in welcher fie fich 
befanden, fich wohl bewußt waren und ben SÖfterreichern gleich: 
fam zu zeigen wünjchten, baß fie auch ohne fie die wenn аиф 
20 ftärkeren Feinde nicht fürdhteten, fo ſchlugen fie ſich mit einer ип: 
erbörten Zapferkeit. Alle Angriffe der Feinde wurden zurüdge- 
ſchlagen; in einigen Gefechten blieben die Ruſſen fogar Sieger. 
Indem Сувбровъ zur felben Zeit bie Natur überwand, erreichte 
er enblih Graubünden, von wo er barauf feine Armee nad 
35 Deutſchland führte, damit fie fich dort während bes Winters er- 
holte. Diefer Übergang über die Alpen, obgleich nichts durch ihn 
erreicht wurde, bildet den Gipfel bes Ruhmes Сувбровъ’8. „Зи: 
dem (55, 1) Sie überall und in Ihrem ganzen Leben Ме Feinde 
bes Baterlandes überwanden“, fchrieb der Kaifer Paul an ihn, 
80 „fehlte ihnen nur eine Urt Ruhm, mit der Natur felbft zu ringen 
und aus biefem ungleichen Kampfe ale Sieger bervorzugehen. 
Jetzt haben Sie der erftaunten Welt auf glänzende Weile gezeigt, 
daß auch eine folche Heldenthat Ihre Kräfte nicht übertrifft. Für 
fie danke 1% mit dem ganzen Vaterlande Ihnen aufrihtig; zum 
85 Zeichen biefer meiner Gefühle gegen (ко) Sie verleihe ih Ihnen 
bie Würbe eines Generaliffimus (г. eben|o).“ 
Unzufrieden (40, 6, e) mit den Handlungen des Wiener 
Hofes während bes ganzen Feldzuges, Бтаф Paul fein Bündnis 
mit Öflerreih ab und befahl feinen Truppen fobald wie möglich 
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in Ме Heimat zurüdzufehren, wo man ihnen überall, wie 1% jeder 
denken Tann, mit der Iebhafteften Freude begegnete. Alle waren 
ftolz, daß das Baterland folhe Söhne Ме feinen nannte (ind.). 
Zum Unglüd follte der greife Führer nicht lange für den erften 
lebenden ruſſiſchen Feldherrn gelten. Er ftarb im Забхе 1800.5. 
Die legten Minuten feines Lebens wurden durch die Nachrichten 
betrübt, daß Ме Franzofen von neuem in Stalien triumphierten. 
Paul war аиф unzufrieden mit ber Politik der Engländer. 
Die englifhen Truppen operierten im Bündnis mit den ruffifchen 
gegen die Armee der franzöfiihen Republik in Holland. Aber 10 
nachdem {1% die Engländer der holländiſchen Flotte bemächtigt 
batten, bemübten fie fich ſehr wenig die Franzoſen von dort zu 
vertreiben. Außerdem, nachdem fie Frankreich die Inſel Malta 
weggenommen hatten, gaben fie biefelbe nicht dem Orden zurüd, 
wie fie verfprocdhen hatten. Durch einen folchen Mangel [an] Treue 16 
bewogen, wollte Paul von einem weiteren Bündnis mit England 
auch (и) nicht hören. Er entſchloß fich fogar ſich mit frankreich zu 
verföhnen, um im Bündnis mit ihm die ihm jet verhaßten Eng- 
länder anzugreifen. Diefe Pläne wurden durch ben Tod abge- 
brochen, ber den Sailer am 23. März 1801 erreichte, 20 


Sünfunddreißigfte Lektion. 


BeAriä йстый петербуржецъ, на три м%сяца въ годъ, 
обрекаетъ себя на нечелов$ческое житьё. Конбчно, я говорю 
не о „барахъ“, котбрые разъ$зжаются по сббственнымъ де- 
ревнямъ и за гранйцу, & о простыхъ смёртныхъ, котбрые 
расползаются по дачамъ, потому что за зиму Петербургъ 5 
ихъ задавилъ. Кто поэконбынфе, тотъ забираетъ изъ зад- 
HEXb KÖMHATb мбёбелишку и старую, разнокалиберную по- 
суду, увязываеть на воза, садитъ свёрху кухарку и Здетъ. 
Apyrie нанимаютъ дачи съ мёбелью и посудою и нахбдятъ 
обломки и черепкй. Постёлей нЪтъ, йли так!я, что привы- 10 
кать надо. Вм$сто простбра—т$снота, вм$сто тишины—суда- 
yenie сос$дей, BMECTO вбздуха — сырость, вм$сто возстановляю- 
щихъ сблнечныхъ лучей — туманъ и дожди. 

Именно такъ было поступлено (88, 2, Ъ) и со мной, 
больнымъ, почтй умирающимъ. Вм$сто того, чтббы вестй 15 
меня за гранйцу, куда, впрочемъ, я и самъ не чаялъ до- — 
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Фхать, повезлй меня въ Финляндию. Дача — (42, 3) на берегу 
бзера, котброе во врёмя вфтра невыносимо гудйтъ, а въ 
прочее врёмя разливаетъ бкрестъ прятную сырость. Дб- 
микъ маленьюй, но весёленькй, мёбель CHÖCHAA, но о з6ркал8 
‚5a въ помйн$ нётъ Позтому, $тромъ, я наливаю въ руко- 
мойникъ воды и причёсываюсь надъ нимъ. Простбру до- 
вольно, и большой садъ для прогулокъ. Боленъ я, могу безъ 
хвастовста сказать, невыносймо. Недугь впился въ меня 
всфми когтями и не вынускаетъ изъ нихь. Руки и нбги 
10 дрожать, въ голов$ цфлодибёвное гуд$не, по всему оргаийзму 
пробфгаетъ судорога. Несмотря на врачёбную помощь, из- 
мождённое тфло не мбожетъ ничего противоставить иедугу. 
Ночи провожу въ тревбжномъ CHE, пишу р%$дко и съ боль- 
шимъ мучёньемъ, читать не могу вбвсе и даже сльшшать 
15 чтёте. По временамъ самый гблосъ челов$ческй миф не- 
стерпимъ. Что Это такое, какъ не мучительное и ежеми- 
нутное умираше, котброму, по горькой насмфшк® судьбы, 
HETB конца? 
Итакъ, я провёль лёто въ Финлянди.  Финляндя Это 
20 та самая страна, гдё, по свидфтельству Пушкина,') жила 
злая волшёбница Найна и добрый волшёбникъ Финнъ. Финнъ 
долго борблся съ Найной, но потбмъ махнуль рукбй и у$халь 
въ Швейцарю дойть симентальскихь корбвъ. Найна оста- 
лась одна, и сколько она дЗлаеть всйкихъ пакостей своему 
25 отбчеству — того ни въ сказк® сказать, ни пербмъ описать. 
Назбдитъ тучи, изъ котбрыхъ, въ продолжёше цфлыхъ м$- 
сяцевъ, льютъ дождй; наполняетъ страну вфтрами, навора- 
чиваетъ камни на камни, зарываетъ дерёвни на восемь м$- 
сяцевъ въ снфга и, HAKOHENB, въ послФднее врёмя выслала 
80 сюда тьму тьмущую русскихъ шонёровъ. Здфшее руссюе 
понёры— люди интеллигёнщи по преимуществу. Провбзятъ 
изъ Петербурга чай, cäxaps, апельсйньы, табакъ и, миновавши 
TEPIÖKCKYIO тамбжню,) крёстятся и повфрЯяютъ другь другу: 
„Вы что провезли?“ — „Папирбсы для мужа.“ — „А я — 
85 NETYIO гблову сахару.“ 

Я ne имфю свфдёй, какъ идёть дфло въ глубин® 
Финлянд!и, пронйкли ли и туда обрусйтели, но, начиная отъ 
Тербкъ и Выборга, вёрстъ на двадцать по побербжью Фин- 
скаго залйва, нётъ того ничтожнаго бзера, кругомъ котбраго 
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не засфли бы руссюме землевладфльцы. И вс изъ всхь 
силь стараются. Дёньги бросаютъ пригоршнями, несутъ 
явные и значйтельные убытки, и, въ конц концбвъ, всё- 
такй тблько и?) слышишь, что то одйнъ, то другой мечтаютъ 
о продаж$ свойхъ дачъ. Правда, что на м$сто убывающихъ 5 
являются нбвые заселёнць; но выйдетъ ли когда-нибудь изъ 
гого толкъ, трудно сказать. Ухбдитъ масса дёнегь — вотъ 
всё, что до сихъ поръ Ясно. И воё— благодаря пущеннымъ 
слухамъ о необыкновённой живительности здФшняго вбздуха, 
— репутащя, далекб не на всёхъ оправдывающаяся. 10 


(Fortſetzung folgt.) 


1) Im erften Sefange feines phantaftifchen Heldengebichtes Руслёнъ 
и Людыйла °) Da Finnland mit Rußland nur dur) Perjonalunion 
verbunden ift, jo befteht eine SZollgrenze; das Gepäd wird an der Etation 
Zeriofi unterfucht. °) Hier, wie häufig, für die Überfegung überflüffig. 


Изъ Гэте. 


Горныя вершины 
Спятъ во тьмё ночной; 
Tuxia долины 
Полны свфжей мглой; 
Не пылитъ дорога, 5 
Не дрожатъ листы... 
Подожди немного, 
Отдохнёшь и ты. 
Лёрмонтовъ (1814—1841). 


$ 90. Das nomen aotionis (Subftantivierter Infinitiv) 
und einige verwandte Hauptwortsbildungen. 


1. Der Infinitiv darf im Ruſſ. [und in den flawilchen 
Spraden überhaupt] nicht als Hauptwort behandelt werben 
(do vgl. 102, Ш, 2); man bildet aber von jedem Infinitiv ein 
Hauptwort, welches den Siun bes fubitantivierten Infinitivs ans 
derer Sprachen hat, 508 nomen actionis. 

2. Lexilaliſches. Das nomen actionis hat, wie ber Name 
angiebt, in erfter Linie die Bedeutung der Handlung; berartige — 
Wörter können Teinen plur. bilden. Sodann entwidelt fi 
aber, wie 3. B. im D., aus ber abftraften Bedeutung häufig eine 
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Tonfrete oder fogar kollektive; 3. B. „das Eſſen“ iſt 1) sie 
Handlung des Eſſens, 2) das, * man ißt, die Speiſe. 
dieſem letzteren Sinne ſind felbſtverflandlich beim nomen N konn 
beide numeri vorhanden, In ber Überfegung entfprechen ven 
nominibus act. häufig бен фе Wörter auf ung, 3. B.: 

предаше Überlieferung 

xorebamie Schwantung 

BOCNHOMHHäHIE Erinnerung 

npeo6pasopänie Umgeftaltung, Reform 

движёне Bewegung. 

3. Die Bildung des nomen actionis fteht in engftem 
Zufammenbang mit ber Bildung bes part. perf. pass. 
Wie bei diefem, gebraudt man Ме Konfonanten м ober т, an 
welche der neutrale Ausgang ie angehängt wirb, fo daß fi als 
Endungen ergeben mie ober те, je nachdem das part. perf. 
pass. auf ный oder тый enbdigt. 

So entftehen aus den inf.-Endungen: 

aTb ATb ИТЬ ‚ть 
die Endungen des nom. act.: 
ане AH GHIE [ме ашь, |. 0,5; 02,1] Bnio 
(анье) (янье) (енье) (внье) (f. 27, Anm. 3). 

Bor еще muß, wie beim entfprechenden part. perf. pass. 
auf енный, bei wandelbaren Konfonanten der erweichte Konfonant 
fteben, alfo Zifchlaut oder eingefchobenes л; mitunter ift der Zifch- 
laut nicht derfelbe, indem das part. x, №48 nom. act. жд hat. 

Der Deutlichfeit wegen mögen hier einige Zufammeuftellungen 
von Formen von Zeitwörtern mit obigen Endungen folgen: 


inf. partic. nom. act. 

желать (wünſchen) желанный желан1е (ии т ; 
Wunſch 

ocmbAr (verlahen) — осмфянный ocm&siHie 

основать (gründen) OCHÖBAHHBIK основаше (Gründen; 
Grund) 

собрать (verfammeln) собранный собран!е Ви 
fung 

множить (multiplizieren) множеше 

увеличить (ег: увеличенный увеличене; 


größern) 
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aber mit verändertem Ton: 
inf. partic. nom. act. 
уважить (achten) уваженный уважёюне 
умножить умноженный умножёне 
(multiplizteren) 
нарушить нарушенный нарушёнте. 
(übertreten, verlegen) 
Mit erweihtem Konfonanten bei Verben auf ить: 
усугубить усугубленный усугублёте 
(verboppefn) | (Berboppelung) 
принудить принуждённый принуждёте 
en) (88, 6, b) (Zwang) 
побудить (antreiben, побуждённый побуждёте 
bewegen, veranlaſſen) (Antreiben; Trieb). 
Berben auf ть: 
терпть стёриённый терп$ не 
(leiden, dulden) (Gebuld). 
Doch haben: 
выздоровть (genefen; выздоров- 
unvoll. выздоравли- Aénie (Ge- 
вать) nefung) nach 
und 86, 3, b, 
усомниться (zweifeln; сомнфнте 
ииоо[.сомн ваться) (Zweifel) 
Die Erweihung unterbleibt bei: 
благословить блатословённый — благословете 
(fegnen) (88, 5, Anm. 1)  (Segen;das Segnen). 
Sie ift im part. und nom. act. verfchieden bei: 
ходить (gehen) хожено (88, 2,5)  хождбне | 
(das (Häufige) Gehen). 


Endlich merke noch die Abweichungen bei: 


увблить (befreien) — увбленный 


увольнение 


(f. die Erklärung 50, 4 extr.) _ 
und ſämtlichen Zeitwörtern in 88, 5, Anm. 1, die im nom. act. 
benfelben Konfonanten wie im part. perf. pass. haben, alfo 
умерищвлёнте, испенирёне и. {. №. 
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4, Aus obigen Beiſpielen ift erfichtlih, bag das nom. act. 
nit, wie №8 part. perf. разв, den Accent zurüdzieht, 
fondern ihn entweder (bei den Infinitiven auf are, are, Вть (%30)) 
auf derfelben Silbe behält, wie der inf, oder ihn fogar (bei den 
Snfinitiven auf ить [oder ть (ю)|) der Endung um eine Silbe 
näher feten Tann. Das Iegtere gejchieht bejonders dann, Wenn 
das nom. act. eine konkrete Bedeutung angenommen bat, während 
е8 im eigentlichen Sinne den Хоп des inf. behält, 3. D.: 

мучить quälen | myuenie (da8 Quälen) 
мучёне (Qual, Pein), 
kann aber auch überhaupt ber Fall fein, 3. B.: 
видфть (fehen) Bat виде (da8 Sehen; die Erfcheinung, 
vision) 
und bejonders in verb. comp., wie Ме obigen Зее умно- 
жёне, нарушвюе und увольнбые zeigen. 

5. Auch die Berba auf сти und ws bilden, dem part. perf. 
pass. ent|prechend, auf emie mit bemfelben Konfonanten wie 
das partic. (resp. ргаев., wenn fein partic. vorhanden ift, bei 
verb. intr.) und ftet8 betontem е. (gl. 86, 7 und 8.) 


Beiſpiele: 
inf. partic. nom. act. 
повестй (führen) поведбнный поведёне 
(Führung, Betragen) 
сбербчь ({ратеп) обережённый сбережётше 
pacra (wachen) pacrenie (Gewächs, 


d. i. Pflanze). 

Es fällt daher auch das e aus in: 
прочёсть (durchlefen) прочтённый прочтёне 
сжечь (verbrennen)  сожжённый сожжёте. 

Зи идтй (gehen) beißt №08 nom. act. mecrsie (Gehen, 
Gang) [die Bildung идбше giebt её nichtſ. Die Bildung Arie, 
gleihfam vom inf. ить (|. flgd.) giebt её in dem altbulgar. Ausdruck 
найт!е (da8 Darauflommen, d. 1. 1) Ausgiegung (5е8 heiligen 
Geiſtes), 2) Eingebung, Begeifterung). 

6. Die Infinitive auf ыть, die vokaliſchen Stämme auf ить 
kant жить (leben)|, enblih die Naſalſtämme auf ars und ars 
vgl. 86, 10) bilden das nom. act. auf те. Beifpiele: 
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inf. partic. nom. act. 
открыть (entdbeden) открытый открыт!е (Entbedung) 
забыть (vergeſſen) забытый забытие (58 Bergeffen) 
развить (entwideln)  развйтый od. -тбй  развйте 
(Entwidelung) 
пожать (drüden) пожатый пожате [bejonders 
801% рукопожате 
(Hänbebrud)] 
проклясть проклятый прокляте 
(verfluchen) ($14) 
понять (begreifen) — пбнятый nonarie (Begriff). 


Über den Accent von понйте im Vergleih zu пфнятый 
gilt das oben unter 4 Gefagte. — 

Die composita von -ять vermeiden nicht felten im nom. 
act. den Hiatus auf andere Weife als beim inf. und part. perf. 
pass., 3. B.: 


принять принятый прёйте 

(empfangen) (Empfang) 
предпринять предприиятый предприяте 

(unternehmen) (Unternehmen) 
обнять обнятый o6HATie 

(umarmen) — (Umarmung) 


(aber o6sATia, gewöhnlich plur., „ме (zur Umarmung) 
ausgeftredten Arme‘), 


7. Iſt das nom. act. mit т von einem einfilbigen verbum 
(шей simplex) gebildet (feltener ift $8 Gleiche bei den mit u 
gebilveten der Fall), fo betont e8 gewöhnlich das Schluß⸗e (5); 
aus 1 wird dann шей 5. Derartige Wörter haben indeſſen шей 
eine mehr Tonfrete Bedeutung. Beifpiele: 
житьб Leben(8weile) бытьб Dafein 
шитьё Nähen; Genähtes бить (neben бйт!е) das Schlagen 
житьб-бытьб Thun und Treiben враньё Geflunfer, 


8. Eine Bermifhung der н- und T-Bildung beim nom. act., 
unter Umftänden alfo ein anderer Konſonant im nom. act. ale 
im part. perf. pass. läßt ſich nicht felten nachweiſen. Die ешь 
zelnen Fälle, шефе Мег in Betracht kommen, find die folgenden: 

a) Die volaliiden 3-Stämme, nämlid грёть und mErt. 








- — —— — — — — — 
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Зи согрёть (erwärmen) heißt $08 nom. act. allerdings согрёте 
(Erwärmung), entſprechend bem part. perf. pass. согр8тый; 
aber пфть (fingen) bildet пбипе (Singen, Gefang), obwohl das 
part. perf. pass. спбтый heißt. 
b) Bei einzelnen vokaliſchen Stämmen auf ить und ыть. 

So heißt von бить: 

6iemie das Schlagen (der ФиЦе, des Herzens) (vgl. oben 7) 

убйть (töten) bildet yöhrie und 

y6isnie (vgl. 88, 13, a). 
уныть (niedergefhlagen fein) уныюше (Niebergefchlagenheit) 


забыть (vergeſſen) bat | neben забыте (oben 6) 
аиф забвёюте (88, 13, b) 
открыть . (entdeden) „ [neben orxpririe (Entdedung) 
(oben 6 


аиф откровёше (Dffenbarung) 
| (88, 13,5; 91, 4) 
омыть (abwaſchen) „ омыгт!е (Abwaſchung) und 
| omoz6zie (teligiöfe Abwaſchung). 
с) Die Zeitwörter auf yrs (нуть) müfjen in Bezug auf die 


- Bildung des nom. act. in mehrere Klafjen geteilt werben. 


a) Die tranfitiven (meift einmalige Afpelte auf нуть) bilden 
auf yrie (bez. утьё). So hat: 
чуть [(wittern) gewöhnli чуять] чутьё (86, 5, b, у) Witterung; 
Gefühl, Inſtinkt 


гнуть (biegen) гнутый гнуте 
тянуть (ziehen) тянутый тянут!е 
сомкнуть (fließen) сомкнутый COMKHYTIE. 


Doch vergewiffere man fi, ob das nom. act. wirklich ве 
bildet wird; fo find 3. №. Ме angeführten Formen ruyrie und 
tanyrie felten. Зи den 88, 10, a 








gebrauchten: part. giebt ев Ме nom. act.: 
надуть und надутый надут1е] 
обмануть обманутый обманут!е] nicht; 


in folhem Falle bildet man entweber vom unvollendeten Afpelt 
unb erhält manyBamie, обманыване, ober man benutzt kürzere 
Hauptwörter, wenn ſolche vorhanden find, Мет 3. B.: 
обманъ (Betrug, Täuſchung). — 
Согнуть (biegen) hat согнут!е u. corö6Hie (vgl. 88, 13, с). 
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В) Die einmaligen Aſpekte auf нуть und Ме verba гей. 
auf нуться bilden das nom. act. auf новбн1е. Go ent“ 
flebt aus: 


дунуть (wehen, blafen) дуновбн1е (Wehen) 
исчёзнуть (verſchwinden) исчезно BÖHIE 
вдохнуть (einhauchen) BAOXHOB енто (Begeifterung; 


8, 13, с 
прикоснуться (anftoßen, bee прикосно wir Ани) 
rühren, къ чему) 
столкнуться (Zufammenflofen)  столкновбн1е И 
обыкнуть (fi) gewöhnen) O6BIKHOB6HIE Ggehnheit) 
8, 18 
мигнуть (blinzeln) ſeigent⸗ итновбн!е Augenblich. 
lid nur мгнуть 
Doc Ш auch Мег bei vielen Verben, beſonders den inchoa- 
tivis, wie 3. 3. гаснуть, гибнуть, сбхнуть (66, 2) das nom. 
act. ШФЕ vorhanden. повиноваться (gehorchen) hat gleichfalls 
повиновбн!1е [weil das altſlaw. vollendete повинуть zu Grunde 
liegt, das jegt nicht mehr gebraucht wirb]. 
7) Die composita von вёргнуть und Töprayrs bilden 
(паф 88, 13, с) fo: 
part. perf. pass, nom. act. 


подвёргнуть подвёргнутый und подвержбне 
(unterwerfen) подвёрженный 

оттбргиуть оттбргнутый und отторжёте 
(losreißen) оттбрженный 

вторгнуться (ein- вторжбше. 


fallen, eindringen) 

4) Bon den Zeitwörtern anf ереть (87, 2; 88, 10) Ве! 
nep6ts, dem part. perf. pass. entfpredhend, das nom. act. mit 
т, alſo: 

part. perf. pass. nom. act. 


отперёть (öffnen) —— отпёрт!е; 
aber: 
тербть (reiben) тёртый трёне. 


Зи умербть (fierben) ift №8 nom. act. ФЕ vorhanden; 
rn von den übrigen Kompofitionen mit пербть ſcheint es nicht 
li 


Körner, Ruffige Grammatil. 2 
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0) Die Verba auf оть müſſen zwar (паф 88, 10) das nom. 
act. auf orie bilden, wofür шей. отье geſetzt wird, 3. B.: 
part. perf. pass. nom. act. 
колбть (Tpalten) колотый ° колфтье 


doch kommen auch Мег mitunter Formen mit н vor, wie полбнье 
Зет; ft. полбтье), Ме man doch wohl eben fo wenig gut heißen 
ann, wie Ме entjprecdhenden participia 88, 13, 4]. 

9. Wie man aus manden obiger Beiſpiele ſchon hat folgern 
können, ift das Vorhandenſein eines part. perf. pass. feine Ве: 
bingung für Ме Eriftenz №8 nom. act., об фон beide Formen 
äußerlich То пабе verwandt fin. Das nom. act. wird aud 
von verbis intrans. gebildet, die fein part. perf. pass. 
haben; wie Ме oben angeführten Wörter beweifen: 


житьб (Leben[Sweife]) уныне (Niebergefchlagenheit) 
бытьб (Dafein) исчезновбюе (548 Verſchwinden). 
Alfo bildet auch: | 
прилежать (dabei liegen) прилежаше (Fleiß) 
(eigentlid das Dabeiliegen, 
vgl. lat. assiduitas „Dabei- 
figen‘ 
бродйть (gähren) брожбше (Gährung) 
и. | №. 


10. Das nom. act. wird in berfelben Weiſe vom verb. 
reflex. вебе, alfo ohne ся, felbft wenn e8 im eigentlichen 
Sinne fteht, у. B.: 


стараться (fih bemühen) старане (Зет ии) 

стремиться (ftreben) crpemaöHie (Trieb, Beftrebung) 

кататься (fpazieren fahren; xrarame (58 Spazierenfahren, 
Schlittſchuh Taufen [на die Spazierfahrtt; Schlitt- 
конькахъ]|) ſchuhlaufen). 


Iſt das Zeitwort auch ohne ca vorhanden, fo gehört das 
nom. act. feiner Bedeutung nach zur aktiven wie zur reflexiven 
Form; ев muß alfo beim legten Beijpiele der Zufammenhang ent- 
ſcheiden, ob xaramie nit etwa Ме Handlung bes катать (548 
Wälzen, Rollen) ausbrüdt. — Удивйть (in Erftaunen verjegen) 
und увидйться чему (über etwas erflaunen, bewundern) bilven 
beide yaueıenie (Erftaunen, Bewunderung); отвращёне (Ab- 
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wendung; Abfcheu) zu отвратить (abwenden) инф отвратйться 
(91, 8, a, у). (1% abwenden, Ъ. +. Я фен empfinden). 

Anmerkung. Im Boln. if biefe Biweibentigfeit nit vorhanden; denn sie (= т. ca) wird, wenn 
$3 zum vorb. гой. gehört, auch dem nom. act, angehängt. 

11. 38 nom. act. wird gewöhnlih vom vollendeten 
Afſpekt gebildet. (ogl, 91, 1). - Wenn aljo „verfichern‘ 

unvollendet yBEpirts 
| vollendet  увЗрить 
beißt, ſo И „die Verfiherung“ uff. увёрёше [niht узёряше]; 
yatpenie gehört aber feiner Bedeutung nach zu beiden Aſpekten; 
e8 brüdt aus: 
ABHcTBie | yr&pAromaro 
ув$рившаго. 

Ebenfo von: 
доврять, -рить (anvertrauen) — довфрёне 
рёшать -шйть (befchließen) ‚ — рёшёне (Beſchluß). 

Das Gleihe haben wir oben an dem vom vollendeten 
Aſpekt gebildeten ger. praet. (83, 6, d) und am part. perf. 
pass. (88, 16) gezeigt. 

12. Wenn da8 nom. act. vom unvollendeten Afpelt де: 
bildet ift, fo Täßt ПФ etwa folgender Unterſchied wahrnehmen: 

& Vom verbum simpl. hat ев mehr konkreten (oder auch 
kollektiviſchen) Sinn, 3. 3. in den oben vorkommenden Wörtern: 
желаше (3), pacrenie (Pflanze (5)), житьё, бытьё, шитьё, 
враньё (7). 

b) Vom verbum comp. (Präfie + iterativer Afpelt) wird 
es gebraucht: 

a) Wenn der vollendete Aſpekt Fein nom. act. befigt, 5.2. 
надуване, обманываюе (8, с, a), умираёюе (8,.а). — 

В) Wenn das vom vollendeten Afpeft gebildete Wort den Зе: 
griff der Handlung ganz abgeftreift Hat, 3. 3. поняте (Begriff, 
Borftellung), aber понимаше (da8 Berftehen, VBegreifen); начат!е 
(Anfang — начало), aber начинане (8 Anfangen). 

Зи den Fällen а) und 6) will uns das vom unvollendeten . 
Alpelt gebildete nom. act. den Prozeß der Handlung vorführen; 
es Tann fogar iterativen Sinn haben. 

у) Wenn der vollendete Aſpekt, weil das Refultat der Hand» 
lung ausdrückend, 16 in ber Bedeutung wefentlih vom unvoll- 
endeten unterjcheibet. 

22° 
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So heißt 3. B.: 
unvollendet vollendet 
добиваться чегб паф etwas | добиться чегб etwas ет: 
добираться до Bere! traten | добраться до чегб | reihen. 

„Das Trachten паб etwas“ Ш nun ſelbſtverſtändlich aus⸗ 
zubrüden mit добиваше чегб ober добираше до чегб; „das Er» 
reichen“ Ч добраше oder добите. 

13. @уию Нед. Daß die nomina actionis al® Ber- 
balformen zu betrachten find, БешеЙ der Umftand, daß fie dies 
felbe Rektion haben wie das eigentlihe Zeitwort; nur ber 
vom Zeitwort regierte acc. geht bei ihnen (wie beim d. fubftan- 
tivierten Infinitiv) in den gen. über. Beifpiele: 





я собираю pacrénin собраше растбийй (Pflanzen- 
fammlung) 
онъ добивается A6HETE добивате дёнегь 


римляне подраждли грёкамъ|подражане грёкамъ (die Nach 
(ме Römer ahmten ven Одефеп | ahmung ver Griechen, d. В. wo 
nach) bie Gr, als Mufter dienen) 
während: 
IorpasKäHie TP6KoBB nur №; 
deuten könnte „bie von den 
Griechen ausgeübte Nadh- 
ahmung“ 
alfo: 
подражане грбкамъ римлянъ 
(deutlicher allerdings римля- 
нами) „die Nachahmung der 
Griechen feitens der Römer‘ 
онъ ‘управляетъь двумя им$-|управлёше двумя имфпями 
Hiamu (er verwaltet 2 Güter)| (die Verwaltung zweier Güter). 


Anmerkung. Wenn man bin und twieber Konſtruktionen wie упразлёше имбшя (Butöperwaltung) 
Degegnet, То dat man es bier wohl mit verwerflidden Rachahmungen fremden (b. ober franz.) Sprach⸗ 
gebraudheß gu thun. EBgl. 108, IL, 1,1. 


14. Lexilaliſches. Wenn das Ruff. weder vom vollendeten 
noch vom unvollendeten Aſpekt ein nom. act. bildet, ober wenn 
wenigften® ſolche Bildungen nicht beliebt find, fo treten als Erſatz 
dafür anders gebilbete. Hauptwörter ein, bei denen allerdings eine 
mehr konkrete DBebeutung vorberrfchend if, Wir führen einige 
der wichtigften Endungen an. 
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a) Dem konſonantiſchen Verbalſtamm wird ein bloßes ъ ans» 
gehängt; dem vokaliſchen ein u; man erhält alfo masculina. Die 
einjilbigen i- und sı-flämme, welche bie® betrifft, ſteigern hierbei 
ihren Vokal zu © (wie wir es bei ben zı-flämmen ſchon im praes. 
gejehen haben 81, 3). Beifpiele: 


обманъ (Betrug, Täuſchung; 8, с, а) von обмануть 


nepenzörs (Einbinden; Cinband) „ переплестй, -етать 
(neben, ‚repouzeräzie und -TöHie) (einbinden) 

перевбдъ (Überfegung) „ nepepoxärz(überfegen) 

ходъ (Gang; Zug [im Brettipiel]) „ ходить 

прёмъ (Empfang) „ принять (St. им ober 


В вы) (64, 4, Anm. 2) 
бой (Kampf; Schlag [ber Uhr, der „ бить (fchlagen) 


rommel 
[пой] in запой (periobifche Trunkſucht) „ пить (trinken) 
вой (Gewimmer, Geheul) выть (heulen). 


Derartige masculina behalten (nad 63, Anf.) den Ton 
überall auf der Silbe, wo ihn ber nom. bat. 

Anmerfung. Man verwechſele hiermit nicht das umgefehrte Verhältnis; 

D. сльдь (Spur) bat im gen. orbas, weil erſt ans ihm bie Berba 
——* und orkıfrı (folgen) entftanden find. 

b) Mannigfaltig find die weiblihen Enbungen, mit benen 
hierher gehörige Hauptwörter gebildet werben. Bor allem ift ка 
zu nennen, 3. B.: 

Зевс  ^ 
поправка (Werbefjerung — поправлёше) поправить 
покупка (Saufen; Язи? = покупане) покупать 
пострбйка (Bauen; Bau — построёне) — пострбить 
стирка (фе, blanchissage — отираше) стирать 
улыбка (Lächeln) улыбаться. 


ьба (nur hinter Ziſchlauten fällt » weg) 
(mitunter bleibt ме inf.-Endung hiervor ftehen) 
прбсьба (Bitte) | 


neben 
прошёнте (Bittſchrift) 
судьба (Schidfal) судить 
суждете (Urteilen; Urteil) Y 


просйть 
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Beitwort 
мольба (Gebet; Flehen) молить (flehen) 
молёше (Beten молиться (beten) 
ходьба (Sehen) XOAHTB 


хождбне (3) 
служба (Dienft) 


служёше (Dienen; Dienft) служить 

свадьба [Й. сватьба] (Hochzeit) сватать (freien, freie 
сваташе (Freierei) | werben) 
женйтьба (Фета —- женйться. 


ва (wird gewöhnlich an ben inf. angehängt, 
ber bann fein » verliert) 


молитва (Gebet) молиться 

жатва (Ernte) жать 

клятва (11%; Schwur) клясть (verfluchen); 
кляоться (ſchwören). 

ля oder ль 

купля (auf == покупка) купить 

торгбвля (Hanbel) торговать (handeln) 

гибель (Berberben) | гибнуть (8, с, В). 

жа 


продажа (Berlaufen; Verfauf = продаше) продать. 
ya 


сдача (Geben der Karten; сдавать ([Sarten] geben) 
bergabe einer Feſtung — сдаване) сдаваться (1% ergeben) 
задача (Aufgabe — sanänie) задавать (aufgeben, näm⸗ 
lih zur Arbeit) 
удача (Erfolg) удаётся unperf. (е8 ge- 
lingt). 


ober bloßes ь 


мочь (Macht, Kraft), eigentlich „das Können“, was dadurch be- 
wiefen wird, daß №08 Wort keinen plur. bildet. 
Dal. 74, 5. 


15. Syntaftifches. Auch von den in 14 aufgezählten Haupt: 
wörtern haben viele die Rektion, welche das Zeitwort erforbert, 
3. B.: 
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служба государю (ber Dienft beim Monarchen) weil man 
jagt CayKAärs государю; : | 

торгбвля винфмъ (Weinhandel), еиНрхефень bem торго- 
вать виибыъ (mit Wein handeln). 


$ 91. Das nomen aotoris, mit ihm verwandte und von ihm 
abgeleitete Wörter. 


1. а) Wie man vom Infinitiv Hauptwörter ableitet, welche 
die Handlung ausbrüden, fo bildet man von ihm auch folche, welche 
bie handelnde Perfon bezeichnen, Ме nomina actoris. Sie 
fireifen die Verbalnatur allerdings infofern ab, als fie gewöhnlich 
den gen. regieren, während bie nomina actionis bie Rektion 
bes Zeitwortes beibehalten (90, 13); während man aljo править 
государством fagt (548 Reich verwalten), heißt „ber Reichs⸗ 
berwejer“ правйтель государства Im D. entjprechen ihnen 
Hauptwörter auf er. — Vgl. übrigens 102, II, 5, е 

b) Die nomina actoris werden meift nur von ben 
Zeitwörtern gebildet, deren part. perf. pass. ни ent- 
hält, alfo nit von ben 88, 10 angeführten (mit Ausnahme 
von жить und einigen Nafalflämmen auf ars und ars); man 
legt den einfachen, unvollenveten oder den vollendeten Aſpekt zu 
Grunde; den aus dem iterativen berborgegangenen unvollendeten 
шей nur dann, wenn ber vollenbete fein part. perf. pass. 
mit т bildet, | 

с) Die nomina actoris werben, ba fie bie handelnde 
Perſon ausbrüden, nur von Zeitwörtern, Ме eine Thätigkeit 
ausdrücken, Ъ. Б. nur von verbis transitivis gebildet. 
Dentſche пошта actoris, die von intranfitiven Zeitwörtern Бет» 
fommen, werben im R. шей durch anders gebilbete substantiva 
wiedergegeben; nicht felten buch das part. act, $. 9. cnAmä 
(Schläfer). Vgl. unten 7, £. 

2. Man verwandelt ть in тель; das e hierin Ш nicht 
das flüchtige. Beiſpiele: 


дать (geben) датель (Geber) 

читать (lefen) читатель (Lefer) 

писать (ſchreiben) писатель (Schreiber,d.i,.Schrifte, 
fteller) | 


утйть (Гебен) учётежь (Lehrer) 
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мучить (peinigen) мучитель (Peiniger) 
править (lenken; regieren; ver- правйтель (Verwalter; Verweſer) 
walten sm) 

нарушить (übertreten) нарушитель (Übertreter) 

слушать (zuhören) слушатель (Zuhörer) 

принять (annehmen) прЯтель (Freund; weniger intim 
als другь 

дфять (ци, 86, 5, b, д) дфятель (bandelnde Berjon, 
Faktor) 

сфять (fäen) СФятель (Säemann 

врть (ſehen) зритель (Zuſchauer, 86, 3, Ъ) 

покупать (faufen) покупатель (Käufer) 

открывать (entbeden) открывдтель (Entdeder) 

° жить (leben, wohnen) житель (Einwohner) 
жать (ernten) жатель (Schnitter, felten). 


3. Betonung. Die angeführten Beifpiele zeigen, baß bie 
Zeitwörter auf ars ober ars im nom. actoris den Ton bes inf. 
behalten, während die auf unbetontes ить in der Endung итель 
das и betonen. — Bei Er kann der Ton rüden, man vergleiche 
свидфтель (Zeuge) mit видёть (fehen). 

4. Wenn von Зийи ей auf сть und чь ein nom. actoris 
gebildet wird (was nicht allzu häufig ift), fo verwanbele man bie 
Endung еше $8 nomen actionis (90, 5) in rem. Go er 
halten wir: | 

р. р. р. п. а. п. actoris 
спастй (retten) спасбнный cnac6nie  опасйтель; Спасйтель 
(Rettung) (Retter) (Heiland) 


попёчься (76,40) — попечёне попечитель 
(fi kümmern um, (Fürſorge) (Kurator, 3. D. einer 
lat. curare) Univerfität). 


5. Einzelne Unregelmäßigleiten in der Bildung №8 nomen 
actoris ftehen mit gleichen beim part. perf. разв. und dem nom. 
actionis in Einklang. 

So haben wir gefehen, daß е8 zu den Verben auf ыть 
Formen giebt, die auf einen alten Parallelftamm, ver om enthält, 
Binbenten, wie orxpopöunsık (88, 13, b) und откровбие (90, 
8, b) beweift. Dies erklärt, daß e8 zu: 
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покрыть (beveden) в nom. actoris giebt покро- 
вйтель (Beichüger). 

6. Die Benennung der weiblichen Perfon bilden ſämtliche auf 
тель ausgehende пошта actoris, indem fie Ме zweifilbige Enbung 
Hana anfügen und ven gleichen Ton beibehalten. So entfiehen z. D.: 
учительница (Lehrerin) зрительница (Zufchauerin) 
слушательница (Зиббтейи) — |жйтельница (Einwohnerin) 

прАЯтельница (freundin). 

7. Lexilaliſches. Wo das eigentlihe nomen actoris auf 
тель nicht vorhanden over nicht üblich ift, wird es in ähnlicher 
Weile, wie wir oben beim nomen actionis (90, 14) gejehen 
haben, durch finnverwandte Wörter vertreten. Diefe haben im 
wefentlichen die Endungen, Ме wir 8 75 а[8 deminnierende Haupt» 
wortsenbungen Tennen gelernt haben; nur kann ber Ton ein unter- 
Scheidendes Merkmal bilden. 

а) окъ, immer zu betonen: 


игрбкъ (Spieler) зи играть 
(neben ungewöhnlidem игратель) 
Фздбкъ (Reiter) „ Жздить. 


Das fem. wirb gebilvet wie in игрочийха (Spielerin), ober 
das masc. wird, wie bei Фздбкъ, auch für die weiblihe Perfon 
mit gebraucht, z. B. oma искусный Фздбкъ (fie ift eine gefchidte 
Reiterin). Vgl. unten e. 

b) ецъ, immer zu betonen (75, 2 extr. u. 3, а Anm.): 
льстецъ 

(und льститель) (Schmeichler) Ju ISCTHTB 
пфвёць (Sänger) „ (пВвать) пёть 
жнецъ 

(und felten жатель) 

vgl. oben 2 extr. 
продавёць (Зе ще) „ (продавать) продать. 

Behufs Bildung der feminina, wenn fie vorkommen, wird ецъ 
in ица verwandelt, alfo жница (Schnitterin), beine (Sängerin), 
льстйца (Schmeichlerin; [wofür vielleicht üblicher льстйтельница |), 
продавйца (Berkäuferin). — Uber mit anderem Zone, wie oft 
in Sompofitionen, in книгопродавець (Buchhändler), fem. кни-. 
гопродавица. 

с) икъ, gewöhnlich unbetontes чикъ: 


(Schnitter) „ жать, 1. pers. жит 
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перевбдчикь (Überfeger; Weichen zu переводить (Sinüber- 
fteller) führen; überfegen) — 
(aber переводйтель (Bertilger), weil 
переводйть аиф „ое Идет“ (3. №. 
ſchädliche Tiere) bebeutet) 
перевбзчикъ (Fährmann) „ перевозить (binüber- 
(die andere Orthographie перевбощикъ fahren) в 
trägt der Ausſprache Rechnung, |. 3,3,b) т. 
извбзчикъ (извощикъ) (Droſchken⸗ „ извбзь (бибтшанив» 
kutſcher) gewerbe) 
| (извбзить wendet das 
Bolt in entſprechen⸗ 
dem Sinne an) 
переплётчикъ (Buchbinder) „ переплетать, -естй 
(binden, einbinden). 

Auch diefe Klafie von Hauptwörtern verwandelt, “um bie 
weiblihe Perſon auszubrüden, urs in ana, $. 9. перевбдчица 
(Überf egerin). 

4) Betontes унъ. Die darauf ausgehenden Hauptwörter 
brüden aus, daß bie Handlung, welde im Sinne des Zeitwortes 
liegt (und zwar find её шей fchon an und für fi tabelnswerte 
Thätigleiten) bei dem Betreffenden zur unangenehmen Ge- 
wohnheit geworben ift: 


вракунъ 

врунъ | | (Lügner) von * ” 
лгунъ „ тать 
говорунъ (Schwäßer) „ говорить 
драчунъ (Жан о) „ драться 
крикунъ (Schreihale) „ кричать 
пискунъ . „ Шокать 
визгунъЪ (Winfeler) „ визжать 
павунъ (leibenfchaftlicher Sänger) „  IEBäT2. 


Die feminina gehen alle auf yaza (eigentlih Yais) aus, 
д. 3. врунья, говорунья и. {. №. 

e) So ше wir unter a) bei Фздокъ gejehen Haben, daß mit⸗ 
unter das männlide Wort, in Ermangelung einer entfprechenden 
weiblichen Yorın, das weibliche Weſen mit ausbrüdt, fo kommt es 
umgelehrt weit häufiger vor, daß Subftantiva mit eigentlich weib- 
riher Endung gewöhnlich fogar einen Mann als thätige Perſon 
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darſtellen. Auch Мег ift meift eine gewohnheitsmäßige, tabelns- 
werte Handlung zu verftehen. Die betreffenden Wörter find ge- 
neris communis. Die üblichſten Enbungen find га, ка, ca, ца; 
bie weibliche Form giebt von vornherein der Handlung den Siun 
bes eines Mannes (aljo im weiteren Sinne eines Menfchen) nicht 
Würdigen. Beifpiele: 
бродяга (Vagabont[in]) плакса (meinerlicher Menſch) 
забляка (Hänbeljucher[in]) убийца (Mörber[in]) 

пьяница (Zrunfenbolb[in]). 

Hierzu kann man fogar die Benennung von handelnden Per- 
fonen mit eigentfih neutraler Endung rechnen, wie кутйло [und 
-ла] (Зефег) ſ. 62, 2, b. 

f) Endlich wendet das Aufl. auch mitunter, in Ermangelung 
eine® geeigneten Hauptwortes, das part. praes. act. im Ginne 
eines nomen actoris an, fo ift „Anfänger“ (in irgenb einem 
Zweige des Willens) начинающи; „Verwalter“‘ управляющий; 
3. B. управляющ имфтемъ (548 part. bat natürlich die Kon- 
ſtruktion feines Zeitwortes) „Gutsverwalter“. Vgl. oben 1, с 

8. Weiterbildungen vom nomen actoris. Alle 
Weiterbildungen vom nomen actoris, 1. und 2, Grades, feien 
fie auch noch fo lang, behalten den Ton des nom. actoris, 
Aus dem nomen actoris entfteht: 

a) Ein Adjektivum durch angehängtes ный. Зи ber 
Natur der Sache Tiegt es, daß ſolche Adjektiva шей aktive Ве 
deutung haben, aljo etwa dem part. praes. act. ſynonym find; 
doch Tommen auch Bildungen vor, ю@фе paffive Bebeutung ап» 
genommen haben. Das nomen actoris ift oft in Wirklichkeit 
nicht vorhanden, wird aber vom Adjektiv vorausgeſetzt. 


Beifpiele: 
a) 
мучить мучитель мучительный (quälend, 
| qualvoll) 
atarc дФятель дВятельный (thätig) 
спасти спасйтель спасйтельный (heilfam) 


основать основатель (Gründer) основательный (gründlich). 
8) Ohne Zwiſchenglied des nom. actoris: 

трбгать (rühren) трогательный (rühren) 

поучйть (belehren) | поучйтельный (belehren) . 

блистать (glänzen) блистательный (glänzend). 
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Das nom. actoris  (паф 1 oben) bei ben intranfitiven 
Zeitwörtern nicht vorhanden. 


y) Mit paffiver Bebeutung: 
зам чать (bemerfen) vambuarerr  замфчательный (bemertens: 
(Beobachter) wert). 
Die paffive Bedeutung ift erflärlich, wenn bas adj. feinem 
Sinne паф zum verb. reflex. gehört, 3. B.: 
отвратйться (1% abwenden) отвратительный. (wovor man fid 
vgl. 90, 10 abwendet, Ъ. i. abſcheulich). 


Anmerkung 1. 30. mit obigem deutſche Adjektiva auf lich, welche 
тай in paffivem, bisweilen in aktivem Sinne gebraucht werben, 3. №. 
„vergeplih” im Gegenſatz zu „unvergeßlich“. 

Anmerkung 2. Gleichen altiviihen Sinn wie bie Abjeltiva auf тель- 
ный haben auch foldhe auf йвый (чивый, ol г. B.: 


игрйвый (ſcherzhaft) дм играть (f 
учтйвый (höflich) р честь m oft halten) 
ить Tehren) 
задумчивый (gebankenvoll) „ задуматься (in Nachdenken verfallen) 
забывчивый (vergeßlich) „ забывать (vergeffen) 
обмёнчивый (trũgeriſch) „ обмануть (beträgen) 
устуичивый (nachgiebig) „ устушйть (nachgeben) 
ряйвый ächi р ИТЬ р 
—— ее von —** (ſich ебет), bavon zu⸗ 
nädft боязнь f. Furcht 
болтлйвый (9140880) zu болтать (ſchwatzen). 


(Bgl. 92, 8, а, д) 


Anmerlung 3, Selbftverftänblich giebt es zu vielen Adjektivbildungen 
unter a) wieder abftralte Hauptwörter, welhe durch Verwandlungen 
von ый in ость (74, 5; 88, 19, 5) entitanden find, 3. B.: 


двятельность (Thätigkeit) отвратйтельность (Abſcheulichteit) 
учтйвость (Höflichkeit) ꝑ забывчивость Gergeßlichteit) 
u. w. 


Anmerkung 4. Mit den Adjektiven auf тельный find nicht zu vers 
wechſeln ſolche auf тельский. Während jene etwa den Sinn eines part. 
praes. act. haben, ftehen diefe im Verhältnis eines Gattungsadjektives 
(resp. inp biduellen Poſſeſſivums) (vgl. 81, 9) zu dem nomen actoris auf 


тель, }. 
учительскй 1) Lehrern eigentümlich, 2) einem beſtimmten Lehrer 


gehörig (— учйтелевъ 
писётельсый 1) Schriftftellern eigentümlic, 2) einem beftimmten 
Shhriftfteller gehörig. 
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b) Ein Hauptwort abftrafter, mitunter kollektiv⸗konkreter 
Bedeutung, durch angehängtes етво. Инф hier kommt es vor, 
daß das Zwiſchenglied №8 nomen actoris fehlt. 

Beifpiele: | 


а) 
покрыть (bebeden) покровитель (Be- покровительство 
ſchützer, ſ. oben 5) (Schutz) 


дать закбнъ (ein законодатель (Ge- законодательство 


Geſetz geben) feßgeber) (Gejeßgebung). 
В) Ohne Zwilchenglieb bes nom. actoris: 
ciAts (glänzen) Ciaressorso (Titel: 
Erlaucht). 


y) Mit konkret⸗kollektiver Bedeutung: 
править (tegieren)  правйтель (Regent, правйтельство (Re- 
(Reichs)verweſer) gierung, gouver- 
nement). 
Anmerkung. Зи den Hanptwörtern auf ство giebt es zwei Weiter 
bildungen: 1) Adjektiva auf ственный (vgl. 81, 8), 3. ®. правйтельствев- 
НЫЙ (Regierung); 2) Verba auf ствовать, $. ®. покровйтельствовать 
(асс. oder dat.) (ſchutzen). 


$ 92. Bildung der weiblihen Formen von den Benennungen 
männlicher Weſen überhaupt. 


1. Der Gang unferer Darftellung bringt es mit fi, daß 
wir, nachdem wir ſchon Befonberes erörtert haben, jett, um nicht 
eine Lüde in ber Darftellung des тиЙ. Sprachbaues zu laffen, bie 
man ein Recht hätte zu tabeln, auf Grund von Beiſpielen zeigen, 
wie die Benennungen weiblicher Weſen überhaupt aus ben zur 
Dezeihnung männlicher Weſen üblichen Enbungen hervorgehen. 

Bir Tönnen als felbftverftändlich vorausichiden, ba, wenn 
bie männliche Perſon etwa eine grammatiſch weibliche Endung hat 
(vgl. 91, 7, e), daffelbe Wort auch zur Benennung bes weiblichen 
Wefens verwandt wird, alfo generis communis ift, $. B.: 

сирота, pop. сиротйна Ме Waife (Knabe oder Mädchen). 

Hierzu giebt e8 Ausnahmen, 3. B. слуга (2, с) m., f. cay- 
жанка (Diener; Magd) und andere Wörter auf a (a), Ме nur 
männlide Weſen bezeichnen, ohne eine entjprechende weibliche 
Dilbung zu befigen, wie дётйна (75, 6), дядя (unten 6). 
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Die Enbungen окъ, икъ, Ems, Ме wir ſoeben in engerer 
Weife zur Bezeichnung handelnder Perfonen und fräfer (5 75) 
zur Bildung von VBerkleinerungswörtern männlicher Subflantiva 
gebraucht fanden, bezeichnen auch häufig männliche Weſen über- 
haupt; Ме weiblichen werden dann meift ebenfo gebildet, wie wir 
es im bejondern Falle oder bei den verfleinerten weiblichen 
Hauptwörtern gejeben haben, 

Beſondere Aufmerkſamkeit verdienen die Hauptwörter, welche 
Bewohner von Ländern oder Städten bezeichnen. 

2. Masculina ohne eigentliche Enbungsjilbe bilten das ent- 
ſprechende fem.: 

a) Indem fie ъ м а verwandeln: 


супругъ (Фета!) супруга (Gemaßlin) 
кумъ (Gevatter) ‚ кума (Gevatterin) 
рабъ (Knecht) раба (Xeibeigene) 


(павъ) gewöhnl. павлинъ (Pfau) пава (Pfauhenne) 
[вдовъ] dafür вдовёцъ (Wittwer) вдова (Wittwe) | 
[козъ] bafür козёль (354) коза (Ziege) 


7 5, b, 
[куръ veraltet] (Bahn) (кура), gewöhnf. курица (Henne) 
65, 6 


’ 

(60$ dem. курбкъ bedeutet „Hahn (am Schiegewehr)"; 
ber Bogel heißt ruff. пётухь (eigentlich „der Sänger“ 
von пВть) 

другь (Freund) Hat im fem. monpyra (Freundin). 
b) Indem ка ftatt des ъ gefeßt oder nah Hi angehängt 
wird, und zwar iſt dies nah AH immer ber Wall: 


арапъ (Mohr) арапка (Mohrin) 
шведъ (Echwebe) швёдка (Schwedin) 
еврёй (Jude еврёйка (Yin) 
злодёй (Böjewicht) f. злодфйка. 


Sind hierunter Wörter auf Kehllaut + ъ, fo muß vor ка 
ber Kehllaut natiklih zum Zifchlaut erweicht werben (7. 6, 5, а; 
15, 2), » B.: 


калмыкъ (Kalmück) калмычка 
варягь (Waräger) варяжка 
пастухь (Hirt). пастушка, 


с) Bor ка werben mitunter Silben eingefchoben, 3. 3. овъ in: 
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жидь (Jude, verächtlich) жидбвка 
плутъ (Schelm) плутбвка 
oder das verkleinernde ен (eigentlich ень, Г. 75, 4 и. 7), 
resp. ян (ан) in: 
слуга (Diener) (|. oben unter 2) служанка (Dienerin, Magd) 


—— (Mönch) монашенька (Nonne) 

турокъ (Türke) турчанка 

грекъ он гречанка 

сербъ (Eerbe) сёрбянка (vgl. unten 3, с, В). 
Nach diefer Analogie Haben wir uns zu erklären: 

французъ (Yranzofe) француженка 


(über den Übergang von 3 in x f. 81, 8, Ъ р ревйжскИ). 


4) а) Wörter, Ме aus bem D. kommen, haben im R. für 
die d. weibliche Endung im die ihr ähnliche flawifhe Endung una 
(ыня) angenommen: 


графъ (Graf) графиня (Gräfin) 
гёрцогь (Herzog) герцогиня (Herzogin) 
князь (Würft) КНЯГИНЯ 


[aus kuninga; Ме wird altbulgarif Къперъ, daraus 
konedze, daraus князъ, indem © ausfällt und я, wie 
häufig, einen alten Nafallant ung vertritt, wofür bie 
Polen a fchreiben]. 

В) Nationalruſſiſche Wörter haben die gleihe Endung аи 
gehängt: 


богь (Gott) богиня (Göttin) 

государь (Herrſcher, Monarch) rocyaapsına (Monarchin) 

инокъ (Möonch) HHOKHHA (Nonne) 

рабъ (Knecht) рабыня (neben раба, oben unter a), 
у) Wörter aus dem Griechiſchen bilden ebenfo: 

гербй (Held) геройня (Heldin) 

монахъ (Mönch) | монахиня (Nonne) (neben мона- 


шенька, oben unter с), 


8) In Ме Endung gebt mitunter Ме im masc. ſchon vor» 
handene Silbe uns über, 3. B 


бойринъ (Bojar) боярыня (Bojarin), 
verkürzt zu: 
баринъ (Herr) барыня (rau vom Haufe). 
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e) Das weibliche Wort hängt ина an: | 
ь (Bar) napuma. 
ſonders geſchieht dies bei den Namen großer (Ranb) Tiere: 


левъ (Löwe львйца (Löwin) 
медвёдь (Bär) -медвбдица (Bärin; au „Bir“ 
als Sternbild, griech. 7 бохтос, 
fat. ursa) 
волкъ (Wolf) волчица (Wölfin). 
Diefelbe Silbe bat виф: 
императоръ (Raijer) имнератрёца (Kaiferin) [50% hat 
bier augenfcheinlich das lat. im- 
peratrix zu Grunde gelegen, denn 


eine rein ruſſiſche Bildung hätte nur 
императорица ergeben Tönnen]. 


f) Bereinzelt in ihrer Bildung ftehen folgende Wörter: 


гость (Gaft) гботья (weiblider Gaſt, Зе: 
ſucherin) 
корбль (König) королбва (Königin) 
котъ (Kater) кошка (Kate) 
попъ (Pope) попадьй (frau eines Popen) 
тесть (Schwiegervater) röma (Schwiegermutter) 
Eltern der Frau) 
свёкоръ (Schwiegervater свекрбвь f. (Schwiegermutter) 


(des Mannes Eltern). 


3. Masculina mit beflimmten Endfilben. Die üblichfte 
Endung beim fem. ift ка. 

&) акъ, гевр. якъ, }. B.: 
пруссакъ (Preuße) пруссачка 
добрякъ (ein guter 2е114) — добрячка 
простакъ (ein treuherʒziger Menſch) простачка. 

Bon Ме ет übliden Bildung bes fem. weichen ab: 
дуракъ (Dummlopf; Thor, Narr) дура 


полякъ (Pole) полька. 
b) аль, 4. B.: 
враль (®йвиет) вралья (und вралиха, |. d, у). 


с) aus (womit man gewöhnlich Perfonen bezeichnet, die eine 
Eigenſchaft in hohem Grade befiten) hängt meift ка an: 
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силачъ (ftarker, hanbfefter Mann) силачка 
окрипачь (Geigenjpieler) скрипачка 
богачь (teiher Mann, fr. richard) | богачка, 
богачйха (ſ. а, у) 
ткачь (Weber) ткачиха (|. d, у). 
4) ець wirb: 
а) verwandelt in ка: 


самёцъ (Männden von Tieren) самка (Weibchen) Bu 
внакбмець (ber Belannte) знакбмка (dgl. д). 
Dies gefchieht immer bei geographifchen Bezeichnungen: 
nzmens (Deutiher, . нфмка (Deutfche) 
голландець (Holländer) TOIIAHIKA 
саксбнець (Sachſe) CAKCÖHKA 
петербуржець (Petersburger) петербуржка 
берлинець (Berliner) берлинка. 


В) Nah Bolalen wird (vgl. oben 2, с) Ме Silbe ян ein- 
gejchoben, 3. 3.: 


ascrpfems (Oſterreicher) австрИянка (Ofterreicherin) 
бельчець (Belgier) бель(янка (Belgierin) 
китаець (Chineſe) китаянка (Chinefin). 


у) Einige hängen mit ben felbftverftändlichen Veränderungen 
die Silbe uxa an, womit man entweber Ме Frau bes betreffen- 
den männlichen Wejens bezeichnet oder den Beruf der Frau felbit 
(vgl. oben с); hierher gehören: 


xynens (Kaufmann) купчиха (1. Kaufmannsfrau; 
2. Kauffrau) 
кузнёць (Schmied) кузнечиха (Schmiebsfran). 
Ebenjo geben: 
портной (Schneider) портниха (1. Schneibersfrau; 
2. Schneiberin) 
пбваръ (Koch) поварйха (1. Frau eines Koches; 


2. Köhin — кухарка). 

8) Sind die Wörter auf ems einfache Weiterbildungen von 
Übjeltiven, fo daß ецъ ftatt ый ftebt, {о gebt die Benennung ber 
weiblichen Perfon, fo wie wir e8 oben (91, 7, p) beim nomen 
actoris geſehen haben, auf ица aus: 
счастливецъ (Glücksmenſch) fem. счастливица 
мйлостивець (Wohlthäter) „» MÄIOCTHBHNG. 

Körner, Ruffiige Grammatik. 23 





354 $ 92 (8. а, е Е). 


Ebenfo: 

красавець (fhöner Mann) fem. красавица (ſchöne frau, 
Schönpeit). 

Dies ift, wie die Beifpiele zeigen, ber Wall bei Subftantiv- 
bildung von Wörtern auf йвый (91, 8, Anm. 2), während знакб- 
мецъ (bon знакомый) im #ет. знакбмка (oben а) hat. 

е) икъь Wird: 
к gewöhnlich zu Zus, befonders wenn н vorausgeht, 3. D.: 


помфщикъ (Gutsbeſitzer) помфщица, (Gutsbefigerin; Guts⸗ 
(entftanden zus помфотчикъ befitersfrau) 
|. 91, 7, с 

ПолкбВНИКЪ (Oberft) полкбвница (die Frau Oberft) 


путешёственникъ (der Reifende) путешботвенница (die Reiſende) 
племянникъ 5 племянница (Nichte) 
дачникъ (Landhausbewohner) дачница. 
Vgl. au 88, 19. | 
Anmerkung. Hier ſei auf eine Kaffe von Verben hingewieſen, die 


häufig von (oft nur vorausgeiekten) Hauptwörtern auf никь gebildet 
werden: 


нёжный (zärtlich, | нёжничать (den Süß 
ſüßlich) lichen ſpielen) 

(кокётка (75, 4) кокбтничать (folettieren). 
Kokette) 


Dieſe Verba auf чать bilden das ргаез. alle ſchwach. 

В) ка wird angehängt, z. B.: 
мужикъ (Bauer) мужйчка (Bäuerin, felten; dafür 

gewöhnlich крестьйнка). 

у) иха ИФ angehängt (vgl. а, y), 3. B.: 
мёльникъ (Зет) мёльничиха (Цени) 

(während мбльница Mühle бефеше!). 

8) Bereinzelt fteht mit feiner weiblichen Yorm: 
отарйкъ (Alter, Greis) старуха (Alte, Greifin). 

f) инъ wird (mit Ausnahme bes Falles 2, 4, д) in ка ver: 
wandelt. Zu den 8 61, 1 angeführten Beiſpielen fügen wir 
einige hinzu: 
христ1анинъ (Ehrift) xpucriäura (Ehriftin) 
аравитЯнинъ (Uraber) аравитянка 
израильтЯянинъ (SIsraelit) израильтянка 
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кареагенянинъ (Rarthager) кареатенянка 
датчанинъ (Däne) датчанка 
парижанинъ (Parifer) парижднка. 


Steht uns hinter einem Vokale, [о muß vor ка ein H ein- 
gejchoben werben: 


хозяинъ (61, 2) (Wirt) хозяйка (Жи, Hausfrau) 
Bereinzelt ſtehen: 
негръ (Neger) негритянка 
(von einem voraußgefegten негритянинъ) 
господинъ (61, 2) (Herr) госпожа (Yrau) (77, 3, b) 
g) ичъ hängt ка an, 3. B.: 
москвйчь (Moslauer) москвичка. 


4, Eine üblihe Endung, um die Benennung ber Gattin 
von ber des Mannes (befonder® bei Beamten) zu bilden, wofern 
dieſe Ießtere nicht auf eine ber in 3) aufgeführten Enbfilben aus- 
geht, ift (außer иха 4, у) ша, $. 2.: 


капитанъ (Hauptmann) капитанша (Frau Hauptmann) 
генераль (General) генеральша (nah 6, 5, f 
(бтаи General) 
минйстръ (Minifter) минист6рша (rau Minifter) 
губернаторъ (Gouverneur) губернаторша (frau Gouverneur) 
л8карь (Arzt) Grau bes Arztes) 
6, 5, 8 
учйтель (Lehrer) учйтельша (Frau bes Lehrers). 


Anmerkung 1. _ Sind neben den Wörtern auf ша паб den früheren 
Bildungsregeln noch andere feminina vorhanden, fo bezeichnen Ме den 
Beruf der Frau; fo unterfcheide man 3. B.: 

zBkapına von лёкёрка (6, 5, g) (Frau, bie Kranke behandelt; Ärztin) 
a don учительница (Lehrerin). 

Anmerlung 2. Die feminina auf ma behalten meijt, wie obige Зе 
fpiele, mit Ausnahme von министёрша zeigen (wo das eingejchobene e bes 
tont ift), den Accent bes masc., von welchem fie herfommen; während bie 
Endung ка, wie л6кёрка beweift, den Accent fih um eine Silbe näher 
ziehen Tann. 


5. Einige Fremdwörter behalten im masc. und fem. bie 
ihrer Urſprungsſprache entſprechenden Formen, 3. B.: 
гувернёръ (Erzieher, ропуег- — гувернантка (gouvernante, 
neur) 75, 4) 
28* 
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барбнъ (Baron) Gaponecca (vom veralteten franz. 
baronesse) (Frau oder Tochter 
eines Baron) 
neben: 
барбнша (Frau Baronin). 


6. Gehören die Benennungen beider Gefchlechter bei Berfonen- 
namen ganz verjchiedenen Stämmen an, wie 3. B.: 


дядя (Obeim) тётка (Muhme, Tante) 
aba, gewöhnlich дбдушка бабушка (Großmutter), 
(Großvater), 


fo braucht 1% die Grammatik mit ihnen nicht weiter zu befchäftigen, 
fie gehören ausjchlieglich in das Lexikon. 


Übungsbeifpiele. 
(Nach Macaulay.) 


In (68, 9) derfelben Woche, in welcher ber berühmte Palaft 
von Whitehall (Yäirrom) niederbrannte, vor welchem der ии» 
glückliche Karl I Bingerichtet worden war, fingen bie Gefpräcde der 
Einwohner Londons an, fih auf einen neuen Gegenſtand zu richten, 

5 nämlich den Beſuch eines ausländifchen Monarchen, (der) von allen 
ähnlichen Befuchen jener Zeit der wichtigfte (war), obgleich er faft 
von Teinem äußerlihen Glanze umgeben war. Am 10. Ianuar 
1698 warf ein Schiff, (das) aus Holland gekommen (war), in (по) 
ber Nähe von Greenwich (Гриничъ) Anker; её brachte auf feinem 

10 Berbede Beter I, ſpäter ver Große genannt, den Zar von Moskau, 
Mit einigen naheftehenden Perfonen trat er in einen Kahn, ber 
bereit war, und man ruberte ihn auf der Themſe (Temsa) паф 
ber Stadt, wo ſchon vorher am Ufer des Yluffes ein Haus für 
feinen Empfang eingerichtet worben war. 

15 Seine Reife Ш eins der beventenbften Ereigniffe nit nur 
für fein eigenes Reich, fondern, man kann fagen, für die ganze 
Welt. Зи den Augen ber gebildeten Völker des weftlichen Europas 
war Rußland (fogar dieſer Name erxiftierte noch nicht) damals 
faum etwas anderes ober befjeres, als das, was Ме Meinen Reiche 

20 der Neger im inneren Afrika jest für uns find. Obgleich feine 
Grenzen ſich nicht fo weit erftredten, wie in unferen Zeiten, war 
es doch das größte Reich, dag ein Herrfcher regiert баНе. Die 
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Defigungen Aleranders und Trajans waren bem weiten Raume 
auch des damaligen Ruflands nicht glei. Aber Staatsmänner 
bielten jenes ungeheure Land mit feinen unendlichen Steppen und 
undurchdringlichen Wäldern, bedeckt mit tiefen Schneemafjen acht 
Monate in jedem Забхе und wo unglüdlihe Bauern mit Mübe 5 
ihre Häglihen Hütten und ihr Leben gegen bungrige Wölfe ver« 
teidigen konnten, für weit weniger wichtig für bie Gefchide ber 
europäifhen Staaten, als ben unbedeutend Meinen Raum, auf 
welchem 11% die Handelshäuſer Amfterbams mit ihren reichen 
Waaren und bem in ber ganzen Welt befannten Hafen befanden, 10 
aus welchen die Maften zablreiher Schiffe in die Luft empor- 
ragten. Rußland hatte damals nicht einen einzigen Hafen an bem 
weftlihen Meere. Sein Meereshandel mit den andern Völkern 
bes weftlihen Europas befand {1% nur in Urdangel (Архантельскъ), 
welches durch englifhe Seeleute und Kaufleute gefchaffen worden 15 
war. Im 16. Jahrhundert hatte ein englifches Schiff, indem es 
im Norden nah einem Weg nah China trachtete, um die Seibe 
von bort auf kürzere Weife zu empfangen, das Weiße Meer ent- 
реб. Die balbwilden Bewohner ber Küfte jener Bai hatten in 
ihrem ganzen Leben nicht ein Schiff von ſolchen Größenverhält- 20 
niffen gefeben. Sie flohen, erfüllt von Schreden; und, ergriffen, 
fielen fie (ftellten fie fi) vor dem Anführer der Ankömmlinge 
auf die Kniee und Tüßten feine Füße. Es gelang ibm einen 
freundſchaftlichen Verkauf von Waaren mit ihnen zu eröffnen; bas 
war ber Anfang ber Hanbelöbeziehungen zwiſchen England und 25 
ven Völkern des moßlauifhen Zaren. Eine ruffifche Handelsgejell- 
Thaft wurde in London gegründet, ein englifhes Gebäude wurde 
in Archangel errichtet. Dies Gebäude war allerdinge, fogar gegen 
Ende des 17. Jahrhunderts, der einfachften Art. Die Wände Ве: 
ftanden aus aufeinander gelegten Ballen; das Dach war aus ber 30 
Rinde eines Baumes gemacht worden. Einen {фен Zufluchtsort, 
indefjen, zu baben war genügend in ven langen Sommertagen 
jener fernen Gegenden. Зи jedem Sabre erfchienen zu biefer Zeit 
engliihde Schiffe in der За. Auf dem Ufer wurbe eine Mefle 
eingerichtet. Kaufleute, Ме viele Hunderte von Werft von bort 35 
wohnten, kamen паф dem einzigen Plage, wo fie ihre Waaren, 
3. 3. Talg, Wade, Honig, teures fibirifehes Pelzwerk und den 
Kaviar des Störs der Wolga gegen (f. на $ 70) Gewebe aus 
Manchefter, Mefjer aus Sheffield, Knöpfe aus Birmingham, Zuder 
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aus Заша Йа (Ямайка) und Pfeffer aus den indiſchen Infeln aus- 
taufhen konnten. Mit diefen und ähnlichen Artileln handelte mar 
offen. Aber verftedt wurde ein Handel anderer Urt, nicht weniger 
thätig und vorteilhaft, obwohl ruſſiſche Gefege die fih mit ihm 
5 Beichäftigenden ftreng verurteilten und ruſſiſche Geiftliche ihn für 
eine große Sünde erklärten. Im allgemeinen gehorchten die Ruffen 
mit tiefer Achtung den Befehlen von Monarchen und den Worten 
von ФиеЙети. Aber weder Ме einen noch die andern Tonnten fie 
veranlaffen Tabak nicht anzuwenden. Pfeifen zu kaufen war 
10 ſelbſtverſtändlich unmöglich; in Ermangelung (71) ihrer nahmen 
fie Kuhhörner. Bon jeder Meſſe in Archangel fanden die 
beten Sorten Tabak einen Weg nah Nowgorod und Tobolsk 


(Тоббльскъ). 
(Fortſetzung folgt.) 


Sehsunddreißigfie Lektion. 


Но обращаюсь къ „м6ёлочамъ жизни“ Напрасно прене- 
брегають йми: въ OCHÖBE совремённой жизни лежйть почтй 
исключительно мёлочь. Испугь и недоум$н1е навйсли надъ 
всёю Еврбпой; а чтб же!) такбе испугъ, какъ не’) cmEıLıönie 

5 обидныхь и деморализирующихь м6ёлочей? Bots’) ужб 
сколько лётъ срЯяду, какъ каникулярное врёмя посвящается 
преимущественно распространёню испуговъ. Съфзжаются, 
совфщаются, льютъ „молчалйвые“ тботы. „Графъ Кальноки 
былъ съ визийтомъ у князя Бисмарка, a чбрезъ полчаса князь 

10 Бисмаркъ бтдаль ему визйтъ;“ „графъ Кальноки прхаль 
въ Варцйнъ, куда‘) ожидали также представйтеля отъ Ита- 
ми,“ — вотъ чтб°) читаешь®) въ газбтахъ. Корбль Миланъ 
тбже Фздитъ, кланяется и пользуется „сердёчнымъ“ прб- 
момъ. Даже черногбреюй князь удосужился и съ$здилъ’) 

16 въ Вфну, ra% тбже быль „сердёчно“ принятъ. Чтб всё Это 
означаёетъ, какъ не*) фабрикащю испуговъ въ умахъ и безъ 
того встревоженныхъ простецбвъ? ЗачФмъ уго понадобилось? 
съ какого права признано необходймымъ, чтобы Сёр@я, Бол- 
rapia, böcHia не смфли устрбиваться по свбему, & непре- 

20 мФнно при вы шательствв А’встии? Ur какой стати Tep- 
мания берётся помогать A'BCTpiu въ Этомъ 815? Почему 
допускается вошющая несправедливость къ выгод сйльнаго 
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и въ ущёрбъ слабому? Зачбмъ нужно держать въ страх8 
сосфдей? u 

Добрые r6HIH пролатаютъ желзные путй, W30ßptTärmTte 
телеграфы, прорываютъ громадные каналы, мечтаютъ о воз- 
духоплаван!и, однймъ слбвомъ, дфлаютъь всё, чтобъ смягчить 5 
междунарбдную рознь; злые, напрбтивъ, употребляютъ BCE 
усймя, чтобы обострйть Эту рознь. Плох! полйтики давятъ 
успёхи науки и мысли, и самыя сущёственныя побфды по- 
слёднихъ ум$ють обращать исключительно въ свою ибльзу. 

Потбмъ: „нём6ёцюае фабриканты совофмъ завладфли Лбд- 10 
земъ;“°) „нёмёцые офицёры живутъ въ Смолёнск®;“ „EE- 
мёцке офицбры генеральнаго штаба появйлись у Трбицы- 
Сбрия, изучаютъ русскй языкъ и ярославское”) шоссв, 
собираютъ  статистйчесюя свфдфшя,  дфлаютъ съёмки“, 
ит. д.9) Чтб ums понадобилось? Ужёли онй мечтаютъ, 16 
что германское знамя появится на ярославскомъ moccé и 
селб Братбвщина будетъ примежбвано къ германской импбри? 

Вотъ какя") постыдныя мёлочи наполняютъ совремён- 
ную жизнь... JTO по части н®мцевъ; а по части рус- 
скихъ ещё лучше. „Фабриканты и завбдчики разсчитываются 20 
съ раббчими купбнами") MEBAHÖCTEIXB годбвъ.“ — „Фабри- 
канты и заводчики ходатайствуютъ объ увеличени ввозныхъ 


пошлинъ.“ — „Фирма X пронйкла въ B6MCTBO и распоря- 
жается по произвблу выборами мировыхъ судей“ — „Фирма 
Z скупйла чуть ли не цёлую губёрню.“ — „Лфса наши 25 


гибнуть, рёки мелФютъ.“ — „Крестьяне годъ отъ гбду бЪд- 
нФ®ють, помфщики также; а PÄNOMB съ Этимъ всеббщимъ 
объдн$темъ выростаютъ милшбны, сосредоточенные въ не- 
мнбгихъ рукахъ.“ Эго ужъ м6лочи гбрьюмя, но покуда никто 
ихъ ещё не пугается; а когда наступить бчередь для испуга, 30 
можеть быть, дёло будеть ужб непоправимо. Вс мы каж- 
доднёвно читаемь Эти извф$ст1я, но едва ли многимъ прихб- 
дитъ на мысль спросйть себя: въ сйлу чего же живётъ со- 
времённый челов$къ? и какймъ ббразомъ не вхбдитъ онъ въ 
идотйзмъ отъ испуга? 85 


(Fortfegung folgt.) 


1) Ergänze „anberes”, такбе {1 gar nicht ober mit „eigentlich” zu 
überſetzen. 2) какь не а. °) воть — какь voilà — que „ſeit“, 
скблько ift dabei demonftrativ zu überfegen. *) „wo”, ожидать als Zeit 


10 


15 
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wort ber Bewegung gedacht. 5) уоПА ce que, „base“. 9) 8 17. 7) 80, 
2, а в. 8) Große Fabrikſtadt (MWebereien) in Ruffiich- Polen. °) Die 
Gouvernementsftadt Ярославль m. tft norböftlih von Moskau. 1°) такъ 
aärbe. 11) voild quelles „jolde”. 12) Gehört nicht zu раббчими, ſon⸗ 
dern Ш eigentlicher instr. „vermittelft”. 


Тройка. 


Вотъ мчйтся тройка удалая 
Вдоль по дорог столбовой, 

И колокольчикъ, даръ Валдая,!) 
Гудитъ уныло подъ дугой. 


Ямщикъ лихой — онъ всталь съ полночи (82, 5, 4, а) 
Ему взгрустнулося (28, 1 ц.2) въ тиши, — 

И ons зап8ль про ясны (35, 2, Anm. 2) очи, 

Про очи дфвицы-души:*) 


„Ахъ, очи, очи голубыя, - 
Вы сокрушили молодца!) 
ЗачФмъ, о люди, люди злые, 
Вы ихь разрознили сердца? 


Теперь я б%дный сиротина!...“ 

И вдругь ямщикъ — по BCEMB по трёмъ„) — 

И тройкой т$шился дфтина 

И заливался соловьёмъ.°) 

Глинка (1788—1885). 

1) Im Waldaigebirge werden die Stöckchen, welche bei den Pferden in 
Rußland am Krummholz (дуга) befeitigt find, vielfach angefertigt. *) души 
ift als Appofition zu дбвицы aufzufaflen, d. „eine Seele von 3086: 
hen”. 3) Damit meint er fich ſelbſt. *) Natürlich лошадямъ, dazu ет 
gänze удёриль кнутбмъ (1419 mit ber Peitſche). 5) wie eine N. 


$ 93. Präpofitionen, welde 3 casus regieren (mo und со). 
Del. 8 11. 

1. PBräpofitionen, Ме 3 casus regieren, giebt её im R. 2, 
по und co; no wird mit dem dat, асс. und ргаер., co mit 
gen., acc. nnd instr. verbunden, 

2. По 
no nit dem dat. drüdt: 
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.„ 3) Die Bewegung auf einer Fläche aus; Ме üblichfte 
Überfegung ift „auf“. Beiſpiele: тройка Фдетъ по большой 
дорбгВ (ein Dreigefpann fährt auf der Landſtraße); гулять по 
yımıt; я два часа Ofrans по городу (ih Ми 2 Stunden in 
der Stabt umber gelaufen); онъ путешбёствуетъь no Illseuin, 
по Ирланди (er reift in Schweden, in Irland). 

Nicht felten behält по den Ton; fo fpricht man ходить пб 
ACY, пб полю; плыть пб морю; ходйть пб mipy (beiteln gehen). 
Wird das Hauptwort näher beftimmt, fo verliert natürlih по ben 
Зои wieder: я плаваль по Darrfückomy, по Средизёмному 
мбрю (ih bin auf der Oftfee, auf dem Mittelfändifchen leere 
umbergefahren). | 

b) Die Bewegung Tann auch nach einer Richtung hin, auf 
einen Gegenftaud erfolgen, $. B. онъ стрёляетъ по крысамъ (er 
fohießt nach Ratten — въ крысъ) (50% vgl. unten 4, с); ударить 
по pyxams (einfchlagen, Ъ. i. durch Handſchlag befräftigen), daher 
elliptifh: по рукамъ ли? (einverftanben?); приказъ по войску 
(ein Befehl ап das Heer); — ober паф verfhiedenen Richtungen 
fih verteilen по mbcrame! (auf die Pläge!). 

с) Aus der Verteilung der Richtung geht der diſtribuierende 
Sinn von по hervor, 3. 3. каждый господйнъ изъ свиты по- 
лучалъ по золотбму пбретню (jeder Herr aus dem Gefolge ет: 
hielt einen goldenen Ring) (vgl. 57, 4, Ъ, wo bie Konftruftion 
befprochen 11). — Derartige Verbindungen können fo eng werben, 
dag man fie in einem Wort fhreibt: пополамъ (halbpart), пооди- 
u6ax$ (einzeln), мало-по-мАлу, понемногу (allmählih, 40 extr.), 
oder auch Abverbien bildet, 3. 3. попарно (paarweife = по па- 
рамъ ober аиф парами (97, 4). 

Diefer biftribuierende Sinn wirb häufig beim dat. plur. 
zeitliher Angaben von wiederholten Handlungen gebraucht, 
3. 3. я посбщаю ихъ по воскресёньямъ (1% Беифе fie Sonn- 
tags) (vgl. 68, 10) (urfprünglich gedacht: ih verteile meine Зе 
fude auf die Sonntage), Alſo „monatlich“ no mEcamamz, Wofür 
man gleih (wie oben) ein Wort (Adverb.) bilden kann nom®- 
сячно, Wofür man аиф fagen Фапи ежем$сячно ober каждо- 
мЗсячно. Ebenſo „ſtündlich“ 

по часамъ, почасио 
ежечасно, каждочасно 
und fo in vielen Fällen. 
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Die angeführten Adverbien können natürlich auch zu Adjeltiven 
werben: по-, еже-, каждомЖсячный (monatlich). 


4) In gewiffen Verbindungen wirb bie Ruhe ausgebrädt, 
eigentlih oder figürlih: онъ живёть по углу (an ber Ede, — 
на углу) Hescraro (de8 Newsliprofpelt); no блёзости (in ber 
Nähe), по средйн® (in der Mitte); по части (im бафе; hinficht- 
lid) истбри и латыни (der Geſchichte und №8 Lateins) oder 
bloß по истори (in) и no латыни онъ Aßraers усифхи 
(Fortſchritte). 

e) Aus der Bedeutung der Ruhe entwickelt ſich ber ſehr 
häufige Sinn von „auf Grund von“ d. i. „nach, gemäß, wegen“, 
3. 3. по закбну (nad dem Geſetze) онъ дблженъ YMEP6TE, 
одфваться по мбдф (nach der Mode), играть по нбтамъ, по 
наслышк® (nad Noten, nach dem Gehör), Это не по моему 
вкусу (nah meinem Geſchmack), Это мн понутру,. пб сердцу, 
по душ pop. (da8 gefällt mir), онъ былъ нб по себё (er war 
verftimmt); по причин (И{афе), по пбводу чегб (wegen), по- 
‘чему? (weswegen?), потому, nostomy (deshalb), потому что 
(weil, Ъепи), поневбл (unwilllürlich), пойстинВ (in Wahrheit), 
по обвфсти (gewiſſenhaft). — Mit verändertem Accent werben 
gebraucht die Wendungen: по мбему, по твбему, по свбему 
nach meiner, deiner, feiner Art, Meinung. — Statt bes ргоп. 
“ poss. findet fi fogar elliptifh der gen. ровв., z. B. онъ от- 
вращается отъ всего, что не ше егф, №0 man etwa вкусу 
ergänzen Тапи. 

Wie hier die Fürwörter, fo finden wir nicht felten ben dat. 
sing. neutr. von Adjektiven nach по in gleihem Sinne, 3. D. 
попрёжнему (nad) früherer Weife, wie früher), попустбму (ver- 
gebens, umjonft), по французскому (auf franzöfifche Art, & la 
francaise),,. Nicht felten hat dann der dat. in folden engen 
Berbindungen abverbiellen Charakters (weshalb Ме Schreibung in 
einem Worte vorzuziehen ift) die kurze, fubltantivifhe Endung 
(ogl. unten 7, а; 97, 7, b), 3. 3. nönyery (= попустбму), nö- 
ровну (gleichmäßig). 

Geht das betreffende Adjektiv auf сю aus, fo fegt man по 
vor das Abverbium (40, 4), 3. 3. по-дружески, по-прЯтель- 
ски (freundfchaftlid), по-голландоки (holländifch), по-итальянски 
(italienifch), fo wie man fagt по-латыни (чет). — 38: 
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weilen ſteht по auch vor andern Übverbien, fo по-бабьи (паф 
Weiberart; vgl. 97, 2). 

f) Endlich kommt по mit dat. auch zeitlich zur Beant⸗ 
wortung ber Frage „wann?“ vor, 3. DB. поутру (morgens, — 
утромъ), по BecH® (im Frühling, = Becnöro), по зар® (zur Zeit 
der Morgen» oder Abenddämmerung, — Ha sap?), по пёрвому 
разу = въ пёрвый Past. 

3. no mit bem acc. wirb in 3 verſchiedenen Bedeutungen 
gebraucht, ift aber шей entbehrlich, da in demfelben Sinne auch 
andere Präpofitionen ſtehen können. Es gehört ver Volks⸗ 
ſprache an. 

a) 618 — до mit gen. örtlich ober zeitlih, 3 №. онъ влю- 
блёнъ пб уши (er ift bis über die Obren verliebt), по Пасху 
(bis Oſtern). 

b) Zwed der Bewegung, „nah“ — за mit instr, 3 3. 
посылать по вбду, по лёкаря (паф Waffer, nach ben Arzte). 

с) Die Ruhe drüdt ев aus vor сторона und finnverwanbten 
Wörtern: по сю (98, 1, с) стброну (diesſeits), по ту стброну 
(jenfeits). 

4. Чиф mit dem praep. ift no zu entbehren. Es Ве 
zeichnet: 

a) zeitliche nach — nöcık mit gen, 3. 3. по Рождеств8 
Христбвомъ, verfürzt по P. X. (nad би Geburt), потбыъ 
(darauf, danach), по истечёши гбда (nach Ablauf eines Yahres), 
Hacatıcro no ornE (Erbſchaft von dem Vater). 

Anmerkung. Die meiſten ſlawiſchen Sprachen kennen in Мест Sinne Überhaupt nur но. 

b) Diefes zeitliche „mach“ gebt nicht felten in die Bedeutung 
ber Richtung nach etwas, der Veranlaſſung über, berührt fich 
alfo jehr nahe mit 2, b, 3. ®. она нбеитъ трауръ по mYixE 
(fie trägt Trauer um den Mann), скучать по отбчествв, по ` 
родин® (fi паф- der Heimat fehnen, Heimweh haben), — In 
der That 148: fih im diefen Wendungen диф der dat. nahe 
weifen. 

с) Aus der Berwanbtfhaft und ſchlechten Abgrenzung dieſer 
Bebentungen müfjen wir ben Umſtand erklären, daß Ме Yür- 
wörter in gewiffen Wendungen nah по im praep. fteben, 
Hauptwörter aber im dat, $. 3. no кфмъ ты стрёлаешь? 
— Antwort: по нём, aber no непрЯтелю. (Bgl. oben 2, b.) 
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So fragt man nach dem Preiſe einer Sache mit nosemE 
{mie teuer ift, was Eoftet?), antwortet aber Эта ткань по сороку 
xonsers аршинъ (von biefem Stoff koſtet der Arſchin 40 K.). 


Anmerkung. Die Bertaufhung bon dat. und ргаер. наф по if von Anfang an in den ſlawiſchen 
Sprachen vorgezeichnet. Das Polniſche kennt по mit dat. faft nicht, ſondern konſtruiert сё, two bie 
ruffifgen Wendungen den dat. haben, mit ргаер, — Außerdem berüdfihtige man, bad bei ben weib⸗ 
lien Hauptwörtern dat. und praep. gleiche Form haben. 


5. no bat als Präfix vor Zeitwörtern Ме mannigfachite 
Geltung. Es drückt: 

a) die Handlung aus, welche nur in geringem Maße, nur 
eine kurze Zeit ſtattfindet, wo wir im D. „ein wenig, ein bis⸗ 
chen, einmal“ hinzuſetzen, z. B.: 

подумать, IOSCTE, понйть, поплакать и. |. №. 


Diefe Abihwähung des Sinnes kann aber die denkbar geringfte, 
faft nicht wahrnehmbar fein, 3. 3. in позабыть = забыть (ver⸗- 
geilen). — Vgl. hierzu 100, 6. 

b) Den entf&iebenen Anfang ber Hanblung (wofür fonft 
fo häufig sa fteht), у. №. пойти, noßxars, послать. 

с) Die Handlung, welde von oder an mehreren vollzogen 
wird, 3. B. воЁ (alle, ber erſte №8 zum Testen) попрятались по 
угламъ (in den verfchiedenen Eden, vgl. oben 2, b), варвары 
побили воёхъ matunsıxB (die Barbaren erfchlugen alle Gefangenen, 
ben einen, wie den andern). Зи folden Zufammenfegungen malt 
по aus, was an jedem gefchieht; einen gleihen Sinn hat пере-; 
перебить = побить. 81. 94, 5, а 

4) Die Handlung, welde zu verſchiedenen Zeiten ge- 
ſchieht: покашливать (hin und wieder huften), посматривать (von 
Zeit zu Zeit ſehen). 

Anmerkung. Da fi diefe Bedeutung aber im Grunde 508 wohl 
nur in den Kompofitionen iterativer Aſpekte nachweifen läßt, fo kann 
man auch eben jo gut fagen, daß der Begriff der Öfteren Handlung im 
Verbum Не und durch das Teig, eher etwas abgeſchwächt wird, fo 
508 bieje Klaffe eigentlich mit ber Klaſſe a) zujammenfält. — Da nun 
ferner da8 verbum simplex (wofern её nicht von Haufe aus vollendet 


iſt) den Sinn 58 abftraften Aipeltes (wofür nur die Doppelzeitwörter 


eine bejondere Form haben) enthalten kann, jo fann man по -- iterativen 
Уре in vielen Fällen für fynonym erklären dem verbum simplex in 
feinem abſtrakten Sinne, 3. 3 

поговаривать = говорить 

посматривать = смотрёть 

посвйстывать = CBHCTÄTE. 
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-е) Den Abſchluß der Handlung: показать, побёлёть, по- 
ставить. — Deshalb find die mit по Tomponierten Zeitwörter 
häufiger а18 irgend шефе andere composita mit dem d. 
verbum simpl. auszubrüden; in ihnen Нед nur der Sinn bes 
vollendeten Aſpektes ohne fonftige Nebenbeveutung. 

f) по drüdt mitunter, wie sa (©. 206 extr.), das Be- 
beden eines Gegenflande® aus; bie composita bamit ев 
ſprechen alſo dentſchen Kompofitionen mit be; fo bildet лить 
(gießen), полить (begießen), $. B. meEreı. 

g) по fommt aber поф vor andern Wörtern als Präfir vor: 

a) Bor dem prädilativen Komparativ von Abdjeltiven, шо es Ме 
Bedeutung verftärten oder abſchwächen Tann (fiehe 45, 14). Wo der Zur 
fammenhang auf die verftärfte Bedeutung hinmeift, ift die Zufammen- 
fegung mit mo etwa gleichbedeutend der Verbindung какъь MÖKHO (какъ 
нельзя; возмбжно) mit folgendem comp., 3. B. посВщАй насъ почёще 
(= какъ можно чёще u. ſ. w.), d. „beiuche uns jo oft wie möglich”. 

В) Mit einigen Adjeltiven und Hauptwörtern wird es, weil gemöhns- 
14 betont (6, 2, с), in der Form па (fiehe ähnliches 50, 8) zujammenge- 
jeßt. Hier verftärkt es gleichfalls oder verringert die Bedeutung, 3. B. 
пёсмурный (trübe (vom Wetter); mürrifch), пёгуба (Verderben), пагуб- 
ный (06156009) — пйсынокь (Stiefjohn), пёдчерица (Stieftochter); 
eigentlich „der, die” (ап Wert) nad) (по mit ргаер.) dem Sohne, der 
Tochter fommende. — Auch память (Gedächtnis) gehört Hierher; vgl. damit 
помнить (fid) erinnern). 

у) Selbjtverjtändlich ift, daß verfchiedene Bebeutungen, welche по als 
eigentlihe Präpofition haben kann, ſich au in dem Präfix по erhalten 
haben, 3. 3. посмёртный (nad) Iemandes Tode ericheinend, роНбиш) = 
по смбрти (praep. 4, a); посйльный (den Kräften angemeflen) = по 
— (2, e). Hierzu gehört помесячно, почйено, поминутно U. |. №. 

‚ 6). 
6. co oder еъ. 

Die volallofe Form ift, wenn das nächſte Wort mit einem 
Vokal (vor welchen aber die casus des perfönlihen Yürwortes 
nah 34, 6 ein н fegen) ober einem einzigen Sonfonanten ans 
fängt, die allein übliche. Sie genügt auch in ben meiften Fällen 
vor 2 Konfonanten; find diefe aber вс (вз) ober мн, oder find 
es mehr als 2, jo wird beffer co gebraudt. 

7. co mit dem gen. brüdt: 

а) die von einem höher gelegenen Punkte ausgehende Зе» 
wegung aus, wo im D. „von — herab“ entweder wirklich fteht 
oder doch ftatt des bloßen „von“ gejegt werben kann (33, 5), 
3. 3. съ нёба, съ горы (= пбдъ-гору (bergab), Gegenſatz въ 
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тбру ober нё гору), съ головы до ног. Diele Bedeutung 
wird oft noch pleonaftifch verftärft durch hinzugeſetztes долой 
(herab), $. B. съ плечь долбй in гбре съ плечъ долой! (Weg 
mit dem Kummer!); за честь — хоть гблову съ плечь (für bie 
Ehre fogar das Reben (laſſen), wörtlich: fi den Kopf abhauen 
Iaffen) — oder durch ein babeiftehendes, mit с Tomponiertes Зав 
wort, 3. D. свалйть (abwerfen) съ плечъ. 

b) Für den Höher gelegenen Punkt kann aber auch nur ein 
entfernter Punkt (der ja 3. $. in ber Perfpeltive des Malers 
höher angebracht werden muß) eintreten, {о daß dann bie Bedeu⸗ 
tung von co mit der von or» (= engl. from) übereinitimmt. 
Der Sprachgebrauch bat fi, je nach den Wendungen, für das 
eine oder das andere entſchieden; oft läßt er fie beide zu, Bei⸗ 
{рее für co: съ "Tora (von der Stelle), идти съ бала (балу) 
(som Balle kommen), съ чегб ты Это взяль (wo haft Du das 
ber, Ъ. 5. erfahren), согнать со двора (vom Hofe verjagen), 
сойтй съ ума (aus dem Verſtande herausgeben, Ъ. i. den Же: 
ftand verlieren), процёнты съ капитала (Zinjen vom Kapital), 
пошлина съ товара (Zoll auf eine Waare), съ глазъ долой! 
(mir aus ben Уидеи!), сбыть съ глазъ (аи den Augen |фаЙеп), 
съ глазу на глазъ (anter vier Augen), примй прим$ръ съ 
негб (nimm Dir ein Beifpiel an ihm), онъ брбеился изъ кбм- 
наты о вофхъ ногъ (& toutes jambes, fo |фие[ er laufen 
konnte). — 

Eine befondere Vorliebe für co mit gen. hat сторона (Seite) ; 
bier drüdt co fogar Ме Ruhe aus: съ одной стороны (auf 
ber einen Seite, einerfeits), съ apyröä стороны (auf der andern 
Seite, andrerfeits) (vgl. franz. de Рап cöte; de l’autre cötß). 

с) Nicht felten ift, wie wir eben bei свалить съ плечъ, со- 
гнать CO двора, сойтй съ ума gefehen haben, Ме Präpofition 
dur das gleiche Präfix verftärkt; im D. Tann es vorkommen, daß 
in Ähnlichen Fällen gar keine Präpofition, fondern, indem man 
.fih auf einen andern Standpunkt Не, der dat. genommen wird, 
3. ®. брать обфщаше съ когб (jemandem ein Berfprechen ab» 
nehmen), портной снялъ съ негб м%$рку (ber Schneider hat 
ihm Maß genommen), онъ снялъ съ себя пальтб (er hat ben 
Überrod ausgezogen). 

Hierzu gehören verfchiebene Wendungen mit сбить (eigent⸗ 
lich: herabſchlagen), 3. 3. сбить съ путй oder съ дорбги (irre 
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führen), сбить (аиф свалйть) съ Horz (zum fyalle bringen), сбить 
оъ тблку (verwirrt machen, aus dem Konzept bringen). 

d) Aus der örtlihen Bedeutung wirb аиф eine zeitliche 
(33, 5, e); co ift dann mit „von, von — an, feit“ zu über- 
fegen. Die Wendungen werben oft mit folgendem до (ober по 
с. acc.) weiter ausgeführt; auch Мет Tann ftatt co oft оть eins 
treten. Beiſpiele: съ тъхъ поръ (feit jener Zeit, feitvem), оъ 
утра дб ночи (von früh bis fpät), co дня на день (Tag für 
Tag), съ часу на часъ (Stunde für Stunde; vgl. 68, 10), смб- 
лоду, сызмала (von Hein auf, 40, extr.). 

e) Enblih wird die Bedeutung аиф eine Taufale, indem 
der Grund einer Handlung für den Ausgangspunkt berjelben 
gehalten wird; dann hat co den Sinn, den wir fonft aud bei 
отъ, изъ, изъ-за finden. Beſonders gern ftehen nad) co bie ver⸗ 
fchiedenen Gemütsverfaffungen; bie üblichfte beutfche Überfegung ift 
aus ober vor. Beiſpiele: съ гбря, съ досады, Ch OTYAAHIA, 
co злости, съ p6bocru (Schüchternheit) u. |. №. 

Hiermit verwandt ift der Gebrauch in ни съ тогб ни съ 
сего (mir nichts bir nichts, d. h. ohne Grund, vgl. 98, 1, с); 
съ позволбая (mit Erlaubnis), съ соглдмя (mit Einwilligung), 
съ вЗдома (mit (Bor)wifjen) (BEnoma ЙаН вфдомаго (100, 12) 
vgl. oben 2, е); съ какбго права ты Это сдфлалъ (mit welchem 
Rechte?); съ какой стати ты такъ говоришь? (wie kommſt Du 
dazu, ſo zu ſprechen?). 

Bei co mit dem acc. laſſen ſich brei Bebeutungen unter- 
ſcheiden [für die, wie wir es oben bei по mit acc. gejehen haben, 
leicht andere Präpofitionen genommen werben Tönnen]. 

a) Es drüdt die Gleichheit aus, befonders mit Бабе: ftehen- 
dem instr. von Hauptwörtern, Ме eine äußere Erfcheinung aus- 
brüden; во mit acc. bebeutet bafjelbe: рботомъ съ сбену (fo 
ſchlank wie eine Fichte; (ростъ (Wuchs)); зернб съ курйное яйцо. 
(ein Korn fo groß wie ein Hühnerei). 

b) Die ungefähre Weite in Raum und Zeit, deutſch mit 
„etwa“ ober „ungefähr“ zu überjegen, 3. DB. съ версту, съ 
тодъ, Ob пять м$сяцевъ. — Synonym ift около mit gen. ober 
die nachgeftellte Zahl (vgl. 57, 6 Sind derartige Verbindungen 
Subjeft, fo werben fie als ein unbeftimmtes Ganze aufgefaft, 
und das Prädikat flieht (wie auch fonft bei Zahlenangaben (57, 8)) 
im neutrum: прошлб съ годъ, бколо гбда. 
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с) Nach Begriffen des Genugfeins ift co mit асс. = для, 
d. aljo „für“: Этого (ver gen. ift in diefer Wendung ftehend, 
wohl partitiv anfzufalfen) довольно oder будетъ съ неё (das ift 
genug für fie). 

Anmerlung. Um ben Sinn „genug” bei будетъ zu erflären, muß 
man fi) ein urfprüngliches довбльно (oder fynonymes пблно, IIÖNHOTE) 
‚ dazu denken; alle vier Wörter werden gebraucht, um jemandem ben Befehl 
‚ oder den Wunſch auszubräden mit feiner Arbeit aufzuhören. 

9. а) co mit instr. drädt immer die Begleitung ans; ber 
instr. ift alfo in biefem alle ein sociativus [was er in manchen 
Spraden, 3. B. Sanskrit, ohne Präpofition ſchon fein kann], 
während er ohne WPräpofition ein instr. im eigentlichen Sinne 
‚ ober ein praedicativus ift (vgl. 18, 2 и. 3). Deutſch „mit(famt)“. 
Beifpiele: челов$къ съ умбмъ, нев$ста (Braut) съ состоятемъ 
` (Bermögen), квартйра со столомъ, съ освёщёюнемъ (Beleuchtung) 
и съ тбикой (Heizung) (5. i. freie Station), нанять квартиру 
съ мббелью; онъ двинулся CO всбю армей (lat. nur toto 
exercitu (ohne cum) contendit). — Freier ift die Auffafjung in 
A былъ ‘у негб 05 визйтомъ (mit einem Beſuch, d. В. zum 
Zwecke eines Befuches, alfo „ich flattete ihm einen Beſuch ab“). 

Ebenfo (dem D. entſprechend) съ какймъ парохбдомъ ты 
ySrems? (mit welchem Dampfſchiff wirft Du abfahren?). — 

Dit zeitbeveutenden Wörtern brüdt e8 das Fortſchreiten ber 
Handlung aus, wie im D., 3. 3. co врёменемъ (mit ber Zeit), 
съ каждымъ диёмъ (mit jebem Tage), — съ TIME, чтобы 
(unter der Bedingung, VBorausfegung, daß; oder: damit daß, um 
zu — *nıa тбго, чтобы); совсфмъ (ganz, gänzlich, tout & fait), 

алъ съ нимъ въ сад{ (d. В. er war mein GSpielge- 
fährte) unterfcheide man wohl von онъ играеть мнбю (er ſpielt 
mit mir, ©. В. er treibt fein Spiel mit mir), wo ih ale Werk⸗ 
zeug bes Spiels gelte. — 

Dei Begriffen der Trennung wirb co mit instr. im D. 
durch „von“ gegeben (umgelehrt wie 7, e co mit gen. — Ъ, mit), 
3. 3. разставаться, прощаться съ кёмъ (fih von jemand tren- 
nen, verabfchieben; engl. to part with some one). 

b) Bei der Erweiterung eines im sing. ftehenden, das Sub- 
jekt barftellenden perfönlichen Fürwortes durch einen Zufag von co 
mit instr. bat das Aufl. die Eigentümlichteit, da boch durch ben 
Zufag das einzelne Wefen zu mehreren wird, №08 pronomen 
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аиф im plur. gebrauchen zu Tönnen, alfo мы играли съ нимъ 
въ саду — я игражъь съ нимъ. Man еще fih zur Erklärung 
bie deutfche Überfegung „wir, nämlich ich mit ihm, fpielten im 
Garten“, 

10. co al® Präafix drüdt vor Zeitwörtern: 

a) nur Ме vollendete Handlung aus; derartige Kompo⸗ 
fitionen werden in ben meiften Tällen wie das verb. simpl. über- 
ſetzt, z. 3. иёть, voll, спёть; дфлать, сдфлать; Воть, CBECTE. 

HM ацф Ме Kompofition von co -- iterativem Aſpekt vor- 
handen, und co 4 unvollendeter Aſpekt dient zu ihr ale vollendeter 
(рей, Tann man im D. ben Begriff der Vollendung durch eine 
gerade paſſende Überfegung ausbrüden: съёдАтТь, съботь (auf⸗- 
eilen). 

b) Im Präfix co Tann aber auch, entiprechenb ber Bedeutung 
ver Bräpofition co, der Begriff „herab“ und „zufammen“ 
liegen. Beide, fo verfchiebene Bebeutungen bei demjelben 
Zeitworte find nur benkbar, wenn es ein Verbum der Bewegung 
Я. Beim tranfitiven Bewegungsverbum find gewöhnlich beide 
Bedeutungen bei gleiher Form vorhanden, $. B.: 


сводить (herabführen; zufammenführen), voll. свестй 
свозйть (herabfahren; zufammenfahren, „ свезтй 
сгонйть (wegtreiben; zufammentreiben),  ,„ сотнать. 


Wie das Wort zu verftehen ift, muß der Zufammenbang zeigen. 
Nur bei einigen Verben, wo zwei simplicia (ein vollendetes und 
unvollendetes, resp. Tonfretes und abftraftes) zur Verfügung, ftehen, 
giebt е8 für den vollendeten УПреН паб den zwei Bedeutungen 
auch zwei Formen, und zwar wird der urfprünglich ſchon vollendete, 
resp. fonfrete Aſpekt (5. 5. die inf.-Yorm auf ить) in der Kom⸗ 
pofition für die Bedeutung „herab“, die unvollendete, resp. аб: 
ftrafte (die auf ars) in der Bedeutung „zufanmen“ gebraucht. 
Beiſpiele: 


сбрасывать 1) herabwerfen, voll. сбрбеить 
„ 2) zufammenwerfen, „ сбросать 
стаскивать 3 berabjchleppen, d. i. fteblen, „ стащить 
„ 2) zufammenfchleppen, „ стаскать. 


Vgl. hierüber 49, 4; 80, 2 си. 4, а; 100, 8, а. 


Iſt aber das zu komponierende Zeitwort der Bewegung in- 
tranfitiv, fo nimmt es, mit co in der Bebentung „zuſammen“ 
Körner, Ruſſiſche Brammatit. 24 


Ц... 
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komponiert, die reflexive Form an, im anderen Falle nicht, 
3. №.: 


сходить (herabgehen), voll. сойтй 
сходиться (zufammentommen), „ сойтйсь val. 80 
слетать (herabfliegen), „ слетёть 9. 99,4, b 
слетаться (zufammenfliegen, „  Gaerätsca 

u. |. №. 


№61. 94, 5, е. 


с) Über eine dritte Art von Verben, die mit co Tomponiert 
find und nur im vollendeten Aſpekt vorlommen, f. 80, 2, Ъ. 


4) In Zeitwörtern, die mit съ Tomponiert find, treten bis- 
weilen verjchiedene Bebeutungen ein, je nachdem Ме Form co ober 
с (darüber vgl. $ 4 unter ©) gebraucht wird (vgl. hierzu 6, 2, e; 
94, 5, а), 3. B.: 
voll. сдержать (aufhalten, anhalten, hemmen; Halten (fein 
Wort)), unvoll. ca&pKuBaTb 

aber еодержать, unvoll. (halten, Ъ. В. befiten, 3. 2. 
Pferde); unterhalten, Ъ. В. ernähren; ent- 
halten (|. 96, 1, a). 

e) Зи Kompofition mit Abdjeltiven und Hauptwörtern findet fih с 
bisweilen jogar in der Form су (аиб darüber Пебе 8 4 unter 5); dann 
ift e8 betont, 3. B.: 

судорога (Krampf), adj. судорожный (frampfhaft) 
(defjelben Stammes, wie содрогаться -гнуться (erzittern)) 


—— (Dunkel), adj. —— (dunkel, finfter) 


сумерки f. pl. Dämmerung (74, 6, b, 3). 

11. Syntaktiſches. Am Schluß der Beſprechung der eigent- 
fihen Präpofitionen finde eine wichtige Wortftellungsregel 
ihren $1068. Die Verbindung zweier Hauptwörter durch 
PBräpofition wird oft im R. ale etwas fo eng Zufammenge- 
höriges angeſehen, daß fie nicht Durch einen Фазю фен treten- 
den gen. unterbroden werden darf. Beſonders wird dies 
dann der Fall fein, wenn die Verbindung zweier Wörter ver- 
mittelft einer Präpofition einem d, zufanmengefegten Hauptwort 
entfpricht, 3. 3. восшбстые на престблъ (Xhronbefteigung), об- 
ращёне въ пёпелъь (Einäfherung), wörtlih „das Hinauffteigen 
auf den Thron“, „das Berwandeln in Ale‘. Dean ftelle, ов 
dieſer wörtlichen Bedeutung: 
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обращёше въ пблель Магдебурга (die Einäfcherung 
Magdeburgs) 

восшёстие на престблъ Людбвика (die Thronbefteigung 
Ludwigs). 


$ 94. Die Adverbialpräpofitionen und bie untrenubaren 
Prälize. 


Der Beiprehung der Präpofitionen laſſen wir, der Boll 
ftändigkeit wegen, einige Wortgruppen folgen, Ме nur in gewiſſem 
Sinne zu ihnen gehören. Dies find: 

1. Die Adverbialpräpofitionen, В. В. Wörter, bei denen 
nur bie eine ber beiden Funktionen der wirklichen Präpofitionen 
vorhanden Ш, nämlich bie Kaſusrektion; fie können aber nit 
als Präfire Zufammenfegungen mit Zeitwörtern eingehen. 

Dafür tritt bei den meiften von ihnen eine andere Verwen⸗ 
dung ein, bie den eigentlichen Präpofitionen fremd ift: fie können 
аиф ohne nachfolgenden, von ihnen abhängigen Kaſus gebraucht 
werden, d. В. als Adverbien (vgl. ЭТ, 6). 

Als Präpofitionen gebraucht, regieren fie den gen., mit Aus- 
nahme von: 

вопрекй (zuwider) und ей (97, 12, Anm. 2) (nur in 
ей Богу „bei Gott“ gebraudt), fr. par Dieu, 
bie den dat. nach fich haben. 

Die gebräuchlichſten unter ihnen find: 


близъ nahe (bei) мймо* vorbei, vorüber ап 
вдоль länge, entlang Hacuörs in betreff, hinſichtlich 
BMEcTO (an)ftatt бколо* um, ungefähr, in ber 
внутри innerhalb* Nähe von 
внутрь hinein, in* паче mehr als, befler als; wider; 
84% außerhalb* befonders in der Wendung 
Böarh* паче чаяюмя (wider Er» 
пбдл* | bei, neben warten) \ 
впередй* vor (841% — ne- | позади hinter* 

редъ) поперёгъ* quer über, durch (до- 
волёдотые infolge рбги, р#кй) 
кром® aufer посл nad* 
сверхъ посрёдствомъ (ver)mittelft 


9д* 
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прёжде* vor (zeitlich — до); oder противъ* gegen (contre und 
von der Wichtigkeit: z. В. vgl. 45, 15); auch örtlich: 
прежде всегб vor allem, gegenüber 
above all (102, II, 1, р) |(по)средй mitten in, auf, unter. 


Die mit einem * verjehenen Tönnen auch allein ftehen in ber 
entſprechenden adverbiellen Bedeutung; auf вдоль folgt gewöhnlich 
no mit dat. — Einige wenige geben Zufammenfegungen ein, 
3. ®. in сверхъествотвенный (übernatürlic), преждеврёменный 
(vorzeitig). 

Anmerkung. Diefe Wörter find anf die mannigfachfte Weiſe ent- 
ftanden. Entweder find es fchon alte Abverbialpräpofitionen wie мимо, 
прёжде; ober urfprüngliche Kafus eines Hauptwortes, wie близъ, крбмВ, 
средй; oder Verbindung von Präpofition mit Kafus, die entweder jetzt 
unlösbar tft, wie in пбдль, пбохЪ, oder neueren Uriprungs, wie in вохбд- 
стые, BMBoTO u. |. w. (in biefen leßteren Fällen ſchwankt jogar Ме Ortho- 
таре zwijchen einem Worte und zwei Wörtern); ober endlich ein bloßer 

afus eines heute noch üblichen Wortes wie посрёдетвомъ von песрёдство 
(Mittel, Vermittelung). 


2. Eine befondere Stellung unter den Präpofitionen nimmt 
ради (wegen, um — willen) ein. Seiner Form nah ift es 
einem Abverbium ähnlicher, kann aber nicht allein ftehen; её regiert 
den gen., und Tann biefen vor ober nad fich haben: ради Бога 
oder Böra ради (um Gottes willen). Es gehört mehr ber feier- 
fihen Sprade ап. — Ebenſo Tann ale Präpofition oder Poſſt⸗ 
pofition gebraucht werben das urfprünglidde ger. praet. спустя 
(= чбрезъ, 68, 13). 

3. Bon den Präpofitionen werben nicht mit Zeitwörtern ди: 
fanmengefegt ради, мёжду, чбрезъ, сквозь; Überhaupt nicht 
zufammengejegt werben ко und для. 

безъ hat in Zufammenfegung mit Berben die Eigentümlic- 
feit, daß e8 feinen vollendeten Aſpekt bilvet, 3. B.: 

безпокбить (beunrubigen), ргаев. я безпокбю, fut. я 
обезпокбю. 

4. a) Wie обезпокбить, позабыть (93, 5, а), преподать 
(vortragen, lehren), предпринять (unternehmen), предоставлять 
(überlaffen, anheimſtellen) und viele andere Beifpiele zeigen, Tönnen 
auch zwei Präfire zugleich mit demfelben Berbum zufammengefegt 
werben (bicomposita); hin und wieder finden fi fogar Zufammen- 
fegungen mit drei Präfiren (tricomposita), $. . воспроизводить 
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(wiederhervorbringen, reprobuzieren). ine Kompofition, bie einen 
iterativen Aſpekt enthält, wird weber burch das erfte, noch auch 
durch das zweite oder britte Präfir vollendet SE vgl. 88, 15, с); 
die Präfixe verändern dann vielmehr nur Ме Bebeutung felbft. 


b) Eine Ausnahme bilden höchſtens ein paar Tomponierte, 
und doch unvollendete Zeitwörter auf овать, Wie завйдовать 
кому (beneiden), наслФдовать (erben), nocänopars (ſich ärgern 
über на acc.), zu benen bie vollendeten Zufammenjegungen 
позавидовать, ‘унаслФдовать (bejonder6 im part. регЁ pass. 
унасл$дованный) und $8 tranfitive раздосадовать (ärgern) 
vorhanden find. Bgl. Мери 96, 5, b. 


5. Im Gegenfat zu ben nicht als Präfire verwenbbaren 
Präpofitionen ко, для, мёжду und zu ben Wbverbialpräpofitionen 
giebt es einige Wörter, die zwar früher (zum Zeil wenigftene) 
tafusregierende Präpofitionen waren, heute aber nur noch ale 
Präfire gebraucht werden. Diele find: 

воз (B030, B3, вос, BC), вы, низ (нис), шере (пре 

6, 2, е) инь раз (разо, Pos, рас, роб). 

Über ausgelaffenes о in воз (altbulg. въз) f. 8 4 unter ъ; 
über Bertaufhung von c und 3 3, 3, d; Bertaufchung von a und 
о 0, 2, с. 

a) воз bebeutet meiſtens „empor“, bisweilen „zurüd, 
wieder“, Beiſpiele: 

восходить, взойтй emporgehen, aufgehen (von Geftirnen); 
befteigen (den Thron на престбль) 
возвращать, -атйть zurüdgeben, zurüderlangen 
„ „ -ся zurüdfehren. 

In der Bebeutung „empor“ findet die Ergänzung natürlich 
mit на und acc. ftatt. 

Nicht felten verwandelt es nur, wie jebes Präfiz, den Aſpekt 
zum vollendeten, ober brüdt in manchen Fällen, wie fonft sa, 
den Unfang der Handlung aus: 

пользоваться, BOC- 1% erfreuen 
ненавйд%ть, воз- haſſen 
любйть, воз- (= по-) lieben 
алкать, вз- verlangen (95, 1). 

Anmerkung. Bor einem с + Konfonant wird es mitunter zum bloßen 
в verkürzt, 3. B.: 
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вставёть aufftehen (vom Lager, ©), (возставёть aufftehen, 
fi empören) 


вскакивать aufipringen, auffahren (vom Site), 
wo Ме Bedeutung Нах zeigt, daß man es mit воз zu thun hat. 

b) вы „heraus“, alfo ſynonym mit us (6 54), iſt in allen 
Formen, Ме zum vollendeten Aſpekte gehören, Не! zu 
betonen; ebenfo in vielen anderen Zufanmenfegungen: 

выходить, выйти (выду, вышелъ и. |. №) beraus- 
geben, fich heransftellen als (fiehe 80, 6, a 
und 100, 11, a) 

выходъ Ausgang, безвыходное положбёше eine Lage 
ohne Ausgang, d. h. eine verzweifelte Rage. 

Die mit вы zufanımengefeßten Wörter haben ihre Ergänzung 
mit изъ, wenn вы in obiger Bedeutung fteht; doch, wie jebes 
Präfir, braucht её аиф nur den Afpelt zum vollendeten zu ver- 
wandeln: 

стрбить вы- aufftellen (Soldaten) 
мыть, вы- wachen 
купаться, вы- fi baden, 


Anmertung. Зи Kompofitton ши Zeitwörtern ift im Sinne des b. 
„aus, heraus” faſt nur вы (jeltener произ, ſ. unten f) zu verwenden; уе 
ſonders gilt dies von ben Doppelzeitwörtern (79). Wenn biefe mit из 
vorfommen, haben fie einen andern Sinn als den in „heraus“ Tiegenben. 
So ift „herausgeben, berausfommen” выходить, выйти; während исхо- 
дить, изойтй heißt „ausgehen, zu Ende gehen“. Dem entiprechend ift 
BEIXONb „Ausgang“ 6. {. 1) das Herausgehen, 2) der Ort, wo man Вет. 
ausgeht; исхбдь „Ausgang“ 5. 1. „Ende, Schluß”, 3. 3. Августь yae 
въ Hcxörb (der Auguft nähert ſich feinem Ende), — Doch kommen аиф 
Synonyma mit вы und из vor, 3. B.: 

выкёпывать Oder искапывать antgraben (5. 1. ans Tages⸗ 
(ФЕ befördern); 

вытекёть Ober истекать heraußfließen; entipringen (von Flüſſen) 
[vom letteren kommt истбчиникъ Duelle (тей 
figürlih, während im eigentlichen Sinne ключь). 


с) низ „herab‘‘ (Gegenfaß zu возъ), felten gebraucht, шей 
in bicompositis, fo: 
низвергать, -гнуть (herab)ftürzen, $. B. съ престбла, 
(vom Throne) 
снисходйть, снизойтй herablommen; къ чему Nachficht 
haben mit; снисхождёне Nachſicht. 
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4) пере „über, hinüber“; um (= lat. trans), drückt bie 
Drtsveränderung, das Überfchreiten einer trennenden Grenze 
aus, auch einer zeitlichen; ven Tauſch überhaupt. 

переходйть, перейтй (pEry ober чбрезъ pErxy) einen 
Fluß überfchreiten, über einen Fluß ſetzen 
(davon part. praes. act. шереходящий; während шре- 
xorAnmä adj. (altbulg. part. praes.) vergänglich) 
(vgl. 6, 2, e; 93, 10, а) 
переводйть, перевестй 1) hinüberführen, 3. B. in eine 
höhere Klafſe, d. h. verfegen; 2) überjegen, 
fr. traduire (au8 lat. traducere) 
пересматривать, -мотрёть durchſehen, revidieren 
переночёвывать, -чевать übernachten 
перепйсывать, -сать abſchreiben 
переод® ваться, -д$ться #% umkleiden 
преобразбвьтвать, -овать umgeftalten, reformieren. 

Ferner brüdt e8 aus, was an vielen gefchieht; vgl. пере- 
бить 93, 5, с. 

Bor Adjektiva wird es häufig in der Form пре gefegt und 
verftärft deren Bedeutung, 3. B.: 

предобрый jehr gut — lat. perbonus. 


е) раз „auseinander, aus⸗ zer⸗, ent=“ (— lat. dis) brüdt 
die Trennung паф verſchiedenen Richtungen aus (508 Adjektiv 
разный „verſchieden“ Tommt davon her), $. B.: 

pasabuAte, -лйть teilen, verteilen 
колоть, voll. расколоть |palten 
разстилать ausbreiten 
разрушать zerjtören 

развивать entwideln. 

Den vollendeten Aſpekt erzeugt es, indem bie urſprüngliche 
Bedeutung zwar nicht ganz erlifcht, aber doch in den Hintergrund 
tritt, in: 

ботат®ть, pas- reich werben. 

Die intranfitiven Verba werben in Berbindung mit 

раз refleriv, z. B.: 
расходитьея, разойтйеь auseinandergehen. 

Ebenſo ift e8 mit ihnen in Kompofitionen mit dem Gegen 

teil von pas, nämlich co „zujammen“, vgl. 93, 10, Ъ. 
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За Berbindung mit Adjektiven brüdt es einen hoben Grab 
aus, wie пре, 3. B. распрекрасный pop. (ſehr ſchön). 

f) Zu den eigentlihen Präfiren Tönnen wir диф noch rech- 
nen das zufammengejegte mpomas-; es entipricht dem lat. pro und 
findet fi in: 

происходить, произойтй (prodire) 1) abftammen, п. 
а. происхождёше Abſtammung, 2) vor (1%) 
geben, 1% стадией; п. a. NPoHcmIecTBie 
Borgang 

производить, -вестй (producere) erzeugen, hervor⸗ 
bringen; befördern; п. a. произведбте Er- 
zeugnis, Produkt 

произносйть, -нестй (proferre) ausſprechen (fr. pro- 
noncer); п. а. npoushomörie Ausſprache. 


$ 95. Biflerible Zeitwörter. 

1. Eine Anzahl von Zeitwörtern können ihr Präfens паб 
der ſchwachen oder ftarfen Konjugation bilden; die gebräuchlichften 
von ihnen find: 
алкать jehr hungern; heftig ver- алкаю und алчу, -чешь (100, 


langen nad, чегб 16, b) 
дрызгать ſpritzen брызгаю und брызжу, -жешь 
двигать bewegen двйгаю und двйжу, -жешь 


икать(ся) den Schluden haben  икаю und ичу, -чешь (ober im- 
pers. мн икается, ичется) 
(|. 100, 1, b) 
капать tropfen капаю UND каплю, -лешь 
колебать колебаю und колёблю, -лешь 
(100, 16, Ъ 
ſchaukeln колыхаю und И аш, -шешь 
(100, 16, Ъ) 
крапать befprenkeln; befprengen крапаю und краплю, -лёшь (?) 


колыхаАТЬ 


(— кропйть, 3. B. mit ме Betonung паф Dahl) 
Weihwaſſer) aber дождь краплетъ ber 
Regen tröpfelt) 
кудахтать gadern кудахтаю UND кудахчу, -чешь 
махать ſchwenken махаю und машу, -шешь 
мыкать hecheln (Flache) мыкаю UND мычу, -чешь 


прыскать beiprigen, bejprengen прыскаю und прыщу, -щешь 
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‚ рыскать herumlaufen рыскаю und рыщу, -щешь 
страдать leiden * olut oder страдаю und стражду, -ждешь 
ч8мъ Woran (100, 16, b) 
хныкать ſchluchzen ‚хныкаю und хнычу, -чешь 
хромать Мжеи, lahmen xpomäm unb храмлю (6, 2, с; . 
100, 16, b), -лешь 

клепать vernieten bat клепаю 

„ verfeumten „ клеплю, -лешь (на когб) 
болёть Trank fein; betrübt fein болЗю, болЗешь 

„ web Щит intr. болю, болйшь, болятъ. 


(3. 3. голова болйтъ) 


2. Mit der doppelten Konjugationsweife Tann eine Feine 
orthographifche, phonetifche oder auch Bedeutungseverſchiedenheit 
verbunden fein; in dieſem letzteren Kalle würden einige Zeitwörter 
fon unter 79, 5 einen Play finden. Die jet zu nennenden 
Zeitwörter haben oft eine zweifache ſtarke Konjugation: 
6aecttrs glänzen блещу, блестйшь, блестятъ 

unb блещу, блёщешь, блёщутъ 
(dieſes legtere von einem 
vorausgeſetzten блестать) 
ryatıs fummen гуж{, гудйшь, гудятъ 
und гуду, гудёшь, гудутъ 
[die letzteren Formen gehören eigentlich zu густй, und dieſes 
ift eine veraltete ботт für гудйть (auf der Gudka 
fpielen; klimpern), das fein praes. wie ryadrs bildet 
(гужу, гудёщь) 
дышать atmen (79, 5) дышу, дышишь дышать 
und дышу, дышешь, дышуть 
[die letztere Form ift indeſſen beifer als ſtarke zu дыхать zu 
rechnen (дыхаю) und дыхать ſchon unter 1) zu «Пен, 
Hierfür ſpricht der Tonwechſel]. 

(Da ein Zurüdziehen des Accentes bei einem ſtarken Zeitwort auf 
Zifchlaut -- ать, wie дышёть, jonft nicht eintritt, fo ſollte man jett jo 
lehren: дышать hat fein Präſens; früher ging es regelmäßig дышу, 

u. |. ю. [diefe Betonung ift bei Державинъ (1743—1816) nad) 
weisbar]; die Orthographie дышишь, дышать ift fehlerhaft ftatt дышешь, 
дышуть, dieſe leßteren Formen find aber zu дыхёть zu rechnen.) 
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рыкать Brillen (vom Löwen) \ рыкаю, -дешь 
рычать brüllen, Inurren (уот,‹рычу, рычийшь, рычать 
Hunde, Kameel, Ejel, #15 | 
(das letztere ift entichteben bag gebräuchlichere, auch übertragen: 
вода такъ и рычитъ ось крыши das Waſſer riefelt nur fo 
vom Dache) 
стенать стенаю 
стонать ſtöhnen тет стфнешь ({. 64, 5) 
(obſchon 1% апф die Orthographie стонаю, стондешь (64, 5) 
и. |. №. findet, wonach стонать ſchon unter 1) geftellt wer- 
ben müßte). 


3. Zwei Kategorien von Zeitwörtern, Ме wegen ihrer boppelten 
Konjugationsweife Мег angeführt werben müfjen, find: 

&) Die auf ывать, von benen fich häufig Formen wie von 
der Endung овать gebildet finden, vgl. 39, 5. 

b) Die composita von -имать, -ять, welde ihr ргаев. 
neben ber regelmäßigen Endung auf -имаю, ацф bisweilen поф 
(befonders in der Poefie) auf -6млю bilden; vgl. 64, 4, Anm. 2. 


$ 96. Unvollendet bleibende komponierte Zeitwörter. 


Unvollendet bleiben (gegen 88 22 und 23): 
1. a) Gewifjfe Kompofita einiger Zeitwörter, haupt: 
ſächlich: 
pärbre (ſehen) предвид®ть (vorausfehen) praes. предвижу (be- 
fonders gern гей. verneint unperfönlich gebraucht „ſich 
vorausfehen Lafjen“, 3. 3. ещё не предвйдится 68 läßt 
1% noch nicht vorausfehen, man kann noch nicht voraus: 
feben; ещё не предвйдится конца das Ende läßt ſich 
noch nicht vorausſehen.) 


ненавидть (haffen) ргаев. ненавижу (HE- 

нависть {. Haß) 

вис ть (häugen) завйсёть (abhängen) „ завишу, 3. в. 
зависитъ 


(wo ber verſchiedene Зои barauf hindeutet, bag dem 
Sprachgefühl gleichfam ein neues, nicht Tomponiertes 
Zeitwort vorfchwebt.) 

держать содержать (93, 10, 4) ргаев. содержу 


(halten) 
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жал ть ober сожалбть (beffagen, ргаев. жал ю ober 

bauern) сожалю 

лежать (fiegen) надлежать (verb.impers.) „  надлежитъ (6 
| gehört fie 
’поддежать (unterliegen, „ подлежитъ 


3. B. Zweifel) 
принадлежать (gehören) „ принадлежу 
предлежать ры | „ ‘предлежу 


3 


стойть (ftehen) upexcroäte (3. B. von предотою 
настойть Gefahren) „ настою 
(in der altſlawiſchen Sprache hieß настоять (gegenwärtig 
fein) wie das part. praes. настойщ (gegenwärtig) 
noch beweifl; настойший jetzt auch: wirklich, richtig 
(alfo fr. actuel und engl. actual) 
отстойть (entfernt fein) ргаев. отстою 
состойть (beftehen aus; „ состою 
ftehen (in einem Dienfte)) 
(während состойться (100, 3, а) (erfolgen, zu Stande 
fommen) vollendet ift) 
помнить (#®  припбмнить (1% ег:  ргаев. припбмню 
erinnern) innern) 
запбмнить (1% erinnern, ,  запбмию. 
vergeſſen) 

Anmerkung. Hierher ift auch zu rechnen das in der höflichen Aug- 
brudsmeife ungemein übliche извблить (geruhen, die Güte haben), zu dem 
das verb. simpl. nicht gebraudt wird. Der Bediente jagt von feinem 
Herrn nicht бёринъ спить, fondern meiften® бёринъ извболитъ (oder 
noch höfliher рог. извблять) спать. Statt когдё вы ветёли? fragt 
man höflicher und gewählter: когда вы изволили вотать? и. |. ю. №41. 
hierzu 102, Г, б, с. 

b) Зи anderer Bedeutung find einige ber genannten За: 
wörter, wie e8 ber Regel entipriht, vollendet: 


сдержать (halten 93, 10, а) unvoll. сдёрживать 

настойть (beftehen auf etwas, etwas Бе» „ настаивать 
tonen, hervorheben на чёмъ) 

отстойть (verteidigen, ſchützen) „ отстаивать 

припбмнить (erinnern an etwas, кому „  припоминать. 
что oder о чбмъ — напб- 


мнить) 
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2. Eine ganze Anzahl von Zeitwörtern auf овать, obſchon 
das verb. simpl in gewöhnlicher Weife als unvollendeter Aſpekt 
im praes. gebraucht wird, nicht etwa iterativer Afpelt 19. 
Doc ift der Grund wohl allerdings die nicht feltene Berwechſelung 
der Endungen овать nnd ывать (39, 5); dem Sprachgefühl 
ſchwebt in unllarer Weife eine Rompofition mit bem iter. auf 
ывать vor und fo bleibt das Wort unvollenbet. 

Beiſpiele: 
слФдовать (folgen)  наслбдовать (erben) praes. nacırkayro 

° преслФдовать (betr „  пресл8дую 
folgen) 
чувствовать (fühlen) предчувотвовать „ предчувотвую 
(ahnen) 
сочувствовать кому ,, сочувствую 
(Mitgefühl mit 
jemand haben) 
ABCTBOBaTI (handeln) conBücrsosars чему ,  CoABHÄCTBYIo. 
(förderlich fein) 


Auch von изслЗдовать бет, unterfuchen) finbet man 

mitunter praes.-formen, doch find dieſe wohl beſſer паф 39, 5 zu 

erklären, als Stellvertreter für folde von изолбдывать (unvoll. 
ре) (worüber vgl. 50, 3, а). 


3. Bei einer britten Klaſſe präpofitionaler Berba Ш das 
Berharren der unvollendeten Bebeutung dadurch zu erffären, 
dag fie unmittelbar von einen zufammengefegten Hanptwort 
. berlommen. Das verb. simpl. Фотий oft gar nicht vor. 


разумфть (verftehen, auffaffen) von разумъ (Vernunft) 
[ſo wie yu Brs (verftehen),voll.c- „ умъ (Berftand)] 
befonber® in der Wenbung (самб co66r0) разумФется (е8 verfteht 
fih von ſelbſt), [wo irgend eine der beiden Hälften genügt] 
смыслить (verftehen, Verſtärde von смысль (Bebentung, Sinn; 
nis haben von etwas) Berftänbnie) 
[während смышлять, voll. смыслить (vorhaben)] 
насиловать когб (einem Ge⸗ von насйше (Gewalt(thätigkeit)) 
walt anthun) (eine Yorm сйловать giebt es nicht) 
досадовать (fi ärgern) von nocäna (Ärger) {. 94, 4, b 
обфдать (zu Mittag effen) „ 0685 (Mittagefien) 
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заббтить (befümmern, Sorge von забота (Sorge, вот) 
machen) - 
—— (ſich (bejfümmern um, ſorgen für) о. чёмъ. 
u | 
повиноваться кому (деботфет) giebt e8 weder ein kürzeres Haupt⸗ 
wort поф ein verb. simpl. Bel. 90, 8, с, р. 


Ähnlich if es mit завидовать (beneiden; 94, 4, Ъ); №68 
kürzere Hauptwort iſt зависть Ё (Neid); es kann feiner Form 
паф nicht unmittelbar zu Grunde liegen. 


4, Unvollendet bleiben Ме composita mit без, vgl. 94, 3. 


5. a) Für die in 1—4 aufgezäßlten Berba giebt её ent- 
weder nur einen Afpelt; deſſen fut. nur mit буду gebildet wird 
(я буду предвёдёть), befien praet. dem franz. imparfait und 
passs döfini entfpridt (я предвйдёль = je prövoyais und je | 
previs), und von dem, in Ermangelung eines vollendeten Aſpektes, 
аиф das part. perf. разв. (предвйдённый, 88, 15, а) gebildet 
wird; — ober 

b) die Vollendung wirb durch ein zweites Präfiz erzeugt, 
welde Infinitivform dann zur Bildung der eben erwähnten Zeiten 
unb beſonders des part. perf. pass. verwandt wird. So giebt 
её zu: 


HEHABAXETB voll, возненавидЕть 

завидовать позавидовать | vgl. 
досадовать раздосадовать trans. | 94, 4, b 
разум$ ть уразум$ ть 

насл$довать унасл$довать 

безпокбить обезпокбить 

обфдать отобФдать. 


Alfo Раф. я возненавйжу, part. perf. pass. унаслФдован- 
ный, обезпокбенный (88, 15, 4). 


Übungsbeifpiele. 


Infolge des Handels zwifhen England und Rußland БаНе 
man die Notwendigkeit auch biplomatifcher Beziehungen zwiſchen 
ben beiden Ländern gefühlt, aber biefe gingen nur zeitweife vor 
fih. Der Zar hatte Teinen beftändigen Vertreter auf unjerer 
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Infel; wir Hatten in gleicher Weife keinen in Moskau, und fogar 
in. Archangel war Фет englifcher Konful, Drei» oder viermal in 
jedem Jahrhundert waren außerordentliche Geſandte von Whitehall 
nach dem Kreml und vom Kreml nach Wbhitehall geſchickt worden. 
: 5 Bei ben englifhen Gefandten hatten 1$ Schriftfieller befunben, 
beren Berichte über ihre Reife und alles, was fie in Rußland 
faben, noch heute Außerft intereffant find. Sie befchrieben lebhaft 
und bisweilen bitter ben vollftändigen Mangel an Bildung und 
die bei uns unbegreiflihe Armut des entfernten Landes, in bem 
10 fie einige Zeit hatten verbringen müſſen. In biefem Rande, fagten 
fie, giebt es weder Litteratur поф Wiffenfchaft, weder Schulen 
noch Univerfitäten. Hundert Yahre, nachdem bie Яций des Drudes 
erfunden worden war, war fie in Rußland zum erften Male aus 
gewanbt worden; aber bald waren die dazu notwendigen Dinge 
15 durch Teuer vernichtet worben, und biejes Feuer, wie man ver- 
mutete, hatten die Geiftlichen felbft angezündet. Sogar im 17. 
Jahrhundert beftand die Bibliothek eines der höchſten Diener ber 
Kirche nur aus fehr wenigen, mit der Hand gefchriebenen Büchern 
ober vielmehr einzeln zufammengelegten Blättern, denn диф Ме 
20 Kunſt des Buchbinders war noch nicht befannt. Die am beften 
erzogenen Menſchen Tonnten nur fchreiben und еп. Der höchſte 
Grab der Bildung war [es], daß derjenige, welchem die Unter- 
bandlungen mit fremden Staaten anvertraut waren, ſich foweit 
ſchlecht lateiniſch ausdrücken konnte, daß man verftand, was er 
25 wollte. Зи addieren, ſubtrahieren u. ſ. №. verſtanden fie nur ver⸗ 
mittelſt eines Rechenbrettes. An der Kleidung des Herrſchers war 
eine ſchwere Menge von Gold und teuren Steinen; aber ſogar in 
ſeinen prächtigſten Paläſten war es kaum reiner als in einer armen 
Hütte in Irland. Noch im Jahre 1663 mußten die Herren vom 
зо Gefolge unſeres Geſandten in ber Stadt Moskau (Appoſ.) in 
einem einzigen Zimmer ſchlafen; denn, ſagte man ihnen, wenn ſie 
nicht zuſammenblieben, könnten Ratten ſie aufeſſen. 
Solche Dinge erzählten die Begleiter unſerer Geſandten von 
dem, was ſie in Rußland geſehen und gelitten hätten; und ihr 
85 Zeugnis wurde aufrecht erhalten durch das Ausſehen ver ruſſiſchen 
Gefandten Мет in England. Die Ausländer Tonnten fi in (на) 
feiner gebildeten Sprache ausbrüden. Ihre Kleidung und über- 
baupt ihre Hußeres erinnerten an wilde Völker. Der Haupt- 
geſandte und bie Magnaten waren jo fehr nach öftlicher Weife де» 
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ſchmückt, daß ganz London fich fchaarte, um fie zu bewundern; 
anbererjeit8 aber jo wenig хеш, daß niemand fie zu berühren 
wagte. Bon einem Gejandten erzählte man, 908 er die Herren 
feines Gefolge® mit eigenen Händen fchlüge, wenn fie irgenb etwas 
von ihren teuren Sachen bejchäbigten oder verloren; einen anderen 5 
hätte man, fagte man, mit Mühe gehindert feinen Sohn zu töten 
Dafür, daß er ſich nach franzöſiſcher Weile Нефею und rafierte. 

Man kann fi) deshalb das Erſtaunen unferer Зет vor- 
ftellen, als fie erfuhren, daß ein junger Barbar, ber im 17jährigen 
Alter den Thron des ungeheuren Reiches beftiegen hatte, das fich по 
von den Grenzen Schwedens bis zu ben chinefifchen ausbreitete, 
und befien Erziehung ſchlechter gewefen war als bie Erziehung, 
deren fich englifche Яап еще erfreuten, daß ein folder Monarch 
vorhätte fein Laub vollftänbig umzugeftalten. Er БаНе hinreichend 
einige der Sprachen bes weitlihen Europas gelernt, um mit де» 16 
bildeten Leuten eine Unterhaltung führen zu können; er hatte ſich 
mit geſchickten Männern aus verfchienenen Zeilen der Welt um- 
geben; Hatte viele feiner Landsleute ins Ausland geſchickt, um in 
fremden Städten Sprachen, Künfte und Wiffenfchaften zu fludieren; 
batte ſich endlich entſchloſſen felbft zu reifen, обие feine kaiſerliche 20 
Würde zu benuten, unter bem Schutze eine® anbern Familien» 
namens, mm, wenn möglich, auf biefe Weife zu erfahren, aus 
welchen Urſachen ber Reichtum von Staaten hervorgehe, welcde 
weniger als den 100ften Teil feiner Befigungen bilven, 

Es gehörte ſich zu erwarten, daß Frankreich ber erſte Gegen 25 
ftand feiner Wißbegierde und feines Beſuches fein würbe; denn 
die perfönliche Erfcheinung des franzöfifhen Könige, Ме Pracht 
des franzöfifchen Hofes, die Heldenthaten ber franzöfiihen Heere 
und Pelbherren, und ber Geſchmack инь Genius ber franzöfifchen 
Scriftfteller waren damals in der ganzen Welt berühmt. Uber so 
die perfönlichen Neigungen bes Zaren hatten fich noch in faft 
zartem Alter nad (во) einer andern Richtung gewandt; ein Zufall 
war die Beranlaffung hierzu geweſen. Sein Land konnte aller: 
$1188 weniger а[8 irgend ein anberes ein großer Seeſtaat werben. 
Schwediſche Länder Tagen zwifchen feinen Befigungen und der 35 
Dfifee. Der Bosporus und eine anbere, noch längere Meerenge, 
und рав griechifche Infelmeer Lagen zwiſchen feinen jüblichen Ufern 
und dem Mittelländifchen Meere. Das Meer beipülte Ме rufji- 
{фен Ufer nur im Norden, wo es, während eines großen Teiles 
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bes Jahres, von Eis bebedit ift und wo Stürme der Schiffahrt 
ſehr gefährlich zu fein pflegen. Im ſolchen Gegenden war Archaugel 
ber einzige ruſſiſche Hafen; aber alle Fahrzenge, welde biejen 
Hafen beſuchten, gehörten Ausländern. Unter ben ruffiichen 
5 Fahrzeugen eriftierte auch nicht eins, größer als ber Kahn eines 
Fiſchers. 

Und doch liebte der junge Zar ſo ſehr alles, was in irgend 
welcher Beziehung zum Meere und zu Schiffen ſtand (war), daß 
ſeine Einbildungskraft faſt ausſchließlich davon erfüllt war. 

(Fortſetzung folgt.) 


Siebenunddreißigſte Lektion. 


Скучно и тяжело CMOTPETE, какь умы, BMECTO тогб, 
чтобы питаться здорбвою пищею, постепённо заполоняются 
испугомъ. Испугь до того въёлоя въ насъ, что мы даже 
совсфмъ не сознаёдмъ егб. Это ужб не явлёше, приходящее 

5 извн®, а вторая прирбда. Мы перечйтываемъ всевозмбжныя 
загадочности, и безусловно вфримъ, что тайнотвенная ихъ 
сйла управляетъь мфомъ, и что судьбы истори всец®ло ÖT- 
даны имъ во власть. Ho ещё мучйтельнже думать, что 
Этому мыслительному плФну не предвидится!) конца, потому 

10 что и подростающее покол5не, прислушиваясь къ непрерыв- 
ному голошёню старшихъ, незамфтно заражается имъ. Про- 
стую мёлочь, котбрая исчёзла бы отъ одногб дуновёня здо- 
роваго, освфжающаго вбздуха, мы съумФли превратить въ 
мёлочь изнуряющую. ÜTÖHTE*) прислушаться къ гбвору 

15 невбольныхь плённиковъ, возвращающихся изъ душнато Пе- 
тербурга на дачи, чтобы убфдйться, до какой отбпени вс#ми 


овладфла вФра въ загадочность будущего. — Олышали? — 
раздаётся въ вагбнахъ: — графъ Кальноки былъ съ визй- 
томъ у Бисмарка? — А чбрезъ полчаса князь Бисмаркъ 
20 отдаль визйтъ Кальноки, и опять 6ба имфли продолжитель- 
ное совфщаше. — И при сёмъ (= Этомъ) присутствовалъ 
итальянсюй минйстръ. — А слышали вы, что пруссеюе 
офицвры ‘у 0О6рия-Трбицы живмя-живуть? — Зачбыъ 
ихъ нелёгкая принесла? — Утерёть бы имъ?) HOCH, Утимъ 
25 паршйвцамъ - нНёмцамъ, — воть и вся недолга“)... — To- 


то’) что платкбвь HETB... — А слышали вы, какъ купбцъ 
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Z съ раббчими купбнами 90-го гбда разсчитался? Крестьяне, 
разумВется, жаловаться;‘) однако... — А слышали вы, 
какъ купбць X всё з6мство въ своёмъ у$зд® свойми людьми 
заполонйлъ? — Неужто? a я ещё егб дворбвымъ мальчикомъ 
ибмню ... — Да батюшка, нынче хамы — сйла! — Станщя 
Терюкй! — провозглашаетъ кондуктбръ. ПлФиники вскёки- 
ваютъ съ м%ёстъ и разбёгаются по дачамъ. A на дачВ мать 
сембйства, встрёчая своегб главу, сообщаетъ: — А Bi 
графъ-то Кальноки ... кажбвъ! Воть „наши“ такъ не ум$- 
ютъ... У Трбицы, сказываютъ, нёмца вйдёли... — Hy, 
ну, ладно, матушка! Каке-так{еТ) „наши!“ Велй-ка пода- 
вать супъ и будемъ обфдать! 
М. Е. Салтыкбвъ (1826—1889.) 

1) 96, 1. 3) Man braucht nur. *) Ergänge: схбдовало. 4) Über 

jege: „fo wirb men am Igueäften mit ihnen fertig”. 5) „Die Sache iſt 


” 
nur bie, 5087. ©) Ergänze: будуть °) „Was haben unfere (nämlich 
Diplomaten) damit zu jchaffen?‘ 


Л%съ.*) 

(Памяти А. С. Пушкина.) 
Что, дремучй ıkcr, Ins‘) жь nbBaraca 
Призадумался? Р8чь высокая, 
Грустью тёмною Сила гордая, 
Затуманился? Доблесть царская? 
Что, Бова')-силачь У тебя ль было —5) 
Заколдованный, Въ ночь безмолвную 
Съ непокрытою Заливная пень 
Головой въ бою, Соловьиная..... 
Ты стоишь- -поникъ’) У тебя ль было — 
И не ратуешь Дни- роскощество: 
Съ мимолётною Друть и недругь твой 
'Тучей -бурею? Прохлаждаются ... 
Густолиственный У тебя ль было — 
Твой зелёный шлемъ*) Поздно вечеромъ 
Буйный вихрь сорвалъ Грозно съ бурею 
И развЗяль въ прахъ; Разговоръ пойдётъ; 
Палзащь улалъ къ ногамъ Распахнётъ она 
И разсыпался: Тучу чёрную, 
Ты стоишь-поникъ — . | Обоймётъ‘) тебя 
И не ратуешь. В$тромъ - холодомъ; 
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И ты молвишь ей 
Шумнымъ голосомъ: 
„Вороти”) назадъ! 
Держи”) около!“°) 

5 Закружитъ она, 
Разыграется . 
Дротнетъ грудь твоя, 
Зашатается; . 
Вотрепенувшися, 

10 Разбушуешьося: 
Только свистъ кругомъ, 
Голоса и гуль... 
Буря всплачется 
Л®шимъ,) вдьмою'’) — 

15 И ‘несёть свои . 
Тучи за море. 
ГдБ жь теперь твоя 
Мощь:°) зелёная? 
Почерн®лъ ты весь, 

20 Затуманился, 
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Одичалъ, замолкъ; 
Только въ ибпогодь 
Воешь жалобу 

Ha .безвременье. 
Такъ-то, тёмный лЁсЪ, 
Богатыгрь- Бова! 

Ты вою жизнь свою 
Маялъ битвами. 

Не осилили 

Тебя сильные, 

Такъ дорёзала 


| Осень чёрная. 


Знать, во время сна, 
Kr безоружному 

Силы вражя" 
Понахлынули.!*) - 

Оъ богатырокихь плечъ 
Сняли голову — 

Не большой горой, 

А. соломинкой. 


А. В. Кольцбвь (1809—1842). 


*) Diefes Gedicht giebt uns eine Probe von dem Weſen der Volks. 
poeſie. Sie entbehrt des Reimes und ift dafür rythmiſch. Hier tft in 
jeder Neihe Ме dritte Silbe zu betonen. 

1) Voltstümfih = Бога. ) ты zu ergänzen, wie fchon in der zweiten 
Reihe. — Durch das vorausgehende тирб er ) ift die enge Verbindung 
aweier Wörter. zu. einem Begriff ausgedrückt. >) Objeltsaccujativ. 

4) Hier = кудё wie franz ой. 5) „Wenn man bei Dir war, jo fand 
das und das [was in folgendem м Нан”. ©) == обнйметь von об- 
Härte. Т) Eigentlih tranfitive Zeitwörter, зи denen man fich häufig лб- 
mar oder лошадей ergänzt; auch der Sturm fährt mit Roſſen nad 
poetifcher Anſchaung тре. 8) Ergänze меня. °) Wie ein. 19) Poetiſch 
= мочь. 11) Siehe 81, 7. 1) „In Menge” ЧЕ pleonaftifch durch zwei 
Suffize, по und на, т 


$ 91. Das Adverbium. 
1. Daß Ме von Adjektiven herkommenden Adverbien, welche 
natürlich die Mehrzahl der Abverbien bilden, in der ФаирНафе 


mit dem prädifativen neutr. sing. ibentifch find, haben wir ſchon 
40, 4 geſehen. Man fagt alfo: 
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adj. Это’ сукнб` хорошб (dieſes Tuch iſt gut) 
adv. Этоть домъ хорошо поотрбенъ. bie] es Haus ift 
gut gebaut). 

Das Adverbium wird auch dann gebildet, wenn das Adjektivnm 
etwa wegen ſeiner Bedentung keine prädikative Form beſitzen ſollte, 
wie z. B. Ме Oattungsabjeltive. So hat крайвй (dev äußerfte, 
von край „Rand“) al® adv. крайне (äuferft); es hat alfo, wie 
formell erwartet wird, die weiche Endung behalten. 

Sonft geht ‚allerbinge in den meiften Fällen von den weichen 
Adjektiven auf nin das Adverbium Fi Ho aus, $. №.: 

внутренний ee Yet -нняя, adv. внутренно 


позднйЙ, -няя, `-нее (148) .p» Ибздно ' 

давний, -няя, -Hee (ſchon lange „ давиб (längfl) 
beftehend) | = 

йскреннй, -няя (aufrichtig) „ йскренно 


(doch begegnet man bisweilen bem richtigeren искрение). 


Anmerkung. Die vorliegende Vermiſchung der harten und weichen 
Endung wird auch durch andere Beifpiele м ; fo hat man für „weit, 
entfernt”, 3. B. in „ein entfernter Verwandter“ neben дальний родетвен- 
никъ auch дёльный; „urlängft” ift давнымь-давнф u. в. м. 

2. Die Adjektiva auf ск (melde keine präbilativen Formen 
befigen) bilden bie Adverbia auf ски und können (resp. müflen) 
no- vorfegen.  Фует@бег fiehe 40, 4. Man шейе die Wendung 
мало - мальски (ein Нет wenig, einigermaßen), obſchon es ein 
Adjektiv ‘мальсюй nicht giebt. 


Anmerkung. Berner ift bier zu erwähnen, daß по bisweilen аи vor 
Adverbien fteht, bie nicht auf ски’ auslauten, fondern von eigentlichen 
Sattungsadjeftiven gebildet find, 3. №. по-бёбьи (nad) Beeren), von 
660i, бабъя, бабье, dies von бёба (vgl. 93, 8, е). ° 


3. Adverbia werben auch. vom ‚ рать ргаев. act. und perl. 
разв. gebiſldet. 

Bon erfterem geben fie auf ще aus und beziehen ſich natur- 
gemäß auf die adjektivifche Bedeutung bes part, währenb das 
ger. praes., ba® gewiflermaßen auch ale adv. gelten Фапи (55, 1) 
vie Berbalnatyr hervorlehrt. Beiſp.: дочь умоляюще прижа- 
лась къ матери (die Tochter fchmiegte ſich flehentlih). Das 
Adverbium wird nicht häufig gebildet, eine prädikative Form 
des part. giebt es nicht. 

25* 
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‚ За dem mit нн gebifbeten part. perf. pass. befteßt ein 
orthographifcher Unterfhieb zwifchen dem Woverbinm und der prä- 
bifativen Form. Diefe hat (40, 3, с) nur ein в, das Abverbium 
aber ин. Beilp.: 

npexnpiärie было хорошб обдуманю (58 Unternehmen 
war gut überlegt), aber: 

онъ ты (adv.) поступаетъ (er handelt übers 
legt). 

4. Bon Hauptwortöformen flieht häufig der instrum., ent- 
jprechenb dem lat. abl. modi ober temporis (18, 2) in abverbiellem 
Sinne; mitunter hat er dann fogar abweichende Betonung: 
шагомъ (im 6Eroms (in vollem Laufe) 
dem. poet. аи шажкбмъ| Schritt) (instr. б®гомъ) 
рЯдомъ (in einer Reihe, neben päsomz (mit einem Male) 

mit folgendem co instr.) 


кругбмъ (tingeum) верхбмъ (teitend) 
(instr. кругомъ) (instr. вбрхомъ von верхъ 
„ФГ“. 
утромъ (morgen®) вбчеромъ (eben) 
днёмъ (bei Tage) ночью (bei Nacht 


порбю (zeitweife). 

So ift e8 zu erflären, „aß ббразъ (Art und Weiſe) oft ale 
abl modi vorfonmt, mit Zufat von attributiven Adjektiven ober 
Fürwörtern, z. B.: 
какймъ ббразомъ (quomodo  такймъ 6ббразомъ (0 modo 

= einf. какъ) — такъ) 
неожйданнымъ 6бразомъ = неожйданно (unerwartet). 

Hier ift auch der nicht feltene Gebrauch bes instr. plur. 
zu erwähnen, um vielfadhes Vorkommen auszubrüden; wir bilben 
im D. dafür Adverbia mit „weile“, 3. B.: 
толпами haufenweife, ſchaaren⸗ парами paarweile 

шейе ober in Haufen; fr. (= по парамъ ober попарно 
par bandes, engl. by crowds 93, 2, с). 

Ferner ift der Gebrauch des instr. von Hauptwörtern zu ет» 
wähnen, welde Bemwegungsflähen ausbrüden, weil (4 das 
Ruſſiſche die Fläche, anf welcher die Bewegung flattfindet, ale 
Mittel verfelben denkt, $. №. дорбгою (auf dem Wege, unter- 
wegs), водою (zu Waſſer), Вхать Вблгою (= no Bears), сухймъ 
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путёмъ (auf trodenem Wege Ъ. 5. zu Lande), водбю и сухим 
путбмъ (terra marique, zu Waſſer und zu Lande). - | 
Raum verfchieven von ber mobalen Anwendung wirb ber in- 
‚ str., in feiner Eigenfchaft als praedicativus vgl. 18, 3), auch in 
abverbiellen Wendungen gebraucht, wo wir im D. „wie“ oder „als“ 
anwenden (fr. en, comme) (vgl. 102, Ц, 4, к), 3 B.: | 
буря вбетъ вЗдьмою (der Sturm beukt wie eine беге); 
домъ горитъ кострбмъ das Haus brennt lichterloh (wie 
ein Scheiterhaufen); 
онъ пёрвымъ AB10MB завтракалъ (als erſte That früh⸗ 
ſtückte er d. h. das erſte, was er that, war, daß er fr.). 
Ferner: 
даромъ umf onft, eigentlih als Gabe) 
бптомъ (im großen, im Großhandel) 
частью (teil8) 
ббльшею частью (größtenteils). 
Hier шейе man аиф die Abverbien, welche eigentlih Зи, 
firumentale von Fürwörtern find: 
т&мъ umfo, defto (ео) чёмъ (je, quo), alfo dem 
lat, abl. mensurae entjpredend; utmz außerdem „als“ 
nad Komparativen. , 
5. Seltener kommen andere Kaſus abverbiell gebraucht vor; 
bo können wir hier anführen bie Genitive: | 
всегб im ganzen, höchſtens, nur (bei Zahlwörtern, eigent- 
lich gen. partit. 
вчера geftern (entftanden aus вёчера „bes Abends“); 
mit Fürwort: ceröana heute (dieſes Tages); 
ben elliptiſchen Nominativ: 
правда allerdings (zwiſchen Kommata zu ſeten, eigentlich 
„es ift Die Wahrheit) 
много höchſtens (elliptifch flatt бели muöro); 
endlih den Accufativ: 
всё (immer), was gebraucht werben muß ‚ wenn „immer“ 
vor einem comp. fteht, 3. B. „immer mehr“ ruff. 
всё ббльше, auch oft pleonaflif$ всё больше и 
ббльше; 
mit Yürwort und Hauptwort: сейчасъ (98, 1,0 dieſe Stunde) 
jofort; foeben; jegt gerade (Umgangeſprache) 
тотчасъ fofort. 
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‚6. Bräpofitionen mit dem regierten Kaſus nehmen oft 
abverbielle Bedeutung ein, Diefe enge Verbindung wirb аи 
Außerlich dadurch gelennzeichnet, daß man entweber beide Wörter 
gleich in. eins fehreibt ober fie wenigftens mit dem тирб verbindet. 
In beiden Fällen Hat die PBräpofition nicht felten den Хоп. Mit» 
unter fteßt ſogar eine doppelte Präpofition. Hierher gehören auch 
"viele von den 94, 1 aufgezäßlten Wbverbialpräpofitionen. Einige 
üblihe Beiſpiele find: 


ввечеру (= вбчеромъ) abeubs Haranfad Tags zuvor 


взаймы leihweije наконбцъ endlich 

взапуски um Ме Wette налицо baar; anweſend 
Bxpa7nk in Kürze наоборбть umgekehrt 

BMEcTE zugleich, zuſammen наперерывъ um Ме Wette 
внизу unten напримёръ zum Beiſpiel (ge⸗ 
BHU3B hinunter ſchrieben напр.) 

вновь von neuem _  |насйлу им 

вб-время zur rechten Zeit ‚|опять wieder (пять = пята, 
вовфки in Ewigkeit dem. пятка fyerfe) 
вплавь ſchwimmend (74, 5, с) |бтроду von ber Geburt an 
впослёдствии in ber Folge, fünftigloruacru teilweife (— частью). 


врядъ, врядъ ли laum, ſchwerlich подчась bisweilen 
вскользь ſchräg; flüchtig, обет и | поневбл8 unwillfürlich 


вслухъ hörbar, laut побдаль in einiger Entfernung 

вслёдъ mit folgendem за instr.|nonepsrs quer hinüber (94, 1) 
unmittelbar nach пополамъ halbpart 

втаЙйн® insgeheim порознь einzeln, getrennt 

второпяхъ in ber Eile (74, 5, c)|noyrpy (= Утромъ) morgens 

завтра Morgen сббку von ber Seite 


(= за Утра [У = в|, за слишкомъ zu (ſehr); mehr ale, 
mit dem gen. beantwortete reihlih (j. 71, sa, 2, b), 
bie frage „wann“, wie noch 3. B. ему лёть 20 cmim- 
heute im Polnifchen) комъ er ift reichlih 20 

вамужъ, замужемъ |, за 8 71 Jahr alt 

изъ-дому von Haufe сначала anfangs 

кстати zur rechten Zeit, & propos |cpAay hintereinander 

наверху oben черезчуръ zu (ſehr). 


1. Noch häufiger find Adverbien entftanden aus Bräpofition 
und Adjektivum. Hier find drei Fälle zu unterſcheiden: 


$ 97 (9. а, b, с.). 391 


а) Die Form bes Adjeltioums ifl, wie man erwarten follte, 

die attributive. Die Beifpiele Мери find nicht zahlreich: 
зачастую oft (— часто) ber Accent tft in 
впервые (67, 10) zum erften Male| beiden unregelmäßig 
во-пёрвыхъ (67, 10) exften® 
попрёжнему in früßerer Weiſe, wie früher 
впрбчемъ übrigens. 

b) Sehr häufig wirb dagegen bie Präpofition mit einem nach 
Hauptwortsart deklinierten Kaſus eines Adjektivumse zu einem 
Adverbium vereinigt. №01. 40, 6, Anm. 1. Zu den dort ſchon 
angeführten Beifpielen fügen wir andere, zum größten Zeil fchon 
befannte, hinzu: 


вдругъ plößlich in Berbindung mit farben- 
(man denke fih: въ другой benennenben Adjektiven, $. 3. 
nämlih мигь „im andern йзбфла жёлтый weißlich 
Augenblid) gelb 

вправо rechts набёлб | ins Reine (näm⸗ 

направо |. начистб lich ſchreiben) 

BTÄBO | links Gegenſatz: 

нал во начернб 118 Unreine 
(налЗво кругбмъ linksum) naroross bereit 

вообщё überhaupt | надблго auf lange 

вполн8 völlig наедин® allein 

вскбр8 bald наравн® auf gleicher Linie, gleich- 


досыта №8 zur Sättigung, fatt mäßig 
saptxomo (100, 12) wiffentlih |maro-no-märy 


заживо bei Lebzeiten; bei leben⸗ понемногу allmählich 

digem Leibe поровну gleichmäßig (93, 2, 0) 
заоднб zugleich, zufammen . |свысока bon oben ber, d. i. ges 
запросто ganz einfach, ohne Um: ringſchätzend (behandeln) 

ftände сгоряча in der Hite, übereilt 
usptara ſelten слегка leicht, oberflächlich, obenhin 
йзбвла weißlich смблоду von Jugend an 
йсчерна ſchwärzlich снбва von Neuem 


und fo alle Farbennamen сперва (67, 10). zuerft. 

с) Mitunter Tommen Ме Verbindungen a) und b) zu gleicher 
Zeit und in gleihem Sinne vor, 4. .: 
napfpuoe | ficher, пбпусту (93, 2, ‚9 umfonft, 
HABEpHO | gewiß попустому unnützerweiſe. 
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8. Auch für abverbielle Wendungen, bie aus einer Verbindung 
von Wall 5) und 6) hervorgegangen find, db. В. ans Präpofition, 
Adjektiv und Subſtantiv beftehen, fehlt её nicht an Beiſpielen. 
Das тирб wird dann nicht mehr angewandt. 

въ (на) самомъ atık in der That 
по крайней uEpb wenigftens. 

9. Das Adverbium kann beftehen aus Präpofition und 
Fürwort. Die Schreibung gefchieht dann in einem Wort: 
вовсе (не) durchaus (nicht)  Inouemy? weshalb? 


зато bahingegen почёиъ? wie teuer? 

зат8мъ darauf, darnach поэтому beshalb 

зачфмъ weshalb притбмъ babei, außerdem; — 
посему bementfprechend, fo, während man 


folgendermaßen (98, 1, с) при чёмъ, при Этомъ ge 
(im kaiſerlichen Erlafſen ge- trennt ſchreibt, weil hier die 
taucht: быть посему „fo Präpofition ihre urfprüng- 


fol ев fein“) (фе Bebeutung behält 
потому beshalb совсёмъ ganz, tout & fait 
потбмъ barauf, darnach coBC#m He durchaus nicht. 


10. Adverbien können intenfiv aus einer Mifchung obiger 
Bildungen hervorgehen, 3. B.: 
всего нА всё (allerhöchſtens) (5 und 7, b) 
просто-напросто (ganz einfach, ohne Umfchreibung aus- 
gebrüdt) (1 und 7 b 
точь въ точь (ganz genau) (5 und 6). 
11. Außer den unter 3) angeführten ‚Fällen giebt es zum 
Verbum noch viererlei abverbielle Bildungen: 
а) Der inf. fteht ale Unverb, was natürlich als Ellipſe zu 
erklären ift, 3. B.: 
внать (abhängig von zu denkendem мбжно) augenfcheinlich 
правду сказать 
признаться aufrichtig gejagt 
признаться сказать 
чуть (ли) Фаши (im Grunbe ber inf. чуть = чуять 
„wittern“); ничуть не durchaus nicht (eigentlich „nicht 
einmal zu wittern“); чуть (ли) ne „faft, beinahe‘, in- 
dem aus zwei negativen Begriffen ИФ ein pofitiver 
entwidelt (f. unten 13, а). 
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b) Das ger. praes., }. B.: 
мблча ſchweigend (55, 3, с) 
‚ spa obenhin, nachläſſig (von врать „Seßen®), 

Anmerkung. хотя, verfärzt хоть (zu хотВть) ift hierher zu rechnen 
in den Bedeutungen „iwenigften®; zum Beifpiel; шфЕ einmal” (xorä бы). 
Dieſe Haben fi allerdings alle erft aus dem Sinne ber Konjunktion 
хотя (obgleich) entwidelt (|. 99, в, ь). 

с) Man bildet vom Stamme ein populäres Adverbium auf 
мя (resp. вмя), welches bie Bebeutung des Verbums verftärkt 
НН swing bei einer Form bes flanmverwanbten Zeitwortes 

eht, х 3 
(дождь) ливия льёть ев vegnet in Strömen 
рыба кишыйя кишитъ (von киш$ть) её wimmelt von - 
Fiſchen 
съфоть кого живий jemanden leibhaftig aufeffen. 
d) Зи manchen Fällen ift der imperat. zum Adverbium ве» 
worben, 3. B.: 

знай unbekümmert, unverdroffen 

ne6605 (aus не бойся) wohl, vielleicht 

лишь nur (= тблько), eigentlid — zum (von ли- 
шить (f. 99, 6, а) 

пожалуй meinetivegen; "vielleicht 

пожалуйста bitte, gefälligft (beim imper.) 

чай vermutlich (von dem fonft nicht üblichen чаять, 
86, 5, b und 100, 12). 

Endlich das fo Häufige Bis (ja, wie bekannt), mit dem man 
im Satze anzeigt, daß man etwas als bekannt vorausjegt; von dem 
nicht üblichen воть „wiſſen“ (100, 12). 

12. Abverbien können enblich einen urſprünglichen Sat dar⸗ 
ftellen; außer den oben angeführten Imperativen ſehen wir dies 
an Wendungen, wie: 

MO3RETB - быть 

можетъ - CTITBCA | vielleicht 
(wofür populär nur можетъ ftehen Tann) 
стало-быть folglich 

то-есть 

(gewöhnlich gebrudt т.-е.) 

сирёчь (worin 50% wohl ptus „fagen‘ 
ſteckt; man еше an bas fr. с 'est-A-dire) 


nämlich 
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-и-д®ло (nämlich .s 
un ай (nänli) 'eors) | beftänbig, fortwährend. 

Hierher gehört аиф ныть (nein), da её entftanden ift aus 
не есть цию urſprünglich wbcrs lautete. 


Anmerfung 1. Härs, und nidt не, muß für „nicht“ genommen 
werden, wenn {ет Verbum bafteht, an das Й& не anſchließen Fönnte, 
3. B. „Daft Du ihn gefehen? — No nicht.” тиЙ. видать ли ты егб? 
— нёть ещё. — Merke ferner иЪтъ-нёть „wirklich“ (Umgangsiprade), 
im бабе gebraudt. 

иже ис 3. Das altbulgariie Wort tür „nein“ iſt mm (vgl. die Schriftfiele: буди me ezono 
same ей-сй, ни-ни „eure Rede ſei ja, ja — nein, nein’). Im Kleinrufſ. if biefelde Berneinungs- 
partitel geblieben; im Aufl. dat id, in Unlehnung an beibe Quellen, in ber Umgangsſprache bes 
ſonders der an kleinruſſiſches Sprachgebiet anſtoßenden GSouvernements ни-ни ald verſtärktes „nicht” 
(bei Leibe nicht) oder „nein“ erhalten. Über heutiges ей |. 94, 1. 

13. Die urfprüngliden Adverbia find nit aus andern 
Wörtern gebildet (oder wenigften® ſchon in ber Urzeit ber Sprache), 
fondern liegen im Gegenteil Reubildungen, befonders denen von 
Adjektiven zu Grunde (vgl. 81, 4, в). Sie find шей mit Für⸗ 
wörtern verwandt, und fangen gewöhnlich, wie biefe, wenn fragenb 
mit x, wenn hinweifenb mit т (ober mit эт, resp. эд) an. Wir 


teilen fie аш beften in mobale, lokale und temporale. Wenn fie 


gleiche Beziehungen ausbrüden (Ruhe, Bewegung wohin ober wo⸗ 
ber u. ſ. №.) find die Endungen naturgemäß oft gleich. 
a) Mobale: 

какъ Wie; davon какже! (аив:|едва (ли) Фант; едва (ли) не 
rufend»fragend) felbitverftänd-|) „faft, beinahe“, indem fich aus 
14, das wollte ich wmeinen| zwei negativen ‚Begriffen ein 
(befonders nach fragen де-| pofitiver entwidelt (fiehe oben 
braudt, Ме man für über⸗ 11, a) 


flüſſig Hält) не nicht (Adverbium der Ber: 
такъ o neinung) 
сякъ (98, 1, с) бы (29, 2) Abverbium der Ве: 


(auf näheres 


Утакъ bingung, Ungewißpeit 





Здакъ hinweiſend) na (44, 3) ja ober Adverbium 
йначе anders, fonft des MWunfches 

бчень | ſehr ни (79) auch (nicht), auch immer 
весьма (fteigernd verneinend). 


TÖABKO NUT 


b) Lokale: 
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тд wo Ya and „wohin“]|sonz (101), прочь weg, fort 
куда wohin (ſ. auch 45, 14) (= долой) 


snEch | hier пречь auch al® ыы 
тутъ Adjektiv gebraucht mit не: 
тамъ фа, bort не прочь отъ Этого, oder ода 
сюда hierher лать это ich bin nicht abgeneigt) 
туда borthin далёче fern, weit (pop. = да- 
zesa®, (по)воюду überall 28K6). 


Die Ruhe ift mitunter burch Ме Endung a auSgebrädt, 3. B.: 

дома zu Haufe. 

Die Bewegung wohin durch die Endung ой, 3. B.: 

домой nach Hauſe 
долой nach unten Ъ. i. ab, weg, fort, 3. 3. съ nıeus 
долой (93, 7, а). 

Tyrs wird oft zeitlich gebraucht, beſonders in der Verbindung 
тутъ же „auf der Stelle, fofort“. . 

Die deutjchen Zufammenfegungen mit „wo(t), bier, da(r). 
und folgender Präpoſition werden im R., wie in jo vielen andern 
Spraden, mit der Präpofition und folgendem Fürwortsneutrum 
(что, Это [с16 (98, 1)]) und то gegeben, alſo: 


woraus изъ чегб womit съ чфиъ .Jodernatürlich 
hieraus изъ Этого hiermit съ Этимъ | unter Um⸗ 
daraus изъ тогб damit съ TEMR ftänden ber 
bloße instr. 
с) Temporale: 
когда wann Auch find hierherzurechnen: 
рано früh 
тогда dann, damals | [пбздо fpät], ba von beiden erſt 


всегда immer 


с, bie Adjektive раннйй und 
иногда bisweilen 


поздний herkommen. Auch 
liegt поздо augenfcheinlich dem 


тепёрь jest 
ый | —* un poet. jettt, compar. nösze zu Grunde. 
zutage Die heutige Sprache wenbet 
5 indeffen а adv. das ей 
* ran) ſchon vom adj. (|. oben 1) gebildete 
[ужб не nit mehr (fat. поздно All. 
iam non)]. 


PER 
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14. Auch diefe urfprünglicden Adverbia verſtärken ober ver- 
ändern mitunter ihre Bedeutungen durch vorgeſetzte Präpofition, 
obſchon fie indeflinabel find; einige Фошшеп fogar nur mit Präfir 
vor. Beilpiele: 

‚ навсегда auf immer OTHBIHB von jeht аи 


откуда woher, von wo . . 
- отоюда hierher, von Bier aoröırh 8 wo, bis wann 
aa hierher, у zoc6ıh №8 bier, М8 jetzt 


bort t 
оттуда borther, von bor zor6nak №8 da, М8 dann. 


сколь wie (fehr), столь fo (fehr), fynonym den fängeren 
CRÖABKO und стблько (82, 3, a); vor attributiven Eigenfchafts- 
wörtern tritt столь für das dann nicht gejtattete такъ ein, 3. B 
„giebt её [о reiche Leute auf der Welt“ есть ли столь богатые 
(oder так!е богатые) люди на CBETE? — [такъ богатые wäre 
1419]. 

Noch andere werben, fich entfprechend, doppelt geſetzt; Мет 
find vor allem zu merken: 
то — то Ва — bald | не то — не то halb — halb, 


3, B.: 
она то см8йлась, то плакала bald weinte fie, bald lachte fie 
она не то см$Ялась, не то плакала halb weinte fie, halb lachte fie. 

Aus einer Verbindung von Präpofition und Adverbium Ш 
entftanden итакъ (alfo, {01414 — стало-быть, слбдовательно). 


Syntaltiſches. 


15. Adverbien oder adverbielle Wendungen ſetzt das R. gern 
(noch häufiger als das Engliſche) zwiſchen Subjekt und Prädikat, 
3. B. онъ всегда пишетъ (er ſchreibt immer, engl. he always 
writeg). 

Längere Verbindungen, welche einem Adverbium gleichlommen, 
wohl аиф ein einfaches Adverb, Пебей dann gern дю] фей Kom⸗ 
maten, 3. B. I'puröpiä, при Этихъ словахъ, грбмко засм$йЯлся 
(Gregor Табе bei diefen Worten laut auf) (vgl. oben 5). Ein 
"Komma Ш аиф dann 160%, wenn, was ebenfalld ſtatthaft ift, 
das Adverbium den Sag beginnt, alfo Мег: При Этихь словахъь, 
T'puröpiä rpömko sacmkälca. 

Anmerkung Dies letztere wie im Englifchen und Franzöfiſchen: At 


these words, Gregory laughed loud; A ces mots, Gregoire partit d’un 
grand Eclat de rire. Man will chen durch die Interpunftion zeigen, wo 
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das Subjekt zu fuchen ift, während im Dentichen aus ber Inverfion hervor⸗ 
geht, daß es nicht an der Spike des Satzes fteht. 

16. а) Das Woverbium ber BVerneinung me ſteht immer 
vor dem Zeitwort, abgefehen von bem all, wo еб ИФ auf ein 
beftimmtes Wort im Sate bezieht, 3. 3. пришёль не отёцъ, 
a братъ. Iſt diefes das Objekt, fo kann man boppelt ftellen: 
я не видёль сестру, а Mars ober я вйдёлъ не сестру, а мать; 
dag im erfleren Kalle nicht das Berbum begrifflih verneint ift, 
erfieht man aus ber dann [991% gebotenen Beibehaltung des acc. 
für das Objelt. — Auch na, das Abverbium bes Wunſchee, ſteht 
vor dem Zeitwort (nach 44, 3). 


b) Die Verbindung von ne mit dem folgenden Worte (Ver⸗ 
bum, Adjektivum, Adverbium) iſt oft eine fo enge, daß eine пене, 
pofitine Bedeutung erzielt wird. Dann ift es beim Adjektivum 
und Abverbium 161%, не mit dem folgenden Worte vereint zu 
f&reiben, wenn wir im Deutſchen entweder mit un zufammenfegen 
oder ein neues Wort gebrauden, 3. B.: 

немного (wenig) 

нелюбимый (unbeliebt, mißliebig) 

uep®ako (nicht felten, Ъ. i. Häufig)’ 

неохбтно (ungern) 

несмотрЯ на что (ungeachtet); während смотря по Этому 

(in Anbetracht vieles). 

Bon den Zeitwortsformen gehören beſonders hierher bie 84, 6 аи: 
geführten participia pass. 

Der pofitive Begriff ſolcher Berbindungen wird baburd er» 
wiejen, daß man ihnen ſowohl das verftärfende duens oder весьма 
vorfegen kann, 3. B.: 

бчень ober весьма нерФдко (fehr häufig), 
818 auch ein neues не, $. B.: 

не неохбтно (nicht ungern), 
obgleich es vielleicht beſſer iſt bei letzteren Zuſammenſtellungen, um 
einen übelklang zu vermeiden, Kompoſitionen mit без (ebenfalls 
— Ъ. un) zu wählen. 

Bon zufammengefhriebenen Berbalformen (abgefehen von ben 
abjeltivifhen Partizipien) merke man: 

нельзя es ift nicht möglich (das pofitive льзя ift in dieſem 
Jahrhundert anfer Gebrauch gekommen) 
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недостаётъ у. impers. von недоставать её fehlt an 
etwas (чегб) (52, 2) 
- (da8 pofitive достабть „es iſt vorhanden iſt wenig 
üblich) 
und 
нейтй, нейдбтъ (51, 5, b). 

Selbftverftändlich if bie Schreibung in einem orte bei не- 
тодовать на что (ungehalten fein über etwas) unb ненавидёть 
(bafien), wo bie verba ohne не gar nicht, ober wenigften® in ganz 
anberer Bebeutung vorlommen. 

с) Beſonders zu beachten find einige Berbinbungen von He 
mit Berbum, bei denen, obſchon ein neuer ‚pofitiver Begriff ent- 
ftanden ift, doch [inkonfequenterweife] zwei Wörter geſchrieben 
werden. Am haͤufigſten iſt: 

00 веж8ть — verbieten, у. B.: 

онъ не велФлъ пустйть егб къ себ (ex. befahl ihn 
nicht vorzulaffen, er verbot ihn vorzulafien). 
Die Negation gehört alſo begrifflich zu der von велбть abhängigen 
Konftrultion. 
Ebenſo fteht её bei: 
взлюбйть когб (jemanden Tiebgewinnen), wo вз (nad) 94, 5, а) 
richtig den Anfang ber Handlung ausbrüdt; aber не взлю- 
бить кого Heißt pofitivo „jemandem gram werden“, wofür 
(0914 воз-нелюбить когб (anfangen jemanden nicht zu lieben). 
erwartet wird, 

Ähnlich bei der elfiptifchen inf-Konftruftior: 

He сдобровёть (ему, тебё, вамъ und ähnliche SDative) ihm 
wird es ſchlimm ergehen. 


Anmerkung. Bel zo zerir, „Бе Мен, daß etwas ni ht geſchehe⸗ Нед der Berglei nahe mit 
bem belannten lat. negare „fagen, baß etwas nicht ber Yall feel”. - 


$ 98. Nachtrag zu den Fürwörtern (bezw. Fragewörtern). 
(Bgl. SS 34, 37 und 41.) 


1. a) Zwei Demonftrativa find bis auf einzelne Wendungen, 
aus dem Gebraude, beſonders aus ber Unterbaltungsiprache ge- 
ſchwunden und werben auf in der Schriftſprache nicht häufig an- 
getroffen. Diefe find сей. dieſer (= Этоть) und бный jener 
(= тотъ). Legteres wird wie ein hartes attributives Eigenſchafts⸗ 
wort befliniert; сей folgendermaßen; 
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sing. pl. 
m. f. n. Ä 
сей | if ciö (©8)*) с 
сегб сей сего 'CHXb 
сему сей сему CHMB 
=nom.od.gen. сш (сю) ciö — nom. oder gen. 
CHM5 ‘с6ю (сей) симь | сми 
оёмъ . сей обмъ СиХЪ 
°*®) сб wird adjektiviſch, сё ſubſtantiviſch gebraucht. 
Lexilaliſches. 


b) бный findet ſich als demonstr. in der Wendung бное врёмя, 
wenn man auf eine längft, vielleicht {бой vor Menſchenaltern entſchwundene 
Zeit binweift; fobann, im Sinne eines perfönlicden Fürwortes, im Kanzlei⸗ 
ſtil, wo es die Stelle nicht nur des ihm zu Grunde liegenden онъ, онё, 
онб, fondern auch der einem andern Stamme angehörigen casus obl. егб, 
её, ихь u. {. №. vertritt, alfo 3. $. я вёдьхь бнаго ftatt егб. © läßt 
fi) mit dem d. „derſelbe“ für „er“ vergleichen, wirb aber weit feltener 
gebraucht. 

с) Die Formen von сей ſind weit häufiger und man Tann 
mit Recht bedauern, daß fie ben Tangloferen von Этотъ haben 
weichen müſſen. Зи nicht wenigen Wendungen wird сей dem тотъ 
gegenüber geftellt, 3. B.: 

TOBOpATb о томъ (да) о сёмъ (Über dies: und jenes 
ſprechen) 

говорйть то-сё (dies und jenes ſagen) 

ни съ тогб ни съ.сегб (mir nichts, bir nichts, 93, ”,e). 

Dem entipricht Ме Wendung mit dem zu сей gehörigen adv. 
сякъ (97, 13): 

и такь и сякъ (jo und fo Ъ. +. auf beide Arten) ober 
ни такъ ‘ни сякъ (Weber fo иоф fo). 

Einmaliges сей wird gebraudt in: 

сегбдня (heute) (97, 5) 
сейчасъ (ſogleich, jeßt gerade) (97, 5) 
© минуту (fofort) 
до сихъ поръ (68 jeßt) 
по сю стброну (93, 3, с) kan 
быть посему (97, 9) (fo foll es fein); 
auch im Geſchäftsſtil, jo im Anfang von Briefen: 
2000. бимъ честь umdro (hiermit habe ich Ме Ehre) (34, 8, с). 
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d) Lexilaliſches. Nach не können bie mit т anfangenden demon⸗ 
ftrativen Wörter eine prägnante Bebeutung haben, die man fich 
durch hinzudenkendes какъ слёдуетъ (wie её ſich gehört, 100, 1,0) 
erffärt, 3. 3. вы не To oder не такъ сказали (Sie haben etwas 
ба фев gejagt), онъ взяль не ту дорбгу (er bat einen [а [фей 
Weg eingejchlagen). 

2. Ein veraltetes pron. rel. ift кой, кой (кёя), кбё. Es wirb befli- 
niert wie мой, твой, свой; ber Хой бе auf о oder auf der Enduug 
zu liegen. Bejonbers fommt es in ganz ſchmuckloſer Redeweiſe, z. B. in 
Lehrbüchern, als Vertreter von котбрый, vor. Зи Verbindung mit HB 
(unten 3, b) fchreibt man нбый (ftatt кой), gen. н%8коего u. f. w 
das fem. нёкая bildet нбкой oder märoel u. 1 w.; ber pl. heißt кон, 
нёкоихъ Oder HERIH, нёвихь. 


3. Die Zufammenfegung von Fragewörtern (pronomins wie 
adverbia) mit präfirifhen ни ift $ 78 erklärt worden. So ent- 
fteben die formen никтб, ничто, никогда, нигд®, нискблько 
und никакъ (durchaus (niht)) u. т w.; ни bleibt tonloß. 


Dem HHCKÖNERO ſynonym ift das nid mit einem Frageworte ges 
bildete нимало. — Cigentümlich fteht es mit BEBaEn, К wenn ohne Negation 
gebraudht. Dann Ш e8 1) fragenb — неужёли, päash (99, 9, е, Жи. 1 
und 2), $. ®. никёкь HeNpifTeIk наступёють? (tüden etwa die Seinde 
heran ?); 2) hat es den Sinn, ben (da8 nicht vorhandene) нёкакъ haben 
müßte (j. unten b), 3. ®. omb никёкъ забыль (er bat её wahricheinlicdh, 
dem Anſchein nach, doch wohl vergejien). 

Hiervon unterfcheide man die Kompofittionen berjelben Wort- 
arten mit betontem нб unb n#. 

a) Die mit не flehen immer in elliptifchen inf.-Sägen. 
не fließt dann die beiden Wörter не есть (wofür fonft nEre 
gelegt wird) in ſich; auch das damit zufammengefegte Wort müßte 
eigentfih doppelt ftehen, einmal я pronom. indef., ſodann ale 
relatt Зи dem inf.-Sat muß ein regierendes Wort gebacht 
werben; Бег Infinitiv Небе gewöhnlich an ber Spige oder am 
Ende des Satzes. Beiſp.: 

нбкого видать Oder видать HEKOTO 
ift eine Zufammenziehung des eigentlich notwendigen vollftändigen 
Satzes: 

HETB никого, когб (= котбраго) можно видать 
db. „es Ш niemand da, den man fehen kann“ over kurz „niemand 
ift zu ſehen“. — Iſt ein beftimmtes Subjekt gemeint, [о fteht 
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es, eben wegen bes zu denkenden мбжно, im dat., alfo нёкого 
мн видать „ich Tann niemand fehen“. 

In den beiden andern Zeiten wirb Ме Verbindung mit не 
nicht etwa Миф было ober будетъ getrennt, man fagt aljo нб- 
кого было видать ober видать было нёкого ſobſchon wir geneigt 
jein könnten zu benfen ns былю когб видать], 

Wohl aber bat die Präpofition Ме Wirkung, daß fie bie 
Zujammenfegung wieder trennt; у. ©. говорёть было нб съ 
к%мъ, H6 о ums (man konnte mit niemanbem, über nichts 
Iprechen); der Ton bleibt auch dann noch auf dem ne; alfo ожи- 
дать пбмощи будетъ нботкуда (Hilfe wird man nirgendwoher 
erwarten können). 

Merke ferner нёчего дФлать oder дФфлать нёчего (es läßt fi 
nichts Шип), мн ибкогда (ich babe feine Zeit), нёгд®, нёкуда. 


Anmerfung 1. Vor другбй ober иной werben нёкто und нёчто 
аи mit никто, ничтб vertaufht, z. B.: 
Это сказать нёкто Ober никтб другой какь твой брать (das 
hat niemand anders als dein Bruder gefagt) 
Это нёчто oder ничто инбе какъ иутва (508 ift michte anderes 


als Spaß). — 
Über eine falſche Vertauſchung von ни und не vgl. 73, 1, Anm. 


Anmerlung 2. In der Wendung онъ скучёеть оть ибчего TÄXATL 
(er langweilt fih aus Mangel an Beichäftigung) ift оть нёч. дбл. als 
Kürzung zu betrachten aus: 
OTb того, что Höuero AKLaTE. 


Anmerkung 3. Bisweilen hat не auch vor andern Wörtern, als 
Interrogativen, biefe prägnante Bedeutung; befonders vor ber Präpofition 
до, 3. ®. миВ нб до нихь (= uub ничего нёть до нихъ) „id habe 
nichts mit Ihnen zu thun, Яе gehen mich nichts an”, wo allerdings aud 
до da8 Seinige дих Herbeiführung des Sinnes beiträgt, denn man jagt 
au fragend что mub до нихь? (was gehen fie mid an?). Del. 54, 1 
unter 20. 


b) Die Zufammenfegungen von н8 und Fragewort haben 
unbeflimmten Sinn, und zwar derart, daß man fich wohl be- 
ftimmt ausbrüden könnte, es aber aus biefem ober jenem Grunde 
unterläßt. So bildet man im Englifhen Kompofitionen mit 
some, iie some one, somewhere, somehow u.a. H# ift wahr- 
Iheinlid eine Zufammenziefung von не BE („er“ ober „man weiß 
119“); dadurch wird bie neue Bedeutung und Ме Zähigleit des 
Tones erklärt. So entflehen: 


Körner, Ruifiide Grammatik. 26 
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нфкто subst. (eigentlih man weiß nicht wer) jemanb, 
quelqu’un, some one 

нфчто subst. etwas, quelque chose, something 

Hsriä adj. г. Буринъ ein gewifler Herr Burin 

HBKOTOpEIa adj. ein geiwifler; plur. ufkortopsıe gewiſſe 

нфкогда einft, aliquando 

HECKONBKO etwas. 

Какъ und куда gehen feine Berbinbungen mit нё ein; über 
ihren Erfag |. unten 4, a. 

Die Zufammenfegungen mit n8 find ungertrennlich, alfo: 

онъ говорйль съ HEKOTOPEIMB жаромъ (er ſprach mit 
einer gewiflen Wärme). 

Unmerfung. Da im Polniſchen das ruſſiſche und 5 mit ie wiedergegeben wird, fo ſteht das 
Präfig nie für ruffiffp ze unb mb. Зи den meiften Wörtern entſpricht es natürlich ber Negation me, 
alfo $. 8. небогётый poln. niebogaty ; aber in Berbinbung mit Yragewörtern bat es ſtets den Sinn 
bes ruififgen ws, fo iR wärro poln. niekto. — Da übrigens сиб im Ruffien bie Husfprade von 
as und не fi faum unterfcheibet, fo fällt е8 bem ungebildeten Ruſſen nicht leicht den Unterfchied 
von ифкогда und uözorza и. Ahnl. in der Orthographie auszubräden, um jo weniger als beide ben 
gleihen Ton haben. 

с) Mit dem тирб wirb ben Fragewörtern vorgelegt das 
Wörtchen кой ober in gleihem Sinne auch das neutr. кбе oder 
коб (vgl. oben unter 2). 

So entftehen die Formen: 

кой-кто, кой-что, кой-когда, 
кой-какбй, кой-какъ, кой-гдё и, f. №. 
Den Hauptton bat au Мег das Borfegewort. 

Die Bebeutung diefer Verbindungen ift die der Mehrfeitig- 
feit, Ме wir am beften wiebergeben, wenn wir das Tyragewort 
mit zwei entfprechenden Demonftrativen, nämlich dem Näheres und 
dem Entfernteres bezeichnenden, überjegen und biefe mit und ver» 
binden. Es Ш aljo: 
кой-кто biejer und jener кой-что bie8 und das 
кой-когда dann und wann кой-гдф bier und dort 

кой-какъ fo — fo, {о gut её gebt, obenhin, nur einiger- 
maßen (etwas ии) 
u. |. №. 

Diefe Verbindungen werden, wie die Kompofitionen mit ни 
und n&, durch die regierende Präpofition getrennt; dann find 
2 тирб nötig. 

Man jagt alfo: 
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я быль кой-въ-какйхъь домахъ (1% war in biefen 
und jenen, in manchen Фйшети) 

мы говорили кое-о-чёмъ (wir fprachen von biejem 
und jenem, von manchem). 

Anmerkung. Da die Verbindungen mit кой eine Mehrheit bes 
deuten, jo findet man mitunter nad dem Sinne das Verbum im plur., 
wenn das im sing. ftehende Subjelt кой vor 1% hat, 3.3. кой-кто ужб 
пришлй (= пришёлъ) (diefer und jener Ш ſchon gelommen). 

4. Den vier bei Fragewörtern vorjeßbaren Silben (ни, ne, 
us, кой) ftehen zwei Wörter gegenüber, Ме ihnen angehängt 
werben (mit тирб). Diefe find To und нибудь (либо). 

a) Dur die Anbängung von -To (dem Neutrum bes Des 
monftr. тотъ) an das Fragewort, entfteht eine Bedeutung, bie, fo 
zu fagen, zwiſchen ber ber beiden zufammenwirkenden Faktoren, 
der bemonftrativen und interrogativen, in der Mitte fteht, nämlich 
eine unbeftimmte. Dafjelbe Haben wir oben 3, b bei den Зи» 
fammenfegungen mit mE gefehen. Was dort über die Bedeutung 
gefagt ift, gilt auch hier; die Verbindungen der Fragewörter 
mit dem Präfir ab und dem nacgefegten To haben ben 
gleihen Sinn; welde von beiden üblich ift, ausfchließlich oder 
vorzugsweife, oder ob beide gleich häufig verwandt werben, hängt 
vom Sprachgebrauche ab. Es Ш alfo: 


` ктб-то — (н%®кто)*) jemand, some one 

YTÖ-TO — (u#urto) etwas, something 

какой-то — (н®зкакй oder нёюаи) ein gewiller 
[котбрый-то] = нфкоторый ein gewiljer 

когда-то — н%когда einft 

ruk- ro — (bruß) an einer gewiſſen Stelle, somewhere 
KAKb-TO — [н%какъ] in einer gewiſſen Weife, somehow 
куда-то — к nach einer gewiflen Stelle 


откуда-то — [н$фоткуда| von einer gewiſſen Stellc her. 

*) Die in ( ) geſetzten Wörter werben weniger häufig ge: 
braucht, als die Parallelformen; Ме zwifchen [ ] Tommen über- 
haupt nicht vor. Die Verbindungen mit то find alfo üblicher als 
die mit n#. 

Anmerkung 1. что-то und вёкъто beziehen fich auch auf den Grund, 
3. B. онъ чтб-то (KAKL-TO) недовбленъ тоббю er ift aus einem gewiſſen 
Grunde (man weiß nicht recht, aus welchem Grunde) unzufrieden mit dir. 
— кой-то kommt hauptjächlich in der Wendung vor въ кби-то RÄKH Oder 
гбды (jehr felten, „alle Yubeljahre einmal”). 

26° 
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Anmertung 2. To wirb nicht felten, befonders in ber Umgangefpradhe, 
andern Wörtern nachgeftellt, um fie hervorzuheben. Dann überjegen 
wir To ſelbſt gar nicht, fondern betonen nur das Wort, dem es mit Hilfe 
eines тирб angehängt ift, z. B. мбой-то домъ больше (mein Haus ift 
. größer), въ тбмъ-то и дёло (darum handelt её ſich eben) (ogl. 99, 2, а). 
— Diefen Sinn kann то виб nad) ben Fragewörtern, direlt wie indirekt ве 
braudt, haben, und dieje können ihren interrogativen Charakter behalten, 3. B. 
кудё-то ты бфжйшь? (wohin läufft du?) — я хотёль бы знать, гдЬ-то 
онъ есть (14 möchte wiffen, wo er eigentlich Ш. — Es ии fogar nad) 
dem eigentlichen demonftrativen то ftehen: то-то и дбхло (548 118 eben). 

Ъ) нибудь (entflanden aus ни — будь „au — ſei“ vgl. 

73, 1) verallgemeinert in weitefter Weiſe, es läßt vollftändig freie 
Wahl zwifchen den verfchiedenften Möglichkeiten. Es entſpricht 
beshalb dem d. Нат betonten „irgend“, dem lat. ali ober ап» 
gehängtem -vis, -libet, dem fr. — que ce soit, dem engl. any. 
Gleichbedeutend mit нибудь ift (das mit dem lat. libet Йапии: 
verwandte, aber, bejonvers in der Umgangsfprache, weniger де 
bräuchliche) либо. Beifpiele: 

кто-нибудь irgend jemanb, irgend wer, qui que ce вой, anyone 

что-нибудь irgend etwas, quoi ce во, anythi 

какой-нибудь irgend ein, .... quelconque, any 

rab-HROyap irgend wo, ой que ce soit, anywhere 

когда-нибудь irgend Wann, диап ce soit, at any time 


u. f. №. 
Den franzöfiihen Ausdrüden entfprechen übrigens noch beſſer die ruſſ. 
Wendungen кто бы TO нй было, что бы TO HA было, TAB бы TO 
нй было и. |. №. | 


Anmerkung 1. Dans нибудь wird in Bedingungsfägen häufig weg⸗ 
gelaffen, 3. 3. бели кто придётъ, то скажй ему (wenn jemand (oder auch 
ſchlechthin „wenn wer”) Фотий, fo fage ihm; lat. si 908). — Daſſelbe 
geichieht der Kürze wegen in поб freierer Weife, wenn man die gramma⸗ 
tiſche Rektion eines Wortes angiebt, 3. №. учиться чему (ПаК чему-ни- 
будь) etwas lernen. 

Anmerkung Я. Fir нибудь fagt das ВоП au: ни-ость ober ни-на-есть, alfe }. №. ВаН скажи 
что-вибудь аиф скашй что-ни-есть оъет что-ни-на-есть. 

5. а) Demonftrativa, bejonders Ме mit т anfangenden, er⸗ 
halten den Begriff der Identität durch nachgeftelltes же (in 
Boefie befonders auch zu жь verfürzt). Beiſpiele: 

тотъ же, та же, то же, pl. TE же berfelbe, idem, 

le möme 


g. того же, той же, тогб же, pl. тёхь же u. |. №. 





8 98 (5. а, b, e, а, е.). 405. 


такой же ein eben folder тогда же zu eben berjelben Zeit 
тамъ же eben ba тутъ же |. 97, 13, b. 


b) Wir haben ſchon früher (37, 5) gejehen, daß Ме Iden⸗ 
НЫЕ auch mit самый, entweder allein oder mit Demonjtrativpro- 
nomen, ausgedrückt werben Фапи. Alſo ift: 

тотъ же = тотъ самый = pleon. тоть же самый 
тоть же домъ — тотъ (же) самый домъ, englifch 
that very house. 

Самый vor dem Hauptworte fteigert auferbem ben Begriff 
deifelben, hebt ihn mehr hervor; es entſpricht dann dem lat. 
ipse (nicht, wie oben, dem idem), dem engl. Adjektiv very; im 
D. wirb dies entweber nur durch ſtarke Betonung bes Haupt: 
wortes oder der еНоа vor самый ftehenben Präpofition ausgebrüdt, 
ober für самый wird ein in den Zuſammenhang pafjenbes Eigen- 
ſchaftswort geſetzt, 3. B.: 

мы шли до самаго лёса (wir gingen bis an ben 
Wald, bis hart an den Wald), engl. up to 
the very forest. 

с) Hinter Fragewörtern entipriht же Фет d. „denn“, fr. 
donc, $. B. кто же? wer benn? qui donc?; что жъ? (maß 
denn?) wird gebraucht im Sinne von „nun gut, einverftanden, ja“ 
(eigentlich „was ift denn bagegen einzuwenden 2“). 

4) In dem auf тотъь же (тотъ самый) folgenden Relativ: 
Tag fteht häufig ein pleonaftifches и, 3. 3. онъ умеръ въ TOMB 
же году какъ и мой отёцъ (entftanden aus dem logiſch richtigen 
онъ И мой отёць умерли въ TOMB же году) (vgl. 99, 2, b). 

Pleonaſtiſch wird, wie oben ſchon angebeutet, Ме Identität 
duch тоть же самый (eben berfelbe, ganz berfelbe, engl. the 
selfsame, the very same) ausgebrüdt ober auch dur одйнъ и 
тотъ же (ein und berfelbe, fat. unus atque idem). 

Umgelehrt wird тотъ же appofitionell in knapper Weife zur 
Bergleihung gebraudht, 3. %. пираты — TE же разбойники 
(Piraten find dafjelbe wie Räuber; fo gut wie Räuber; аиф 
Räuber — тоже что разб.). So nimmt тбже bie abverbiell« 
Tonjunktionale Bedeutung „auch“ an. 


Uinmerlung. Dieſes röme wird regelmäßig gebraucht, tuenn ein und bafielbe Wort (Dorf, Perfon 
u. äbnl) verſchiedene Namen hat; dann ſtellt man Бет zu zweit genannten Wort тожъ nad, $. B. 
Потёповка — Ilerpösza тошъ (Bot., auch Betr. genannt). 


e) Einen freieren Sinn hat тотъ in den Wendungen mit друтой: 


@_ | 


406 $ 98 (5.е, 6. 7. a) 


и тотъ и другой (ber eine und ber andere, fr. Pun 
et Гааге); verneint: ни тотъ ни другой 
тотъ йли другой (der eine ober ber andere). 

6. а) Daß ftatt des gewöhnlichen Relativpronomens котбрый 
аиф in der Schriftſprache x70 mit Bezug auf Berfonen (— engl. 
who) gebraucht werben Tann, haben wir früher (37, 3) ſchon ges 
ſehen. Alfo: 

ftatt TE, котбрые присутствовали при Этомъ 

au TE, кто присутствовали (oder -вовалъ). 
Dagegen ift. е8 eine Cigentümlichleit der zwanglofen Ummgangs- 
{ртафе (und allerdings auch bes höheren poetifhen Stile), ale 
Relativum das Wort что zu gebrauchen, auf alle drei Geſchlechter 
und beibe numeri bezogen. Das Verbum, zu weldem что Sub- 
jeft ift, flebt nicht etwa im neutr. sing., fonbern richtet ſich in 
Gefchleht und Zahl nah dem im Hauptfat ftebenden Wort, auf 
das ПФ что bezieht. Alſo: 
т%, что CHAATB за столбмъ 
попъ, что жилъ въ дерёвнВ и, Ähnl. 


Unmertung Umgelehrt findet man bistweilen (dies ift aber nicht nachahmungswert) котброе da 
gebraudt,, wo что bingehört, nämlich bezogen auf das neutr. sing. eines Fürwortes, wie ro 
стрёиное, котброе случйлось вчерй ftatt что случёлось. 


b) In manden Fällen ift relatives (konjunktionales) что, 
obwohl её pleonaftifh ausfieht, durch eine Ellipfe zu erklären, 
$. 3. in тблько что (fo eben, gerade); онъ тблько что XOTEIT 
идтй verfürzt aus: онъ только былъ занятъ тфмъ, что хо- 
TEIB идтй. 

онъ не то что богатъ, & достаточенъ (er ift nicht gerade 
reich, aber doch wohlhabend), Verkürzung etwa aus: не можно 
сказать то, что онъ богатъ ц. |. №. 


1. а) Das fragende что, resp. что-съ (паф 78, 1, Anm.), allein= 
ftehend, wird [wie in vielen andern Sprachen das entſprechende 
Wort] in allerdings nicht allzu höflicher Weife gebraucht, wenn 
man jemandes Worte nicht verftanden hat. Dann ift e8 ſynonym 
mit чего? (чегб-съ) ober den pop. Wendungen а? (|. 101) ась? 

Höflicher ift чтб вы? (nämlich говорйли), чегб вамъ? (näm⸗ 
lid хбчется), чтб прикажете? (maß befehlen Sie?, wörtlih was 
werben Sie befehlen?). — чегб добраго hat ben Frageſinn аб= 
gelegt und bebeutet „alles Ernſtes‘ (— не въ шутку). 

Зи einigen Fällen wird что als allgemeinftes Fragewort an 


8 98 (7. a,b, 8.9. 10. 11. а, b.). 407 


die Spige bes Gates geftellt, ihm aber zur richtigen Deutung bes 
Sinnes ein appofitionelleg Demonftrativum beigegeben; beſonders 
in ben Wendungen что Это такбе (welcher Art ift das, was Ш 
das eigentlich), wo что такбе Prädikat ifl; что такое случилось 
(was ift eigentlich gefchehen), was fi) auch deuten läßt als Зи. 
jammenziehung zweier Säte: какбе (— каковб 40, 5, b) то, что 
случилось (welcher Art ift das, was geſchehen 1). — Cbenfo 
verhält es ПФ mit какъ такъ? — d. „wie fo?“ 

b) Hier jet die populäve Anwendung des Relativums что erwähnt, das 
durch ein folgendes pron. pers. ergänzt wird, 3. B. левъ, что мы боялись егб 
— л., котбраго мы 0. [Dies ift im Фо. Ihr häufig.] (Vgl. 99, 2, а, Жим. 2.) 

8. Ein unperjünlihes neutr. sing. eines Adjektivums fteht 
nah dem Frageworte что als gen. partit., паф den bemonftrativen 
und unbeftimmten Fürwörtern hingegen meift appofitionell. Alſo: 

was giebt ев neue8? что нбваго? 

aber: что-то новое случилось etwas neues hat fich ereignet. 

9. Die Yragewörter, in Parallelfägen wieberholt, haben einen 
biftributiven oder gruppierenden Sinn, 3. 3. сбтни лежали на 
nörb битвы: кто быль раненъ, кто ужъ умеръ (bie einen 
waren verwundet, Ме anderen fchon tot; — иные (однй; TE) — 
друге). [Man vergleihe das ebenjo gebrauchte fr. qui — qui, 
ital. chi — chi]; rat было жарко, rxk хблодно (an ber einen 
Stelle war e8 heiß, an der andern kalt). Den Sinn von когда 
— когда giebt gewöhnlih то — то (bald — bald; ſ. 97, 14). 

10. Über ven Unterſchied im Gebrauche der gleichbebeutenben 
qualitativen Pronomina какой und каковой, такой und таковой 
ſ. 40, 5, Ь und 81, 8, b und с. 

11, &) Das Demonftrativum, als Subjelt ohne Hauptwort 
gebraucht, bleibt im Neutrum ftehen, ohne ИФ nach dem Geſchlecht 
des ſubſtantiviſchen Prädikats zu richten, wenn dieſes ein sing. 
ift: (5)то моя кнйга [nit etwa Эта мой кийга — lat. hic 
est liber meus]. Steht Hingegen das Präbifat im plur., fo 
lautet das subj. Эти, $. B. Эти мой книги. — Doch ift folgender 
Gall auszunehmen: 

b) Это (аиф To) an ber Spige des Satzes zeigt häufig (ähn⸗ 
14 wie wir oben 7, a extr. gejehen Haben) Ме Aufnahme eines 
Relativſatzes in ben Übergeorbneten Sag, аЦо eine verkürzte Wen: 
bung an, 3. D. ты слышишь грбмкое ура? Это наши идутъ 
въ атаку (= Это наши, котбрые ид. въ ат.) das find Ме 
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unferen, welche zum Angriff vorrüden. Wollen wir au im D. 
eine ähnliche Kürzung vornehmen, fo müflen wir Это mit einem 
jebesmal paffenden Abverbium überfegen, alſo Мег etwa „ba 
rüden Ме unferen u, ſ. №.“ 

12. Wenn zwei Yragemörter, resp. Relativa an der Spitze 
bes Satzes ſtehen, fo entfpricht das zweite dem db. Begriffe „jeder“, 
3. ®. они прятались, куда кто могъ (fie verftedten fi), wohin 
ein jeber Tonnte), посмотримъ, кто когб ловчёе (ſehen wir zu, 
wer jedesmal flinfer ift al® der andere). 

13. Zum Schluß fei noch auf einen Punkt in ber Syntar 
ber Fürwörter bingewiefen, der berechtigte Zweifel hervorrufen 
könnte. Wir haben früher (34, 5) gefehen, baß beim perfän- 
lihen Fürwort der acc. ſtets — gen. laute. Steht aber das 
pron. pers. mit einem anbern Fürwort ober ähnlichem, 3. B. 
dem unbeftimmten (Zahl⸗ oder Förwort) 80% (alle) appofitionell, fo 
bildet diejes feinen acc. паф der allgemeinen Regel. Beifpiel: 
читаль ли ты BC nAchma? — Я читаль ихъ BCH. 


Übungsbeifpiele. 


Der Herrfcher, den man mit Recht einen großen Feldherrn 
und Staatsmann nennen Tann, wünfchte nichts mit größerer Hart- 
nädigfeit als zu verftehen Schiffe gut zu bauen unb fie zu regieren. 
Deshalb Iodten ihn England und Holland weit mehr an als bie 

5 Pracht Frankreichs und der Name feines in der ganzen Welt Бе» 
rühmten Könige. Er begab (1% nah Amfterdam, nahm eine 
Wohnung in der Nähe des Hafens, kleidete (1% wie (97, 4) ein 
einfacher Matrofe, wurbe zum Urbeiter im бафе ber Schiffe, 
geiff zum Beil mit feinen eigenen Löntglihen Händen. Gefaubte 

10 anderer Herrſcher waren bisweilen, zu ihrem Verdruß, gezwungen, 
um ibm zu übergeben, was ihnen von ihren Monarchen aufge- 
tragen war, felbft auf die Spige ber Raben zu НеНети. Ein 
folder war der Herrfcher, um beffen Wohnftätte 1% die Bewohner 
Londons fchaarenweife verfammelten, um wenigftens auf eine 

15 Minute fein Gefiht zu ſehen. Seine hohe Geftalt, feine Ниве 
Stirn, feine gleihfan in alles eindringenden ſchwarzen Augen, 
feine an die Zartaren erinnernden Nafe und Mund, fein gnäbiges 
Lächeln, aber auch umgekehrt der finftere Haß, der fich zeitweife 
auf feinem Geſichte ansprägte, wenn er ergrimmte, und noch vieles 
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andere, was feine Perfönlichleit und feine Manieren betraf, waren 
während einiger Wochen faft ausſchließlich der Gegenſtand der 
Unterhaltung. Er feinerfeitG bemühte ИФ unterdeſſen mit allen 
Mitteln, über die er verfügen Tonnte, Ме Blide des Volkes zu 
vermeiden, was felbftverftänblich die allgemeine Neugierde nur um б 
fo mehr vergrößerte. Er war einmal abends im Theater; fobald 
er aber bemerkte, daß Ме Blicke des ganzen Publikums nicht auf 
die Bühne und auf die Künfller, fondern vor allem auf ihn де» 
richtet waren, verftedte er fich auf einer hinteren Bank binter ben 
Rüden ſeines Gefolges. Zu einem ähnlichen Einfall nahm er 10 
feine Zuflucht, als er bei einer Berfammlung des Parlamentes 
zugegen fein wollte Er ging hinauf unter das Dach des Palaftes 
und blidte hinunter durch ein Meines Fenſterchen. Es war für 
ihn äußerft intereffant zu hören, wie man ein Gele annahm, 
Traft beffen ber König 1500000 Pfund Steuern vom (co) Lande 15 
(земля; Orundfteuer ift gemeint) erheben Tonnte, und zu erfahren, 
daß eine fo ungeheure Summe, obgleih um bie Hälfte größer ale 
die Einkünfte, welche ihm bie Bevölkerung feines unüberſehbaren 
Reiches brachte, über das er verfügen Tonnte, wie ihm beliebte, 
doch nur ein Heiner Zeil deſſen war, was Ме Einwohner dieſer 20 
Inſel vermittelft ihrer frei gewählten Bertreter alljährlich ihrem 
Könige gaben. 

Billiam (Уильямъ) unterwarf ſich politifch den Launen feines 
mächtigen Gaftes und begab fi jedesmal fo ftill nach deſſen 
Wohnung, daß niemand von ben Nahbarn Geine Majeftät er- об 
kannte in bem magern Herrn, der aus der befcheidenen Kutſche 
herauskam. Der Zar erwieberte den Beſuch auf dieſelbe vorſichtige 
Weiſe, und wurde durch eine Hinterthür in das königliche Schloß 
eingelaſſen. Man erfuhr ſpäter, daß er auf bie prächtigen Фе» 
mälde, mit benen Ме Wände des Palaftes überall geſchmückt waren, so 
auch nicht Ме geringfte Aufmerkfamkeit verwandte. Dahingegen 
befand fi) in dem Empfangszimmer aud ein gewiffes Mafchinchen, 
aus welchem man Ме Richtung, in welcher der Wind wehte, er 
kennen Tonnte; dieſes feilelte ihn bis aufs äußerfte. 

Er fing bald an fih zu langweilen in dem Haufe, welches 35 
ihm als Mohnftätte angewiefen worden war. Er fand, daß er zu 
entfernt war von ben Gegenftänben, шефе fein Hauptintereſſe 
bildeten, und zu nahe ben Volkshaufen, für welche er felbft ein 
Gegenftand ber Neugierde war. Er fiebelte deshalb über nad) 





410 $ 98. 


Deptford (Депфордъ), und Мех wies man ihm Zimmer an in 
dem Haufe eines gewiffen Herrn, welches ſchon längft Gelehrte 
und Künftler zu befuchen ſich gewöhnt Hatten. Hier gab fi 
Peter ganz feinen Lieblingsbefchäftigungen hin. eben Tag fuhr 
5er den 88 hinauf und hinab. Seine Zimmer waren mit ben 
Modellen aller möglichen Schiffe vollgeftopft. Der einzige Magnat 
von den Engländern, mit welchem er ſehr gern zufammen war, 
war der Graf Caermarthen (Кармарченъ), welcher №8 Meer 
ebenjo wie er felbft liebte, und ber jeden, auch ben unbebeutendften 
10 Zeil des Schiffes erflären konnte. Oaermarthen erwarb ſich die 
Neigung des Zaren №8 zu einem ſolchen Grabe, daß er von ihm 
zu Gunſten des englifhen Handels das Verſprechen erhielt eine 
gewiffe Menge Tabak in Rußland einzulaflen. Man fürchtete in- 
befien, daß Ме ruſſiſchen Geiftlichen die Anwendung bes Tabaks 
15 als eine Keterei ausrufen würden, weil in ber Bibel gefagt fei, 
baß für Ме menfchlihe Seele verberblich feien nicht die Dinge, 
welche in den Mund hineingehen, fonbern aus ihm herauskommen. 
Einige Kaufleute, die der Zar zu empfangen gerubte, drückten ihm 
ſolche Gedanken aus: er aber trug Fein Bedenken ihnen Но zu 
20 erflären, daß er mit Geiftlichen fertig zu werben verftünbe. 

In der That glaubte er fo wenig blind an die Religion, in welcher 
er erzogen worden war, daß zu ein unb berfelben Zeit Proteftanten 
und Katholiten hofften ihn zum Glied ihrer Kirche zu machen. Der 
berühmte Biſchof Burnet (Бэрнетъ), gefhidt durch feine Berufs⸗ 

25 genofjen und, ohne Zweifel, bewogen durch feine eigene Neugierde, 
begab {1% nach Deptford und hatte die Ehre mehrere Male vom 
Zaren empfangen zu werden. Er Eonnte den Iegteren allerdings 
nicht veranlaffen in der Londoner Kathebrale des Heiligen Paul 
vor den Augen eines zahlreihen Publikums zu erfcheinen, aber er 

30 befuchte den Palaft des Londoner Biſchofs. Dort fah er, wie 
man jemand weihte, und fehr gefielen ihm bie bei einer folchen 
Gelegenheit gewohnten Manieren der englifhen Kirche. Aber 
nichts in England feste ihn fo fehr in Erftaunen wie ber Unblid 
ber Bibliothek in bem erwähnten Gebäude. Das war bie erfte 

85 gute Sammlung von Büchern, die er in feinem ganzen Leben бег 
ſehen Hatte; und er erklärte, daß er ſich nie eingebilvet hätte, Laß 

‚ fo viele Bücher im. Drud in der Welt eriftierten. — 

Nachdem Peter im ganzen etwa drei Monate in England 
verbracht und gegen 60 verfchievene Gelehrte und Handwerker in 
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den ruffiihen Dienft aufgenommen hatte, reifte er nad Holland 
ab, und kehrte bald darauf über (54, 3) Wien, von wo aus er 
hatte Italien beſuchen wollen, in Eile in Ме Heimat zurüd, denn 
ein gefährlicher Aufſtand war Мег ausgebrochen. 


Achtunddreißigſte Lektion. 


Удивительно умираютъ pycckie люди.) Много покбини- 
ковъ прихбдитъ мн Ten6ps на память. Вспоминаю я*) тебя, 
старинный мой прЯтель, недоучивпайся студёнтъ Авенйръ 
Сорокоумовъ, прекрасный, благорбднёйпий челов$къ! Вйжу 
снбва твоё чахбточное, зеленоватое лицб, твой жидюе русые 5 
волбсики, твою кроткую улыбку, твой восторженный взглядът, 
твой длинные члёны; сльшу твой слабый, ласковый голосъ. 
Жиль ты*) у великороссйскаго®) помфщика Гура“) Крупя- 
HAKOBA,') учйль егб дфтбй Boy и 36зю‘) русской грамот$, 
географии и истбри, терп®ливо сносйль тяжёлыя шутки са- 10 
мого Гура, грубыя любёзности дворёцкаго, пошлыя шалости 
злыхъ мальчишекъ, не безъ горькой улыбки, но и безъ po- 
пота исполнялъ прихотлйвыя трёбованя скучающей барыни; 
затб, бывало’) какъ ты отдыхаль, какъ ты блажёнотвовалъ 
ввчеромъ, пбслё ужина, когда, отдФлавшись, HAKOHENE,) отъ 16 
всхъ обязанностей и занятй, ты садйлоя пбредъ OKHÖMT, 
задумчиво закуривалъ трубку, йли съ жадностью перелйсты- 
валъ изурбдованный и засаленный нумеръ толстаго жур- 
зала, занесённый изъ города землемФромъ, такймъ же бездбм- 
нымъ горемыкою, какъ ты! Какъ нравились тебф тогда % 
всяюе стихй и всяюя пбвфсти, какъ легко навёртывались 
слёзы на твой глаза, съ какймъ удовольстмемъ ты смзялся, 
какою йскреннею любовью къ людямъ, какймъ благорбднымъ 
сочувствемъ ко всему доброму и прекрасному проникалась 
твой младёнчески-чистая душа! Дблжнб сказать правду: не 25 
отличался ты излишнимъ остроумемъ; прирбда ие одарйла, 
тебя ни памятью, ни прилежашемъ; въ университбт® счи- 
тался ты однимъ изъ самыхъ плохйхь студёнтовъ; на лёк- 
щяхъ ты спалъ, на экзаменахъ — молчаль торжёственно; но 
У когб аяли радостью глаза, у когб захватывало дыхание 80 
отъ усп$ха, отъ удачи товарища? — У Авенйра.... Кто 
слФпо вЗроваль въ высбкое призваше друзёй свойхъ, кто 





412 $ 98. 


превозносйлъь ихъ съ гордостью, защищаль ихъ съ ожесто- 
чёнемъ? Кто не зналъ ни зависти, ни самолюбя, кто без- 
корыстно жёртвоваль собою, кто охотно подчинЯлся людямъ, 
не стбившимъ подибтокъ егб;... Всё ты, всё ты, нашъ 
$ добрый Авенйръ! Пбмню: съ сокрушённымъ сёрдцемъ раз- 
ставался ты съ товарищами, уфзжая на „ковдйщю“; злыя 
предчувствя тебя мучили.... И тбчно: въ дерёвн® плбхо 
Te6% пришлбсь; въ дербвн® Te6B нбкого было благогов йно 
выслушивать, HÖKOMY удивляться, HEKOTO любить.... И 
10 степнякй, и образбванные помфщики обходились съ тобою, 
‚ какъ съ учйтелемъ: однй — грубо, друге — небрёжно. При- 
TOMB же, ты и фигурой не бралъ;") робфлъ, красн$ль, по- 
тзлъ, заикался.... Даже здорбвья твоего не поправилъ 
CEABCKIH вбздухъ: истаяль ты какъ свфчка, бфднякъ! Правда: 
15 комнатка твой выходила въ садъ: черёмухи, Яблоки, липы 
сыпали тебф на столъ, на чернйльницу, на кнйги свой лбёг- 
юе цвёткй; на стфн$ висфла голубая шёлковая подушечка 
для часовъ, подарённая тебз въ прощальный часъ добрень- 
кой, чувствительной н$8мочкой, гувернанткой оъ б$локурыми 
20 кудрЯми и синими глазками; иногда зазжаль къ теб ста- 
рый другь изъ Москвы и приводйлъ тебя въ востбргь чу- 
жими йли даже свойми стихами; но одинбчество, но невыно- 
сймое рабство учйтельскаго звания, невозмбжность освобождётя, 
но безконбёчныя осени и зимы, но болзнь неотступная.... 
25 БФдный, б$дный Авенйръ! 

Я посфтилъ Сорокоумова незадолго до его смёрти. Онъ 
ужб почтй ходить не могь. Помфщикъ Гуръ Крупяниковъ 
не выгонйль его йзъ-дому, но жалованье пересталъь ему вы- 
давать и другого учителя наняль 383$... Фофу отдали въ 

30 Kanetckiä кбрпусъ. Авенйръ сид$ль вбзлЪ окна, въ старыхь 
вольтбровскихь крёслахъ. Погода была чудная. Свфтлое 
осённее нёбо вёсело синфло надъ тёмно-бурою грядой обна- 
жённыхъ липъ; коё-гдф шевелились и лепетали на нихъ по- 
слфдие, ярко-золотые листья. Прохваченная морбзомъ земля 

35 потфла и оттаивала на сблнцф; егб косые, румяные лучи 
били вскользь по блФдной трав$; въ вбздухВ чудилоя лёгюай 
трескъ; ясно и внятно звучали въ саду голоса работниковъ. 
На*) Авенйр$ былъ вётхай бухарсюй халатъ; зелёный шёй- 
ный платокъ бросалъ мёртвенный отт$нокъ на егб отрашно- 
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исхудавшее лицб. Онь весьма мн$ обрадовался, протянулъ 
руку, заговорйлъь и закашлялся. Я даль ему успокбиться, 
подсёль къ нему.... На кол8няхъ у Авенйра лежала Te- 
традка стихотворёй Кольцбва, тщательно перепйсанныхъ; 
онъ Ob улыбкой постучаль по ней рукбй. „Bors поэтъ“, 5 
пролепеталъ онъ, съ усйшемъ сдерживая кашель, и пустйлся 
было”) декламйровать едва сльшинымъ гблосомъ: „Аль) у 
сокола — Крылья связаны? — Аль пути ему — Вс зака- 
заны?“ Я остановйль егб: л8карь запретйхъь ему разговари- 
вать. Я зналъ, ч®мъ ему угодить.) Сорокоумовъ никогда, 10. 
какъ говорится, не „ол®диль“ за наукой, но любопытствовалъ 
знать, чтб, дбокать, до чего дошли тепбрь велйюе умы? 
(Yortfegung folgt.) 

1) Unüberfegt zu laſſen, dafür pfeexis als subst. *) Über die hier 
häufige Inverfion |. 29, 3, d. 3) Die gewühnlichere Form tft вехикорус- 
cEid. 4) Die Eigennamen, die gewählt find, find alle ſeltſam, faft lächer⸗ 
1%, um ſeltſame Leute zu bezeichnen. 5) |. 100, 1+ 9) Über die Kom» 
mata vgl. 97, 15. 7) Nämlih die Herzen, ао: feileln, für ſich günftig 
ftimmen. 8) 70, на 2. °) 100, зе *% = &и, 8 pop. = Km 
oder ли. *1) Ergänze (я) могъ. 


$ 99. Die Konjunktiouen, 


1. Wie bei den Adverbien können wir auch Hier fcheiben 
zwifchen urfprünglichen Konjunktionen und abgeleiteten (bezw. 
zufammengefegten). Nicht wenige, meift zu ben lehteren gehörige 
Wörter Tönnen zum Teil auch als Abverbien betrachtet werben; 
die Grenzen beider Wortklaſſen find nicht überall mit Beſtimmt⸗ 
heit gezogen. Self'"verftänblich find die meiften SKonjunktionen 
ans dem Borausgebenden ſchon bekannt; es handelt ſich hier nur 
um eine abfchließende, das Wichtigſte begreifende Beſprechung, auf 
welche die Ronjunktion, al® befondere Wortklaffe, Anſpruch erheben 
barf. Die auch ale Adverbia fhon erwähnten Konjunktionen find - 
mit einem * verjehen. 

2. Urſprüngliche Konjunktionen find: 

а, и, aa”, же, ли, ни®, но, (60), 
über deren Gebrauch etwa das folgende zu merken ift. | 

a) а (und; aber, fondern), её fteht etwa in ber Mitte zwiſchen 
einfach verbindendem und gegenfäglihem Sinne; e8 zur Überjegung 
bes beutfchen „und“ anzuwenden empfiehlt fi aljo bejonders dann, 
wenn mit „und“ ein gelinder Gegenſatz ausgebrüdt wird. 
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зи „jondern auch“; а Именно „und zwar“, „nämlich“. — 
a bildet einen Beftandteil der zufammengefegten Wörter али (oder 
аль, pop. für или, иль), und bes daraus entftandenen альбо (pop. 
für либо) „ober“. 

Über a mit abverbiellem Charafter, faft Interjektion, vgl. 98, 7. 


Unmerkung. Im Greifen у. №. Hat a die abverfatine Bedeutung То gut wie verloren und beißt 
„und“ ald topulative Konjunktion; noch mehr ift dies ber бай im Wendiſchen. 


b) и (und; aud), das üblichfte Wort für „und“. И— и 
„ſowohl — wie (als au)“, fynonym mit dem vielleicht noch 
übliheren какъ — такь и (wo и (au), wie häufig, fteigernb- 
pleonaftifh gebraucht wird, vgl. 98, 5, d). 

Für „auch“ (fpnonym также, тоже, unb noch entjchiebener 
fteigerndes даже „|одаг“) Ш и am Anfang eines Gates nur 
mit Vorſicht zu gebrauchen, da man Мег diefe Bebeutung oft nicht 
ertennen kann; mitten im Satze wird man fie meift klar aus dem 
Zuſammenhang erfehen, da и bann gern unmittelbar vor bem 
Worte ſteht, zu dem es in erſter Linie gehört, 3. 3. я видВль 
и королбву „ich habe auch die Königin gejehen“. - Im Sage 
vor dem Berbum fiehend (я’и видфль королбву) ift es häufig 
für unfer Gefühl überflüffig, wird alfo in der Überſetzung wegge⸗ 
laffen. — Merke ferner bie häufigen Verbindungen да u (und 
auch) und такъ и. Dieſes letztere foll recht anſchaulich ſchildern 
(man denke fi такъ von einer entjprechenden Handbewegung Бе: 
gleitet) und läßt fich überfegen „nur fo, ordentlich, zuſehends“; 
bisweilen ſcheint es, wie das einfache и, wie же, ужб u. ähnl. 
für die Überfegung überhaupt überflüffig. 

Für fteigerndes „auch“ ſteht и beſonders häufig in ver- 
neinten Sägen (dann также und тоже falfch!), 3. 3. онъ 
не зндеть и сотой доли тогб, чтб я испыталь (er kennt auch 
nicht (ne quidem) den 100ften Zeil deſſen, was ich durchgemacht 
habe). Die Konftruftion mit m ift hier Ме üblichfte; noch nachdrucks⸗ 
voller wäre e8 dafür gleich даже zu fegen, ober ни. (Vgl. 73, 3, Ъ.) 

Das ruſſ. и hat alfo nicht die Abneigung vor verneinten Sätzen, wie 
fr. aussi, engl. also; bier muß befanntlich 5. „auch nicht” mit ni — non 
plus, bejw. пог ausgedrüdt werben. 

И ftedt in den Zufammenfegungen или (иль) „ober“ und 
#60 „denn“ Dieſes Iettere if} der Umgangsiprache ganz abhanden 
gelommen; ift aber auch fonft felten. Der Sinn von „benn“ 
wirb gewöhnlich mit ber Umfchreibung потому что gegeben, welches 
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freilich mehr dem „weil“ entfpricht, weil es den Grund unter- 
ordnend anführt. 

с) да (und; aber). Als „unb‘ befonbers gebraudt: | 

1) wenn daſſelbe Wort wiederholt wird; z. B. выше да 
выше (höher und höher) oder Synonyma, 3. B. сплошь 
да рядомъ (durch Ме Bank); vgl. Nadtr. Ш, 2, a; 

2) bei ber Abbition im Rechnen: два да три (соста- 
вляютъ) пять 2 und 3 machen 5; 

3) in да u (und аиф, aber анф). 

даже (eigentlih „und aber“) nimmt bie fteigernde Bedeutung 
„jogar“ an. 

Die Bedeutung „aber“ (= но) ift шей Та aus Ъеш Зи: 
fammenhang zu erkennen, 3. 3. я хотёль спать, да шумъ м$- 
mars мн® (hinderte mich). 

Über да als Adverbium f. 44, 3 und 97, 13. 


Anmerfung 1. Im Altbulgar. war za = ut Analo. Dies ift 68 im Я. noch in дабы (feltener = _ 
чтбби). Ferner ift die optative Bedeutung daraus herborgegangen: да будетъ вбля Твоя (bein Wille 
geſchehe), iſt urfprünglih don einem Hauptfag (18 bitte, wünſche) abhängtg zu denken; ebenſo im 
Yranı. (que Ta volont6 zoit faite). 


Anmerkung 2. Im Zuſammenhange klingt да wie die Präpofition до 
(nad 8 4 unter о), während umgelehrt но (aber) nicht wie на (auf) ge- 
ſprochen werben darf. 


Anmerlung 3. Den häufigen pleon. Gebraud) von да zeigt folgendes 
Beilp.: всявюй человёкь иметь хоть каве-нибудь да связи (Typr.). 

4) же (xp) ift, wie ли, entlitifch; es folgt alfo immer 
unbetont einem andern Worte, mit welden es bisweilen 
(Nachtr. III, 3, a) in eins gefchrieben wird. Es zeigt feine Зи» 
gebörigkeit zu den Konjunktionen am beutlichften durch die Зе 
deutung „aber“ (ſynonym mit a, да, но); ift nad Stellung mit 
gr. de, lat. autem zu vergleichen. 

Die adverjative Bedeutung ift mitunter eine fo ſchwache, daß 
же nur zur Hervorhebung 58 vorausgehenden Wortes benugt 
wird und in der Überfegung nur durch paſſende Betonung auszu- 
brüden ift (упопут mit то, 98, 4, a, Anm. 2). 

Dejonders häufig und in beftimmtem Sinne fleht же nad 
Imperativen (44, 5), Demonftrativen und Interrogativen (98, 5). 

. Eine Berbindung mit andern Wörtern, zur Bildung neuer 
Konjunktionen, geht e8 ein in даже (fogar), также, тбже (аи), 
бжели (wenn, feierlicher fl. 6сли), нёжели („als nah Kompa⸗ 
tativen fl. des üblicheren чВмъ ober какъ). 
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Anmerkung 1. Auch ужё (fon) Я ans einer Berbindung von же 
mit dem urjprüngliden у (hieß ebenfalls „ſchon“) entftanden. Wie же 
felbft, hebt её bisweilen nur hervor und wird gar nicht überjegt; mitunter 
kann man es als bloßes Füllwort betrachten. (86. oben unter b.) 


Anmerkung 9. Im Boln. {Я ze (ie) die unterorbnnende Konjunktion „daß“ (= т. что) ober das 
begrünbende „ше Ц“, r. потому что, kommt аЦо als felbRändiges Wort vor; im Cizechiſchen madıt её 
außerdem, den oasibus obl. №68 perſonlichen Fürwortes ber 3. рега. angehängt, biefe zum Nelas 
tivum, 3. №. jemu = тий. ему, Jomns = ruff. котброму. Зи feiner Wirkung kommt её aljo bem 
an bie буще bed Satzes geftellten что gleich (08, 7, Ъ). 


e) ли (ль) (29, 3) ift, wie же, enklitiſch. Es ift die Kon- 
junktion (Abverbium) der Frage. Im direkten fragen Ц es 
nit unbedingt notwendig, flieht aber gewöhnlich, wofern ber 
Say nicht mit einem ausbrüdlichen Fyragewort beginnt. Doch 
merke Ме Wendung чтб ли?, welche gewöhnlich gelinden Unwillen, 
Ungebulb bezeichnet und Ъ. dem Zufammenbang entſprechend wieber- 
zugeben ifl. (Siehe 101.) 

Im abhängigen Satze, wo e8 dem D. „ob“ entipricht, tritt 
ber konjunktionale Charakter mehr hervor. 

Seiner Stellung und Bebeutung nad entfpricht es bem lat. 
пе; doch wird ли als befonderes Wort gefchrieben. 

Aus ли Ш entflanden или (иль) „oder“, Torelativ um — 
йли „entweder — oder“. — Das d. „ober“ bleibt gewöhnlich 
unüberfegt bei einer ungefähren Angabe zwijchen Karbinalzahlen: 
У негб всегб два-три товёрища (er bat nur 2 ober 3 бе: 
noffen). — Über das — fiehe Nachtr. II, 4 extr. 

In Doppelfragen flieht ли — или; doch wirb auch hier nicht 
felten, befonders in der birelten Doppelfrage, ли ausgelaffen, fo 
bag nur das zweite Glied mit einer Konjunktion beginnt. 

Doppeltes ли — ли bewirkt gewöhnlih den Sinn eines 
Tonbitionalen, resp. Tonzeffiven Sabes, 3. B. близко ли, далёко 
ли: всё равнб (ob nah, ob fern: ganz 9199). Dann Tann ли 
fogar ausgelaffen werben, 3. №. хочешь не хочешь: a дЗлать 
надо os du willſt oder nicht, fo mußt du 68 doch thun). 

ie in andern Sprachen, entwidelt fi$ aus der fragen- 
ben Bedeutung Ме bebingende; fo wird 6сли (wenn) aus есть 
ли (wie man in alten Druden поф finden Tann). 

Andere mit ли zufammengefette Konjunktionen find жйбо 
(„oder“, feltener fl. или), Али, альбо (vgl. unter a), бжели, нб- 
жели, und al® die längſte неужёли (неужлй). 

Anmerlung 1. нефжёли verbindet ben Begriff der direkten Frage 
mit dem der Verwunderung; es wird aljo am beften im ©. wiedergegeben, 
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indem man in den Frageſatz ein „denn“, „etwa“, „wirklich“ einichiebt, 
3. ®. неужёли онъ бблеть? (Я er wirklich Ка) ober ohne Berbum 
Om боленъ. — Неужбли? („Wirklich?“ —). — Im gleihen Sinne wird 
auch dad mehr populäre неужто gebraucht. 

Anmerlung 3. Synonym mit He ift ferner развЪ; es Не 
immer im Tragefage; wohl kaum allein, wie неужбли häufig. “Der 
Frageſatz kann сиб fein, 3. B. рёзвВ сказёть emf правду? (ſoll 19 
ihm etwa Ме Wahrheit fagen?). — Außerdem hatte рёзвВ früher auch die 
präpofitionelle Bedeutung „außer“; im zul: bat ſich diefe, zur abverbiellen 
geworden, erhalten in der pleonaftiihen Zufammenftellung рёзвВ только 
(= verftärltes тблько), wenn man её nicht vorzieht auch Bier päspb in 
dem „fragenden, zweifelnden Siune aufzufaffen und zu überjegen „nur 
etwa”. 


f) ни, das wir der Vollftänbigfeit wegen hier nochmals. an- 
geführt haben, ift beiprodhen 8 73. Bgl. au 98, 3. 

g) mo (aber; fonbern), Ме eigentliche abverfative Konjunktion; 
но и = a u (ſondern aud). 

Will man den abverfativen Sinn noch flärker ausbrüden, fo 
bieten fi) bar однако, однакоже, всё такй (inbeffen, gleichwohl), 
несмотря на TO (beffen ungeadhtet). 


Im Altbulgarifchen heißt das Wort mE; worin wir einen beutlichen. 


Beweis haben, daß ъ urjprünglih Vokal war (vgl. 4 unter ъ). — Im 
Bolnifchen und Czechiſchen ift во als abverfative Konjunktion nicht vor- 
handen, dafür ale. 


h) бо kommt im Ruffiſchen als einzelne® Wort nicht mehr vor; doc 
bat es fich erhalten in den angeführten Wörtern дльбо (8), A060 (b), 
хйбо (6). 

3. Alle übrigen Konjunktionen find erft aus andern Wort⸗ 
Hoffen entftanden; fie find urfprüngliche Fürwörter, Frageadverbien 
oder aus Zeitwortsformen hervorgegangen. 

4. Urfprünglide Fürwortsformen find Ме Konjunktionen 
то und что. 

a) те (fo), eigentlich „das“, id, leitet den Nachſatz ein nad 
zeitlichen, bedingenden und kauſalen Borberfägen. Es ift 
zwar nicht unbebingt nötig, wird aber weit häufiger angewandt als 
a In zwei Fällen überrafcht fein Gebrauch beſonders; 
nämlid: | 

a) Wenn ſchon die Konftrultion des Vorderſahes ein bemon 
firatives Wort enthält; dies ift der Fall in такъ-какъ (ba, comme), 
3. DB. такъ-какъ онъ ббленъ, TO я ему далъ рубль. 

в) Wenn Ме Berbinpung von Vorder⸗ und Nachſatz durch 


Rörner, Rulfiide Grammatik. 27 





418 ‚ 18 99 (4b) 


что in bie oratio indirecta gefegt ifl, » 3. онъ оказажь, что; 
бсли дождь пойдётъ, TO онъ не зайдётъ. . 

a то oder не To „ſonſt, wibrigenfalls“, durch Ellipfe zu er- 
klären: говорй, a то (не то) хуже будетъ, vollftändig a (6сли) 
не (говорйшь), то; von a ober не kann eins паф Belieben aus- 
gelaffen werben. 

‚ Über 006 abverbielle Torrelative то — то und не то — не 
то {. 97, 14. . 

_ №). а) чте Я zunäcft fragendes was (quid), dann relatives 
was (quod); in beiden Fällen in ruſſiſchen Druden häufig mit 
dem Accent verfehen, urö(ö), um е8 leichter zu erfennen (vgl. Nachtr. 
УП, 5); endlich Konjunktion „daß“. [Man vgl. griech. бт, und 
Iat. quod im Verhältnis zu bem baraus gewordenen fr. que.] 

Ohne Zufag ift чго für d. „daß“ зи gebrauchen: 

1) in einfach referierenden Sägen (епНртефепь dem acc. 
cum inf im ®а4.), 3. ®. a aymars, что ты ббленъ; 
2) im folgernden Sinne (ut consecutivum). 

Das referierende что wird im Ruſſ. nicht felten (mie Ъ. daß, 
engl. that) ausgelafjen, 3. №. говорятъ, онъ ббленъ. Ganz вез 
wöhnlih 11 Dies der Fall bei кажется (e8 fcheint; wofür pop. 
auffälligerweife oft ber imper. кажись gebraudt wirb (100, 1, с)). 
Eigentlich ЦЕ wohl bei fehlendem что das regierende Berbum als 
eingefchobeues zu betrachten, Über eine pop. Stellvertretung von 
yTo vgl. unten 6, a. 

Anmerlung 1. Etwas ehr Eigentümliches tft der Übergang von 
einem mit veferierendem что anfangenden Sage in einen Frageſatz, wie er 
in zwanglojer Umgangsſprache vorlommt, z. B. я думаю, что не имБеть 
ли сёмый вбздухь въ Малорбсйи какого-то обббеннаго свойства 
(Tor). [Man kann hier что mit dem griech. dre vergleichen; benn wie 
diefes, ſcheint es nur die Unführungsfttiche zu vertreten.) 

Anmerkung 2. Зи andern Wendungen ift ein pleonaftifch erjcheinendes 
что eigentlich durch eine Auslaſſung zu exrflären, $. ©. въ Этихь облахь 
TO-H-A510, что вотрёчёются пустые дворы, wo man leicht vor что 
ein derca To hinzudenkt. Ähnlich Liegt in только-что ein zu ergänzen⸗ 
des то. 301. 102, П, 1, f, extr. 

В) ЗЙ aber der Sinn von „baß“ der des Zwedes (auf daß, 
bamit (daß), fat. ut finale) fo.muß dafür чтобы (чтобъ) gelegt 
werben (29, 2, a), wofür feltener дабы (oben 2, с, Шиш. 1). 
Diefe zwei Verbindungen find als ein Wort zu fehreiben (Nachtr. 
II, 3, a). Nach den mit бы zufammengefegten Konjunktionen 
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darf kein ргаев. oder 26 fließen (vgl. unten 6, а); am 
üblihften Ш 8 praeter. Der inf. flieht meiftens dann, 
wenn ber abhängige Sat bafjelbe Subjekt bat wie der Hauptſatz 
(= № „um zu“) In Мет legteren alle Tann чтобы durch 
ein vorausgeſchicktes для тогб verſtärkt werben: (для тогб) чтобъ 
спастй жизнь, онъ брбоился въ. море. 

7) Зи referierenden Sägen kann „bag“ ebenfalls mit чтобы 
gegeben werben, wenn ber Hauptſatz verneint oder zweifelnd ift;. 
in verneinten Eonfelutiven Sägen ift bie das gewöhnliche. ЭЙ 
die Konftruftion mit бы. gewählt, fo ift der Sinn natürlich 
mehr ein ſubjektiver. DBeilpiel: я не думалъ, чтобы онъ’ 
былъ такъ богатъ Oder я не думалъ, что онъ такъ ботать 
(wie ex wirklich if); оиъ не такъ богатъ, чтобы могъ жить 
`такймъ ббразомъ. — „Ich zweifele, daß er das gefagt Ва 
я сомнёваюсь, что онъ сказалъ Это; — aber „ich :zweifele, 
daß fich сш folder Menſch findet“ я сомнфваюсь, чтобъ на- 
шёлся такой челов$къ (neben что есть такой ver; dgl. lat. 
quin); чтобы ift gleihfalle — quin in: дня не проходйло, 
чтобы онъ не думаль о дфтяхь — Nach „fürchten“ Hat man 
die Wahl zwifchen zwei Konftruftionen: „ich fürchte, baß er zu 
ſpät kommt“ iſt ruſſ. я боюсь, что: онъ придётъ пбедно ober, 
mit чтобы und pleonaftiidem не, я боюсь, чтобъ онъ не 
пришёлъ пбэдно (= fr. аа’ Marrive trop tard); ebenfo nach 
dem praeter. я боялся. 

6) Der inf muß чтббы vor (1% haben, wenn er.von einem 
Demonftrativum abhängt; felbft wenn im D. ein bloßes „zu“ fteht: 
онъ женйлся на ней съ тёмъ, чтобы получитъ за ней 3 тысячи 
приданаго (er verheiratete 1% mit ihr unter der Bebingung, mit ihr 
3000 Mitgift zu erhalten. — Umgekehrt fieht der bloße inf., wenn 
er von einem bloßen Hauptwort abhängt, 3. №. я npiäixars съ nant- 
ревемъ ввёд®ть тебя (1% bin in der Abficht gelommen Dich zu fehen). 
(Über Эшегрии Ноя ſ. Nachtr. УТ, 3,1.) — Hat ber d. inf. mit „zu“ 
eine andere Präpofition ale „um“ vor fi, 3. 3. „Itatt“, fo wird 
im Ruff. ein Demonftrativum geſetzt, und biefes macht feinerfeits 
wieber чтобы notwendig, 3. 3. овъ играетъ вибсто тогб, 
чтобы работать (flatt zu arbeiten, ſpielt er); онъ раббтаетъ 
безъ тогб, чтобы отдыхать (er arbeitet, ohne auszuruhen); 
boch wird ber Sinn von „ohne ди“ Lieber mit dem verneinten ge- 
rund. gegeben: онъ раббтаетъ не отдыхдя (vgl. 95, 1). 

27° 
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| Ferner ſteht чтобы nad den Begriffen bes Hinreichenden, 
3. $. онъ довбльно (достаточно) богатъ, чтобы позвблить 
_ ©еб® Это (er ift reich genug, ПФ da® zum erlauben). Dies wirb 
. ale Nachahmung des Pr. erflärt: il est assez riche, pour se 
. le permettre. Ebenſo auch слишкомъ, fr. trop pour. 
5. Urfprünglihe Srageadverbien find Ме zeitlichen Kon⸗ 
junktionen когда und какъ, welche biefelbe Heihenfolge ber Be- 
deutungen anfweifen, wie wir fo eben bei что деебен haben; alſo 
когда 1) wann? 2) relativ-Fonjunktional: „wann, wenn, а“; 
. какъ 1) wie? 2) relativ-Tonjunktional: „wie, ale“. Die relative 
‚ iR von der konjunktionalen Bebentung nicht mehr fo bentlih zu 
ſcheiden wie bei что. 

a) когда (zeitlides „als, wenn“; freier сиб im D. 
„wo“, 3. 3. in den Uugenbliden, wo ich frei war, fr. quand, 
lorsque); im Nachſatz Tann ihm, bei recht forgfältiger Ausbrucks⸗ 
weife, ein тогда (fl. To) entfprechen, у. B. когда отъ будет» 
спать, (тогда, то) я буду читать Эту кийгу. 

Dich Zufag von бы wird её bebingend, aljo когда бы 
== боли бы; bann wird ber Nachſatz (паб 4, а) шей mit To 
angefchlofien. 

b) какъ ift ein der ungezwungeneren Sprachweiſe ange- 
börendes Synonym von когда; in manden Fällen wird ев aber 
ausſchließlich gebraucht. Darunter find die üblichften: 

a) Nah „kaum“ und ähnlichen im Borderfage, z.B. „er war 
kaum angelommen, als u. f. w.“, тиЙ. онъ тблько что (adv. 
прЁхалъ, какъ... Ober лишь тблько (Conj.; vgl. unten 6, d 
онъ прхаль, какъ... Bgl. fr. & реше — que fl. quand. 
Der Vorderſatz felbft beginnt mit temporalen какъ in какъ 
тблько (fobalb als — коль окбро (6, c)). 

В) Nach gewiffen bemonftrativen Wendungen, wie: 

тогда какъ „mwährenb“, шей gegenſätzlich, fr. tandisque 

въ то Bpeua какъ „während“, von ber reinen Gleich⸗ 

zeitigkeit, fr. pendant que 

такъ-какъ (4, а, ©) „ба“, fr. comme. — (баб. VL,3,h.) 

` 9) Endlich ift диф какъ бы (wie wenn, als ob, gleichſam) 

eine übliche Berbinbung, doch bat hier какъ feinen urfprünglichen 
Sinn, Vgl. unten 6, a. 

- 0) Bier ift der Ort nochmals nachdrüchllich auf bie 55, 1 

angegebene Thatſache Binzuweiien, daß bie zeitlihen und begrün⸗ 
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denden Bindewörter (ale, indem, während, nachdem; Фа, weil) 
im Ruſſ. befjer wegfallen, wenn im Ъ. Borber- und Nachſatze 
das Subjelt ibentifh iſt; dann wirb flatt ihrer Fieber eine Ge⸗ 
rundialkonſtruktion gewählt; beim Wechſel des Subjeltes 
müffen fie aber angewandt werben, weil das R. abfolute 
Gerundiallonftruftionen nit Tennt. 

Im erften Falle ift alfo die übliche ruſſiſche Konſtruktion ber 
im Englifhen und Franzöfifchen gern angewandten, im zweiten ber 
im Deutfchen analog. Beiſp. „Als unfere Truppen ſich näherten, 
erfüllten fie die Luft mit Ташет Burra“, тиЙ. наши войска, при- 
ближаясь (oder приближаясь, наши войска), наполняли BÖB- 
духъ грбмкимъ ура. — Etwas minder 861% когда наши войска 
приближались, то наполн. и. {. №. Über: „Ч fih u. |. №. 
zogen fi bie Feinde zurüd“, тиЙ. цих когда наши войска при- 
ближались, то непрйтехжи ототупали. 

6. Bon Zeitwörtern kommen her Ме Konjunktionen буде 
(davon будто), das bei den Adverbien (97, 13) ſchon untergebrachte 
бы, xorä, бели (oben 3, ©) und лишь. 

a) буде (wenn), in der Umgangsiprache des Volles ger 
braudtes Synonym von бели. ' 

будто, будто(-)бы, какъ(-)будто, provinziell якобы (auch 
какъ(-)бы und Ме urfprünglichen Abverbia точно und словно) „wie 
wenu, ale ob, gleichjam‘‘ werben mit einem ber 3 tempora ober 
in elliptifcher Weife mit dem ger. Tonftruiert; будто(-)бы Tann 
(gegen 4, b, В) auch mit bem praes. ober Раф ſtehen. Beifpiel: 
какъ будто предчувотвоваль (ober предчувотвуя) приближёше 
смёрти, онъ сбзвалъ всё своё сембйство. — Im Munde des 
Boifes vertreten diefe Wörter (ohne тбчно umb олбвно) диф das 
seferierenbe что (4, Ъ, а), 5. 3. онъ говорйтъ, что (какъ(-) 
будто и, f. №.) ты пишешь хорошю. [Bgl. К. comme quoi 
für que.] — Über Orthographie biefer Wörter |. Nadtr. Ш, 4. 

b) хотя (obgleich), verkürzt хоть, findet im Лафав oft 
noch ein ergänzendes, resp. verflärfende® но, однако(жъ), всб-такй 
trogbem); im Vorderſatze bat её fehr häufig ein pleonaſtiſches и 
|. 2, b) bei 1%; бы folgt, wenn im D. der conj. imperf. 
ober plusquamperf. fteht, der Sinn alfo bedingt if. — Das 
Berbum Tann fogar in der Yorm bes imp. fliehen: хоть клянйсь 
(= хоть бы ты и клялся), A теб® не повёрю (= ®, ſchwöre 
immerhin), ' 
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хоть бы wirb häufig ohne Nachſatz gebraucht, 3. ®. хоть 
бы звздочка на н6б была; dann ен еб ein verneinter Sinn 
„auch nit, nicht einmal ein Steinen war am Himmel“; 
wörtli: „wenn boch ein Sternen am Himmel gewefen wäre, [fo 
wäre ich ſchon zufrieden gewejen]“. 

Ebenfalls aus dem elliptifch gebraudgten Konjunktionalfage find 
_ andere abverbielle Bebentungen „wenigften®, zum Beiſpiele“ (97, 

11, b) hervorgegangen. 

Merte хоть куда (vortrefflich), у. . баварское пйво хоть 
куда; verkürzt aus годйтоя (taugt) хоть куда (-нибудь) (zu 
was es auch fei). 

Synonym mit хотя ifl несмотря на то, что und das 
populäre нужды н®тъ, что (wörtlich: ев ift Теше Not, d. В. es 
bat nichts zu fagen, daß ...). 

с) а) вели (wenn; f. oben 2, e), bie gewöhnliäfie Kon- 
junktion der Bedingung, hat eins ber 8 tempora ober, bei unbe- 
ſtimmtem Subjelt, ‘den elliptifchen inf. nah fih, 3. №. 6cıu 
врить егб словамъ, то BCd Это вздоръ (wenn man feinen Worten 
glauben will, fo ift alles biefes bummes Zeug). ine feltenere 
боги ift бжели (2, а); vollstümlidhe Synonyme find буде (oben a) 
und кбли. Dieſes leßtere Iautet ſtets kurz in ber Verbindung 
коль скбро (fobald ale, — какъ только (5, b, а)). 

В) Für 6сли бы kann ftehen когда бы (natürlich auch Фит) боли 
бъ, когда 65 (29,2, з)) (und pop. кабы). (891. Зав. Ш, 3, а.) 

Daß nad Меей Konjunktionen mit бы рав Berbum in eigen- 
tümlicher Ellipfe ganz fehlen Tann, fiehe 29, 2, a Anm. [Ähnlich 
nad; griech el wi. 

Über au боли бы Tann fehlen und bafür bie 2. sing. bes 
imper. flehen, ber eigentlih ein Optativ 11; ihm folgt bas 
Subjekt (gewöhnlich ein регби фев Fürwort), und zwar in jeber 
Perfon oder jedem Numerus. Beifpiele zu Мет wichtigen Wall 
fiehe .44, 6. 

Ябийф wie чтббы (f. oben 4, Ъ, В) Tann man аиф бели 
hervorheben durch vorausgehendes въ случа, на случай und 
ähnliche Зи ве. | 

Es Тали aber auch umgelehrt ganz weggelaflen (ebenſo wie 
das entiprechende то des Nachſatzes) und der bebingende Sinn nur 
aus dem Zufammenbang erkannt werben; fo ift zu erffären не 
нынче (ober сегодня) — завтра онъ придёть (er wird Aber 
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ит} oder lang Tommen), verfürzt aus: бели не нынче, то 
завтра. 

4} лишь (Тоба ale) (|. 97, 11, а) (= Kar» тблько, 
коль скбро), $. №. лишь (тблько) увйдёлъь меня, тбтчасъ 
ушёль. — Nah oben (5, Ъ, «) Tann man auch лишь тблько 
mit „kaum“ überfepen; ber Nachſatz kann mit какъ beginnen, 

7. Über die Stellung ber untergeorbneten Konjnnktional⸗ 
(und zugleich ber Relativfäge) merke man folgendes: 

a) Sie können, wie im За Н фей und andern Sprachen, bem 
Hauptſatze folgen oder vorausftehen; im Iehteren Falle wird ber 
Anfang des Hauptfages oft dur ein demonſtratives Wort (то 
4, a; тогда 5, а) gefennzeichnet. Beiſp. когда наши войск 
приближались, —* тогда) непраятели отступали oder непри- 
Ятели отступали, когда и. {. w. Зи beiden Stellungen werben, 
wie im D., die beiden Säte bush ein Komma getrennt; vor ber 
Konjunktion ift alfo, entgegen dem fr. und engl. Gebraud, ein 
Komma zu fegen. — №51. Nadtr. VI, 3, h. | 

b) Wenn Nelativfäge mit Formen. des üblichſten pron. rel, 
котбрый, anfangen, ober mit einem cas. obl. eine® andern Rela⸗ 
tivums, fo müfjen fie dem demonftrativen Hauptfage immer folgen; 
die Vorausſtellung bes Relativfages ift aber nicht felten bei ben 
Nominativen кто (548 nur von Perſonen gebraucht wird, 37, 3), 
чтб(0) (oben 4, b, а) und какбвъ (40, 5, Ъ). Кто und что fönnen 
übrigens das Demonftrativum gleich in fich ſchließen (wie das d. 
„wer, was“) Beiſpiele: 

тотъ, кто счастливъ, такъ не говорйтъ | Per glücklich 

кто счастливъ, TOT такъ не TOBOPÄTE tft, ſpricht 

,, ь‚ › Такъ не говорить nit fo 

что было, то не будетъ вновь (18; das Entſchwundene 
kehrt nicht wieder) 

какбвъ отёцъ, таковы и дфти (wie der Vater, fo bie 

Kinder). 

Über die Stellung des poffeifiven gen. von xoröpsık im 
Relativfage |, 72, 6, Anm. 1. — Auch vor dem pron. rel. ift 
(entgegen dem fr. und engl. Gebrauch) ftets ein Komma zu 
fegen, wofern nit eine größere Interpunktion ſteht (37, 2). 

с) Wenn ein untergeorbneter Konjunktionalfag in einen andern 
eingefhoben wird, [о gefchieht die Einfhiebung, wie es im 
г. und Engl. Gebrauch ift, fogleih nah der Konjunktion 
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bes erfteren Satzes, während mau im D. ber Konjunktion ей 
noch das Subjekt des erfteren Satzes folgen läßt, bejonders wenn 
es nur ein Fürwort if. Beilp.: oTems думаль, что, когда 
твой друзьй у$дутъ, ты тотчасъ вернёшься (der Vater glaubte, 
bag Du, nachdem alle beine Freunde abgereift wären, [091% zu⸗ 
rückkehren würdeſt). Der Grund ber rufl. Stellung ift ber, baß 
dem Sprachgefühl ein ganzer Sat als zu große Scheidewand 
zwiſchen Subjelt und Prädikat erſcheint. Iſt aber ber Sinn bes 
eingefchobenen Nebenfates durch eine abverbielle Wendung aus- 
gebrüdt, fo Tann dieſer zwiſchen би фей und Prädikat ſtehen, 
benn bie Regel 97, 15 gilt аиф vom Nebenſatze; alfo: отёцъ ду- 
маль, что ты, nöcıb отъфзда друзбй твойхъ, тотчасъ вер- 
ибшься, oder аиф (ebenfalls nah 97, 15): что, nöcak отъФзда 
друз6й твойхъ, ты и. {. №. — Nah oben а) kann natürlid 
bier and) geftellt werben: отёцъ думалъ, что ты тотчасъ вер- 
ибшься, когда u. f. №. 


$ 100. Nachträge zum Zeitwert. 

Um das Zurechtfinden zu erleichtern in dem für fo ſchwierig 
ehaltenen Labyrinth bes ruff. Zeitwortes und um Rahmen zu 
haffen, in denen einzelne, beſonders auffällige Erfcheinungen mit 
verwandten zufammengeftellt werben können, follen bier, ale Ab⸗ 
ſchluß ber Lehre vom Zeitwort, verfchiedene Punkte aufgeführt 
werben, Ме für ben Lernenden einen mehr praftifchen als wiflen- 
ſchaftlichen Wert haben, mitunter rein lexikaliſcher Art find. Vieles 
‚aus dem Folgenden ift ſchon in früheren 88 berührt worden, und 

wirb bier ber Überfichtlichkeit wegen noch einmal mit aufgeführt. 

1. Чи im Ruſſ. giebt её Berben, die entweder überhaupt 
nur ober in gewiffen Bebeutungen nur in der 3. Perfon (sing.) 
vorkommen. (Unperfönlihe Zeitwörter.) 

a) Am meiften tritt diefer unperfönliche Charakter hervor bei 
Borgängen in der Natur; Ме betreffenden Berba kommen nur in 
ber 3. sing. neutr. vor, ohne Subjekt; höchftens wird vom 

Bolle noch онб vorgefegt. Beiſpiele Hierzu find jelten, ich nenne: 
росйтъ es taut (der Tau fällt). 
Aber ſogar dieſes Zeitwort hat daneben noch eine tranfitive Зе: 
beutung „benegen“ (dafür gewöhnlich opomärs), in welder es 
natürlich perſönlich ift. 
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Andere Zeitwörter, welche Borgänge in ber Natur ausbrüden, 
Öönnen: 
с) Ein beftimmtes Subjekt vorſetzen: 
моросйтъ ober дождь моросйть feiner Regen fant, es näflelt, 
praet. моросйло ober дождь моросйхь 
мёрэнетъ * friert), рг.мёрзло; aber аифуземля мбрзнетъ (pr. möpsıa). 
Ebenſo смеркаться, сыёркнуться (dunkel werben, bämmern); 
praes. (день) смеркается; praet. смёрклось. 
В) Es giebt dafür perfönliche gedachte Wendungen, wie: 
дождь идёть её regnet, pl. дожди идутъ 
cars „ © {фе „ cudra 
7) Man bildet дети bei Naturereigniffen u. ähnl. eine Art 
verb. impers., indem man das neutr. sing. фев und was im 
D. Subjelt ift, dazu, als Werkzeug gebacht, in den instr. ftellt, 
3. B. der Blitz hat ihn erſchlagen егб убило mömlero. 3341. 34, 2. 
b) За Borgängen in der Natur des Menſchen bat das bes 
treffende, in ber 3. Perfon ftebende Berbum bei fidh: 
a) Eine Beziehung im acc. oder dat., 3. B.: 
_ меня тошийлю oder nu тошнйлось mir wurbe übel 
“Hub uräertca (йчется) 1% habe den Schluden, Aufftogen 
(= perfönlid a икаю, ичу; vgl. 95, 1) 
менй тянеть домбй — d. mich zieht её nach Haufe 
(d. В. Sehnſucht). 
В) Ein beſtimmtes Subjekt neben dieſer Beziehung, z. B.: 
ему грёзились награды ihm ſchwebten im Traume 
Belohnungen vor, er träumte von Belohnungen 
голбдному хлёбъ мербёщится dem Hungerigen fchwebt 
Drot vor; 
ober НаН des Subjeltes ein ganzer Sat: 
ему снилось, будто онъ сдЗлался богачбмъ ihm 
träumte, daß ег reich geworben. 
„9 Dei fonftigen verbis impers. Tann man wieber ähnlich 


а) У ит ale unperfönlich кии vor: . 
нельзя es 11 unmöglich, man kann nicht (97, 16, b; Nachtr. 
ПУ 6, с); praet. нельзя было; f. нельзя будотъ 
надлежить её gehört ſich; diefe haben gewöhnlich einen 
inf. ale Ergänzung bei fih: нельзя, не Han- 
лежитъ такъ HOCTYNÄTE. 
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В) Oft ober meiftens werben unperjönlich gebraucht Zeit- 
Wörter wie: .. 

случается 68 kommt vor, findet ftatt, ereignet ſich 

‚ удаётся es gelingt 
недостабть её fehlt (97, 16, b; Nachtr. Ш, 6, с) 
прихбдится, доводится es ift nötig. (th, du.... muß) 
ordayers €6 gehört fih (— надлежетъ) 
(сколько вамъ слёдуетъ? (wieviel bin 14 ſchuldig?)) 
кажется её ſcheint (pop. dafür auch der пир. кажись 
(99, 4, Ъ, а); 

- не предвидится (96, 1, а) е8 läßt fich nicht vorausfehen. 

7) In ganz beftimmten Sinne find unperfönlih Verba wie: 

несётъ es zieht (vom Zugwind) “ 
хватаетъ (47 extr.) ев reicht, langt 
не мёшаетъь mit inf. es ſchadet nicht. | 

4) Das Ruſſ. liebt es aktivifche perfänliche Zeitwörter in die 
reflerive Form zu verwandeln und dadurch zu unperfönlicden zu 
machen, 3. 3. мн дурно спалось = я дурно спалъь. Ver- 
gleiche 28, 2. 

e) Weiter find zu erwähnen urjprüngliche präbifative neutra 
sing. von Adjektiven, welche häufig als verba impers. gebraudht 
werben: | 
(воз)мбжно es ift möglich, man угбдно es beliebt 

kann видно man ſieht 
невозмбжно (== нельзя) её слышно man hört 

unmöglich (Bgl. über Konftrultion 40, 
надо(бно), должнб | 5, с, у). 
нужно, необходимо 

Должный Tann auch perfönlich Eonftruiert werben: „ich 
muß ihn fehen“ я дблженъ oder мнф должнб Bhnbrte егб; ebenfo 
видно und олышно: „man hörte die Mufil“ casınmo было му- 
зыку, сльшина была музыка; endlich fogar, indem быть ben 
Sinn von „möglich fein“ annimmt: музыку было слышать. 

Die gleiche kühne tranfitive Konftruftion wie bei сльшино 
und видно ift aud üblich bei: 

жаль (es Ш fchade): жаль сестру (um bie Schwefter) 
- praet. былю жаль, obihon жаль als subst. 
fem. ifl. mub жаль еб (e8 thut mir leid um fie). 








| man muß 
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f) Endlich fei Hier ber eigentümliche unperfänficge, faft ad⸗ 
verbielle Gebraud von былю und бывало erwähnt. | 

а) было, zum praet. (аиф part. ober ger.) gefekt, dri 
bie Hanblung aus, welche entweber nur beabfichtigt war. (de co- 
паба), ober, wenn fie auch zur Ausführung gelangte, doch nicht 
ben gewünfchten Erfolg БаНе; häufig ſteht еб fogar pleonaſtiſch 
bei Berben wie хотёть u. &6и. Alſo: онъ пустйлоя (= на- 
чалъ) было декламйровать, но я остановйлъ егб „er Wollte 
ſchon .anfaugen, hatte ſchon angefangen zu beflamieren, aber 1% 
that ihm Einhalt“; mit dem part. я остановилъ пустйвшагося 
было декламйровать; 

я хот$ль было 1% wollte...., aber.... 
(®gl. 102, Ш, 6). 

Aus Мееш было Ц бы al8 Verkürzung hervorgegangen, wie 
man 3. B. an folgenden Sag fieht: я чуть (было) не забылъ 
(1$ Hätte faft vergeffen). j | 

В) бывало drüdt eine Handlung oder Zuftanb aus, die in 
der Bergangenheit vorzulommen pflegten; dabei kann ргаев., 
praet. ober fogar voll. fut. ftehen, 3. B.: 

онъ отдыхаетъ бывало 
„ отдыхаль „ (er pflegte auszuruben). 
°’,„  OTAOXHETE , 

Anmerkung. Hier Я der Ort darauf Hinzuweilen, daß das vollend. 
fut. au allein fon von ber gewohnheitsmäßigen Handlung fteht; 
es Tann in parallelen Sägen mit dem praes. oder unnolf. praet. аб. 
wechſeln, man kann aljo jagen: онъ р58дко посфщёетъ Hach, 8 вели 
и зайдётъ (voll. fut.), то останёвливается только на HÄCKOLEKO 
минуть. (Siehe 102, ПТ, 14.) — 38 den ähnlichen Gebraud im D,, 
3. DB. der fromme Menſch wird die Schichſalsſchläge Teichter ertragen als 
der Zweifler; [gern im Griech, ſowohl fut. було бофос тас dr zo Pig 
ovupogag 6409 од то» аду (Isocrates), ais auch aorist. (gnomiſcher 
Aorift) лодда аъЭошлос паса yyuunv газ (Xenophon); ви das 
engl. will hat den Sinn der Zukunft und der Gewohnheit]. 

2. Manche Zeitwörter kommen nur als reflexiva vor, д. B.: 


оставаться, остаться bleiben Gefallen finden an; (ohne 
бояться fürchten ся nur provinziell) 
гордиться ftolz fein надяться hoffen 
здорбваться съ кёмъ {1% mit|cmbätsch lachen 

jemanden begrüßen ручаться 1% verbürgen 


любоваться чфмъ oder на что|Гулыбаться lächeln 
шляться ſchlendern; 
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казаться |фешеп притворяться fi fielen ale 
случаться fi ereignen ob... 
зожйться ſich legen опасаться (1%) fürchten. 


Hiermit vergleihe man Ъ. Zeitwörter wie „ПФ entblöben“, 
lat. deponentia. | 

In Kompofitionen finden ſich viele ber genannten Zeitwörter 
wieder ohne ся, 3. B.: 


OocHbArs verlachen казать mit allen möglichen Prä- 
(unvoll. осмФивать) firen (vgl. Nachtr. ХПГ 
поручать, -чить auftragen zu ложить mit Präfiren vgl. 

вручать, -uAts einhändigen unten 6, с. _ 


3. Das verbum reflexivum ift: 
а) In ber Bedeutung wenig ober nicht verfchieden vom Zeit- 
wort ohne ся, $. B.: 
verfprechen mit folgendem inf. обфщать ober общаться 


er veriprach zu Tommen онъ обфщаль (-Aıca) зайтй 
verfügen über etwas распоряжать oder -ться YEMB 
Hopfen an eine Thür стучать oder -ться въ дверь 
einflürzen intr. рухнуть(ся) |. 48, Anm. 2 
plätſchern ° плескать(ся) 
резец хвастать(ся) 

leuchten, jcheinen CBETATE(CA). 


b) Mande tranfitive Zeitwörter nehmen bann ся an, wenn 
das Objekt fehlt; die beutfche Überfegung ift aber in beiden 
Faͤllen gleich: 

собака кусаетъь кошку aber собака кусается 


(beißt die Яаве) (beißt d. 5. ift biffig) 
онъ ругаетъ „ онъ ругается 

(er ſchimpft den Diener) (er ſchimpft) 
укладывать чемоданъ „ укладываться 

(den Koffer paden) (paden) 


распоряжаться (f. а)) шиВ её heißen, wenn bas Ob⸗ 
jekt (instr.) fehlt. 
с) Nur der eine der beiden Aſpelte bat ся, ber andere ijt 
von Haufe aus intraufitiv: 
berftien  трёскаться, voll. трёснуть 
einftürzen рушиться, ,„ рухнуть (neben -ться) 


8 160 @. с, И, 4. а.). 429 


und vor allem Ме 3 Berba: 
ложиться, лечь (16 legen 
становйться, стать ſich ftellen _ 
садиться, сеть fi ſetzen. 

Зи Kompofitionen freilich treten als unvoll. Aſpekte zu стать 
immer formen von -ставать (ohne я); zu лечь und cher 
meistens folde von -легать und -Chaärs; alfo Formen von ben 
3 formell dazu gehörigen iterativen Aſpekten. Beiſpiele: 

вотавать, вотать (für BScTars) aufftehen (vom Sit, Завет) 
прилегать, прилбчь къ` чему anſtoßen, angrenzen 
(Grund und Beben) 
подождать, подоВоть къ кому ſich zu jemandem hinan⸗ 
ſetzen. 
Daß es bei лечь und cher anders fein Tann, zeigt d. 

d) Verba reflexiva werden nicht felten fogar von verb. 
intransitivis gebildet, fo beſonders von ben inchoativis auf ErTs 
(worüber vgl. 86, 3, Ъ und с). 

Bon den eben genannten gehört hierher: 

статься geſchehen; мбжетъ- остаться vielleicht. 
Werner: состойть und состойться fiehe 96, 1, a. 
Andere intransitiva Bilden Kompofitionen mit ca, $. B.: 


vollendet unvollenbet 
— —— — — — 
лечь — Jaémen ſich legen ложиться Ober укладываться 
(3, Ъ; 6, с) 
сфсть — усЗоться fi fegen садиться Oder усаживаться 
стосковаться по комъ ſich тосковать. 


grämen; fih ſehnen 
4. Bon vielen Fomponierten Zeitwörtern find bie verba 
simplicia а) entweber ganz verloren gegangen, oder kommen b) nur 
felten und oft nur in beſtimmtem Sinne vor. 
Das befanntefte und wichtigſte Beifpiel ift: 
zu a) -ять (64, 3, с), von dem alle möglichen Kompofitionen 
vorhanden find (Nachtr. XI), 
Werner Ме eben dort genannten: 
ПЯТЬ распять, unvoll, распинать krenzigen 
-чать начать, —„ начинать anfangen 
-уть (39, 3) обуть, „ обувать Ме Füße befleiben 
-ложйть die verfchiebenften Kompofita find üblich (Nachtr. ХТ). 
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Undere find: | . 
порабощать, -TATB Tuechten, unterjochen 
наполнять, -нить anfüllen 
вы- ober исполнять erfüllen, ausführen (3. B. einen Auftrag) 
похищёть, -тить (88, 6, b) rauben, entführen - 
изумлять, -умйть in Erftaunen ſetzen 
иочёзнуть (unvoll. исчезать) verfhwinden 
осуществить (unvoll, осуществлять) verwirklichen 
раздражить (unvoll. раздражать) reizen, aufregen 
die composita von -отр8лить (3 B. unten 7), -общить 
(сообщить, прюбщиться), -бВдить (побфдить 
b) und убфдйть). - 
ди 0) принуждать, -дить 
BEIHYRAÄTS, -ДЯТЬ | nötigen, zwingen 

‚ вапрещать, -тйть verbieten 

.  узреждать, -дить einrichten. 

Ferner Ме composita von лучйть, ронйть, ручйть, ря- 
дить, казать, выкнуть, разйть (3: $. возразить entgegnen), ни- 
кнуть, $.. №. вникнуть eindringen in etwas (gewöhnlich geiftig). 

5. Зи nicht wenigen Zeitwörtern giebt es Teinen voll- 
endeten Aſpekt; dann müſſen praet. und fut. für beibe Aſpekte 
fteben, wenn man nicht umfchreiben will ober Tann. 

Beifpiele: ‚ 

быть (fein), я быль = fr. je fus und j’etais 

обфщать (verjprechen), совщаться (beratfchlagen) и. |. w. 
Diefe Zeitwörter haben Formen wie обфтйть einge 
büßt, alfo ЙебЕ я объщалъь = je promis (я далъ 
обфщане) und je promettais (я давалъь обфщане) 

_ разговаривать (1% unterhalten) (während in der Зе» 

deutung „durch Neben tröften; von etwas abbringen“ 
ber voll. Afpeft разтоворйть lautet) 

походить Ha когб ähneln, gleichen 

ликовать jubeln, frohloden. 

Anmerkung. Praktifh kann man in beſchränkter Weiſe orebuarz 
(antworten) hierher rechnen; im eingejchobenen Sate heißt её, troß fort 
ſchreitender Handlung, ganz gewöhnlich отвёчахь онъ (fr. röpondit-il); 
ähnlich tft e8 mit продолждть (fortfahren), -ca (dauern). 

6. а) Andere Zeitwörter können nur eine vollendete Form 
aufweifen, 3. B.: 
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нолюбыть lieb gewinnen разговориться ins Neben hinein» 

NO200KT 507 gefallen kommen 

состойться erfolgen, zu Stande|zepayrsca zurüdtebren, umkehren 
fommen (96, 1, a) лечь, стать, сфоть (f. oben 3, с). 


Das. praes. muß dann mit andern finnverwandten Wörtern 
ausgebrüdt werben, 3. B. „feine Züge gefallen mir“ er6 черты 
мн нравятся; gefielen mir (me plurent) понравились ober 
полюбились; Фа praes. von „zurüdkehren‘ muß mit возвра- 
щаться gegeben werben и. |. №. 

Dieſes Fehlen der unvollendeten Form kommt ganz beſonders 
vor in gewiſſen Kompofitionen; ſo mit no, wenn das Präfix aus- 
brüdt „ein wenig, eine Turze Zeit“ (f. 80, 2, а; 93, 5, a); ferner 
mit ма (70, на extr.), e- (80, 2, b) and Bisiwellen auch из- 
bet den abſtrakten Aſpekten, wenn ein urſprünglich intranſitives 
Zeitwert, wie бЭгать, buch из tranſitiv wird; изббгать гбродъ. 
(die Stabt durchlaufen, |. 80, 2, а). Bei berartigen Berben muß 
das Wörterbuch ausdrücklich bemerken, baß fie vollendet find. 

b) In andern Fällen ift e8 Gebrauch vollendete Berba, 
zu denen её Fein formell entſprechendes unvollendetes Wort giebt, 
von vornherein lexikaliſch mit einem unvollendeten Aſpelt andern 
Stammes zuſammenzuſtellen, z. B.: 

unvoll. voll | 

говорйть сказать fagen (reden, ſprechen) 
(doch paßt in biefen letzteren Bebeutungen oft befjer 
поговорить, прогов. oder ein anderes comp. als 
vollendeter Aſpekt) 

ЛОВИТЬ поймать fangen, erwijchen 

класть положить legen. 

с) Beim letzteren Zeitwortspaar wird die Sache Те йа. 
noch dadurch erfchwert, daß es zu jedem ber beiden Verba aud 
einen iterativen Afpelt giebt кладывать und лагать, und №8 in 
verfchiebenen Zufammenjegungen ſich verfchiedene Kombinationen 
zwif gen, den beiven Stämmen mit ihren beiden inf.-Kormen fin- 
den, 3. B. 


а) полагать, voll. положить annehmen, den Yall fegen 
слагать, „ сложить addieren, 
В) укладывать, „ Уложить paden, 3. B. чемодаиь 


(den Koffer) 
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закладывать Boll. заложить здаше ben Grund zu 
einen Gebäude legen; verpfänden; 
закладь und залбогь (Pfand) 
докладывать, „ Коложить melden 
приклёдываться „ приложйться (bad Kreuz) еп; 
(аи, къ кресту) 


aber: 
прикладывать „, приложить beifügen. 
ober прилагать 
У) складывать, „ скласть zuſammenſtellen, $. №. 
Holz in Haufen. 

7. Der äuferliche Unterſchied zwifchen beiden Afpelten weicht 
mitunter von ber fonft Ablichen Weiſe infofern ab, ale ein Aſpekt 
mit einem Präfiz verfehen tft, ımb außerdem и & die Endungen 
ber Infinitive verfchieben find. 


Beiſpiele: 
unvollendet vollendet 
стрёлять выстрёлить [hießen 
ручаться (felten ручйться) поручиться 1% verbürgen 
кусать (79, 5) укусйть beißen 
роиять уронйть fallen laſſen, verlieren 
umgelehrt 
покупать купить kaufen 


(während покупать al® vollenbeter Afpelt zu купать 
„baden“ gehört). 

8. Der unvollenbete (d. 5. urfprünglich iterative) Aſpekt hat 
in eiuer Form verſchiedene Bedeutungen; während ber vollendete 
Alpelt für diefe zwei Bedeutungen auch zwei Formen bat. Dies 
faun der Fall fein: 

_ 8) За gleihen Stämmen, z. B.: 
vollendet unvollenbet 
ухватать betappen 
ухватить ergreifen 
застрёлить erſchießen | астр®ливать 


застрёлять anfangen зи ſchießen 


| ухватывать 
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vollendet unvollenbet 
забрбокть vernachläſſigen; verwahrlofen, ver- 
laſſen (abandonner) 
забросать anfangen zu werfen; überfchütten, 
bewerfen (3. B. mit Bomben) 
Andere Beifpiele Пебе 93, 10, b. 
b) Зе verfchiebenen Stämmen, wo bloße Berwanbtichaft oder 
auch nur der Zufall die Urſache ift: 
вывозить herumfahren tr. 


забрасьтвать. 


выводить herumführen вываживать 
—— В Неа | умаливать 
ЕН поминать 
ть —* упаивать 


засалить fettig machen 
засолйть einjalzen 
окапать (95, 1) betröpfeln (unb andere 


| засаливать 


| окапывать 


окепать umgraben composita) 
прорвать durchbrechen 

$. D. einen Damm (плотину) | прорывать 
прорыть graben 


сорвать abreißen, pflüden 

срыть ſchleifen (eine Feſtung) 
(und jo виф andere composita von рыть und рвать) 

сравийть vergleichen 

ровнять ebenen орбит. 

с) Schon früher ift der Fall beſprochen worden, baß bei 
gleider Bedentung zwei Formen für den vollendeten Aſpekt vor- 
handen find, indem Ме eine aus dem unvollendeten, bie andere 
aus einem von Haufe aus vollendeten (einmaligen) Aſpekt gebilbet tft: 


окончать 
| beenbigen оканчивать 


срывать 


окончить 


verfegen, an eine andere Stelle 
передвигать | bringen (3. 3. Truppen), | передвигать 


передвинуть bielozieren 
достигнуть | чегб erreichen 
AOCTHUB (fut. пит достйгну) | доотитать 


Körner, Ruſſiſche Grammatik. 28 
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vollendet unvollendet 
BEITACRATE herausziehen вытаскивать 
вытащить 
засовать | fteden (etwas Binter ober unter 
SACYHYTB | etwas) засовывать 


und viele mehr. 

9. Auch für den umgekehrten Wall fehlt es nicht an За: 
jpielen, daß ber vollendete Aſpekt in einer Form, ber unvoll- 
endete in mehreren vorhanden ift. 

a) Nicht felten ift es, daß in einer gewiflen Bebentung als 
unvollendeter Aſpekt fowohl das verb. simpl. wie ein comp. 
gilt; vollendet ift dann natürlich die komponierte Form, шефе das 
gleiche Präfix, aber nicht das verb. iterat. enthält, 3. B.: 


unvollendet | vollendet 
an ров) ſich nähern приблизиться 
—— | (vor)bereiten приготовить 
ть entjtellen изурбдовать 


(fl. изуродбвывать 50, 3, а) 


строить , 
BEICTPÄHBATE | aufftellen (3. 3. полкъ) выстроить 
ЖИТЬ 

проживать | leben прожить 


< (während in ber veränberten Bebentung „vergeuben, durch⸗ 
bringen‘ das verb. comp.ausſchließ lich gebraucht wird) 
* Вт (mehr фсе.) in Erflaunen jegen удивить | 
(mit -ся fi wundern über; bewundern (чему) ) 
грозить broben (кому Enz, ober bloß 
eins dieſer Komplemente) угрозйть 


угрожать 

NÖMHHTb. fih erinnern an BCHÖMHATE 
ВСПОМИНАТЬ (что oder о чёмъ) 

сохнут . trocknen, welten высохнуть. 
высыхать 


b) Selbftverftändlich ift das Gleiche ber Wall bei den meilten 
Zeitwörtern, bie für ben iterativen Aſpekt Doppelformen befigen 
(50, 3, b-d), $. 3.: 
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unvollendet | vollendet 
—— | abſchneiden (taktiſch) orpäsars. 

с) Endlich kommt e8 auch durch Zufall bei etwas verwandten 
ober le ganz fern flehenden Berben verfchiedener Bebeutung vor, 
8. 

— umeggen 
оборонять verteidigen 
освфжать erfriſchen 
освф жевать ausweiden бы geſchlachtete Tier) освфжйть. 

10. Infolge von urfprünglich vorhandenen verfchiebenen Alpelten 
fommt e8 vor, daß beide Aſpekte bei gleicher Bebeutung .in zwei 
ober mehreren Formen vorhanden find, 3. B.: 


оборонйть 


сламывать nieberreißen, figürl. über: CAOMÄT 5 
CHAMAHBATB wältigen сломить 
стряхивать 

стряхать abſchütteln отряхнуть . 
стрясать стрястй. 


11. Schließlich kommt ев vor, bag diefelbe inf.- Form in 
einer Bedeutung unvollenbet, in ber anbern vollendet ift. Dies 
Я der Wall: 

a) За Doppelgeitwörtern, worüber vgl. 80, 2,a m. 6, 8. 
Einen Heinen Unterſchied zeigen Ме Kompofitionen mit BEI, teil 
durch den Accent hervortritt (94, 5, Ъ), ob die Form vollendet 
ober unvollendet ift, 3. №.: 

выхаживать, выходить durch Gehen erreichen 
ВЫХОДИТЬ, ВЫЙТИ hinausgehen, fich Berausftellen, 
* andern Kompoſitionen fällt aber auch dieſer Unterſchied 
weg, ſo: | 
у провожать, проводить geleiten, voll. fut. провожу, 
-вОодишь 
проводить, провестй zubringen (Ме Zeit), praes, 
провожу, -вбдишь. 
b) Die Übereinftimmung kann zufällig entftehen, fo in: 
купать baden, ſchwemmen; покупать voll. ein wenig 
ſchwemmen, fut. покупаю | 
покупать, vol. купить (Mr. 7) laufen, praes. покупаю 
вымётывать, выметать (fut. вымечу) hinauswerfen 
выметать (ргаев.-таю), вымести (fut. вымету). див {едет 
28° 
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завязывать, завязать anfangen (einen Streit) 
завязать, завязнуть einfinten, fleden bleiben. 

Auch Hier beſchränkt fich die Übereinffimmung nur auf inf 
und praet,, denn её heißt: 

я завяжу ich werde anfangen, завяжешь и. |. w. 
я завязаю 1% fine ein. 

12. Wie beim Hauptwort (74, 5, с), fo laffen 16 auch Bei 
einigen wenigen Verben vereinzelt baftehenbe (metaplaftifche) 
Bormen nachweiſen. Die gebräuhlichften find etwa: 

вфеть (wiffen, dafür üblih знать); hiervon haben fidy 
erhalten die 1. sing. ргаев. sbm% in ſprichwörtlichen Redens⸗ 
arten, 3. ®. чей хлёбъ Ems, тогб и вЪмъ (wes Brot 1% еПе, 
bes Lied ich finge); Ме 3. sing. praes. вфоть beſonders in Bore 
взеть und нивфоть (beide „Gott weiß“, Ъ. В. man weiß nicht 
recht, wie); Bias imper. „ja“ (97, 11,d; ©. 446, 3. 19); part. 
praes. act. in ben formen свёдущи (bewandert) und Bcesfayımä 
(allwiffend); part. praes. pass. вФдомый (bekannt; Davon съ вЗдома 
93, 7, e und зав$домо 97, 7, Ъ). — In PBoefie kommen ботшей 
von эЗдать vor, 3. 3. не pfnaems ранъ (Пушк.) = не знаешь. 

чай eigentlich imper. von чаять (vermuten), gebraucht ale 
adv. (97, 11, d) (vermutlich) und auch als 1. sing. (= чаю) in 
a чай „ich vermute‘, Vgl. ©. 446, 8. 13. 

Bon dem altbulg. грясти (ſchreiten) hat fi erhalten das part. 
praes. грядущий (al adj. gebraucht „Tünftig‘, poet. — будущий). 

Bon dem nicht gebräuchliden -мть (oben 4, a) findet ſich 
provinz.-pop. я нейму, онъ неймётъ mit folgendem inf. — не 
буду, не будеть. Über Ortbographie |. 51, 5, Ь u. 97, 14, b. 

шаеть, provinz. und vereinzelt bei Крылбвъ in den Fabeln 
— шагаетъ; $. ®. тихбнько шасть [Kr брамйну въ кблью 
надзиратель (Uuffeher) (Buch 5, 95)]. 
| Hierher könnte man ſchließlich auch noch einige zu Zeitworts- 
ſtämmen gehörige Formen rechnen, bie einem Adverb ober einer 
Interjeltion gleich kommen, aber doch, wegen bes babei ftehenben 
Objekts, mit einem verb. fin. überfegt werben müſſen, 3. 2. 
хватъ, Mans, царать (zu хватйть, цаинуть, „paden, ergreifen‘, 
 царапнуть „tragen“: кошка царапь меня по рук (die Katze 
fragte mich an der Hand). 

13. Nicht unerwähnt darf bleiben, daß man vielfach bei neueren 
ruſſiſchen Schriftftellern, in Zeitungen u. |. w. Verſtöße gegen 
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die fo überaus wichtige Regel F 10, b findet; daß in ber 3. pl 
praes. утъ (ютъ) gebraudht wird, wo e8 ars (ars) heißen follte 
und auch umgekehrt. 

a) Mißbräuchliches 1075 fl. ars ift zuerft gebraucht worben 
in стбють von стбить (foften), um е8 von стоять zu ищет» 
ſcheiden (von стоять „ftehen‘). Зи der Ausſprache zeigt ber 
Accent den Sinn fofort an, im Drud natürlih der Zuſammen⸗ 
bang; alfo ift auch Bier die Unregelmäßigkeit vollftändig überflüffig. 
Nah der Analogie von стбють findet man auch стрбютъ von 
стрбить (bauen) и. ähnl. m. — fogar утъ fl. ars nad Ziſch⸗ 
lauten, 3. B. тащутъ fl. тащать von тащить. 

b) ать für richtiges yrs findet fih nah Zifchlauten, 3. 2. 
хохбчать fl. хохбчутъ von хохотать (laut lachen, praes. xoxouy, 
хохбчешь); ober ars ft. ютъь bei den Verben auf оть (87, 1, а), 
3. B. кблять für richtiges кблютъ. 

с) Diefe falſche Bildung findet 1% аиф auf die part. praes. 
act. übertragen, 3. 3. стоющи fl. отбящй, кблящий fl. кблю- 
пай и. ähnl. 

Solche Berftöße gegen 8 10, b find als Жа 6119 
Teiten zu bezeichnen und aus der Sprade zu entfernen. 

14. In Folge wanbelbarer Konfonanten Tann der Fall ein- 
treten, daß zwei ganz verfchiebene Zeitwörter in ber 1. sing. 
praes. ſich nur durch den Ton unterfcheiden, 3. B.: 

плачу, плачешь von плакать (Weinen) 
und 
плачу, платишь „ платйть (bezahlen) (|. $ 4 unter a) 
мучу, мучишь „ мучить (quälen 
мучу, мутийшь „ мутйть — 
oder zwei Zeitwörter können ganz gleich ausſehen und ſich in den 
meiſten Formen nur durch den Ton unterſcheiden, z. B.: 
трусить (Angft — ргаев. трушу, -сишьь u, ſ. w., пар.трусь 
трусйть (aufſchütten I» Tpyuy, -CHIIB Эээ 9 трусй 
цфлить (heilen) und цблить (zielen) 
спёшить (eilen) praes. спёшу, -шишь „y „ „ cms 
(unvoll. спбшать) 
сп$шить (abfigen fut. cndmy,-mumb „4 9 „ СИШЬ 
шафеп) 
. (anvoll. спбшивать; гей. -ca abfigen). 
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15. а) Bollendete verba compos., deren simplicia 
einfilbige inf.-$ormen find, werfen in dem Falle, daß 
bas verb. simpl. das fem. sing. praet. auf der Endung 
betont, bei den meiften Präfiren im praet. den Accent 
auf das BPräfiz, mit Ausnahme des Гош. sing, welde 
ihn auf der legten Silbe behält. Diefe Betonungsregel if 
auf der herrſchenden Ausſprache des größten Teiles Rußlands und 
dem aus dem Versrythmus erkennbaren Accent begründet; Ab⸗ 
weihungen hiervon find nicht felten, doch haben wir fie als das 
weniger übliche zu betrachten. Vgl. Nachtr. VIII, 2, с. Beifpiele: 


praeter. 


отдать (abflaten  фтдаль, отдала, Фтдало, Фтдали 
(einen Beſuch)) 


начать (anfangen) начать, начала, начало, начали 


взять (nehmen) взять, взяла, BIO, — взйли 
принйть (annehmen, приняль, приняла, приняло, приняли 
empfangen) 


создать (Ichaffen) сОздалъ, создала, сфздало, сФздали 
прожить (vergeuben) прожилъ, прожила, прожило, прожили 
умерёть (ſterbenn умеръ, умерла, умерло, умерли 
запереть (ſchließen) заперъ, заперла, заперло, заперли 
передать (übergeben) пбредалъ, передала, пёредало, пбредали. 

Зав diefe Art Betonung durchaus im Geifte des vollstün- 
fihen Elementes der тиЙ. Sprache liegt, fehen wir daraus, daß 
fie befonbers in volkstümlicher Poeſie häufig iſt; während altbulg. 
Formen in Kunftpoefie nie das Präfir betonen; man vergleiche: 
приняль mit прийль | ббняль mit объйлъ. 

Doch läßt fich nicht verfennen, daß Ме Wahl der Betonung 
oft frei ſteht; fo findet man: 
а ть ры Net lin) 





сфрвалъ (Lermontow) созвалъ (Nekraſſow) 
задаль (Puſchkin) von задать aufgeben 
задалъ (Soldatenlieb) | (Ъ. i. eine Aufgabe ftellen). 


Die Berba auf сть, чь und ыть (mit Präſens⸗o wie мыть) 
werfen den Ton nie auf das Präfix; bei быть ſcheint e8 nur 
beim Bolfe vorzulommen (прибыль, Убыло). 

Im partic. und ger. praeter. muß ber Accent ebenfalls 
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wieder auf dem Berbum ftehen, aljo: отдавши (отдавиий), про- 
живши, умёрши и. |. №. 

b) Die Berba, von benen а) handelt, werfen als verba refl. 
ben Зои gewöhnlich auf die legte Silbe; im masc. sing. Tann 
e8 Ме letzte ober помеще fein. Зи ber refleriven Form zeigt fich 
Мет Зои auch oft ſchon beim verb. simpl der genannten 
Kategorien. Man betont aljo folgendermaßen: 

принЯйлсй, принялась, принялбсь, принялись 
zHıcH, хилась, лилось, лились. 

Wenn beim verb. refl. simpl. der Ton auf der Stammfilbe 
bleibt, jo Tann man dies am öfterften beim neutr. sing. beobachten, 
alfo ift auch лилось, билось u. ähnl. zu belegen burch Beiſpiele 
aus Dichtern. 

Den verbis simpl. гей. fchließt fid an das mehrfilbige po- 
диться (41, 4 geboren werben); das praet. ift: 

родился, родилась, родйлбсь, родйлйсь; 
рег Зои auf ber legten Silbe ift vielleicht der häufigere. 


Anmerkung. Es ſoll nicht geleugnet werben, was aus der gegebenen 
Taffung der Regeln fi) wohl jedermann jelbft aufbrängt, daß es bier, bei 
der Beweglichkeit des ruff. Accentes, nicht möglich ift der abgegrenzte 
Normen anfzuftellen; namentlich dürfte e8 ein vergebliches Bemühen fein 
ſämtliche Präfire mit jämtlichen einfilbigen Zeitwörtern zufammenzuftellen 
und für fie eine erichöpfende Betonungstheorte zu ſchaffen. — 

Daß das Präfie beim Verbum dazu neigt, den Ton auf fich zu nehmen, 
haben wir übrigens ſchon 5 88 bei den Regeln über Bildung und Betonung 
des part. perf. pass. geſehen. 

16. a) Einfacher liegt die Sache in einem andern Punkte, 
mit welchen wir Ме Nachträge zu den Regeln über das Zeit- 
wort beichließen werben, und ber uns nichts neues if, Wir willen 
aus 8 13, daß viele flarfe Zeitwörter im praes., wenn ber inf. 
die Enbung betont, den Accent von ber 2. sing. bis 3. plur. 
einſchließlich um eine Silbe zurüdziehen. Viele derfelben find 
Thon vorgekommen. Zum Abſchluß zählen wir, wie wir es früher 
bei den Hauptwörtern (58 63, 65 und 69) gethan haben, bie 
gebräudlichften hierher gehörigen Verba im Zuſammenhange auf. 
Allerdings müſſen wir auch Bier den Zuſatz machen, daß Ab- 
weichungen von dem, was wir als Regel bringen, bisweilen vor« 
kommen; aber bei weiten nicht fo häufig, wie in Nr. 15. Зи 
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einigen Fällen Я ber Tonwechfel erft beim verb. comp. Ablidh; dann 
verjehen wir das verb. simpl. mit einem *. — Bgl. Nachtt. VILL,2,c, в. 


блест®ть (75, 2) glänzen (катить behält ben Ton nah 
блудйть (79, 5) umberirren А 
бормотать brummen клеветать (-щу) (на 
боронйть (100, 9, с) eggen кого; voll. накл. | „er 
борбть (87, 1) bezwingen на; trans. окле- ſeuuben 
бродить (79, 3) berumftreifen; ветать voll.) . 
gähren клепать (95, 1) 
будить aufweden клонйть beugen, biegen 
валить* (19, 3) wälzen, иш»|колотйть ſchlagen, Hopfen ($. B. 
werfen auf ein Brett (въ дбску); 
варйть Tochen die Wäſche Okund; Wenn 
вертфть drehen, wenden — prügeln, fo Ш voll. 
водить (79, 3) führen - при- ober по-) 
возить (79, 3) fahren tr. колоть (87, 1) Йефей; ſchlachten; 
воротйть (47, 3) зи й@файен; ſpalten 
zurückerhalten копить aufhäufen 
(воротйться zurückkehren, um=-|kopmärs füttern 
fehren) косйть mähen 
вязать ftriden крестить taufen 
гасйть auslöjchen купить Taufen 
глодать benagen курить таифеп 


глянуть, als simpl. nur in ег |кусйть (79, 5) beißen 
Volksſprache; von den сот-|лепетать ſtammeln 
positis iſt Barzauyrs (einen | лизать leden 
Blick werfen) das üblichſte ловйть (100, 6, d) fangen 


губить (55, 2) verberben -ложйть(ся) (о 3, си. 4, а) 
давйть würgen, (z)erbrüden ломйть (79, 5) brechen 
держать halten -лучить (100, 4, b) 

дразнить (55, 2) neden лёчить heilen 

дремать ſchlummern любить (55, 2) lieben 

дыхать (95, 2) atmen махать (95, 1) ſchwenken 
дфлить (88, 6, a) teilen метать werfen (100, 11, b) (3. 2. 
женйть (88, 17) verheiraten Steine, Bomben (и. бро- 
искать (84, 3) juchen сать); Junge (von Tieren) ) 


казать(ся) (100, 2; 6, b) минуть verfließen 
катиться (90, 10) rollen intr. |молйть flehen 
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молотить dreſchen 

молбть mahlen 

мочь (76, 3) können 

м$нить (79, 5) ändern, taufchen, 
wech feln 

HOCHTB — 

обмануть (88, 10) betrügen 

орать (81, 1, Ъ) | adern, 

пахать pflügen 

писать (88, 5, 9 ſchreiben 

платить (88, 5, с) bezahlen 

плескать(ся) (100, 3, а) plätfchern 

плясать tanzen (nach ruſſiſcher 
Weiſe) 

полбть (87, 1) jäten 

помянуть, gew. упом., erwähnen 

порбть (87, 1) auftrennen, auf- 
ſchneiden 

просйть bitten 

пустить lafjen 

уронйть (100, 7) fallen laſſen 

роптать (-щу) murren 

рубить zerhaden, zerhauen 

-ручить (100, 4, Ъ) 

рёзвйться (55, 2, b) ausge 
laffen fein 

-рядйть (100, 4, b) 

садить* fegen 

свистать (79, 5) pfeifen 

свётйть(100, 3, p)ſcheinen, leuchten 

сердйть (88, 17) erzürnen 


скакать 


скочить voll. (41, 3) | ſprengen 
скрежетать (-щу) Ни фен 
служить Мепеп 


смотр®ть bliden 
становйть ftellen 
стонать (95, 2) ftöhnen 
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ступть (т, 3) treten, ſchreiten, 


ge 
судйть nrteifen, richten 
сушить trodnen trans. 
тащить* ziehen, fchleppen 
терпфть leiden, dulden 
тонуть (66, 2) unterfinten, ег: 
trinten 
топать (66, 2): 
1) verfenten, ertränfen; 
2) heizen; ſchmelzen 
топтать mit Füßen treten 
торопить zur Eile antreiben (be 
ſchleunigen 

(-ca ſich beeilen 

точить ее ſchleifen; freſſen, 
benagen (Würmer, Motten) 

травить (55, 2) hetzen (einen 
Hafen) 

трепать Hopfen (auf Ме Schulter) 

трепетать (-ıny) zittern 

трубить (Trompete) blafen 

тянуть ziehen 

учить (88, 14) lehren 

хвалить (55, 2) loben, preifen 

хватить (47T extr.) ergreifen; 
ausreichen 

хлопотать fi abmühen 

ходить geben 

хоронить begraben 

хохотать laut laden 


|pringen, | ценить ſchätzen 


чертить (80, 4, e) Linien ziehen, 
entwerfen 

чесать fämmen, kratzen 

шептать flüftern 

шутить ſcherzen, ſpaßen 

щекотать litzeln 


-стрёлить (100, 4, a) fhießen ‘явить (47) zeigen. 
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Anmerkung. Wir haben 88, 4, » gefehen, daß Ме Zurüdgiehung bes 
Tones bei ben Zeitwörtern auf ить und ть in einem gewiflen Zujammen- 
hange fteht mit der Betonung №8 part. perf. pass. diejer Zeitwörter. 

b) Bei ſehr wenigen Zeitwörtern auf ars kommt es vor, 
baß fie im ganzen praes. den Ton um eine Silbe zurüdziehen, 
ны {бои in ber 1. sing. 3% nenne aus 95, 1 Ме gebräud: 
lichſten: 


алкать ſehr hungern, heftig verlangen Алчу neben алкаю 


страдать leiden стражду „ страдаю 
хромать hinten, lahmen храмлю „ хромаю 
колебать ſchaukeln колбблю „ колебаю. 


Bei колыхать (haufen) haben wir fogar кольшшу, колышу 
- ИЛЬ колыхаю. 


с) Unter den bifleriblen Zeitwörtern (95, 1) finden wir fo- 
gar eins, welches, obgleich die Infinitivenbung nicht betont ift, im 
ganzen praes. ben Accent auf ber Endung hat, nämlid: 
крапать beſprenkeln, befprengen краплю, -ıöms (neben крапаю). 
Weitere Beifpiele diefer Art zu finden bürfte fehr ſchwer, 
faft unmöglich fein. 


Übungsbeifpiele. 
(Nah v. Spbel.) 


Friedrich Wilhelm, ber große Kurfürft von Brandenburg, 
empfing bei feiner Thronbefteigung, welche 8 Забте (68, 13) vor 
ber Beendigung bes 30jährigen Krieges flattfand, feine Länder in 
einem traurigen Zuſtande. Sie befanden fich ſtückweiſe in allen 

5 Zeilen Norddeutſchlands, Oftpreußen war abhängig von den Königen 
von Polen, in allen hatte der Stand ber Ebdelleute faſt unab- 
bängige Vorrechte in betreff der Verwaltung, alle waren arm und 
wehrlos: das ift das Bild der Lage, das ПФ feinem fcharfbliden- 
ben Auge und feinem energifhen Willen vorftellte Es gelang 

10 ihm zuerft fi von der polnifhen Herrſchaft zu befreien; darauf 
richtete er bie von neuem erworbene Macht gegen die Borredhte 
feiner eigenen Ebelleute und nahm in feine Hände das Recht frei 
über bie Eriegeriichen Kräfte und Ме Steuern jebes Xeiles feiner 
DBefigungen zu verfügen. Sein Hauptziel (praed.) war es ein 

15 ſtets fich zu fchlagen bereites Heer zu bilven; in ben legten Jahr⸗ 
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hunderten hatte Teine höhere Gewalt für den Schu Norbbeutich- 
lands gejorgt; er war der Meinung, daß man vor allem das 
Leben verteidigen, unb barauf überlegen müffe, wie man befjer 
leben könne. Фо gelang es ihm, die Schweden, bie jeit den Zeiten 
Guſtav Adolfs eine Großmacht geworben waren, aus Branbenburg 5 
und Preußen zu verdrängen, und fogar dem damaligen Lenker ber 
Geſchicke Europas, Ludwig XIV, den bewaffneten Arm unb ein 
brobendes Ausfehen zu zeigen. Auf Grund alles deſſen Tonnte 
fid fein Sohn Friedrich die königliche Krone in Königsberg aufs 
Haupt ſetzen, und fein Enkel, Friebrih Wilhelm I, gründete ben 10 
erften neuen Staat in Deutſchland. In feiner Natur waren bie 
verſchiedenſten Eigenfchaften vereinigt, was die Menfchen zu ein 
und berjelben Zeit ihn achten und fi von ihm abwenden machte, 
Er glich, in Anbetracht deffen, wie er perfönlich auftrat, mehr 
einem Bauer, als einem gebilbeten Manne; er war ein Tyrann 16 
in feinem Haufe, ein Defpot in feinem Staate; wenn er [1% с: 
Бойе, verlor er faft den Verſtand. Seine Regierung wäre vers 
derblich für das ganze Rand geworben, hätte er nicht feine unge- 
beure Gewalt, eine feltene Gabe für die Verwaltung, eine uner- 
mübliche Thätigkeit und ein ftrenges Gefühl der Pflicht vom erften 20 
bis zum letten Tage dem Güde feiner Unterthanen, felbftverftänd- 
ih nad feinen Begriffen, gewibme. Nach dem Beiſpiele feines 
Großvaters, des großen Kurfürften, fuhr er fort mit den Vor⸗ 
rechten der Provinzen und der Edelleute nach Möglichkeit zu ringen. 
Er konnte fie freilich nicht ganz vernichten, aber er orbnete fie 25 
feiner eigenen höheren Gewalt unter, und zwang Ме Magnaten 
feinen Bemühungen um Ме Macht Preußens förderlich zu fein 
und ihre Intereſſen zu opfern. Es ift erflaunlich zu fehen, wie 
er mit praftiihem Berftande in großen und Tleinen Dingen er- 
fennt, was ИФ zu thun gehört, wie er einen auf allen Stufen so 
guten Stand von Beamten bildet, wie er biefe, felbfl ein firenger 
Auffeher und Lehrer, und graufamer Rächer für пабе Er- 
fülung der Obliegenheiten bes Dienftes (feienb), an uneigennüßige 
Thätigleit und Gerechtigkeit gewöhnt, wie er in den Finanzen des _ 
Staates Ordnung und fparfame Gewohnheiten einrichtet, wie er 85 
bie Wirtihaft auf (во) feinen: Gütern zum nützlichen Mufter für 
alle Landleute macht, und, vom Wunfche erfüllt die Bauern zu 
freien Grundbefigern zu machen, obgleich er eine fo kühne Maf- 
regel zu nehmen noch nicht wagt, doch unaufhörlich ſich beftrebt 
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bie armen Leute vor ber Willkür ber Ebelleute und ber Цидете Но: 
teit ihrer Herren zu fügen. Was Ме Kirche angeht, fo find 
Religion und Ehriftentum in feinen Augen eine große Sache, aber 
‚ ihm fremd (vgl. 102, IL, 1, о) jeber Streit über Gegenftände bes 
5 Glaubens. Schon lange gehörte die Familie der brandenburgifchen 
Herrſcher zur Kirche der Schweizer Reformatoren, während bie 
Devöfferung größtenteil® Quther gefolgt war: ber König, verfteht 
fih, Мей es für feine Pfliht den Staat und fih felbft als den 
DBertreter beifelben höher als beide Kirchen zu ftellen und, wenn 
10 e8 nötig war, beide Lager zum Frieden und zur Cintracht zu 
zwingen. Er БаНе nur wenige Katholiken unter femen Ищете 
thanen, aber auch ihnen war bes Könige BVorftellung von feiner 
Obliegenheit in Sachen ver Religion vorteilhaft. Einmal fragte 
ihn ein ſtrenger Proteftant, warum er fo gefährlichen Perfonen, 
15 wie (40, 5, b) bie Katholiken wären, die Stellen von Geiftlichen 
bei feinen Regimentern gäbe. Der König antwortete ihm einfad: 
weil e8 unter den Soldaten Katholiken giebt. Зо e8 gab Fein 
Gebiet des Lebens, auf das er nicht Aufmerkfamkeit verwandt 
hätte; auf der andern Seite gab es bahingegen auch Teins, das er 
20 nicht feinem Willen und feinen höchſten Ziele, ver Unabhängigkeit 
und Stärke des Staates, untergeorbnet hätte So ſchuf er, ап 
ber Spite von höchſtens 3 Millionen Menfchen, eine beftänbige 
80000 Maun Йайе Armee, von fortwährender vorzüglicher Зе: 
reitichaft zum Kriege, bei welcher er ben geringften Fehler Бат 
25 beftrafte, aber auch fih um bie gute Erhaltung jebes Soldaten 
fünmerte, nach feinem Grundſatze, daß des Könige Krieger ВеЙет 
leben müſſe, als wer beim Evelmann im Dienfte Йебе. Ihm 
Ichwebte, faft Hundert Jahre vor Scharnhorft, die allgemeine Ob⸗ 
Tiegenheit eines jeben vor, im Heere zu bienen; aber biefen Фе; 
80 danken Tonnte er eben То wenig verwirklichen, wie ben andern 
über bie Freiheit der Bauern: wie Йа er auch war, Tonnte er 
bo der ihn umgebenden Welt Feine andere Form geben; er mußte 
feine beiten Gedanken der Nachwelt laſſen. Die Vorrechte der 
Edelleute Tonnte er durch feine Mafregeln noch nicht vernichten. 
85 So trat neben die ungeheuren Befitungen der Habsburger 
ber Meine, aber gut organifierte und gut verwaltete preußifche 
Staat, ber, indem er feine Kräfte Hug benutzte, Oſterreich nicht 
fürdtete, obwohl e8 5mal größer war. Friedrich der Große nahm 
mit kühnem Angriff dem Wiener Hof das prächtige Schlefien, und 
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verteidigte darauf in einem Tjährigen unnachahmbaren Kampfe das 
neu erworbene Gebiet gegen 10fach ftärkere, zum Xeil gut bes 
fehligte, aber nicht immer in Eintracht operierende feindliche Armeen, 
In Folge diefes Krieges wurde Preußen eine ber europäiſchen 
Großmãchte; Oſterreich hörte auf allein im deutſchen Reiche mach 5 
feiner Weife zu verfügen, weil e8 auf jebem Schritte Фет ver- 
haften Gegner begegnete, ber deutlich feine Stärke gezeigt hatte. 
Dean muß bemerten, daß №08 Ziel (praed.) dieſes Streites 
keineswegs eine befjere Stellung des beutjchen Volkes unter ben 
übrigen Völkern war. Auf biefer wie auf jener Seite handelte 10 
es fich ausfchließlih Мег um preußifche, dort um öfterreichiiche 
Intereſſen. Man bat allervings bisher geglaubt, daß Friedrich 
1756, als ihm Öfterreich ſchon drohte, ſich nur deshalb mit Frank⸗ 
reich entzweit und Ме fchredlichen Gefahren bes Tjährigen Krieges 
auf fi genommen habe, um im Bündnis mit England die Länder 15 
bes beutjchen Vaterlandes vor einem Einfall der Franzoſen zu be- 
wahren. Wir wiſſen aber jet aus Urkunden, daß dies ein Irrtum 
ift, Daß Friedrich das franzöfifhe Bündnis (und mit ihm das An- 
kommen franzöſiſcher Zruppen in Hannover) der Bereinigung mit 
England vorgezogen hätte, wenn e8 noch möglich gewejen wäre das 20 
erftere zu erreichen. 

Defto beutlicher ftellt fi bei der Beendigung des Krieges 
heraus, wie fehr die Interefien Deutſchlands mit den preußifchen 
übereinflimmten, während fie für ben Wiener Hof fremde waren. 
Wäre OÖfterreih als Sieger (fem.) Bervorgegangen, fo hätte es 25 
Dftpreußen den Ruſſen und Belgien dem weftlihen Nachbar 
übergeben, unter der Bedingung Schlefien zurüd zu erlangen 
und fo unter den europäifchen Mächten eben fo На wie vorher 
zu bleiben. 


Neununddreißigfie Lektion. 


Бывало, поймаетъ товарища гд%-нибудь въ углу и на- 
чнётъ егб разспрашивать: слушаетъ, удивляется, вЗритъ ему 
на слово, и ужъ’') такъ*) потбмъ за нимъ и повторяетъ. 
Осббенно нёмёцкая философя егб сйльно занимала. Я Hä- 
чаль толковать ему о Гбгелё (дла давнб минувшихъ дней, 5 ' 
какъ видите). Авенйръ качалъ?) утвердительно головой, под- 
нималъ брбви, улыбался, шепталъ: „понимаю, понимаю! .:.8!“) 
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хорошб, хорошб!...“ ДФтокая любознательность умираю- 
щаго, безприютнаго и забрбшеннаго б%дняка, признаюсь, до 
слёзъ меня трогала. Должнб замфтить, что Авенйръ, въ 
протйвность всёмъ TAT TEEN, нисколько не обманываль 
$ себя насчёть своёй болФзни... и чтб жъ?°) — онь не 
вздыхаль, не сокрушался, даже ни разу не намекнулъ на 
своё положёше. Собравшись съ силами, затоворйль онъ*) о 
Mocks#, о товарищахъ, о Пушкин, о тедтрё, о русской 
литератур$; вопоминаль наши пирушки, жармя прёшя на- 

10 шего кружка, съ сожал8шемъ произнбоъ имена двухъ-трёхь’) 
умершихь приЯтелей. „Помнишь Дашу?“ прибавилъ онъ нв- 
KOHÖITE, „BOTB золотая была душа, воть было оёрдце! и какъ 
она меня любила! Что съ ней тепёрь? Чай, изобхла, ис- 
чахла, бфдняжка?“ — 

18 Однако, подумалъь A, глядя на егб изнембженное лицо, 
нельзя ли егб вытащить отсюда? Можетъ-быть, ещё есть 
возмбжность егб выл$чить. Но Авенйръ не даль мн$ до- 
кончить моё предложёше. „Ы%тъ, братъ, спасйбо“, промбл- 
вилЪ оНЪ, „всё равно, гдф умербть.“ Я, вфдь, до зимы не 

30 доживу. Ks чему ‘понапрасну людёй безпокбить? Я къ 
здЁшнему дбму привыкъ. Правда, господа-то здшее... 

— Злые, чтб ли?”) — подхватилъ я. \ 
— Härs, He злые! деревяжки как!я-то. A вирбчемъ, 
я не могу на нихъ пожаловаться. (Сосфди есть: у помфщика 
95 Касаткина дочь, образбванная, люббзная, добр&йшая дфвйца, 


не гордая .. 
Сорокоумовъ опйть раскашлялся, 
— Всё бы ничего’) — продолжаль онъ, отдохнувши: 


— кабы трубочку выкурить позвблили. А ужъ’') я такъ 
30 не умру, выкурю трубочку! — прибавиль онъ, лукаво под- 
METHYBb”) глазомъ. — Слава Богу, пожйль довбльно; съ хо- 
рошими людьмй знался.. 
— Да ты бы хоть Kb роднымъ написаль, — пере- 
бйлъ я ето. 

85 — Что кь роднымъ писать? Помбчь — онй mub не 
помбгутъ; ®) умру") — узнаютъ. Да чтб объ Этомъ гово- 
рить... Разскажй-ка мнё лучше, чтб ты за границей 
ВИДЖЛЪ ? 

Я началъ разсказывать. Онъ такъ и*) впйлойя въ меня. 
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Kr вёчеру a yxars, a дней чбрезъ дбоять получйль сл8- 
дующее письмб отъ г.) Крупянйкова: 

„Симъ честь имю) извфстйть Васъ, милостивый госу- 
дарь мой, что прЯтель Вапгь, у меня въ дом проживавиий 
студёнтъ, г. Авенйръ Сорокоумовъ, четвёртаго дня“) въ два 5 
часа пополудни скончалоя, и сегодня на мой счётъ въ при- 
хбдской мобй цёркви похорбненъ. Просйлъ онъ меня пере- 
слать Kb Вамъ прилбженныя при сёмъ кийги и тетради. 
Дёнегь у негб оказалось 22 рубля съ полтйной, котбрые, 
BMECTE съ прбчими егб вещами, доставятся по принадлеж- 10 
ности рбдственникамъ. Скончался Вашъ другъь въ совер- 
шённой памяти, и можно сказать, съ таковбю же безчув- 
CTBEHHOCTIIO, не изъявляя никакйхъ знаковъ сожалёшя, даже 
когда мы цёлымъ семёйствомъ съ нимъ прощёлись. Супруга 
мой, Клеопатра Александровна, Вамъ кланяется. Смерть 15 
Вашего прятеля не могла не подйствовать на ей HÖPBEI; 
чтб же до менй касается, то я, слава Богу, здорбвъ и честь 
имфю пребыть 

Вашимъ покбрнзйшимъ слугбю 


Г. Крупяниковъ.“ 20 


Muöro другихъ ещё примЗровъ въ гблову прихбдитъ, _ 
да всего не перескажешь. Огранйчусь однймъ. 

Старушка-помфщица при мнё умирала. Свящённикъ 
сталь читать надъ ней отхбдную, да вдругь зам тилъ, что 
больная-то дёйствйтельно отхбдитъ, и поскорЖе!) пбдаль ей 25 
кресть. Помфщица оъ неудовбльстнемъ отодвйнулась. „Куда 
спёшишь, батюшка“, проговорила она коснфющимъ языкбыъ, 
„усп®ешь“. Она приложйлась,*) засунула было руку подъ 
подушку и испустйла послёдий звздохъ. Подъ подушкой 
лежалъ ц®лкбвый: она хот$ла заплатить свящённику за свою 80 
собственную отхбдную. 

Да, удивйтельно умираютъ pfcckie людй! 

И. С. Тургёневъ (1818—1883). 


1) Füllwort, Небе 99, 3, 4, Anm. 1. 3) gl. 99, 3, » über такъ и. 
3) Das качёть головбю ift паб dem AW aud) ein Zeichen des Erſtaunens, 
alfo ift утвердительно fein Widerfpruh. 4) 101, 1 °) Hier benfe 
man „was folgte darans?? Man könnte „trotzdem“ überjegen. Vgl. 
üdrigene 98, 5, с. 8) 29, 8, b. 9)9,%,0e 8) 73,3, °) 83, 6, e 
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30) Erklärung in 102. 11) 99, 6, c extr. (вели ober когда Ш hinzuzu⸗ 
denfen). 13) 78, ı und Nachtr. ГУ. 13) 34, зе. 14) 68, 5, щит. 5) 
= какъь можно скорбе (vgl. 46, 14). 19 Siehe 100, 6, с. 


| Красный сарафанъ.*) 
He шей ты инф, матушка | ДитЯ моё, дитятко! 


Красный сарафанъ, Дочка милая, 
Не входи, родимая, Голова поб%дная,”) 
Попусту 86 изъ янъ. Неразумная! 

5 Рано мою косеньку . Не вкъ теб%*) пташечкой 
На дв} расплетать, Звонко PACITEBATE, 
Прикажи мн русую') Легкокрылой бабочкой 
Въ ленту убирать.) По цвзтамъ порхать! 
Пускай не покрытая Заблёкнутъ на щёченькахь 

10 Шёлковой фатой,) Маковы") цвёты, 

Очи молодецюя °‘ | ШФрискучатъ забабушки, 
Веселитъ собой. Стоскуешься ты. 

То ли*) житьё д®вйчье, А мы и при старости 
Чтобъ его м%8нять, Себя веселимъ, 

15 Торопиться замужемъ Младооть?) вспоминаючи*) 

Охать да BSABIXATE? Ha дётей глядимъ. 

Золотая волюшка И я молодёшенька'°) 

Мн wurbä всего, Была такова, 

Не хочу я съ волюшкой И мн т же въ дВвушкахъ") 

20 Въ свфтЁ ничего! П$лися") слова. 


Н. С. Цыгёновъ (1797—1831 (33?2)). 

*) „Der rote Sarafan” tft das durch die prächtige Kommpofition Вар- 
aämoBp’8 im Auslande am befannteiten gewordene ruſſiſche Vollslied. Der 
Sarafan Ш ein reih mit bunten Stidereten verziertes Prunlkkleid, deren 
Herſtellung ruſſiſche Mädchen oft Jahre beichäftigt. 

Das Gedicht ift ein Zwiegeipräch zwiſchen der jugendlichen Bäuerin 
und ihrer Mutter. Die erftere möchte noch lebig bleiben, um ihre Freiheit 
zu genießen; die Mutter, welche die letzten 5 Strophen fpricht, fett ihr bie 
Gründe für das Gegenteil auseinander. — Bor ober паб ber Trauung 
flehten die Freundinnen ber Braut deren Zopf in 2 Flechten auseinander 
(расплетёть). 

Der Rythmus ift Коба; wo (was in der Volkspoeſie nicht felten 
vorlommt) der Rythmus im Gedicht von ber gewöhnlichen Betonung bes 
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Wortes abweicht, Ш ber übliche Accent geſetzt. — Daß das Gedicht ber 
Volksſphäre angehört, zeigen die vielen Deminution. 

1) Sollte ſchon въ vor ſich haben, vgl. 35, 3, Am. 1. ?) Nämlich 
её d. 1. кбееньку. °) Die фатё Ш ein großes feidenes Kopftuch der 
rauen aus dem Volke. Der Braut wird es vor der Trauung überge- 
worfen. 4) Hier natürlich: ЗП das Mädchenleben nur dazu da, um es 
u. |. w.? 5) Bon бд ао: Фи unglückliche; голова nicht zu überſetzen. 
6) Ergänge можно. 7) Й. маковые, |. 86, 2, Жим. 2. °) == молодость 
6, 2, е. э) 55, 8, а. 10) 75, T, а. 11) 70, BO, %, а. 13) 100, 1, d. 


$ 101. Die Interjektion. 
(Die vorgefegten Nummern follen das Zitieren erleichtern.) 


Bor dem Schluß der Formenlehre muß auch den Inter⸗ 
jeftionen ein kurzes Kapitel gewidmet werben. Wir zählen bes- 
halb die im Aufl. üblichen Hierher gehörigen Wörtchen auf, von 
denen einige, da man fie auch zu andern Wortklafſen rechnen kann, 
ſchon an anderer Stelle einen Platz gefunden haben. 

1. а? (98, 7) hat Hinter der Frage den Sinn ber Ungeduld, 
3. $. ольппишь ли? а? (= что ли? 99, 2, е); man will ſich auch 
damit vergewifjern, ob Ме frage verftanden worden 41, В. „wie?“ 

ara! (Живут. 4, г) aha! 

ay! (2filbig) holla! Вера! 

ахъ, ахтй, охъ, охтй, охма, ухъ, 9, Эва, эхъ, 
эхма, эхмакъ, эхтй brüden dieſelbe Mannigfaltigleit der 
Empfindungen, wie das d. „ach“ aus. 

ба! bah! 

вотъ! вонъ! (вбна!) Небе ba! 

вотъ-вотъ! ganz richtig! 

Über nous al® adv. |. 97, 13. — Вотъ läßt fih mit dem 
fr. voil& vergleihen, nur fteht babei ber nom., alfo Bor» она! 
la voilà &s läßt ПФ auch paffend mit „das if“ u. Г. w. überfegen: 
вотъ была жизнь! (548 war ein Leben!). Häufig folgt barauf ein 
Relativſatz, mit dem zufammen, wie voila in gleicher Verbindung, еб 
einem Demonftrativ entjpricht: вотъ отчего я не пришёлъ (voil& 
pourduoi je пе suis pas уепа, darum bin ich nicht gekommen). 

ra! ba! (felten). 

гей! эй! bel Бефа!; zu einem Schfengefpann: Hi! 

ro! гой! огб! Во! ово! 

2. на! dal; mit folgendem dat.: на теб®! ba haft du! — 
Beſonders häufig ift der Ausruf des Erflaunens: вотъ теб® на! (da 
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haben wirs!), — Es Фапи wegen feines imperativifhen Sinnes 
те anhängen: нате! (44, 1). | 

ну! nun! (antreibend) hü! (bei Pferben); auch mit nad 
gejegten ка (44, 4), те ober же (44, 5): нука! (нутка!), 
нуте!, ну же!. — Mehr fragend in ber Berbindung: ну-оъ? 
(nun wie ftebt e8? 78, 1, Anm.). | 

о o!, vor dem Bolativ: о Боже! | 

- ой, ой-ой drüdt Schreden, Erftaunen, Zweifel; ой-ой auch 

Drohung aus: ой-ой, ну a тебб Это попбмню! (warte nur! bas 
werde ich bir gebenken!). 

smach60! Защ, Danke fhön! (aus спасй borz, von спастй 
„retten‘“‘). | 

тпру! prr! (bei Gefpannen) = стой. 

тсъ! = цыцъ! $1! (Schweigen gebietend). 
тфу! тьфу! (feltener фу!) pfuil, oft erweitert zu: тфу (ты) 
пропасть! (рри ЗещеЙ, пропасть f. eigentlich „Wbgrund“). 

3 u! 


ужб! (eigentlih nur eine andere Ausſprache für ужб) 
(ужб-ка!, ужбтко!), drohend (— ой-0й!) „warte nur!“ 

увы! о weh! (ſcheint dem d. Worte nachgebilbet). 

ха-ха (-xa)! Баба!, wovon das tonnachahmende Berbum xo- 
хотать (laut lachen), und хи-хи! hihi! 

чу! bord!, verkürzt aus uyk, bie® imper. von чуять 
(wittern, fpüren). 


Hier mögen поф ein Unterlommen finden Ме beiden häufigen 
Wörtchen бишь und вишь. 

бишь wird gebraucht, wenn man fich nicht auf das richtige 
Wort befinnen Tann: какъ бишь егб зовутъ? (wie heißt er 50% 
gleich?). | 

вишь, verkürzt aus видишь, ift in der Bedeutung ungefähr 
dem воть gleich: вишь, что придумаль! (da jeh mal einer, was 
er erbacht hat!). 

4. Aus mehreren ber genannten Interjeltionen werben finn- 
entfprechende Berba gebildet: аАхать, бхать, Ухать (ахъ! охъ! 
yx2! rufen), einmalig ахнуть, бхнуть, ухнуть. Geht die Inter- 
jektion auf einen Vokal aus, fo wirb кать angehängt: нукать 
(50, 3, Ъ), нукнуть (antreiben, indem man ну! fagt), зукать, 
аукнуть (60а! rufen). — Зи gleicher Weiſe entfteht aus ты 
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(Фи) und вы (Gie) тыкать (ты nennen, buzen), выкать (вы 
nennen, fiegen); ebenſo акать (548 о wie a ausſprechen), бкать 
(© wie о fprecden). 

Diefe Zeitwörter betonen, wie man fiebt, Ме Stammfilbe 
und werben alle ſchwach Tonjugiert. 


Anmerlung. Bon я тыкаю (1 duze) еее man я тычу (id 
ftoße, ftopfe hinein) von тыкать, einmalig ткнуть (50, 8, Ъ). 


$ 102. Syntaltiſches Kapitel, 


Borbemerlung. Die folgenden Zeilen wollen keine ст: 
Ihöpfende Darftellung des Gegenftandes Пети. Sie follen nur 
die Hauptpunkte von bem enthalten, was im R. in ſyntaktiſcher 
Beziehung im Bergleih zum D. hervorzuheben ift, obgleich vieles 
ſchon an geeignet erjcheinenden Stellen der Grammatik Beiprehung - 
gefunden Bat. Zu einer fpftematifchen ausführlihen Syntar bes 
R., zu welcher ich fchon lange Materialien gefammelt babe, Бойе 
ih fpäter Kraft und Muße zu finden. 

Die in biefem Kapitel vorfommenden Abkürzungen von 
Schriftftellernamen find die folgenden: 


Боб(орыкинъ) Нем.-Данч. (Немйровичъ-Дан- 
Гёрщ(инъ) чёнко) 

Гог(оль) Некр(асовъ) 

Гонч(арбвъ) Остр(бвскй) 

Д(аль) Пушк(инь) 

Дан(илёвскй) А. — 

‚ocr(o&sckiä) Л. Т(олстбй 

Кост(омаровъ) Тургвневъ) 

Шах(овской). 


L Konfordanz des attributiven Adjektivums mit dem Sub- 
ftantivum; des Subjefts mit dem Prädikat. 


1. Bezieht ſich ein mehrfach gebachtes Subftantiv auf mehrere 
Arjektiva fo ſteht es im Aufl. gewöhnlih im plur, 3. B. 
прусская и австрская армии (bie preußiſche und öfterreichifche 
Armee). 

* umgekehrt mehrere Hauptwörter ein gemeinſames 
Eigenſchaftswort, ſo ſteht das Adjektiv im plur., z. B. „das 
grüne Haus und die grüne Же" зелёные домъ и лугь; und 
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zwar, wenn das ber Hauptwörter masc. ift, im masc.: непраЯ- 
Ar орудие и Ящикъ (58 feindliche Geſchütz und Prop- 
aften). 

2. Drüdt das Ъ. attributive Adjektiv den Staub, zu welchen 
man gehört, ober Ме Herkunft aus, jo wird im R. ſtatt feiner 
das betreffende Hauptwort appofitionell oder mit partitivem 
изъ geſetzt: 

„ein deutſcher Student fucht eine Оке“ нфмецъ-сту- 
дёнтъ Oder CTYAEHTE изъ н®Фыцевъ йщетъ м$ста; 
„eine alte Gutsbeſitzerin“ старуха-помщица. 
Dan fett in einem ſolchen Falle das тирб (—). 

8. a) Für das attributive Adjektiv im compar. wirb nicht 
felten der Kürze wegen Ме präbilative Form angewandt, 3. ©. я 
никогда не вотрёчаАль сбрдца [котброе было бы| чище, свёт- 
же и проще (Гонч.). Die eingellammerten Worte zeigen, wie 
man eine derartige Konſtruktion am einfachften erflärt; fie findet 
fih mitunter fogar bei vorangeftelltem Adjektiv, z. B. я не Bu- 
даль лучше (fl. лучшаго) портрёта (Л. T.). 

b) Daß Ме apofopierte боги auch bei attributiver Anwendung 
bes adj. vorkommt, beweilen Fälle wie средй бла дня und 
красна двица, in formelhaften Wendungen ober in ber Bolle- 
poefie; darüber vgl. 35, 2, Anm. 2 und 40, 6, с, Anm. 1. 

4. Zritt zu вы, von einer Perfon gejagt, ein anderes Wort 
in Appofition, [о ſteht e8 gewöhnlich dem Sinne entiprechend im 
sing, 8. B. я вамъ покажу васъ же самогб (Дост.). 

5. Iſt das Subjelt ein sing. mit pluralifcher Bedeutung 
fo fteht das Prädikat gewöhnlich im plur., 3 B. инбжество 
колоколбвъ звенфли (A. T.). 

[оф Tann man finden: большинствб слушателей по- 
тунилю глаза (Дан.).] 

Wie её bei Zahlwörtern, beſtimmten (два, пять u. |. №.) 
wie unbeftimmten (скблько, н#сколько) gehalten wird, haben wir 
früßer gefehen: Bei два, три, чётыре ift der plur. überhaupt 
das ‘gewöhnliche; bei den übrigen wohl das häufigere, wenn daß 
Prädikat folgt. 081. 68 75 und 82. 

6. Das Prädikat fteht ferner im plur.: 

a) Wenn das Subjekt eine mit m, mit co oder einer andern 
Präpofition hergeflellte Verbindung von Snöftantiven iſt, 3. В. 
мать и дочь раббтали; отёцъь съ сыномъ пошлй въ садъ 
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(Дан.) гбродъ за гбродомъ сдавались (Кост., Stadt auf Stadt er- 
gab fi); ebenfo то одйнъ, то другой печатают (©. 331, 3. 4). 

ft in der Berbindung mit co ber Subjeltsuominativ ein 
perſoͤnliches Fürwort, fo wird es, felbft: wenn eine Perfon 
gemeint ift, gewöhnlich glei in den plur. geftellt, 3. 8. од- 
нажды возвращались MEI съ нимъ домбй (jo erzählt ein 
einzelner). 

b) Seltener fteht nach einem mit co geglieverten Subjekt 
рав Prädikat im sing.: князь Александръ съ брётомъ ушёлъь 
въ Нбвгородъ (Кост.). — Iſt daſſelbe bei einer Berbindung mit 
и ber Tall, fo wird man e8 meift mit Synonymen zu Шип haben, 
3. 3. нужда u б®дность создала ихъ отвагу (Нем.-Данч.). 

с) Bei einem im sing. ſtehenden und eine einzelne Зет: 
fon bezeichnenden Subftantiv das Prädikat im plur. zu gebrauchen, 
Я eine höflich gemeinte Ausdrucksweiſe im Munde von Bebienten 
und weniger gebilveten Perſonen; fo князь ещё вчера записали 
васъ (Л. Т.) fagt der Diener; маменька послали къ тЯтеньк® 
8 ſagt ein Moskauer Kind. 

Iſt das Subjekt ein hoher Titel, fo wird man das Prädikat 
kaum anders ale im plur. finden: Erö СОЛЯтельотво, Егб Высо- 
копревосходительство сказали (Seine Erlaucht, Seine Excellenz 
haben gejagt). — In den eben angeführten Fällen wirb fogar ger 
wöhnlich das Berbum mit извблить (96, 1, а, Anm.) umfchrieben: 
Er6 ÜitTesscTBo HSBÖMEIH сказать 

7. Umgelehrt ſteht das Prädikat im sing. trog dem (де 
dachten oder auch daſtehenden) pluraliſchen Subjekt bei mili— 
tärifhen Kommandos (8 25, с), 3. B.: 

пай (fpr. p’li) Feuer! (eigentlich „ſchieße“). — 

‘ложись’! раздался крикъ дежурнаго офицёра, и BO, 

что было въ редут, кйнулось на землю; остались 

на HOTAXb только Гурко и Скббелевь (Шах.). 

Die Abteilung Soldaten, an welche der Befehl gerichtet iſt, 
wird als ein Ganzes betradtet. — Dieſer sing. ift jo üblich, 
daß er vor logiſch⸗ſprachlichen Härten nicht zurückſchreckt. Ich 
gebe von demſelben Schriftfteller noch zwei Beilpiele: 

Онъ командуетъ солдатамъ: “Не горячйсь! не жги 
патрбновъ даёромъ; ставь прицёль (Viſier) на 
триста” — 

und bie eigentlich finnwibrige Zufammenftellung : 
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‘разступиеь, артиллерйсты! кричитъ онъ прислуг$ 
(von прислута Bebienung coll.) при орудяхъ. 

8. а) Das ad). Веб ale Präpilatsnominativ, wenn. Ме 
Kopula быть Я, in der apofopierten Form (8 40); doch Ш aud 
bie attributive боги nicht gar zu felten anzutreffen, $. B. kor- 
ница (die Treppe) была узкая, грязная u совсфмъ не OoCBE- 
щённая (Дост.); fie ift faft die Regel, wenn vom Wetter Ме 
Rede ift, 3. №. погбда была (стойла) чудная. 

Ъ) If ein Hauptwort Präbilatsnominativ und bie Ko- 
pula быть, fo fteht es im R. häufiger im instr. al® im nom.; 
beide Kaſus fcheinen ſich oft fo zu unterjcheiven, daß ber nom. 
ein für immer giltiges, ber instr. nur ein vorübergehendes Фет: 
hältnis ausdrückt. Man überjege alſo „ber Führer ber Franzoſen 
in der Schlacht bei Roßbach war ein ſchlechter General“ предво- 
дитель французовъ въ битвБ при Рбсбахё былъ плохфи Te- 
нералъ (denn das war er überhaupt), aber: „ein fchlechter Фе 
neral war in biefer Schlacht Führer“ плохой генераль быль... 
предводителем. 

An dem gewählten Satze fehen wir, daß es nicht immer 
leicht ift Scharf zu beftimmen, welches von zwei im Sage ſtehenden 
Hauptwörtern Snbjelt und weldes Prädikat if. Das Prädikat 
Я im R. aber leichter zu erkennen als im D., da es im instr. 
ftebt, auch wenn e8 den Sat beginnt (was nicht jelten der Yall 
if), Man fagt «Йо вефбмъ егб состояшемъ быль домъ съ 
CAXHKOMT. 

So Lonftruiert man au, wenn №08 Subjelt ein inf. ift 
(na Ш, 2), у. 3. главной цёлью похбда было вытфенить 
непрАЯтеля изъ егб позйщй. Doc iſt es geftattet das Зет: 
hältnis umzudrehen und zu fagen главная цёль войны была 
и. |. w., wo была dann aufzufaffen ift als „beſtand darin“ — т, 
состойла въ томъ, YTÖÖBI. 

Beim (ausgelaffenen) ргаев. von быть findet man das fub- 
ftantivifche Prädikat in der Schriftfprahe kaum andere als im 
nom.; nur bie Wörter вина, причина (Schuld, Urfache, Grund) 
fliehen mit Borliebe im instr., 3. ®. всему Этому твой мелан- 
x6ma причиной (Typr.); онъ зналь, что онъ BHHÖON ей Hec- 
частья (Л. Т.). — Зи der Umgangsjprache des Volkes ift ber 
instr. bei jevem Hauptwort fehr Häufig. 
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Wirb flatt быть das ſynonyme приходёться ober дово- 
дйться gebraucht, fo kann man bas Präbilat пи nom. oder instr. 
antreffen: онъ мн прихбдится (довбдится) двоюроднымъ бра- 
томъ (Better, eigentlih Bruder des zweiten Gejchlechtes) (Тург.); 
онъ мн довбдится свой (Д.) (er ift verwandt mit mir). 

с) Bei mobifizierten copulis wie д$латься, становйться 
(werben), казаться (jcheinen) u. ähnl. ſteht das Präpilat, ob 
Haupt, Eigenfchafts- oder Fürwort, am häufigften im instr, 
3. DB. онъ сдфлался дипломатомъ, завйотливымъ; разв онъ 
ужб капитанъ? — да, онъ сдфлался имъ (= таковымъ, $. 
её) вчера. | 

Das Eigenfhaftswort fteht in einem ſolchen alle aber auch 
nicht felten in der apofopierten Yorm (40, 6, b); beſonders dann, 
wenn das Subjelt das unbeſtimmte „es“ ift, 3, 3. „es Ш finfter 
geworben‘ стало (сдфлалось) темнб. — Beim comp. verfteht 
fi die apolopierte Form von felbfl: раббта стала (сдлалась) 
TpyarGe. 

Selten Ш dee nom. ber attributiven Form als Prädikat 
bei einer andern Яорша als быть; doch finden ſich Beiſpiele, 3. $. 
глаза сдфлались совсёмъ неподвижные; jo wie fi) umgekehrt, 
aber ebenfalls höchſt felten, Beiſpiele für den instr. des adj. bei 
der Ropula быть finden, aljo онъ былъ богатымъ (für №8 дез 
wöhnliche онъ быль богатъ und das ſchon feltenere онъ быль 
богатый). 

4) Für den Präpdilatsaccufativ ift durchaus ber instr. 
zu gebrauchen (40, 6, с); er kann oft durch за mit dem acc. ver- 
treten werben (72, sa, 2, с): я считаю егб трусомъ ober за 
труса, und bemgemäß in ber refleriven ober pafliven Wendung: 
онъ считается (er gilt = онъ слывёть) искуснымъ полко- 
вбдцемъ Oder 38 искуснаго полковбдца. — Allerdings muß bier 
auf eine fonberbare Konftrultion der Umgangsſprache bei звать 
и. ähnl. hingewiefen werben, wo man häufig jagt: меня зовутъ 
Николай Петрбвичъь für das Torrefte Николдемъ Петрб- 
вичемть und fo in ähnlichen Fällen. 

Über die gewöhnlihe Konftruftion bei Zeitwörtern bes 
Wählens, Machens wozu u, ähnl. [Ме im Lat., Fr., Engl. den 
doppelten асс. resp. nom. regieren] vgl. 70, во, 1, е. 

Nur bei одйнъ if im Ruf. ein Präpdilatsaccnfativ 
üblich, befonder® bei оставлять: мы оставили её въ KÖMHATE 
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одну (häufiger ale das zu erwartende однбю); №04 auch bei аи 
beren Verben: онъ Увёзъ её, а чбрезъ недфлю на дорогВ брб- 
силь одну (Дост.); deshalb auch im гей. бабе: она осталась 
одна (Дост.). | 

Anmerkung. Der präbifative асс. bezw. nom. bei одйнъ ift aus ber 
Attraktionskraft bes eriten gleichartigen Kaſus hervorgegangen, beun wir: 
finden fogar den dat. im prädtlativen Sinne, 3. B. emf хотБлось быть 
одному (№. однймь) съ свойми мыслями (Дост.). [Фит dentt man 
unwillkürlich an das entiprechende lat. licet mihi esse beato,] 

- е) Unbers liegt bie Sache bei der Wiedergabe des acc. mit 
inf. nah Berben der Wahrnehmung. „Ih ſah ibn fpielen“ 
drückt das Aufl. in prädikativer Auffafiung (ich ſah ihn als einen 
jpielenden) mit dem instr. №8 partic. aus: a вадёль егб 
играющим; wenn es dafür nun aud heißen kann я видВль 
его играющаго, fo ift der acc. nicht etwa prädik ativiſch, fonbern 
appofitionell gebraucht „ih ſah ihn, den fpielenden“. (Bel. 
83, 5, с.) 

9. Зи 40, 6, е ить 88, 20, wonach das ЗЫе Ниш, resp. 
Partizipinm, wenn ев einen verfürzten Relativſatz barftellt, in 
der attributiven Form gebraudt wird, Tommen feltene Жив, 
nahmen vor, 3. $. самъ царь, кровью обрызганъ, и пвль 
и звонйлъ (А. Т.). Diefe Ausbrudeweife bat einen archaiftifchen 
Charakter (die flawifchen Sprachen haben bie attributive Form 
erft fpäter angenommen) und [фешё beim partic. häufiger ale 
beim adj. | 

_ 10. a) Daß bie Appofition im casus be von ihr Бе: 
fimmten Hauptwortes fteht, ift ſelbſtverſtändlich. Nur wenn fie 
bafjelbe gliedert, bleibt fie im mom. ftehen: разговаривали о Co- 
бакахъ, лежавшижъ каждая у ногь своегб хозйина (Л. T.). 
— Daſſelbe haben wir bei den Wendungen другь-друга und 
одйнъ - другого gefehen (40, 6, Anm. 1). 

b) Ein Adjektiv Tann allein, in appofitioneller Weife, einen 
Relativfag vertreten: онъ храбрый вбинъ и, главное (1048 bie 
Hauptfache iſt), искусный полковбдецъ. 

11. Der Ball, daß Subjelt und Prädikat verſchiedenen 
Perfonen . angehören (508 Seitenftüd zu 5, 6 unb 7, wo fie 
ungleider Zahl find), tritt ein bei есть (3. sing. ргаев. von 
быть), indem её mit Nachdruck für die wenig üblichen Formen 
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bes praes. von быть (42, 3) bei-einem den verſchiedenſten Фет» 
fonen angebörigen Subjekt gebraudt wird, 3. B. ты ей ееть 
мужъ и наставникъ (Lehrer) (Тург.). ` 


IL Kafusiyntar. 
1. Genitiv. 

a) Das Objekt ſteht im gen. part., wenn bamit ber Sinn 
einer großen oder Fleinen Menge verbunden ift, wenn man fich 
alfo im D. dazu „viel“ ober „etwas, ein bißchen“ denken Tann. 
Der Begriff „viel, reichlich“ Tiegt oft in den Kompoſitionen mit 
на (70, на extr.),.der von „etwas“ in denen mit при. Man 
fagt alfo: надфлать шуму ((viel) Auffehen тафеи)), вздбру 
(Uufinu), наливать воды въ рукомбйникъ ((viel) Waſſer in das 
Waſchbecken gießen), налить wepnärms на поль (Tinte auf ben 
Fußboden gießen), набрать воды въ роть — онъ приказалъ 
подать краснаго вин& (— du уш ruuge) — придать духу 
(Deut machen), прибавить шагу (etwas Schritt Hinzufügen, Ъ. i. 
anfangen fchneller zu gehen), Gegenfat убавить шагу (anfangen 
Iangfamer zu geben); спросйть in ber Bebeutung „verlangen“, 
3. ®. пива; bisweilen ацф als „fragen wonach“, $. 8. онъ спро- 
сйль сов$та (Л. T. er fragte um Nat), занять дёнегь (Geld 
borgen, emprunter Че l’argent), отвфдать вина, пищи (den 
Wein, bas Eſſen often) u. у. а. | 

Man findet diefen gen. part. häufiger beim vollendeten ale 
dem unvollendeten Aſpekt. 

Als partitives Objekt haben wir wohl аиф den gen. zu ет» 
Mären in dem häufigen тогб и глядй (feltener смотри) (ehr man 
ſichs verfieht; Haft du nicht gefeben; wörtlich „etwas von dem 
ſchaue an“). 

Diefe Beifpiele beweifen, daß bei masculinis im gen. part. 
die Endung у häufig ift (vgl. 58, 1, a). 

b) 16 gen. part. haben wir im Grunde auch ben faft 
regelmäßigen Yall zu betrachten, daß das Dbjelt nach verneintem 
tranfitivem Zeitwert im gen. fteht (29, 1, ъ). Auch andere Ясси» 
fative, 3. B. zeitliche, werben durch die Macht der Analogie zum 
gen. 3. ®. я ни одной минуты He спалъ. 

ЗЕ nicht das tranfitive Zeitwort ſelbſt verneint, fondern das 
Hilfszeitwort, von dem es abhängt, z. B. мочь, хот$ть u. a., fo 
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findet man das Objekt im acc. oder gen.: онъ не хочетъ про- 
дить домъ oder дбиа. Der gen. fcheint das Häufigere. За, 
man ift fo fehr an die Verbindung von не mit bem gen. ве 
wöhnt, daß diefer jogar da vorlommt, wo zwei Negationen wieder 
einen pofitiven Begriff ergeben, 3. B.: онъ не могъ не (16, 3) 
начать съ негб разговбра (Бобор.). 


Umgelehrt gilt der Objeltsaccufativ nah ber Negation 
не als eine Eigentümlichleit der bichterifchen Sprache. Puſchkin 
nennt ausbrüdlih in einer Bemerkung als eine poetifche freiheit: 
ибол& отрицательной частицы не — винйтельный, & не ро- 
дительный падёжь (паф ber verneinenden Partilel не Фет be- 
ſchuldigende, und nicht ber erzeugende Wall; тиЙ. buchftäbliche 
Wiedergabe bes lat. accusativus und genitivus), Die Beiſpiele 
find zahlreich. Aber лиф in Proſa läßt ИФ die Abweichung von 
ber Regel nicht gar ди felten nachweifen, fogar ba, wo das Ob⸗ 
jeft dicht beim negierten Verbum ſteht. Beſonders neigt zum 
acc. ber sing. ber feminina auf a und a (vgl. unten п, в); da⸗ 
mit wäre erflärt: я не одобряю (billige) Эту статью (Дост.); 
я никогда не видаль улыбку на лиц? егб (Typr.); wir finden 


aber auch: онъ ие любёль Утотъ нов восторженный 
духъ (Л. Т.) — княгиня He прощала этоть поступокъ (Л. 
Т.) — это ие избавило южные пред®лы MOCKÖBCKATO госу- 


дарства отъ набфговъ татёръ (Кост.). 


с) Das logiſche Subjett fieht im gen., wenn das Präbifat 
ein verneintes unperſönliches Zeitwort ift (8 43), 3. 2. 
„Dlumen waren nit im Garten“ цвётбвъ H6 было въ саду. 
Die naturgemäße Erklärung biefer Erſcheinung Ш die, daß ale 
formelles Subjelt zunädhft ein im Verbum liegendes unbeſtimmtes 
„28“ vorſchwebt (im Ruſſ. wirb онб am beften nur ale Stellver⸗ 
treter eines beſtimmten jächlichen Hauptwortes gebraucht 34, 2; 
100, 1, a), und ber gen. wieder wie bei b) als partitiver von 
der Negation abhängig gedacht wird. 


Schwebt das Subjelt aber in energifcher Weife ale ber Aus⸗ 
gangspunkt bes Gedankens vor, dann bleibt es im пош. troß 
dem verneinten intranfitiven Zeitworte (fpeziell der verneiuten 
Kopula); das dann nicht mehr unperfönlih konſtruiert wird. Alſo 
цвёты H6 были въ саду ift аиф möglich (43, Anm. 2), aber 
bei weiten nicht fo üblih wie die unperfönliche Konſtruktion. 
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Als gebräuchlichftes verb. impers. und Mufter eines folchen 
mag н%тъ, H6 было, He будетъ gelten; аиф die perfönlichen 
Fürwörter vergeffe man nicht bei ihnen im gen. zu gebrauden: 
ихъ H6 было въ Kömnarh (fie waren nicht im Zimmer); auch 
ber’ verneinte imper., für Bebingungsjat (44, 6) gebraudt, führt 
den gen. herbei, natürlich immer unter ber Vorausſetzung, daß 
быть nicht bloße Kopula ift (43, Anm. 3): не будь тебя, я 
nponars бы (wenn Фи nicht geweſen wäreſt, wäre ich verloren 
geweſen). 

Am häufigſten iſt ſodann die gen.⸗Konſtruktion bei den un⸗ 
perſönlichen Verben, Ме mit ub73 mehr oder weniger ſynonym 
find, wie folgende Beifpiele zeigen: 

онъ ошибался, предполагая, что релимя ужб OTIKULA 
своё врёмя (1% überlebt hat), и что ей бблфе не 
существуетъ (Л. Т.) 

битвы между нйми не произошл@ (Костом.) 

дня не проходйло, чтобы онъ не думалъ о дётяхъ 
(собор. 

(Nach obigem Fönnte auch ſtehen она не существуетъ; битва 
He произошла, день не проходйль.) 

Hierher gehört die häufige Wendung егб (ей) не стало (ев 
war aus mit ihm, er verfchieb, ftarb; feierlichere form für онъ 
умеръ), und недостаётъ (felten не стабтъ) in ber Bedeutung 
„fehlen“, alfo „ihm fehlt ein wahrer Freund“ недостабтъ ему 
в$рнаго друга. 

Ferner werben fo häufig Tonftruiert die verneinten verba гей. 
und bie participia pass, 3. B.: 

ни одного письма не посылалось (Гонч.); 
man würde jagen: | 
никакйжъ H3BTCTIM H& было получено нами. 

Endlich Tann das Berbum nur im Gedanken liegen, 3. B. 
in ber Rebensart ни слуху nu духу (58, 1, Ъ). 

d) 68 wird daran erinnert, daß (паф 100, 1, e) mehrere 
präbilative neutra sing. von Abjeltiven als unperfönliche Verba 
betrachtet werben und daher mit der Negation ше! obiger Kon⸗ 
ftruftion folgen, 3. 3. нб было вйдно дорбги (dev Weg war 
nicht zu ſehen; üblicher а не была видна дорога). Gleichen 
Sinn und Konſtruktion haben fogar einige gern elliptifch gebrauchte 
Infinitive mit не, vor allem слыхать und видать, $. №. дома 
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не видать (man fieht 606 Haus nit, — nöma не видно; ſelten 
домъ ие виденъ). 
e) Wenn das Subjelt „nichts“ if, wirb es foger nicht 
felten bei Zeitwörtern, die ein Objekt, felbft eins im acc. bei 
ſich Haben, in die übliche Form ничего (73, 2) geftellt, z. B.: 
Борйсу ничегб не угрожало (Кост.) 
ничего егб удивить не моглб (Тург.). 

Allerdings bat dieſe Konſtruktion ſobiel Härte in ſich, daß 

fich in ſolchem Falle auch der nom. ничтб nachweiſen läßt, z. B.: 
ничтб не помоглб (Koor.) (obgleich ничегб не помоглб 
weit üblicher ift) 
ничтб не удавалось (Kocr.). 
f) Auch ohne negiertes Zeitwort finden wir das Sub- 
jeft, wenn ein partitiver Sinn denkbar ift, im gen., 3. B. 
wie oben unter a) bei mit на fomponierten Zeitwörtern, bie eine 
Menge ausdrüden: 
Tyaa налетфло Ten6ps войкей крикливой птицы 
(Нем.-Данч.; птица kollektiviſch nach 74, 5, а, а) 
нахватаеть (е8 giebt reichlich) въ Петербург$ чинбв- 
никовъ (Гонч.); 

bei прибыть (wachſen, zunehmen): 
дохбдевЪъ у негб прибыло (Д.); 

bei убыть (abnehmen): 

| убылю дбнегъ; 

bei стаётъ und достабть (e8 reicht): 
тотъ, у когб отанеть терибыя прочботь моб сочи- 
Henie (Доот.) 
большой домъ, народонаселёшя (Зе8Цетипз) котб- 
paro стало бы на цёлый губёрнокй гбродъ (Гонч.); 

bei den. Ausdrüden des Genügens oder des Gegenteils: 
этого довбльно, достаточно, будетъ; мало тог® 
64 genug damit); воды едва хватале по бси 
Adfen) коляски (Гарш.); 

bei verbis гей. ober participiis pass.: 

Ä скотй у нихъ прибавилесь, повинностей (Abgaben) 
уменьшилось (Данил.) 
въ домф накоплено было золота, серебра, до- 
рогйжъ одбждъ (Кост.) (hier wirkt das на gleich. 
falls mit); — 
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oder bei prädikativen unperfönlichen Adjektiven: 
угбдно ли вамъ чаю? (л. т.) 
чего ещё нужно? 7 
worin zugleich die Erklärung des nicht ſelten allei 
gebräuchlichen чегб — чтб? liegt; — Ä 

ober fogar beim unverneinten быть: 
на другой день тблько и было рёчи, что объ 
этомъ происшвотви (Л. T.), wo, wie das pleonaftifche 
что (99, 4,Ъ, а, Anm.2) zeigt, urfprünglich ein bemon- 
flratives то vorfhweben mag [то р8чи läßt fi dann 
vergleichen mit den befannten lat. Wendungen, 3. 3. 
id furoris — is furor]; 

ebenfo: воды было шо колбно (Гарш.) „Wafler war ba bis 

zum Sie, = К. Пу avait de Геал. 

g) Über ven gen. bei Kardinalzahlen, ber ebenfalls in 
Grunde ein partitiver ift, Г. 8 57; bei Sammelzahlen 82, 1; bei 
den unbeſtimmten Zahlwörtern 82, 3; bei bem Frageworte чтб 
98 у 8. — 

Herner nimmt шой ben bloßen реп., obwohl man vielleicht 
nah 8 54 изъ erwarten follte, in der Verbindung: 

онъ ничего Этого не зналь (Дан.) „nichts hiervon“ 
und паб 82, 3, trog ит babeiftehenden Superkativ:- 
она пригласйла ещб н%околько лучшихъь врачёй 
. (Дан.) „einige der beften Ärzte“. 

h) Über ven gen. qual. vgl. 83, 5, i. Man findet ihn nicht 
felten vor dem regierenden Worte, vgl. unten q. 

1) Wir haben früher (90, 13) gefehen, daß der gen. ob- 
jeet. im Aufl. falfch fein Tann beim nomen actionis, da dieſes 
(außer bei tranfitiven Verben) venfelben casus regiert, wie das 
Verbum; da man владфть дбмомъ fagt (ein Haus befigen), 
fo Heißt „ver Befit bes Haufes“ Buantnie дбмомъ. Hier ein 
Beifpiel zu der 90, 13, Anm. erwähnten Unregelmäßigfeit: 

онъ BCTYNHAB во владёне наслёдотвеннаго (16%, 
ererbt) богатства (Гонч.). 

Зее läßt fih fogar, was weit auffälliger if, beim partic. 
ргаев. nachweifen, welches doch reine Berbalform fein follte: 

онъ былъ недовбленъ управляющимъ своёй писч - 
| бумажной (Papier-) фабрики (Typr.). 

Anmerlung. Es ift aljo управаяющи wie ein wirkliches subet., 
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3. 3. das nomen actoris правитель (Regent) konſtruiert, welches letztere 
allerdings den gen. object. bei fid) hat (mpasAreız госудёрства „Reiches 
verweſer“), obſchon править den instr. regiert. 
k) Über ven gen temporis zur Beantwortung ber frage 
„wann?“ vgl. 68, 5. 
1) Das Objekt Пе im gen. nad den mit zo fomponierten 
‚ Zeitwörtern, wofern fie nicht до wieberholen (vgl. 54, до); аиф 
nach einigen mit из lomponierten, wie избфгать, voll. избЪжать 
oder üblicher избфгнуть (vermeiden) (poetiſch und pop. aud beim 
verb. simpl. in berfelben Bedeutung: дббраго не б$гай), из- 
бавлять чегб (von etwas befreien, vor etwas bewahren). — Bei 
бФгать ift Ме Konftrultion mit отъ häufiger, bei избавлять gleid 
gut. Synonym mit избавить kann сохранйть gebraudt und da⸗ 
ber mit bem gen. konſtruiert werben, $. №. еслибъ, чегб Богъ 
сохранй, Это была правда (Гонч.). | 
. m) Werner fteht №08 Komplement im gen. nad vielen 
verbis refl Hier ift zunähft als allgemeiner Geſichtspunkt 
feftzuftellen, daß ein verb. refl., wenn es auch mit einem 5. 
tranfitiven Zeitwort überfegt wird, im Ruf. nicht den acc. 
bei fi haben kann; denn einen acc. hat её ſchon in ca (dem 
verkürzten себя), und eine Konftruftion mit Doppeltem acc. 
ift den R. unbelannt. Es bleibt alfo nur übrig, daß bie Er- 
gänzung mit dem gen., dat., instr. oder mit Präpofitionen ſtatt⸗ 
findet, wofür wir fchon mannigfache Beifpiele Tennen, bie in dieſem 
ſyntaktiſchen Kapitel wieder berührt werben. 
Unter ben verbis гей. mit folgendem gen. laſſen fich etwa 
folgende Kategorien aufftellen: 
а) ЗетБа des Berührens, Zuſammenhanges, der Gemeinfchaft 
oder umgelehrt des Fernbleibens: 
касаться, vol. коснуться anrühren; berühren (= flüchtig 
erwähnen; betreffen, angehen (bejonbers in der legten 
Bedeutung аиф mit до Tonftruiert) 
держаться правды (an der Wahrheit fefthalten), ка- 
кого-нибудь мнёшя (an einer Meinung), парти (au 
einer Partei) и. {. w. (Зи der eigentlichen Bebeutung 
fiebt sa, 3. №. держаться за перйль fi am Фе» 
länder fefthalten, |. 71, 2, a). 
Ebenfo придбрживаться юридйческаго правила (an einem 
juriftifchen Grundfag feithalten) 
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пробщаться Святыхь Таинъ das heilige Abendmahl 
nehmen 

чуждаться (meiden — избёгать); бербчься чего (fi 
in Acht nehmen, fi) hüten vor), 

В) Die mit на zufammengefegten Berba bes Effene, Trinken, 
Sehens, Hörens, 3. B. нафдаться, напиваться, наглядываться 
(насматриват ься), наслушиваться, voll. наслушаться ober на- 
слышаться чего fih an etwas fatt еЙеп, trinken, fehen, hören. 
— Hier fieht flatt des gen. allerdings auch (doch feltener) ber 
dat.; oder na mit acc. 

у) Die Zeitwörter der Scham und бит vor etwas: 

стыдиться (1% ſchämen) 

бояться, пугаться, страшйться, опасаться (fi 
fürdten) 

unb das noch ftärkere ужасаться (fi) entjegen) 

(bei ужаснуться läßt fi bei Л. T. oft bie Kon⸗ 
firuftion чему und на что nachweiſen). 

п) a) Bon nicht reflexiven Verben mit gen. erwähnen 
wir am einfachften zunächſt ſolche, bie in ihren Bedeutungen де 
willen refleriven gleichfommen, nämlich Synonyma vom m, У: 

краснфть чего über etwas erröten (— отыдйться) 
трусить, трепетать vor etwas Angft haben, zittern 
(= бояться). 

В) Bon andern Bebentungskategorien find zu nennen bie 
Berba, шефе ein „Streben“ nad einem Ziele ausprüden; wenn 
fie mit до zufammengefegt ober reflexio find, Ш der Grund ein 
doppelter und breifaher. Man merke: просйть bitten, чего у 
когб (50% auch когб (асс.) о чёмъ) желать wünſchen, хотфть 
wollen, трёбовать forbern, ждать, ожидать чего auf etwas 
warten, искать ſuchen; добиваться, домогаться чегб nach etwas 
traten. 

Geben biefe Zeitwörter hingegen Kompofitionen ein, in beren 
Debeutung, wie e8 im Wefen des vollendeten Aſpektes Tiegt, das 
Streben fein Ziel gefunden hat, fo ſteht bas Objekt gewöhn- 


НФ im acc; fo in вы-, ucrp66osarz (biefe haben faft ben 
Sinn „feine Forderung durchf etzen“, impetrare); in отыскать, 


сыскать (finden — найти), während отыскивать, сыокивать 
als unvollendete Aſpekte, wie искать, „fuchen“ bebeuten. Steht 
danach der gen., fo Ш er partitiv zu erflären. — Umgekehrt Tann 
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auch bei diefen Zeitwörtern ein acc. flatt des gen. von femininis 
auf a oder a nach oben 1, b erklärt werben, 3. №. она просить 
милостыню (Tony. „Almofen“). 

Ebenfo ift e8 zu verftehen, wenn заслуживать (verdienen, 
wärbig fein) mit чето konſtruiert wird, aber sacıyxATs что, wo 
fhon der Sinn da Ш: etwas ver-, d. i. erbient haben. (886 
anten Ш, 6.) 

Enblich ift Мег стбить (Eoften, coüter) zu nennen, bei welchen 
im figürl. Sinne der Preis immer im gen. Веб z. B. скбль- 
кихь (vgl. 82, 3, с) трудбвъ ми стбило Это (Гог.). 

68 ift ſpnonym mit заслуживать, 3. ®. онъ стбитъ на- 
грады = онъ заслуживаетъ награды (er verdient); daher диф 
ber gen. bei bem von отбить abgeleiteten достойный (würdig), 
unb weiter bei bem hiervon gebilbeten удостбивать (mwürbigen, 
когб чегб), wo fi) allerbings auch der instr. fl. gen. findet, 3.2. 
удостбивать взглядомъ (Typr. eines Blides würdigen). | 


о) Einen gen. №8 Inhaltes ober umgelehrt ber Leere 
haben wir bei полный (voll) und ben davon herkommenden Zeit: 
wörtern: на-, ис-, вы- (anfüllen mit), переполнять (überfällen); 
bei лишать (berauben), folglich auch bei лишаться (beraubt wer- 
ben Ъ. i. verlieren чего; |. oben m); bei чуждый чегб (unbe- 
kannt mit, fremd), Wenn man mit „fremb‘ überſetzt, jo iſt das 
Berhältnis im R. umgekehrt ale im Ф., 3. 3, онъ чуждъь BCA- 
каго тщесламя „alle Eitelkeit ift ihm fremb.“ 

Bei полный und verwandten Zeitwörtern fleht auch ber in- 
str.; Ме Profa zieht bein Adjektiv den gen., bei den Berben ben 
instr. vor, der dann am beften als eigentlicher instr. erklärt wird. 


р) Über den gen. comparationis f. 45, 15, — In ben 
Verbindungen mit прёжде wie прёжде всегб (94, 1) ift всего 
gen. comp., wenn man прёжде als Abverbium — раньше ац|: 
faßt. — Im freierer Weife Tann im gen. comp. auch ein anderer 
Kaſus als nom. oder acc. mit чБмъ liegen; fo kann man allen- 
falls auch jagen я »Epıo ему ббле другйхъ fi. чфмъ другимъ. 


4) Eine freiere Stellung ift häufig beim erflärenden gen., 
resp. gen. qual., wenn er von einem Hauptworte abhängt, zu 
finden. Er fteht, wenn Ме Zugehörigkeit. zu einer ЯТаЙе ausge- 
brüdt wird, gern vor dem Hauptwort, auf das er fich bezieht, 
3. 3. разныхъ чинбвъ люди. Bgl. oben В. 
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So verfährt man ſtets, wenn der gen. (fogar ein poſſeſſiver) 
fih auf den Monarchen oder Mitglieder feiner Familie bezieht: 
Ихь Императорсюя Велйчества (Ihre Kaiferlihen Majeftäten); 
alfo bei der Benennung von Regimentern: Егб Велйчества лейбъ- 
твари 3-Ш полкь (Seiner Majeftät drittes Garberegiment), wo 
ſogar 2mal der abhängige gen. vor dem regierenden Worte fteht. 


2. Dativ. 


Die Wälle, in welden ber Gebrauch des dat. beachtenswert 
ift, find im allgemeinen folgende: 

а) Der dat. wirb pofſeſſiv gebraucht flatt des gen. haupt⸗ 
{251% bei Verwanbtfchaftsbezeichnungen mit быть oder ſynonymen 
Wörtern (I, 8, b), 3. 2.: 

она не была ни рбдотвенницей ни свойченицей 
(Schwägerin) ни даже кумбй Ивану Никифбро- 
вичу (Гог.) 

онё теб® жена — а ты ей есть (Т, 11) мужь и 
наставникъ (Тург.), wo наставникъ (Lehrer) an 
biefer Ronftruftion teilnimmt. 

Sn Ася brüdt Typr. den gleihen Sinn aus mit она ему 
сестра und сестра егб. 

Der fo poſſeſſiv gebrauchte dat. fteht gern vor feinem 
Hauptworte: 


Anmerkung. In vielen Spraden unterihheibet man dat, und gen. formell gar nicht, fo im Bulg. 
und Ungarifhen; man bente ferner an die deutſchen unb lat. feminina im sing, 


b) In weiterem Umfange finden wir Ähnliches im Ruffifchen 
bei vielen Hauptwörtern, bie feine Perfonen ausbrüden, vielfach 
abftratter Bedeutung find und wo der dat. auch nicht mittel- 
bar von einer Yorm von быть abzuhängen braudt. Als ſolche 
nennen Wir: 


цзна Preis карта Karte 

вина Schuld, Urfache CNACOKB 

(по)хвала Lob роспись f. | Berzeihnis, Ще. 
смотръ Beſichtigung расписаше 


Man ſagt ао: 
омотръ войскамъ Beſichtigung карта кушаньямъ Speiſenkarte 
ber Truppen роспись пофздамъ Wahre 
карта вйнамъ Weintarte расписане | plan. 
Körner, Ruffiide Grammatik. 80 
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68 liegt anf der Hand, daß man flatt bes fehr üblichen 
Dativs bei diefen und ähnlichen Wörtern auch den gen. autreffen 
faun, 3. B. вина несчастья (I, 8, b), Der dat. findet wohl 
аш beften feine Erklärung in einem hinzuzudenkenden Worte wie 
назначенный (beftimmt), посвящённый (gewibme). Bol. auch 
unten 5, с. 

с) Einen zu intranfitiven Verben, befonber® ber Bewegung, 
binzugefegten dat. Tönnen wir dat. ethicus nennen: 

and en) съ Богомъ (gehe Ми, in Gottes Namen) 
ap. | 
«такъ аъ онъ, 4-й бастбнъ! думаете вы себ 
(Л. Т. 
почивай себ съ мйромъ, съ люббвию’ (Некр.) 
(„Ruhe in Frieden“ zu einem Toten gejagt). 

а) Sehr häufig Ш ein elliptifher dat. mit inf., der zu ет. 
Hären ift buch Hinzubenten von verbis impers. wie „es ift nötig, 
möglich, wahrſcheinlich“, z. B.: 

“us дфлать тамъ uöuero (1% habe dort nichts zu 
tbun) 

позвать ли MH% извозчика? (foll ich einen Drojchlen- 
kutſcher rufen?) 

быть ли TP03%? (werben wir ein Gewitter bekommen? 
eigentlich „Ш e8 einem Gewitter wahrjcheinlich zu 
fein?“) 

He сдобровать ему 97, 16, с (ihm wirb её ſchlecht 
ergeben). 

In провалиться мн (сквозь 36mmo) liegt ſogar eine Зе: 
teuerung darin (ich will gleich verfinten, wenn... u. |. №.). 

e) Über eine eigentümliche Zufammenftellung der participia 
pass. im dat. mit быть vgl. 84, 5, Anm. und 88, 20, b. 

So au Adjeltiva, 3. №. быть ему живу? (Tap.) (wird er 
mit dem Leben davonkommen?); über eine ähnliche Attraktion fiehe 
oben I, 8, а, им. 

Ferneres Beifp.: 

онъ обфщалъ привестй ей кнйгу и самому пере- 
плёсть егб (Бобор.), wofür man übrigene аиф 
cam» fagen Tann. 

Statt des dat. in Sägen wie быть ему живу? ift natür⸗ 
fich auch ber instr. живымъ richtig; er iſt fogar das gewähltere, 
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alfo мнф ибкотда быть уотёлымъ (id) habe feine Zeit ше 


f): Bon ben Zeitwörtern, welde in eigentümlicher Weile 
den dat. regieren, nennen wir Ме Berba des ЯНе ев: 


радоваться чему (bei Л. T. виф порадоваться ша 
что) 1% freuen über (ъабег аиф я радъ Этему 
ich bin froh bierüber) 

завйдовать beneiden 

—— | чему 1% wundern über 

cmbärsca чему, кому lachen über (диф надъ instr.); 


fodann einige Berba, welche im Deutichen erft den dat. haben 
wärben, wenn wir fie mit мм barin liegenden Adjektiv über» 
ſetzten, nämlich: 


—— чать "ЧИТ | (апршоеНеп, langweilig fein 
спосбботвовать | befördern, förberlich fein; behilflich 
COxRÄCTBOBATE fein 

$ 2 (4 9 Ф ® 
* пПАтетВовать ftören, hindern, hinderlich fein 


61aronpiäTtcTBoBats begünftigen, günftig fein; 


andere überfegen wir mit Präpofitionen: 


жаловаться кому {1% bei jemanden beffagen (на когб 
über jemanden) 


мстить ком 1% an jemanbem rächen (за что für etwas) 


кому Mitgefühl mit jemanden haben 

кланяться кому 1% vor jemandem beugen, jemanden 
grüßen 

молиться Богу zu Gott beten; 


in anberen Tällen bat das entſprechende d. Berbum ben acc.: 


учйть чему etwas lehren | {die unterrichtete Perfon 

учйться чему etwas lernen | fteht bei учить im acc., 
bei ‘учиться iſt fie Subjelt; das Wort heißt eigent- 
14 „gewöhnen ап“) 

[daher aud populär: 
онъ умфетъ, разумФетъ грамот (Тург.) er kann leſen 
und |Фте бен, weil ſpnonym mit онъ учился; неум не 
грамотЪ (Гонч.); ja fogar. знать wird fe о gefunden] 
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напоминать, | кому что jemanden an etwas er- 
припоминать | oder о чёмъ innern 
акомпанйровать | кому (на фор- | jemanden (3. 2. 


втбрить тепьйнахъ) auf dem Klavier) 
begleiten; 
bie Konſtruktion deckt fich eudlich mit ber d. bei: 
льстить ſchmeicheln сл$довать folgen (па. — 
помогать helfen nachahmen) 


подражать nachahmen; 


wozu man auch rechnen Tann: 


мирвблить Pop. mit jemandem nachſichtig fein, 

послаблять кому | ihm etwas (въ чёмъ) Durch 
bie finger fehen; мирвблить and „verziehen“ (ein 
Kind) 

угождать gefällig fein, es jemandem recht 

потвбрствовать machen 

пенять ком{ за что jemandem Vorwürfe machen 

благод®тельствовать кому jemandem Wohlthaten er- 
weifen (aber облагод®тельствовать voll. кого 
jemanden mit Wohlthaten überfchütten). 


g) Der dat. oder acc. Tann gebraucht werben bei ben 


Verben: 


вредить ſchaden (bei вредить iſt ber dat., bei 

повреждать bejhäbigen | повреждать ber асс. häufiger) 

покровйтельствовать beihüten, gewogen fein 

прощать verzeihen; begnabigen 

внимать чему merken auf (dies bat wenigfiens in 
Poeſie oft den acc.) 


und mit verfchiedener Bedeutung: 


измёнять что (verändern); чему, кому (untren werden, 
verraten). 


3. Accuſativ. 


а) Der acc. Tann ein zeitlicher fein und Ме Frage „wann“, 
bezw. „wie oft“ beantworten, 3. B.: 


онъ посфщаетъ насъ каждый день 
четвергй (= по четвергамъ) мы принимаемъ (Л. Т.) 


“ oder „wie lange“, 3. B.: 
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всю пбрвую половину мая шли непрерывные 
дожди (Tap.); 
oder ein räumlicher, 3. B.: 
BXATb десять BÖDCTE. 

In beiden Fällen ift die Anwendung von Präpofitionen 
vielfach üblicher; Метйбет vgl. 8 68. 

b) Der acc. findet ſich in eigentümlicher freier Weiſe bei 
verbis impers., 3. B.: 

надо, нужно привычку (Gewöhnung) 
anne Ч рик оъ дорбги (man fieht Ме бабай vom 
ege 
мн жаль тво сестру (mir thut Deine Schweiter leid) 
Kb чбрту тётку (zum Teufel mit der Tante). 
Am einfachlten ift die Erklärung vermittelt Ellipje: 
нужно [имЖть| привычку (man braucht) — къ чбрту 
[убирайте] тётку | 
oder indem man ИФ eine tranſitiv⸗aktive Form benkt: 
можно BAAETE — вйдно; A жал8ю — мн$ жаль. 
с) Mitunter begegnet man einem abjoluten асс., 3. B.: 
онъ вошёлъ съ папирбской въ зубахъ и руки въ 
карманахъ (les mains dans la poche). 

Dies ift eine nicht recht zu billigende Nachahmung bes franz. 
Sprachgebrauches; ruff. ift weit beffer съ руками. 

4) Einige Zeitwörter regieren ben acc. in Widerſpruch 
mit der üblichen deutſchen Überfegung; Ме ruffifche Konftruktion 
ftimmt aber шей mit ber franzöfiichen: 

встрёчать когб begegnen, rencontrer 
предупреждать zuvorkommen, prövenir 
благодарить banfen, remercier (79, 5 unb 
благодарствовать unten Ш, 4) 
(bed wird благодаря „Dan“, „gräce &“ mit dat. 
onftruiert) 
упрекать когб jemandem vorwerfen (чЪмъ ober въ 
чёмъ etwas). 


4. Infirumentafis. 
Beim instr. müffen wir Ме beiden Grundbedeutungen eines 
eigentlihen instr. und eines Prädikativus unterjcheiden (18, 
2 und 3). 
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Als eigentlider instr. hat er faſt durchweg bie Geltung bes 
lat. ablat, wird alfo gebraucht (f. 8 68 и. 97, 4): 

a) Bon der Zeit: нбчью (bei Nat), днёмъ (bei Tage) 
u. |. w. пбзднею боенью (im Spätherbft). 

b) Bom Orte: мы шли долйною (in einem Thale) (Гар.) 
гроза пошла сторонфю (Нем.-Данч.) (das Gewitter zog feit- 
wärts). 

к Bon ber Art unb Weife: шагомъ (im Schritt) u. |. №. 

4) Wenn Berba in einer für uns bemerlenswerten Weiſe 
ben instr. regieren, fo läßt er fi faft überall ale Werkzeug 
der Handlung erklären, fo: 

Bei vielen verbis reflexivis, wie: 

n62530BaTs0a bennten, ſich bebienen, 1% erfreuen, де: 
nießen, utäi 
гнушаться verabichenen 
довбльствоваться fi) begnügen mit etwas 
- (або andy bei довбльный чёмъ zufrieden mit) 
клясться ſchwören bei 
наслаждаться genießen, frui 
гордиться (100, 2) йо fein auf etwas 
отранйчиваться ſich befchränten auf 
любоваться (100, 2) fih ergögen an 
auch nicht felten mit на что Tonftruiert); 
oder bei Ahnliches bedeutenden, wie: 
брёзгать 1% @е vor чёмъь (ungefähr — гну- 
пренебрегать vernachläffigen шШАтЬся} 
[онъ пренебрёгь длинную яфотницу (Tor.) ift 
als felten zu bezeichnen] 
злоупотреблять mißbrauchen, meiftene vEns (— abuti 
— ибльзоваться не такъ какъ слФдуетъ) (während 
употреблять mit acc.) 
дорожить ſchätzen: a дорожу егб дружбой (freund: 
ſchaft) (= горжусь); 

ober bei verbis intransitivis, Wie: 

жить: онъ жиль совсёмъ другой жизнью lebte 
(führte) ein ganz anderes Leben 

спать: OHG спить поолбдиимь сномъ (Лерм.) (er 
ſchläft den Icgten Schlaf) 

закусывать (einen Imbiß vor der eigentlichen Mahl⸗ 
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zeit дм fih nehmen): om» закусываль икрфю (et 
aß Kaviar vorher) 

мбдлить отъЗздомъ mit ber Abreiſe zögern; 

ober bei der paffiven Konſtruktion, wie: 

я ему обЯязанъ мибгимъ 1% verdanke ihm viel (wört- 
lich „ih bin ihm durch vieles verpflichtet“; von 
обязывать, обязать verpflichten). 

е) Biele Zeitwörter der Bewegung können den instr. 
oder den acc. bei [4 haben, imbem man ben bewegten Gegen- 
Наль ale Werkzeug oder Objekt ber Bewegung betrachtet, 3. B.: 


двйгать бросать 
певелйть bewegen кидать Deren умеет, 
трястй ſchũtteln — 

швырять 


метать werfen, }. B. ногами * mit ben Beinen). 

Man fagt alfo бросать, швырять, пускать камни Ober 
камнями въ собаку (nah dem Bunde „Steine“ oder „mit 
Steinen“ werfen). 

f) IM der bewegte Gegenſtand ein Teil des Korpers; fo 
wirb ber instr. faft сиб Не НЮ gebraucht: 


—— | рукёми Ме Arme ſchwenken 


— глазами | mit den Augen blinzeln 

TIOBOAHTB рукбю по лицу, | mit ber Hand über 

проводить | по волосамъ das Gefiät, die Haare 
ſtreichen (fahren) 

щёлкать языкбмъ mit der Zunge fchnalzen 

вилять хвостомъ mit dem Schweife webeln. 


g) Den Zeitwörtern der Bewegung ſchließen fi in Bezug 
auf die Möglichleit doppelter Konftruftion an: 
—— что ober чВыъ beſchleunigen 
рисковать что oder чёмъ etwas wagen 
$л ше © u 
рить A омъ тЫ hinziehen 
JRÖPTBOBATL жизнью das Leben opfern 
aber: 
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Жжёртвовать большую сумму eine große Summe 
opfern, d. i. ſpenden (für einen wohlthätigen Zwech). 

h) Nehmen bie Zeitwörter der Bewegung ben ſpeziellen Sinn 
des. „Lenkens, Leitens, Regierens, Berwaltens“ an, jo ftebt faft 
nur ber instr., 3 B.: 

править лошадьмй Ме Pferde lenken 
править, управлять verwalten, regieren 
(3. 3. имбтемъ, госудёрствомъ) 
завЗдывать verwalten 
располагать 
распоряжать(ся) | verfügen über 
помыкать KEMB ſchalten und walten über, nicht viel 
Weſens machen mit 
командовать befehligen, Tommandieren (während ком. 
„befehlen“ — приказывать den dat. regiert) 
руководить 
руковбдотвовать 
und fogar Ме verba simplicia водйть und двйгать in Мееш 
mehr figürliden Sinne, 3. №. тупоуме (Stumpffinn) водйло 
рукбй живописцевъ (Гог.); богатство мбжеть ABAraTs всфми 
какъ рабами (Гог.). 

1) Daß der instr. in manden Konftrultionen mit dem gen. 
vertaufcht werben Tann, haben wir oben 1, п, в u. о geſehen. 

К) Der instr. als Prädikativus ift häufig mit „wie, als‘ 
zu überfegen, wie wir fchon 18, 3 и. 97, 4 geſehen haben. Hier 
mögen noch einige Beilpiele dies erläutern: 

шлёпается въ 36MMO и ворбнкой (wie ein 
Trichter, trichterförmig) взбрасываетъ вкругь себя 
брызги и камни (Л. Т. 
я воображдю себф егб гербемъ (18 Helden). 

Зи biefem Iegteren falle, wo der instr. einen in vielen 
Spraden übliden Prädikatsaccuſativ vertritt, ſiehe oben 

1) Wenn ein Hauptwort im instr. neben feinem nom. 
wiederholt wird, 3. B. сбрдце сёрдцемъ, |0 ift dies prädikativ 
mit einer audgelaffenen form von быть zu erllären „laß bas 


Herz Herz fein“, „Herz hin, Herz her. ©. Ш, 3. 


| lenken, leiten 
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5. Gemeinfames über Kaſusreklion. 


а) Selbft bei den Zeitwörtern, welde ben gen., dat. ober 
instr. regieren, werben participia pass. 50% wie von den gewöhn⸗ 
lichen tranfitiven Verben gebildet und konſtruiert, man fagt а[о: 

цфль была достйгнута нами, obſchon man kon⸗ 
firuiert достигнуть чегб 

челов$къ всфми завйдуемый, {06 завйдовать 
кому 

име управлено было моймъ отцбмъ, #0 
управлять ч$мъ. 


b) Die nomina actionis regieren benfelben casus wie 
das Berbum, nur aus dem acc. wird ber gen. Це. 
подражаше хорбшимт мастерамъ bie Nachahmung 
guter Meifter 
yıpasıönie имбнемъ Ме Öutsverwaltung. 
Bol. 90, 13 und Über Ausnahmen anch oben 1, 1. 
с) Die nomina actoris hingegen ftreifen gewöhnlich bie 
Berbalnatur ab und regieren ben gen. (f. 91, 1, a). — 
Doch findet ſich bei den von instr.-regierenden Verben abge- 
feiteten nicht felten auch ber instr., $. B.: 
торгбвець винбмъ (Weinhändler) (— виноторгбвець) 
руководитель дёлами (Lenker der Angelegenheiten). 
Seltener Ш der dat., wie er uns in folgendem Beifpiele 
entgegentritt: 
имъ надобны будуть учйтели Закбну Ббожйю 
(„Religion als Unterrichtögegenftand), музыкЪ, 
танцованью (Tor.). Üblicher wären die Genitive. 
Nicht felten ift der dat. bei abftraften Hauptwörtern, bie 
von dat.sregierenden Berben kommen; im Deutſchen werben dann 
meift Präpofitionen verwandt, 3. ®. отпборъ неприятелямъ Wider» 
ftand gegen die Feinde, служба отбчеству Dienft für das Vater⸗ 
land (oder аиф des Vaterlandes). 51. oben 2, b, 


Ш. Das Derbum, 


1. Der inf. wirb häufig von Befehlen gebraucht, bejonbers 
von folchen, die Teinen Widerfpruch dulden, 3. B. des Monarchen, 
bes (militärifchen) Borgefegten: 
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быть посему (98, 1, в) — молчать! Tpemärz гене- 
ралъ To) — (vgl. 25, с). | 
8 Er kann in elliptiſcher Weiſe von Konjunktionen abhängen, 
3. B.: 
вели BEPHTE Этимъ слухамъ (wenn man dieſen Фе, 
rüchten glauben will) 
прежде чёмъ Фхать на балъ (ehe, bevor), онъ 
ужиналь (fr. avant de); 
ober ganz allein fliehen, 3. B.: 
Horczaws отъ Берлина — $то рукбй подать (ийт» 
14 можно „das Ш nur ein Katenfprung“) 
онъ ни дать ни взять звёрь въ клётЕ® (Typr.) 
, (er Я genau wie ein wildes Tier im Käfig). 
Über dat. mit inf. vgl. II, 2, d. 

Der elliptifche inf. ift endlich häufig in Frageſätzen, direkten 
wie inbireften: чтб дВлать? — я He знаю, чтб дфлать. 

2. Der inf. kann ale Subjekt des Satzes gebraucht werben: 
жить безъ ней caÄrancch для него немыслимо (Боб.); er 
vertritt aljo dann ein Hauptwort, ohne daß ein nomen actionis 
gebifvet ift (vgl. 90, 1; аиф 102, I, 7, Ь); als Subjekt haben 
wir uns ben inf. аиф wohl zu denken in добро пожаловать! 
(willlommen!); zu erklären: das пожаловать (da8 Sogutfein (näm- 
ИФ zu kommen)) fei ein Wohl, Heil (für Dich); der imper. будь 
ift dazu als Kopula zu denken. 

Der bloße inf drüdt aud ohne чтобы паф Zeitwörtern ber 
Bewegung die Abfiht aus, z. B.: 

онй приходйли покупать билёты (Боб.) 
und in freierer Beile auch паф оставаться (bleiben), $. B.: 
двбе йли трбе оставались ужинать (blieben zum 
Abendefjen). 

Diefe Verbindung ift eine fo enge, daß eine Ergänzung, bie 
Tonftruftionell zum Berbum der Bewegung gehört, erſt nad bem 
inf. gefegt wird, 3. B. посылали купйть въ гбродъ (Дост.), 
wo doch ber acc. городъ beweifl, baß въ гбродъ von посылать 
und nicht von купить abhängt. 

3. In noch freierer Weile Tann ber inf. an Stelle bes ger. 
ſtehen, 3. B.: | 

глаза болятьъ смотр®ть на Это зрёлище (Нем.- 
Данч.). Dies Ш eine nicht зи empfehlende Nach⸗ 
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ahmung des franzöſiſchen inf. mit à: & rogarder 
ce 


le); — 
ober er verflärkt jogar, ähnlich wie wir e8 oben (II, 4, 1) beim 
паб. м8 Subfantivs geliehen haben, ixgenb eine Form bes 
gleichen Zeitwortes, der er voransgeht: 
я знать не знаю твобй свитки (Art Rod) (Гог.) 
[Man denke an Ме мифе familiäre Umfchreibung 
mit „thun“, 3. B. Tennen thue ich ihn nicht.] 
жалёть егб oma не zarterz (Боб.) (bedauern thut 
fie ihn nicht). 

4, Der imper. # ein eigentlicher Optativ, er kann deshalb 

in konjunktionalen, resp. Relativfägen ftehen, 3. B.: 
что ни онъ скажи (was er аиф jagen möge) 
хоть онъ всёми Святьгми клянйсь (möge er auch 
bei allen Heiligen ſchwören); 
ober Bebingungsfäge mit jedem Subjekt vertreten: 
смотрй вы на 9то, и вы удивйлиеь бы (hättet бе 
das angefehen, auch ihr wäret erftaunt geweſen). 

In ganz familiärem Erzäblungstone findet fi ber imper. 

fogar für dag verbum finitum, 3. B.: 
когда мы такъ разговаривали, подойди къ окну ба- 
ранъ, и нелёгкая (nämlich сила d. & der Teufel) 
подстрекнй егб заблейть (Гог.). 

Einen feltfamen Bedeutungswechſel zeigt ber imper. von 
благодарствовать (danken; 79, 5 und IL, 3, а), inbem er paſ⸗ 
fiven Sinn bat; благодаротвуй, -Te wirb nämlich ſynonym mit 
спасйбо, благодарю gebraucht, alfo iſt es gleichſam gedacht als 
„fei bedankt“. | | 

5. Das praes. Tann vor einer zulünftigen Handlung 
fteben, werm fie ale ficher oder bald eintreten gedacht wird: 

ещб слбво, и я надаю Te6B потщбчинъ (Ohrfeige) 
(Дост.). 

6. (Bel, 88 22—25.) Da ber vollendete Трей oft 
im Gegenfat zum unvollendeten die ausgeführte, diefer nur bie 
verſuchte Handlung ausbrüdt (de conatu fteht), fo ift unter Um⸗ 
fländen bie d. Überfegung beider eine verſchiebene: 

oHb давалъ (bot) unt 100 рублей, но въ KOHNB 
концбвъ не даль (gab) и 80-и 
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при-, BC- поминать fich befinnen auf|ıpe-, вс- nömmurz fi erinnern 
бЪждать . 
—— ат jemandem zureben —— | überreben. 
Daß fogar Ме Konftruftion beider Aſpekte aus biefem Grunde 
verjchieden fein Tanrı, haben wir II, 1, п, В gefeben. 
Hier mögen поф einige Beifpiele Зав finden zur Erläuterung 
des verſchiedenen Sinnes beider Aſpekte, wie er bejonbers im 
praet. uns entgegentritt: 
Думала я, вспоминала (befann mic), 
Чтб было въ мысляхъ тогда. 
Всибмнила (ich erinnerte mid, её fiel mir ein (Hexp.) 





губы ей удёрживахи улыбку (= удержали было, 
хотфли было удержать (100, 1,8), но не 
удержали (Гонч.} 

я ужъь доказывалъ тебф, не знаю тблько, дока- 
залъ ли, что ты былъ несправедливъ (Гонч.). 

Ein Beifpiel für den inf. ift: 

пбредъ нимъ открывалось бёздна ей души, котб- 
рую приходйлось ему наполнять и никогда не 
наполнить. 


Т. Hierzu werben wir auch поф ben Fall rechnen, wo im 
D. da8 bloße imperf. der Kürze wegen eine Hanblung berichtet, 
von welcher nur der Zuſammenhang zeigen Tann, ob fie wirklich 
ausgeführt wurde Зи dem Satze „ber Offizier reifte am folgen« 
den Tage ab und bat deshalb nach dem Abenbbrote feine Schwefter 
noch irgenb etwas zu fingen‘ werben wir beshalb т. jagen müflen 
„офицёрь уззжаль на другой день“ (partait); ift hingegen 
von der wirklich erfolgten Abreife die Rede, fo muß es убхалъ 
(= fr. partit) heißen. Deshalb ift für das b. регЁ, das body 
die abgeſchloſſene Handlung ausbrüdt, in ber Regel im Aufl. 
das praet. des vollendeten Aſpektes zu jegen. 


8. Ähnlich ſteht es auch mit dem plusquamperf. Wenn 
es, was meiftens ber Fall fein wird, etwas ausbrüdt, was ſchon 
zu einer früheren Zeit abgeſchloſſen war, jo wird im Aufl. 
dafür das praet. №8 vollendeten Nipeltes ſtehen, während 
das praet. des unvollendeten Aſpektes Gleichzeitiges ausdrückt. 
Beifpiele: 
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Колумбъ былъ счастливъ не тогда, когда открылъ 
(entbedt hatte) Амбрику, a когда открывалъ (ent- 
ъе Не) её (Дост.) 

во всёмъ, что онъ писалъ (ſchrieb) и написёлъ (ge 
| grieben hatte), онъ Bänkıs недостатки (Mängel) 

. T.). 


9. Bien ber all fo, dag wir die Präterita beider Aſpekte 
in bemfelben Sage mit dem Ъ. imperf. überfegen, fo iſt gewöhn⸗ 
ih das hauptſächlichſte Unterfcheidungsmoment das, daß der ци 
vollendete Aſpekt die vor fich gehende Handlung, den Prozeß 
ber Handlung anfchauli machen will, der vollendete, wie immer, 
ben Abſchluß enthält, 3. B.: 

она долго оправлялась Nöchk бол$зни, и хотя опра- 
вилась, но онъ не переставаль Этимъ тревбжиться 
(fie brauchte lange Zeit zu ihrer Erholung, und obgleich 
fie 1% wieder erholte...) (Гонч. 

10. Diefen Gefichtspuntt, ob Ab chluß obei Prozeß, Ent⸗ 
faltung der. Handlung halte man bejonders feſt, wo man vor Ме 
Wahl zwifchen den beiden Infinitiven geftellt ifl. 

Nach gewiffen Zeitwörtern muß Ме Handlung ſtets als eine 
1$ vollziehende gebacht werben und beshalb der inf. des ип, 
vollendeten Aſpektes ſtehen. Hauptfächlich find dies: 

начинать anfangen (voll. praet. я началъ oder я сталь) 
продолжать fortfahren; переставать aufhören. 

Dean fagt alfo für „der Fluß fing an die Dämme zu durch⸗ 
bredhen“ prä начала (стала) прорывать (und nicht прорвать; 
vgl. 100, 8, 5) плотйны. Ebenfo andere, wenn fe im Zufammen- 
hange попу gebraucht werben. Wenn e8 3. DB. heit ons за- 
торопйлся уходить (Боб.), fo ift der Sinn: онъ второпяхъ 
началь уходить. — Mit начинать ift fpnonym приниматься, 
aber nicht собираться; alſo онъ принялся уходйть, aber онъ 
собрался уйти. 

Hier feien auch nochmals erwähnt Ме Hilfszeitwörter я буду 
und я стану, mit welden man das Раб des unvollendeten 
Aſpektes bildet, nach denen beshalb der inf. des vollendeten 
Afpeltes 26 Я, Man Ре [14 vor Verbindungen 
wie я буду едЗлать; fie laufen bem Geifte der тиЙ. Sprache 
fo fehr zuwiber, bag man fie felbft aus dem Munde bes unge- 
bilvetiten Rufen nie vernehmen wird. 
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11. Der unvollendete Afpelt, befonbers das praet., wirb wie 
das fr. imparfait gern von wiederholten Hanblungen, von Ge⸗ 
wohnheiten gebraucht, und ift beſonders da am Plage, wo Ad⸗ 
verbien wie: 

часто oft 

обыкновённо gewöhnlich 

не pass nit пис einmal 
ober auch Ме gegenteiligen, wie: 

никогда, ни разу ше 
oft auch mur die einfache Negation не 
babei ſtehen ober doch dabei ſtehen Bönnten; ober wenn ber Pro- 
zeß der Handlung deutlicher gemacht wird durch Zuſätze wie: 
——— allmählich 
C5 каждымъ днёмъ mit jedem Tage. 

Es ift aber nicht ausgejchloffen, daß ber Schriftiteller eine 
Handlung, deren Berlauf er durch ſolche Zufäge anſchaulich де: 
macht bat, auch zugleich als abgefchloffen barftellt; bamı ſteht 
$156 berfelben der vollendete Alpelt, 3. B.: 

мало-по-малу и COßdka, и конь, и Максймъ ис- 
чёзли (maren verſchwunden) и съ травы и CB де- 
T.). 


BCE, воегда immer 
постоянно beftändig 
иногда bisweilen 





ревъ (А. 

12. Befonders häufig haben wir dieſe Erſcheinung im fut. 
Der Zufammenhang zeigt oft beutlih, daß an eine Entwidelung 
der Handlung, an verfchievene Äußerungen oder Phafen derfelben 
gedacht werden Tann, und doch ftellt der Schriftfieller gern зи: 
Jammenfaffend ihren Abſchluß mit dem vollendeten fut. 
dar, z. 2.: 

BCE STH слухи до сихъ поръ возникали и повторя- 
лись перодйчески, но не оправдывались и впредь 
не оправдаются — 

obwohl man im Parallelisnus zu ben vorausgehenden Formen, 
beſonders zu опрадывались das unvollendete fut. будутъ оправды- 
BaTsca hätte erwarten follen. 


13. Da das fut, des vollendeten Aſpektes bie Voll- 
endung in der Zukunft ausbrüdt, fo hat её dieſelbe Grunbbebeutung 
wie das lat. fut. exactum, und Tann nicht felten jo überjett 
werben, 3. 2.: 
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A прошу васъ передать мн книгу, когда вы по- 
кбичите чтёше (quand vous aurez fini). 

14. Oben (100, 1, В haben wir fchon gefehen, daß das 
vollendete Раф, auch ohne бывало, die wiederholte gewohn- 
beitsmäßige Handlung in ber Bergangenheit ausbrüden 
Tann. Wir fügen ein lehrreiches Beiſpiel hierfür hinzu: 

Анна Павловна отнускала cema въ Нетербургь на 
службу. Убйственный для нея день!‘ Отъ Этого 
она’ такая грустная и разстрбенная. Часто, въ 
хлопотахь, она открбетъ ротъ, чтобъ приказать 
что-нибудь, и вдругь останбвится на полуслбвЪ, 
гблосъ ей измФнитъ, она отвериётся въ стб- 
рону и оботрётъ, 6сли успфетъ, слезу, a не 
успФетъ, такъ урбнитъ её въ чемоданъ, въ 
котбрый сама ‘укладьтвала сашенькино {dem Üä- 
шенька — Саша — Александръ gehörig) бЪльб 


15. Bon einem vollendeten Verbum, пасть, kommt das fut. 
öfters unter erzäßfenden PBräfentien ober Bräteriten vor, wo 
von einer einmaligen Handlung Ме Rebe ift: 

Раздался дёвы жалюй отонъ, 

Падётъ безъ чувствъ — и дивный сонъ 

Объялъ (100, 15, а) несчастную (Пушк.) — 
ober: 

Br нёмъ 19585 свирёпый умираетъ 

И мщенье бурное падётъ 

Въ душ8 (Пушк.). 

Bielleicht beweiſen dieſe Beifpiele, daß падать, пасть (fallen) 
bisweilen auch, wozu боты und Bebeutung beredhtigt, als 
Doppelzeitwörter betrachtet werben können, пасть alfo konkreter 
Aſpekt ift. 

16. Der Unterfcieb, den mar im D. zwiſchen einfacher und 
zulammengefetter Zeit macht in Bezug anf Wieberaufnahme bes 
Objekts durch ein Fürwort (3. 3. „ich babe deinen Bruder ge- 
liebt und geachtet“, aber „ich liebe deinen Bruder und аб ihn“), 
ift im Rufſ. nicht vorhanden, Dan kann zwar das Objekt, das 
zu zwei Berben gehört, durch ein Fürwort wiederholen (vgl. oben 
14: она оботрётъ слезу или урбнить её въ чемоданъ), aber 
eben jo oft шир Fein Fürwort gejegt. 
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Übungsbeifpiele. 
(Nach v. Sybel.) 


Wilhelm, Prinz von Preußen, war 60 Jahre alt, als er im 
Herbſt 1857 die Staatsangelegenheiten zu leiten anfing anſtatt 
feine® Bruders, den ſchwere Krankheit Binberte ſich mit ihnen zu 
beſchäftigen. Später bat er oft offenherzig gejagt: „Als ich jung 
5 war, Бабе ich nie an bie Möglichkeit meiner Thronbefteigung ge⸗ 
dacht; ich habe damals gelernt eine Infanteriebivifion, wie es fich 
gehört, zu befehligen, aber um Staatsfachen babe ich mich wenig 
befümmert.“ In der That war der junge Offizier von feinen 
militärifchen Ohliegenheiten ganz in Anfpruh genommen (ver- 
10 ſchlungen), und das war gut für Preußen, denn unter geſchickter 
Leitung ift der militärifhe Beruf eine vortreffliche Borbereitung 
für den zulünftigen Herrſcher; buch ihn gewöhnt er fih an 
Schnelle Entſchließung, wohl überlegte Befehle und genaue Erfüllung 
feiner Pflichten. Allerdings blieb darauf feine Bildung auf lange 
15 eine faſt ausfchlieglich militärifche, wurbe jeboch bei feinem uner- 
müblihen Fleiße in .diefem Gebiete um fo gründlicher. Grünb- 
lihe Arbeit aber erzieht alle geiftige Fähigkeiten, jo daß fie, 
wenn e8 nötig wird, auch im früher ihnen fremden Gebieten den 
richtigen Weg zu finden verftehen, während fie bei denjenigen, welche 
20 ſich obenhin bald mit diefem, bald mit jenem befchäftigen, umge⸗ 
kehrt mit der Zeit feicht werben. 

Wir haben gefehen, wie nach folder Vorbereitung ber Prinz, 
zum Marne geworben, feine politifche Wirkſamkeit begann, überall 
eine von niemandes Urteil abhängige Auffafjung an ben Зав 

25 legte; wie её ihm ſchwer fiel in eine Verfaſſung einzuwilligen, wie 
er aber baranf, nachdem ſich der König entſchieden hatte, aufrichtig 
und ohne Hintergedanlen (hintere ©.) Ме neue Orbnung ber 
Dinge annahm und fi 1848 von dem einmal erwählten Wege 
weder durch bie (bloßer dat.) auf den Straßen поф in den 

so Zeitungen auf ihn gemachten Angriffe verbrängen ließ. Nicht 
immer, wie wir бешегНен, war er mit ben Schritten ber preußie 
hen Politik zufrieden: er (98, 4, а, Anm. 2) wäre nie nah Ol⸗ 
müß gegangen, er hätte nie preußifhe Truppen angelichte bes 
Feindes vom Felde nah Haufe gerufen, ohne mit den Waffen in 
85 der Hand bewiefen zu haben, раб er fi) vor Feiner Gefahr fürchtet, 
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wenn es ſich handelt um bie Erreichung feiner Rechte. Bald 
darauf brach der Krimkrieg aus; zwiſchen ihm und dem Töniglichen 
(102, 1, 2) Bruder ging ein harter Zufammenftoß der Meinungen 
vor fih und er mußte die geheimen Angriffe der Gegner gebulbig 
ertragen. Nachdem er fo durch die ſchwere Schule bes Lebens hin- 5 
burchgegangen war, eine richtige Auffaffung politifcder Dinge er- 
worben und ben Kreis feiner Intereſſen erweitert hatte, trat er 
jetzt in bie höchſte Stellung ein, die er bier auf der Erde erhalten 
konnte. Ihn zeichnete ans eine prächtige Geftalt; er trat feft auf; 
auf feinen Zügen brüdte fih aus ein überlegener, mit Stolz ип: 
befannter Berftand, milde Gemütsart und herzliches Mitgefühl, 

Verſuchen wir jett uns noch etwas befier mit feiner Perſön⸗ 
lichkeit befannt zu machen. J 

Er war Chriſt aus (по) Überzeugung, ber einfach an das 
glaubte, woran auch die früheren Gefchlechter geglaubt БаНеп. Er 15 
ergab Яф weder philofophifchen Zweifeln wie Friedrich der Große, 
noch Titurgifchen Grübeleien wie Friedrich Wilhelm IV und er war 
fern von dem Gedanken Reformator der verfchiedenen Kirchen zu 
werben. Зи feiner Religion war, nach dem Befehle des 6. Kapitels 
bes eriten Evangeliums, auch Фет Schatten von Eitelleit und Ци: 20 
duldſamkeit; aber fie war das Brot feines Lebens, der Troſt feines 
Kummers, Ме Regel feiner Handlung Aus feinem Glauben folgte 
ein vollkommenes Bertrauen auf Gott, das fein ganzes Weſen er- 
füllte und ihn in allen Kämpfen aufrecht erhielt, nach den alten 
Worten: weil ich weiß, daß ich nichts bedeute in Gottes Hand, 25 
bin 19 ай in Beziehung auf alle Menfhen. So überlegte er 
jede Angelegenheit auf das forgfältigfte, faft ängftlih; aber in ber 
Gefahr ſelbſt kannte er Feine Furcht; auch dies nicht aus Eitelkeit 
oder Reizung der Nerven, fonbern die Worte „Furcht“ und „Ges 
fahr“ Hatten für ihn überhaupt Teinen Sinn. Er {бан durch 80 
das Leben, niemals fürchtend, niemals prahlend, ftets inner 
1 ruhig. 

Er gehörte nicht zu ben Genien, ше фе entweder burch über- 
legene geiftige Fähigkeiten ihrem Jahrhundert neue Wege zeigen 
oder mit unüberwinblicder Leidenſchaft КФ und ihre Bolt von 35 
furchtbarer Höhe in entfetliche Abgründe ſtürzen. Man Tann ihn 
fogar nicht geiftreih nennen, in dem Sinne, wie fein älterer 
Druber geiftreih war. Dafür war er fo gut wie möglich für 
praktiſche Thätigkeit geichaffen; er hatte Ме natürliche Gabe zu 
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ertennen, was möglich und was unmöglich, und einen Klaren ЗЕ 
für die Lage der Dinge; befonders in feinem Urteil über Perſön⸗ 
lichkeiten irrte er fich faft nie. Hiermit vereinigte fich ein jeltenes 
Gemiſch von Feſtigkeit und Biegſamkeit des Geiftes, wie es 
sim Gegenfake zum Doltrinär ben praktiſchen Staatsmann 
фата Нет Чет. Bis an das Ende feines Lebens hielt er uner- 
ſchütterlich feſt an feinen konſervativen Grumbfägen, trug aber Fein 
Debenten einzugefteben, daß man in anderen Zeiten auch andere 
Mittel braucht zur Bewahrung der Mat, und daß beftänbige 
10 Reformen bie Bebingung für ihre Bewahrung find. Gr war, 
verſteht fi, burchbrungen von ber Notwendigkeit einer ſtarken 
Monardie in dem durch feine Herrfcher gegründeten, aus ein- 
zelnen Provinzen beftehenben, von neibifhen Nachbarn umgebenen 
Staste In ihm mußte eine von feften politiſchen UÜberlie- 
15 ferungen geleitete Eentralgewalt beftehen, welde unabhängig 
war von ben tägliden Schwankungen ber öffentlihen Meinung; 
. bee Zwang, auch die Minifter bei jebem Wechſel der Mehrheit 
in den Kammern zu wechfeln, würbe eine ungeheure Gefahr nicht 
nur im Innern für die Würde der Krone, fonbern аиф für 
eo den Äußeren Beftand des Staates fein. Aber ber Prinz hatte 
nit die Abfiht hiermit (97, 13, 5) Ме Notwendigkeit einer 
unbeſchränkten Regierung zu beweifen. „Ich will nidt unter- 
ſuchen“, fagte er bald nachher dem Könige Marimilien von 
Bayern, „ob Konftitutionen nützlich find. Uber wo fie eriftieren, 
25 ſoll man fie erhalten und nicht durch feltfame Erklärungen еп 
ſtellen. 3% Babe Lange genug geſehen, wie viel Schaden das 
Minifterium Manteuffels auf dieſe Weife angerichtet bat. Der 
Gedanke, daß die Regierungsmaßregeln öffentlich find und daß das 
Bolt №8 Recht bat an ber Geſetzgebung teilzunehmen, ift 
80 Eigentum bes Volles geworben. Sich ihm zu wiberjegen ift fehr 
gefährlih, da e8 Miftrauen des Herrichers gegen das Bolt Бе: 
шей. Dan muß der Regierung Kraft verleihen nicht durch Зе: 
Ihränkungen der Berfaffung, aus denen man ein foldes Miß⸗ 
trauen ſehen Tann, fondern indem man Ме Zügel Ung anzieht 
35 und nachläßt. Ginen Staat regieren iſt beinahe bafjelbe wie ein 
Flußbett in Orbnung bringen. Man muß die Ufer ſchützen, die 
Dämme nit zu eng unb nicht zu weit maden, vor allem fie 
niht quer buch den Fluß bauen. Зи England find fie zu weit, 
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in Heffen und Hannover zu eng. 3% Бойе, dag wir in Preußen 
uns an (102, II, 1, m) die Mitte halten werben.“ | 

In dieſen Worten Я Feine politifche Theorie. Uber ſchwer 
würde es fein die praktiſchen Pflichten eines Tonftitutionellen 
Herrſchers beffer auszubrüden. $ 

Nicht minder klar als feine Meinung von dem Tonftitutionellen 
Syſtem waren feine Gedanken über die Stellung Preußens in 
Deutfchland. 

Wie feinen Bruder, machten аиф ihn die Erinnerungen 
feiner Jugend geneigt in aufrichtiger Freundſchaft mit dem öſter⸗ 10 
reihifhen Herrſcherhauſe zu leben, und bei feiner Tonfer- 
vativen und ehrlichen Gemütsart war es feine fefte Abficht 
and Ме Rechte der übrigen Fürſten des deutſchen Bundes völlig 
zu achten. Uber hierbei forderte er, baß bie andern bentfchen 
Fürften, und Ofterreich an ihrer Spite, bezüglich Preußens eben 15 
jo verführen; nie hätte er es fich erlaubt, wie e8 ımter Friedrich 
Wilhelm IV. wiederholt gefcheben, aus Großmut das kleinſte 
der ihm anvertrauten Staatsintereſſen zu Gunften der andern 
фен феи Länder zu opfern. Er war fi Mar bewußt der Mängel 
ber politifchen Einrichtung Deutfchlandse, und vom erften Tage 20 
bereitete er Borfchläge einer Umgeftaltung vor, obgleich er jelbft 
wenig anf ihren Erfolg hoffte Im ſtürmiſchen Jahren hatte er 
erfannt, daß man ben Widerſtand Öſterreichs und der mittleren 
und Heinen bentfchen Länder nicht buch Beſchlüſſe eines Par- 
laments ober durch Bewegung ber Maffen vernichten könne. 55 
Aber trogdem war er entfchloffen einen Krieg gegen Deutfche nur 
zu beginnen, im alle Preußen ohne Grund angegriffen werben 
würbe, und nicht offenfiv zur Umgeftaltung bes beutfchen Зип: 
bes: deshalb (101, 1) glaubte er, daß er (102, II, 2, а) die Вет: 
wirffihung der deutſchen Hoffnungen nicht fehen werde. Am so 
20. Mai 1849, bevor er in den Feldzug gegen ben Aufftand in 
Baden eintrat, fchrieb er an den General von Natmer: „Вет 
Dentfchland regieren will, muß es ſich erobern; wie её 1$ Gagern 
vorftellt, ift еб unmöglid. Gott weiß (100, 12), ob die Zeit zu 
мет Bereinigung ſchon gelommen if. Daß Preußen an ber 38 
Spitze Deutfchlands fein muß (102, II, 2, d), das ift Mar aus 
bem Gange unjerer Gefchichte — aber wann? und wie?, das ift 
eine andere Frage“ Und аш 4. April 1851 fchreibt er: „Der 
November 1850 erinnerte an das Забт 1813; vielleicht war das 
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` Entzüden noch reiner, weil nicht eine Tjährige Knechtſchaft unter 
ber Herrichaft von Ausländern feine Имафе gewefen war; ein 
allgemeines Gefühl war verbreitet, daß der Augenblick gekommen 
jei, wo Preußen bie ihm burd die Geſchichte angewieſene Stellung 

5 erobern follte! Wir haben uns getäufcht. Jetzt läßt fich eine 
zweite derartige Möglichkeit ſobald nicht vorausfehen; wir (98, 
4, a, Anm. 2 und 102, II, 2, а) werben, glaube ih, Deutichland 
nit mehr vereinigt unter der Yührung Preußens fehen.“ 

3% führe noch zwei andere Gelegenheiten an, in benen ber 

10 Prinz feine Meinung über die damalige Lage Deutſchlands aus- 
ſprach, fo daß man aus allem zuſammen ben Kreis feiner Gedanken 
erkennen Tann. 

Einige Donate, пабЪет er Regent geworben war, war bie 
beutihe Welt heftig aufgeregt, weil man glaubte, daß Preußen 

15 die Unabhängigkeit der Leinen Staaten bedrohe. Der Prinz 
empfing bamals den Beſuch des Königs von Sachen, mit welchem 
ihn die Gefühle der Freundſchaft und Achtung vereinigten. Diefer 
erwähnte, daß fie, Ъ. В. alle beutfche Fürften fürchteten, daß Preußen 
fie verfchluden würde Der Prinz verteidigte fich energifch gegen 

20 einen ſolchen Vorwurf, indem er an Ме Ве an den Заз gelegte 
Dentweife (Weile der Gedanken) feines Vaters und Bruders er- 
innerte. Der König entgegnete, daß bie Straßenjungen Berlins 
hiervon ſchon ſprächen. „За“, bemerkte ber Prinz, „bie Straßen- 
jungen wiſſen es wahrſcheinlich befjer ala ich;“ er wiederholte feine 

25 Worte, bob aber zugleich die Notwendigkeit hervor, daß von ап: 
derer Seite nichts geſchähe, was Preußens Exiſtenz bebrohen 
würde „Siebe ber“, fagte er, indem er auf die Lanblarte und 
zwar auf das Königreich Hannover (33, h) wies, „ich kann durch⸗ 
aus nicht zulaffen, daß zwifchen meinen Provinzen eine Macht 

so entfteht, welche die Waffen gegen Preußen in einem gegebenen 
alle Tehren Tann.“ 

Im Ausgang Запиат 1863 Hatte er ein lange dauerndes 
Geſpräch über die politifche Lage mit dem engliſchen Gefanbten, 
Sir Andrew Buchanan (Caps Эндру Бюкёнэнъ). Dieſer letztere 

35 übergab den Bericht über das Gefpräc, bevor er ihn nad London 
fhidte, dem Prinzregenten (74, 6), bamit er ihn durchſähe; 
unter anderen VBerbefferungen {меб der Prinz: „Sch habe 
nicht gefagt, daß weder ich, noch mein Sohn, поф mein Enkel die 

- Bereinigung Deutichlands ſehen wirben; im Gegenteil, ich habe 
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geſagt, daß ich wahrſcheinlich nicht Tange genug leben würde, um 
Zeuge berjelben zu fein; aber ich Бойе allerbinge, daß dieſe Ber: 
einigung unter (при) meinem Sohne oder meinem Enkel ſich ver- 
wirklichen wird.“ 

So überließ er biefe dentſchen Hoffnungen, welche fein Herz 5 
befländig erfüllten und welche fein angeborenes Gerechtigleitsgefühl 
beftänbig aus bemjelben verbrängte, der Zulunft und wibmete 
feine ganze Kraft näheren Sorgen, ber Berwaltung feines Preußens. 
Die jelbftlofe, unermübliche Pflichterfüllung, welche ihn bis zur 
legten Minute feines Lebens auszeichnete, №8 zu jenen rührend 10. 
großen Worten: „Ich Бабе Feine Zeit müde zu fein“ geht zugleich 
mit ber früher erwähnten Abwefenheit jedes Gefühles ber Furcht 
aus ber Ziefe feiner хе 918 {еп Überzeugungen hervor. Vielleicht 
ohne die Worte feines großen Vorfahren zu kennen, ber fich ben 
erften Diener des Staates nannte, hielt er den Dienft für (102, 15 
П, 5, с) das Baterland für eine dem Herrſcher von Gott aufge. 
legte Pfliht. In dieſem Dienfte war er fireng, aber firenger 
gegen fich, al® gegen andere. An Ме Gefchäfte machte er fich mit 
unermüblichem Fleiße; was ihn früher nicht intereifiert hatte, . 
das bemühte ег ſich jeht ale (99, 6, a) einen Zeil feines Amtes 20 
zu lernen, und mit welchem Eifer bat er gelernt! Als man bie 
große Reform unferer Juſtiz vorbereitete, hörte er im Alter von 
70 Jahren noch einen Kurſus juriftiicher Wiffenfchaft an; „es 
verfteht ſich“, Гаде er, „nicht deswegen, um mic mit ben ZQuri 
felbft in Bezug auf Kenntniffe vergleihen zu können, fonbern 25 
um das, worum es [1% handelt, zu verfiehen, und beſonders einen 
Begriff von dem zu haben, was ich, inbem ich es mit meinem 
Namen unterfchreibe, zum Geſetze mahe“ Nach feinem Tode 
fand man unter feinen Papieren zahlreiche Bogen, auf Ме er mit 
eigener Hand viele Artilel ber bie Juſtiz betreffenden neuen Фе: 30 
fee gefchrieben Hatte, um fo beſſer in ihren Sinn nnd ihre Зе. 
deutung einzubringen. Mit feinen Bruder Tonnte er fich их» 
fprünglid in Bezug auf äſthetiſches Intereſſe nicht vergleichen, 
und das Ma feiner Kenntniffe in dieſem бабе war nicht groß, 
aber auch hier wußte er, wozu ber König verpflichtet iſt, und 86 
unter Teinem früheren Monarchen ift in Preußen jo viel und mit 
foldem Erfolge für Kunft und Wiffenfchaften gethan worden wie 
unter feiner Regierung. Auch Мес erwedte bie Arbeit, die er ans 
fangs aus dem Gefühl der Pflicht auf fi genommen hatte, bald 
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in ihm Ме Теббайейе Freude und Intereſſe. Als er bei großen 
Mandvern in (93, 3, a) der Rheinprovinz reife und bie 
Düffelborfer Maler ihm zu (70, во, 1, в) Ehren ein glänzendes 
Feſt der Künftler veranftalteten, dankte er ihnen am (68, 9) аи 
5 deren Tage herzlich, inbem er fchrieb: „Aus den Sorgen ber 
Gegenwart wurbe ich fo. freundlich in die poetiſch geſchmückte 
Bergangenheit Deutſchlands verfeht, ich [аб nach der rauhen 
Arbeit der dem Schutz bes Baterlanbes gewibmeten kriegeriſchen 
Übungen eine fo wunberbare Märchenwelt um mid, №08 ich mich 
ю nur mit Mühe von biefen zauberifchen Geftalten trennen konnte.“ 
Mit gleichem Verſtändnis ftudierte er fpäter die Pläne für das 
neue Parlamentsgebäube, und es ift befannt, was für wejentliche 
Berbefjerungen in benfelben wir feinem praftifchen Blicke verdanken. 
Seiner (ze) perſönlichen Entſcheidung verdanken wir auch Das, 
15 dag man fortfuhr, in Olympia anszugraben, obgleich ПФ der Rat 
ber Miniſter dem widerſetzte. Mit bem Iebhafteften Intereſſe 
börte er während ganzer Stunden bie Erklärung ber germanifchen 
Altertümer durch den Direktor des Muſeums; der Kauf dieſer 
Toftbaren Reſte griehifcher Kunft ftellte mit einem Male das 
20 Berliner Mufeum in die Reihe der beften in Фитора. So war 
es in allen Gegenftänden: fein Leben war Arbeit, Arbeit in allen 
Fächern ber Berwaltung, Arbeit für das Glüd der Andern. Wo 
Beranlaffung dazu war, war er bereit Tönigliche Pracht in vollem 
Sinne des Wortes zu zeigen; felbft aber hielt er feft an äußerfter 
25 Enthaltſamkeit und Einfachheit, er war ein an Beſchwerden 
gemöhnter Soldat und ein fparfamer Wir. Sein perjünliches 
Gebahren war überall eines Königs wirbig und doch wahrhaft 
freunblid; er wiünfchte allen пабе Stehenden bie Не Klarheit 
ber eigenen Seele mitzuteilen. Зи betreff ber Gegner feiner Po⸗ 
so litik folgte er Де dem hohen Grundſatz: „Nichts vergefien und 
alles vergeben;“ den Männern aber, Ме er einmal feiner Freund⸗ 
ſchaft gewärbigt, blieb er ein umerfchütterlich treuer Freund, und 
niemals Ш in feinem Herzen Ме Duelle ber reinften fyreube, 
welche Sterbliche erreichen können, verfiegt, ber Yreube, Andern 
35 Urfache der Freude zu fein. 

Als er 20 (68, 13) Jahre fpäter auf dem Gipfel der Macht 
und ber Erfolge fland und ein abjchenlicher Böſewicht ihn zu ет 
morben verfucht hatte, Tonnte der erſte und vertrautefte feiner 

° Diener von ihm fagen: „Da ift ein Greis, einer ber beften Menjchen 
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auf biefer Erbe, und trogbem trachtet man nad feinem Tode. 
Niemals gab es einen Menſchen von einem befcheideneren, groß- 
mütigeren nnd humaneren Charakter, als den Kaiſer. Er 
unterſcheidet fich gänzlich von den in fo hoher Stellung geborenen 
Menſchen, oder doch von der Mehrheit derſelben. Sie kümmern 5 
fih wenig um bie Gefühle und Wünfche Anderer; fie glauben, daß 
Menſchen ihrer Klaffe vieles erlaubt ift; ihre ganze Erziehung, 
ſcheint es, zielt auf die Vernichtung biefer rein menſchlichen Seite 
ihrer Natur. Der Kaijer hält fih nicht für ein ſolches über- 
natürliches Weſen; er Ц in jeber Beziehung Menſch, und unter- 10 
wirft fich jeder menfchlihen Pflicht. Er ift nie im ganzen Leben 
gegen jemand (73, 5) ungerecht geweſen, er hat nie bie Gefühle 
Anderer beleidigt, niemals bat man ihm Härte vorwerfen können. 
Er ift einer jener Menfchen, deren Güte bie Herzen erobert, den 
beftänbig das Wohl feiner Umgebung und feiner Ищет баней ber 15 
Thäftigt, дефиш Е mit allen hohen Eigenſchaften eines Herrjchers, - 
und mit allen Tugenden eines Menſchen. Es ift unmöglich fi 
ein ſchöneres und vollfommeneres Bild eines ebeln Mannes vors 
zuftellen.‘“ 


Ruſſiſche Tefeflücke. 
Leſeſtück 1. 


Испытан!е волонтеровъ. 





.Я сидфль у начальника отряда и, окбнчивъ слу- 
жёбный докладъ, касающся различныхъ приказовъ и рас- 
поряжён, бесФдовалъ съ нимъ о посторбнныхъ предмётахъ. 
Въ Это врёмя въ палатку вошёль адъютантъь и CB сдёр- 

B жанной улыбкой доложйлъ, что въ отрядъ прибыло два BO- 
AOHTEPA. 

— Изъ какйхьъ? — спросйль генералъ? 

— 0’ба говорят ‚ что онй отставные офицёры, ваше 
превосходительство . 

10 — А есть при. HUXb докумёнты? — спросйлъ я. 

— Должнб быть. — есть... Я не спрашиваль... 

— А гд8 онй? 

_— Онй здесь; бколо караульной палётки. 

— Что же вы улыбдетесь? 

15 — Да ужь очень онй забавны. Одйнъ — такъ 
чисто ворбнье пугало. 

— Вы вотъ смЕбтесь по молодости лётъ, & Это пугало 
BAPYTb возьмётъ,!') да и начнёть пугать турокъ... Впрб- 
чемъ, прибавилъ генералъ, обращаясь ко MHE, — вы, BENE, 

20 Николай Николаевичь, зидете моё правило... Надо ихъ 
испытать. Пока не испытаешь — ничего сказать нельзя; 
это всё равнб, что д$вушка пбредъ свадьбой: чортъ ихъ 


1) „wird ſich 216609 ins Zeug legen”. взять mitunter in ähnlichem 
Sinne gebraudt, den zn des parallelitehenden Zeitwortes verftärtend. — 
Vgl. ©. 496, Anm. 3 
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разберётъ, что онй такбе!')... Посмотрите ихъ, пожалуйста, ` 
и распорядйтесь ... | 

Я вышелъ въ сопровождёши адъютанта и подошёль къ . 
двумъ волонтбрамъ, изъ котбрыхъ одйнъ, при приближёни 
моёмъ, быстро захлопалъь глазами и застыдйлея, & другой 5. 
подбодрился и, слегка кашлянувъ въ лёвую ладбнъ, опёрся 
610 на широчайший кинжаль. Онъ, т. е.*) волонтёръ съ кин- 
жаломъ, быль выобкаго’ роста, грузнаго тёлосложётя и при- 
ближался къ пятидесятилётнему вбзрасту. Ha нёмъ была 
надфта довольно потёртая черкбска съ мФдными XÖSBIPAMH 10 
для патрбновъ, на котбрыхъ болтались позеленфлыя, тбнень- 
юя и ужб оборвавиияся цфибчки. Изъ-подъ чёрнаго чекменя 
торчаль грязный воротнйкъ кумачбвой рубашки. ПорыжФлыя 
штаны были засунуты въ голенйща высбкихъ сапоговъ, съ 
неприбйтыми, а навязанными шпбрами. Наконбцъ, голова, 16 
оботриженная подъ гребёнку, была ув$нчана старой, темно- 
рыжей папахой, до тогб огрбмной и несуразной, что, казалось, 
обладатель ей надфль на голову цёлаго барана, отрубйвъ -ему 
тблько нбги и гблову. Его лицб, раздутое и побагровёвшее 
отъ употреблётя кр#ёпкихъ напйтковъ, носйло отпечатокъ 20 
пьянаго нахальства и мёлкаго плутовотва. Другой волонтёръ, 
наоборбть, быль небольшого рбста, худой, костлявый, съ 
жидкими бфлокурыми волосёми, выбивавшимися космами’) 
изъ-подъ старой офицёрской фуражки. На нёмъ было надЗто 
въ накидку офицёрское пальто безъ погбнъ, & на ногахъ CA- 95 
погй съ нечернёнными корбткими голенйщами. Усы и 00- 
редка были жиденьюе, & желтоватое лицб покрыто вес- 
нушками. 

О’ба онй взйли подъ козырёкъ.”) 

— Опустйте руку... Вы желаете поступйть на зо 
службу? 


Ki м yder Teufel mag wiffen, was fie (die beiden Sreiwilligen) eigent⸗ 
ih find”. 

2) I. тб-есть $48 heißt, nämlich. 

8) космёми hängt ей als abl. modi (f. 97, 4) von выбив. ab „die 
in Büſcheln hervortreten”. 

4) „grüßten militärtich“, eigentlich „fahten unter den Miltzenſchirm“. 
Вене Wendung, daher auch Hier gebracht, obgleich die фуражка feinen - 
Schirm hat. Vgl. ©. 493, 3. 3. 
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— О’чень желаю, отвёчаль HAATPECHTTEIME') басомъ 
волонтёръ въ черкёск%. — Даже ужасно?) какъ желаю!. . 
Нельзя-съ, г-нъ’) полкбвникъ, невозмбжно старому ветерану 
гр#ться, такъ сказать, на боку, когда по всей Росс запахю 

6 пборохомъ... Читаешь газбты, сльшшишь разоказы отъ HPI- 
Ззжающихь... Такъ стало рвать‘) на войну, что никакой 
возможности!) 


— Xopomö-cr... А вы? — обратёлоя я къ маАлень- 
кому волонтёру. 
10 — Я... тбже... желаль бы вотупйть на службу... 


При Этомъ онъ вырониль изъ-подъ полы грязный Узелъ, 
очевядно, состойвиий изъ рваной простынй, въ котбрую были 
завязаны к0ё-какя вещи, и опять застыдйлся... 

— Хэ-хэ! — фыркнулъ пбрвый, какъ-бы вызывая меня 

1 на весёлость: — монатки‘) ваши подберите! Съ Этакимъ 
ранцемъ на войну не хбдять... Вотъ я-съ... Котбмочку 
маленькую приволокъ — ABE рубашки, штанбовъ холщёвыхъ 
трбе, да портянки — и правъ...т) 

-  О’ба волонтёра, видимо, такъ давнб увблились въ отставку, 

20 что ужб ббл8е походйли на солдатъ, чЁмъ на офицбровъ ... 
‚  — Уто всё хорошб... Ваши фамйми, господа? 

— Поручикъ Семеняевъ... сказаль маленьюй. 

— А 230%°°) 

— Штабсъ-капитанъ Болдунбвь... Дблженъ быль 

%5 выйти въ отставку капитаномъ, но, по присотрастию началь- 
ства, увбленъ безъ NEHCIH и безъь TEXT преимуществъ, KOTÖ- 
рыя, смёю сказать, заслужилъ... 

— А тд вы служили?... 

— Вь А — омъ пёхотномъ полку, который покрыль 


1) „gebrochen, dünn Eingend”, iſt als adj. zu betrachten, da e& zu dem 
intranjitiven надтрёснуть (f. Vofabular) nicht al® part. perf. pass. 
gelten Tann. 

:) в. т. BARS tft überflüſſig. 


R ея als Objekt „mich⸗ oder unbeſtimmt „einen“. 

NRergänze „fern zu bleiben 

6) pulgär = Be, wohl mit Anklang an monere, 4. -тка gebildet. 
7) „ich bin recht“, d. В. „ich bin ausgeftattet, wie es fich О gehört!‘ 

$) nämlich зовутъ. 
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свбей славой во KABKASCKIA горы и утёсы... Ходйжъ’) въ. 
разныхьъ отрйдахъ на оббихъ флангахъ, и въ Дагестан!) u 
всегда оъ ч6стью, съ котброй жихь и съ котброй въ изра- 
ненной грудй ziry на боевбмъ пблф, 6сли слёпая судьба су- 
AUTBb пасть. 5 

— Br какйхъ же экспедищяхь вы учёотвовали? 

— Bo воёхь совремённыхъ: подъ Ахульюо, подъ Ассахо, 
подъ Буртунаемъ, въ Ичкиринскомъ л%су.. 

— Нозвбльте: Sro что-то) бчень ужъ давно .. 


— Виновать-съ... (тблько Этихь заваловъ перештур- 10 
мовалъ, столько ауловъ и MECTB переглядёль, что могь и 
переврать назватя... Мы истбрю He пишемъ, а о насъ 


пишутъ истбыи... На ГунибВ помню нав$рно, что былъ... 
Ещё юнкеромъ... 

— Были ранены? 15 

— Неоднократно... Тепбрь гдф поджйло, Tab подсохло... 

— Есть у васъ указъ объ отставк#? 

Капитанъ Болдунбвъ вынулъ изъ-за пазухи черкбски 
указъ въ переплёт®, a Семеняевъ стахъ копошйться въ узелк®. 
Br докум6нт® Болдунбва значилось, что онъ, действительно, 80 
служйль въ А — омъ полку, участвоваль въ двухь горныхъ 
экспедищяхь и unters брденъ св.“) Станислава 3-й отбпени 
съ мечами и бантомъ, брденъ св. А‘нны 3-й отёпени безъ 
мечей, медаль за покорёне праваго фланга и KABEÄSCKIÄ крестъ. 

О причйн® увольнбюя егб отъ службы ничего не сказано. 95 

— Вы говорйли, что у васъ были кав{!я-то HENPLÄTHOCTH 
съ начальствомъ? 

— Отчасти — непрЯтности, а, крбмЁ тогб, тутъ дфло 
чёсти... Дама одна замфшана... 

— Ау васъ, г-нъ Семеняевъ, значится, что вы увблены 80 
въ отставку по приговбру суда за. 

— ...За подчистку кнйги XosAhCTBEHHEIXE суммъ-съ.. 
Э’то, двйствительно-оъ, такъ значится... Но всё Это на- 


trant 1) zoänge я; bie Weglaffung befundet den (hier unangemefjenen) ver- 
en 

2) „Bergland”, jo Heißt der eigentliche Kaulaſus, befonders nad) dem 
Rafpifchen Meere zu. 

8) „bächte ich” ober „wenn ich mich nicht irre“. 

4) I. святбго, пафбех святбИ. 
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праслина, я пострадалъ безвинно, благодаря интригамъ отар- 
шаго NACapA... 

— Какймъ ббразомъ писарь могь интриговать прб- 
THBb BACh?. 

5 — За трёбовательность по служб онъ меня хотёлъь 
погубйть и подвёлъ.) Д%ло въ томъ, г-нъ полковникъ, что 
когда... 

— Ну, хорошб; мн Это не интербено... Явйтесь во 
2-й батальбнъ Н — аго полка. Я пошлю сказать батальдн- 

10 иому командиру, чтббы васъ назначили въ OAHY йзъ роть, 
котбрыя сегбдия пойдуть нбчью въ ABO... 

— Br дфло?.. То есть какъ въ д%ло? 

— Сегбдня предполагается сдфлать наладбёне на турвц- 
кую траншбю... Вамъ дадуть ружья и.патрбны и 6сли 

15 вы выдержите Этотъ экзаменъ, то будете приняты... 

Семеняевъ задумался, а Болдунбвъ схватйлся за усъ и 
сказалъ : 

— Вотъ Это, что называется, счастье! TOoMKO что 
явился и сейчасъ въ бой... Однб тблько какъ бы неловко, 

30. что мнф, испытанному въ кавказскихъ передФякахъ*) капи- 
тану, придётся тепёрь идтй на солдатскомъ положбни... 
Не разъ я самъ водиль роты на завалы и такъ водйлъ, что 
удивлялъ даже покбйнаго графа Евдокймова!.. 

— Ну, что-жъ, поел графа Евдокймова вамъ ужб не 

25 трудно будетъ удивйть и насъ... - 

— Да ужьъ была не была...?) Дерябнёмъ стариной! . .“) 
Только позвольте васъ просйть, г-нъ полкбвникъ, распоря- 
диться, чтобы начальникъ колбнны имфлъ меня на виду, по- 
тому что ночью трудно совершить такой пбдвигь, котбрый 

30 бы обратйлъ на себя всеббщее BHHMäHIE... 


— Не безпокойтесь! Bacz будутъ вйдфть. Пбдвиговъ 


1) ergänze подъ отвбть „zur Verantwortung ziehen“. 
2) nicht recht übliches Wort, etwa „wechjellmepe)volle Ereigniffe”. 
$) „auf gut Glück“, „es komme, wie e8 wolle”. — Den Urfprung der 
Wendung kann ich пит nicht erflären. 
9 vulgäre Wendung für das übliche тряхнёмъ старинбй „wir Were 
ben bie alte Zeit aufrütteln“ d. 5. „es wird wieder hergeben wie in alten 
agen. 
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же осббыхъ отъ васъ не трёбуется, а TÖABKO исполибне 
долга... Итакъ, отупайте, господа! , 

Волонтбры ещё разъ приложились къ козьтрку и зат$мъ 
отправились къ MÄCTY расположбния 2-го батальбна. Одйнъ 
тащилъ свой узелокъ, а другой, размахивая руками, что-то 5 
объясняль своему случайному товарищу. 

Приказомъ по войскамъ запрещалось атаковать главныя 
непраЯтельсюя ‘укр®плбюя безъ осббаго ‘распоряжбюя, но 
такъ-какъ турки вырыли саженяхъ вб ста отъ насъ нбвую 
траншёю, то начальникъ отряда рёшилъ выбить ихъ оттуда, 10 
a траншёю засьтать. Для Этой цфли предназначались ABb 
роты п®хботы, котбрыя должны быть двйнуты нбчью безъ 
выстрёла и, испболнивъ то, что отъ нихъ требовалось, OTCTY- 
пить назадъ. Всё Это было подробно объясненб самймъ ге- 
нераломъ рбтныиъ командйрамъ и субалтёриъ-офицбрамъ.?) 15 
Вбчеромъ, пбредъ закатомъ сблнца, 66% роты были выдвинуты 
въ передовыя траншби, 

Начальникъ отряда, я и н$сколько ординарцевъ отпра- 
вились къ MTCTy сббра. Ha путй тенераль мнф сообщиль, 
что полкбвникъ Х*, воегб два дня какъ*) прибывиий изъ 20 
Росси, просйлся Ha вылазку. 

— Говорйтъ, что желаетъ поскорфе получйль боевбе 
крещёше. ‘Тблько я на негб что-то не надюсь... Слиш- 
комъ вбртится и суетится... О’чень много говорйтъ о чув- 
CTBE долга, который егб побуждаетъ, и въ то же врёмя отъ 95 
него припахиваеть бблфе винбмъ,) чфмъ дблгомъ... 

Когда мы подошлй къ рбтамъ, котбрыя ужёб расположй- 
лись въ передовой траншё®,` полкбвникъ Х* собраль вокругь 
себя унтеръ-офицёровь и повторяль имъ планъ дФйствй, 
котбрый ужб быль объйявленъ до тогб офицбрамъ. X” ка- 80 
зался бчень возбуждённымъ, лицб было покрыто красными 
пятнами, глаза сверкали дьЯвольскимъ огнёмъ, & шапка ужб 
тепёрь свернулась немного на затылокъ. 


1) Wie die Stelle zeigt, verfteht man unter субахтёрнъ-офицёръ bie 
noch nicht zum Hauptmann beförderten Offiziere. 

*) verkürzt au6 прошло двё дня Ch тогб дня какъ онъ прибыль, 
aljo „vor 2 Tagen.” 

3) винб kann „Wein“ und „Branntwein” bebeuten; wo man Zweifel 
vermeiden will, wird im 1. Falle виногрёдное, im 2. xır56noe hinzugejekt. 
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— Выходй') безъ шума и прямо вонъ на ту траншёю.. 
Не толийсь, не суетйсь, глядй ббдро, 36pxo и соблюдёй раз- 
нён!е ... Kornä покажется траншёя — „ура“ и BOB, какъ 
оДИнЪ, `вперёдь ... НепрЯтеля ошарашить! Пулю берёчь. 

5 У васъ, ребята, есть про турку батюшка приклаль .. Ты 
егб прикладомъ-то по шапкё... Я буду съ вами... Я 0уду 
(Х* не договорйлъ, гдё онъ будет)... Тотчёоъ какъ не- 
праятель отступить — мы должны BACEIMATE траншёю ... 
Смотри, чтббы люди работали живо, молодцами, но отнюдь 

10 не тороплйво... Понимаете ли? Отнюдь! 

— Понимаемъ, ваше высокоблагорбде! 

— ЗатФмъ, когда работы будутъ окбичены, по прика- 
заню ротныхъ командйровъь — мы начнёмъ отходить назадъ... 
Вотъ тогда, воли турки попробуютъ перейти въ наступлбте 

15 — можно будеть открыть огонь... Стр8лЯть р®дко, но 
м$тко (Х* забылъ, что дВло должнб было происходить ночью, 
такъ что р$дко-то мбжно было сотр®8лять, а ужъ*) м$тко-то 
врядъ ли). Пбмощи намъ ne будетъ' Не жди резбрва' Мы 
должны надфяться на самихъ себя! Вообщб я надёюсь 

20 вполнФ, ребята, что мы испблнимъ свой долгъ присяги пбредъ 
отбчествомъ и Государемь Императоромъ и молодцами ис- 
полнимъ... исполнимъ... Однимъ слбвомъ, вы меня пбняли? 

Какъ видно, полковникъ Х* взядъ слишкомъ большой 
масштабъ и пбредъ незначительной вылазкой говорйлъ сол- 

25 датамъ рЁчь оъ тёмъ же одушевлёшемъ, съ какймъ Пётръ 
говорйлъ русскимъ вбинамъ пбредъ Полтавой йли Наполебнъ 
пбредъ Mapenro’) Окружавиие егб унтеръ-офицёры, ужё 
неоднократно нюхавипе пброхъ, смотрёли на негб съ н8ко- 
торымъ недоум $ пемъ. На BONPÖCE: пбияли ли онй — OTBE- 

30 чали, что пбняли, хотйя въ душ никтб He предотавляхь 
себ$ вполнё Ясно ходъ предотоящаго предпраятя. Какъ Это 
такъ‘) — пойтй вперёдъ, выбить изъ траншби, засьшать её 
и потбмъ „отступить?“  ВоБ слушали пламенную р8чь пол- 


1) vgl. 35, с. 

1) entiweber gar nicht zu überſetzen (Füllwort, 98, 5, а), oder mit 
„пой“, da врядь ли ber Negation не пабе kommt. 

3) indellinabel nad) 77, 8, а. 

4) „wie war das zu verftehen?“ —. Über die Zufammenftellung какъ- 
такъ (Fengewort-Snterzogativ) vgl. 98, 7. 
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кбвника Х* довбльно угрюмо и сурбво и, смотрЯ по темпе- 
раменту, однй блёди$ли, a друге краснфли и пот®ни. 

М6жду тфмъ полкбвникъ X”, довольный сойми объяс- 
HEHIAMH, отпустйлъь ихь и отошёлъ въ стброну. 

Я съ нимъ поздорбвалоя и, спросйвъ, здёсь ли волон- 6 
тёры, повторйлъ приказате — назначить одногб въ третью 
роту, а другого — въ четвёртую. 

— Я ужб получиль приказаше, прибавилъь онъ; — Üe- 
меняева назначить въ трётью рбту, а капитана Болдунбва 
оставиль при себф... Утоть старый кавказоюй молодёцъ 10 
будетъ мн очень полбзень свойми совфтами. Ему не въ 
первой!) ходить въ ночныя дфла, & я чистосердечно приз- 
наюсь, что не тблько ночью, но и днёмъ не бывалъ въ сра- 
жеёшяхь... Такъ вы насъ не поддержите въ случа стол- 
кновётя? 15 

— Höärs; Это ужб р®шенб. Разстойне незначительно 
и резёрвамъ HET нужды выходить изъ траншбй. При от- 
ступлёнши примемъ васъ на себя... 

— Для васъ, конбчно, топ Colonel, BCö Это кажется 
де-бетйзъ ..^) съ нёрвной улыбкой возразиль Х*: — вы ужё я0 
оботр#лянный герой... А мн$ какъ-то приятно, но и страшно, 

и хбчется, и кблется.. 1) 

— Bär вамъ не обязательно идтй сегбдня... 

— Hör, ужь*) я непрем®нно пойду... НепремФино... 
Какъ же? Рядовые и TE здёсь обстр8ляны, а я полкбовникъ 95 
— нётъ; я долженъ раздфлить съ нйми опасность... 

Зат$мъ Х* отошёлъ въ стброну, гдё ужё примостйлся 
капитанъ Боддунбвъ бколо какого-то кбжанаго м$фшка, по- 
даннаго вфотовымъ Х*. Видъ у негб былъ чрезвычайно 
лихой; рукава черкбски подворбчены, папаха надвйнута на 80 
затылокъ, & своймъ огрбмнымъ кинжаломъ онъ р8заль хлЁбЪ 
и холбдныя закуски. На б6рмВ траншби стойла большая 
бутылка съ коньякбмъ и стаканчики... 


1) = bem üblidheren pl. впервые, 67, 10. 

3) fr. des bötises. 

3) jprihwörtl. Wendung; wohl fo zu erflären: рук (dat.) хочется 
сорвёть рбзу, a стебелёкь (Stengel) кблется. 

4) Füllwort wie 494, 3. 
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— Что, полковникъ! Объяснйли унтерамъ какъ, про 


‚ что и прбчее? 

— Объяснйль... 

— Вотъ и!) прекраено... Увйдите: дФло сдфлаемъ на- 
5 чистоту! А тепёрь пройдёмтесь по коньяку... Я ужё безъ 


маленькй ONPOKHAOHTB сдфлаль... 
— Xe-xe-xe! He довбльно ли, любёзный Болдунбвъ? 
Вдь мы ужб въ палатк® съ вами вышили... 
— He м$шаетъ вторйчно! Опрокйдонтъ не помфшаетъ... 
10 — Любёзный Болдунбвъ! какъ вы забавно выражаетесь. 
— О, я большбй забавникъ... На забав, полкбвникъ, 
всё Это воённое искусство и дёржится... У меня въ ротЪ, 
бывало, пожелаю) — BCE солдаты сб омБху мрутъ — такъ 
что ужь оть смёрти умирать имъ ничего не значить... 
15 Бывало, въ горахъ, попадёшь зимой въ холодное MECTO: сол- 
даты мёрзнутъ въ шинбляхъ; а я BOSBMY,) китель надфну, 
да и говорю: „воть и я, братцы, въ полушубк®“... 
Затфмъ Болдунбвъ начать разсказывать невфройтныя 
вещи 6 свойхъ продфлкахъ, какъ, наприм®ръ, онъ однажды 
20 въ Чечн®, обстр®лявъ заваль картёчью, пошёль въ атаку, а 
чечёнцы не ухбдятъ, а сидять себ%, подлецы, и шашками 
по камнямъ стучатъ, приговаривая: „у-у-у! гяуръ,‘) гяуръ! 
У-у-у! гяуръ, raype!..“ Когда же исторйческая, такъ ска- 
зать, часть развлечёюй кончилась, то началась вокальная. 
26 Болдунбвъ невфройятнымъ гблосомъ зап$лЪ какъ 
Въ обхбдьё) мюрйдскаго завала, 
Какь на дружесвый поклонъ, 
Ib насъ пирушка а, 
Шёхь стр8аковый батальднъ. | 
30 Въ Это врёмя бутылка съ коньякбмъ опустФла и раз- 
говбръ мёжду двумя осов$вшими гербями тотчасъ увялъ. 


1) Füllwort (98, 5, а) „das ift ja ſchön“. 

3) vollendetes fut., von der wiederholten Handlung, |. 100,1, г, д, Anm. 

3) wie ©. 488, Жим. 1. 

4) türkisches Wort für Nichtmuhamebaner, dem ruſſ. бусурмёнъ ent⸗ 
ſprechend gebraucht. 

5) Da der Rythmus abwechſelnd jambiſch und trochüiſch ift, find, um 
ет Zweifel über die richtige Betonung auflommen zu lafien, Accente 
geſetzt. 
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Что xacdetca другбго волонтёра, Семенйева, то, полу- 
чйвъ ружьб и шестьдесятъ патроновъ, онъ явйлоя воору- 
жённый къ OBO6H рот, офль въ сторбик® на землю и, по- 
ставивъ ружьё мёжду ногами, о чёмъ-то глуббкбо задумался. 

Наконбцъ, совершённо стемн®ло; до рёшительной минуты 6 
оставалось!) воегб съ полчаса. Назначенныя рбты располо- 
жились по банкбту, а сзади ихъ резёрвы съ тёмъ, чтббы 
съ ухбдомъ пбрвыхъ стать на ихъ мёсто. Н6бо было тём-. 
ное*) и тблько кое-гдВ мерцали звфзды. По тёмно- - сЗрой 
землё, покрытой виноградниками, отлалась OCÖHHAA мгла. 10 
Быдло свёжб и тоскливо. Турбцые окбпы совершённо ис- 
чёзли изъ виду и даль почери$ла... Изъ секрётовъ дали 
знать, что у турокъ спокойно... 

— Становйсь на Micra! — раздалась гдё-то команда 
вполголоса. № 

— Пётръ Ильйчъ! гдё вы? чётверть часа осталось... .7) 

Въ эти рЬшйтельныя минуты маАленьюй Семенйевъ 
встрепенулся. 

Онъ сказалъ что-то фельдфёбелю и подъ какймъ-то пред- 
лотомъ поспёшно ‘удалйлся, обзщая нембдленно вернуться u 
не опоздать. 

Болдунбвъ остался добровбльнымъ начальникомъ штаба 
при полкбвник Х*. Но неизвёстио почему, отъ тогб ли, 
что было хблодно, йли гербю захотФлось спать, йли ужб нб 
было бблфе коньяку, но тблько®) онъ смирйлоя, говорйль мало 
и тблько покручиваль густой усъ, выбивавиийся изъ-подъ 
опухшаго краснаго нбса. 

Но что было всегб замёчбтельние, такъ*) Это то, что 
Ha голов$ его ужб бблёе не красовалась огрбмная папдха, 
напоминавшая Казбёкъ; онъ замфнйль её стдрой фуражкой, 30 
взятой у полкбвника Х*, и въ Этомъ головибмъ уббрф, какъ 
Это HH странно ‚ cropfe имль видъ кабацкаго завсегдатая 
изъ отставныхь унтербвъ, чфмъ кавказскаго гербя капитана. 

— Ну, съ Ббгомъ! — сказаль начальникъ отряда. 


1) Über das neutr. vgl. $ 57, 9. 
я) ftatt 58 erwarteten TemH6 nad) 102, 1 


3) „jedenfalls”; man denke „No 4 nur das, daß u. f. m.” 
So ur wird только oft fon ыы r Bulk 


4) den Лафав einleitend Matt des fonft üblichen то. 
Körner, Ruifilde Grammatik, 89 
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Рбты поднялйсь и, стараясь не шум$ть ружьями, двй- 
нулись вперёдъ... Чбрезъь дв минуты ихь ужб было не 
вйдно; он потонули въ темнотФ. По pascuöry врёмени, он% 
ещё не дошли до непраЯтельской траншби, какъ средй ихъ 

5 раздались крики „ура“, блеснуло н%Фоколько отдёльныхь вы- 
стрёловъ и затёмъ пошла’) такая отчаянная жарнй съ ту- 
рёцкой стороны, что можно было подумать, что двухь ротъ 
боле ужб не существуетъ. Bon лишя траншёй Ясно обо- 
значилась трепбщущей нитью огнёй. Очевйдно, турки пред- 

10 положили, что мы затёваемъ что-нибудь серьёзное. 

Части, находйвипяоя въ резёрв®, стояли безмблвьно и 
тревбжно, каждую минуту готбвясь открыть огбнь... Отъ 
желаюя разглядфть, что дфлается впереди, казалось ецб тем- 
н%е... Ч6резъ н8околько минутъ выстрёлы съ нашей сто- 

15 роньг усйлились, до насъ стали доносйться крики „алла“, за- 
т$мъ глухой тбпотъ шаговъ и вдругь на брустверъ траншёи, 
тбчно вынырнувъ изъ тьмы, рёшительно вскочила огрбмная 
фигура. СидФвиий на банкбтВ корреспондёнтъ вскочйль и 
ириц$лился изъ револьвера... 

20 — Не стр#ляйте!! не стр®ляйте! свой! раздался захлб- 
бъвающися отъ страха басъ, и въ траншёю ввалйлся Бол- 
дунбвъ, на Этоть разъ ужб совофмъ безъ шапки и даже 
безъ ружья. Попавъ въ закрытое мФсто, онъ сталь тре- 
вбжно оглядываться кругбмъ, какъ засфвиий въ кусты звЗрь, 

25 пресл$дуемый охбтниками... 

ВелБдъ за нимъ явйлся тоже безъ шапки и съ разбр- 
ваннымъ рукавомъ полкбвникъ Х* и небольшая горсть сол- 
дать, увлечённыхь отступлёшемъ двухъ гербевъ. Что 
касается ротныхъ командйровъ, то онй испблнили свою обя- 

30 занность и 6ба были тяжелб ранены. Д%ло не совс$мъ 
удалось, потому что Болдунбвъ слишкомъ рано заораль „ура“, 
хотя никтб егб объ Этомъ не просйлъ. Турки открыли огбнь 
и Болдунбвъ, крикнувъ — „всё пропало; мы открыты“, — 
бросился б&жать») а за нимъ и полкбвникь Х*. 

85 Рбты, между TIME, пошлй на траншёю, согнали оттуда 
часть турокъ, но засыпать траншею не успф$ли, потому что 


1) ging 106. 
3) — брбеился въ бБгство; doc vgl. аи 102, Ш, 10. 
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были CAMH атакбваны турёцкими резёрвами. Т$мъ') не мб- 
нфе, MHÖTIE изъ нашихъ солдатъ, не смотря на начавшееся 
отступлёюте, мбдлили въ траншёяхъ, въ надбждВ убить турка 
и захватить егб ружьё, за котброе начальникъ отряда пла- 
таль пб три рубля. Тблько что 06$ рбты, значительно по- 8 
страдавиия, усипфли отойтй, какъ наши укрёплбюя, въ свою 
бчередь, подвёрглись нападёню турокъ. Горячая перестр$лка 
продолжалась ещё бколо получаса. 

Начальникъ отряда былъ бчень недовбленъ поведбнемъ 
полкбвника Х* и утромъ потрббоваль егб къ себЖ. 10 

— Baus надо оставить полкъ, сухо*) сказаль онъ: — 
ваше состойте здорбвья... | 

— Знаю, ваше превосходйтельство, сконфуженно OTBE- 
чАЛь тотъ. — Знаю, что виноватъ... Что дфлать! При- 
дётся?) уфхать! Только, Ббга ради, не губйте меня! Всему 15 
винбю $то ворбнье гнёздо, Утотъ Болдунбвъ... Онъ меня 
ввель въ заблуждбеше .. 

— Хорошб-съ.., Губйть я васъ не буду... 

Болдунбвъь между тмъ расхаживаль какъ ни въ чёмъ 
не бывало въ своёй nanaxk... 20 

— Вы экзамена не выдержали, сказаль я ему, — и 
приняты быть не можете... 

— Позвбльте ещё разъ... 

— Hirs, ужь') извинйте! Намъ нёкогда съ вами возйться. 

— Что дфлать! Удаляюсь съ обидою въ солдатскомъ 75 
ceprub... Не нужно, видно, насъ — старикбвъ... 

Что касается до вторбго волонт6ра, маленькаго Семеняева, 
то егб поведбше осталось ещё боле непонятнымъ. Егб т®ло 
было найдено шагахъ въ двухстахъ въ тылу нашихъ тран- 
шби. Пуля попала ему въ затылокъ. О’коло Herd лежалъ 8 
егб узелбкъь и ружьб; BCE патрбны остались цфлы.') Оче- 
видно, онъ не успёль сд$лать ни одного выстрёла. 


1887. А. H. Бёжецюй. 


1) — abl. mensurae „mistebeftoweniger vgl. 97, 4 (©. 389). 
5 „in dürren Worten‘. 

3) ergänze mu. 

«) Füllwort wie 495, 4. 

5) = цёлыми, vgl. 102, 1, 8, с (©. 456). 
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Ruffiſche Lefeftüde. 
Leſeſtück 2. 


Стансы. 


Брожу ли я вдоль улицъ ‚„шумныхт, 
Вхожу ль во многолюдный храмъ, 

_ Сижу ль межь юношей безумныхъ, 
Я предахось моимъ мечтамъ. 


Я говорю: промчатся годы, 

И сколько зд®сь ни видно наоъ, 

Мы всф сойдемъ подъ вЁчны') своды — 
И чей-нибудь ужь близокъ часъ. 


Гляжу ль на дубъ уединенный, 
Я мыслю:*) патрархъ лфоовъ 
Переживетъ мой в%къ забвенный, 
Какъ пережиль онъ вёкъ отцовъ. 


Младенца ль милаго ласкаю, 
Уже я думаю: прости! 

Te6% a м8сто уступаю: 

Mu% время тлЁть, теб цвфоти. 


День каждый, каждую годину 
Привыкъ я думой провожать; 


Грядущей смерти годовщину 
Межь нихъ стараясь угадать. 


И rab мн$ смерть пошлётъ судьбина: 
Въ бою ли, въ странстыи, въ волнахъ? 
Или сосфдняя долина 

Мой приметъ охладфлый прахъ? 


И хоть безчувственному TEıy 
Равно повсюду истл$вать, 

Но ближе къ милому предфлу*) 
Мн всё“) бъ хотВлось почивать. 


1) poetiich prädik. Form — вбчные. 


3) gewöhnlich “Lam (8 36). 
3) gemeint iſt doch wohl die Grenze ſeines Beſitztumes. 
4) poet. = всё-таки. 
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И пусть у гробового входа 
Младая будетъ жизнь играть, 
И равнодушная природа 
Красою вфчною аять. 
А. Пушкинъ 26. 12. 1829 (7. 1. 1830). 


Ceſeſtück 3. 


H&oss о simens Олег®.1) 


Какъ нын*) сбирается BBRA Олегь 
Отметить неразумнымъ хозарамъ:*) 
Итъ сёла и нивы, за буйный набЪгъ, 
Обрёкъ онъ мечамъ и пожарамъ. 
Съ дружиной своей, въ царегредской броиф, 8 
Князь пб полю Фдетъ на вёрномъ кон$. 





Изь тёмнаго л$са, на встрЪчу ему, 
Идётъ вдохновенный кудесникъ, 
Покорный Перуну старикъ одному, 
Завзтовъ грядущего BÄCTHHKE, 10 
Въ мольбахъ и гаданьяхъ проведиий весь BERT. 
И къ мудрому старцу подъ®хажь Олегъ. 


„Окажи мн$, кудесникъ, любимецъ боговъ, 
Что сбудется въ жизни со мною? 

И скоро ль, на радость сосфдей - вреговъ, 15 
Могильной засыплюсь землёю? 

Открой мн® всю правду, не бойся меня: 

Въ награду любого возьмёшь ты коня.“ 


„Волхвы не боятся, могучихъ владыкъ, 
А княжесюй даръ имъ не нуженъ; 20 


1) Der „шей“ Oleg, 879—912, regierte in Kiew als Nachfolger bes 
erften Borjagerfürften Rjurik an Stelle bed minderjährigen Sohnes befjelben, 
Игорь. Das Lied behandelt die Sage von feinem Tode. 

3) Lebhafter Anfang, wie wenn fchon etwas voransgegangen wäre. 
Vgl. „und“ am Anfang von Gedichten im D., 3. B. Chamiſſo „Und follt 
ich nach Philiſterart/ Mir Kinn und Wange pugen“. 

3) Die хозары (au) козары) wohnten zwiſchen dem unteren Laufe 
bes ре und dem Aſowſchen Meere. 
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Правдивъ и свободенъ ихь вёЩШ языкъ 
И съ волей небесною друженъ. 

Грядущие годы таятся во urıb; 

Но вижу твой жребй на свфтломъ чел$. 


„Запомни же нын® ты слово моё: 
Воителю слава - отрада; 
Побфдой прославлено имя твоё; 
Твой щить на вратахъ Цареграда: !) 
И волны и суша покорны Te6%; 
Завидуетъ недругъ столь дивной судьбФ. 


„A синяго моря обманчивый вахъ 
Въ часы роковой непогбды, 
И пращь и стр6ла и лукавый кинжалъ 
Щадятъ побфдителя годы ...*) 
Подъ грозной бронёй ты не вЗдаешь ранъ; 
Незримый хранитель могущему данъ. 


„Твой конь не боится опасныхъ трудовъ; 
Онъ, чуя господскую волю, 

То смирный стоитъ подъ отр$лами враговъ, 
То мчится по бранному полю, . 

И холодъ и chua ему ничего: 

Но примешь ты смерть отъ коня своего.“ 


Олегь усм#хнулся: однако чело 
И взоръ омрачились думой. 
Въ молчаньи рукой опершись на с$дло, 
Съ коня онъ сл$заетъ угрюмый; 
И вёрнаго друга прощальной рукой 
И гладить и треплетъ по met крутой. 


„Прощай, мой товарищь, мой BEpHEIH слуга, 
Разотаться настало намъ время: 

Теперь отдыхай; ужь не ступитъ нога 
Въ твоё позлащённое стремя. 


1) Oleg eroberte Konftantinopel und hängte, паб der Sage, zum 
Zeichen des Sieges feinen Schild an dem Stadtthor auf. 
3) acc. ber Zeit auf die Frage: wie lange? „(viele) Jahre lang”. 
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Прощай, утБшайся, да помни меня. 
Вы, отроки- други, возьмите коня! 


Покройте попоной, мохнатымъ ковромъ; 
Въ мой лугь подъ устцы отведите; 

Купайте, кормите отборнымъ зерномъ, 5 
Водой ключевою поите.“ 

И отроки тотчасъ съ конёмъ отошли, 

А князю другого коня подвели. — 


Hapyerz съ дружиною вфщий Олегъ’) 
При звон весёломъ стакана. 10 
И кудри ихъ б$лы, какъ утреннй сифгь 
Надъ славной главою кургана... 
Они поминаютъ минувше дни, | 
И битвы, гдф выфот рубились они. 


„А ra& мой товарищь, промолвиль Олегъ; 15 
Скажите, гдё конь мой ретивый? 

Здоровъь ли? Всё также ль легокъ его б$гъ? 
Всё тотъ же ль онъ бурный, игривый?“ 

И внемлетъ отв$ту: „на холм крутомъ 

Давно ужъ почилъь непробуднымъ онъ сномъ.“ 20 


Могучй Олегь головою поникъ 
И думаетъ: „что же гаданье? 
Кудесникъ, ты лживый, безумный старикъ! 
Презрёть бы твоё предсказанье! 
Мой конь и доныи® носилъ бы меня.“ - 25 
И хочетъ увидфть онъ кости коня. 


Вотъ деть могушй Олегь со двора 
Съ нимъ Игорь*) и старые госты 
И видятъ, на холм, у брега Дн®пра, 
Лежатъ благородныя кости; 80 


1) Diefe zweite Hälfte bes Gedichtes behandelt eine Später Tiegende Zeit. 

3) Siehe ©. 501, Anm. 1. Igor regierte паб Oleg, 912—945. Man 
verwechfele diejen Igor nicht mit dem fpäteren, ber 1184 gegen Ме Polowzen 
(половцы), an beiden Ufern der unteren Wolga wohnend, zu Zelbe zog und 
in dem berühmten älteften (klein)ruſſiſchen SHelbengebicht Слово о похБУ 
игоревф (Lied von dem Teldzuge Igors) verherrlicht worden iſt. 


15 
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Ихъ моютъ дожди, засьтаетъ ихъ пыль, 
И вфтеръ волнуетъь надъ ними ковыль. 


Князь тихо на черепь коня наступилъ 
A мохлвиль: „CHA, другь одинок! 
Твой старый хозяинъ тебя пережилъ: 
Ha тризнф, уже недалёкой, 
Не ты подъ офкирой ковыль обагришь, 
И жаркою кровью мой прахъ напоишь! 


„Такъ вотъ гдф таилась погибель моя! 
Мн смертю кость угрожала!“ 
Изъ. мёртвой главы гробовая зм1я 
Шаля, между тёмъ выползала; 
Какъ чёрная лента вкругь ногъь обвилась: 
И вскрикнуль внезапно ужаленный князь. 





Ковши круговые зап®нясь шипятъ 
На тризн® плачевной Олега: 

Князь Игорь и Ольга’) на холм сидятъ; 
Дружина пируетъ у Opera; 

Бойцы поминаютъ минувние дни 





`И битвы, гдЪ вмВстВ рубились они. 
А. С. Пушкианъ (1822). 
Leſeſtuck 4. 
Бородинб.*) 


„Скажи-ка, дядя, вфдь не даромъ 

Москва, спалённая пожаромъ, 
Французу отдана? 

Вёдь были жъь схватки боевыя? 

Да, говорятъ, ещё каюя! 

Не даромъ помнить вся Poccia 
Про день Бородина!“ 


1) Gemahlin Igors, regierte паб ihm 946—967 und ließ fih in 
Konſtantinopel taufen. 

3) Die Schlacht bet Borodino, etwa 100 Werft weitlih von Moskau, 
fend am 26. Ang. (7. Sept.) 1812 ftatt; die Auflen befehligte Бутузовъ. 
Ein Mitlämpfer, der паб ruffiiher Sitte zutraulih дядя genannt wird, 
{childert, darum erſucht, den Hergang der Schladit. 
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— Да, были люди въ наше время 
Не то, что нын#шнее племя 
Богатьтри — не вы! 
Плохая имъ досталась доля: 
Немнопе зериулись съ ‘поля... 
Не будь’) на то Господня воля, 
Не отдали бъ Москвы! 


Мы долго, молча, отступали. 
Досадно было, боя ждали, 
| Ворчали старики: 
„Что жъ мы? на зимшя квартиры? 
Не смфютъ, что ли, командиры 
Чуже изорвать мундиры 
‚ О pyeckie штыки?“ 


И вотъ нашли большое поле: 
Есть разгулятъся гдё на вол8: 
Построили редутъ. 
`У нашихь ушки на макушк®!?) u 
Чуть утро освфтило пушки 
И atca сия верхушки — 
Французы тутъ какъ тутъ. 


Забиль зарядъ я въ пушку 

И думалъ: угощу я друга!) 
Постой-ка, братъ мусью!“) 

Что тутъ хитрить, пожалуй къ бою; 

Ужь мы пойдёмъ ломить стфною,) 

Ужь постоимъ мы головою‘) 


За родину свою! 


1) Wenn nicht .... geweien wäre, f. 102, III, 4 (©. 475). 

») Die deminutiva bringt die populäre Erzählungsweife mit fi. Die 
——— —— дарить п ‚Konit ушкй zu betonen 8 75, 5) 
на ebeutet „icharf aufpaffen”. 

3) Jroniſch für „Feind“. 

4) pop. Ausſprache von monsieur. 

5) „wie (fo feft wie) eine Mauer”, zu мы gehörig. 

6) „mit unferem Kopfe” (Leben). 
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Два дня мы были въ перестр#лк&. 

Что толку въ этакой бездфлк? 
Мы ждали трет день. 

Повсюду стали слышны рёчи: 

„Пора добраться до картечи!“*) 

И воть на пол$ грозной очи 
Ночная пала т%нь. 


Прилёгь вздремнуть я у лафета, 
И сльышно было до разсв$та, 
Какъ ликовать французъ. 
Но тихъ быль нашь бивакъ открытый: 
Кто киверъ чистиль весь избитый, 
Кто штыкъ точиль, ворча сердито, 
Кусая длинный усъ. 


И только небо засвЖтилось — 
Всё шумно вдругь зашевелилось, 
Сверкнулъ за строемъ строй. 
Полковникъ нашъ рождёнъ былъ хватомъ: 
Олуга царю, отецъ солдатамъ, ... 
Да жаль его: сражёнъ булатомъ, 
Онъ спитъ въ землЁ сырой. 


И молвилъ онъ, сверкнувъ очами: 
„Ребята! не Москва ль 38 нами? 
Умрёмте жъ подъ Москвой, 
Какъ наши братья умирали!“ 
— И умереть мы об$щали, 
И клятву врности сдержали 
Мы въ бородинскй бой.) 


Ну жь быль денбкъ.?) (Сквозь дымъ летучй 


Французы двинулись какъ тучи, 
И всё на нашьъ редутъ. 


1) Al Kartätſchen zu greifen”. 


an erwartet den praep.; die Schlacht wird aber hier als etwas 


zeitliches aufgefaßt. 
3) „Das шас einmal ein Tag!” d. В. „da ging es heiß her”. 
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Vaanm съ пёстрыми значками, 

Драгуны съ конскими хвостами — 

Вс промелькнули передъ нами, 
Вс побывали тутъ. 


Вамъ не видать!) такихъ сраженШ!... 


Носились знамена какъ TEHH, 

Въ дыму огонь блест$ль, 
Звучаль булать, картечь визжала, 
Рука бойцовъ колоть устала 
И ядрамъ пролетать мЕшала 

Гора кровавыхъ тёль. 


Изв#даль врагь въ тотъ день немало, 


Что значить руссюй бой удалый, 


Нашъ рукопашный бой!.., 


Земля тряслась какъ наши груди; 
Смфшались въ кучу кони, ЛЮДИ, 
И залпы тысячи орудй 


Слились въ протяжный вой. 


Воть смёрклось. Были всё готовы 
Заутра*) бой затФять новый 
И до конца стоять... 
Вотъ затрещали барабаны — 
И отступили басурманы. 
Тогда считать мы стали раны, 
Товарищей считать. 


Да, были люди въ наше время, 
Могучее, лихое племя, 
Богатыри — не вы. 
Плохая имъ досталась доля: . 
Немнопе вернулись съ поля. 
Когда бъ на то не Божья воля, я) 
Не отдали бъ Москвы! 


М. Ю. Хермонтовъ (1837). 


1) Ergänze случахось, vergl. 102, II, 2, а. 
2) poet. = завтра, |. 97, — 
3) nämlich была, |. Anm. 2 
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Muſſiſche Leſeſtücke. 
Leſeſtück 5. 


Казачья колыбельная пёсня. 


Спи, младенець мой прекрасный, 
Баюшки-баю. 

Тихо смотритъ м%сяцъ ясный 
Въ колыбель твою. 

Стану сказьтвать я сказки, 
Пжсенку спою; 

Ты жьъ дремли, закрывши глазки, 
Баюшки-баю. 


По камнямъ струится Терекъ’) 
Плещеть мутный Bau; 

Злой чеченъ ползётъ на берегъ,) 
Точитъ свой кинжахъ; 

Но отецъ твой — старый воинъ, 
Закалёнъ въ бою; 

Спи, малютка, будь спокоенъ, 
Баюшки-баю. 


Самъ узнаешь, — будетъ время — 
Бранное житьб; 
Сыфло вдёнешь ногу въ стремя 
И возьмёшь ружьб. 
Я сфдельце боевое 
Шёлкомъ разошью ..: 
Спи, дитя моё родное, 
Баюшки-баю. 


Богатырь ты будешь съ виду 
И казакъ душой, 
Провожать тебя я выйду — 
: Ты махнбшь рукой..: 
Сколько горькихъ слёзъ украдкой 
Я въ ту ночь пролью!... 


1) fließt nördlich vom Kaufafus und ergiekt fi in das Kaſpiſche Meer. 
2) fie ließen fih bei dunkler Nacht auf Baumftimmen flußabwärts 


tragen und an das Ufer treiben. 
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Опи, мой ангелъ, тихо, слад»о, 
`Баюшки-баю. 


Стану я тоской томиться, 
Безут&шно ждать; 
Стану цёлый день’) молиться, 
По ночамъ*) гадать; 
Стану думать, что скучаешь 
Ты въ чужомъ краю... 
Опи жъ, пока заботъ не знаешь, 
Баюшки-баю. 


Дамъ тебё я на дорогу 
Образокъ святой; 
Ты его, моляся Богу, 
Ставь передъ собой, 
Да, готовясь въ бой опасный, 
Помни мать свою... 
Спи, младенецъ мой прекрасный, 
Баюшки-баю. 
_ М. Ю. Лермонтовь (1840). 


Ceſeſtück 6. 
Тишина.) 
1. 


Всё*) рожь кругомъ, какъ отепь живая, 
Ни замковъ, ни морей, ни горъ...)) 


т) $ 68, 1. 

3) 8 68, 10. 

3) Die „Stille“, welche ber Dichter befingt, tft zumächt bie Stille und Ruhe 
der ruffiichen Natur, die ex beſonders wohlthuend empfindet nad) der Rückkehr 
aus dem Iebendigen Italien. Dieſe Ruhe erinnert ihn an ihren Gegenfag, die 
bewegte Zeit des Krimfrieges; er fchildert in markigen Zügen die heldenmütige 
Verteidigung Sebaftopold. Zum Schluß kommt er auf die innere Ruhe, die An⸗ 
ipruchlofigteit und Genügfamleit, ди reden, die im Herzen des armen ruffifchen 
Bauern herrſcht. An ihr ſollte fich jeder ein Vorbild nehmen, der mit feinem Loſe 
nicht zufrieden ift. 
| Das Gedicht ift unftreitig eins der fchönften unter dem vielen herrlichen 
Schöpfungen des größten ruffiichen Lyrikers der Mitte dieſes Jahrhunderts. 

4) Mit кругбмъ zu verbinden „überall umher”; все tft aljo vom Orte 
gebraucht, während es font meift auf die Zeit geht. 

5) Ergünze HETR. 
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Ruſſiſche Leſeſtücke. 


Спасибо, сторона родная, 

За твой врачующи просторъ! 

За дальнымъ Средиземнымъ моремъ, 
Подъ небомъ ярче твоего, 

Искаль я примиренья съ горемъ 
И не нашелъь я ничего! 

Я тамъ не свой:') хандрю, нём®ю, 
Не одол$въ мою судьбу, 

Я тамъ погнулся передъ нею, 

Но ты дохнула — и сумЪю, 
Быть можетъ, выдержать борьбу! 


Я твой. Пусть ропотъ укоризны 
За мною по пятамъ б&жаль, 

Не небесамъ чужой отчизны — 
Я пёсни родинф слагалъь! 

И нын$ жадно повфраю 

Мечту любимую мою, 

И въ умиленьи посылаю 

Всему привётъ... Я узнаю 
Суровость р$къ, всегда готовыхъ 
Съ грозою выдержать войну, 

И ровный шумъ л8совъ сосновыхъ, 
И деревенекъ тишину, 

И нивъ широюме размфры ... 
Храмъ Божй на гор мелькнуль 
И дётски-чистымъ чувотвомъ вфры 
Внезапно #3 душу пахнулъ. 
Н$ть отрицанья, нфтъ сомнфнья, 
И шепчетъ голосъ неземной: 
Лови минуту умиленья, 

Войди съ открытой головой! 
Какъ ни тепло чужое море, 

Какъь ни красна чужая даль, 

Не ей*) поправить наше горе, 
Размыкать русскую печаль! 


1) „ich bin dort nicht ich felbft”, „ein anderer Menſch“. 
2) ergänze можно, |. 102, II, 3, а. 
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Xpaus воздыханья, храмъ печали — 

Убопй храмъ эемли твоей: ') 

Тяжеле стоновъ не слыхали 

Ни римсюай Пётръ”) ни Колизей! 

Сюда народъ, тобой любимой, 5 
Своей тоски неодолимой 

Святое бремя приносиль — 

И облегченный уходилъ! 

Войди! Христосъ наложитъ руки 

И сниметъ волею святой. 10 
Съ души оковы, съ сердца муки 

И язвы съ совфсти больной... 


Я вняль... я дётеки умилился... 

И долго я рыдалъ и бился 

О плиты старыя челомъ, | 15 
Чтобы простилъ, чтобъ заступился, 

Чтобъ осфнилъ меня крестомъ 

Borg угнетенныхъ, Богь скорбящихъ, 

Bors поколёнш, предстоящихъь 

Предъ этимъ скуднымъ алтарёмъ! 20 


2. 


Пора!*) 3a рожью колосистой 

Л%са сплошные начались, 

И сосенъ ароматъ смолистой 

До наоъ доходить... „Берегись!“*) 

Уступчивъ, добродушно омиренъ 5 
Мужикъ торопится свернуть. 

Опять пустынно-тихь и миренъ 

Ты, руссюй путь, знакомый путь! 

Прибитая къ землф слезами 


о Diefe Zeile ift Subjekt, die voransgehende Prädikat; der — ſteht 


r 
fur, и Die Peterskirche zu Rom, Соббръ св.(ятбго) II 
s) ÜÜberfege: „genug davon”; eigenil. „es ift Zeit” в von etwas 
Anderem zu reden). 
4) So wird einem Bauer zugerufen, ber dem dahinfahrenden Dichter 
mit feinem Wagen entgegentommt. 
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Рекрутскихь жёнъ и матерей, 
Пыль не стоить уже столбами 
Надъ б%дной родиной моей. 

Опять ты сердцу посылаешь 
'Успокоительные сны, 

И врядъ ли самъ припоминаешь, 
Каковъ ты быль во дни войны, — 
Когда надъ Русью безмятежной 
Boscrarp немолчный окрипъ телжной, 
Печальный, какъ народный стонъ! 
Русь поднялась со всфхъ сторонъ, 
Всё, что имфла, отдавала 

И на защиту высылала 

Со всзхь просёлочныхъ путей 
Своихь покорныхь сыновей.!) 
Войска водили офицеры, 

Гремфлъ походный барабанъ, 
Скакали бёшено курьеры; 

За караваномъ караванъ | 
Тянулся къ м$фоту ярой битвы — 
Свозили, хлёбъ сгоняли скотъ, 
Проклятья, стоны и молитвы 
Носились въ воздух8... Народъ 
Смотр%лъ довольными глазами 

На фуры съ плёнными вратами, 
Откуда рыжихъ*) англичанъ, 
Французовъь съ красными ногами 
И чалмоносныхь мусульманъ 
Гляд%ли сумрачныя лица... 

И всё минуло’)... всё молчитъ... 
Такъ мирныхъ лебедей станица, 
Внезапно спугнута, летитъ, 

И съ крикомъ обогнувъ равнину 


Лустынныхъ, молчаливыхь BOAT, 


Садится дружно на средину 
И ocropoxute плыветъ... 


1) Зи Profa würde hier die Form сынбвъ ftehen, {. 8 60, 1. 


3) Soll wohl auf bie Geſichtafarbe gehen. 
$) Seltenere Betonung, vgl. 66, 5, Am. 
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3. 


Свершилось!") Мёртвые отпёты, 
Живые прекратили плачъ, 
Окровавлённые ланцеты 
Отчистилъь утомлённый врачъ. 
Военный попъ, сложивъ ладони, 
Творитъ молитву небесамъ. 

И осевастопольске кони 

Пасутся мирно... (Слава вамъ! 
Вы были тамъ, гдф смерть летаетъ, 
Вы были въ сфчахъ роковыхъ. 
И, какъ вдовець жену м%няетьъ, 
М$няли всадниковъ лихихъ. 


Война молчить — и жертвъ не проситъ, 
Народъ, стекаясь къ алтарямъ, 

Хзвалу усердную возноситъ 
Смирившимъ громы небесамъ. 
Народъ-герой! въ борьб$ суровой 

Ты не шатнулся до конца, 

Свфтлёе твой вфнець терновой 
Побздоноснаго вЪнца! 


Молчитъ и онъ*)... какъ трупъ безглавой, 
Ещё въ крови, ещё дымясь; 

Не небеса, ожесточась, ') 

Его снесли огиёмъ и лавой: 

Твердыня, избранная славой, 

Земному грому поддалась! 


513 


1) nämlich) das, was man bei einem fo ungleichen Kampfe erwarten 


mußte. 


2) nämlich Севастбполь als m.; biejed онъ ift аиф als subj. zur 
folgenden Zeile zu denten. 
3) ger. praet. vom vollendeten Afpelt, vgl. 83, 6, e. 
Körner, Rufſiſche Grammatik. 38 
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Три царства передъ ней CToA10,') 
Передъ одной... такихъ громовъ 
Ещё и небо не метало 

Съ нерукотворныхъ облаковъ! 

Въ ней воздухъ кровью напоили, 
Изршетили каждый домъ, 

И, выфсто камня, намостили 

Её свинцомъ и чугуномъ. 

Тамъ no чугунному помосту 

И море подъ стной течётъ. 
Носили тамъ людей къ погосту, 
Какъ мёртвыхъ ичёлъ, теряя счёть... 
Свершилось! Рухнула твердыня, 
Войска ушли... кругомъ пустыня, 
Могилы... Люди въ той стран® 
Ещё не вБрятъ тишин&, 

Но тихо... Въ каменныя раны 
Заходятъ сизые туманы 

И черноморская волна, 

Ещё густа, ещё красна, 

Бездушно въ берегь славы плещетъ... 


4. 


А тройка всё летитъ стр%лой. 
Завидфвъ мостъ полуживой,) 
Ямщикъ бывалый, парень русской, 
Въ оврагъ спускаетъ лошадей, 

И Здетъ по тропинкБ узкой 


Подъ самый мость... оно?) BbpmEH! 
Лошадки рады: какъ въ подпольФ, 
Прохладно тамъ... Ямщикъ CBUCTUTB 


И выфзжаетъ на приволье 


1) minder üblich ft. стояли, |. $ 57, 9 extr.; hier vielleicht des Reimes 
wegen gewählt. 

3) halblebendig d. В. morſch. 

3) über diefen vollstümlichen Gebrauch von оно |. 100, 1, a. 
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Луговъ... родной, любимый видъ' 
Тамъ зелень ярче изумруда, 

_ Н®жнфе шёлковыхъ ковровъ, 

И, какъ серебряныя блюда, 

На ровной скатерти луговъ 
Стоять озёра... Ночью тёмной 
Мы миновали лугъ побёмной, 

И воть ужь Фдемъ цлый день 
Между зелёными стзнами 
Густыхъ берёзъ. Люблю ихъ TEHB 
U путь, усыпанный листами!) 
Профздъ по нимъ несльшино-тихт, 
Легко въ ихъ сырости прятной, 
И вфетъ на душу отъ нихъ 
Какой-то глушью благодатной. 
Croptä туда, въ родную глушь! 
Тамъ можно жить, не обижая 

Ни Божьихъ, ни ревижскихъ душъ,) 
И трудъ любимый довершая. 
Тамъ стыдно будетъ унывать 

И предаваться грусти праздной, 
Гд$ пахарь любитъ сокращать 
Нап$вомъ трудъ однообразной. 
Его ли горе не скребётъ? 

Онъ бодръ, онъ за сохой шагаетъ. 
Безъ наслажденья онъ живётъ, 
Безъ сожалБнья умираетъ. 

Его примфромъ укр$пись, 
Сломившийся подъ игомъ горя! 

За личнымъ счастьемь не гонись 
И Богу уступай — не споря... 
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Н. A. Некрёоовъ (1822—1877/78). 


1) Зи Proſa würde листьями ftchen, |. $ 60, 1. 
2) Bei der Zählung der Bauern fam 8 (der Refrutierung wegen) 
nur auf das männliche Geſchlecht an; daher die Gegenüberftellung. 
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Leſeſtück 7. 


Пбхороны.') 


Межъ высокихъ хлёбовъ затерялось 
Небогатое наше село. 

Горе горькое*) пб свЁту шлялося 
И на насъ невзначай набрело. 


Ой, б%да приключилась страшная! 

Мы такой не знавали во вфкъ: 

Какъ*) у насъ — голова безшабашная — 
Застрлился чужой челов$къ! 


Судъ пр®халъ... допросы... — тошиёхонько! 
Дотадались деньжонокъ собрать:“) 

Осмотрёлъ его лёкарь скорёхенько 

И вел$лъ гд®-нибудь закопать. 


И пришлось намъ, неждано негадано, 
Хоронить молодого стр$лка, 

Безъ церковнаго пфнья, безъ ладона, 
Безъ всего, WEMB могила крёпка. 


Безъ поповъ! Только солнышко знойное, 
Вм$сто яраго воску св$чи, 

На лицо непробудно -спокойное 

Не скупясь наводило лучи; 


1) Diefe köſtliche Perle Nekraſſowſcher Poeſie tft in der Sprache des 
Volles gehalten, welche der Dichter meifterhaft handhabt. ‘Daher die vielen 
Demininutiva resp. Augmentativa (AeHEIRÖHEE, тошниёхонько, скорёхонько, 
ChMA MIMKO, Птичка, ребятишки, долокъ, сторбнка, дЁтки, порошбкъ, 

ужбкъ); verba iterativa (знавать, нашивать, попрашивать) und 008; 
Не Wörter (шляться, набродйть, безшабашный, неждёно, нега- 
дано, да (= и), хорбпий (= дорогбЙ), хныкать, AOKOHÄTE, сердёшный, 
захожый, спросъ (== вопроеъ), зазноба, повфщёть, кручйна). Das Ge: 
dicht iſt einem Dorfbewohner in den Mund gelegt. 

2) Volkstümliche Zufammenftellung von 80056, und adj. deifelben 
Stemmes. beide hängen mit гореть, „brennen“ zufammen. 

wie der war, als fi . 
кр wohl heißen „das für ein angemefjened Begräbnis not» 
wenbige Geld”, 
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Да высокая рожь колыхалася, 

Да necrptıu въ долинё цвёты; 
Птичка Божья на гробъ опускалася 
И, чирикнувъ, летёла въ кусты. 


Поглядимъ: что ребятъ’) набирается‘ 
Покрестились и подняли вой. 

Мать о сын р#кой разливается, 
Плачеть мужъ по жен молодой, — 


Какъ не плакать имъ? Диво велико ли? 
Своему-то свои хороши! 

A по комъ ребятишки захныкали, 

Тотъ навфрно быль доброй души! 


Межъ двумя хл$бородными нивами, 
Гд% прошёлъ нешироюй долокъ, 
Подъ большими плакучими ивами 
Упокоился б$дный стр$локъ. 


Что тебя доконало сердешнаго ?*) 
Ты за что свою душу сгубилъ? 
Ты захожй, ты роду нездёшняго, 
Но ты нашу сторонку любилъ: 


Только минутъ’) морозы упорные 

И весеннихъ гостей“) налетитъ, — 
Чу! кричать наши дётки проворныя: 
Прошлогодюай охотникъ палить! 


Ты ласкаль ихь, гостинцу°) имъ нашивалъ, 
Ты на спросъ отв$чать не скучалъ..) 

У тебя порошку") я попрашивалъ, 

И всегда ты не скупо давалъ. 


1) gen. partit. von что abhängig. 
3) acc. sing. „Was hat Die, en fräftigen, in den Tod geführt? 
сердёшный tft pop.-provinziell in diefem Sinne. 
3) voll. fut. für die öfters vorlommende Handlung, ſ. 102, ПЕ, 14. 
р. gen. partit. für das subj., |. 102, П, 1, £. 
gen. partit. für das Objekt. 
‘ Du wurbdeft nicht ungebulbig, $ verdroß Di nicht. 


10 
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Ruſſiſche Leſeſtücke. 


Почивай же, дружокъ! Память Bhanaa! 
Не жива ль твоя бдная мать? 

Или, можеть, зазноба, сердечная 

Будетъ таять, дружка поджидать? 


Мы дойдёмъ, повфстимъ твою милую: 
Можетъ быть, и прдетъ любя, 

И поплачетъ она надъ могилою, 

И разскажемъ мы ей про тебя. 


Почивай ce65') съ миромъ, съ любовю! 
Почивай! Dors тебф судя, 

Что обрызгаль ты грёшною кровю 
Неповинныя наши поля! 


Кто дознаетъ, какою кручиною 
Надрывалося сердце твоё 

Передъ вольной твоею кончиною, 
Передъ т%мъ, какъ спустилъ ты ружьё? 


Межъ двумя хл$бородными нивами, 
Tat прошёлъь нешироюй долокъ, 
Подъ большими плакучими ивами 
Упокоился б$дный стр%локъ. 


Будутъ п$сни Kb нему хороводныя 
Изъ села по зар долетать, 
Будутъ нивы ему хлфбородныя 
Безгрёховные сны навфвать. . 


Н. А. Неркёсовъ. 


1) dat. ethicus, vgl. 102, II, 2, с (©. 466). 
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Vorbemerkung. 
(Wichtig für den Gebrauch des Gloſſars.) 


Sämtliche in der Grammatik, fowohl in den Lefeftüden wie 
in den Regeln, vorfommenbe Wörter find aufgenommen und erklärt 
worben. Finden fich dabei in Klammern ( ) Zahlen, jo verweilen 
fie auf den zum Verſtändnis nachzuſchlagenden 5 der Grammatik. 
Bisweilen ift als Erklärung das entfprechende Iateinifche, franzöfijche 
oder engliſche Wort binzugefügt. 

Nicht aufgenommen find: 

1) Die numeralia; аиф die Wörter nicht, welche zu den 
Sammelzahlen gehören. Sie find in dem betrefjenden 
8 naczufehen. Ausgenommen hiervon find nur bie 
Wörter, die fhon vorher in LXejeftüden vorkommen. 

2) Die vom adj. gebildeten Adverbien fehlen meiſtens. 

3) Ofters fehlen fomponierte Verben; man fchlage dann das 
verbum simplex auf. 

4) Wenn eine Zufammenfegung mit не ober без (auch все) 
fehlt, jo fuche man das Wort ohne biefelbe. 

5) Die nomina actionis und die Bildungen ber weiblichen 
Perfonenbenennungen von den männlichen (nomina 
actoris) find von 88 90, resp. 91 ab шей aus⸗ 
gelafjen. 

6) Die mit -ca verfehenen Zeitwörter (verba reflexiva) 
find gemöhnlih nur aufgenommen, wenn Ме Bedeutung 
eine wejentlich neue geworben ift. 

Die bei ven Subftantiven fiehenden Ziffern, resp. Zeichen 
haben folgende Bedeutung: 
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a) Bei den masculinis bebeutet: 
ba ber gen. sing. auf betontes 2 (Я) ausgeht 


* 

1» 5 gen. sing. „ У (ю) „ 
2 „ „ Praep.sing. „ betontes H (ю) я 
3 „ › nom, plur. „ „ый „ 
4 „ ›„ gen. plur. „ „» 085 (6) „ 
5 „ „ nom. plur. „ „ а я 9) „ 
6 „ „ nom. plur. „ ” 
7 9  „ nom. plur. „ betontes ui „ 
8 


„» „ gen. n. plur. obne овъ gebildet wird, 
Ein hinter einer dieſer Ziffern ſtehendes * bebeutet, daß bie 
Unregelmäßigfeit nit notwendig ift. 
b) Зе den femininis: 
a) Bei denen auf а (A) bebeutet: 
1 daß ber Ton im nom. plur. auf ber erften Silbe fteht 
2 п п м  „ пою. plur. und acc. sing. auf ber erften 
Silbe fteht. 
В) Bei benen auf ь bebeutet: 
baß der praep. sing. паф во und на Ме Endung betont 
„ „ gen. plur. die Endung betont. 
с) Bei den neutris bedeutet: 
* den entgegengefesten Accent im plur. 
+ die Bildung auf ья im plur. 

Die Bezeihnung des Gefchlechtes ift bei ben Hauptwörtern, 
mit Ausnahme derer auf ь, als überflüffig weggelafien worden. 
Die bei den fem. und neutr. in Klammern ftehenden Formen 
find der gen. plur. 

Beim Berbum ift der zuerft angegebene Aſpekt ber unvoll- 
enbete; Ме babei ſtehenden Präpofitionen find das Präfir, mit 
welchem ber vollendete Afpekt gewöhnlich gebilbet wird. Fehlt 
bie Angabe bes vollendeten Aſpektes, fo ift Tein recht ober aus⸗ 
fhlieglih üblicher vorhanden. Iſt einer ber beiben Aſpekte in 
boppelter Form vorhanden, fo find Ме beiden verjchiebenen Aſpekte 
durch ein ; getrennt. 

Ein hinter bem inf, resp. 1. sing. zeigt, baß ber Ton 
von ber 2. sing. an um eine Silbe zurüdgeht. 

Fehlt diefer Hinweis oder Ме Angabe der Konjugationsweife 
beim verbum compositum, fo tft $6 verbum simplex паф: 
zuſchlagen. 


#-— 
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Zwei Uccente auf demfelben Worte brüden bie Möglich- 
фе! einer doppelten Betonung aus. 


Unter den gebraudten Abkürzungen find hervorzuheben: 


au — augmentativum 

bifl. — biflexibel (beim Verbum) 
d. oder dem. — deminutivum 

n. a. >. 

nom. act. | — nomen actionis 


— ſtarkes Zeitwort. 


ſt. 
Das kurſiv gebrudte о о oder е ift das flüchtige, 


a (99, 8, a) und, aber, Tonbern; 
a? 98, 7; 101, 1 [garbe 

азаитёрдь bie Borhut, Avant⸗ 

anaundcr» VBorpoften 

Aaryers Hugufi ; adj. darycroscziä 

andc» vielleicht 

Аветрёл!я Huftralien (3, а 

эветр(ещь Öfterreicher, fom. 9, 

А’встрйя Öfterreich, adj. —piäcziß 

ästop» Autor, Schriftſteller 

ДАтезилёй Agefilaus 

Arders 74, 8, a, Anm. 

azuaphrr Abpmiral 

адъ 2 Höle 

эдъютёнть Abjutant 

asihreniä afiatiid 

Asia Uften 

фкать 101, 4. [begleiten 

аконнавйровать (10%, IL, 8, f) 

зисельбйнть Achſelband 

azröps Scauipieler 

Auoxzchuap» Alexander 

Алекс&й männlider Vorname 

Алёша 74, 3, Ъ 

фли (99, 3, a) ober 


6462 (4. бёбжа 75, 4, b) Weib (nie 
drigen Standes); по-б&бьн 97, 3 

бабочка Schmetterling 

бабушка Großmutter 

багрбвфть, RO— Yurpurrot, то 
blau werden 

Вадя 74, 3, b 

бацонбёрды (74, 5, Ъ) Badenbart 


А. а. 


алкйть, вз— (96,1) ſehr hungern ; | &ри!я Heer, Armee 


heftig verlangen чего 

алла ober аллахь Allah 

аллбя Allee 

азтёрь* m. Wltar 

&nr60 (99, 8, а) ober 

зибраз{ра Schießſcharte 

бигелъ Engel 

англячёнииь Engländer 

англичёнка Englänberin 

бигл{ Ден enaliſch 

A’urıla England 

анекдбть (4. анекдбтець und 
анедбтикъ) Anekdote 

Аиталийдь Antalcidas 

зифтины глазкы (76, 5, Ъ) за. 
Stiefmutterchen 

впельсйнъ m. Apfelfine (Та, 3, 4) 

Аполлбиъ Apollo 

anpSı» m. April 

аравитйнииъ (98, 3, Г) Kraber 

аратъ (99, 8, Ъ) Mohr 

арбетъ Gewahrſam 

ариат{ра (felten) Bewaffnung, 
Rüftung 


D. 6. 


балалАвВка Balalaila (altrufl. 
баликбиек1й Ballan- (В Не) 
Валийны 8 m. pl. Balkan 
балибиъ Ballen 

баловёть, из— verwöhnen 
Baarfäczoe норе Dftice 

бадъ 1° 9* u. 8; Ball (als Tany) 
банибть Ballbant, Banket 


ароиёть Aroma 

арсенйлъ Zeughaus, Arfenal 

артиллерйсть Artillerift 

артиллбр я Artillerie, кбиная — 
reitende Artillerie 

артйетъь (öffentlich auftretender) 
Künftler 

Артуа (74, 8, Г) Artois 

&рфа Harfe (арфъ) 

архилелагь Archipel, Inielmeer 

зршйнь 8 Arſchine, rufſ. Elle 
(= 0,711 Meter) 

Астрахань {. Aſtrachan 

ac» 98, 7 

атака Angriff; 
griff 

атаибвывать, аташовать си; 
greifen ($ 47) 

87: 101, 1 

эукать, «кинуть 101, 4 

аль Dorf (im Kaukaſus und im 
ти Иен Aften) 

Axars, Ахиуть 101, 4 

Аойны Г. Athen 


въ —5у zum Ans 


банкъ Ван: (Belbinftitut) 
банть Schleife 

баня (65, 8) (ruſſiſche) Badeftube 
барабанъь Trommel 

барйнъ Hammel 

бёринъ (61, 3) Kerr (93, 3, 4) 
бёрка großer Flußkahn 

барбиъ Baron, {ещ. 98, 5 
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Chpexik herrichaftlich 
бёрчешокъ (61, 8) junger Herr 
барыня (75,4) rau vom Haufe 
бАрышия (65, 1) Fräulein 
барышь* Феющи, Bortell 
баснь f., басшя Бабе! (а. бАсешка) 
басурийвъ = bem richtigen 6у- 
сурийнъ 4. т. 
басъ 2 Baß (Stimme und Ins 
firument) 
батальбиъ Bataillon; adj. -нный 
батарбя Batterie 
батюшка (75, 3) Vater, Bäterchen 
башия (65, 1) (d. бАшенка) (Bes 
feftigungs)turm 
Sämnızu -6aıb (beim Einwiegen 
eines Kindes) а popeia 
безвёиный unſchulbig 
безюрёненье poet. Widerwärtigs 
keit, böfe Zeit 
безвыходвый troftloß, verzweifelt 
безглавый fopflos 
безгр®хбвный 
безгр&шный } ſundlos 
бёздиа (unermeßliche) Tiefe, Abs 
nrund 
бездбиный heimatlos, obdachlos 
бездушный herzlos, gefühllos 
бездыханный (88, 18) atemlos, 
leblos 
бездйлка Kleinigkeit [gel 
бездбльникъ Taugenichts, Schlin⸗ 
беззаббтный ſorglos 
безконбчный unendlich, endlos 
безкорыстный uneigennuͤtzig, 
ſelbſtlos 
безлбеный waldlos, unbewaldet 
безлюдный menſchenleer 
безиблввый lautlos, ſchweigend 
безиятбжный empörungslos, Ъ. 
1. friedlich, ruhig 
безобразить, о- berunftalten 
безопасный gefahrlos, ſicher 
безоружный wehrlos 
безабчность f. Eorglofigkeit 
безпокбать, 0- beunrubigen, 
flören 
безпрестйнио unaufhörlich 
безприбтный obdachlos 
безейл1е Kraftlofigleit 
безсйльный !raitlos 
безелёдный Ipurlos 
безсимеленный finnloß 
безебиница Schlaflofigkeit 
Gesfunuk unverſtändig 
безуслбвный unbebingt 
безустанный unermüdlich 
безутёшный troftlos, untroſtlich 


безухАнный buftlos 

безчуаствениость f. Gefühlloſig⸗ 
keit lwußtlos 

безчувествекный gefühllos, bes 

безшабашный rubelos 

безъ (gen.) ohne; in Abwefenheit 

бельг(ещъ (92, 3, а) Belgier 

Веидёры f. Bender 

ббрегъ Я u. 5 Ufer 

бережливый ſparſam 

берёза Birke 

бербчь, с- (76, 2) bebüten, bes 
wahren, iparen (88, 8 und 14); 
‚ся чегб 10%, II, 1, m; бере- 
гйеь! Vorgeſehen! 

берлйвець (9%, 3, 4) Berliner 

Gepahnczkik Бет Ци (о 

Верлйвъ Berlin 

бёриа (gen, pl. бериъ) Berme, 
Böihungsabiag 

Beccapäsia Beflarabien 

бесбдовать (по-, со-) Я& unter» 
balten, plaudern 

6u6alör6za Bibliothet 

6h6ain Bibel 

бив(у)&къ Felbnachtlager 

билбть Billet, Fahrtarte 

Chpma Börfe (der Kaufleute) 

битва (gen. pl. битвъ) Schlacht, 
Treffen 

бить (85, 2; 88, 10 u. 14) fchlagen 
(battre), 1) == priügeln, по-; Я) 
=. befiegen, раз-; 3) don ber 
Ц, upo-; п. а. битьё ober 
б46те (90, 7); intr. zyık бьютъ 
die Strablen fallen 

биться ſchlagen (dom Pulſe); 
sappeln 

бичъь* Beitice 

Grm» 101, 8. 

6i6nie (90, 8, Ъ) Schlag(en) 

благо (69, 2 Anm.) But (bien), 
Wohl 

благогов Йный andächtig 

благодерйть, по- banfen (асс. 
wem); благодарй (mit dat.) 
Dant, gräoe & 

благодаретвовать ногб banken 
(10%, III, 4) 

благодатный wohlthätig 

благод&тельствовать (10%, ТТ, 
8, Г), 0- Wohlthaten erweiſen 

благопр!/йтетвовать (10%, II, 
8, f) begünftigen 

благорбдный adelig; edel 


‚ благословбе Gegen (90, В) 


благословл‚ть, Doll. благосло- 
вйть fegnen (88, 5, с, Anm. 1) 
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блашбиство Blüdfeligkeit 

блашбиствовать glüdielig fein 

блёкнуть, мо-, 38- erblafien 

блеекъ 1° Glanz, Schein 

блест&ть (95, 2), 6zecufrs gläns 
gen, funkeln 

блейть, иро- (86, 5, db) bloten 

6ahzuil (68) Mitmenich 

6akanteeoa (100, 9, a) fi nähern 

Gıhazik пабе 

блёзость f. Nähe (93, 9, а) 

близъ (94, 1) пабе (bei) 

блинъ* Blinfe 

блистательный (91, 8, a) glängenb 

баистёть (79, 5) glänzen 

блоидймна (75) Blondine 

блоха я Floh 

блудйть* (79, 5) umberirren 

68 au 6108, bleich 

бл®дибть, по- erbleiden 

бльдечко (75) Untertafle 

бафдо Schüffel, Bang (bet Tiſche) 
(d. 75) 

бобръ* Biber 

бобъ* Bohne 

богадёльня Armenhaus 

богатство Reihtum 

богатый reich 

6orarsips* ш. Rede; adj. бога- 
züpexiä [(94, 5, e) 

богатёть, 0-, раз- rei werden 

богёчъ* (93, 3, с) хе! бег Mann 

Вогдёнъ 74, 2, Ъ 

Богби!я Böhmen; adj. -некй 

богйия (92, 2, d) Gottin 

богоиблье Wallfahrt 

Bor» 4 Gott 

ббдрый munter, mutig 

боевой Kampfes» (von бой) 

606u2* Kämpfer 

Вожествб Gottheit 

Bömik aöttli (81, 7) 

бой 1*. 3*, 3 Kampf; Schlag (der 
Uhr, Trommel) (90, 14) 

бобы (б6екъ) Шут, Flint 

бойня (65, 1) Schlachthaus, Bes 
megel 

608% 1. 8%. 5 Seite (am Körper 
eines lebenden Weiend ober Ба» 
mit verglichenen Begenftanbes); 
e6öxy 97, 6 

болгёрииъ (61, 2) Bulgar 

Волга я Bulgarien [meln 

болтать, на- ſchwatzen; -eu baus 

6oarahsuß geſchwätzig 

боль f. (törperlicher) Schmerz 

больнбй Trank; neutr. praed. 
ббльшо диф: ſchmerzhaft 
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большииетиб Mehrheit, Rajorität | бродйть" (vgl. брестё) herum⸗ 


большой groß (meif = engl. 
large) 

6oaSsm Г. Krankheit 

GOMITS 95, 1 ехы. 

Bopäc» хиЙ. männl. Vorname 

бориотать®, иро- brummen 

борода 8 Bart 

бородатый bärtic 

Борохниб Schlachtort; adj. -йи- 

боронйть*, из- eggen (сы й 

борбть, но- (87, 1) bezwingen; 
-ви ringen, fämpfen 

боръ 3. 8. 5* Rabelwalb 

борьбы (74, 5) Ringen, Kampf 

босбй barfüßig 

Воефбръ Bosporus [iuppe 

ботвйнья od. -нье 1аЦе Kräuters 

ботёпка (75) Damenftiefel 

боязлйвый (91, 8, a, Anm. 9) 
Angſtlich 

боязнь, Г, Furcht 

бойрииъ (61, 8) Bojar (92, 2, 8) 

бойться (86, 5), по- fürdten 

брань f. Зап?, Streit; adj. -иный 

братиинъ dem Bruber gehörig 

братъ 6 Bruder (d. братецъ) 

брать (беру) nehmen (voll взать); 
— cnod zu feinem echte ges 
langen 

6pärzen 1% an etwas machen, 
greifen zu (за aoo.); anfangen, 
unternehmen 

бревиб* Ballen 

бредъ 1. 2 Fieberwahn (4, а) 

брёзгать fi efeln vor (102, II, 

брёия п. Зай, Bürbe 

Вреслёвль m. Bredlau 

брестй (79, 3) gehen, ſchlendern 

брить (35, %, b), вы- rafleren 

брёчка Kaleſche 

бровь*® Г. Этаце 


вагбиъ (Eiſenbahn)wagen 

важный wichtig 

валйть (79, 3) wälzen, umwerfen; 
„ея fallen, erben 

валтбрив Waldhorn [Woge 

валъ 9. $ Erdwall, Wal; Welle, 

nsıdr» (79, 3) wälgen; walken; 
тест; -ея fich herumwälzen, 
berumliegen 

ваидёль Vandale 

Ваня (= Hsänr) Hans 

вАрваръ Barbar 

варить(®), с- kochen 


Rreifen, fchlendern, herumirren; 
gähren 

бродёга (91, 7, e) Bagabonb(in) 

бродяч й herumftretiend 

брожбн!е (90, 9) Guhrung 

брбий Rüfung, Panzer, Brünne 

броейть, брбенть werfen, у 
werfen, wegwerfen; im Stiche 
laffen; Konſtr. 108, II, 4, 0; 
-ся fi ſtürzen, въ глазё aufs 

брустверъ Brufiwehr [fallen 

брусъ 6 Ballen 

брызгать (96, 1), -auyzs fprigen 

6puars, gewöhn!. pl. -ru Ва 
fers, Erdſtaub 

6pbuu Г, pl. (S. 224) Hopfen 

брюибръ Nedelmonat, brumaire 
(23. Dit. — 31. Nov.) 

бубны (65, 7, 4) Schellen, oarreau 

буде (99, 6, а) wenn 

будешь m. (74, 5, b) Wochentag 

будетъ (8 ift) genug, 93, 8, © 

будйть*, раз-, про- auftweden 

будто, какъ- будто gleihfam 
(99, 6, а) 

будущее (53, 1) Zukunft 

6faymik (56, 2, Anm. 8) kunftig 

б}йный unruhig, ungeftüm 

буквёльный huchſtublich 

6yaanhk Яеше; dem, булёвка 
Gtednabel 

булётъ (damafcierter) Stahl 

бувёга Papier 

6ynhzza Bapierzetiel 

бушть Aufftand, Empörung 

бурлёкъ Arbeiter auf den Fluß⸗ 
fahrzeugen ber Wolga 

б\ряый ſturmiſch 

бурый ſchwarzbraun 

буря Sturm [Biger 

бусурийнъь Muſelmann, Ungläus 


В. в. 


Варшйва Barihau 

варйгъ (93, 8, b) Warjager 

Bachalä, Bäca männl. Vorname 

BAHT, д, © euer, vester 

вайть (86. 5, b), из- ausbauen, 
soulpere 

вабливаться, -Arnea* hinein⸗ 
fallen, hineinrollen 

вверх$ oben 

unepxs empor, hinauf; — по 
(mit dat. bes Flufſes) ſtrom⸗ 
aufwärts 

ввечеру abends, bed Abends 


r— 
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бутербрбтъ (Butter)fiulle 

бутылка Flaſche . 

Бухара die Bucharei; adj. „рек. 

бухта Budt, Ва 

бывалый (88, 1) oft dageweſen 
erfahren | 

бывать (50, 10) gu fein pflegen: 
бывало 100, 1, {.; какъ ни въ` 
чёмъ не бывёло ©. 198, 3, а 

быкъ* Dchs, adj. 81, 3 | 

былбй (83, 1) dageweſen, vergangen. 

быстрый fchnell, reißend 

бытъ 3 Rebenäweife, «ат, Chur. 
und Treiben 

быть (100, 6) fein, esse; было 
100, 1, f.; будетъ 108, IL, 1,1.; 
ger. 55, 8, & ` 

бытьб (69, 6) Dafein (90, 7) 

батать abfir. laufen; fliehen; 
meiben (102, IL, 1, 1) 

6ärerno FIlucht 

Ohr» 2. 5 daß Ichnelle Laufen, 
Zauf ;(Wett)rennen ; -гбиъ (97,4) 

62 Anñ Send, Trübfal, Unglüd 

б5дность Г. (88, 19) Armu 

ббдный arm 

бъдибть, 0- derarmen 

бъдийкъ Armſter, armer Menſch 

бидетые Elend, Rot 

GAATS (76, 5) (оп. (6%гу, 6%- 
жйнть, 3. 6%гй) laufen, fliegen 
(16, 5) 

бълизий (31, 3) Weihe 

бъловётый weißlich 

6hzoxfpsık blond ” 

б5лый weiß (dem. м. augm. 75,7) 

6%226 (69, 6) Wäldhe, linge 

бълёть (no-) weiß werden, weiß 
esiheinen (86, 8, ©) 

бъейть*, вз- (88, 14) aufbringen, 
toll machen 

башенный (88, 14) toll 


вводить?, ввестй bineinführen; 
— въ заблуждбно irre führer — 
ввозъ Einfuhr, adj. ввбзный 
вдова 1 Witwe 
вдовбць (93, 2, а) Witwer 
вдоль mit gen. oder no dat. 
(94, 1) entlang, längs 
вдохновби! о (90,8, с) Begeifterung 
вдохновбиный begeiſtert (88, 13,0% 
вдохновлять, «Bär» begeiftern 
вдрутъ plöglid (97, 7, b) 
вдыхать. вдохи{ть (88 13, с) 
einhauchen 
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вд%ьёть, вдфть (hinein)fieden  |вебрёсывать; -pochrs, -рбсшть 


Boxpö* Etmer 

везд5 überall 

везти (79, 3) fahren, tr. vehere 

вбксель 5 Wedel, lettre de 
change 

збкша (65, 8) Eihhörnden 

велик groß (attributiv meiſt 
geiftige Größe; praedic. aud 
räumlid) 

велижодуш!е (69, 10, с) Broßmut; 
-шный (81, 8, Ъ) großmiütig 

великорусек! großruifii 

великол5 не Pracht 

великол&нный prädtig 

Величество Mojefät 
(108, II, 1, в) 

зелище Herrlichkeit, Моей 

вельнбжа (65, 3) Magnat 

велбть (Voll, u. unvoll. вела |. 
86, 8, a) befeblen; ze велбть 
verbieten (97, 16, ©) 

Ben&pa Benus 

вбредь Geihwür 

вербнка Strid 

веренйца lange Reibe 

вбрки m. Feſtungsâwerke 

sepufrscea vol. zurückkehren (100, 
6, a), umlehren 

верстё (gen. pl. вёретъ) Werft 
pfabl; Werft (= 1,067 ЯЦом.) 

эертбть*, nopufrs drehen, wenden 

верхбиъ zu Pferde (97, 4) 

верхушка Mipfel 

верхъ Gipfel, Spige (97, 4 u. 6) 

вершина Gipfel, Spitze 

восолйёть, раз- erfreuen, ergögen 

весёлость f. Heiterkeit 

весёлый (вбоелъ, восель, вё- 
село, вбеелы) (4. воеёлень- 
ziß) heiter, Iuftig 

necduniä Frühlingss 

веслб*® NRuber (98, 2, 9 

веснА (g. pl. веебиъ) Yrühling 

веснушка Sonmerfprofle 

вестй Lonir. (веду) no- führen 

весь, вся, всё aller, е, eb; 
ganzer, e, её 

весьий ſehr 

serepäus Beteran 

ветлА 1 (вётлы) Silberweide 

вбтя1Й alt (abgenugt) 

вбчеръ 2°, 5 (4. вечербкъ) Abend 

вещь? {. Sadıe, Ding (d. вощйца) 

взадъ rildwärtd; взадъ и вперёдъ 
auf unb ab 

взайны (97, 6) leihweiſe 

nuhnycam (97, 6) um bie Wette 


(Titel) 


emporwerfen 

зоглЯдывать (voll. zarauufre*) 
bliden, ſchauen auf (ma аос.) 

ваглядь Bid, сопр d’mil 

взгрустиуться impers,, ему —{- 
лось er war traurig geworben 

вздоръ Unfinn, Nibernbeiten 
(108, п, 1, a) 

ведохъ Geufser 

вздыхёть, вадохи{ть (66, 4 
Жим.) auffeufzen, feufzen 

взнийть (64, 4) erheben (Steuern) 

zsemupärs anſchauen, anfehen 

ввлюбёть me- 97, 16, © 

взойти |. восходйть 

взоръ (mehr poet. = волядъ) DIE 

вврывёть (voll. вворвёть) in bie 
Zuft ſprengen 

взрывъ Grplofion, Ausbruch 

ввать voll, (возъи?) (100, 16, а) 
nehmen (unvoll. брать) 

видёть (79, 4; 80, 4, 2) ſehen 

видный (84 extr.) 191%, 
offenbar 

вйдно fihtlih, offenbar; man 
ſteht (100, 1, е) 

видифтьея ericheinen, ſich zeigen 

BEAT 1° 2° 4 Unblid,; Buftand; 
Geſtalt; Abſicht (58, 8) 

znuxäuie (90, 4) Erſcheinung, Bifion 

вйдфть (вйжу), y- fehen (88, 5, ©) 

вйдфться 1% (ебет, fich treffen 
(eo instr.) 

визгунъ (91, 7, а) Winfeler 

визжать fi., визгифть winſeln, 
wimmern 

визйть Bifite, Beſuch 

вйлка Gabel 

Вильгельнь Wilhelm 

вилйёть, -сльшуть webeln (108, 
и, 4, © (8, Ъ м. 1,8, Ъ) 

вний 1 Schuld, Urſache (10%, I, 

виийтельный падбжъ* Accufa- 
tiv (10%, II, 1, Ъ) 

вииб* Wein (а. 75); Branntwein 

виновётый fdulbig, coupable; 
beſonders häufig im Geſpräch 
in der präbilativen Form ohne 
perfönl. Furwort gebraudt, um 
fih zu entiäulbigen, aljo = b, 
„entiuldigen Sie” 

виноградь 1 Weinfiod, Weine 
traube 

виноградник Weingarten 

виноторгбвець Beinhänbler 

внитъ* Säraube; Art Kartenfpiel 

nhctkauna Galgen 
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виеЯть (виш{) bangen, hängen 

вить, ©- (85, 2) winden (88, 14) 

вихрь m. Wirbelmind 

вишь 101, 8 

вирётц® (97, 6) in Kürse 

вкругЪ = вокрутъ 

вкусъ Geſchmack 

zahra poet. das Rap 

Владиниръ Wladimir, Wladimir» 
orben (80, Жим. 2) 

владыка (voc. -Ro) ета 
Eribiſchof 

владбн!е Зе, Befigung 

власть® f. Gewalt 

»aldule Einfluß 

»ılärs, шо- (86,5, 0) Einfluß haben 

влюблённый (83, 6, a) veritebt 

вибето (gen.) anftatt 

вибеть zufammen, mit einander 

swänhreascrso Einmifhung 

BHÄNINBATLCH, -шёться въ вос. 
fig miſchen in [enthalten 

suhmärs, -orkrs in fih faflen, 

виезднный plöglich 

sunsf unten 

внизъ herab [dringen 

BENEATS, -кнуть (100, 4, b) eins 

внмийж!е Aufmerkſamkeit 

вимибтельный aufmerljam 

вииийть, виать чем{ aufmerten 
(64, 4 Anm. 2: 102, IE, 2, 8) 

вионь (97, 6) bon neuem 

виукъ (61, 8) Entel | 

виутрени! ber innere, innerlich 
(81, 4, а); adv. 97, 1. 

sufrpemuocr f. das Innere 

внутри Innen, im Innern, innere . 
balb (94, 1) 

вмутрь 94, 1 (94, 1) 

»u%k braußen; gen. außerhalb 

ваши! (81, 4) Außerlich 

вибшность f. №28 Außerliche, 
Außenfeite 

вийтный deutlich, vernehmlich 

во, въ in, auf, ju(c.a0c.u.praep.) 

»önce ganz unb gar, durchaus, 
überhaupt (in berneintem 
Sage) (97, & 

водА a (4. водёща) Wafler; -дбй 

водйть* (79, 3); über Konftr. 
108, п, 4, h 

вбдка Branntwein (4. ибдочка) 

воевать (вофю) Krieg führen 

вобиный triegeriſch, militäriich, 
Rriegö-; nubst, Krieger 

вождел5нный poet. eriehnt 

508- 94, 6 [anregen 

возбуждёть, -удйть® aufregen, 
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возвращать „тёть 9$, 5, а 

zoaspamenie Rückehr 

возгорёться (doll. nosropärzea 
(гор) ) entbrennen 

воздвигать, -гиуть (48) errichten 

воздёржность f. Enthaltſamkeit 

noaxyxonzksaule Luftſchiffahrt 

эбздухъ Luft, adj. 81. 8, b 

воздыхать f. вадыхёть; п. 8. 
soszuxähuie 

возм (66, 3) Hügel 

возйть абЙг. (©. везтй); —ся 
гъ x 1% mit jemandem ab» 
müben 

вбзль (94, 1) bei, neben 

возлюбйть* 551. (88, 5, 0) Lieb 
gewinnen 

возибжность f. Möglichteit 

возибжвый möglich 

sosuymenie Smpörung, Aufruhr 


вознаграждать , -радйть сп: 
fhäbigen 
BOSENEÄTL, -HÄREYTL строг» 


tauchen, emporkommen, entftchen 

возносйть*, -нестй emportragen, 
emporididen [gegnen 

BospazAr:, -вйть (100, 4, b) еп 

вбзрастъ Lebentalter, Age 

возставать, „стать (94, 5,8) aufs 
ſtehen, ih empören 

возстаийвливать, -HOBAÄTES 
-новйть* wiederherſtellen 

»03% 9. 3 (5) Fuhre, Fuder 

вой (90, 14) Gewimmer, Gehen! 

вбилокъ Filz 

войнй (g. pl. войнъ) Krieg 

войиственный triegeriich, tapfer 

вфинъ Rrieger 

sölleno* (g. pl. войежъ) Keer; 
pl. Truppen 

войтель poet. Krieger 

вокальный votal, ſtimmlich 

soxpfrs gen. um, herum 

Вблта Wolga; adj. вблжеыЙ 

волкъ 4 Wolf; Геш. 93, 9, е 

волий 1 (воляъ) Зее 

колновёть, в3. beivegen, 
regen, aufregen 

Волбдя 74, 2, Ъ 

волонтёръ der Freiwillige 

»01200% 5*. 8 (волбеъ) Haar; d. 
волбенкъ 

волхвъ* poet. Zauberer 

волшббиикъ Bauberer 

золшёбиица Zauberin 

воли6ёбный zauberiſch 

волъ* Stier, adj. 81, 6 

Волынь f. Volynien (6. 200, с) 


er⸗ 
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эбльный (вблёнъ, вольий, вбль- |nueuaraänie Cindrud 


иб) frei; freiwillig 

вольтфровемЙ, —cxis крбела 
Armſtuhl 

эбля Freiheit, Wille, d. B62mmma 

son» binauß, fort ; (= вотъ) Небе 
da! da (97, 18; 101, 1) 

воображать, -азйть (aud mit 
c06%) 1% einbilden, fi} denken, 
wähnen 

воображбше Einbildungstraft 

n006m6 im Allgemeinen, über, 
haupt (97, 7, Ъ) 

вооружать, -жйть beivafinen, 
rüften [lagen 

воийть (85, 2, b) jammern, weh⸗ 

sonldrn 86, 5, с 

вопрекй (94, 1) zuwider 

вопрбеъ Frage 

в0роб6й* Eperling (96, 3, а) 

ворбиа Aräbe: adj. ворбий, 
-нья, -нье 

ворбика Trichter 

ворбтё (п. pl.) das Thor 

воротийжъ Kragen 

ворбчать, BOPOTÄTL* (47, 8) zus 
ruckſchaffen, zurückerhalten 

воротйтьса* vol. zuruckehren, 
umkehren 

ворчёть ſt. Dpo-brummen, knur ren 

воръ 4 Dieb 

восклицать, -йкиуть außrufen 

воскресбнье Sonntag 

воекъ 1? Wachs [john 

воснйтанникъ Bögling, Pfleger 

воспитанница Pflegetochter 

воспитательный Grziehungss-; 
— 1003 Findelhaus 

воспйтывать, -питАть erziehen, 
groß ziehen 

воспланеийть, -ийть entflammen 

воспонинаи!е Grinnerung 

воспроизводйть*, -вестй 94, 4, а 

востбиъ (63) Dften, adj. 81, 8, b 

воетбргь Entzüden 

востбрженный entzüdt 

BOCXHHIÄATS, воехитить (88, 6, b) 
entzüden 

восходйть?, взойтй 94, 5, a 

воешфетв1е, — на престохъ (98, 
11) Thronbefteigung 

вбтчиия väterlicheß Erbgut 

nor» fiehe da, das ift (find) (101,1) 

виблый eingefallen (Bade) 

впервые (67, 10) zum erſten Mal 

внередй voraus, vorn; als praep. 
mit gen, (94, 1) 

внерёдъ vorwärts, voran; Fünftig 


sunsärsca, зийться Я& feſt⸗ 
klammern (во что ап etiva8) 
(gewöhnli „mit dem Blide”) 

вилавь (97,6) jchmimmend (74,5, с) 

внолиз völlig (97, 7, b) 

nup6as in Zukunft ‘ 

впрбченъ übrigens (97, 7, за) 

впускать, -отёть einlaffen, hin⸗ 
einlafien 

врагь® Feind, vgl. 81, 7 

вракунь (91, 7, а) Lügner 

враль (9%, 8, b) Lügner 

враньё (90, 7) Beflunter 

вратё poet. == ворбта 

врать (вру) с0- aufſchneiden, 
lügen, flunfern 

врачёбный Arztlich 

врачевёть, y- poet. heilen 

врачъ* Arzt 

вредйть, по- {фаъеи (102,II,2,g) 

эредъ? Schaben 

врбия в. (69, 1) Zeit (d. 75); по 
временёмъ (68, 10) zeitweiſe; до 
врёмени vorzeitig; в0-— zur 
rechten Zeit 

врунъ (91, 7, а) Lügner 

вручёть, -чить (100, 2)einhändigen 

враядъ {. радъ 

вейдиикъ Reiter 

в6$ (noch) immer (97,5); всё-таки 
gleichwohl (alle moglichen 

всевозибжный allerhand; plur. 

веевбдущ Я (100, 19) allwiſſend 

веегдё (97, 13) immer 

всегб (97, 5) im ganzen, hödftens, 
nur; — и всё 97, 10 

вееногущество Almadıt 

вееббщ!й (Berfiärlung von 66- 
щ1й) allgemein 

веецйло ganz und gar 

BCKÄENBATLSBORREATL, вскочёть 
auffpringen, auffahren (94, 5, а) 

векольчь 97, 6 

векбрь balb (97, 7, Ъ) 

вскрикикать; векричать (-uf), 
.икиуть aufſchreien 

велушиваться, «шаться во что 
hören auf etwa 

scahx» (97, 6) за instr. unmittels 
bar nad [einfteden 

вебвывать, всовать (Bofıb) bins 

веплАкиватьея;  -катьея fi. 
.-киуться in Thränen zerfließen 

всплескъ Geplätidher, Beiprige 

BCHONHHÄTB, -ииить что, о чёяъ 
fh befinnen auf, erinnen an 
(100, 9, а; 102, III, 6) 
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веныхивать, -Ыхнуть entbrennen,| выживёть, выжить (88, 10) ers | высылёть, выелать (ьыилю, 


ausbrechen; auffahren (ип Born) 

ветавать (5%), ветать (66, 3) aufs 
fteben (94, 5, а) 

встрепемуться voll, gufammens 
fahren ; (von Vögeln) ich ſchutteln 

встрёча Begegnung; назстр&чу 
entgegen 

летрёчёть,-бтить (aco.) Degegnen 

norpkuärsen fi begegnen 

seryaärs, -ийть einrüden, eins 
treten 

(по)вефду überall 

schui jeder (ohne Unterſchied), 
jeder überhaupt 

вторгаться, -гиутьси (68, 4, b) 
eindringen, einfallen; п. в. 90, 
8, с, 7 

эторить (102, II, 9, f) begleiten 

вторичный abermalig, wiederholt 

втбрвикъ Dienftag [zweitens 

вторбй ber zweite, во-вторыхъ 

sropoudx» (74, 5, с) in ber Gile 

втёгивать, втянуть einziehen, 
eindrüden 

вуаль f. (m.) Schleier [treten 

nxorhre, войтй hineingeben, eins 

входъ Eingang 

вчерй geſtern 

suepämmiik geftrig (81, &, а) 

suhrärnea, въбеться ſich Hinein- 

su pr. ihr, Sie [frefien 

вы. 94, 5, b 

выбивать, выбить hinausſchlagen, 
vertreiben; -ся beraudfommen, 
berbortreten [wählen 

выбирать, выбрать (выберу) 

выборъ Wahl 

выбрасывать; „бросать, -бро- 
сить auswerten, ausfpeien 

зыбывёть, выбыть tampfes⸗ 
unfähig werden [laufen 

au6trärı, выбЪъжать berauss 

вываживать, выводить (80, 4, а) 
und вывозить (100, 8, b) 

выгода Vorteil 

выгодный vorteilhaft 

выгонйть, выгиать bertreiben, 
wegſchicken 

выдавать, выдать verraten, ans 
geben, auszahlen; — зёмужъ 
verheiraten; -ez bervorfichen 

выдвигать, выдвинуть borrilden 
laſſen, vorſchieben (Truppen) 

вылёрживать, выдержать сиё» 
balten, befteben (eine Prüfung) 

surbana Bearbeitung, Vers 
ferttgung 








arbeiten, verdienen 

выздорАвливать (90, 3) geneien 

выздоровлфи1е Geneſung 

вызывать, звать (beraus)fors 
bern, auffordern 

выйгрывать, выиграть gewinnen 

выдти, выйти vollend,. (выйду, 
выду) f. выходйть 

выкАпывать, выкопать (94, 
6, b) ausgraben 

выкать 101, 4 

выкрашивать, „аенть anftreichen 

выкуривать, викурить außs 
rauchen 

вычазка Ausfall, sortio 

выливАть, вылить ausgießen, 
verihltten 

выибтывать, -тать (88, 5, © 
Anm. 8) hinauswerfen 

BEINNNÄTL, вывуть (64) heraus⸗ 
nehmen [tragen 

выносить*, вынести heraus⸗ 

вынуждать, -удить (88, 6, с) 
zwingen [tauchen 

BUN/PNBATL, вынуриуть empor- 

выпйеывать, выписать Ders 
ſchreiben, fommen laſſen 

выполайть (80, 4, 0) cher)aus⸗- 
kriechen 

выполийть, BEÄNOZENTE (100, 4) 
erfüllen, ausführen; ацф: ans 
füllen (103, II, 1, о) 

вынускАть, вб пустить heraus⸗ 
lafien 

выраббтывать, suipa6orars bes 
arbeiten, beendigen 

выражёть, -азить ausbrücken, 
äußern, ausſprechen 

выроийть, -нить fallen laſſen 

выростёть, -раети (-расту) ers 
wadien 

вырывёть, вырвать (64, 1) ent» 
reißen, у кого jemandem 

вырывёть, вырыть (aus)graben, 
3. №. einen Laufgraben 

выесаждёть, высадить 
ſchiffen, landen 

высаждатьея landen intr. 

выелушивать, выслушать ап» 
hören [doren 

высокоблагорбе Hochwohlge⸗ 

высокопревосходйтельство Фу 
cefenz (1. Grades) 

высбк!й 50%, groß 


⸗ 


außs 


выстраивать (100, 9, a) aufftellen 


suerptrr Shuß * 


выступлби!е Auszug, Ausmarſch 


-дешь) außiciden 

высыхАть 100, 9, a 

вытёескивать 100, 8, с 

вытекёть, вытечь (94, 5, b) (бег) 
ausfließen, entipringen 

вытёриливать, вытерифть ст» 
tragen, aushalten 

выть, B3- (85, 3) heulen 

вытъсийть, витЪъенить ver⸗ 
drängen, vertreiben 

выхаживать, выходить Dur 
Gehen erreichen, zuftande brin⸗ 
gen (100, 11, a) 

выходить, выйти (94, 6, b; 10 
11, a) hinausgehen, hervorgehen, 
fich herausſtellen (als); gehen 
(von Fenſtern) d. 5. einen Blick 
gewähren, donner; — зёмужъь 
fi verbeiraten (von der Frau); 
— въ отстёвку penfioniert vers 
ben 

виходъ Ausgang, Rettungsmittel 
(94, 5, b) 

вычитаи!е Abzug, Subtraltion 

вычитать, вычесть (вычту, 
„чтешь) abziehen, fubtrabieren 

вышинй Höhe 

»utumär,, выфхать (ber)auds 
reiten, (ber)ausfahren 

выживать tr. 80, 2, а 

neibra Schneegeftöber 

nErar» (100, 12) (meift poetiſch) 
wiſſen, fennen 

вЗдомо (100, 13) 

вФдь (100, 12) ja (im базе, als 
Auddrud des Belannten) 

вбдьна Hexe (haar) 

вберъ 5* Faächer 

Ber } (69, 4) Augenlid 

в%къ 2. 5° Jahrhundert, Зей: 
alter; Ewigkeit; Leben 

Виа Bien, adj. -немй 

въийцъ* Kranz, Krone 

въичёть (50, 6) frönen y- ; trauen 
(verheiraten), 06- 

в5ра Glaude; ВБра, Bäpouzs 
weiblicher Borname 

säput» (по-) glauben 

»äpno ficherlich 

sEpnocr» f. Treue 

вбрный treu, auverläffig, ſicher 

вбровать (79, 6 Anm.) glauben 

въройтный wahricheinlich 

вбеить (79, 5) wägen, aufhängen 

вбетникь Bote, Verkündiger 

въстовбЙ adj. Drbonnanz 
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взеть* ?, Nachricht, Kunde; als 
verbum 100, 1% 

въеъ 3 Gewicht; pl. Wage 

вътвь®* Г. (4. вбтка und вб- 
точка) Зюе 

втеръ 4 Wind, adj. 81, 8, b 


Гавр! йлъ (68, 2) Gabriel 

гадать, за-, uo- Karten legen; 
п. а. гаддие; гадёшый als 
adj. f. 88, 14 

газбта Beitung 

газъ 1 Gas 

гаринзбнъ Garnilon 

гасйть*, m0-, за- außlöihen 

гдешуть, у- (66, 6) (b)erlöihen 
(88, Я, а) 

гвАрдя Garde [olou 

твоздь m. (63, а Anm.) Ragel, 

rab wo (97, 13); —-нубудь (98, 
4, b) irgenbwo; гдё — гд% 98, 9 

гекатбиба Helatoınbe 

геноалогйческ И genealogtich 

генерйль General; — -губерий- 
Tops (74, 6). ©. auch 85, 8, о. 
— fom, 9, 4 

тбийй Genius, Geiſtesgröße 

Тбмуин (74, 3, е) Фепиа 

географ!я Geographie 

Гернйя Deutſchland 

герийиск!Й germaniich, beutich 

гербй Selb (98, 8%, а) 

гербйек1Й helbenmütig 

r6öpnor» (92, 8, а) Herzog 

гибель f. Berberben (90, 14) 

тиб biegiam 

тибкость (30, 1; 88, 19, Ъ) Bieg⸗ 
Samleit ^ 

тйбиуть, но- umlommen 

гининаз1я Gymnaſtum 

глава Spitze, 1640; Haupt, Вох» 
geiegter (62, 3, a); Kapitel 

тлавный (81, 8, Ъ) hauptfächlich, 
Haupts 

гаидить, 6 glätten; sıi- pläts 
ten; uo- fireicheln 

гладый glatt 

глазбиъ (63, a Anm.) Auglein 

тлазъ 1*. 5. 8 Nuge, adj. 81,8, b 

глаейть ſprechen (poet.) 

глодать*, 06-, е- benagen 

глотать (19, 6) verichluden, vers 
ſchlingen lkommen 

глбхиуть, за- taub werben; ver⸗ 

глубинй Tiefe 

ray66xii tief 


вбчный ewig 
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ибять, по- (86, 6, b) wehen 


sämars, побенть (79, 5) twägen, | вязать*, ©- firiden 


aufhängen, benten 
в щ1 И wahrſagend; weife 
ssmfmz Bahrfagerin, (in ber 
Fabel) Kraͤhe 


Г. г. 


тглубоконноленный gebanten- 

глупый dumm Lihwer 

глухой bumpf, taub, verftedt 

глущь* Ubgelegenheit, Berftedt- 
heit 

глядёть (rzamf);3 00, гля- 
ить, вз- ſehen, ſchauen; тогб 
и ГЛЯДЯ 10%, II, 1, a 

гиать ($ 86) treiben, jagen; -6я 
за чАнъ nah etwaß jagen, 
einer бабе nachjagen 

runt» (85, 8, b) eo- ober 6- бете 
faulen 

гиуть (50, 9; 66), за- biegen; в. 
8. 90, 8, с, a; гиутый 88, 14 

тиушаться, ио- verabſcheuen 
(10%, II, 4, а) 

ги%въ Horn 

гиздбй braun (von Pferden) 

rub320* (69, 10) Neft 

говорйть; прогов. od. сказёть* 
fagen, ſprechen, reben (100, 6, Ъ) 

говорлйвый (91, 8, a) geiprädig 

говоруиъ (91, 7, d) Schwäger 

гбворъ (lebhaftes, undeutliches, 
von vielen geführtes) Geſpräch 

говёдина Rindfleiſch [(dsina 

годёна (poet.) Stunde (рот. go- 

годйться, при- taugen 

годовалый ein Jahr alt 

roxonmäns Sabreötag 

годъ 1*. 2. 5° Час; adj. РоДовбЙ 

голенйще (Stiefel)ichaft 

голлАидець (93, 3, а) Holländer 

Голланд!а Holland ; adj. 81,8, b. 
adv. 98, 8, е 

головё 3 (4.голбака, голбвочиа, 
голбвушка) Kopf; adj. 81, 8,Ъ; 
— сёхару YZuderbut. — Auch 
maso. f. 62, 2, а 

голбвка Kopf einer Stednabel 

голодёть, про- bungern 

голбдный hungrig 

гблодъ Qunger 

голосйть laut reben 

гблоеъ 1*. 5 Stimme 

голубой (beil)blau 

голубь m. 4 Taube 

Гонбръ Homer 


вёнуть, y- (66, 4, а) vertrodnen, 
verwelken;: fig. nachlaffen 


rondun* Gilbote 

rowärs abfir, |. гнать 

горё 3 Berg; въ гбру bergauf 

гораздо weit, bei weitem 

горёздъ geihidt, ſtark (im Wiflen) 

гордётьея (100, 8 u. 10%, II, 4, d) 
ſtolz fein 

гбрдость f. Stolz 

гбрдый ftolz 

röpe Rummer, Leid, Weh 

гореныка с. armfeliger Nenſch 

гбрао (69, 10, ©) Koble 

гбриичиая Stubeumäbchen 

гбрный bergig, Berg⸗ Bebirgäs , 

городовой Schugmann 

городокъ? Städtchen 

городской 145116, Stadt⸗ 

гбродъ 5 (городбкъ, городишко ; 
городище 75) Stabt 

ropors** {. eine Handvoll 

горы bitter 

ropär» (гор№), e- (ver)brennen, 
intr. [eifern 

ropauüteca, раз- #6 erbigen, er 

горяч! (65, 2, Anm. 3) heiß, 
glühend 

Госибдень (7%, 5) dem Herrn 
(db. 4. Gott) gehörig 

roenoxänz (61, 2; 92, 3, f) Herr 

roenözckiä herrſchaftlich, Herrens 

Toenöa» (62, 4) Фон ber Herr 

госпожа (77, 8, b) rau 

rocräuas (53, 1) Gaſt⸗, Empfangss 
simmer 

гостинещъ Geſchenk (bei. Naſch⸗ 
werk; eigentl.: Baftgeichent) 

гость m. 4 бай; идти въ гости 
zu Файе kommen 

гбетья (65, 4) weiblider Gaſt, 
Beſucherin (92, 2, f) 

государство Neid, Staat, Etat; 
adj. -венный 

госудёрь Herrſcher, Monarch (08, 
Я, d); Herr (78, 1, Anm.) 

готбвить (100, 9, a) (vor)bereiten 

готбвиоеть f. Bereitwilligkeit, Bes 
reitſchaft 

готбвый bereit 

грабить plündern 





— — — 


- далбкб 


` дальный 
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‚традусъ Grad (мо бета ес) 
‚ граиота Leſen und Schreiben 


граийца Grenze, Ausland 

графиия (03, 3, d) Bräfin 

графъ Graf 

гребёика Ranım 

грёбень m. (4. гребешбкъ) Kamm 

трёза Träumerei, Hirngefpinnft 

rpéanrea 100, 1, Ъ, В 

трекъ (93, 2, b) Grieche 

греифть (греиль), грёнуть Hir- 
ren, raffeln, donnern 

гренадёръ 8 Brenabier 

грести (гробу), гребауть rubern, 
harten 

грибъ* Pilz 

грива Mähne 

гривеиникъ, грёвенка 10 Kope⸗ 
kenſtuck 

Tpuröpiä, Гриша Gregor 


Да (99, 2, 0) ja; und ; aber; brüdt 
den Wunſch aus (utinam) (97, 

дабы 99, 2, с Anm. (16, а 

давать (даю, 8 59), дать (данъ) 
geben; mit dat. u, inf. laffen 
(= fr. laisser); aud: bieten 
(102, III, 6); -ва fib fangen 
lafſen; in den Kopf geben, fi ein⸗ 
prägen (von einer Wiſſenſchaft); 
imper. давай wohlan (44, 1) 

давить*, за-, раз- würgen; (3)ех» 
drüden (55, 2, b) 

aännik 97, 1 lange beftehend, 
pristinus 

давиб (97, 1 Anm.) (verfiärkt 
давиымъ - давно) längfi 

даже ſogar 

далбк1В weit, entfernt 


nazsue } (97, 18, Ъ) wett 


далийтеюк dalmatiſch 

даль* Ferne, Weite 

даль Й (97, 1 Жим.) entfernt 

(oft figürl.); comp. 
weiter (= fortgejekt) 

дана Dame 

Дан ль (63, 2) Daniel 

дарйть, но- ſchenken 

даровйще Begabung, Talent 

даровой koſtenfrei, gratuit 

даръ 3 Babe; instr. даронъ ums 

датель m. Geber [fonft 

дАТЧАанинъ (93, 3, Г) Däne 

дать f. давать: ви — ни взать 
102, III, 1 


гробъ 2* (68, с) Garg; poet. 
аи: Grab; adj. гробовбй 

гроза 1 Gewitter 

грозйть (100, 9, a) broben 

грбзный ftreng, ſchredlich 

громАдный riefig, ungeheuer 

гронк!Й laut 

гронъ 4 Donner [Rüd 

rpoms* Groſchen (kleines Geld⸗ 

грубый grob 

грудь{* f. Bruft 

грузный wuchtig 

rpfıms Gruppe 

грустный traurig 

грусть f. Trauer, Traurigkelt 

грызть, за- nagen, beißen 

гр®ть, 00- (86,93; 88, 10) wärmen 

rpbxs* Sünde 

трЕшный fündig, ſundhaft 

гряда 3 Beet; Reihe, Kette 


A, 8. 


дача Lanbhauß 

дДАчникъ (93, 3, ©) Zanbhaußs 
bewohner 

Adına Liebkoſungſform für Дарья, 
dies für Mopoesa Dorothee 

двадцать iwanzig 

двбрца Завет: йе 

дверь** (65,5; 74, 5, b) Thür 
(4. двбрща) ‘ 

двигать (biflex, 84, 8; 95, 1) 
двйнуть bewegen, in Marſch 
fegen (что 0d. чфмъ) (102, ТТ, 4, 
ец. Ъ); „ся marfchieren, aufe 
brechen 

движби!е Vewegung (90, 2) 

двбе zwei (zuſammen) (82) 

дворбщк!Й adj. Haushofmeiſter 

zuopeus* Schloß, Palaſt 

двбрия (Hohgeſinde 

дворъ* Hof; adj. дворбвый auf 
dem Herrenbof in Dienften 
ſtehend 

дворянйнъ (61) Edelmann 

asopduxa Edelfrau [Better 

двоюродный братъ (108, I, 8, b) 

двугривенникъ 20sRopelenitüd 

дежурный bienfihabenb, du jour 

декАбрь* m. Dezember 

день m. Tag, d. zeuder* 

дбиьги (65, Т, d) Gelb 

деньжбики, -нокъ 1. (рор., eigents 
lid augm.) Geld [Gliedern) 

деревенйть, 0- ſteif werben (von 

дербвия (65, 7, d) Dorf (d. 75, 4), 
adj. 81,8, b;d.auch : деревёнька 
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rpazfmil (100, 13) tünftig 

грёзный ſchmutzig 

грёнуть |. греибть 

губа (65, 7, а) Яффе 

ry6epuärop» Gouverneur (b. +. 
der oberfie Beamte ber губбр- 
iz), fem. 98, 4 

губбрисщый Bouvernementä- 

губбрщя Gouvernement (Provinz) 

губйть*, но-, ©- verberben 

гуверибёръ (92, 5) Erzieher 

гудёть (96, 2) klimpern 

гудви!е Фериите 

гудбть (96, 2) jummen 

гулъ Tofen 

ryadalo Spaziergang 

гулёть fpazieren gehen 

гуебёръ 8 Hufar 

густой bicht, did 

густолйствениный bit belaubt 


дбрево** (69, 5) (d. 75) Baum; 
Holz (Material für Möbel und 
Haäuſer), adj. 81, 8, b 

деревйжка Holztlok 

деревянный hölzern 

держава Macht, Herrſchaft 

державство Herrſchaft 

держать (держу) halten; -ся 
чегб fefthalten an (102, 11,1, 
m); на чёмъ auf etwas berußen 

дёрзость Г. Dreiftigkeit 

дбекать (vor direlter Rede) fo 
zu fagen, fagt (er, fie, wir 
м, |. w.) 

дбепотъ (74, 3, а) Deipot 

десйтокъ Anzahl von 10, dizaine 

a6scatn zehn 

дешёвый (дёшевъ, дешева, д&- 
шево) mwohlfell 

zuskala Divtfion (Xruppenabs 
teilung) [fegen 

дивйть (100, 9, a) in Erftaunen 

дивный (poet.) wunberbar 

диво pop., poet. Wunder 

дин! wild 

династ!я (74, 8, а) Dynaftie, 
Serigerhauß 

динлонатичесы!й (81, 8) biplos 
matiſch (von диплонйть) 

дирижёр Dirigent; adj. -periik 

дит# n. (69, 1) Sind (а. 75) 

дичёть, 0- (12 Anm.) verwildern, 
menſchenſcheu werben 

дичь f. Bild, gibier 

длйнный lang (im Raume) 
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длить (85, 8, 4), mpe- verzögern, | дблшешь, должий, дблииб,|Доститёть: -отёчь, -стёгиуть 


binziehen; KRouftz. 108, 11, 4, 5, 
-6я bauern 

дла gen. für, wegen 

диевёть (59,2) den Tag verbringen 

AuO (69, 5) Grund, Boben (d. 16) 

Autupr* Slußnaue 

Auteorps Flußnamo 

ДО gen. (64, 1) 68; vor (geitlich) 

добизбёться 90, 38, b; 108, 

zo6npärsen п, Ев 

дбблесть f. Helbenmut 

206»6 das Gute, Beſte (108, III, 2) 

добровбльний (51016 

добродушный синий Но 

добродбтель f. (96, 3) Tugend 

z06p6rk (81, 8; 74, 5) Güte 

дббрый (добръ) gut (von Gemät) 

добрёкъ* (93, 3, в) guter Nenſch; 
wer6 дббратго 96, 7 

добыча Beute 

дозориёть beendigen, voßbringen 

доводится (100, 1, в) es {ft nötig, 
möäflen; = быть 108, I, 8, Ъ 

девбльно genug, ziemlich; 98, 
8, 0; 108, UI, 1,2 [II,4,d) 

доэбльный zufrieden, instr. (108, 

довбльствоватьея, 7- fi bes 
gnügen (102, II, 4, а) 

zosäpdrı, „рить trauen, ве Вет; 
anbertrauen 

догадываться, догадаться auf 
etwas verfallen 

договбёривать, -ворйть außreben, 
su Ende reben 

дождливый regneriſch 

дождь” m. Regen (4. дбждикъ 
unb дбждичекъ) 

доживёть, дожйть до leben 640 

дозназАть genau, gründlich er⸗ 
tabren 

дойть (86, 4) melten 

докйзывать, -казёть® beweiſen 
(102, IH, 6) [beendigen 

AORÄRTEBATL 5 докоичёть, -чить 

доклёдъ Beriät, Melbung 

доклёдывать, доложить (100, 
6, 0) vortragen, melden 

z0m6ah 97, 14 68 waun [bringen 

доконёть 591. pop. zum Außerfien 

дбиторъ 5 Doktor 

дектриибуъ (14, 8, © Doltrinär 

докуибитъь (74, 8, a) Beweisfüd, 
Urlunde [während 

a6arik (дблогъ) lang, lange 

долгъ 9, 8 Schulb, Pflicht 

долетёть, -т8ль Я. Sinfliegen 
su (mo) 


a6ammı (100, 1, в) prubit. adj. 
verpflichtet; 100, muß; должиб 
быть wahrſcheinlich 
дблжность® f. Amt 
долйна Thal; dem. 75, $, Ъ 
доложить |. докладывать 
Долбй herab (98, 7, а; 97, 18) 
долъ 4. poet. Thal; d. долфиъ 
дбля (65, 3) Tell, Anteil, Schickſal 
дбна zu Hauſe (97, 18) 
zondmmii Häuslid (81, 4, а) 
дбиииъ, доийшко (75,3) Quschen 
доногёться traten nad (108, 
п, 1 я) 
zom6l nad бане (97, 18) 
донъ 1°. 3°, 5 (d. дбиещь, дб- 
викъ, донбиь; дДонйшио} 
augm. доийще) Haus; #зъ- 
дому, 97, 6 
дошосбйе Bericht, Melbung 
доннийть, доийть (66, 8, си. 4) 
aufreiben, vernichten 
донесйть, -nocrk bringen bis 
(до); beriäten, angeben, mel 
ben; -ся bringen bis 
Донъ Don; adj. донекбй 
Донни 618 auf ben heutigen Tag 
донотбикый vorfintfiutlid 
дошрбеъ Berhör 
денускёть, -отёть* zulafien 
доцустйный wlälfig (86, 6, b 
Anm.) 
дорбга, dem. zop6mza Weg; 
жел5зная — Gifenbahn; боль- 
mia — Landſtraße 
zoporosäsus (81, 8) Xeuerung 
дорбгей 97, & 
дорогбй (дброгъ, z0pork, дб- 
рого, дброги) teuer 
дорожйёть, вз- (бен (102, II, 
4, а) 
дорбжиный Reife- (81, 8) 
дорбзывать, -ейть; «вать вого 
jemandem ben Garaus maden 
доебда Berbruß, Ärger 
десбдный verbrießlich, 
li (eine Sadıe) 
zochzosar» (94, 4, b) 
ärgern über 
z0062% 97, 14 
досиё 8 (досбкъ) Brett, Tafel 
доставать 97, 16, b; -ся zutell 
werben; impers достафтъ 
10%, 11, ı, £ [ſchaffen 
zocrasızdrı, вить juftellen; ders 
достёточный hinreichend, ges 
nügend (108, II, 1,1) 


Arger⸗ 


па 
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чегб (100, 8, с) einholen, er⸗ 
zeichen 

дестбиистве (40, 2) Würde 

zoerodnie Bermögen 

дестбёйный (достбинъ) wert, 
würbig; чегб 108, II, 1, в 

доступный zugänglich 

дбеыта 97, 7, Ъ 

досчётый Brettern 

Дотфлф 97, 14 

доучиваться, -чёться} -читьея* 
audftubieren, fertig fiubieren 

дбхиуть, из- (66, 4 Anm.) вет 
recken 

zoxufrs einmal. zu дыхёть (66 
4, b, Anm.) 

доходйть, дойтй до word gehen, 
fommen 948 

дохбдь Grtrag 
дохбдещъ) 

дбчиета voHfländig (4. №. вид. 
plünbern) 

дочь (65, 6) (4. дбчка) Tochter 

aohszhr, -Sxarı Hinfahren 
bis, ans Biel konmen 

драгоцёиный (81, 8b, а) koſtdar 

драгуиъ 8 Dragoner 

дразийть®, по- (55, 8, b) neden 

драка Rauferei 

дрёна Drama 

драть (дер) сен; Ме Haut 
abziehen ſraufen 

дрётьен (дерусь) #4 ſhlagen 

драчунъ (91, 7, 4) Raufbold 

дрбви Ш alt, autiquus 

дрёвность f. (88, 19, b) Altertum 


водрениуть 


дреибти! ſchlaffucht ig 
(65, 2, Aum. 8) did 
(vom Walde); — хфеъ Urwald 
дрова в. pl. Brennholz 
дрбгиуть, иро- jittern 
дрожёть (-ж{, -йшь) sittern' 
Аругбй der andere 
друтъ (60) (4. xpymdaz и. дру- 
шбчекъ) Freund; über Doppel 
$е8 другъ 40, 6, ©, Anm. 1 
дружба (друшбъ) Freundigait 
др}жескй пени бани“ 
дружйна Leibwache (der alten 
ruſſtſchen Fürken) 
дружный einig, Abereinſtimmend; 
gemeinſchaftlich 
Aapaxalrı, о- hinfällig werben 
Aay6päns Gidhenwald 
дубъ $ Side 
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Einkunfte (а 








530 


ayrh 1 Rrummbolz (am Bierbes 
aeſchirr) 

Afna (poet.) Gebante 

— mo- denken, meinen 

ДУБАЙ Donaz 

дуновёще (90, 8, с, В) Wehen 

‘дунуть |. дуть 

дурёнъ* (99, 3, а) Dummkopf, 
Thor, Rarr 

‘дурибй (дурень) haßlich, ſchlecht 

дуть, einmal. душуть blajen, 
wehen, hauchen 

духъ 1°. 2°. 3 Geiſt, Mut, Beichte; 
pl. Bohlgerüdhe (108, IL, 1, в) 

aymk % (4. душка, душечка ц. 
душеньна) бе; шо душ 

ayme6sno herzlid (98, 8, © 

хушка mein Herzchen! 

диный ſchwüul 

дубль Г. ЗюеНату | 

цыийться rauchen 

дыиъ 1°. 9 Raud 

zuxänle Atem 

чыхёть и. дышать (79, 5 u. 05, 
2) atmen, wehen, blafen 


eshurexie (74, 3, Ъ) Evangelium 

еврёй Jude (99, 8, b) 

Еврбна Europa 

onpondens Europäer 

enponsäczik europätid 

srep> 5* Yüger (Truppengattung) 

Eräuer» Ägypten 

едвё, — au (97, 18, а) faum; — 
(zu) ше faſt [der Einer 

эдиийща Eins (39, 4, а) (Benfur), 


кбдиость 1, Bier 

кАдный gierig 

жажда Durft 

жбждать (64, 5) dürften, чегб 

жалить, у- fliehen, beißen (von 
Anfelten, Sälangen) 

zhuzil 18019 

жало Stachel 

жблоба Rlage, Beſchwerde 

„hzonause Gehalt, salary 

жбловать, no- begünftigen; bes 
fBrdern 

hzonatıca 14 beklagen, ив 
асс. {ber (10%, II, 2, f) 

жаль (100, 1, ©) ed iſt fchade 
(108, II, 8, b) 


anAso22 Teufel; adj. -anczil 


Ява (ме poet.) WRäddhen, 
Jungfrau 

давать, дать (дбиу) hinthun, 
hinlegen 
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20-5-— beftändig; визть — со 
au tun haben wit, avoir 
affaire &; — вь томъ что... 
bie Sache 4А bie, bab .. .; es 
hanbelt #9 darum 


Абуйца (75, в, b), adj. дбзйч Ш, | дбти (61,3; 65, 6) п. pl. gu zurd 


“UL, —X 

VAnxa Maädchen (aus ſchlichtem 
Stande) 

Дбвочка (75, 4, b) 

дбзушка Madchen (erivacjfenes) 
(75, 4, b) 

zunuhna, дъвчбика (75, 6) 

дЪдъ (4. дблдушка) Öroßvater 

дъйствйтельный 543119 

aSäersie Handlung, Wirkung; 
ЮретаНов (milit.), Gefecht 

дЗйствовать, но- wirten, Hans 
bein, operieren (milit.) 

дблать, с- machen, thun 

дблаться werden, geichehen 

ahacnle Teilung 

abıkrn?, pas- teilen 

дбло® (4. дЯльще) Sade, That, 
Uingelegenheit, Ding, Фея; 


E, e. 
oxnmosduens Lanbömann 
едйиственный einzig 


Kinder (d. 76, 6) 

ahrkue (76, 6) Marker junger 
19 

aSreuik !indlih, kindiſch; -кая 
Kinderſtube 

ABTI {. abahre. 

дъйще That 

дбатель m. Faktor 

дбятельность © Thätigleit, Wirt- 
Tamteit 

дЯателькый (91, 8) thätig 

дбать 86, 5, Ъ 

джина Dupenb 

дбдииъ (78, 4) bem Dielm ве 
hörig 

Айди (g. pl. zäzells 4. дадюжка.) 
Юри; zutrauliche Unrebe an 
Männer in mittleren Jahren 


en bei (94, 1; 97, 18, Anm. я) 
е26й Salbdl 


бжели wenn (= häufigerem бели) | Елбиа (Лёна, Лбиочка) Helene 


ожениитный (alminutli) fort⸗ 
während 

еженЗеачный ` 
(al)monatiid 

ожечасный | vgl. 98, 3, о 
(all)ſtunblich 

бжъ* Igel 

M., ж. 

жалёть, по- о vöus etwas 
mit Bedauern vermifien, Ве» 
lagen, bedauern (96, 1, а) 

zApatı, из- braten 

жарки! warm, heiß 

жарий Handgemenge 

жаръ 1*. 2. 5 Hige, Blut 

жаръ-итйща (74, 6) Rajuar 

жАтва (90, 14) Ernte 

жатель m. Schnitter (91, 9) 

жать (жиу), по- brüden, prefien 
(88, 10) 

жать (zuy), 6- ernten 

ждать, подо- (64, 3) erwarten 
‘бет. (108, U, 1, в); жданый 
Г. 88, 14 


ель f. (а. 75, 4) Tanne 

eukenons (74, 3, а) 811001 

бресь #. (74, 8, а) Reperet 

бели wenn (99, 6, с) 

остботвенный natürlich, Natur 
($. №. geſchichte), ſelbſtverſtänd⸗ 

ещё поб [lich 


же (99, 8, d) aber (ficht an 2. 
Stelle); Боб (beim Imperativ); 
тоть же berielbe, idem; hebt 
daß boraußgebende Wort bers 
vor; denn (паб Fragewortern) 
Siehe 98, 5. 

zzonhrs (59) fauen (88, 5, Ъ) 

жезлб, жезль? 6106, Scepter 

желёте Wunſch, Sehnſucht 

желать, MO wünfden, 
108, II, ı, в 

жёлтый gelb, d, желтоватый 


желудовъ Magen 
жел$зо Giien, adj. wosfsnul 
жена 1 (жо(5)иы) Yrau, wife 


чегб 
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wenhruß (88, 17) verheiratet 
(vom Manne) 

жбиинъ der rau gehörig 

женйть? (unvoll. м. vol.) (47, 4; 
88, 17) verheiraten 

зжеийтьба (97, 14) Helrat 

женйхъ* Bräutigam; heirats⸗ 
fähiger Rann 

жбищина Frau, woman 

wepı6* Mündung (eine Фе 
ſchutes) 

a6prsa Dpier 

забртвовать, по. чёмъ opfern; 
ſpenden (108, II, 4, 5) 


жестбкость f. Härte, Strenge 

жесть Г. Blech, adj. 81, 8, Ъ. 

жечь (88, 8) (шгу, жжбёшь) (16, 
4) с- brennen, urere 

живйтельноеть f. Heiltraft 

живйться, но. shuz Beflg er 
greifen von, ПО etwas gu Фе 
вине ziehen 

живий leibhaftig (97, 11, ©) 

живописець Maler 

живой lebendig, lebhaft, пом 

живбтиное Tier 

живбть? Bauch, Unterleib; pop. 
eben 


боты hart (5. №. von ben | жидбиожъ (61, 3) junger Jude 


Handen) 
zzeor6zik hart, grauſam 


Rxi flüſſig, dünn, biegſam; 
а. „донькШ 


3, 3. 


за (71) вос. u. шит, hinter, für, | завйефть Я. unvoll. abhängen 


wegen, паб; während (68, 1) 


(96, 1, а) 


забёва, 4. забёвушка Beitver- | завладёвёть, «дёть чи in 


treib, Spaß, Bergnügen 
забёвникъь буаётафет 
забёвный brollig,, komiſch, ſpaß⸗ 
haft 
забвбие Vergefien (90, 8, b) 
забвбиный vergefien, in Ber⸗ 
geffenheit geraten 
забивать, -бёть einihhlagen, ein» 
treiben (1. B. einen Rage) 
забирать, забрать zufanımens 
raffen 
заб\4ка (91, 7, o) Händeliudercin) 
заблуждбще п. a. Berirrung, 


заббта Sorge, вот 

заббтить, ©- 96, 8 

забрасывать 100, 8, & 

забывать, забыть dergefien (88, 
18, Ъ); в. а. забыт 

забивчивоесть f. Bergeßlichkeit 

забывчивый (91, 8, а) vergeblich 

забъгАть, сжать laufen 

завёливать, -валйть* zuſchütten 

завёлъ Berhau 

завостй {. заводйть 

завизыть, завйть (88, 11 u. 19) 
Eräufeln 

завйдоватъ, по — кому (94, 4, b 
м. 96, 5, b) beneiben (108, 11, 8, #) 

завёдьть vol. aus der Ferne 
{chen 

завйениость f. Abhängigkeit 

завйсиный (84, 6, a) abhängig 

завйстливый neibiich 

зависть Г. Reid (96, 8) 


Befig nehmen, fi Demädtigen 

эаводёть, -вестй (вед?) ers 
richten, anlegen, gründen, ай» 
ſtiften 

завбдчикъ Fabrikant v. завбдъ 
Gabrik, м ber hauptſächlich 
Feuer zur Anwendung kommt, 
während фёбрика == мануфая- 
тура bei. Weberei) 

sanoenäule Eroberung 

завсегдатай Stammgaft 

завтра morgen (97, 6); не ийнче 
(согбдна) зёэтра 99, 6, © 

обзтражать, но- früßfiüden 

зАвтракъь Frühftüd 

завфдоно (97, 7, Ъ) wiſſentlich 

завфдывать (39, 5) ч&мъ vers 
walten 

sanhrr Schidfaläberimmung 

sauschrs unb sandssumars 100, 
11, b; einbinben (in ein Tuch) 

sararoumocrz f. Adtſelhaftigkeit 

заглАдываться, -дфться fi. на 
что fi nicht fatt fehen Tünnen 
an etwas 

загозбривать, -ворйть anfangen 
zu ſprechen 

заговбръ Beriätwärung 

задавать, задать aufgeben (100, 
16, а) 

задёча (90, 14) Auftgabe 

задбёрживать, -жёть® aufhalten, 
arröter 

зади! binterer 

задунчивый (91, 8, а) gebantenvoll 


531, 
uns (99, 8, ©) Zube 
жизнь f. Leben | 
жилйстый aberig 
жилёще (69, 8) Wohnung, Фобия 


ſtaͤtte 
жётель Einwohner; una 6414 
жить (изу), иро- (100, 9, 8) 
leben, wohnen 
жить$ (69, 6) Zeden(äteife) (0, 
zueus* (91, 7, b) бон . 
жийща Schnitteritn 
жрать (шру)» но» freflen, gierig 
- efien 
zp6e6lk 2008 
жужжёть (mymmf) fjummen 
зурбаль* m. ({pr. Suräf) Aranidh 
zypuArs ®., -puayzs riefeln 


зад7иываться, -наться in Radız 
denten verfallen 

задъ 3 Rüden (1419 = ru) 

задыхёться, задбхиуться außer, 
Atem lommen 

заиъ® Фа ет; взайны 97, 6 

здживо 97, 7, Ъ 

зажигать, -ибчь anzünben 

зазибба pop. Belichte lſtottern 

заикаться, -киуться ſtammeln, 

зайиствовать entlehnen 

saranzhscril transkaukaſiſch 

закбзывать, -казёть (-кажу)} 
Beftellen;; verbieten, unterfagen! 

saxhıusarı, -лёть Bärten (das) 
Gifen) 

закбиывать (100,8,Ъ) 1) 501. за-, 
ибнать betropfen; 9) vol. за. 
копать vergraben, verſcharren | 

закАть Untergang (der Geftirne) 

SAKÄMANBATICH, -латьея dor. 
Quften faſt erftiden 

закладывать, заложйть (100, 
6, ©) ben Grund legen; ver⸗ 
pländen 

заклАдъь Wette, Vfand; бёться, 
объ — Wetten 

заполдбвывать, -овАть beberen 

законодётельство (91, 8, b, a), 
Gefeggebung 

закбиь Gefek; adj. закбиный 3 
Закбиъ Bözifl 108, II, 5, © 

закричать doll. anfangen zu 
ſchreien 

закружёть, -шйть anfangen in 
bie Runde zu breben 

закрывёть, -крыть (ver)beden) 
fließen (Augen) 

842 
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‘закуска Imbiß, Falter Belag saumpärs, -нербть (87, 2; 88, 11 затбривать, «PATE уесЦехен, vers 
(bed Brotes) и. 100, 15, а) gufließen legen, -вя ſich verſtecken, ab⸗ 

закусывать, -ойть® einen Imbiß ванйска Yufzeiänung ; pl. Tage | handen kommen 
einnehmen (108, II, 4, &) buch, Dentwürbigkeiten затб dahingegen, bafür 

зала (69, 9, b) Saal сывать, -«uuchrs (пишу) | сатрудийться, -ийться Bebenten 

saxwaärs, залёть Degießen; Aue | einfcreiben, verzeichnen tragen [einhällen 
giehen (euer); -om ſchmettern зашбй (90, 14) pertobifge Trank: | затуийнивать, -инть In Rebel 
(Ъ. $. laut fingen) ſucht затЫлокъ NRaden 

'залинибй laut (jchmetternd) BANONÄHNBATS,-z0mdra ; -лонйть | затфзйть, Ser im Фе 


































Залив, m. Bufen, Bai gefangen nehmen, feffeln führen, angetteln 
залбгь Biany занбинить (96, 1, в) fi eriunern; | затви £. (76, 5, b) Einfälle, Einfau 
зале Galye vergeflen затбиъ darauf 


‚sauopsärz, -nöpauyrs erfrieren 


запрашивать, -осйть®  когб 
‘запирать, -uep6rs (87, 8) Yers 
halten 


IHriftli anfragen bei 
запрежщёть, -тёть verbieten (100, 
säupocro 97, 7, b (4) 
sauparärs , „«йчь (76, 3) anſpan⸗ 

nen, atteler, beſpannen 
занылёть 591. anfangen zu bren⸗ 

nen, in Flammen aufgeben 
занъвёла (69, 8) Borfärger 
занфвАть, -иЯть zu fingen ап» 
fangen 
зарабётывать, »-66rars erarbeis 
ten, verdienen, to ваты 
зарашёть, -вйть anfteden, to 

Infocot [graben 
sapunärs, «pers vergraben, eine 
зарЯ (65, 7) MRorgenröte, Abend⸗ 

röte (98, 8, 9) 
заряжёть, -pazirn® (85, 5, с) 

Iaden (eine Schußwaffe) 
зарёдъ Labung 
sachıunarz, лить fettig machen 

(№99 vgl. 100, 8, b) 
засолбиець Unfiebler 
заслуживать, -ифть 109, 1,1, п 
заси%ться 500. aufladen 
заобвывать (100, 8, ©) hinein⸗ 

Reden 
заставёть (-6та6), -стёть (+ет&- 

ну) antreffen 
‚аставлёть, сстёвить veran⸗ 

Iaflen, (аПеп, faire 
застарёлый veraltet 
saerphuärs, „Ить (-Euy) Reden 

(Bleden) bleiben 
заетуЕливать, «лёть (88, 5, b) 

erſchleßen; -adrs anfangen zu 

ſchießen (100, 8, а) 
заступАться, ийтьсяе A ins 

Mittel legen 
засышёть (100, 8, db) засиуть 

(50, 9) einidlafen; sacımarı 

цех», aufchütten 
зае%дАть, -cHer fi nichers 

offen; fi verfieden 
sacdza Berbau 


затёгивать, -ufrr*anzichen, firaff 
sichen (ben Bügel 60, 3) 

sayrpoun (65, 8) Morgenmelfe 

захвётывать; хватать, -хва- 
тёть® ergreifen, erbenten, ſich 
aneignen, -ываеть дыхашо 
(800.) es benimmt den Ntem, 
ber Atem ſtockt 

захлёбываться, „биться fid 
verſchlucen 

захиыкивать, -нать anfangen 
su ſchluchzen 

заходить, зайтй (зайду) unter» 
geben, to set; in etivad (во что) 
bineingeraten; къ кому Bei 
jemandem borfpreden 

захбийЙ, -жая, -meo (58, 1) bei 
jemandem voripreddend, Befucher, 
Gar, Frembling 

зачислбте Einftelung (ind Heer) 

зачислйть, «лйть einftellen (ins 
Keer) 

зачёиъ warum, weshalb 

зашевбливать 5 -лйть и. лъифть 
anfangen zu beivegen, zu rütteln 

sammkra Berteibigung 

sammmärs, -итить beicligen, 
verteidigen (оть bor, gegen) 

sammmönie Berteibigung 

sasszärı, „Яхать (и №46) 
kommen (im MWBagen ober gu 
Bierde) 

заявлять, «в йть* erflären, d6ola- 

зАлщь Dale (96, 8, ©) [rer 

ssänle Ruf, Titel; Stand, Beruf 

suhnuf 88, 14 

авать (3037), но- rufen, nennen; 
einladen 

anen6 (69, 5) Glied (einer Kette) 

зненбть fi. klingen, klirren 

звоийть läuten 

звбии!Й (he)flingend, hell 

звонъ (63) Geldut 

звукъ (68) Ton, Klang. Laut 

звучать #., иро- tönen 

звъздё (65, 7, db) Stern 


!gaudun* 6410$, sorrurs; збиовъ 
Schloß, ohätenu 

‚занолкйть, - -ERYTL berfiummen 

'заныжйть, -иинуть (88, 11) ver» 
fließen 

‚зёные(е)ль Ab ſicht 

занышлЯть, „Мелить (88, 5, с, 
Anm. 1) vorhaben 

‘заифийть, -ийть® vertauſchen; 
eriegen 

занфтный bemerkbar, merklich 

‚saubuänie Bemerkung 

‘занфчётель m, Beobachter 

‘заифчательный (91, 8, а) bes 
merlenäwert 

‘заифчйть, Arars bemerten 

‘заибщивать, -тёть beitmifchen, 
mit verflechten 

‚заниийтельный anziehend, ins 
tereflant 

'saumnärs, заийть (зай) (89, 11 
м. 13) bewohnen, befegen, оо- 
ouper; befhäftigen; interefftes 
sen; borgen, emprunter (10%, 
II, Та) 

‘заноейть, -иестй beridütten; 
mitbringen (in ein Haus) 

'saugrie Beiäftigung 

'ванатфй , зАнатый (68, 12) bes 
ſchaftigt; beiegt 

забблачный über den Wollen bes 
findlich 

заодиб 97, 7, b 

западёть, -ийсть untergehen 
(von Geftirnen) 

‘западный weitlich 

—RX (63) Weſten 

'анаейться › -6тйёвь (51) viws 
ſich verſehen mit 

—R inte. voll. anfangen 
zu riechen, ses wonach 

(säneprul, sauopr6ß verfäloffen 
(40, 8, в) 
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snbpAäuens Tiergarten 
sntp» m. 4 Tier (wilbes) (d. 


звЗрёжь) 
urs 74, $, с 
здаше Bebäube . 
здать (64, 6 Ann.) bauen, gründen 
здорбзаться, шо- (39, 4) fi ber 
здорбвый gefund [grüßen 


saoponärn, mo- (96, 8, b) gelund 
werben 

здербвье Geſundheit 

здрёвствовать ſich wohl befin⸗ 
den; imp. ЗАрё(в)етвуй, -те 
guten Tag! 

sıatber bier 

saummiä (81, 4, а) Biefig 

зелёный grün; „ловётый grünlid 

зблень f. Grün 

зенлевлад Я лещь Brundbefiger 

зоилен5ръ Feldmeſſer 

зеилй 2 (зеибль) Фуше, Laub 
(d. зенлёца) 

зонллийка (74, 5, а) (Bald)ärd- 
beere(n) 

зонлйнка Grbhütte 

зенновфдиое Amphibium 

зенибй irdiſch 


m (99, 9, b) unb; aud; pleonaſtiſch 
93, 5, а 

бо (nur in der gewählten Schrift⸗ 
ſprache) denn (93, 2, b) 

Ana Beide 

Ивёнъ Iwan, Johann (=> Iodzır); 
ивбнъ-да-нАрья (74, 6) Stief⸗ 
mätterden 

игл 1 (иголъ) (RAH)nabel 

иго poet. Jod 

urpä 1 (32) Spiel (4. игбрка) 

играть, но- fpielen; — въ кёрты 
Rarten (88, 14) —, — въ солдаты 
Eoldaten — [lebhaft 

игрёвый (91, 8, a) ſcherzhaft;. 

игрбкъ* (91, 7), f. игрочёха 
Spieler, Sein 

игрушка (75, 4, Ъ) Spielzeug (а 
игрушечка) 

ат{ионъ (-нема u. -нна) Abt 

идютизиь 359 Н8тиё, Ber⸗ 
bummung 

идтй Тот. (иду), mo- geben, 
kommen; marfdieren [fRube 

ws6h 8 (32) Bauernhaus, Bauern 

набавлйть, -бавить reiten, bes 


freien, bewahren vor (13, 2;|memomahrı, -иозждйть 


108, II, 1, 1) 


эбнетво 
Kreiätag 
зёркало? Spiegel (d. 75) 


Zanbihaltänertretung, 


533 


зериб® (Bamen-, Getreibe)Rorm | знать зат. augenfheinlih (9, 


sursär» 8146 
знид 3 Winter, adj. 81,4, в 


знатбиъ* Renner 

знать wifien, innen; оной 97, 
11, d (11) 

suauizr? (dem. von WAR?) 
Fäphnlein 


sidrs (86, 5, ©), ekaye» Ца(еи, | оначитольный bebeutend 


sähnen 
элить, ©- (85, 2, 4) erboien 
злётьси, 0- ſich erboſen 
зл6бный ПЕН 
слова Я unheilvertünbenb 
злодей (93, я, b) Boſewicht 
злой böje, ſchlimm, ſchlecht 
злость f. (14, 5) Bosheit 
злоупотреблбше 15214 
злоупотреблять, „бёть 

Srauden (108, II, 4, 4) 
зи poet. (= ambd) Schlange 
знавёть (50, 10) iter. zu знать 
snazönen» (9, 8, d) Belannter 
знакбиить, но., 0- beiannt 

maden ; -ea Бани werben 
suanduuß belannt 
зиакъ Beiden, Kennzeichen 
зибия п. (69, 1) Fahne 
зна Wifien 


И. и. 


избивёть, «Ars (an verſchiedenen 
Stellen) gerihlagen, einſchlagen 

избирать, избрать wählen (88, 
5, b) 

изббгать voll. burchlaufen (80,9, а) 

избЪгать; -гиуть U. -жать чего 
vermeiden 

йзбфла 97, 7, 8 

извиийть, -ийть entſchuldigen 

извий von außen 

извблать (96, 1,2 , Anm.) ge 
suben, die Güte haben 


miße 


извфачикъ (91, 7, ©) Этот: изракивать, сить 


kutſcher 
извбзъ Juhrmannſgewerbe 
извбдывать, "дать erfahren 


kennen lernen 
новбет!0 Я: 
извбеотный (allgemein) befannt 
nashmärs, -отёть benachrichtigen 
издавать, «дать herausgeben 
(Bud); erlaflen (Befehl) 
издавна bon jeher 
йздали von ferne ((Феть) 
издёрживать, -жать® außgeben 
излиши!й überflüifig 
(poet., 
unregelm.) entiräften 


suhunre, 0- bedeuten; -oz gelagi 
werden, (gefchrieben) ſtehen (in 
einem Schriftſtuch 


| забёный {chr heiß, ЧЩ 


зовъ 1* (36ва(7) u. una) @ 

эблото Bold ſladung 

souor6h golden 

вбркЙ Iharichiigend) 

Зоейнъ (68, 8) дойти 

зритель m. Bufganer, ища 
Zuſchauerin 

spSanme Schauipiel 

зръть (50, 7; 66, 8, =), у ſehen 

ephrs, oo- reifen, mürir (86, 9) 

spa 97, 11 

8762 2*, 4 (60) Bahn, adj. 91,6, a 

shbeärs, einmal, -nufrs gähnen 

sd6nyrı, EP0- (praet. 826%) ers 
burchfrieren 

aur» (60, 1) Sch“ ager 


изифийть, -ибть» (ver)änbern ; 
verraten (108, II, 8, £); verfagen 
(die Stimme verjagt) 
изибшивать, -носйть* abtragen, 
abnugen 
mamenorärz, «бчь (88, 18, &), bar 
von изненожбнный | 
изнурйть, -рёть entlräften 
изображби!ю Darfielung, Schil⸗ 
derung | 
uso6phrärs, „Воть erfinden 
израильтёиниъ (98, 3, f) Iöraelit. 
an vielen 
Stellen vertwunden, mit Wunden, 
bebeden 
изрызать, изорвйть gerreißen 
йзрЪдка felten (97, 7, b) 
изрёзывать „р&зать zerſchneiden 
usptmerärs voll. durchlöchern 
(wie ein Sieb (уёшетб)) 
изелбды(е)вать (96, 8) erforichen, 
unterfucdhen (50, 3, d) 
изсыкёть, -ебхиуть berborten 
изслкЙТЬ, чинуть berflegen (64, 
8, а) 
изунлйть, -мйть (100, 4) in бу» 
ftaunen fegen; -ea 108, II, 8, & 
изуирудъь Smaragb 


534 


фдывать, -довать (50, 8, d) 
entftellen (100, 9, а) 

шзучёть, «чть® ftudleren 

чзъ, #50 (gen.) auß; изъ-2б 
(gen.) Hinter — hervor, wegen; 
изъ-ибдъ (71, подъ) 

‘изъ&зжавать, -бадить tr. burch⸗ 
reifen, bereifen 

ззъавлёть, -вйть® an ben Tag 

изъёнъ Untoſten [legen 

изыскивать, -екёть* auffuchen, 
ermitteln 

‘изищный {655 (= geſchmacvoll) 

`ивАть (95,1) икиуть ben Schluden 

haben (100, 1, b) 

‘ивр 1 (икбръ) Ва; Kaviar 

"ham ober; йли — йли entweber 
— ober 

Шльй Elia 

ниенйны f. Namenstag 

бненио gerabe; в — und ушах, 

namlich 

шинератрица Raiferin 

népia Reich 
nänie (69, 5) Bermögen; Gut 
(estate) (d. 78) 

‘чибть haben (befonderd Wenn 
das ЮВ. ein abfiraltes Haupt 
wort if); |. au 5 80 

Asa п. Rame, Vorname 

бибче anders, ſonſt 

нивалёдь Invalibe 

индещь Indier 

нид св indiſch 

Ши Indien 

mmorah (г wie gelindes 4) bis⸗ 
weillen 

ums mancher; ein anderer | 


1ерусалйнся jeruſalemiſch 
Тистеъ (58, 8) Jeſus 


ка 44, 4 

‘кабёкъ Schente, adj. 81, 8, Ъ 

кабёнъ* Eber 

ваблукъ* Каф (bed Stiefels) 

кабы 99, 6, с, 

казалёрИя (= г. ибиница) Reite 

rei, Raballerie; adj. -pfätczi 

"Kauzhsr Raulafus; на — sb Ни 
R.; adj. zannkscril 

хадётъ 8 Rabett; adj. -roniä 


Auons» Mönd (92, 8, d) 
unoerpäneus Ausländer 
нисибкторъ Inſpektor 
пиструибить Inſtrument 
uurozannsunia Sntelligeng 
интербеъ Intereſſe 
нитербеный intereffant 
иитересовёть, за- intereffieren 


нитйнный (81, 8, b, @) intim,|- 


vertraut 

нитрига Ränte 

интриговёть Ränke ſchmieben, 
intrigieren 

нифаитбр!я (= rufl. изхбта) 
Зиющене, Fußvoll 

Hpaäuziz Irland 

up6nia Ironie 

иррегулёрный irregulär 

искАиывать, щопйть (04, 5, Ъ) 
ausgraben 

uenhrn*, но- (ищ{; 84, 8) (mit 
200. Hd. gen.) ſuchen; Konflr. 
108, II, 1, в 

ИСЕЛЮЧчЧАТЬ, -ЧётЬ ausſchließen, 
ausnehmen . 

неключительный ausſchließlich 

йскра (искръ) (in ber Br. {4 { 6. 
lich искрё) Funke 

йекрени! aufrichtig; Adv. 97, 1 

искривлЯть, «вить verzerren 

искусный 9014444, gewandt 

искусство Runft; Geſchick(lichkeit) 

Иснёи!я Spanien 

испешрйть, -острёть (36) bunt 
maden [Muſiker 

ненолийтель m. ausführender 

исполийть, -нить (100, 4) ап» 
füllen, erfüllen, ausführen; -ся 
чегб erfüllt werben mit; Kon⸗ 


I, i. 


Тойниъ Sohann(e) (= Hai) 
ль m. Yuli 


RK, к. 


наждодибвный 14610 
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fr. 18, II, 1, 0; в, &. шешол- 
u6nie 
исправлёть, „вить berbeflere 
исиугь 1° Schreden 
menyorärs, -стёть* 
(einen Seufjer) 
mensirusar, (-тываю und «rim 
80, 5), -murhrs erfahren, er⸗ 
leiden; prüfen, erproben 
worännars, «hats ſchmeljen intr., 
ſchwinden 
merexärs, «тёчь (94, 5, b) (her⸗) 
auöflteßen, entfpringen 
nereu6nie Ablauf, Berlauf 
йстина Wahrheit (98, 8, е) 
истинный wahr, wahrhaft 
иотлёвёть, Ars verweſen, бег» 
gehen ſaefchichtlich 
иоторйчеси (81, 9) diſtoriſch, 
znoröpia Geſchichte 
истбчиниъ (94, 5, b) Duelle (fig.) 
nerpo6zdrs, „бить vernichten, 
vertilgen 
йстый edit, wahrhaft 
исхАщивать, «ходйть® burde 
geben, durchwandern 
иеходёть*, изойтй (94, 6, db) 
auögeben, gu Ende gehen 
исхбдь (94, 5, Ъ) Ausgang 
мечезать, -ануть (66, %; 6, b 
verſchwinden (100, 4, а) 
исчезновби!е (90, 8, с, В) Вес» 
ſchwinden 
фечерна 97, 7, b 
итёкъ (97, 14) alfo, 191816 
Итёл! а Stalien 
итальйшець Staltener 
итальйнск!Й (81, 8, b) italieniſch; 
adv. 98, 8, © 


aus ſto den 


Iıbu> m, Зи 


казйчество Koſatenſchaft coll, 


наждонеячный monatlid; (93, | zashuil (81, 1 u. 8) Koſaken⸗; 


8, с) 
кбждый jeber, obacun, sach 
zauhır Kanal 
казакъ?® Rofal 
Казёнь f. Kaſan 
казёриа (meift pl.) Raferne 


= zashumlä (81, 8, b) 
Казббёкъ Kasbek 
zasunush Kaffierer (bei einer Bes 
Börde), Bablmeifter [richten 
казийть unvoll. u. voll. (47, 6) Bin» 
казнь f, Tobesfirafe 


казёться®, но- ſich geigen, [deinen | кайий (65, 7, b nm.) Ranb, 


zashumil Rofatens 


Saum 


x 


Rufſiſch⸗Deutſches Wortverzeichnis. 


zänme! 97, 13 
zazondh (40, 5, b)\ was für ein, 
накбй qualis 


zan6l-ro ein gewiſſer 

накъ (99, 5, b) ivie; вахзъ — такъ 
и fowohl — 618 aud; — TözEo 
{obald, aussitötque 

) gleiten 

цакъ-то fo gut 68 geht (ging) 

калачъ® (88, 14) Schrippe 

zazusien* (98, 9, db) Ralmüd 

zhuen» (60) Stein 

илиенный fleinern 

zannhula Feldzug 

Каичатка Ramtihatla 

навётъ das Tau 

нанвё Kanevas 

нанйвулы {. pl. (Qunbbtags> 
ferien; adj. -л&рный 

каитата Kantate 

zänarı (96, 1); кёинуть ц. Ihe 
zyr» (einmal.) tropfen 

нанольъибйстеръь Rapellmeifter 

нанитАнъ Dauptmann, adj. 81, 
8, b; Теа. 92, 4 

нанитулйща Rapitulation, Ber- 
trag 

варазбёиъ Saraware 

караидёшъ* Bleifift 

zapafır Bade (Mannſchaft), 
adj. -льшый 

карбта Autſche, Wagen 

ифрла (62, 3) Biverg; Zwergin 
(74, 8, а) 

нарийнъ Tale 

ибрта Karte (10%, II, 8, b) 

нартбчь 1. (74, 5, a) Rartäticde 
(aud toll.) 

zaprına Gemälde, Bild 

нартбфелииа (einzelne) Rartofiel 

картбфель m. (74, 6, а) Яах» 
toffel(n) 

zaprfer* Müpe 

кароагенйиииъ (99, 3,f) Rartbager 

наейться, коси{ться пов. Hder 
до gen. anrühren; betreffen 
(103, II, 1, m) 

zaräule 90, 10 

катать abfir. wälzen, rollen; „ся 
rollen inter, fpagieren fahren 
(90, 10) 

ватеръ 5* Rutter 

катёть" гоп. {. катёть 

натбликъ (74, 8, а) ЯЗ бо 

ибтоуга Galeere; Bivangbarbeit 

качать ſchaukeln, ſchutteln (mit 
bem Kopfe) 


качёль f. Schaufel 

качество Eigenſchaft 

каша Фуй уе (Brüg)drei 

вбшель m. Huſten 

ибилять, einmal. auyrs huſten 

кбаться, mo- Buße Чип, bes 
veuen (86, 6, b) 

zuaprüpa Duartier, Wohnung 

ивасъ 1 Kwas (jäuerliches Taltes 
Geträuf) 

нодрбвый беъети» 

иблья Belle (in Kldſtern und Фе» 
fängnifien) [niden 

кивёть, einmal. кивиуть winten, 

ийверъ 5% Tſchako 

кидбль, einmal. ибиуть werfen, 
Binwerfen; Яопйт. 108, II, 4, © 

книжаль Dold 

кирасйръ 8 Rüraifier 

Кирйллъ (63, 3) April 

кирийчь® Biegelfiein 

витйещь (93, 3, 4) Ehinefe 

Китай China 

zuräßeril chineſtich 

ийтель m. (Leintwanb)ittel 

zur2* Balfiih 

кичёться fih brüften 

zunud u. zumäte 97, 11, © 

sienzdunnm Riewer 

кабдбйще (69, 8) Kicchhof 

кабжяться, Яовлоийться* Fi 
verbeugen; grüßen (mit dat.) 

илаесъ RKlafie 

класть (кладу), vol. положеть* 
legen (100, 6, b) 

naenerär,* (mf) (100, 16, а) 
verleumben 

илейть, с- (*) (86, 4) leimen 

клей Leim 

илейнйть (клейнЮ) за- Петре, 
brandmarken (88, 5, с Anm. 1) 

кленёть (95, 1) vernieten; ver⸗ 
leumbden 

клёнать (илйчу) (60, 3, b) zufen 

zıınars Alina 

Клёнеить Klemens 

илинъ (60) Keil 

z202r* (60) Büfchel, Stüd, Yeyen 

клоийть*, мо. beugen, biegen 

влубъ 4 Alub; Anäuel, Ballen 

нлётка Käfig 

кльчиица (|519 клфшиища) 
Saushälterin 

влючь* Schlufſſel, Duelle; ад). 
-чевбй Audlis 

кляеть (кляи7), mpo- verfluchen; 
ca, Шо- ſchwören (bei 102, 
II 4, d) 
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каётва (90, 14) Fluß; Schwur 

вийга (4. нийнка, нийжикца,. 
кийжечка) Buch 

ииигонродёвещъ (91, 7, b) Buch 
bänbler 

киутъ* (60) Феде 

zuurdes (99, 3, 4) Yürfin 

князь (60) (4. киязхкъ) Fürk;) 
adj. кайжесы 

иъ (dat.) u, an, gegen, па 

ковать ſchmieden (88, 5, b) 

новёръ* (4. ибврккъ) Teppich 

ковчёгь Игфе (0468) 

вовшъ* poet. Becher, Во 

цовыль* та. (f.) Biriemengras 

бе ob. коё 018 Anfang von Bus 
fammenfegungen 96, 8, о 

коо-какъ [0 gut её geht, somehow. 

zorab wann ; ald, quand (99,5, s 

ибготь® ш. 4 Rlaue, Rralle 

ибжа Haut, Везет; ıbırı из 
кожи #4 alle mögliche Nüpe. 
geben; adj. 81, 8, b 

zonä 3 Biege 

козёлъ* Bod 

кбелы, -золъ f. (Rutidher)bod 

нозырёкь (Miüten)ihirm 

цой 98, 3; in Buiemmenfegungen] 
zol- 96, 8, © 

кокбтка (75, 4) Rolette 

коибтиичать 99, 3, е, Anm. 

колебёще (90, я) Swantung 

колебёть(*); шо- (88, 5, с, Anm. 
®; 95, 1), „бифть ſchaukeln, 
wiegen, erfhättern, ſchwankend 
machen; «ея (ich) wanken 

xoaeeo (69, 10, b) Rad 

кбли 99, 6, © 

Колизёй Roloffeum, ital. СоНзео\ 

келёчество Menge, adj. 81, 8, Ъ' 

волбда Kloy, Oloc; Spiel ( Rarten) 

колоколь 5 Glocke, d. коло- 
кбльчикъ 

колокбльня Blodenturm 

колбина Säule, Heerfäule 

колонийда Säulengang 

колоесйстый äbrenreich 

иблоеъ 6 (60) Üyre 

zosorkrn* (100, 16, а) lagen, 
Hopfen 

нолбть (87,1; 88, 10 u. 12) Rechen, 
7 3ĩchlachten, sa-5 fpalten, pae-5 
ca fliehen (von ſtachlichen 
Pflanzen) 

zomanr* Shlafmüge 

нолъ* 6 {а (4. кблышекъ 
Pfloch 

колыбфль f, Wiege; adj. -льный 
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колыхёть (96, 1), киуть faulen 

коль f. ибли 

кольщб* Ring (dem. 76) 

колбно (69, 8 u. 5) Anie (d. тб); 
Generation; Knoten (am Pflan⸗ 
senftengel) 

Кбля {. Николай 

кол4ека Wagen, Kaleſche 

конбида Kommando 

конаидировёть, ири. beordern 
ablommanbleren 


конбидовать, в. ош? beiehlen: 


къиъ befehligen (198, II, 4, ») 
вар 


monäps* ЗАВ, adj. ко 
(83, 1) 

коннсейуь Rommifler 

нокитбть Komitee 

ибинать (4. 15) Zimmer, Stube, 
adj. ибинатный 

ноинозйторь Romponift 

zen» 6 Rlumpen 

ноивбй Фе, Bebedung; 24). 
конзбйный; конибёных 20 
sdpmu (©. 255, 8. 38)? 

нондйщя Haußlchrerfielung 

zonayaröps (Bifenbahn)ihaffuer 

нонхъ, -нькА Ghlittihuß; 
Stedenpferd 

коиёщъ* (76) Ende; мак. enblich; 
въ коицё коицбвъ juguteriegt 

конбчно ſelbſtverſtandlich 

кбикица Reiteret 

консерватёвный (81, 8, b, а) 
konſervattv 

zonchziyn» ärztliche Beratung 

Коистантиибвиоль m. (= Царь. 
градъ) Ronftantinopel 

Koncrauräns, Кботя 74, %, b 

zonorurfuis Ronftitution, Ber- 
faflung; miöuuuıit (81,8, b, a) 
konſtitutionel 

кбисулъ Konſul 

коитбра Kontor 

коифузить, е- verwirren 

коицёрть Konzert 

кончать, (по)кбичить beendigen; 

uhren, ©- fierben 

zonshus Ende (= Tob) 

конь (п. pl. кбии) Roß (4. ко- 
under), adj. 81, 6, 8, Ъ, м u. в 

коньйкъ* 1 (74, 8, f) Cognac 

конфшия (65, 1) Pferdeſtall 

конбйка Ropele 

копйть*, e- aufbäufen 

колий (g. pl. конёнъ) Schober 
(kleinerer) 

zouomärzea wühlen 


zonnd (69, 6) Speer 

zoph 8 (Baum)rinde, dem. nöpun 
(95, 4, b) (Brodjrinde 

корёбль* (19544 karäp) 661 

корендстый unterfegt, Rämmig 

ибрень m. Я. 4 (60) Wurzel 

корбиье Gewürz 

корий Schiffſhinterteil 

KOpnkanna Amme 

zopuära*, про- füttern, fpeifen 

кориъ 1.3. 5* Sutter 

керабтъ Kornett 

ифробъ 5* Korb 

норбва Kuh; adj. бы (81,14.8) 

королбёва Königin (99, 8, f) 

поролёвичь, поролбвие T8, 4 

королёветво Königreich 

корбль® König 

корфиа (14, 3, b) Arone 

корбтк!Й {м3 

кбриусъ 5° 60:98 

корреспендбить (81008) 
ricgterllatter 

корь f. Mafern 

noch 3 Genie; 3051; d. вбежа 
und кбоенька 

косйть*, c- mähen 

косиё 3 Büchel (Haare) 

косийтый jottig 

косибть fleif, ſtarr werden (für 
bas geivöhnliche костенбть) 

к0с6й Idiet, ſchrag 

костёръ* Sceiterhaufen, 901 
№58, Lagerfeuer 

коетайвый 1310440 b. 4. hager 

иботочка Яибфефен; Kern (im 
Dpft) 

кость** {. (65, 5) Anochen, pl. 
Würfel (dem, 75) 

zoronk, d. -бика, 
Duerfad 

котбрый welcher 

котъ* Kater (98, 8, D) 

ибфей 1, кбфе (63, 5) Kaffee 

кофёйный Kaffee» 

кочевйть nomabifleren 

ибчка kleiner Erbhügel, Haufen 

zöwma (99, 8, f) Raye 

край 1°, 2, 8, 5 Rand, Band, 
Gegend 

край Außerfi, adv. zphline 
(97, 1) 

крапать (95, 1) beſprenkeln, bes 
fprengen; tröpfeln 

zpach poet. Schönheit 

zpachseu> (98, 8, d, д) ſchdoner 
Mann; Г. zpachzunn 

краска Farbe (= Yarbfioff) 


-биочаа 
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zphemmü rot; poet. Ihön (== вре 
красный) 

красить, но- хоё werben, erd 
söten; чегб 108, IL, 1 в 

прасовёться prangen 

шрасть, у- (88, 8,0; 88, Т) пеМек, 

врётк!Й furg (= корбтеН) 

креиль?, m. Rreml, Burg 

преилёвок1 zum Яте gehörig 

ирбело (14, 5, Ъ) üirmieffel, 
Lehnſtuhl 

zpeorkum, Г. Taufe 

крестёть(*), 0- taufen;, шеро-, мо 
befreuzigen 

крестъ* Я 

крестьыйнимь Bauer 

крестьйнка (98, 3, с, 9) 8 

крестьянок Й bäuerli, Bauertts 

zpemönie (л. a. von шростйёть, 
Taufen, Taufe 

кривбй trumm 

нубзнсь ЯВ 

криклйрый ſchreiend 

крииулъ* (91, 7, 4) Säreihals 

крикь Schrei 

кричать fl., einmal. врёвнуть 
ſHreten, rufen 

кровёвый blutig 

zponärr, f., dem. zposärza 
Betiftelle 

ирбвля (крбвель) Dach 

кровъ Dad (= Bedeckung) 

zponst* f. Blut 

пройть (85, 3, а) zuſchneiden 

крбиЪ (gen.) außer (94, 1) 

кроийть, о- (95, 1) beiprengen 

крбтиШ fanft, milbe 

крубшечный winzig 

zpfraui rund 

круговбй Treifend; im Rreife 
berumgebenb 

EpyT» 2. 4 (4. крушожъ) Rreid: 
instr. als adv. кругбаъ ringss, 
um; um (97, 4) 

upfmeso* Spige (engl. lace) 

врушбкъ® Vleiner Kreis, Kränzchen 

прутбй fteil 

кручйна Rummer, Bram 

прыибвникъ (74, 5, a) Stachel⸗. 
beere(n) 

крылб* (609, 5) Flügel 

крыльцб*® Treppe vor bem Haufe 

Крыиъ 3 die Krim 

крыса Ratte 

крыть (85, 8; 88, 10) bebeden 

крыша Dad, Dedel 

краник ſtark, kraftig; feft, bauer. 
baft 
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L. 4 @tärle, Feſtigkeit; 
Feſtung (d. иръиостий) 
pPM (69) = Halten 
съ Zerxes 

о Wer; кто — ито 98, 9 
УДО (46, 14) Бои 
мудАхтать (06, 1) gadern 
жудбенииь Bauberer 


жудри (14, 5, Ъ, д) Locken 


тона Bafe 

узибщь® Schmieb, fom. 9, 3, d 

asyuh (98, 8, a) Bevatterin 

ayuhen* Sumatih (buchariſcher 
zoter Baumwollenkoff), adj. 
нуначёвый 

имушиа Небе Gevatterin 

{вувъ (60) @ebatter 

wymina Starber, adj. куш (81,8) 


баз Lawa 

iuſinpa (gen. pl. лазръ) Riofler 
(erftien Ranges) 

„EABpS Lorbeer 

‘лёгерь, m. Lager (camp) 

ahamo ſchon gut! 

‘яАдонъ Beibraud 

‘хадбиь, £ Кафе Hand 

aa» 1, 8, 4 Eintracht 

(ahsars), лазить abſtr. klettern, 
fteigen 

дазутчикъ Kundſchafter 

une Lalai, Kellner 

anzmäadrı Lanbichaft (Gemälde) 

‘явицётъ Sanzette 

abua Pfote, Tape 

uncuhrs, 06-, при- lieblofen 

‘ибековый freundlich 

warsius, f. Satein (98, 8, ©) 

mader» Lafette 

адять (86, 5, b) Bellen 

\arars, 60- (76, 5) lügen 

игушъ (91, 7, d) Lügner [8 u. 5 

‘лёбедь, m. 4 Schwan, adj. 81, 

en» (льва) Löwe, adj. 81, 5 

\sörziä (zeröx» u. зёгокъ) leicht 

zerworpuizui leicht beſchwingt 

боны ziemlich leicht 

лёдъ 1, 8 (льду) 98 

лежать (лежу) liegen 

дейбъ-гвардя Barbe (108, II, 1, 5) 

зехбять (86, 5, b) häticheln, vers 
särteln 
бита Band, ruban 

Лесиёдъ Leontbas 

{шепетёть*, про- Паштет, По 
tern, lallen 


zfuorzanepe Runftfammlung 

нунбеь, nii- baden, ſchwemmen 
(10, 11, b), -on intz. (94, 5, b) 

куищъ* (d. кричикъ) Raufmanı, 
tem. 9, 8, d 

кунйть* (voll.) faulen (unoll. mo- 
шунйёть) (100, 7) 

ифиля (90, 14) Rauf 

вуполъ 5* Kuppel _ 

кунбиъ Bindideln, ooupon 

uyprans Grabhügel (über ben 
Gräbern alter Helben) 

курйть* rauchen tx.; -ся rauchen 
inte. 

к(рица (65, 6) Huhn, Senne; 
adj. 81,8 u. 5 . 

вурфкъ* (9, 2, а) Kahn (am 
Schießgewehr) 


A, 2 


Лееббеъ 3.808 

лесть, {. Schmeichelei 

летёть abſte. iegen 

zorfull (55, 2, Anm. 8) fliegenb 

абтъ 8 Ylug 

лотёть fl, сопот. fliegen 

жечь 551, (47, 8; 76, 4) ſich legen 

лжйвый lügnertfd 

ли (89,3; 99, 2, 6) Fragewort; 
in direkten Fragen nit, in 
inbtreften mit „ob” gu übers 
fegen 

либо 98, 4, b 

ливня 97, 11, с 

лизать? $ ©-, лизить leden 

Лизнийхь Sufimachus 

ликовёть frohloden 

лища Linie 

ahna Linde 

лнейца Fuchs; adj. 81, 8 

ameröns? Blatt Bapier 

жисть (60) Blatt 

aurteparfpa Litteratur 

дить (85, 2) gießen, -ся 100, 15, Ъ 

Лифляндя LStvland 

лихбй gewandt, ИН, kuhn 

лицб (69, 8) Befiht (4. личико): 
Berfon; налицо 97, 6 

личйна Maske, Larve 

айчкость, f. Perſonlichkeit 

личный perſonlich 

лишёть, лишйть чего berauben 
(108, II, 1, 0); -©2 чегб ver⸗ 
teren, einbüßen 

ТИ überflüffig 

лишь nur (97, 11, 4); adv. 99,6,d 

лобзёйть НШеп 
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курсъ 5* Rurfus, Aurs 

иурфирсть (14, 3, 1) Зи ев 

курьбрек А Ruritzsigug) 

нурьёръ Rurier 

вусйть (79,5) beißen (100, 8, Би.Т) 

вусбиъ* Stud 

вустёрииювъ Фейхаца 

кусть? Otrauch 

кутёла (02, я) Zecher 

пухёрна Rödin 

и]хия (и/хомь) Rüde 

куча Haufen 

кучерь 5 Kutſcher 

zfmaune (50, 5) Efien, Speiſe 

zfmars, Or, с- effen, genichen 
(vesci, prondre; auf von 
warmen Betränten) 


куща poet. Belt, Hütte 


2063 2 Stirn 

ховйть* (voll. пойшёть) fangen, 
faflen, erwiichen 

aönzil gewandt, flink 

ябвля Yang 

aömeouna Theelöffel 

ложиться (100, 2 u.8), лечь 96 
legen; poet. ſterben 

лбщжка (d. 75) Qöffel 

ложь (65, 2) f. Lüge 

лбзушгь Loſung 

збкоть, за. 4 Ellenbogen, Elle 

лонйть, o- ош. чоийть*, & 
(79, 5) brechen, zerbrechen; -ся 
Intr. 

лоноть?, m. (d. 76, 3, b) Фа, 
Schnitt (Brot), бы 

лбитикъь Gtüd, Schnitt (Brot) 

aonhrea Säulterblatt 

лбекутъ (60) Zappen, Fetzen 

лоскутье Gelumpe 

ябтадь{* (76) (лем. pl. 20 
шадьий) Pferd; d. лошёдиа; 
(auge. 75, 6) (81, 5) 

лугъ 2, 5 Biefe; adj. луговбй 

лукёвый verihmtgt, (Beim)tüdiich 

луиб 1 Mond 

лучи! @ der beflere, befte 

лучь* Strahl 

львбёнокъ (61, 3) junger Löwe 

львйца (98, 8, е) LZöwwin 

льстець* Schmeidyler (91, 7, b) 

льетить (85, 9, d) ſchmeicheln 
(102, II, 3, 9) [Beni 

два, та. (62, 2) Iinföhänbiger 

asnu Int; ar@n0, нах во 97, 7, b 

яфзть Tone. klettern, eigen 
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zäxapı 5° Arit; fom. 98, 4 

jusuisä faul, träge 

яфиь, f. Faulheit, Traͤgheit 

abeheruß waldig 

WubendH Wald(eb)s 

IgSernuns Treppe 

aber 1%, 2%, 5 Wald: Holy 

‘дати ſommerlich; als 3. Teil 
einer Bufammenfegung: jährig 

atro() Sommer; (Lebens)jahr 

'я\чйть®, вы., из- heilen 


‘изгёзйнъ Laben (74, 8, в, Шиш.) 

(магйстрь Wagifter; велёщ — 
Großmeiſter 

‘мадаиъ, f. madame (74, 8, с) 

‘ийзать, fi. ©, вы. beftreichen, 
ſchmieren 

‘наёбръ Maior 

uälerlä Mais 

zhuzops 5 Mäller 

zwarfun (4. -}шка) 
Wirbel (des Kopfes) 

закъ Mohn, adj. ибковый 

налбещь Ralaye 

‘залАйенШ malahiſch 

малевёть (палфю) malen, ви» 
freien 

ибленьк1 Цем; unbebeutend 
(vom Range) 

вало wenig; —-ибльски 97, 8; 
— тогб 108, IL, 1, f 

zäzo-no-nhuy паб und nad, alls 
mäblich 

Marop6ceiz Kleinrußland 

чалочёсленный 16006 an Ва 

zazuß klein; ибло wenig; малъ 
и старъ 40, 6, Anm. 1 

Мальта Malta 

чёльчикъ Яна Ве 

‘ивльчёшка dem. untelfer, ци» 
gezogener Junge 

‘малфтка (69, 3, 8; 74, 8, а) klei⸗ 
nes Kind 

mäna (4. 75, 4) Мата 

‘ибнонть Mammut, adj. 81, 6 

нанбвръ (14, 3, f) Mandver 

‘нанбра ob. -ръ (74, 8, ©) Manier; 
pl. Gebahren 

'занифёсть Ranifeft 

Mäurya (74, 3, ©) Rantua 

МАЯ Marius 

Шариъ Markus 

'yapr» März; adj. zäpronezil 

'ийршалъь Narſchal 

'иаригь Marid 


Scheitel, 


a5miä adj. (Wald)tobolb 

любёзникь, хюббзиичать (68, 
$, е, Anm.) 

люббзность, f. Siebensiwrbigkeit 

люббаный ltebenswürdig; lich 

amw6hnens Liebling, f. -zuna 
(vgl. 98, 8, а, д) 

aw6hr,?, воз-, но- lieben (55, 
8 b; 88, 6, а) 

любоваться, на- (100, 2) Gefallen 
finden an (108, IL, 6, а) 


№. м. 


Ибрья (Маша, Ибшенька) Marie 

ибело* Butter, ЮГ; adj. 81, 8, b 

mäcca DMafie (74, 8, с) 

наетеровбй Handwerker 

ибстеръ 5 Meifter; adj. 81, 8, b 

насть, f. Karbe (Coon Bferben, 
in ber Karte) 

насштабъ Mapitab 

натращь Matrage 

mars (65, 6) Mutter (dem. 75, 4) 

нахйть (95, 1), нахифть {бюст ен 
(iu); maxufrs рукбй из 
что gleichgiltig werben gegen; 
Konftr. 108, II, &, # 

näxuua (74, 3, а) Mafchine 

ийху (gen.) дать einen Fehler 
machen 

näurs (начтъ) der Лай 

нАшина 74, 3, с 

идять, из. plagen 

игла Rebel 

игновби!ю Augenblid (90, 8, ©, 

иббель, f. coll, die Möbel (94, 
$, a), dem. иббелишка 

недёль, f. Dentmünge, Mebaille 

недьбдь (91, 8, 0) Bär; adj. 
недв 1 (81, 1 u. 8%) 

monuhsmöuorn (61, 8) junger Bär 

ибдлить, по- jögern (108, ТТ, 4,4) 

ибдъ 1 Meth, Honig 

нежъ N (1. und g.) zwiſchen, 

ибжду unter (71) 

неждуварбдный international 

нозоийнь Halbgeſchoß 

нелаихбл!я Shwermut [ибльче 

ибли Це, fein; feicht; comp. 

иблочь, f. Kleinigkeit 

мелькать, -кифть flimmern 

ибльшинъ Müller (93, 3, е) 

эбльница (9%, 8, е, y) Muhle 

nexärs, 06- ſeicht werben 

ИснелАй Menelaos 

нерёть 87, 3, a u. b 

норфщится 100, 1, Ъ, В 
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am6dar, f. (65, 3) Liebe; Мюббвь 
weiblicher Borname 

любозийтельность f. Mitte 
gierbe 

am66h belichig 

любонытотво (74, 5) Reugierbe 

Trnuiizoraoners, шо neugierig 

n 

ERS (68, 1) Boll; pl. Sente, Biene 
ſchen 

aarfmna Froſch 


ибрелый burchfroren 

wöpsuyTs, за- (66, 4) erfrieren 

ибутвенный totendlaß 

mepraftz (нерщелю), у- (88, 5, 
с, Anm. 1) töten 

ибртвый (nöpres, 
вы) tot 

мерцать flimmern 

нотёть®, -ти{ть werfen (100, 16, 
а; 108, II, 4, е) 

иечтё Grübelei 

ночтёще Brübelet 

мечтать finnen, grübeln (о чёиъ) 

zows® Schwert 

нигёть, -rmfrs blinzeln; 'Яочйг. 
108, IL, 4, f 

инлосбрде Barmäersigteit 

ийлостивещь (98, 3, d) Wohl- 
thäter 

ийлостивый gütig, gnäbig (78, 
1 Anm.) 

ийлостыня Almofen 

ийлость, f. Bnabe (78, 1, Anm.) 

иилый hold, Lieb, lieblich 

ийля Meile 

ийно adv. vorüber; praep. gen. 
vorüber an (9, 1) 

нинолётний vorüberfliegenb 

нинистёрство (74, 8, b) Mini» 
fterium 

инийстрь Minifier; — -mposm- 
дбитъ (74, 6) Mintfierpräfident; 
fom. 98, & 

ииновёть, нинуть° (66, 5, Anm.) 
verfließen;; tr. vorbeilommen an 

zunfra Minute 

zupsöxur» 103, II, 9, £ 

ийриный friedlich 

нировбй friedlich; — 
Friedensrichter 

zups 3 Friedeinsichluß) 

Шихайлъ (62, 2) Michael 

ибчиаиъ 5 Midibipman 

Mäma 74, 3, b 


Ah, -B6, 


судья 
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unokzooniä (81, 8) myihtic 

zips 3°, 3 Belt; Dorfgemeinbe 

владбиещь (poet.) Kind 

пладбичеси & На {9 

владёй poct. = нолодбИ (6, 2, ©) 

umöro viel; hochſtens (97, 5) 

ниоголфдияость, f. Belebtheit, 
Nenſchenmenge 

нногожфдный 6е(е5%, mit Mens 
ſchen gefüllt 

zuoroorep6sunik vielfeitig 

иногоуважйеный ſehr geehrt 
(78, 1, Am.) 

иногочёеденный (5.276) jahlreich 

un6zeorno große Anzahl, Menge 

нибжить, y- vermehren, ши 
tipltgieren (unözzenie) 

unözle Meinung 

ногёла Grab; adj. -лькый 

zorfuil traftvoll, mädtig 

zorfmeorso (81, 8, b) Racht; 
ad). -вонный mädtig 

nortmalä mädtig 

mörn Mode (98, 8, ©) 

nomer» быть (weflle pop. nur 
ибжетъ) vielleicht 

n6mmo 28 iR möglich, man kann 

возгъ 8 Gehirn, Ма 

пой, ной, mod mein, meine, meines 

дблвить, про- jagen, ſprechen 

полёта (90, 14) Gebet 


нольбй (90, 14) Bebet, Flehen 

nonsoräps* Rlofter - 

nenhxz (98, 3, с и. а, „) Monch 

ноибта Münze (вела 

норгёть, сгифть blinzeln 

ибре* ЗДест, adj. 81, 8, b 

порёть quälen, vertilgen 

nop6menoe Beirorenes (88, 14) 

норбзный froftig, Froſt⸗ 

порбеъ Froſt 

моросйтъ (100, 1, а) ed näffelt 

норскбй Meereſs⸗ (81, 8, b) 

норжйннстой rungelig 

норйнъ* Geemann 

Жосквё Зо аи 

носиайчъ (98, 8, 6) Roßlauer 

noczöneniä mostauiſch 

ностовёя adj. Pflaſter 

ностъ 1*, 9, 8 Brüde 

нохийтый moofig 

нохъ (36, d) Roos 

noniöns 1° Motion 

ночь? (ног?) können (76, 8) 

мочь, 1. Araft, За: (14,5; 90, 
14 extr.) 

ношбиникъ Spigbube, Bauner 

ношбнничество Spigbüberei 

нощь, Г. Kraft, Rat 

пракьъ Duntel: adj. ирёчный 
93, 10, е 

ирбнорный Narmor⸗ 


noxkrn® fichen; -са, по- beten | ирёморъ Narmor 


(108, 11, 8,9) 
nöauis Blig (100, 1, а) 
нолодАйка (15, 4, 0) junge Frau 
полодёжь, f. Jugend coll. 


прёчный düfer 

шетить (85, 2, d), orfo)- нов} 18 
rdchen an (109, II, 8, 9) 

нудрёвый tünflid; ſchwer 


monornsun? Fkühn entihloflener, | иудрый weiie 


ſchneidiger ето (kann au 
von alten Leuten, auch bon 


ufmeorso Danndattigteit 
нужёкь* (4. нумичокъ) Bauer 


Frauen gebraucht werden); adj. | нужиниъ bem(Ehe)manne gehörig 


-uuik 

нолодбй (иблодъ, -да, иблодо, 
.ды) jung 

иблодость, f. Jugenb, abstr. 

202086 (74, 5) Mil 

нолотёть*, с- breſchen 

волбть* (87, 1), из-, е- mahlen 

нолчалийноеть, f. Schweigiams 
fett, adj. -вый 

noxuhrr (неолч7) ſchweigen; п. 
a. nozuänie 

ноль, #, (74, 5, а, a) Rottein) 


нужчйна Bann, vir 

нужъ (60) Mann, Gatte (97, 6) 

иузёЙ ob. музбушь Muleum (74, 
8, b) 

иузыка Muſik 

нузыийльный muſitaliſch 

нузыкёить Зы 

и{ка Dual 

uyaab Molla (turkiſcher Gelehrter, 
Gtubent) 

нупдйрь Uniform 

uypandl* Umeife (26, в, d) 


И. u. 
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нусульнёнииь (61, 2) Ruſel⸗ 
mann 

мутйёть, за-, инф", 6- (100, 14) 

ифтный trübe, unrein 

и}ха liege 

вучёще Dual, Фак 

кучётель, m. Beiniger 

нучительный qualvol 

иучить, из- (79,5) quälen (100, 14} 

ичать fi. y- babinreißen; -са bar 
binfliegen 

ижёше Radıe 

nıisa Landhaus; Meterei 

иыкать (95, 1); неро, -BEJTL 
hecheln (61008) 

ныслйтельный Gebanken⸗ 

ицелить (36) denfen 

мысль, Г. Gedanke, Sinn 

нысъ Borgebirge 

мыть (85, 8), вы - waſchen (94, 5, b) 

иыш$нокъ (61, 8) junge Raus 

ника od. имшица (g. pl. нышцъ) 
Muskel 

mums?, f, (75) Raus 

uban, Г. Aupfer; Meifing; adj. 
ибдный 


изийть(*)\ (79, 5) ändern, Зам», 

ифийть ſchen, wedieln 

ифра Rab, Naßregel; но крёйшев. 
мзуь wenigſtend 

ифрить (79, 5) meſſen 

ифрка Зав (08, 7, с) 

ибриый gemeffen 

ифетность, f. Örtlileit, Gelände 

ибото (а, Raum, Stelle . 

ибеяцщь Monat; Nond 

ифтить [osftreben auf (10, во, 1,0) 

ифти# genau treffend, ſicher 
(vom Schuß) 

иъхъ (69,2) Blafebalg; еше 

sımär,, но. mit dat. hindern 
(108, U, 3, Г); Impers, zo —боть 
es ſchadet nit 

ubuorr* (dem. yon ифхъ) Bad 

zhmankur Stadter, Bürger, 
bourgeois 

Шфихень Münden (74, 8,1) - 

ий weid (81, 4, b) 

2460? Yleii, viande 

нитёль, Г. Ecjneegeftöber 

шать (ву), из- (88, 10) т» 
Imittern 


на (Acc. u. ргаер.) auf, an; für | вабнайть, -бёть (88, 11) boll- | набирать, -«брёть (-Gepf) дих 


(arbeiten —); inter]. 101, 2 


ftopfen 


werben; reichlich (ver)fammeln, 
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‘аблюдёать, «„блюстй за чфиъ | падбаться (56, 5, b) hoffen; fi 


Acht geben auf, beobachten 
ma6phzusare, «брестй auf etwas 
flogen (beim Gehen) 
Überfall, Einfall 


ma6kı6 97, 7, Ъ 

шазёртываться, с«рифться (ma 
гаазё) hervorbrechen (don 
Tränen) 

шазерх} oben 


шавйсиуть vollend. fi Lagern 
(eigentl. fi Hängen) Über etwas 

шаводйть`, навостй beraufführen, 
heraufziehen laſſen; richten 
G. B. ein Фе) 

шаворёчивать, «ротёть* (auf) 
wälzen 

назвать, „Бать guwehen, bie 
weben gu 

ssauäpuo(e) fiher(lic) (97, 7, с) 

жавйзывать, «uhr? anbinben, 
anſchnallen (Eporen) 

(BAFZÄAMBATLCH, -дбться Werd 
108, IL, 1, m 


maror6at 97, 7, b 
рАбить ой. sufammenrauben 
Belohnung; въ —ıy als 


Belohnung 

раграшдёть, эградйть belohnen 

мадавёть voll. (88, 16, ©) in 

en geben 

шадвигёть, -йнуть ſchieben, rüden 
адбжда Hoffnung 

зирАтель Uuffcher 

адлежёть (96, 1, а) 68 gehört 
fi (100, 1, ©) 

mäxo 1) = ибдобно, 8) = иадъ 

зАдобиться, но- nötig fein 

märo6mo es tft nötig, man muß 

мадблго 97, 7, b 

uanobukrs , «Ser (103, IL, 8, f) 
langweilen 

mhynnch, Г. Hufs, Aberſchrift 

кадрывёть, нздорвать brechen 
(meif fig. в. №. dad бет) 

мадтрбевиваться;  -скаться, 
„смуть ſpringen, Riffe bekommen 

надувать, -Тть (88, 10 u. 12) ans 
führen, вен aufdlafen ; 
п. а. 90, 11, b 

надутость, f. Aufgeblafenheit 

задъ (instz.) über 

waxbshrr, надёть anlegen, an» 
sieben (88, 10 u. 16, b) 

радёлать vol. чегб in enge 
etwas maden (10%, II, 1, в) 

mazhrdrs , «лёть* verſehen mit 
(instr.) 


verlaflen 
naoauns 97, 7, b 
naru»? Mieten (gen, найк) 


наживыть, нажйть (88, 21) е5» 


werben, verbienen 
назад zurüd; ſ. 68, 18 
nasphmie Benennung, Namen 
nasuaukr,, «чить beftimmen 
называть, -SBÄTb (3087) nennen 
нойт1е (90, 5 extr.) 
найтй 508. finden ({. находёть) 
накан{и® (97, 6) 1268 $1905 
накёзывать, »ahra? (be’icafen 
ванйдка Übertwurf; наДЪЗАТЬ Въ 
—жу überwerfen (ohne bie Arme 
in bie Ärmel au fleden) 
накладъ Nacteil 
накладывать |. налагёть 
наклоийться, -ийтья® fh ver⸗ 
beugen 


накоплйть, -ийть? (103, IL, 1, f) 


aufpäufen Laufen 
навупйть, +Kyuhrı? чегб aufs 
налагать, гложйть® auflegen 
налетёть, -тёть (108, 11, 1, ) 
in Menge berbeifliegen 
наливать, «йть eingießen (108, 
1, \ а) 
нанАщивать, -BOOTATS pflaftern 
нанекать, -mufrs anipielen (ma 
что auf) 
наифреваться (39,5) beabfidytigen 
ususponie Ubfit 
Намфръ (14, 8, f) Ramur 
нанипбть, сить (ualinf) mieten, 
engagieren 
наносйть* (80, 4, Ъ) verfegen 
(einen Schlag), anrichten (Scha⸗ 
ben) [Gegenteil 
наоборбть (97, 6) umgelchrt, im 
mauazhrı, -ибеть (-паду) на когб 
angreifen, überfalen; n. = 
нападби! 


наперерывъ um bie Wette (97, 6) 


напиваться, нанйтьса #4 fatt 
си etwas (чегб) trinten (109, 
II, 1, m) 

nankron» беса 

наполийть, «нить (чЪиъ) аи» 
Шей (mit) (103, ТГ, 1, ©) 

HANONENÄTL, -пбинить, ZONf 
что oder © чёиь erinnern an 
(108, II, 8, 9) 

uanpanz6uie Richtung 

waupanzdrı, -вить richten; -са 
bie Richtung einſchlagen nad, 
fih wenden, se diriger 
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uanphse vechtä 

naupheaune уор. («фе Beſchul⸗ 
bigung 

нанрёено dergebend, mit Unrecht 

naap6runy im Gegenteil 


нанбвъ Melodie, Miete 

пародонаселфию Behöllerung 

каубдъ 1* Bolt (fehen 

пар} жность 1, bas Äußere, Нид. 

нарушёть, шить übertreten, ver» 
legen (einen Vortrag), в. a. 
mapymöulo 


beflebeln [bebräten 
насйживать, -дбть (88, 5, в) 
илейлю Gewali(thätigtett) 
насйловать когб (96, 3) Gewalt 
authun 
наслаждёться , -адётьен ges 
nießen (10%, IL, 4, а) 
naczazacnie Genuß 
наслушиваться чегб 108, II, 1, в 
наелышка Gchör (98, 2, ©) 
насиловать, у- erben (06, ® 
und &, b) 
насябдственный erblid, ererbi 
насл$детво (93, 4, а) Erbichaft 
насийтриваться , чепотрётьея’ 
чего fi an etwas jatt ſehen 
nacaimza Spott 
наставёть, -orhen eintreten (von 
Greiguifien), anfangen 
настАзникъ Schrer 
настёивать (96, 1, b) beſtehen 
вастойть (96, 1, a) Беросвефен 
настойщее (58, 1) Gegenwart 


настой Я (96, 1,8) gegeniwärtig ; 
wirklich, richtig 

настуийтельный angreifen» 
Trugebündnis) 


настуийть, -ибть* anrüden; ma 
acc. treten auf; angreifen 

nacryuzduie Angriff 

насчётъь (94, 1) in Betreff, bins 
fichtlich 

näcuns, f. Srbaufeur! 

machnönoe (84, 8) Inſekt 

нате 101, 8 

пАтискъ Unbrang, Angriff 

наука Wiffenichaft, Lehre 

вахальство Unverfhämtheit 

нахватёть, «herz её giebt reich, 
1% (108, П, 1, 7) 

waxanıuyrs 5610. (in Menge) бег» 
beiftrömen, deranfürmen 


Ruſſtiſch⸗Deutſches Wortverzeichnie. 


находйть?, найти (88, 7) finden; 
„os fi befinden 

наша Ration 

начало Anfang; Prinzip; сна 
чёла 97, 6 

начёльникъ der Borgeiehte, She, 
Befehlshaber 

начальство (Dder)Weichl; vor⸗ 
gefegte Behörde, Obrigkeit 

начериф 97, 7, Ъ 

_ вачинёть, «чёть (-чиу) (64, 8,0; 
88, 11) anfangen; «ся anfangen 
intr.; в. а. 90, 11; Konftr. 108, 
ТИ, 10 

ибчиетб 97, Т, b 

ибшживать Ног. gu носйть 

HANS, «Ша, -Ш0, "Ши unfer, 
noster 

нафдАтьея, набеться word fi 
an etwas fatt efien (108, IL,1,m) 

zo 114; dafür иъть 97, 18; 
Stelung von ше 97, 16, a; wit 
dem fslgenben Worte in eins 
geſchrieben 97, 16, b; in Bus 
fammenfegung mit Fragewbr⸗ 
tern 98, 8, a; vor Demonftras 
tiven, die mit т beginnen 96, 
1, а 

нзаполитёнек neapolitaniſch 

Нейноль, m. Reapel 

ноббеный himmliſch 

2660 (69, 7) Simmel 

неббеь 97, 11, а 

побрёжный nadläffig 

невзначай unverſehens 

новзрёчный unanjehnlid 

незйдан(ный (88, 14) unerhört 

невйиный unſchuldig 

невоздёржность, 7. Bügellofigkeit 

невбльный unfreiwillig, unwill⸗ 
Arlich ſlich 

новыносйный (84, 6, с) unerträg⸗ 

иевыразйный unaunsſprechlich 

незздоный (Hoet.) unbefannt 

nenücts Braut; heiratsfähiges 
Räddgen 

meroxonärs, воз 97, 16, Ъ 

негръ (9%, 3, f) Neger. 

zoxhano unlängft 

недалбиб untveit 

zezäpons nit umſonſt 

недовбльный unzufrieden 

недостаёт, fut, -стёнеть чего e8 
fehlt an etwas (100, 1, 6; 108, 
П, 1, в) [lung 

недостётокь Bangel, Ermange⸗ 

zeroyuänle Писем ей, Зюе Не 

ибдругь Feind, Inimicus 


недугь post. Krankheit 
недбля (68, 9) Bode 
ибжели (99, a, d) als, than (== 
un) [gedtt 
neua6ndumuf (88, 18, b) under 
иезуйный unfihtbar 
нонзгладйный unaustäichli 
nonscauhorui (84, 6, а) under 
пена 
пеиспразйный unverbeſſerlich 
нейну 100, 18 
нелёгиая (näml. сйль) der Ве, 
Teufel 
moaönnil unbehaglich 
нельей (100, 1, 6) es iſt unmödg- 
Hd; до-ибльзя Bis aufs Außerfie 
нонбдленный unverzüglid 
zouuöro, иенибжно (75, 5) wenig 
zenözuuu nit ſchweigend, uns 
aufhört 
sendiorumu unbentbar 
неназйёдьть, воз- (96,1, а) hafſen 
номавйстливый gehäffig 
нонавйстный verhaßt 
ибиавиоть, f. Haß 
ненаситный unerfättlid 
нообозрйный unübericehbar 
необходйность, f. Rotwendigkeit 
neo6xorkmui unerläßlich, nötig 
иоодолёный unübertindlich 
поонровержйный (84, 6, b) ии» 
widerleglid 
неосибрйкый unbeftreitdar 
zneororfuuuß nicht [98 zu werben 
ueno6hräuu unbefteglic 
неповйнный poet. unfchuldig 
ибиогодь, Г. getwöähnl. иепоебда 
ſchlechtes, ſtürmiſches Wetter, 
Unwetter 
mouonsäzusck unbeweglid 
ненодражёсный (84 extr.) uns 
nachahmbar 
неноколебйный unerſchütterlich 
нононравйный nicht gut gu machen 
zenoorzmhnuß unbegreiflic 
непренбино сапу getwiß, ja wohl, 
unbebingt, durchaus 
ионреодолёный unüberwinblich 
znenpepsinuuh ununterbrocden 
неприинрйный unverföhnlic 
непр!йтель Feind 
nonpidrezucuik feindlid 
senpidruoers, f. Unaunebmlichteit 
иепробудный unaufwedbar (vom 
Schlaf) lernd) 
новродолжйтельный turz(dau⸗ 
мервъ 8% Nerv; adj. ибраный 
nervös 
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нопромицйсный unburdringlid, 
(84, 6 9) 

нерукотвбриый nicht von Mens 
ſchenhanden gemadt 

носибзанный (88, 15) ит На 

нослыхан(н)ый (88, 14) unerhörki 

носнотрй ка что ungeachtet, 470% 

носомибнный unzwetteldaft 

иостерийный ине, цнаив» 
ſtehlich 

ucerk, ность tkontr. (meef), мо. 
tragen; — убытокь einen Вете 
[uf erleiden; weorke» eilen, 
ferrl; Impers. неебтъ 100, 1, ©) 

носурёзный unförmlich; plump ° 

несчастный unglüdlid 

иотериймость, f. Uinbulbiamteit 

нетерийный (84, 6,0) unbulbfam 

ноувадёеный (84, 6, а) unbere 
welklich [Rißfaten 

meyrondasorsie Unzufriedenheit, 

ие{жбхи 99, 2, © (gar! 

неужто? (99, 9, ©) warum nicht 

zeyzınmik plump 

ноунолйный unerbittlid 

ноустёиный (88, 18) unermüdlich 

ноутониный (84,6, b) unermäblid 

un (73; aud 98,5) auch (verallge⸗ 
meinernd nad interr., = lat. 
— sumque, engl. — ever, — 
soover 

Eu — zu weder — поф (18, 4); 
un-an (jujammenftchend) |. 97, 
19, Anm. 3 

нибудь (98, 4, b) irgend (== Iat., 
ali—, engl. any—) 

нива Saatteld, Flur 

НиТ nirgends 

ийши!Й der untere 

инзверейть, кинуть (94, 6, с) 
(Berab)türgen 

никёкъ 98, 8 

никакой Teiner, aucun 

Никйта ruff, Borname (78, 8) 

uumorah (73, 3) niemals 

Николёй, dem. Кфла Rilolaus 

никтб ulemand 

uuryah nirgendhin 

инибло 98, 3 

нить®, f. Faben 

ничёй 78, 7, Жим. 8 

ничтф (73, 3) nichts; als Subi. 
gewöhnl. шичегб 109, II, 1, © 

ничтожный 008, nichtig 

ничуть 97, 11 

нищета (Bettelärmut 

uämiß dürftig, bettelarm 

шо (99, 2, $) aber, ſondern 
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Ибвтородъ (74, 6) Stabtname 
'nonusuä (31, 3, b) Neuheit 


носъ 1*, 2, 8 Nafe; Schnabel; 
Schiffsvorderteil 


ибвость*, f. Reuigleit (81, 8, b) |möra Note (98, 8, е) 


жбвый neu (d. u. augm. 75, 7) 


zoräpiycr» Rotar 


work 3 Buß, Bein (4. ибжка, | ночевать, пере- (ноч{ю) über, 
ибжечка и. ибженька); идтй| nachten 
въ ибгу Schritt halten ; со эсфхъ | ночибй nAdtlic 


вогъ 98, 7, Ъ 


шочь?+, Г, Nacht 


шбготь, m. & (4. ноготбиъ) Ragel нойбръ*, m. Rovember; adj. 


“ (am Finger ober Beh) 
Inözuueer Taſchenmeſſer 


noas pꝛ exiũ 
ирёвиться, ио- gefallen 


ибжка Fuß (au Tiſchen, Stühlen | иравотвенный ſtttlich, moraliich 


u. äbnl.) 


правъ Gemütdart, Sitte 


{ибжиицы, f. Schere (d. ибженки) | my (101, 8) nu, num 


momus, -mönz, Г. Schneide 

mom» Meſſer 

wonepuöl (53, 1) Bimmerlelines 
von ибиеръ (= иуиеръ) 

(‘шосйлки, f. pl. Tragbahre 


иуждА Not; нужды mbrs 99, 6, b 
нуждаться bebürfen; PRangel 
leiden an (въ чёыъ etivaß) 
и}жио es {# nötig; man braudt 
нужный (100, 1, ©) notwenbig 


mochr»* abfir. tragen; «ся eilen, | мукать, ufuuyrs antreiben (mit 


(in ber Luft) Ihiweben 
шосбкъ® Schuh⸗, Gtiefelipige 
мосорбгъ (60, 8) Nashorn 


bem Ausrufe sy!) (101, 4) 
иунеръ (ан ибиеръ) 5 Nummer; 
Bimmer (im Gafthofe) 


О, о. 


©, объ, 060 (06. unb pr.) von, Гобитётель Bewohner 


um, über, lat, de (1. 70) 
'oäsmos, обзъ Dafe 
66a, f., 66% (56, a) beibe 


обладётель Vefiger 
662220 (69, 3) Wolle 
бфбласть*, f. Bebtet 


юбагрёть, “рить purpurrot färben | облегчёть, „чить erleichtern 


$бодъ 6 Rabfelge 

оэбвбливаться, -лётьея® еп» 
ftürgen; abfallen (ber Bewurf 
von den Wänden) 

юбвивётьсия, -вйться fi winden 
um (вокругъ) 

юбвхийть, -ийть (88, 16) ans 
Hagen, beſchuldigen 

‘Эбводйть*, -вестй einfaflen, um⸗ 
friedigen 

объйзывать, -вбть’ (70 extr.) ums 
binden, umwideln 

o6ru6hrs, обогиуть что um 


etwas herum geben (fliegen, | 


fegeln, fahren) [Benagen 
`обгабдывать, -лодбть* (88, 5, с) 
обгонять, обогибть einholen 
обдуиывать, -иать überlegen 
оберегёть, -рбчь fhfigen 
обёртываться, -риуться (70 extr.) 
#6 umdrehen, fidh werben zu (20) 
обида Beleidigung, Kraͤnkung 
обйдный beleidigend; nachteilig 
oommärs, обйдьть (50, 4) beleis 
bigen (88, 5, с, Anm. 8) 
\обирёть, обобрёть (06epf) ber 
rauben, außplünbern 


облекёть , -a6us bekleiden, ein» 
kleiden 
облбиожъ Brudfiüd 
обливёть, -лйть (060226) bes 
gießen, übergießen 
обибичивый (91, 8, а) trügeriich 
обибищикъь Betrilger 
обиёнъ Betrug, Täufdhung 
обибнывать, -иуть” (88, 10) des 
"trügen, tauſchen; п. а. 90, 11, b 
обиуидирбака Squipierung 
обифиа, обифиь Hustaufd 
обнажёть, жить entblößen, ents 
blättern 
обнарбдывать (50, 3, d) уе» 
Bffentlichen 
обниийть, -ийть (64) umarmen 
обновлять, -вйть erneuern 
обогрёвёть, „ть erwärmen 
обозначйть, -&чить kennzeichnen 
обозрьвйть, hrs ft. Aberſehen 
06685 Bagenzug; Troß, Train 
066u, m. (74, 6, b) Tapeten 
оборбнивать (100, 9, с) umeggen 
оббрванный abgeriffen, gerlumpt 
оборбиа Verteidigung, Schut 
оборомйть (100, 9, 6) verteidigen 
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ициче, ums (poet. u. pop.) 4%, 
heutzutage; adj. nimtmmiik 
(81, 4, а) 

ныть (85, 3), за- ſchmerzen, ще 
dergeſchlagen fein 

ws als Wräftz 98, 8, b 

ибжный zart, zartlich, ſußlich; 
эничать 98, 8, ©, Anm. 

sänoropuk ein gewifier 

wbsnönzii (81, 8, Ъ) deutiä 
ибнедь ber Deutihe (4. иби. 
чикъ), fom. 92, 8, 4 

ahuöh Aumm 

изибть, o- verſtummen 

ибекольно etwas, ein wenig; 
einige, mehrere 

ить, nachdructlicher wäry 1) (== 
не есть) {ft nicht vorhanden, il 
n’y a pas (97, 18); 2) nein; 8) 
$1418 (74, 4); — - mir (97, 13, 
Anm.) 

ифхать, «кинуть riechen tr. 

ndus, d. ийнька Rinberwärterin 


обострёть, -рёть verichärfen 

образёщъ” (75, 8, a, Чит.) Mufter, 
Model 

o6pasözaunoers, f. (88, 19) Bil» 
dung(aſtand), Bildungdägrab - 

образовёть unvoll. и. чо. bilden 

ббразъ (59, 3) Bild; dem. обра- 
збкъ*; Form; Art und Зее 
(97, 4) 

06pamärs, -тёть berwanbels; 
richten, lenken, (ver)wenden 
(Aufmerkſamkeit) (88, ВБ, в); — 
эъ пбиель einäfhern; п. а. 
обращбеше въ п. (98, 18); -ся 
fh wenben, s’adresaer 

обрекёть, -бчь weihen; iron. 
verdbammen (ma что zu etivas) 

обрусйтель, м. Ruffifizierer 

обрусйть voll, ruffifigieren 

обрызгивать ; -втать, „внуть bes 
{prigen | 

обрывёть, оборвйть abreißen; 
„ся intr. reißen 

o6psrärs, o6pkork (o6päry) 
finden 

©(б)еёживать, -дёть* (98, 6, а) 
umpfla’nzen 

обетойтельство Umftand [rem 

обетригёть, „Ичь (ringsum) {фе 

обетрбивать, -бить umbau'en 

обстраливать, -лёть beidiehen; 
an bas Feuer gewöhnen 
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©(бугирёть, о(б)угербть (060TrPpf) 
abwiſchen (eine Thräne) 

обувать, -уть (39, 2) die Füße 
betleiden, ohausser 

$бувь, f. Schuhwerk 

эбуревёть (89, 5) beftürmen 

обхвётывать, -тйть® (33, а) ст» 
faſſen, ergreifen 

обходйть®, обойти umgehen ttr.; 
-ея u’mgehen mit (co) 

обхбдъ Umgehung (taktiſch) 

06mahr»? 5° Aufſchlag (Armel) 

o6mdorsenmuh gemeinihaftlich, 
öffentlich 

фбщество Geſellichaft 

бб gemeinfam, allgemein 

объявлёть, -вйть® ane, уе и» 
digen, erllären, d6clarer 

объясийть, -ийть cerllären, ех- 
pliquer; в. a. объясиби!е 

объёме Umarmung; эъ —iaus 
in den Armen 

обидбиный alltäglich, gewöhnlich 

обыкёть, обыкнуть (88, 18) къ 
чему fih gewöhnen an; n. а. 
обыкиовёте 

обыкиовбиный (88, 18) gewöhnlich 

обёчный gewöhnlich 

Обь, 1. Ob (Fluß in Sibirien) 

обфдать, от- zu Mittag eflen 
(96, 3) 

o6hxuz (65, 8) Hauptmefle 

обёдь Rittagefien 

объщёше Verſprechen 

объщёть(ся) (88, 15, Ъ; 100 8 u. 
5) verfpredhen 

обёзаниость, f. Pflicht, Obliegen⸗ 
heit [gatorifch 

обяабтельный pflihtmähtg, oblis 

обёзывать, «зёть* (70 extr.) vers 
pflihten; pass. 108, II, 4, а 

овёсъ* Hafer, adj. 81, 8, b 

овлад\вёть, Ar ſich bemäditigen 

оврёгь Schlucht 

©вцй 1 (onen) Schaf 

овчёна Schaffell 

оглёдываться, -яиуться* 
umſehen 

огонь”, m. Jeuer (4. огонёкъ)* 

огорчёть, “чить betruben 

огранйчивать, «чить uber be- 
{hränten auf; bei. -ея (108, 
II, 4, 4) 

огрбнный ungeheuer, rieflg 

одарйть, -рёть begaben 

одбжда Kleidung, Tracht 

ozumnäxil einerlei (83, 1, а) 

однабжовый gleih(mäßig), 6gal 


#4 


однибхонекъ, -быенекъ (40, 5, 
0, В) ganz allein, mutterjeelens 
allein 

одбинадцатый der elite 

oannönik einfam 

одиибчество Ginfamleit 

однибчка Ginipänner 

одйнъ einer, one; allein (109, 
т, 8, d) 

одиёжды einft; einmal, semel 

одийно aber, Боб, indeflen 

однокрётный einmalig 
однообразный einförmig 
одноэтажный einfiödig 
одббривать, -брёть; -брить 

billigen [winden 
одолфвёть, «Dre (86, 8, a) uber- 
одръ* (poet.) Bett 

одумевлйть, -вйть beleben, ет» 
mutigen; begeiftern, п. 8. оду- 
mena6ule 

oxkahrz, одёть (oxduy) ее 
den; -ся ſich anfleiden 

ожесточать, -чить in Wut 
bringen; -ez ergrimmen 

ожесточёще Ingrimm 
ozunz6nle Belebung, (vegeß)2eben 
ожидание Erwartung 

ожидать [voll подождать (mo- 
дожд7)] erwarten (88, 15, b); 
чегб 102, II, 1, в 

бзеро (69, 10) See, lac (d. 75) 

означёть, osmäunrs bezeichnen, 
kennzeichnen 

ой ! Interj. 00! 

оказывать, оказать® eriveifen 
(Dienſt); -ея ſich eriweifen, fich 
berausfiellen als; fi vorfinden 

OKÄHUNBATL 5 окоичёть, окби- 
чить (100, 8, с) (be)endigen 

окАнывать (100, 8, b) betröpfels; 
umgra’ben 


onsdumui (88, 18) verflucht, тиф». 


08, elend [$. 
окиб* (75) Fenſter; въ — durchs 
6x0 (69, 3) poet. Auge (d. 75, 5) 
окбвы, f. (74, 5, b) Fefleln 
ÖROA0, с. gen. um, oiroa, in der 

Nähe (94, 1) 
окончательный endgiltig 
окбиъ Schanze 
бкорокъ 5 (ganzer) Schinken 
оирбетность, f. Umgegend 
окрбеткый umliegendb 
бкреетъ ringsum 
ORpOBaBAÄTL, -вить (88, 6, b) 

blutig maden 
бкругъ 5* Bezirk, Kreis 
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окружёть, -mkrs umringen, um 
geben 

окт&брь*, m. Ditober 

олёшь, ın. ©1116 

Ольга Dliga 

оновфие 90, 8, b 

ошрачать, „чить umbüftern 

охывать, опыть abwaſchen, bes 
fpülen; п. а. omürle 

онъ, онй, омб er 

фиый 98, 1 [ipäten 

опйздывать, ошоздёть fi} vers 

опаесйться (100, 3) furchten 

onhcnocrz, f. Gefahr 

onsenuß gefährlich 

биера Dper 

onupkrs, опербть (38, 8, 4) 
Ichnen, Rügen 

опбеывать, -сйть® Бе те бек 

оибиливать, -яёть; «лить ab⸗ 
geihmadt machen 

онраздывать, -дёть tehtfertigen, 

опразлйться, -виться ſich ст» 
holen (von einer Krankheit) 

onpexhadrs, -лёть® beftimmen 
ca (in den Dienf) treten 

опрёчиикь Leibwädter (unter 
Iwan dem Schrecklichen) 

онровергёть, -гиуть wiberlegen 

опроийдонтъ (vulg. vom folgen- 
den Wort gebilbet) das Hin⸗ 
untergeftärgte, ber Schlud; x#-. 
зать — einen ſchmettern, ger 
nehmigen 

опрокйдывать, с-ийнуть ums. 
werfen, über ben Haufen werfen, 

фитомъ (97,4) im großen (74,5, с). 

онускАТЬ, -стёть* ſenten (das 
Auge), finten laſſen; nadlaflen 
(den Bügel), ſchießen Laflen;. 
ca fih nieder ſenken 

omysÄrs, -zuyTs intr. ſchwellen 

Oudrts (97, 6) wieber 

оракулъ Dralel (90, Anm. 9) 

орать, за- (64, 5) freien, brüllen' 

орёть*, вз- (87, 1, b) adern, 
pflägen 

opramkauz Drganiömus 

организовать, организйровать’ 
(39, 1) 

брдемъ (59, 3) Orden 

ордиибрець Drbonnang 

орёлъ* Ubler 

оркбстръ Orcheſter 

opomärs, -ейть (mit Tau) benegen' 

opfale Geſchut 

opfzle (74, 5) Vaffe, Waffen 

орбхъ (d.opämerz) Ruß,Hajelnuß 
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`обазждёть, -адйть® (88, 6, а) bes | отвергать, -vuyra (66, 4, b) ver» | отличёть, «ars 


lagern 

‘освобождбие Befreiung 

освАжёть (100, 9, 6), -жйть ers 
friſchen 

освЪ жевать 100, 9, o 

oessmärs, „тёть* erleuchten, des 
leuchten 

'oenkmönie Beleuchtung 

oedzs* Eſel 

осень, f. Herbft; adj. -биный 

065тръ* Btör 

осйливать, «лить bezwingen 

осяйтривать, оснотрёть (-pıh) 
beiehen, betrachten ; unterfuden 

осибивать, -Ъть (86, 5, b) vers 

° 1афев (100, 2) 

oouöna Grund(lage) 

основётель (91, 8, a) Gründer 

основательный (91, 8, а) gründs 
lich 

‘осибвывать, -овёть gründen 

Феббенио befonders, zumal 

оеббый beionberer 

‚ooonärs vol. betäubt, bewußtlos 
werben 

{осийривать, оспбрить beftreiten 

оставаться, остаться (остёнусь) 

` Мебей; — въ дзйщахь еп 
bleiben (70, во, 8, а) 

‘оставлить, остёвить ГаПеп, ег» 
Iofien, leisser, quitter; — за 
so66m behalten 

‚остальной übrig 

‘останйзливать,  остоновйть* 
aufhalten, arröter; „ся fiehen 
bleiben, s’arröter 

осторбжный vorfiätig 

:oerponoun* Kleine Inſel 

фетровъ 5 Juſel 

vorpofule Scharfſinn (69, 10, ©) 

острофиный ſcharfftunig, geift- 
rei (61, 8, b) 

‘фотрый (остёръ) fdarf 

осуждйть, «удйть“ (88, 6, а) 
verurteilen 

осуществлйть, «Bars (100, 4, а) 
verwirklichen 

'ocnt*, ẽ. Ще 

scer,ufxa Achtel 

ochuärz, -ийть beſchatten; когб 
врестомъ über jemandem fegnend 
das Zeichen des Kreuzes maden 

отббИ (58, 1, b) Zurüdidlagen 

отббриый auderleien 

‘отбрёемвать $ „броеёть, -6p6- 
сить wegwerfen, gurädidlagen 

ornära Kühnheit . 


werfen (88, 18) 

отверайть, «реть (88, 7) Öflnen 

отвбёртывать, -pufrs abwenden 
(. №. лик) 

отводёть®, -востй wegtühren; 
anweiſen (71 нодъ) 

отвобвывать, -евать erobern 

отвозйёть*, "-возтй fortſchaffen 
(tim Wagen) 

отворёть, -рёть Вией Сев 

отвратЕтельность, Г, Udideulidhe 

отвратётельный etelhaft, ab⸗ 
ſcheulich (91, 8, а) 

orspamärs, -тёть abwenden, ab⸗ 
Яофея (90, 10) 

orapam duale (90, 10) Abſcheu, Ekel 

отэбдывать, -дать (108, II, 1, а) 
овен, goäter 

orsäörs Antwort 

orsbuärs, «„втить antworten 

отдевёть, -дёть (100, 15, а) Hin» 
geben, weggeben (in eine Щи» 
ftalt); — въ наёмь vermieten; 
abftatten, erimlebern (визйтъ) 

отдыхать, -дохифть fi) erholen, 
ruhen 

бтдыхь Raft, Erholung 

orasıönie Abteilung 

отдблывать, -дблать ausflatten, 
möblieren; -ex or» чегб fid 
von etwas Товтафев 

отдбльный abgefondert, einzeln 

отёцъ* Bater; adj. poss. orn6öB%3 
adj. ormöscriä 

orsueckik väterlid 

отчество Baterland 

отживёть, -ЕЙТЬ, — соб врёмя 
fi überleben . 

отзывёть, OTOSBÄTE (0т80в{) weg- 
zufen, abberufen 

Gramm Wiederball, Echo 

отийзывать, -зАть* въ чбиъ 
etwas verweigern, abſchlagen 

отийдывать, -дёть; Дать, -муть 
(49, 3, Unm.) guräds, wegwerfen, 
surüdidlagen 

откидибй 81, 8, b, œ 

orzpon6ule (90, 8, b) Offenbarung 

откровбиный (88, 13, b) offens 
(9:18) 

откривётель Entbeder 

открывёть, открыть aufdeden, 
öfinen; eröffnen (. №. Yeuer); 
entbeden (88, 18, b); в. =. 0T- 
zpuirio 

orzfan woher 


Orsyun 2°, 5 Baht 
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unterkeiben, 
auszeichnen 


отлёчный vorzüglid 

ornopämunars, -рбзить erfrieren 
laflen 

отинийть, -ийть (-иии{”) fort 
nehmen, nehmen (у когб); ea 
erftarren 

относйтельный 511819 

oruomdnie Beyiehung 

отифдь we burdans nit 

oraudusb 97, 14 

oroxsurärs (50, 8, Ъ); -Arars, 
«Auyrs (49, 3) wegräden, weg⸗ 
ſchieben 

отнечатокъ Geprage 

отиочётызаться, -чётаться 14 
abs, außprägen 

отинрёть, -пербть (87, 2) aufs 
fSlteßen, öffnen; в. в. 90, 8, а 

отилывёть (80, &, с) abfegeln 

отибръ 1? Viberſtand 

отправлять, -ирёвать abfenden ; 
“en ſich begeben 

отиускёть, -нустёть” forte, ent 
lafſen 

бтпуекъ (58, 8) Urlaud, Ent⸗ 
laflung; adj. -екибй 

отизвёть, -Srs binivegfingen 
(einen Berkorbenen aus diefem 
Beben), b. 5. über ihn das 
Tobtenamt halten 

отрада Freude 

orpumäule Verneinung, Regation 

отрицётельный verneinend, исх 
ван 

бтрожъь Anabe Geyt wirb bamit 
das Alter von 7—16 Jahren 
bezeichnet) [Bauen 

отрубёть, -бёть* abſchneiden, ab⸗ 

отубзывать, -pleärı; -рёзать 
(р8жу) (100, 9, b) wegnehmen 
(Grund und Boben); abfchneiben 
(auch $4114) 

отрёдъ (63) Abteiluna (Truppen), 
Detachement [taddieren 

отражёть, -дить® abididen, des 

ототазАть, -стёть (auf bem 
Narſche) yurüdbleiben 

ororäsza Abſchied, Entlafſung 

ототавиой verabſchiedet, pen⸗ 
fioniert 

oreräusars, -стойть (96, 1, b) 
verteidigen, fügen 

отетёлый (auf dem Marie) zu⸗ 
südgeblieben 

ототойть (96, 1, a) entfernt fein 

отетунёть, -ийть* fi zurückziehen 
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oreryuztuio Rüdzug 

этефда von bier 

оттаивать, -бять auftauen intr. 

бттепель, {. Taumwetter 

orroprärs, -гиуть (88, 18, ©) 
[osreißen (90, 8, с, y) 

orrfaa von bort 

orräuors Schattierung 

отходёть*, отойтй abgeben, ab⸗ 
treten; verſcheiden 

отхбдная (паи. молётва) (58, 1) 
Gterbegebet 

ornösczik väterlid 

отщбвъ (72, 4) dem Bater gehörig 


отчаянный verzweifelt 

фтчеетво (78) zweiter Borname, 
Batronymilon 

отчйвна poet. Baterland 

отчищать , -йстить reinigen, 
pugen 

07» (gen.) bon, bar, gegen 

673 — роду von ber Geburt an 

отъдедъь Abreiſe, Abtahrt 

отмекивать, «бкйть ſuchen; Ви» 
ben (108, II, 1, в) 

офицбръ [5*] Offizier ; adj. "рек 

бхать, бхиуть Achjen, охъ 1 fagen 
(101, 4) 


отчёиватьея, «бяться (-Amer) | охладёлый $04 geworben, сх» 


verzweifeln, въ чёмъ an 
отчдяше Berzweiflung 


пёва (98, 8, а) Pfauhenne 

Павелъ, Павлуша Saul 

павлйнъ (99, 9, а) Pfau 

пагуба Berderben (98, 5, 8, A); 
„бный verderbli 

обдать, пасть (наду) fallen 
(88, 8, ©) 

падбжъ* Tal, Kaſus (in ber 
Grammatik) 

ПАдуя (74, 3, е) Babua 

нАдчерица (98, 5, g, A) Не, 
tochter 

вбзуха Buien, Brufttaiche 

пакость, f. Schade, Unheil 

налёта Rammer (Parlament) 

usıhres Belt 

палаццо (68, 56) Palaſt 

nashun® Henter 

палашь* Säbel [чикъ) 

иблещъь Finger, Zehe (4. идль- 

налйть (36, с), ©- berbrennen; 
вы- feuern, ſchießen 

Палабда Ballas 

палуба Berbed [rod 

цальтб п. indecl. (69, 9, a) Über- 

память, 1. Gedädinid ; приходёть 
ua- einfallen 

панталбны pl, (©. 224) Hopfen 

шанъ 3 (poln., Fleinrufl.) Herr 

näna (62, 2), m. Babft 

ийнё (62, 5), m. Зара 

папаха (55$) Yellmüge (ber 
Ticherkeſſen) 

nanupoes Cigarette 

ибра Paar; — (лошадей) Zwei- 
geſpann (88, 4, а) 

нарёдный Parade⸗ 

ибрень Buriche 


kaltet 
oxopämmsaule (subst, vorb. zu 


Ш. м. 


нарнжёнинъ (99, 8, Г) Bartier 

Парйжъь Bartö (610+) 

марйть, вос- poet. ſchweben 

варкъ Bart 

нарлёненть 74, 8, а, Жим. 

парланентёръь Parlamentär 

нарохбдь Dampfſchiff 

нартиздиъ Ват: 0ех 

пбруеъ 5 Segel 

napıh (65, 8) Brotat 

паршйвещь räubiger Menid 

паръ 1, 3, 8 Dampf; Bradifelb 

ибонурный trübe, mürrtih (08, 
5,8, В) 

пастухъ® (99, 8, b) Hirt 

настй (nacf) tweiden, разсеге; 
.cz pasci 

пасть vol. |. ийдать 

Häcxa Dftern 

uhesmors Stiefſohn (98, 8, g, В) 

ватрИАрхь Patriarch 

ватрубаъ Batrone ; Batron (16, 8,0) 

пахарь Dflüger 

пахёть*, вс-, рас- pflügen; зо. 
uaxufrs wehen 

паче 94, 1 

namä (63, 2), m. Paſcha 

вайть, 6- (86, 5, Ъ) Löten 

ибиейя Benfion 

пен#ть (10%, II, 9, f) Vorwürfe 
machen 

первоначальный uriprünglid 

ибрвый ber erfie; во-ибрвыхъ 
erfiens (bei Aufzählungen; 67,10) 

неребивёть, -бёть in Menge er- 
ſchlagen (93, 5, о); unterbrechen 
(in der Rede) 

mopesäunn Paßhohe 


Körner, Ruſſiſche Brammatil. 


545, 


охорииваться) bad Bidet 
zieren, Geziere 

охбта agb 

охбтникъ Freiwilliger; Jäger 

охбтио gern 

очевйдный augenscheinlich 

бчередь, f. Reihe, tour; въ mom! 
бчередь & mon tous, meinerfeit# 

osopränle Umriß 

очиб Auge (auf Würfeln); pl. 
очкй (75, 5, ©) Brille 

очутётьея 505. fi plöglich too, 
befinden, plotzlich wo ericheinen; 

omapäsıuaars, -ить verblüffen 

ошибётьея, ошибйться (50, 4; 
64, 5; 66, 4, b) ih irren 

ошибка Fehler, Irrtum 


неревирёть, -врёть verwechſeln 
(eigentlich: urmlügen 
переводйтель, m. Bertilger 
нереводйть*, „вести (-веду) (94, 
5, 4) binüberführen, berfegen;. 
überfe’gen; vertilgen 
переводчика (91, 7, с) Über, 
jeger ; Weichenfteller 
шеревбдъ Überfegung (90, 14) 
перевозйть*®, -nourh Hinkbee 
fahren " 
норелбачикъ Ylhrmann (91, 7, с, 
переглёдывать, -дФть (in Renge, 
fehen, zu Тебем befommen 
zeperosöpu, m. Unterhanbiungen 
передавать, -дёть (100, 15, а) 
übergeben 
шередвигёть (100, 8, 0) verfegen, 
bißlogieren 
пербдияя Boryimmer 
передовбй vorderer, borberfier 
ибредъ, предъ (a. u. Instr.) vor 
нереживёть, hrs überleben ' 
перожидёть, -ждёть что bass 
Ende einer бабе abwarten 
нерекйдывать, -дать; «дать, 
-иуть (49, 8, Щит.) vorwärts. 
werfen (den Körper beim Gehen)! 
переклёчка Ramendaufruf, Appell! 
перелёстывать (50, 8, d) bläts‘ 
tern; tr. buräblättern 
пероийр!е Waffenſtillſtand 
uopeuäusa Beränberung 
nepeusundts, -ийть® (80, 4, а 
u. b) Ändern, berändern; bee 
taufchen 
пнеремосйть*, -noork (-иее{) 
hinüberbringen, verlegen 
85 
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ререночёвывать, «чевйёть 
6, 4) übernachten 
пороодфвёться, -дёться (94,5, 4) 
fi u'mlleiden, changer d’habit 
ибренелъь 5 Wadtel 
персийсывать, -ейть® ауте ея 
(88, 1; 94, 5, d) 
шерсилетёть, -остй (90, 14, а) 
(ein)binben [ber 
Bopenzöruuz> (91, 7, 0) Buchbin⸗ 
мереилёть (90, 14, a) Einband 
нореклызАть, -azır tr. fülwims 
men über 
nopeuoundrn, «zur übderfüllen 
(108, IL, 1, ©) 
неренрёза Übergang 
nopecondrsca, -лёться umziehen, 
auswandern, überfiebeln 
пересказывать, „вать vieled Ber» 
ſchiedene erzählen (ber Reihe 
nad) 
перосийтривать, «потрёть’ (94, 
5, 4) durchſehen, repibieren 
нерессбриваться, -риться ſich 
entzweien, Bank anfangen mit 
вереставёть, -отёть (-orkuy) 
aufhören (10%, III, 10) 
перостр&лка Schießgefecht 
нересыльть, -слёть Üüberienden 
нербть 87,2 au. b 
переходёть* › -ейтй (hin)übers 
gehen (чбрезъ aoo.); überichreie 
ten (94, 5, d) 
перехбдъ Übergang; Marie, 
Завета 
n6pen» 1 Pfeffer 
перечётывать $ -тАТЬ, -чёеть 
(immer wieber) durchleſen 
перештурибвывать, -овАть (in 
Menge) erürmen 
Перйкль Beritles 
- перйла п, pl. Geländer 
вер1одйческ! Я periobifd 
нерлъ (69, 9, b) Perle 
Цернь, f. Фест (хуЙ. Stabt) 
лерб (69, 5) Feder 
пбретень, m. 4 (Yinger)ring 
Depfaz Donnergott bei ben alten 
Slawen j 
перчатка Handihuß 
иесокъ* 1 Sand 
вострёть, ис- (36) bunt machen 
абетрый (nöcrps, -OTpä, -стрб, 
.erpä) bunt 
neorpärs bunt werben, bunt ers 
feinen 
merep6fpreuiä petersburgiich 
Петербургь Peteräburg 
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нетербуржець (98, 3, q) Фентв | плащь* Tantel (ohne irmel, 


burger 

Пбтръ*, Hörz (63, 8) Veter 

печёлъ, Г. Rummer, Bram, Trauer 

ночёльный traurig 

шечёть, f. Siegel; Drud 

ночь, с. baden; brennen (vom ber 
Sonne); -ся (= ножися) (76, 4) 
fi fümmern um, о 

ийво® (4. ınmens6) Bier 

иираийда Phramide 

uuphrs Seerduber 

иировёть ihmaufen, gechen 

инубгь*, m, Paſtete 

ниръ 8 (58, 3) Schmansd, Belage, 
Gaftmahl; 4. инрушка, f. (75, 
8, Ъ, а) 

инсйн!е (74, 5) bad Schreiben, 
writing 

ийсарь 5* Schreiber 

ниебтель, m. Schriftſteller; -omil 
(91, 8, в, Anm. 4) 

нисйть* (88, 5, с) ma- (бт ен 

ийскать, «киуть piepen 

zuozfus* (91, 7, а) Winieler 

инскъ 1* Gepieve 

нистолбть Piftole 

инсчебуажный {п-ная фабрика 
(Schreib)papierfabrit 

шисьиб* (75) Brief, Schrift, hand- 
writing 

нитёть ernäbren (upo-); begen 

нить (шью), вы- (85, 8) trinken 

uursö* Getränt 

ийща Nahrung, Eſen 

mumonapenle Verbauung 

шоибръь Pioniter 

плавать abfir., maurs (плыв{) 
konkr. ſchwimmen, auf dem Ва 
fer fahren 

илёкать (илёчу) meinen (100, 14) 

mıhmca (91, 7, ©) weinerlicher 
Menſch 

nıaufulü adj. weinend; -чая Ana 
Trauertveibe 

nıhuenuuß feurig 

nahmen», m. (6%, 5), илёмя, п. 
(69, 1) Flamme 

планъ (31) Plan (auch = 94, 
Zeichnung) 

платйть*, за- (1. 8 4 unter a) 
bezahlen (88, 6, в; 100, 14) 

платбкъ* (Taſchen)tuch 

илатфбриа Bahnfteig; Halteſtelle 

плётье (69, 5, db) Anzug, Rod, 
Kleid (а. 76) 

плачёвный 143%, Klages 

плачь (74, 5) Geweine 


für Mannsperfonen) 

плевёть (влюф), einmal. mau» 
нуть (респ 

Плбвна Фемиа (ФИМ); adj. 
влбвинискй 

идбна, п. (Bolls)fiamm 

нленйиникъ (9%, 8, ©) Яейе 

плескёть*, -см{ть plätierni 
сиб -ся (100, 3, а) 

nacork (naorf), с flechten 

илётень, m. (geflochtener) Заки 

muerzt*, f. (06, 5) Peitſche, Фа 
Tdenpieb (98, 6, а 

илечб (09,3) Schulter; съ илотъ 

zıkrh Gteinplatte, Че 

влодъ? Frucht 

пабы lach, platt 

плотйна Daum, Dei, Wehr 

nuox6h ſchlecht 

maömanpt*, f. (Öffentlicher) Plat 

илутовствб6 Schelmerei, Spit⸗ 
büberei 

илутъ 4 (92, 9, о) Schelm 

плыть {. илёвать 

илъийть, -ийть gefangen nehmen; 
bezaubern 

илбиникъ (Rriegd)gefangener 

плбиный (Sriegä)gefangen(er) 

nur 9 (Rriegä)gefangenihaft 

илфиуть |. клевать 

пнляейть*, с-, про- tanıen (паб 
rufſtſcher Ве Це) [an; паб 

шо (d., а. рг.) (93, 8—5) auf; bis 

побербжье Küfte 

побить voll. 98, 5, © 

побуждёть, -удйть* beivegen, 
veranlaflen (90, 8) 

побывать, «быть fih шо auf 
halten, s&journer, wo fein (me 
бываю kann, gegen 50, 2, fut. 


no6ärarz 80, 2, 4 [fein 
поббда Sieg 

нобЪъдйтель, m. Sieger 
no6hzoudcnui fiegreich (4) 


нобъждёть, -Ъ дёть beſtegen (100, 
пбваръ 5 Яо, fem. 98, 3, а 
поведбше Führung, Betragen 
(n. а. von мовестй) [Weſen 
повелйтельность, f.gebietertiches 
nonerhuhrn gebieten, befeblen 


sus (86, 3, а) 
позйдикому anſcheinend 
новйнность, Sf. Grgebenheit; 


Schuld, Verpfliditung ; Abgabe 

NOBHNORATLCH unvoll. (96, $) ger 
borden; n. a. neanumondmio 
(90, 8, ©, 
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новодётье 80, 8, 4; рувбй 109, 
п, 4, © 

ибводь 8 (50, 8) Bügel; №5 
anlaflung 

wenop6rzunsz gewandt, behende 

нозбена Juhrwerk 

повроеждёть, -вредёть 6144» 
digen (102, II, 2, 6) 

zonchay überall 

вовторйть, -рёть wiederholen 

новбрка Nachrechnung, Probe 

мовфрёть, „рить anvertrauen 
(ein Geheimnis); die Probe auf 
etwas machen; ſehen, ab etwas 
richtig IR, ſich erfüllt bat 

u6nters, f. Erzählung, Novelle 

aonhmärz, -borärs in Kenntnis 
fegen 

ногйбель, f. Berberben 

чоговёривать 93, 5, d Anm. 

чогфда Better 

шогфиъ 8* Udielllappe 

ногонйть, -гайть antreiben 

wordor» provinz. Kirchhof 

ногранйчный Brenz 

афгробъ 5 Reller 75, 7 

z02- (in Bulammenfegungen) |. 

wozanhrs (-да6), -дёть (-дбиъ) 
geben, reichen ; auftragen (Sfſen); 
vorführen, vorfahren (Pferde, 
Bagen) 

родброкъ Beiden! 

шбдать, Г. (65, 5) Abgabe, Steuer 

чодбёча Gabe, Himoien 

нодбёдривать, -бодрёть aufs 
muntern; -ея ein mutiges Жив» 
{chen annehmen 

чодбирёть, -добрёть aufnehmen 
(ramasser), bier: zu аще 
laflen, für ih behalten 

wor60p6ror» Kinn 

подвблъь Reller(gewölbe) 

подверейть, с«гиуть (68, 4, b) 
unterwerfen (90, 8, с, 7); -6я 
ausgelegt fein werben) 

подвигаться rüden, vorwärts 
{reiten (у. №. von der Arbeit) 

wozsuzuöh (81, 8, b, a) beweglich 

подводйть*, -вестй beranführen 

зодвбдный unter dem Waſſer Бе» 
ſindlich; — кёмень Riff 

подворёчивать, -ротёть® aufs 
främpeln 

monzashreez, -дАлься fich unters 
werfen, ergeben 

пбдданный (53, 1) Unterthan 

ибдвигь That, Waffentbat, ох- 
ploit 


поддбрживать, «mir aufrecht 
erhalten, unterfiügen 

поддблывать, -лать (71 подъ) 
Ahnlich machen 

normnnäre, «йть einigermaßen 
betlen intr. (von VBunden) 

ROABHAÄTL, -KOmahrı (-MAY) 
(er)warten, ab — 

подеирёть (88, 5, b) auflauern 

водЕбва Hufeiſen 

подлежёть (96, 1, a) unters 
Legen (Zweifel) 

нодлёщь? Schuft 

ибдлинио wirklich 

uözah (94, 1) bet, neben 

подиастбрье, т. (69, 5) Geſell 

подиётка (neue) Sohle (unter 
Schubwert) 

подийгивать, «гифть zublingeln 

поднеббсье Luftraum . 

водинийть, -ийть (-иииу*) aufe 
heben, erheben (Фет); -ся 
fi erheben 

подббный Ahnlid; кт. m. (romf 
подббное) u. bergi. mehr 

Подбль (65, 8) Bodolien 

подозрёвАть (86, 8, а) (be)arg- 
wöhnen, vermuten 

подибеывать, «объ unter⸗ 
ſchreiben 

подиолибвиикъ Oberſtlientenant 

нодиблье Raum unter dem JFuß⸗ 
boden 

nozuopfwuzs(Gelonbe)lieutenant 

подражёть zonf nachahmen 

водрббный ausführli 

нодростёть, -растй heranwadien 

подруга (93, 8, a) Freundin 

но-дружески freunbichaftiid 

noxorpezhrs, -киуть antreiben 

водеыхёть, -ебхиуть einiger- 
maßen troden werben (von 
Bunden) 

monchahrs, -сбеть ко dat. ſich 
zu jemandem fegen 

подтёгивать, -anfrs* {фибтеи, 
Aramm giehen 

шодушна Ropflifien 

водхейтывать, rar" in bie 
Rede fallen (gewöhnlich ohne 
Dbjelt) 

нодходйть®, «дойтй къ dat. Hits 
angehen an, beranziehen 

подчнийть, -айть untertverten, 
unterorbnen (Вибе | покорёть, -рёть unterwerfen, 

подчёстка rabierte Stelle (im | unterjochen; п. а. покорбше 

HOATRBIÄTL, -OrmTS reinigen, | покровётель m, Beidhüger (91, ö), 
fäubern покровйётельство Sup 
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non» (a. ц. i.) unter (71) 

подъёаъ Nutpeben; тяжёлый me 
и, ſchwerſaͤlig 

нодъфежАтТЬь, „Бхать къ dat, 
Ioßreiten (fadren) auf, hinag⸗ 
reiten (fahren) an 

ноедйёновь Зи {аш 

нобиный unter Вайт ſtehend 

пожаловать voll. (78, 1 Anm.) 
die Bitte haben; добрб — 108, 
III, 8; пожёлуй 97, 11,d; be 
förbern (75, во, 1, ©) 

пожёлуйста bitte (44, 4) 

ножбрище Branbfiätte 

ножёръ Yeuerdbrunf , 

ножйвка Borteil, Bewinn, Beute: 

вожилбй beiahrt 

пожнийть, -жёть (-muf) drüden 
(die Hand) 

nomArs voll. eine gewiffe Вен 
leben (gewbhnl. mit довбльно. 
u. 4591.) 

позабывёть (98, 5, а), -Sıkr' 
vergeflen 

позадй hinten; hinter (94, 1) 

mosaoa6ule Erlaubnis (98, 7, ©) 

ноззолётельный erlaubt, Ratte 
haft 

позволять, слить erlauben 

ибедно {24 (46, 17); adj. 97, 1 
und 18, в [grünlig 

nosexenüxzuß grün geworden, 

nosdmia Stellung (eines Heeres) 

нозлащёть, -атёть vergolben ` 

нозбръ Shmad 

цойнйть vol. (unvol. ловйть®) 
(100, в, b) fangen, erwiſchen 

нойть, ma- (85, 4) tränfen 

ноЕА oonj. bis (oft folgt pleon. 
se); jo lange; adv. einſtweilen 

нокйзывать, -Shrs” geigen 

покбшливать 93, 5, d 

нокидёть{; «дать, «шуть (49, 8 _ 
Anm.) verlafien 

ноклонйться* {. клёняться 

поклбиникъ Berehrer 

ноклбиь Berbeugung, Gruß 

покбёникъь ber Berfiorbene 

покбйный ruhig, friedlich; бег» 
florben 

покол5е Geſchlecht, Generation 

нокбриый unterwürfig, ergeben 

nowöpernosars(ca) gehorchen, 
fih unterwerfen 
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мокровйтельствовать (91, extr.) | пбльзоваться, 806. чёиъ des 


‚ jhügen (108, II, 8, g) 

ноирывёть, -Мть bebeden 

вокуда einfitweilen, vorläufig 

zorynärezs Käufer 

нокунйть (100, 7 u. 11, Ъ) Baufen 

‘нонтика (90, 14) Kauf 

покручивать, -yrars (ein paar 
mal) drehen (den Schnurrbart) 

non- Über bie fo anfangenben 
Wörter Небе 88, 5, сц. figd. 

вода 2 Rockſchoß 

wozarärı, -ложйть® (100, 6, 0) 
annehmen, ben Fall ſegen; bes 
schließen 

'aoar6zoca: въ — halblaut 

‘иблзать, 0х. нолетй (79, 3) 

rxiechen 

‚u6aze Feld 

moxsdenuk 11449 

'noaör» m. Flug 

woxwehrs, «лить (98, 5,2) begießen 

noxhruza Politit 

нолётикъ Volititer 

uozurkueckil, -чный (81, 8) 
solltii 

нолкбаникь Dberf; adj. ul 
81, 11. Я); Фет. 98, 3, © 

полковбдещъ Yelbherr 

полЕъ* 3 Regiment (== Truppens 
lörper) 

эблио(те) gemug 98, 8, © 

noxuonöuie Bollmadıt 

‘ибхиочь, f. (5. полуночи) Mits 
ternacht 

иблиый (иблокъ) vol. (mit gen. 
9b. instr.) 501 (f. 108, II,1, о) 

половйна Hälfte, Mitte 

‚wozom6nwio Lage; (= monknie) 
Stellung 

sozomärn® {. класть 

`иблозъ 2°. 6 Schlittenkufe 

woxoch 3 Streifen, Eiſenſtange 

полотбице (75, 5) Handtud 

woxzornd (69, 10) Reinwanb; 
Siienbahndamm 

woa6ts, вы. (87, 1; 88, 10) jäten 

Uoxräss Poltawa 

волтйнникъ dalbes Rubelſtück 

чолу- (in Bufammenfekungen) 
Yalb» (83, 5, d) 

woxyuÄärs, -чёть® 
schalten 

лолучёие bas Grhalten 

worymf6ons Belgrod 

was 1°. 8. 3 Diele, Yußboden 

чельза Nutzen, въ ибльзу zu 
gunften 


empfangen, 


nugen, fi bedienen, fi ers 
freuen, uti (108, II, 4, d) 

пбльек! polniſch 

Hözzma (30, 2, Anm, 2) Polen 

mozänot Holzfceit 

нолюбйть* voll. (100, 6, a) Lieb 
gewinnen; “см gefallen 

пблюсъ Bol 

полйкъ (63, а, Anm.) Pole (93,3, а) 

ноибзывать, «вать (88,5, 0) 
ſalben 

ноннийть (100,8, b), -ияифть® (что 
od. о чёмъ) gedenken; счийть 
etwas zerfnittern 

нонйнъ (58, 2) Erwähnung 

нонирёть (87, 8, db) ſterben 

ибикить, вс- (100, 9, а) 16 ers 
innern, что sber о чёмъ (про 
что) an etwas 


nomorärs, -ибчь (-morf*) helfen 


(103, II, 8, 7) 

nonsors Yußboben 

ибиощь, Г. Hilfe 

ноныЕйТь кфиъ ſchalten und 
walten (109, II, 4, В) 

поибетье (69, 6) Gut, terre 

поибсячный (98, 2, с) monatlich 

nonämuzs (9%, 8,0) Qutsbefiger 

nonzufrs |, (yJunonnuäre 

нонаирёйену umſonſt, vergeblid 

ноневбль unwilfürlid (97, 6) 

понедйхьникь Montag 

ноненибгу allmäßlid 

поишийть, -KEyTb (головбю) 
(den Kopf) ſenken 

nouunätrs, -ийть (64, 4) verſtehen, 
begreifen; п. а. 90, 11 

нонутр} 98, 8, © 

по-изибщки auf deutſch 

nondrie Begriff, Borftellung; 
Verſtaͤndnis 

поийтный begreiflich 

побдаль (97, 6) in einiger Ent⸗ 
fernung 

ноодинбчи® (93, Я, с) einzeln 

нопадАть, -ибеть (-пад?) wohin 
geraten (auch -ся); во что treffen 
(vom Schuß) 

попарно (93, 9, 0) paarweiſe 

нонерёгь (94, 1) quer 

moneusule (91, 4) Fürforge 

попечитель (91, 4) Kurator 

поплакать 501. eine Zeit lang 
weinen 

поибвичъ, понбвна 78, & 

но(<)полёнъ дих Hällte (98, 8, с 
und 97, 6) 


Ruſſiſch⸗Deutſches Wortverzeichnis. 


вонол{дии 83, 5, 4 

цопбиа Bierbebede, Schabrade 

поирёвка (90, 14, b) Berbefferung 

ноправлёть, «вить berbeflern, 
gut maden (was unvoliſtandig, 
unrichtig if) 

нопрёшивать öfters erbitten 

попрётать boll, 98, 5, с 

нонъ® Wope, Geifllider; Тож. 
9, 2,1 

порё 8 (pafiende) Zeit; es iR 
Zeit; порбю geitiweife; до сихъ 
поръ 648 jet; es т%хъ поръ 
feil jener Zeit 

порабощёть, стёть 
knechten, unterjochen 

поражёть, -shrı in Grflaunen 
verfegen, frapper (83, 5, ©) 

ибровну gleihmäßig (08, 2, ©; 97, 
7,0) (&. 97, 8.1 Нед пбровиу) 

норбгь Schwelle; Stromſchnelle; 
pl. Порбги die Stromfhnellen 
8 Dnäpr, Hinter (ва) denen 
bie Rofatlen  (анорбжецъ) 
wohnen 

поростёть, -тй bewachſen mit 

порбть*, рас- (87,1; 88,10) aufs 
trennen, aufſchneiden 

иброхъ 1 (Schieß)pulver; adj. 
.ховбй; 4. порошбкъ® 

Hö6pra die бое Pforte 

портибй, gen. -ибго Schneider ; 
ет. 9, 8, d 

портрёть Bilbnt, Bortrait 

nopr» Hafen 

портйнка Wußlappen (bei Sol⸗ 
daten unb Bauern flatt ber 
Strümpfe) 

по-русски auf хи И 

поручёть, «warnt auftsagen, ап» 
vertrauen (100, 2) 

nopfuuss Lieutenant 

порхёть, «хи{ть flattern 

порыж$лый fuchörot geworden 

пор шйть 500. enbailtig emt- 
ſcheiden 

норйдокъ 1* Drbnung 

порядочный ordentlich; (and = 
viel 

mochzs Borftabt; Handelsſtadt, 
Flecken 

посвйстывать 93, 6, d Щит. 

посващёть, „тёть wibmen, weihen 

uocenf 97, 9 

носйльный den Kräften виде» 
meſſen (93, 5, g, у) 

послаблйть, -бить dur die 
Finger ſehen (108, ТТ, 9, 2) 


(100, & 
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uooaaunuz» (88, 19) Geſandter, 
f. послбиница 

послбвица Sprihwort 

послушный geboriam 

ибелЪ (94, 1) praep. (gen.) nad; 
adv. nachher 

посл8 ди! der Ichte, leytere 

nocaßzornie Folge; ваш in 
der Folge, Ipäter (97, 6) 

(по)слбдующиЯ ber folgende 

носийтривать, «uorpär»* bliden 
(98, 6, 4); tr. befidhtigen, fi 
(dat.) anjehen 

носибртный poſthum (98, 5, 8, у) 

socämnarıean, -auTıca MAR 
(instr.) lachen über, ſich Iuftig 
maden 

посифвёть, „Вть 86, $, extr. 

мосибжный eilig 

uocpexKk gen. mitten in (94, 1) 

noop6sacerno Mittel, Bermittelung 

HOCp6ACTBOm» (94, 1) vermiitelft 

постёль, f., noersın Bett 

nocrensunuß allmählich 

постигать; -йчь, -Игиуть Des 
greifen (poet.) 

nocropsmmil nebenſächlich 

aooro4uno befändig 

постройка (90, 14) Bau 

поступать, -ийть®* auftreten; 
verfahren, handeln; eintreten 
(in (ma) einen Dienft) 

nocrfnor» 644, dömarche 

постучать vollend. ein paarmal 
Lopfen 

воетъ 3 Voſten [id 

постидный ſchändlich, fig. lächer⸗ 

noesaa Geſchire, valsselle 

mocmahrr, -слёть (-шль) ſchicken 
(88, 3, b) 

nochmärs, -тёть beſuchen 

потвбретвовать (10%, II,2,T) es 
jemandem recht machen 

шотёря Berluf 


потирать, -roper» abreiben; 
part. потёртый abgetragen, 
fadenſcheinig 

morönucerso Nachkommenſchaft; 
Nachwelt 

aoromf deshalb [denn 


moronf-sro weil; deshalb, weil; 

nord» barauf 

шотонйть, -ошуть* untergehen, 
verfinten 

norynadrs, nur nieberichlagen 
(die Augen) 

worstr, вс. ſchwitzen 

uorbmärs, стать ergögen 


ноучёть, -чёть® belehren 

поучйтельный (91, 8, в) belehrenb 

похвалд 396 (108, II, 2, Ъ) 

нохищёть, «тать (100, 4) rauben, 
entführen 

воходйть* undoll.(100, 5) gleichen, 
ähneln (ma mit аос.); vol. ein 
wenig bin und ber geben (80, 
3, d) (-дный 

похбдъь Feldzug, Rarſch; adj. 

похож! на дос. ähnlich 

ифхоромы (65, 7, b) Begräbnis 

почёено (93, 2, с) ſtundlich 

пбчва Boden (für Gewächſe) 

ниочем} (98, Я, ©) weshalb 

ночбиъ 93, 4, с; 97, 9 

почивёть (85, 3, b) ruhen 

ибчта (почтъ) Вой 

почитать, -честь (-wrf) halten 
für (за mit вос.) 

почйть (85, 2%, b) ruhen (von 
Todten) 

nourkps* Poſttnecht 

ночтй faR 

ночтётельный chrerbietig 

почтбвый Poſt⸗; Voſtzug 

nömanna Вой (Geldabgabe) 

пбшлый abgeſchmackt 

nomas {. посылать 

вощфёчина Öhrfeige 

ибъедь 5* (6{еибабт)уив; шо- 
Zur» Streifzug 

nobsmärs reiten, fahren; bier» 
von nur der imper. uohsmäl 

nosua (30,9, Anm. 2) poetilde 
Erzählung 

поотйческЙ (81, 8, b) poetiſch 

nosromy beöbalb 

побтъ Dichter lerſcheinen 

появяться, -вйтьса* ſich уедет, 

пбясъ 5* Bürtel 

правда Wahrheit; (au mit 
folgendem что) allerbing# (97, 5) 

праздёвый wahrhaftig 

правило Grundiag, Regel 

прёвильность, f., bie Regel» 
mäßigfeit 

правйтель, m. Beriwalter, Bers 
wefer, Regent 

празвйтельственный (91, 8, b) 
Regierungss 

празвйтельство Regierung, gou- 
vernement (91, 8, b) 

празить чЪиъ lenken, regieren, 
verwalten (108, II, 4, h) 

правлёне Regterung(sweiſe, 
⸗thätigkeit) 

nphno* Recht 
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нуёвый recht, rechts, dexter;! 
вирёво, нанрёво (97, 7, Ъ). 

православный vedtgläubif? or: 
thodox (d. 6. der griechiſch⸗da⸗ 
tholiſchen Kirche angehdrig) 

праздный müßig 

практийческЙ ‚, -чный (81, 5) 
prattiſch 

ирапорщикъ Fähnrich 

прать (upy), по- mit Fulbben 
treten 

прахъ Staub, fterbliche Überreite 

пращь* Scleuber 

ире- (in Bufammenjegungen) \. 
76, 7 

пребывёть, „быть verbleiben 

превозносйть, -нестй (ehr) 
Ioben, preifen 

превосходйтельство Grcellen; 

превосходёть*®, -взойтй über 
treffen 

превосхбдный überlegen 

mpespamärs, -тёть verwandeln 

предавать, -zarn Ubergeben 
„са #6 bingeben 

mperhnie (90, 8) Überlieferung, 
Tradition | 

предвйдёть (96, 1, а) boraus: 
feben (100, 1, в) 

предводить чфиъ (79, 5) anführen 

предводитель Unfilhrer 

предводётельство Dberbefehl 

иредводётельствоватьси тел. 

предлагать, -ложёть*® vor- 
(lagen 

mpezaoxärs (96,1, а) beborfiehen 

предлбгь Borwanb 

npersom6nle Borichlag 

предибтъь Begenfiand 

предназначАть, -ёчить (dor: 
aus) beftimmen 

предббрый jehr gut (94, 5, 4) 

предоставлйть, -вить (94, 4, а) 
überlaflen, anheimftellen | 

предполагёть, «ложить vo raus- 
fegen, vermuten; beabfidtigen 

предпочитать, счбеть (-UTf)! 
vorzichen 

npeanpuunnärs, -ийть (64, 4. 
Anm.) unternehmen (94, 4, а) 

npexnpiäuuunui unternebinenb 

nperupiärie (90, 6) Unternehmen. 

предсказывать, -BATL* borauss- 
fagen, prophegeien; n.a пред- 
erasäule 

представитель Bertreter 

предетавлйть, вить borftelen 
barftellen 
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фредстойть ипуоб. bevorfichen 

` (96, 1, a); fießen vor etwas 

Äperysapeniressunä ausorlom- 
mend 

Фроедуиреждёть, содёть асс. 

„ jubortommen, prövenir 

зродчувсты о Uhnung 

чредчувствовать (96, 3) ahnen 

чредбль Grenze 

шрёжде rüber, eher, border; 
vor /94, 1; 109, III, 1) 

дреждевруёжениый (94, 1) vor⸗ 
jeitig 

зрбжийЙ früher (93, 3, 0; 97, 7,8) 

zpesundur» Bräfident 

презирать (86, 8, a u. 88, 5, b) 
verachten 

zpespänie VBerachtung 

apespäunui (88, 18, a) verädts 
lich 

«pennfmocrzso Vorzug, Borrecht; 
по -ву vorzugßweiſe; adj. 
‚зонный (81, 8, b) vorzüglich, 
hauptſachlich 

прекрбеный (comp. 45, 7 краше) 
ſchönz — waxosäxs ein vortreff⸗ 
licher Renſch 

врекращёть, -атёть abbrechen, 
einſtellen, aufhören machen; -вя 
aufbören 

zpeuoöperärs, -бчь чфиъ уст» 
nadläffigen, unterihägen (109, 
II, 4, 4) 

‘ирбе Streit, Wortfireit, Des 
batte 

иреобразбвывать, -овёть (94, 
6, а) ufmgeftalten, reformieren ; 
sonhule Reform, Umgeſtaltung 

шреодольвАть, Ars überwinden 

иренодавёть, -дёть (94, &, а) 
vortragen, lehren 

mpeudtcorsie Hindernis 

apendrersosars, 200- Bindern 
(108%, DI,.8, f) 

пресловутый poet. (88, 18) Ве» 
rühmt 

mpecaßxosars (96, 8) verfolgen 

престфлъ Thron 

wpn (54) bei 

прибавлйть, „вить Уи ост; 
— мгу 108, II, 1, а; 1, # 

\ирибивать, „бёть (einyjchlagen 
(Sporen in die Stiefel; Staub 
zur Erde nieder) 

npnutcafrna Shwant, Wigwort 

“ириближёть, -Изить къ dat, 
nähern (88, 6, b u. 100, 9, a) 

zapnöaumenie Annäherung 


прибреетй vol. 80, & b 

прибывать, „быть anlommen, 
куда wo; wachſen, zunehmen 
(108, II, 1 £.) 

ирибъгйть, -гиугь feine Zuflucht 
nehmen (16, 5); berbeilanfen 
(80, 4 0) 

привлекать, -бчь herbeiſchleppen, 
anloden, anziehen 

ириводёть, -востй (60, 4 b) drin» 
gen; anführen, coiter 

привозёть®, -noarK herbeiführen, 
sfahren 

приволёкивзать, -лочь herbeis 
ſchleppen, ſcherzhaft für: mit⸗ 
bringen 

приволье ſreier (Spie hraum 

привстазать, -вотАть ein wenig 
aufftehen 

привыкать, „кинуть ко dat. ſich 
gewöhnen an 

привычка Gewößnung 

привычный gewohnt 

привбть Gruß, Begrüßung 

приглашёть, -chrs einladen 

приглашби!е Einladung 

Epurosäpusarı (etwas) dabei 
ſprechen 

приговбрь Urteil(doſpruch) 

ириголубливать, -бить Mtſicheln 

прйгоршень m, pop, Handvoll 

приготовлять (100, 9 a) vorbe- 
reiten 

придазёть, -дёть beilegen, ver⸗ 
leißen (108 11, ı a) 

приданое Mitgift (63, 1; 88, 14) 

придбрживать, -жёть® (feft)hals 
ten; «см (108, II, 1 m) 

прижиийёться, «мётьея fich ans 
ſchmiegen 

призадуиываться, «наться in Ges 
danken verfinten 

npusshuie Beruf 

признавать, (знаю), -SRars 
(-видю) aneriennen; -ся einge 
fießen, въ чёнъ etwas; vgl. 97, 
11, ® 

призианъ Zeichen, Mertmal 

призывать, -овёть (3087) herbeis 
rufen (88, 14) 

upuzachnio Befehl 

прикбеъ Befehl (einer Behörde) 

прикйзывать, -Kashrı* befehlen; 
(Prod. и. pop. auch: erlauben) 

ирикасбёться, -косиуться къ 
че} anftoßen, berühren 

приклёдъ (Betvehr)Roiden 

ириилёдывать |. прилагёть 
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ириалёдываться (къ mpecrf) 
tüflen (100, 6 в) 

приклбизать, hrs(t) ankleben 

ириключёться, -ukrscoa fi er⸗ 
eignen, Ad zutragen 

ирикосновба(о (90, 8, ©, A) Be⸗ 
räßrung 

u 
anfdsreien 

прикрызАть, „ёть beiden, bes 
beden (millt.) 

прилагать, -дожийть? Deifügen 
(100, 6, 0); -ez жъ новырьи? 
milttärif grüßen (= брать 
нодъ козырбкъь ©. 489 8. 29) 

прилегёть, -лёчь (100, 8 с) аи» 
Roßen, angrenzgen; -абчь and: 
fih ein wenig hinlegen 

upnzozänie (90, 9) Fleiß 

zpuzczuul fleißig 

прилетёть, «тбть, herbeifiiegen 

принбациваться, «ностётьея 1 
aufſtelen, fih aufpflanzen 

приножбвывать, -menhrs уу» 
meffen, bei der Bermeflung ein 
Städ Sand einer Bobenfläde, 
einem Befigtum hinzufügen 

принирёть, -рйть verſöhnen; а. 
a. принирёше 

приибром Gces (81, 8, Ъ) 

ириябривать (80, 4 е) anmeflen 

ириибръ Belipiel, иаир(ми.) 3. №. 
(97, 6) 

иринадлежёть (96, 1, в) gehören 

принадлежность f. bad Zugehö⸗ 
rige; Gebühr шо -orm wie es 
ſich gehört 

принесёиный pri. perf. pass. v. 
прикестёй, undol, -носфть® 
bringen 

вриимийть, -ийть (прии{®) (88, 
Ци. 19 ; 100, 15, вн.Ъ) апиефмеи, 
aufnehmen, empfangen ;-yuhorlo 
teilnehmen 

npnuunärsce за дёло fi an 
Bert maden 

приносйть®, -uoork bringen 

привуждбть, -иудить (88, 6, b) 
nötigen, zwingen 

принуждёще (90, 8) gwang 

приищь Prinz 

npuuhzusar, чфиъ (ein wenig) 
nad etwas riechen 

иринодинийть, -ийть?® ein Юн 
aufgeben 

ириноннийть (96, 1, b), -ниить 
erinnern an (109, II, 2, 9; ft 
befinuen (ogl. 108, LIE, 6) 


«инуть на wor6 
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прирбйнскй (81, 8, Ъ, 5) am|upo 54, 8 
Rhein gelegen; «ежая ировйн- | пробиваться, „бйтьея fi durch⸗ 


ща Rheinprobinz 
upupöna Ratur 
прирбдиый natürlich, angeboren 
зрискучивать, «чить langweilen 
(108, II, a f.) 
ıpmucafra Bedienung, Dienerihaft 
"рислушуваться, -шаться къ 
wonf laufen 
приставать, -стьть въ dat, 19 
an etwas anfdhließen Lieder 
ирйетавъ 5 ländlicher Boligeiaufs 
пристрасто Barteilichkeit 
иристуить, -ийть® anrüden, 
berantreten 
присутевовать zugegen fein 
npaucdra Schwur, Gib 
притёивать, -йть (83, 8, 6) ders 
fteden; anhalten (den Atem) 
иритабриый erheuchelt 
Epnraopärnen, -рёться (100, 8) 
fig fielen ald ob... 
притбиъ baneben, außerbem 
ириходйть*, придтй anlommen, 
fommen (zu Fuß) 
приходйться® (100,1, с) Impers. 
es iR notwendig, man тив; ниЪ 
„zen илбхо 68 (er)geht mir 
ſchlecht; — быть 109, I, 8, b 
ирихфдь Ankunft (zu Fuß); Kirche 
fpiel, Gemeinde, adj. -zexil 
нрихбжая Borzimmer (53, 1) 
прихотлёвый launenhaft 
прихоть f. Зацие 
прицбливаться, -иться zielen 
(во что) 
врицбль Bifierlinie 
причбеывать, «чеейть® fänmen 
npuuäns Urſache (102, Г, 8, Ъ и. 
п, 3, d) 
причнийть, -ийть berurfacdhen 
пр!блтъ (89, 14, а) Empfang, Hufe 
nahme |. 74, 5, b y 
mpio6pträrs, -рбсть (-phrf) (88, 
7) erwerben, asqu6rir 
пр!общёться, -ийтьея 303, IL, 
1, m. 
ир1{чивать, «чёть; «чёть® (98, 
6, а) gewöhnen an 
пр! жать, -Szarı anlommen 
(116: zu Sub) 
пр zugereift 
прыть Bufluchtäert, Aſhl (6 
ну! Ятель Yreumb (91, 2); fem. 91, 
upidrenzenil freunbichaftlich (93, 
upiärie (90, 6) Empfang {f, ©) 
apikruul angenehm 


{&lagen, еквозь 54, 3 
прёбовать, но- verſuchen, ухо» 
bieren 
пробуждёть, -удйть* aufweden 
иробьгёть, «жать hindurchlaufen 
провалъ (60,1) eingefuntene Stelle 
im Wege [finten 
нроваливаться, -лёться (beis 
провйив1 я Provinz 
проз1 дить Munbuorrat 
провожать, -дить* (100, 11,8) ger 
leiten, begleiten 
ироводёть?, -востй verbringen 
(Zeit) (100, 11, а); чёиъ 102, 
П, 4. 
ировозглашйёть, -сйть ausrufen, 
vertünden lpaſchen 
врововйть*, -везтй burbringen, 
провбриый flin?, behende 
проговйть, -гийть (-tommb*) ders 
jagen 
програина Brogranm 
прогулка Spaziergang 
продавёть, „дать verlaufen; pto. 
porf. pass. проданный 
иродавёщь* (91, 7, b) Verkäufer 
продажа Verlauf (90, 14) 
вродажный verläuflid 
вродолжать, -шйть (100,5, Anm.) 
fortfaßren (108, III, 10); -са 
bauern 
продолжибше Berlauf; въ- (68,1) 
während 
продолжйтельный lange bauernd 
uporBans (Schelmen)Streid 
пробкть Зап, Brojelt 
проживёть, -щёть Leben (= 
жать) (100, 9, а), bergeuden 
(100, 15, а) 
ирбза Proſa 
иройгрывать, -грать verfpielen, 
verlieren [dußt 
произведбйе Grzeugniä, Bros 
uponanonkrr*, mectk (34, 5, 1.) 
Bervorbringen, befördern 
произвбль {Ех 
пренвносёть 
произношёще } м, в, & 
происходить 94, 5, f. 
происшбетв!о Borgang, Ereignis 
прокёза Außfay; pl. mutwillige 
беде 
проклиийть, -клЯсть (64, 3, 6; 
88, 10 u. 18) verflußen 
проклё о Fluch 
прокъ 1* Rugen 
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прелагёть (= проклёдывать), 
пролошйть* anlegen (einen 
Вес) 
пролетёть, -тёть vorbeifitegen 
npozusärs, -айть bergießen 
иролёвъ (Meeseh)firaße, Meer, 
пролёте Vergießen [enge 
npoahsärz (80, 4, с) burchkriechen 
прбиахъ (58, 1, b) Jehlſchuß 
вронелькёть oder «киуть 501. 
(vorüber)fliimmern 
проичётьея fi, vorübereilen 
mpönucean Gewerbe 
проийзызать, -shrn* durchboh⸗ 
ven; (па)скибаь durch und durch 
проинкйть, -щёть; -ииуть (84, 
6, b) eins, durchdringen 
пропадёть, -ибсть verloren gehen 
прбиаеть, f. Abgrund; 101, 2 
пронуекАть, -етёть® vorbeilafſen 
прорывёть, -Мть (100, 8, b) gras 
ben (einen Kanal); -райть durch⸗ 
brechen (einen Damm) 
upopäsusarz, -phahrez -рЕзать 
(MY), «0a durchbrechen (zum Vor⸗ 
ſchein kommen) 
проеблокъ od. -очный zyr» Ber, 
binbungäweg (von Dorf zu Dorf) 
просйть* bitten; Konflr. 108, LI, 
1, п; -оя на что barum bitten, 
an etwas teilnehmen zu dürfen 
EPOCKÄREBATL, -екавйть® ſpren- 
gen, galoppieren 
прославлёть, -йвить verherr- 
lien, berühmt maden 
просибить Этторе! (= breite 
©traße) 
(99,3, а) treuhergiger 
простёкъ* ia. 
zpoersn2* 254 ſchlichter 


простй poet. lebe wohl! (f. про. 
щёть) 
простирётьея, стербтьея fid 
ausbehnen, fi erfireden 
иростбй einfach; mpoero ибиро- 
сто 97, 10 [Mann 
простолюдйнъ (61, 9) ſchlichter 
иреоетбръ weiter Raum, Weite 
zpoerork (31, 8) Einfachheit 
простыий (Bett)2afen 
npocumärsee, «иутьея erivaden 
пиросылъ 1® (58, 1, b) Erwachen 
mp6c»6a (просьбъ) Bitte 
uporecräurcriä proteftanttich 
иротёвиться, B00- ſich wiberfegen 


протёвность f. Gegen» 


fag (70, 
иротивонолбжщиость | зо, 1, 6) 
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(противоставлйть, -ASNTE ent- 
gegenftellen 
Iuporaunyo6mserseunul geſell⸗ 
ſchaftsfeindlich 
прбтивъ (94, 1) gegen, oontre; 
gegenüber vgl. 45, 16 
Impordrusats, -ли{ть° außfireden 
npordznuf gebehnt, langgezogen 
Iapo@6coop» 5* Brofefior 
чрохвётывать, -«тёть® durch⸗ 
bringen 
‘чрохаёдный 5 
зрохлаждёть, -адйть abkühlen 
проходёть®, пройти (54, 3) durch⸗ 
"gehen, zurüdlegen (Weg), vor⸗ 
übergeben, vergehen, passer 
‚ирощбить Binien (93, 7, b) 
mpondcer Prozeß 
чрочётывать; -тёть, прочбеть 
(88, 7) durchleſen ſu. 1. w. 
'ирбч1Й übrig ; u np6uee (m mpon.) 
прочтбёще (90, 5) Durdlefung 
прочь (97, 18) weg, fort 
upom6xmee (53, 1) Bergangenbeit 
npom6nie Geſuch, Bittichrift 
прошлогбдй vorjährig 
нубилый vergangen 
прожаЛЬНЫЙ Abſchieds⸗ 
прожёть, -стётеь verzeihen (109, 
" II,8, 8); -еа ſich verabſchieden; 
ео 108%. bon (93, 9, а) 
| роща re lebe wohl! grüß 
Gott! 
mpoßanz Yahrt (über etwas, wo 
mit dat.) [zeifend(er) 
InpoSsziä, -zaz (53, 1) burde 
'wpyas” 114 
ирусёкъ (63, a, Unm.)Breuße(92, 8) 
(Ирусе1я Preußen (30, Я) 
"русск preußtich 
apıT» 6 Rute, Gerte 


{рабА (9%, 3, a) Leibeigene | 
‘рабъ® Sklave, Knecht, Leibeigener 
‚рабыня (9%, 8, а, 9) Beibeigene 
'раббтать arbeiten, на асс. für 
‚раббтиикъ Urbeiter 


прыгать, сить fpringen 


прыскать (95,1), -cayr» befprigen, 


beiprengen 
прыть f. Galopp 
upauöl gerabe 
npzuorä (31, 8) Gerabhett 
ирётать (ирёчу), & berfieden 
пеалонъ* Bialm 


исихологичеси Ш (81, 8) pſhcho⸗ 


19816 

отАшка pop. Bogelchen 

nräns Bogel, adj, «wii (81, 1u.8); 
d. итичка 

публика RPublikum 

nfrazo Schredmittel; ворбяъе и. 
Kräbenihredmittel, Vogels 
ſcheuche 

пугать; u0-, ayrufrs erfäreden; 
ca чегб fürdten, ſich — ber 

пуглйёвый ſchreckhaft 

пуговица Rnopf 

пудъь 8, 8% Bub (16,830 ЯЦ. = 
40 rufl. Pfund) 

пульсь Puls 

пуля Flintentugel 

иунктъ Punkt (in ber Truppen- 
ftelung) 

wyozärs, «стёть* (88, Б, ©) lafs 
fen; ausiprengen (ein Berüdt); 
werten (108%, II, 4, е); пускай 
(44, 8); -вя fi begeben, fid 
ſtürzen; anfangen (mit Gifer) 

myoröl (45, 5) leer (93, 2, 0); 
ибиусту, понустбиу 97, 7, с 

myerorä Leere, Öbe 

нустния Wüfe; adj. -uuul wü- 
ftenartig, Öbe 

шуеть (44, 2) laß! 

пустёть, 0- (ег werden 

путешествеиникъ (98, 8, 6) Reis 
ſender 


P, р. 


ради (94, 2) um — willen 
радовать, MO-, 06- erfreuen; -са 

fi freuen (чем) 108, 11, 8, 9) 
радостный freubig, froh 
радость f. Yreude 


‚pa66uiä adj. Arbeiter; subst.| радущ!е Treuberzigtett 


(Sabrif)arbeiter (58, 1) 
'рабетво Knechtſchaft 


rade Linie) 
panuhkma Gbene, Fläche 
равиб gleichemäßtgh; шаравиз 
or, 7, b 
{равиодушный gleichgiltig 


радуиный treuberzig 


радъ (40, 5, с) froß (102, П, ®, Г) 
Ipaunönie Richtung (milit. = ge⸗ раёкъ, 5. райкё (4. von рай) 


Gallerie im Theater 


раждёться, родёться (47, 3) 
geboren werben; entfiehen (100, 


16, Ъ) 
раз. 94, 6, @ 


Ruſſiſch⸗Deutſches Wortverzeihnis, 


uyromsernie Seife 

uyremsorsosar, reifen (мо 
voyager) 

шуть m. (68, 4) Weg, Яе{е( adj. 
путевбй Reife 

нучёна Strobel; Abgrund 

ufmma (adj. иужечный) Ranone 

иуще ärger (45, 5) 

ичелё 1 (ичёлы) Biene 

пчелйный Bienen⸗ 

ииенйща Beisen, adj. 81, 8, b 

вылить ſtäuben 

иылъ 1, 8 Glut 

ныль f. Staub, adj. нильный 

пытАть, шо. уси фен, erproben; 
⸗oa, шо- verſuchen (mit inf.) 

ибжность f. Pracht 

шьйшица (91,7, ©) Truntenbolkttn) 

ньный betzunten 

изв" (91, 7, Ъ) Sänger 

извунъ* (91,7, 4) leidenſchaftlicher 
Sänger 

ифийстый ſchaumig 

ибииться, 2, за- [däumen 

иби!е (90, 8, а) Singen, Belang 

изень {., ищеня (95, 1) Lieb, Ges 
fang; dem. ибоешка 

ифтухь? Hahn 

изть (mob), ©- (85, & u. 88, 10) 
fingen; n. a. ибо 

иъхбта Пиво; adj. -тный 

иъзхотйнень Yußloldat, Infan⸗ 

ифшибиъ gu Fuß ſteriſt 

nark Ferſe (97, 6) 

патакъ* BRopetenftüd 

nzropud 89, 4, а 

ийтиица Freitag 

патиб* Yledien), tache 

патокъ* 5 Stüd 

вать fünf 

натьдесйть fünfzig 


разбирёть, -зобрёть (разбер!) 
unterſuchen; entziffern 

разбой Räuberet 

разбёйникъ Räuber 

pas6ymahbrs, -удёть (88, 5,08. 
6, a) weden 

pas6ymenärsoz voll. ци lärmen, 
su wogen anfangen 

разбъгёться, -märsen (94, 5, ©) 
auseinauberlaufen 

PasSshaunarıoz, «лёться(*) auße 
einanberfallen 

развивать, „вйть entwideln 

passärle Entwidelung 
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разевёть Tagedanbrud 
разсказъ (mündliche) Erzuhlung 
разенйзывать, -обть* erzählen 
pascza6zöule Gntlräftung 
разсийтривать, -снотубть? bes 
ſichtigen; entdecken (mit bem 
Blide) 
разсирёшивать, -иросйть® auß« 
fragen [instr.) 
pasorasäule Trennung (don eo 
разетавёться (98, 9, a) fih tren⸗ 


развитбй (45, 5) entwidelt 

развлекйёть, «бчь утйтемен, di- 
vertir ;n.a. -ousmle Berfireuung 

разводйть*, «Bocrh рунАни 
ſchwenten (108, II, 4, f) 

phsnh etwa (fteht an ber Spitze 
von Fragelägen)(99, 3, е Anm.a) 

разгибёть, разоешуть gerade 
Biegen 

разглйдывать, -дёть В. (mit ben 
Augen) eriennen 

разговаривать (100, 5) ſich unters 























расилетёть, sork auseinander 
flechten 

расколагать, -»20mErs* aufſtel- 
len; Rimmen, in eine Bemütdr 
verfaflung verſegen (88, 6, a) 
verfügen über (108, IL,6,h), n.a.’ 
paenezomenie 

распоряжёть(ся),  -дйть(ея)“ 
чёнъ verfügen über (100, 8) 
anorbnnen 

pacuopamsnie Berfügung, Beran- 






















nen Raltung 
Halten; durch Reben tröften ober | разстилёть, -востльть (81, 8)| расирокрёсный (94, 5, 0) fch. 
von etwas abbringen ausbreiten; „ся fih a, ih er⸗ 1488 [Rreden, 


разговорйтьса (100, 6, а) voll. 
ins Reden hineinkommen 
pasron6pr Beipräd Unterhaltung 
разг‘ливать (ohne vol.) herum 
ſparieren, NH ergehen; -ся, 
разгулйться baffelbe; und: ſich 
(duch Bewegung) bie trüben 
Gedanten vericheuchen 
раздаваться, -ıhrıca eriihallen 
раздосбдовать (9, 4, b) ärgern 
раздражать, жить veijen, aufs 
regen (100, 4, a) 
pasaysärs, -дуть aufblajen 
pasabıdrı, -zbakrs? teilen (ma 
части) verteilen; teilen, par- 
tager (88, 6, а) 
paszunhrs, -лёть eingießen (ver⸗ 
ſchiedenen); ausftrömen Laflen, 
verbreiten; «ca fi ergießen 
разлйвъ Austreten (eines Ylufies) 
различный verichieden 
pasafza Trennung 
разлюбйть® vol. aufhören gu 
lieben 
pasuhxunarız -хАть*, «хиуть 
pyshun mit ben Händen fechten 
разимкивать, -нать jerjupfen; 
gerfireuen, vertreiben (Aummer) 
разибръь Größenverhältnis, Dis 
menfion 
pAsunrscz verſchieden fein, fi 
unteriheiben [artig 
разнокалйберный verſchieden⸗ 
pasuoxaphrropuul an фата Нет 
verſchieden 
разный verſchieden 
рАзонъ (97, 4) mit einem Wale 
разорйть, -рёть zu Grunde rich» 
ten; «вая herunterfommen 
разрбенивать, -нить trennen 


fireden 

разстрбивать, сить berfiimmen 
(eigent!. u. übertragen) 

разстойе Gntiernung 

разетрЕливать, -лёть erſchießen 

разечёть Berechnung 

разсчётываться ; разсчитёться, 
„счбетьса 16 berechnen, ab⸗ 
rechnen 

разувать, -fr2 (39, 2) baß Schuhe 
wert außyiehen: pto. porf. разв. 
разутый barfüßig 

разуиный vernünftig 

разуийть (96, 8 u. 5, b), y- Ders 
ſtehen, auffaflen (208, IL, 8, 7) 

разумь Bernunft 

pass wal; соц). fo bald (418); ме 
разъ wieberholt; 93, 2, £. 

passhsmärzca, -Яхаться (nad 
verfchiebenen Richtungen) Ия» 
fahren 

реазъясийть, -ийть с (тен 

разйгрываться, -грёться дп» 
fangen zu Beulen (ош Sturme) 

pasısärs, -вйнуть den Mund 
aufiperren 

рай я, 3 Barapies, adj. phleniä 

рана Rahmen 

рАжо poet. (69, 1) Schulter 

рана Bunbe 

рАнещь Rangen, Tornifter 

ранить (47, 4; 88, 14) verwunben 

рёно früß; (45, 17) au früh 

раскАшливаться, -шляться Eis 

nen heftigen Quftenanfall bes 

kommen 

расклёдывать, разложёть?® ans 
zünden, anmaden (feuer) 

расийлзываться, -ползйться} 
„нолетёсь auseinanderkriechen 


распростирёть, -отербть auf: 

расиростраийть, -ийть verbrei 
ten, erweitern 

рёенря (65, 3) Zwiſtigkeit 

расифвать, -ибть fingen(langfam; 

растбше (90, 5) Pflanze 

растфривать, -рёть (an verſchie⸗ 
dene Stellen) verlieren 

растй (51, 5), nıi- wachſen 

растрёпывать, -биливать; -ийть. 
(88, 5, 0) gergaufen 

раехаживать (ohne voll, Form 
berumgehen, fi ergeben 

расходёться, разойтись (94, 6, 0) 
außeinandergeben lteln 

расшевбливать, -лёть(*) дитей 

расшивйть, «hrs (fut. разошый) 
mit Stidereien vergieren, be 
Riden 

ратовать poet. kaͤmpfen 

ратуша Rathaus 

рать {. (65, 5) poet. Heer 

ребный adj. gerrifien, zerlumpt 
(88, 14) 

рвать (64, 2), (рву), 60- reißen, 
brechen, fortreißen, entrainer 

реббнокъ (61, 3) (d. ©. 288) Rind 

ребрб* Rippe 

po6Aäuocniit tindiſch 

ревбнь® (96, 8, с) Rhabarber 

резй я Bollszählung ; Reviſton, 
adj. 81, 8, Ъ 

ревбльверъ Revolver 

ревфть (64, 5), за- brüllen 

редутъ Reboute, Feldſchanze 

резбрвъ Reſerve 

рей Rabe 

рейтузы m. (74, 3, 4) Reithofen 

реконендонать, от- empfehlen; 
vorftellen 


(Bufammengehöriges) pacnäxunars, -xufrs weit öffnen| p6mpyr> 8. Relrut; adj. -frexin 
разрушать, -шить jerfiören расшинйть, -ийть (64, 4) reuzigen релёмя Religion 
разрушбне Berftörung paenuchuie (10%, II, 3, Ъ) Ве, религ1бзмый religiös (81, 8, Ъ, a), 


разрывйть, -ворвёть jerreißen zeichnis, Lifte pemoca6 (69, 10) Handwerk 
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—— ce 
ифблика (74, 6, а) Republik 
| рёнъ ева) Spetfehauß, убиоть Rurren 


‚ restaurant 

Зотйвый feurig, mutig 

yaarı (ржу, dar), за. wiehern 
ЧРёга Stiga, adj. 81, 8, Ъ 
рёилянинъ Römer 

‚püncnil сми 

Ринъ Rom 


'uowonkrs, -кауть lagen (что 
ob. vb od. 111.) 

"бб Tdüdtern 

'р66(и)ость г. Schuchternheit 

‘роббть, ©(6)- ſchuchtern jein 

Рбвный glei, eben, gleihmäßig 
(93 8, е) 

ровъ Graben 

por» Я. 5. Horn; Ede 

фодймый (im Munde ber Bauern) 
Bater; -ная Mutter (58, 1) 

Yöxuna бета 

родётель m. poet. Bater; pl. 
Eltern 

'родётельный надбмъ* Genitiv 
(108, II, 1, b) 

родёться vol. |. pamahrscz 

родибй verwandt, leiblich, hei⸗ 
matlich, (poet.) lieb (= engl. 
own); Verwandter (58, 1) 

'sözorsonunns Berivanbter; Гота. 
171 (81, 8, db 

родетвб Berwandtidaft; adj. 

por» 1. 8. 4 Geſchlecht; Geburt; 

. Wet, Gattung 

Рождестьб Geburt (Ehre), 
Weihnachten (98, 4, а) 

розкь f. (65, 8) Roggen, adj. 81,8, b 

poes Rofe, adj. 81, 8, Ъ 

‘рознь + Beriigtebenheit ; иброзиъ 
97, 6 

зой (Bienen){dwarın 

pomon6h установ ой 


Сабля (g. pl. еёбель) ФДЬе[ 
вадйть feltener = сажёть 
вадйться, voll. chers (с#ду) fi 
fegen; untergehen (Geftirne) 
садъ 8. 8 (4. ебдикъ) Garten, 
ad). 81, 8, b 
"onmärs, mocankrs* jehen (4. ©. 
Bäume; Ind Gefängnis) 
бжбнь (5.^р1. сбжбиъ u.camendä, 
4. саженйнъ) Klafter, Faden 
сбиля (65, 8) Hütte (im Raufafus) 
‘санефиещъ (93, 3, 4) Sachſe 


роиёть, уронйть® (100, 7) fallen 
Iaffen, verlieren 


роитёть®, (-mf), воз. Murten 
pechrs (№0, 1, a) es taut 
росибиюство Appigkeit, Bradt 
рбежнеь f. Berzeichnis, Zifte 
Pooeiz Rußland; adj. port. роб» 
о ем 
ростъ 1 Жи; vergl. 08, 8, = 
porn Rompante (im Heere); adj 
un 
peruuerps Rittmeiker 
рбтъ 3 Rund (d. рбтикъ) 
py6äxa Kemd, Kittel, d. Ammza 
рубёть*, pas-, на- zerhacen, ет» 
hauen; -ся ih ſchlagen 
py6s2* m, ({ут. гар) Rubel (& 
рубликъ) 
рутбть, но tr. fjlmpfen, jchel⸗ 
ten, Ihmähen; -on fhimpfen 
intz. (100, 3, Ъ) 
ружьё (60, 6) Flinte 
рунё 3. (76) Hand, Urm; — 66% 
руку Sand in %.; adj. 61, 8, 
-nöh подёть 108, III, 1 
рукёвъ 5. Ärmel, giuß)Arm 
руководётель Lenler, Konſtr 
10%, ТТ, 6, © 
руководёть wärs (u. f. №, 79, 5) 
führen, leiten 
ружонбйникь Vaſchbecken 
pysonkmmul бой Dandgemenge 
pyrouomärie (90, 6) Hänbebrud 
Pyzsinla Rumänien; adj. ру 
инс (farbe) 
рунёный 19 (von der Geſichts⸗ 
руелб (69, 10, с) Ylupbett 
русск си 1; Rufie ; но-руески 
adv. (auf) хи Gefonders 
von der Sprache gebraudt) 
русый blond 
Pye»t f. poet. Rußland (65, 7, ©) 


С. с. 


совобнен Ш (20110 von Сакеби!я 
Gadien 

еёло Talg 

свлфётка (75) Rundtud 

candn»* (93, 3, а) Mannchen 

евновёръ (3. сановйрчикъ) ruff. 
Theemaſchine 

eamoarb6le Sigenlicbe, Selbſtſucht 

санъ (37) jelder, ſelbſt 
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DET f. рушиться 
1662, поручётоса (108, 8 и. 
7 #4) verbürgen 
руб (96, 3, d), d. ручек Bat 
ручка (83, 75) Händen; Фе. 
(augm. 15, 6) 
ручибй zahm 
рушитьея, -zuyrı(en) (43, им. 
3) einflürzen, einfallen (100, 6) 
раба $119 (7a, в, a); adj. рб 
ный, раб (81, 1) 
рыбёнъ* ЭНдет 
\'Ушфкя 


рыдёть, вз-, ва- 

pıimil rot, fudsrot 

рышёть (95, 2), рышауть brüfien 

раснать (96, 1) herumlauſen 

рысь {. (4. рыещё) Trab 

рыть (83, 8), в. graben; -c= 
wühlen 

рицарь Ritter 

рычётъь (96,3), рыша{ть breüllen, 
fnurren; riefeln 

pärmil (46, 7) jelten, Düum 

рвать (рЕжу), © {Миефея, ab» 
ſchneiden 

whunkrzen" (68, 9, Ъ) ausgelafien 
fein 

püszil ſqneidig, (фот 

рана 1 Yup 

phunt? f. Rebe 

рАшёть, 59. лийть entielben, 
befſchlieden; «са 19 entſchlie ßen 
ER что zu 

phmenle Entſcheidung, Beſchluß 
(90, 11) 

ршительный entſcheidend 

рать (86, 5, Ъ, д), рёшуть poet. 
(Ice) Aießen, ſchwimmen 

ридовбй Gemeiner (Soldat) (68,1) 

радъ 1°, 9. 8 Reife; рёдожъ со 
Instr. neben (97, 4); vgl. 99 9, 0; 
срёду (97, 6) hintereinander; 
врядь (ли) faum, ſchwerliqq 


chun*, f. pl, Eälitten 

eauutäpr Lazaretgehilfe 

свабгъ 8° Stiefel 

варёй (4. сарйецъ) Schuppen, 
Scheune 

chxaps 1 Zucker 

Chma 74, 2, a 

обивёть, обить (съ nor») 98,7, с 

обирёть |. собирёть 


сбный (87 ; 98, 5, b) ſelbſt, felbig ; | оборъ (Heife)Borbereitung; das 


gerade (ipse), hart (bei); въ ch- 


non» д8л% (97, 8) in der That 


Sichverſammeln; 
базе (с 


иЗето -ра 


, 


обрасывать 1) zuſammenwerfen, 
voll. e6pochrz ; 2) abe, herunter» 
werfen, 50. сбрбемть (93, 
10, Ъ) 

ебывёть, обыть abiehen (Wanren), 
— съ глазъ 08, 7, Ъ; in 
Erfüllung geben 

оббгать 501. 80, 2, Ъ 

свадьба Hodzeit 

еэбливать, свалйть(®) (съ ногъ) 
aiebertverfen (80, 8, ©) 

свазёть 80, 9, си. 4,8 

сэйтать, 60- (90, 14, Ъ) freien 

сватъ (60, 1) Brautwerber 

евёкоръ (98, 3, f) Schwiegerbater 

свериёть, -zufrs funteln 

сэбртывать, «рифть auöbiegen; 
.ea heruntergleiten 

eu6pxy von oben; oben 

сверхъ (94, 1) außer 

оверхъостботвениый (94, 1) Aber⸗ 
natärli 

своршёть poet. = совермёть 

свадёше Zuſammenkunft 

евидбтель, m. (91, 8) Zeuge 

евидбтельетво Beugnid 

овинифщъ? Blei, adj. 81, 8, b 

свиньй 3 Schwein 

свирбный grimmig 

свирфивбть, 0- ergrimmen 

свиетъ Pfiff, Фер{еНе 

свиетёть (79,5; 80, 4, е) pteifen 

евёта Gefolge 

свйтка Art Rod 

езоббда Freiheit 

своббдный frei 

сводйть*, eoneerhk herab⸗, zus 
fammenfübren; ев. въ снотбиу 
in cin Syſtem bringen; |. 80, 
Я, b; 98, 10, b 

еводъ Gewölbe 

своезбльный eigenfinnig 

свозйёть* 80, 4, Ь; 98, 10, b 

свой (41), enod, enod reflerives 
pofleifives FJüͤrwort; по евбежу 
auf Теме (ihre) Art, nach feiner 
Meinung 

свойетвб Berwandtſchaft (durch 
Heirat) 

свойченица Ehwägerin 

eBu00nh 97, 7, b 

enSaymiß 100, 18 

enSnhnie Kenntnis, Nachricht 

asmii til 
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enärs Lit, Belt 

eabuä (65, 3) Licht, Kerge 

сайёзывать, -särn? binden, dere 
Binden 

сватой heilig 

оващфбнникь Geiſtlicher 

егибёть, соги{ть biegen, Trüms 
щен (98, 18, в) 

erondt» (80, 4, 6) Wegs, puſam⸗ 
mentreiben; 98, 10, Ъ 

eropauk 97, 7, Ъ 

едазёть, сдать geben (Karten); 
ausliefern, üdergeben (у. №. 
eine Jeſtung); в. a. 90, 14 

едавётьея , едатъем (61, 9; 68) 
fi ergeben 

одёча 90, 16 

одбрживать, -шёть*® (08, 10, а) 
unterbrüden (ein Lächeln) 

едобровёть 97, 16, © 

0068, во- 98, 3, © 

Севастбиоль, m. Gebaftsyel; 
adj. -льсиЙ 

оегбдия heute 

ведьнбй fiebenter 

сей (yoet.) (98, 1) Мех 

ooluhor 191054, ſogleich; Torben; 
jegt gerade (97, 5) 

секрбть Geheimnis; 
(milit.) 

секуида Sekunde 

солётьея, во. ſich niederlaffen, 
anfliebeln 

cea6* (еёла) (d. und augm. 75) 
(Rirh)dorf, adj. 81, 8, b 

сенбёйство Familie 

сешенйть, за- trippeln 

соньй Yamilie 

с0итйбрь®, m. September 

сербъ (92, 8, с) беге 

Сбруг Ш, Copräß Sergiusz = 
Сёревская лёвра Aloſter bei 
Moskau 

сердбчный herzlich, Herzends 

сердбшный pop. Träftig, ſtark 
(vom Denihen) 

сердйть*, раз- (88, 17) erzürmen 

сердётый erzürnt 

ебрдще* (еердёщъ) (69, 3) Herz; 
Zorn; иб еефдщу 98, 2, © 

oopo6p6 Silber 

серббряный (81, 8, b) fllbern 

Серёжа 74, 2, b 

серьёзный ernſt 


Berfied 


enhrharna Dot; (6451.) 8146 |oserp& 1 (pl. еетры, eeeräp:) 


свътёть* feinen, leuchten; »en, 
за. baflelde 
евбтлый dell, ах 


Sqchweſter (dem. сестрёца ‚, ее 
стрйчка) 
ебетринъ ber Schwefter gehörig 
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сжиийть, emars (00mmf, 64, 8) 
jufammenpreflen 

езАди mit gen. hinter (= за 
instr.) 

eshxy von hinten 

eaumärz, созайть умении 
(100, 35, а) 

Сибёрь, Г. Eibirien (3, © 

сидёть, по-, иро- fifen ; ger. 55, 

сйзый ſchwarzblau 

обла Kraft, Matt, Stärke, Bes 
walt; pl. Streitträfte, въ ейлу 
gen. Кон; mackay 97, 6 

cuahur (98, 3, 0) ſtarker, hanbe 
feſter Rann 

Cuaéala GScqhleſien, adj. 81, 8, Ъ 

обльный (40, 8) ſtark, КИ 
heftig 

оби (buntel)blau 

eurärz(es), по- blau (er)feinen 


е. Baiſe (99, 1) 


сиротёть, o- veriwatien 


ейрфчь (97, 12) nämlich 

систбиа Syſtem (74, 3, а) 

eiduie Фот 

ern (86, 5, с) glängen, ſtrahlen 

Cidreaserno Erlaucht 

сказёть* 550. (unvoll, говорйть) 
Tagen 

сибзывать, екезёть fügen; ст» 
zählen (in biefem Sinne üblicher 
разеказывать) 

enhuua Märden 

сканАть*; по-, скочёть*, ска, 
вить ſpringen, ſprengen, ga, 
loppieren 

сканьй 1 (4.75) Bank (ума Sigen) 

ощатерть*, 1. Tiichtuch 

скатъ Abhang 

окАтывать (90, 8, o u. 4, а) 

output erbärmiih (nidte 
taugenb) 

сквозь 200. durch (54, 8) 

складибй 81, 8, Ъ, a 

спладочный Gtapels, Завет» 

складъ 8 Sager, Vorrat 

склёдывать, сшлаеть (100, 6, 0) 
sufammenfteien 

оклбиность, f. Neigung, Hang 

сколь 97, 14 

скользяуть, у- außgleiten 

сибльно wie viel, wie ſehr (83, 3); 

— зозмбжно {0 ſehr wie mögli 

сконорфхъ Poſſenreißer 


скорбёть В, B08- 7064. traue 


rig fein 
окорёхонько зар. zu вибро 
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\жбро ſchnell, bald; вкорбе cher, 
vielmehr, rather 

icnor»* (hat auch pl.) Vieh 

скрежетёть? (щу), sa- Inirichen 

eupeerä, -ть (скребу) abſchaben, 
fragen; fig. heimſuchen 

‘скривёчь (92, 8, 0) Geiger 

скуйнка Beige 

екринъ 1* Gelnarre 

‹кубиный beiheiben 

‹крызёть, скрыть (екрбю) ver- 
bergen 

exfaunui fümmerlih, armlich 

кул 1 Backenknochen 

ceynkrı, -пить® auflaufen 

евушйться kargen, geizen 

екупбй geijig 

зкучАть, скучиться; COckf- 
читься fih langweilen; ſich 
ſehnen (98, 4, Ъ) 

сиучный langweilig 

caä6zil (слёбже) ſchlaff, loſe 

cah6oer:, f. Schwäche 

слабый ſchwach 

Флаб5ть ſchwach werben 

ФлАза Ruben, Ruf (in dem man 
ſteht); — Böry Фон 14 Dant 

элАвный berühmt; präcdtig 

eaarärs, caomära* ablegen; jur 
fammenlegen, falten (Hänbe); 
adbieren (100, 6, b); berfaflen 

leahnziä füß 

‘сладоствый wonnig 

слёнливать, гнывать; GRONÄTE, 
-ийть*“ nieberreißen; fig. übers 

‚ kältigen; -ea nieberfinten 

CARTE, по- (шлю) jenben 

‘слегка 97, 7, b 

елезй 1 (5) Thräne 

сливать, слить verſchmelzen 

зайвки, {. Sahne 

сляшконъ zu fehr, zu viel (97, 6) 

‚ e1060a& 8 Vorſtadt; Dort 

словбеный mundlich 

олбвио wie wenn (99, 6, а) 

слбво* (15) Wort; елбвошь wit 

' einem Worte, kurz (und gut) 

enom6nle Addition 

exomärs |. елагать 

злоийть* |. слбиливать 

слонъ® Elephant, adj. 81, 6 

елугй 1 m. (68, 2) Diener 

eayzAusna (99, 9, с) Dienerin, 
Magd 

служба (gewöhn!. im sing.) Dienft 

служббный dienſtlich 

служёть* dienen 

слухъ 1 Gehör; Gerucht, Berebe; 


велухъ 97,5; ии слуху mu духу 
108, U, 1, с 

случаться, -чётьея fi ereignen, 
geichehen, fattfinden (100, 1, ©) 

случай Gelegenheit; баб, Zufall; 
adj. Al (81, 6) 

елушатель, m. Bubörer 

слушательница Bubörerin 

слушать anhören, 6couter 

елыть (елыву), иро- gelten für 

слыхйть (79, 4; 80, &, f) hören 

елышать fi. bören, riechen tr. 

елышио man hört (100, 1, ©) 

слышный Hörcbar 

елфдйть за instz, folgen (5. №. 
mit ben Живем) 

сл5довать, по. folgen (за шаг. 
eigentI.; bloßer dat. figürl.) 

orSzerzie бое; вол. infolge 
(94, 1) 

ezäöayers (100, 1,0) es gehört ſich 

orba2* Spur; велфдъ 97, 7 

елдфзёть, «ars (berjabfieigen 

слъибй (d. 76, 7) blinb 

снеркАтьея, сибркиуться bäm- 
mern, dunkel werden (100, 1, а) 

сабртный ſterblich; Todess 

сиорть*, f. Tod 

сийрный ſtill, ruhig 

сиирёть, -phrs berußigen; -са 
ſich —, IR werben 

euoah 3, сшоль, 1. бат, Pech 

снолйёетый harzig 

енблоду (97,7,b) von Kindheit an 

exorp® (10%, II, 9, b) Befichtigung 

сиотрёть*, по- bliden, hinſehen 
(ua 206.); не смотрё на 159%; 
смотря по dat. 97, 16, Ъ; — въ 
66a 70, во, 1, d; тогб и смотри 
108, U, 1, a 

enymärz, -утёть aufregen, in 
Unrube verſetzen 

сныкать,соики(ть(88,11) 16 {еВеп 

сивелить (96, 3) verfichen 

camera» Bebestung, Sinn; Ber⸗ 
ſtaͤndnis 

енышлйть (96,3), samt» vorhaben 

енфлоеть, {. Kühnbeit 

сеиблый !ühn 

сифеь, f. (80, 1) Gemiſch 

eahrs, по- (86, 6, b Anm.) wagen 

enbxr 1° Aachen 
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ouaruhrı, hrs mildern 

сиятби!е Beftürgung, Цитифе 

снарёдъ (68) Geſchoß 

сначала anfänglich 

сийзу bon unten 

сиинать, енать (64, 4) ablegen, 
ausziehen (von Kleidern) (93, 
Т, в); abbrechen (Zelte и. ähnl.) 

сиисходйёть®, слизойтй 9%, 5, © 

eures 100, 1, Ъ, 

сабва von neuem (97, 7, Ъ) 

емовйёть (caysb) huſchen 

сноейть*, енестй ertragen; (от 
reißen, gerftören, emporter 

енбеный erträglich, Leiblich 

сиъгъ 1, 9, 5 Schnee; adj, вибж- 
ный ſchneeig, Schnee⸗ 

eo, съ (93, 6—10) gen, von; ſeit; 
instr, mit 

собйка Hund 

собирёть, -брёть (еобер7) fam- 
мет, berfammeln; na auf: 
fig vorbereiten (их Reife), Ra 
anfdiden; — съ сёлами feine 
Kräfte zuſammennehmen 

соблюдать, -mwork beobachten, 
innehalten 

соболбановать кон{ 103, IL, 2, f 

соббрь Dom [Tung 

eo6pänie Sammlung, Berfamms 

ообрётъ (60, 8) Berufägenofie 

оббетвенио eigentlich, eigens 

сббетвевный eigen, eigentlich 

сова 1 Gule 

совать (39, 2), einmal. efuyr 
Reden, Hineinfteden; «om пб 
in etwas miſchen 

eosepmärs , -шёть 
volbringen . 

совершбиный (-шбиъ, -шбииа) 
vollommen, vollig 

совренбиный gleichzeitig, gegen⸗ 
wärtig 

совебиъ ganı; burdaus (nicht) 
(7, 9) 

oönters, f. Gewiſſen (98, 9, е) 

CORÄTOBRTL, M0- raten 

eonärs Rat, Beratung 

совЪ щёться (100, 5) beratſchlagen 

согббще (90, 8, с, a) Biegung 

eorahele Einwilligung (98, Т, е) 

соглйсный einverftanden, bereit 


bollenben, 


enömusarı, -шёть vermiſchen, соглашёться , -сйтьея eintwillis 


vermengen 
сеаъшибй [40 


gen (ma асс.); übereinfiinnmen 
(eo inatr.) 


enhärzea, по- (euhibes, «5ться)! согийть ſ. сгоийть 
laden (вадъ inatr.) (86, 5, Ъ; | согнуть {. сгибать 


10%, IL, 2,9) 


eorpärie (90, 8, а) Erwärmung 
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oozepmänie Unterhaltung, Er⸗ 
Baltung ; Inhalt 

седержёть* unvol, 98, 10, а; 
96, 11 а 

содрогётьея, -гифтьея erzittern 
(93, 10, ®) 

содбйствевать чему (96, 2) för⸗ 
derlich fein (109, II, 3, 1) 

соедниби!е Bereinigung 

соеднийть, -ийть vereinigen 

сошалё не Bedauern; z= -mim 
leiber 

comazärı unvoll. (96, 1, a) des 
lagen, bebauern, © praep. 

Ber ri 190, 5) 

ooaxayhrı ob. созидать (64, 5 
Anm.) Ihaffen (88,9; 100, 15, a) 

сознавать, -внать (53) что 1% 
einer бабе bewußt fein; свя 
въ чбиъ beiennen, eingefteben 

ебиблъ Falke 

воибльникъ Falkner 

сокращёть, -атйть (ег) сусп 

сокровбиный (88, 13, b) уе 
borgen, geheim 

сокрушать, -mÄTE yertrünmern, 
vernichten; zerknir ſchen 

сокъ 9, 4 Saft 

солдётъ 8 Soldat; adj. -rexik 

сблице (69, 2) Sonne (а. 75); 
adj. сблиечный 

соловёй (36, 8, 4) Rachtigall, 
adj. 81, 5 

солбиа Stroh; adj. солбиенный 

солбнииа Strobhalm 

соль* f. бац 

eouxzufrie 90, 8, 0, х 

сонийтельный zweifelhaft 

comuhsärsea, усонийться уме 
fein, въ чёмъ an (86, 8, Ъ) 

сони ще Zweifel 

conhra Sonate 

сбиный ſchlafrig 

con» Sälaf, Traum 

coo6märz, -йть mitteilen 

eoo6m6nie Berbinbung, oommu- 
nication 

сопровождйть (80, 4, a) begleiten 

copr» 5°, 4 Battung 

cochr» (64, 5), nıl- {augen 

eooa6nie (gejellichaftlicher) Stand 

обсий Fichte; adj. -абвый 

сосредотбчивать, «чить tongen- 
trieren 

составлёть, -вить juſammen⸗ 
fegen; ausmachen, bilben 

everodule Zuftand; Vermögen 

состойть (-0№, -ойшь) (96, 1,8) 


unvoll. beſtehen aus; fteßen 
(eine gewiffe Stellung befleiben) 

состойтьея (501.) (96, 1, а) ет» 
folgen, zu Rande kommen (100, 
8,.d; 6, в) 

сосбди benachbart 

еосбдетво Nachbarſchaft 

соебдъ (68, 1) Rahbar 

сотворбще Schöpfung 

обтиикъ Befehlähaber einer обтия 

обтия (65, 1) Anzahl don 100, oen- 
taine ; Sotnie (im Koſakenheere) 

С6ф1я Sofa (Stadt) 

Сбфья (Сбия, Сбиюшка) Sophie 

00x& 3 Pflug 

обхнуть, за-, вые (66, 4, а) trods 
nen, welken (100, 9, а) 

сохраийть, -ийть beivahren, су» 
halten; mit gen. 108, II, 1, 1 

сочиибие Schrift, Wert 

сочнийть, чийть ſchreiben, vers 
faffen 

coufsersie Mitgefühl, Intereſſe 
an (ко) 

сочфиствовать кои} (96, 2) Hits 
gefühl Haben 

собзный verbünbet 

софзъ Bund, Bündnis 

onapräucziä ſpartaniſch 

спасёть, епастй retten 

enacduie Rettung 

снасйбо 101, 8 

спаситель Retter; С. Heiland 

епасйтельный (91, 8) heilſam 

виать (сплю, eumms) ſchlafen 

eneps& anfangs 

onnuna 3 Rüden (nis, Lifte 

енйеокъ (108, II, 8, b) Berzeich⸗ 

сплавать 80, 3, b 

спабтии f. (65, 8, с) Alatſchereien 

сплошибй №16: (aneinander 
Bängenb), ununterbrochen 

силошь 99, 8, с 

епокбйно, adj. -мый ruhig 

сибрить ftreiten (mit Worten) 

сибриый fireitig 

споръ 1* Streit 

споеббиость, f. Fähigkeit 

сносббетвовать dat, beitragen 
zu, förderlich fein (108, ТТ, 8, Г) 

спбеобъ Wittel, Methode, Art 
und Weiſe 

справедлёвость, f. Gerechtig⸗ 
Teit, Richtigkeit 

справедлёвый geredit; adv. -во 
mit Recht 

справляться, -виться fertig 
werben mit (co) 
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спрашивать, enpochrs" fragen; 
verlangen (88, 5,0; 108, II, 1, a) 

спросъ (pop. = воирбеъ) Frage 

опутивать; -гАть, -гиуть aufs 
ſchrecken, aufjagen 

onya» (bidl.) Scheffel 

сшускёть, -отёть’ hinablaffen; 
loabrucken (ein Gewehr); -са 
fich herablaſſen, hinabſteigen 

спуетй aoo. (68, 18) nad, nad) 
Berlauf 

eufruuzs Reifegenofie, Begleiter 

enbrs, по- (86, 2) reif werden 

спбшивать (100,14) abfigen machen 

enkmärs, по- eilen (100, 14) 

сравнивать; сравийть ц. сров- 
ийть (100, 8, b) vergleiden; 
ebenen 

epamärz, +sakrs nicheriwerfen; 
-ся fih ſchlagen, ftreiten, tämpfen, 

epamenie Schlacht 

сразу auf einmal 

eperk 1 Mittwoch 

средй gen. inmitten, zwlſchen 
(94, 1) 

Средизбиное ибре 
bifhes Meer 

средйна (6, 2, е) Mitte (98, 9, a) 

opexuil der mittlere 

србдетво Wittel 

срывать (100, 8, b), сорвёть (-pnf)i 
(100, 16, а) abreißen, pflüden ; 
erpreflen; съ когб bon | 

срывать, срыть (србю) aus-⸗ 
graben; ſchleifen (eine Feftung) 

ерёду (58, 1, b) Bintereinander ' 
ceöpa Streit, Bank 

ставать, (не)стаётъ |. 108, IL, 
1, © und f 

ставить, по- fellen, ſetzen 

етАдо* Herde 

отакбичикъь Bläschen 

стакёиъ (Bafſſer) SGlas (4. ora 
ибичикъ) 

CTÄXENBATLCH, — столкётьси; 
-киутьсая zufammenftoßen; п. a. 
столкновби!е (90, 8, с, 

стало быть (97, 19) alfo, ИЯ 

отальной Räblern 

стаийца Rudel, Bug (8560 

отановйть`, 20- fRellen 

OTRHOBÄTLOH, стать (стёну f, 
66, 83) fi ſtellen, treien; wer⸗ 
ben; impers, ке стёло erö (108, 
II, 1, ©) mit ihm war es aus, 
vorbei (vom Жозе gefagt); во 
r6 бы то wu стёло №098 её 
auch Tofte 


Rittellän- 
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станеъь Gtanze (im Beräbau) 

стана Station 

erapäule (90, 10) Bemübung 

отарбётельный forgfältig 

отарёться, по. fi bemühen 

eräpen» (d. отёрчикъь) Breid 

старйжъ* (4. старичёиъ, отари- 
кАШЕа) Greis 

старина alte, frühere Зе 

старйнный alt (|400 lange bes 
Rehenb) 

отёроста Ältefter, (Dorfifgulze 

стёрость, (. ИЦес; za — сти ars 
0, на, 2, Ь 

старуха (4, -fmme) Sreifin, alte 
Yrau 

erhpsoczil greiſenhaft 

старшиий Ültefter 

стёрый (oräpme) alt 

старбть (86, 8, b) alt werben 

стаскивать 80,8, сц. 4,8; 
es, 10, Ъ 

erarnorävecziä ſtatiſtiſch 

отётуя Bildjäule, Stanbbilb 

стать, f. das Paffende,; котёти 
zur rechten Ве, & propos (= 
(вб время); съ какой стёти 98, 
9, е; нодъ стать ©. 207, 8, & 

стать vol. anfangen (1. сташо- 
айтьея); -ел 97, 18; 100, 8, d 

статьй Artikel (4. 76) 

orka (4. 75) Schwarm Bögel 

стволь? Gtaum; Lauf (eines 
Betwehres) 

oronärsez, отбчьея pulammen- 
Rrömen 

етеклб* Glas (18 Stoff); Fen⸗ 
gerſcheibe (а. 75) 

стенёть föhnen (64, 5; 96, 2) 

стбиень* {. Stufe, Brad 

стенийкь Öteppenbeinvohner, ий» 
geſchliffener Nenſch 

Erenn ᷣ Steppe 

crupärs, erepers (87, 8; 88, 10) 
abwiſchen; waſchen, blanchir 

стёрка (90, 14) Waſche 

eruxia Element 

стихотворбще Gedidt 

ernxr" 80:8 

стлать, шо- (87, 8) Außbreiten 

стогъ 5*, 4 Schober 

стбить (86, 4) Toften, gelten, wert 
fein; Konftr. 108, IL, 1, в 

етолбовой mit Werfptählen bes 
fegt ; -вёя дорбга Poſtſtraße 

erox6»" Pfahl, Pfoften; Pfeiler, 
аще 

столк. |. стали. 


столбвая Spelfegimmer 

отолъ® (4. стбликъ) Tiſch, adj. 
81, 8, Ь 

столь 97, 14 

стблько fo viel, jo jehr (83, 5) 

erombrs (64,5; 95, 3), иро- Röhnen 

стошъ Gtöhnen 

сторошевбй Фа: 

отброшъ 5 Ващиег 

сторонй 8 Geite; Gegend; 98, 
8, ©; еторонбю (108, II, 6, Ъ); 
dem. -бика 

стойть, но-, нро- (86, 6) (стов, 
.йшь) fteben; постбй! ба! — 
за что für etwas einſtehen 

erpaxäule Zeiben 

отрадёть (64, 5; 98, 1), mo» lei» 
ben; чмъ woran 

странный ſeltſam 

стрёнетв\е Vanderſchaft 

отрасть®, f. Seidenihaft 

страхъ 1° Furcht, Schrecken 

страшйть, y- (ev)fgreden 

orpamärsca gen. fi furchten vor 

страшный ſchrecliq 

стреийться, у- ſtreben, eilen 

стреилби!е Tried, Beftrebung 

orpenz, п. Steigbügel 

стричь, о- (76, 8; 88, 8) icheren 

erpörik fireng 

стрбгость, f. Strenge, Härte 

стрб(&)ивать, -ойть (86, 4) bers 
dreifachen 

стрбить, по-, mii- bauen; ord⸗ 
nen (86, 4), aufftellen (94, 5, b; 
(100, 9, а) 

строй я, 3 Bau; Ме, Glied, 
Front; 60696й — Schlachtord⸗ 
nung 

строкё 8 Zeile 

отрубтьеся fliehen, irömen 

orpyak 1 Gaite 

струй (dat. струйка) (74, 5, b) 
Strom, Strömung, Maſſer)⸗ 
firabl; pl. Fluten 

erpsah 1 Pfeil 

отрьлокъ’ Schüge (befond. beim 
Deere); adj. -либвый 

стр%аёть, выстрьлить (100, 7) 
ſchießgen; паб (98, 8, b u. 4, 0) 

стрёхивать 100, 10 

студёный Lüpl, kalt 

етудйть*, от- (88, 5,0 Anm. 1) 
talt machen 

стулъ 6 Stuhl (78) 

стувать, етуийть* (47, 8) treten, 
ſchreiten, geben, weggehen 

eryamd Sohle (des Fußes) 
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стучёть ſt. erfzuyes Цени; 
auch: -ва (100, 8) 

стыдъ? бах; Scham 

стыдётье, 80, y- 906 #4 
ſchamen (108, ХТ, 4, m) 

отёдный (оо, (Иеуиа 

стыдно 8 iR eine Schaude 

етыть (66, 8, Gum. 1), 85- eis 
falten 

erkub 8 Band, Mauss 

oy66dra боннабень 

сугрббъ Sqhneechaufen 

сударь (78, 1 Anm.) бете 

судёчет ое @е На фе, commerage 

судйть*®, но. urteilen, richten; 
beſtimmen (vom С geſagt) 

суди |. судьй 

судно (69, 3) Babrzeug, Я 

ofzopora Krampf, BZudungen 
(98, 10, ©); adj. -жщый 

судъ* Фо) 

судьбё (судббъ) (00, 14) 644“ 
fal, 8008 

судьбина f. poet. ба, 3008 

судьй 1 m. (судбй) Richter 

суотёться Ма und ber laufen, 
geigäftig fein 

суждёше Urteil 

eyunö* Tud (als Stoff) 

сужъ (60, 1) Aſt 

суиё Tale, Ranzen \ 

efuepuu, f. (-spefo)us) Dam⸗ 
merung (74, 5, Ъ, д; 93, 10, e) 

efana 74, 8, с 

cefupaz» Duntel (93, 10, e); adj. 
-чный ’ 

суид{къ* großer Koffer 

ofayr» |. совёть 

eynocrärz Viderſacher 

сукруга Gemaplin 

суарутъ (98, 2, в) Gemaßl 

сушъ (74, 8, с) Suppe 

сурбвость, f. Strenge, Bärte 

еурбвый finfter, hart, rauh 

efren,f. Tag u. Rat, 24 Stunden 

сутуловётый etwas gebüdt 

eyzößtroden; -кйиъ нутёнъ 97,4 

суша (trodenes) Rand 

eymidrı?, вы. trodnen 

сущёственный weſentlich 

существб Beſen 

eymzecrnonänile Beftehen, BeRaud, 
Dafein, Eriftenz 

существовать befichen, daſein, 
exiſtieren 

efmuocrs, f. bas Васи де 

схаётка Sharmügel, Handges 


menge 
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охзйтывать$ -тёть, -тёть® ers 
greifen, pyaden 

Фходёть*, сойтй hinabgehen, vgl. 
80, 8, Ъ; сходёть съ умё 93, 
1, Ъ; „си 90, &,Ъ; os въиъ 
yaflen зи 

ецфиа Bühne, Schauplat 

ensnusule Werlettung 

esherie ФЕ ſmenſch 

ouserzhsens (9%, $, 4) Gluds- 

счбёстлйвый glüdlid 

очесть |. считёть 

очётъ 1°, 2% Nennung; Koften; 
на — auf Koſten; pl. Rechen⸗ 
Drett 

очитёть, счесть (сочт{) умен, 
rechnen, halten (Ве; «Ея == pass. ; 
абтебщей; — съ иъмъ свой- 
стабиъ herausfinden, daß man 
mit jemand bermwanbt в 


табёкъ* 1 Tabal 

тАборъ (turt.) Bataillon 

тайнетвенный geheimnisvoll 

тайть, y- (36,4; 88, 5, а) verheh⸗ 
len, verdergen | 

т&йна Geheimnis; втайнь 97, 6 

тише gleichfalls, auch 

таковой (40, 5, Ъ; 81, 8, b u, ©) 
ein folder 

такой ein folder; что такбе 98,7 

такъ 0, (tam, Ita); — и nur (0, 
ordentlich, zuſehends (99, 2, b) 

такъ-какъ Ъа (faufal) 

тёлеръ Thaler 

тапбжия (65, 1) Bollamt 

zhnommil bortig (81, 4, а) 

танъ da, dort 

таицовёть, по- tanzen 

тарбёлка (75) Teller 

таскйть abftr. |. тащить 

татёрииъ (61, 8) Tatar 

тащийть(*) ох. sieben, ſchleppen 

тбять, pac- (86, 6, b) jchmelzen, 
tauen; vor Behmut vergehen 

zuöpaoer» (80, 1; 88, 19, b) 
Feſtigkeit 

твёрдый feſt, ſtark 

zsopauiuz poet. Feſtung, Feſte 

твбй (41) dein 

тзорёть, со- poet. machen, ſchaf⸗ 
ten; verrichten (Bebet) 

zohrp» Theater 

zonfuik ПИЯ с; nicht waſſerdicht 

телегрёниа Telegramm 

телеграфъ Telegraph 


еъ als Unhängung 78, 1 Anm. 

eröuna Aufnahme (topographiſche, 
pbotographiſche) 

еъфдёть, съфеть (съфиъ) (88, 
9; 96, 10, a) aufeſſen, verzehren 

еъбедить vol, (80, 9, b) fahren, 
seiten, reifen wohin 

eshszärsez (98, 10, db), est 
хаться zufammentommen (Ju 
Pferde oder Wagen) 

сызнала von Jugend auf 

сынъ (60, 1) Sohn 

exinars fi. (86; 50, 8, b) freuen, 
(Gütten 

сырбй feucht 

cupons* 1 Stüdhen Käfe 

смрость, f. Feuchtigkeit 

сыръ 1. 8 Käie 

смекивать®, -ибть ſuchen; finden 
(108, II, ı,n) 


Г. т. 


телбножъ (61, 3) Kalb [ный 

телйга Bauernwagen; adj. «„Вж- 

телятина Kalbfleiſch 

тбиа Thema 

тенийца Kerker 

теннотё Dunkelheit 

тбиный dunkel, finfter 

тени$ть, по-, ©- duntel werben 

теипераиенть (74, 3, а) Tempes 
rament 

тбия в. Scheitel 

тбиоръ 5 Tenorift 

тенбреши!й (81, 4, a) jetig 

renep» (508 zweite © faft wie 1 
верт.) и 

тенлб Wärme, das Warme 

тбилый warm (тбиелъ, -илА, 
-плб, ua) 

тбренъ 5 Dachſtube, Gemach 

тербть (87, 9; 88, 10) reiben; в.а. 
трёше (96, 8, d) 

терзйть, рае- zerreißen 

röpas Dorn; adj. -ибвый 

repmbräsul gebulbig 

териб ще Geduld, Außbaner 

терийть*, © leiden, bulden 

терйть, по- verlieren; -ея, рас- 
die Fafſung verlieren 

тесбкъ* Seitengeivehr 

тесть (98, 8, Г) Schwiegervater 

тбтеревъ 5 Birkhahn 

тётка (93, 5) Ruhme, Tante 

тетрадь f. (Schreib)Heft, d. -дка 

течбие Strömung; въ- (68, 1) 
während, lang (= за аоо.) 
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| Вверъ Norden, adj. paul 


еъдлб* (69, 10) Sattel, d. eb 
дАбльще 

е\дбй grau (vom Haar) 

сфдбиъ* Fahrgaſt 

съ кйра (Streit)agt 

сбия п. (69, 1) Same 

еЗио* Heu 

сии, f. pl. (65, 5) Saußflur 

с5рый grau 

съеть (51, 8) {. садёться 

chrzt? f. Ret 

сбча poet. Schlacht 

сечь (76, 8) gerhaden, hauen 
(88, 8) 

ебятель, m. Saͤemann 

сбять (cöm, -еть), mo» fden, 
(86, 6, b) 

сакъ 97, 18, a; 98, 1 

еюдёа hierher 


течь (76, 2), no⸗ fließen 

тирёнъ (74, 8, а) Thrann 

тятёиъ Titane 

тих Ri, ruhig, leife, calme | 

тйхмуть, o-, при (66, 4, а) Е 
werben 

тишиий; ruun® f. (poet.) Stille 

ткань f. Gewebe 

тЕйть, 60- (76, 6) weben 

ткачь? (93, 8, ©) Weber 

зтабивый (83, 18, а) verweslich, 
vergänglich [vergeben. 

7ABATB, an- glinmen ; me-verweien, 

то (99, 4, a) fo (ben Nachſat eins: 
lettend); dient zur Hervorhe⸗ 
bung bes Wortes, dem 68 mit 
— angehängt wird; (98, 4, а, 
Anm. 2); то —то bald — bald; 
тф-есть (97, 12) nämli; me то 
— ме то 97, 14; binter Frage⸗ 
wörtern 98, 4, а 

— } вела (т, 18) 

товбрищь Genofle 

товёръ Baare 

rorak damals, da (geitli); -ибкъ’ 
während, taudisque 

тогдашний bamalig 

тбже auf 

zoxs Fluß, Etrom, courant ($. B. 
galvaniſcher) [den 

толкёть, толкиуть (76, 4, d) ftos 

толковёть (76, 4, d), мс-, рас. ers’ 
llären,; Шо, mPo- ſprechen, 
plaubern 
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олиъ 1% Sinn; pl. Gerede 
толбчь (76, 4), ше-, на- fioßen, 
Rampfen 

золий har [gen 

толийться fi) Iharen, fi drän⸗ 

тбастый did 

тблько nur, erfi; «чтб adv. ſo⸗ 

- eben; сов. faum — als (вакъ) 
sernce, у- Rh abmatten 

би dünn, fein, dem. тбиень- 

_ zii 

тоиужь® (66, 2) unterfinlen, mo-3 
ertrinten, у. 

‘тонйть® (66, 8), 7- verfenten, ет» 
tränten,; ше- beijen; Pac 
ſchmelzen 

(тбика Seizung 

+0u6p%* Beil 

тбиотъ Getrappel 

{томтёть® mit Füßen treten 

oproshrr чфиъ (90, 14) handeln 
mit 

торгбвещь Bänbler (108, II, 5, ©) 

‘торгбвля (90, 14 и. 15) Handel 

торгбвый Handels⸗ 

торгъ 2, 8 Markt 

тормбетвенный feierlich 

торжестиб бое Ней, Triumph 
чоржествовать feiern что; tris 

‚ umpbieren надъ ша. 

'зоронйть®, no- beſchleunigen (что 
oder чАнъ); -ся fi) beeilen 

‘тоскливый haftig 

‘торчать fl. emporragen, heraus- 
fteden (intr.) 

‚zoexä Sram, Schmerz 

тосилёвый trübfelig, melancho⸗ 

‚тоековёть 100, 3, d ſliſch 

roor» Trintſpruch, Toaſt 

rörahen ſogleich 

7072, та, то (87) jener; derjenige, 
(welder); «m apyröß 98, 5, © 

зочёть* dredieln, вы-; ſchleifen 
(ein Mefier) на-; freflen, benas 
gen (Würmer, Motten) ше- 

тбчио adv. gerade, genau; wirt. 
Uch; conj. (gerade) wie wenn 
(99, 6, а) 

гочь въ точь 74, 5, © 

хошиёхонько (вобта. уонтбшио) 
(jemandem) {Я fehr übel 


9, praep. с. gen. bei; von; in- 
terj., аиб vervielfacht: у-у-у! 


‘убавлёть, «вить (64; 103, II, 1,8) | убирёть 


verringern 
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zowmirs (100, 1, b) übel werden | трубёть(*) (Trompete) blaſen 


травё 1 Gras 

травйть* (55,2, b), за- Бефен 4. №. 
einen Hafen) 

трактирь (fhlichtes) Speiſehaus 

травшбйка (tleiner) Saufgraden 

транша Laufgraben 

трётить, ие- bergeuben 

трёуръ Trauertlleibung) (98,4, b) 

трёфить treffen 

трёбовательность f. das Stellen 
hoher Uniprüäde, Strenge 

трёбовать, но-, в - fordern, bers 
langen; Konftr. 108, II, 1, п 

тревбга Lärm, Alarm, Beftürgung 

тревбжить, ио-, 20- beunruhigen, 
in Befürgung veriegen 

тревбжный unruhig 

трёзвый nüchtern 

zpexkzr* m. Urt Bollstang (20, 
Anm. 8) [Schulter) 

тренйть, шо. Elopfen (auf bie 

треветёть* (-mf) zittern: чегб 
103, IL, 1, в 

трбеваться, «онуть (48, Anm. Я) 
reißen, plagen (100, 8, ©) 

трескъ Kniſtern 

треть®, f. Drittel 

spomärz, fi.,sa-Inattern, kniſtern, 
rafleln 

три brei 

трёзиа Leichenſchmaus (in heib⸗ 
niſcher Borzett) 

трунфёторъь Triumphator 

трогательный (91, 8, в, 8) rüße 
renb 

rpörars, 1та[. rp6uyrs berüßs 
zen; rübren (attendrir); -ea 
auch: ih in Bewegung fehen, 
aufbreden 

трёйка Dreigefpann (89) 

Трбицкая Лёвра das Dreieinigs 
keitstloſter bei Moslau (= Трб- 
unse - Cöprienezan  лёзра); 
aud bloß Трбица (Cöpriz) ges 
meint 

трбшуть {. трогать 

тропйика (Fuß)pfab 

труба 1 Röhre, Trompete; dem. 
трубка (75, 4, b) Pfeife (um 
Rauden) 


У, у. 


трудный ſchwer (Ihwiertg) 

трудовбй fauer erarbeitet 

трудъ* Arbeit, übe, Beſchwerde 

трувъ Зе пам 

труейть, на-| 100, 14; трусить 

spfenrs, 6- g чегб 108, IL, 115 

трусъ 4 Memme, Yeigling 

тряетй (тряс{), ımal. rpazufrs 
erſchuttern, 'банев; Konfr. 
108, LI, 4, © 

тугой fraff, fer 

zya& borthin 

zyußus Rcbel 

synofule Stumpffinn 

rypeuziä (81, 8, Ъ) НФ 

zfpza та. pop. 

rfpons (98, 3, 5} warte 

Тура Türkei 

туть der; adj. 81,4, 2; тутъ же 
97, 13, b; — какъ — bier wie 
dort, überall 

туча (Bewitter)wolte 

тучный beleibt 

тщётельный Чус.щет.) 10561440 

тщеслёв1е Eitelteit 

ты bu 

rüzars ft. (50, 8, b) ftopfen, Roßen 

тыкать buzen (101, 4) 

зилъ 1, 8 Rüden 

тысяча taufend 

тьна Vinfternis; pop. Menge; 
— mujmaz ſchwere Menge 

zhz6cusk lörperli 

тёло* Körper 

zb10020m6ule Rörperbau 

тфиъ befto (97, 4) 

тАнйстый ſchattig 

hust 2, Schatten 

zhcnork Enge 

тащить, RO», y- (er)ivenen, tröften 

тюлбёнь m. Sechund, Robbe 

zupsu& 1 Gefängnis 

тяжёлый (бет, 
beiäwerliä 

тёжесть f. (88, 19) Schwere; pl. 
ſchweres Gepäd, impedimenta 

тёжый ſchwer, mühſam 

тануть®, no- ziehen; -са ſich din⸗ 
ziehen; ziehen intr.; п. а. 90,8,0 

тётя, 4. тётенька Зара 


ſchwerfallig; 


убивйть, убёть (-быб) (88, 18, а) | уб{йетвенный mörderifch 
erſchlagen, ВЫ еп; в. в. 90, 8, b | уб ща (91, 7, е) Mörder(in) 


fortichaffen; 
maden, pugen 


zurecht⸗ | убб arm, dürftig 


y6öp» Bug, Unzug 
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убывёть, -быть abgehen; abs | держу: безъ — unaufhaltiam 


nehmen (54; 102, II, 1, 1) 
убытокъ Berluft 
y6hmahrı, -bakrn zureben ; übers 
jeugen, въ чбиъ von (102, ПТ, 6) 
уважать, жить achten, Ihägen; 
n. а. 90, 3 
увеличивать, «чить (D. а. уве- 
ausenie) vergrößern 
увеселйтельный beluftigend,Zuft» 
увлекать, -бчь fortreißen, hin⸗ 
reißen, entrainer; -ся fi hin» 
reißen laflen 
увозёть, увезтй entführen 
увольнйть, -лить (50, 4, oxtr.) 
befreien, entbinben (90, 3); (auch 
mit въ отставку) verabidies 
den, entlaffen; -ca entlafjen 
werben; n. a. увольнби!е 
увы inter). о weh! (101, 3) 
уэбичивать, -чёть (88, 5, Ъ) bes 
trängen, kronen 
уз®рёть, „рить EOT6 въ чёлъ 
verfihern; в. a. 90, 11 
узаддть, -йшуть welken 
увйзывать, -вать*, einpaden 
угадывать, «дать erraten 
угнетать, -остй (угяет7) bes 
drüden, unterbrüden 
утовёривать, -ворйть jureben; 
überreden (109, Г, 6) 
yrosöp» Abmadung, Berabre 
dung 
утбдио её beliebt (100, 1, ©); mit 
gen. part. 108, II, ı, f 
угождёть, угодёть einen Gefal: 
len thun (102, II, Я, 9) 
утолъ* 3, 8 Wintel (4. уголбкъ) 
уголь (60,1) Aohle; dem. уголёкъ 
yrousrs, угийть (-гон\*) weg- 
treiben 
yromärs, -оетёть bewirten 
угрожать, -shra (100, 9, a) drohen 
угрфный finfter, milxriſch 
yaashırıca, удАться gelingen 
(100, 3, ©) 
удалбй (poet. aud) -&лый) der» 
wegen, fchneibig 
удалйтьса, -лёться 14 entfernen 
ударъ Scälag, Hieb 
ударйть, -рить fchlagen, frapper 
(93,2,b); -ca © что (1) flohen 
удача (90, 14) Erfolg [an 
удвб(&)ивать, удвойть; удвбить 
(86, 4) verboppeln 
удбрживать, -жать® aufhalten; 
jurüdhalten, unterbrüden (y- 
au6zy) (10%, ПТ, 6) 


удивйтельный erftaunlicd 

yAunzdrı, -вёть (98, 5, ©; 100, 
9, а) in Erfiaunen fegen; -ся 
чем (10%, II, 8, f) 

удивлбн!е (90, 10) Erftaunen, Ве» 
munderung 

удовбльств!е Zufriedenheit, Ver- 
gnügen 

удостовьрёть, -рить когб въ 
чбиъ verfichern 

удостбивать, -ить würdigen (103, 
IL, 1, в) [gbmüßigen 

удосуживаться, -шиться fi 

уеднийть, -ийть abjondern, bers 
einzeln, pt. perf. р. -ибимый 
einjam 

ужасать, ymacufr, ſchaubern 
maden; -ся чегб 102, II, 1 m 

фжасъ Schreden, Entiegen, adj. 
ужасный (81, 8, b, a) 

ym6, ужъ (99, 3, а Anm. 1) jhon; 
-ме nicht mehr (lat. jam non) 

уживаться, -йться (уживусь) fi 
einleben, Аб vertragen 

ужинъ Übenbbrot 

уживать, от-, но- zu Abend efien 

ужб 101, 8 

уздщы (75, 4, b) f. уетщы 

fseas? Bündel, dem. узелокъ* 

узкий eng, ſchmal 

узнавать (а), узийть (Am) er» 
fahren, ertennen 

укёзъ (fchriftlicher) Befehl (vom 
Monarchen ſelbſt oder in feinem 
Namen gegeben) 

указывать, -зАть® auf etwas 
zeigen 

укладывать, уложить (ея) (100, 
3, bu. 6, 0) paden; fi legen 
(100, 3, d) 

укорйзна Vorwurf, Tadel 

украдкою verftohlen 

украшать, -сить zieren, ſchmucken 
(88, 6, Ъ) 

yspamenie Bierbe, Schmud 

укр%илёть, -ийть ſtärken; bes 
feſtigen, verihanzen; п. a. y- 
zpinzöule 

улёнъ 8 ber Ulan 

улей (26, 3, 4) Bienenftod 

улетёть (80, 4, b) wegfliegen 

улбчься 100, 3, d 

улйка Beweis ſtuck 

улица Straße 

уличный Straßen 

yaysııhre, -ши(й?)ть (54) verbeie 
fern (was ſchon relativ gut ift) 
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упокоеваться, 
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улыбаться, -би{тьея lädeln;n.e. 
улибиз 

ушеньшать, -шйть (54) verringern 

ужилйть, «лить rühren; п. а. 
ужилфш!е 

yaupänle Sterben (90, 12, Ъ) 

унирёть, унербть (yapf) fterben' 
(37, 2; 100, 15, a) 

унножёть, „жить bermehren: 
multiplizieren 

унножбн ею Bermehrung; 
riplikation 

уиный, (унбиъ) tlug, verftändig 

унолкйть, кинуть verfiummen 

умолять, -лёть anflehen 

унолкъ: безъ Ymoazy (6. 147° 
ohne Unterlaß 

фиственный Berftanbed« 

унъ? Verſtand; приходить на — 
einfallen, In ben Sinn Tommen: 
велйще ymi große Geiſter d. ı 
Menſchen 


Mul⸗ 


уибть, с- verſtehen (mit folg. inf. 


(108, II, 9, 9 


yubmörıca, -отйться Play finder 


университет Univerfität 


уничтозжйть, -"бжить bernidhten, 


abichaffen 
умосить, -нестй Wwegtragen 


jarepz 5 Unteroffizier 
унывать, уныть niedergeichlager 


fein; п. а. уныще (90, 8, b) 


унылый wehmiltig 
упадёть, упасть fallen; — afxomı 


den Rut verlieren 


упёдокъ Berfall 
yaaıy: до — 548 zum Hinfallen, 


jur völligen Ermüdung 
упливать, упойть (88, 5, а) bes 
saufen; упайть zulöten (100, 
8, b) 
уповать (-вёю) hoffen, vertrauen 
«битья feine 
Nuhpeftätte finden (von Tobten) 
упонииАть, -naufrs® erwähnen. 
(etwas © чбиъ) 
бриый hartnädig; ſtark (Froſt, 
Wind и. aähnl.) | 
употреблять, -бёть anivenden 
управлбне Berivaltung (90, 13) 
управлёть, -вить чЪинъ (90, 13) 
verwalten, regieren [üben 
упражийть (100, 4, 5; ohne voll.) 
упрекать, -киуть (102, II, 3, d) 
einem etwas vorwerfen 
упрёкъ Vorwurf 
ynapä4nerso Haläftarrigteit, Hart-. 
nädigteit 


RR 





упускать, -erürs® 
laſſen 

УРА (69, 9, а) Битта! 

урбдовать (100, 9, a) entfielen 

‚урожбиещь Gingeborener 

урбкъ Stunde, Lektion 

усйживаться 100, 3, d 

уебрдйе (69, 10,0) Eifer, Jabrunf; 
adj. усбрдный 

уейливать, -лить verſturken 

jchzie Anftrengung 

yenopdrs, -pärs beidleunigen, 
Konftr. 108, UI, 4, 6 

yozönie Bedingung 

yenhxärsen, -zufrsea lädeln 

venox6(ä)asars, -бить berußigen 

‘успокойтельный beruhigend 

yenssärs, Br» (рек! бт.) gelin- 
gen, röussir; (zur rechten Zeit 
mit etwas) fertig werden; bient 
oft zur Umſchreibung des plus- 
quamperf. 

vewäxs Erfolg, Fortiäritt 

устевать, устать mübe werben 

устёлый (83, 1) mübe 

устанбвливать, -новяйть} MO- 
urn? auffiellen, verorbnen 

устрбивать, -ить einrichten, ver» 
anftalten, unterbringen (in einer 
Zebensftellung) 

yeryakrtı, «ийть* abtreten, aufs 
geben 

yerfnuszuk (91, 8, а) nachgiebig 


‚забрикдить Yabrilant 
забрикащш Fabrilation 
фажультёть Falultät 
Yaukıla (Hamilten)name 
фаитаз1я Phantafle 
феврёль? m. Februar 
@özopr, Фёдя Yeobor GFriedrich) 
фёйерверкъ FYeuerivert 
фельдиаршаль Telbnarfhall 
фельдфёбель, m. Yelbwebel 
фёльдшеръ 5 Helbicher 
фёриеръ 5* Padıter, farmer 
фигура Geſtalt, Figur 
Филйниъь Philipp 
философическ й, -Öhenik (81, 
8) philoſophiſch 


xauhırr Shlafrod 
xan» Diener, Lafat 


des, einer Mauer), Хаб 

усткы (befier уздщи) Гош. poet. 
Bügel, Zaum 

усугублёть, -бёть berboppeln; 
п. а. „блёще [bart 

усй (felten sing. yo»*) Schnurr⸗ 

yeunzdrı, -ийгь einichläfern 

усывёть усйиать befireuen 

усфвёть, Sarı befäen 

усбеться 100, 3, d 

утвердйтельный beiräftigged, bes 
Rätigeud 

утбаокъ (61, 3) junge Gnte 

утёеъ ЯЦуре, Yelfen 

утирёть, утербть або {фея 

утка Ente 

утоайть, -лёть Idſchen (®. Durfi) 

утоилёть, -ийть ermüben, abe 
matten 

Yrponuik morgendlich 

frpo* Morgen (98, 8, #), a5 97, 
4, noyrpf 97, 6 

yrımarı, -шать tröften, ergögen 

yram6nlo Troft 

ухёживать за instr, ben Hof 
maden; pflegen (einen Kranken) 

фхать, ухиуть 101, 4 

ухибтывать (100, 8, a) ergreifen; 
betappen; -C= за что nad ets 
was greifen 

фхо (69, 8) Dir (dem. 76, 5); иб 
уши 03, 3, а 


ob. ®©. 


филоебф!ая Philoſophie 

филбеофъ Rhiloſoph 

фиибисы, m. (76, 5, М Finanzen 

Qunziazia Yinnland 

финиъ Yiapıe 

фёриа Firma 

флангь Flanke, Seite, Flügel 

флигель, m, (alleinftebenbes) 
Rebengebäube 

флигель -адъютёать Blügel- 
abjutant 

флотъ Flotte 

фонтавъ Springbrunnen 

фонъ (74, 8, Г) Grund (eine Bes 
mälbes) 

форбль, f. Forelle (74, 5, а) 


Х. x. 
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enttwiichen | устуиъ Berfprung (eines Gebäus | уходёть, yärk weggehen 


ухбдъ das Beggchen 

ухудшёть, -mers verſchlechtern 

yabzörz 501. сапу bleiben; gläd» 
На азов kommen [an 

въ чёиъ teilnehmen 

учёсме Anteil, Teilnahme 

ученйжь* (36, 19) Schüler 

ученйца Schülerin 

учёный (88, 14) gelehrt, Gelehrter 

учёлище (69, 8) Schule 

учётелевь (73, 4) dem Lehrer 
gehörig 

учётель 5? Beßrer; -wuma Зе. 
rerin; -eni 91, 8, а, Anm. 4 

учётельшо (9, 4) Grau №8 Leh⸗ 
vers 

yalırı*, на- lehren, mor6 wenf; 
-ся went, ii etiwad lernen, 
erlernen (108, II, 9, D 

yıpemxärı, -едйть (100, 4) eins 
richten 

учтёвость f. ОЧЕН 

учтёвый (91, 8, а) М 

ушибёть, -бйть (88, 5, о, Иищ. 1) 
wunbftoßen 

ушиб (75, 6, a u. с) Ohr 

ymesıio Schlucht, Kluft, Ongpaß 

ушёрбъ Schaden, Radteil; въ — 
зим — 

убадь Kreis, За 

уззжёть, убхеть (yöry) ab- 
reifen (80, &, ©) 


фбриа Form, Uniform 

фортеньйшо (39,9, a), форте- 
nude, 1. Biano, Klavier 

Франщя Frankreich 

$paunfsczik franzdfiid 

$pannfar Franzoſe (98, %, ©) 

фрегать Fregatte 

фрёйляна Hotfräulein 

фруктбвый Dbft- 

фунть 4 Pfund 

фура бибте, Fuhrwagen 

фурёжка (Militär)Müge (ohne 
Schirm) 

фиркать, -внуть ſchnauben (ges 
wöhnl. von Bferden) 


хапдрёть, за- bupochondrii | харёктеръ Giaralter 


werden 


характеризовать haralterifieren 
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xsaıh Lob 

хвалйть*, но- Loben, preifen (65,2) 

хвбетать, 1п0- (ди -ея) (100, 
$, &) praßlen 

xsacronernö Prahlerei 

хватать, -тить* (47 0oxtr.) сте 
greifen; ausreichen (100, 1, с; 
108, II, 1, #) 

хватъ 100, 13; subst. Tühner, 
gewanbter Mann 

хвость* Schwanz 

хе-хе! interj. haha! (= х9-хЭ1) 

хитрёть, © (hinter)liftig vers 
fahren 

xärpoer» f. Hinterliſt 

хйтрый (хитёръ) lifig, ſchlau 

хладнокров!е Kaltblütigkeit 

хладнокрбввый faltblütig 

хладвый talt (poet. = хозбдный) 

xa6nars Ца ет; глазёми (109, 
I, 4, D) blingeln ſmũhen 

xaonorärz* (-ч?), по- ſich abs 

za60norm, «ибтъ, f. pl. Mühen, 
Sorgen, Bemühungen 

xıb6onämen» Aderbauer 

хл%борбдный Betreibe hervor⸗ 
Dringend 

хлфбъ (59, 2) Brot (4. хлЯбецъ 
u. хл&бушко); хльбъ- соль 
(74, 6) Gaſtfreundſchaft 

хиель m, Trunfenheit, Rauſch 


MABRYTL, цапъ 100, 18 

HKapänuyrs, царёнъ 100, 18 

царёвичь, царёвиа 78, 4 

царгкъ*® (36, 82, Ъ) tleiner Bar, 
König 

царйща Barin, Königin 

mäpcexiä zariſch, königlich 

царетвенный Löniglih, а ет. 
lich 

näperso Rei, royaume 

mäpersosauie NRegierung(dzeit), 
rögne 

zape* Rönig (im Altertum, in ber 
Zabel), (zuffilcder) Kaiſer 


чадъ 1, 2 Dualm, Dunft 

чакъ 1 (26, 3, b) (ein Schluch 
Thee 

чай vermutlich (100, 19) 

чай 1, 9, 3 Thee (4. чаёкъ) 


хищать (95, 1), -кнуть ſchluchjen 

ходётайствовать о wön fi 
bemüßen um etwas (bei ber 
Behörde) 

ходёть* abfir. (kontr. идтй) gehen 
(88, 2, Ъ; 90, 3); п. а. xoma6nle 

ходъ 3. Gang, Gehen, Bug (90, 14) 

xonn6h (90, 14) Gehen 

хбзырь m. Hülfe, Autteral (außen 
am Rod auf der BruR befefigt) 

xosdur» (61,2) Wirt, (Daus)herr 

хозййка (92, 8, f) Ни, Haus⸗ 
frau 

xosdäunuars wirtihaften 

хозёйство ЗК ИдаН ; adj. -вен- 
ный 

холиъ * ober 3 Hügel 

холбдный Talt 

хблодъ 5* Kälte 

холбиъ (63, 1) Knecht, Beibeigener 

холстъ* 1 Leinwand, adj. хол- 
metnuf 

хонутъ* 5% Rummet 

xopoaöas Reigen; adj. -дный 

хороийть*, по- (pop. auch &) 
begraben 

хорбвий gut (= brauchbar); ſchon; 
pop. teuer, lie 

xopomö gut (4. u. augm. 75, 7) 

хорош ть (13 Anm.), 0- hübicer 
werden 


I, к. 


Царьградъ (74, 6) Ronftantinopel; 
adj. -дек1Й u. Haperpäzcziä 

царь-кблоколъ (74, 6) 

царь-пушнка (74, 6) 

unscorä, про. (nuärf) blühen 

цвфтъ (59, 2) Blüte, Farbe; а. 
uströrs Blume 

центральный (31, 8,b, a) zentral 

Цербра Ceres [-бвный 

цёрковь, f. (65, 2) Kirde; adj. 

Цесарбвичъ, Цесарёвиа 78, 4 

циферблать Zifferblatt 

цифра Biffer 

Цицербиъ Gicero 


Ч. ч. 


чАйникь Theelanne 

чалнонбсный turbantragend 
(von чалий) 

часовой Poſten (ſtehender Soldat) 

частйца Bartilel (75, 4, d) 
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хоръ ber Chor; pl. хбры, -овъ 
das Ehor 

хотбть (36) wollen, wünfden; -ca 
impers. мн® хбхется ich will 
Konftr. 108, II, ı,n 

хоть = хотй; fogar 

xord obgleih; wenn auch (nur) 
wenigftens (97, 11; 99, 6, b) 

хохлёточка Schopthuhn 

xoxorärs*, за- laut lachen 

храбрость Tapferkeit 

храбрый tapfer 

хранакъ Tempelchen 

xpaus Tempel 

хранйтель Schüger 

zpauärs*, с0- aufbewahren, er⸗ 
halten 

xpnceriäuuns (92, 3, Г) Shrift 

xpnueriänerso Ghriftentum, «heit 

Христбвъ, -ва, -во Ghrifto ges‘ 
börig, Chriſt⸗ 

Хриетбеъ (68, 6) Chriſtus 

Христофбръ Ghriftopk 

хроийть (95, 1) hinten, lahmen 

хроибЯ lahm 

xpbns Meerrettig 

худёть (-дбть), ие- abmagern‘ 
intr. 


худбжиикъ Rünftler 
xynöl (45, 5) ſchlecht; mager 
x3-x9 interj. haha! 


цыган (61, 2) Bigeuner 

цфликбиъ ganz und gar 

цфлить 70, во, 1, 0; 100, 14 

цфлйть, ис- 100, 14 

цлибвый Rubelgeldſtück 

цфловёть, по- {Пек 

ифлодибвный ben ganzen Tag 
bauernd 

ифлый ganz; unberührt 

цфль, Г. Biel, Zived, Abſicht 

ubuh 8 Brei (102, IL, 8, Ъ) 

цфийть*, 0- ſchaten 

nänpt* f. Kette; dem. цзибчина 
Kettchen, Ubrlette 


uhero oft 

частый diät; Häufig; sauacrfm' 
97, 7, 4 

чаеть, f.t* (а. 75) Teil; Fach; 
no части 98, 9, d; частью 97 


36* 
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4; отчасти 97, 6; ббльшей| чёрный ſchwarz; — день f. 54, | чортъ (62, 1) Teufel; poss. wöp- 


чаетью 97, 4 


3, про 


‘чаеъ 1°, 2, 3 Stunde; часы Uhr, | червёть, по- (86, 3, с) ſchwarz 


Wade; подчёсъ 97, 6 

чАхнуть, ие- {фющтЬен, Бег» 
geben 

чахбточный ſchwindfüchtig 

чашка Tafie 

чдять (56, 5, b) vermuten, hoffen 

sänerBo Prablerei 

чей (73, 7) weſſen 

чекибнь®, m. Rolakenrod 

челибкъ* Kahn 

челб* poet. Stirn 

челов в къ 8 Menſch (8. челов$- 
чекъ); adj. челов Я (81, 2), 
"чесыЙ u. „чный (81, 8, b) 

чёлюеть, f. Rinnlade 

ченодёнъь (fleinerer) Koffer (а. 
ченоддичикъ) 

червь, m. 4 Wurm 

2(6)резъ (54, 3) асс. durch; бег» 
mittelſt; nach (Verlauf bon) 

черезчуръ zu (fehr) (97, 6) 

vepöuyxa Faulbaum 

чёрешъ (60, 1) Griff, Stiel 

чбрень 5 Schädel; dem. чере- 
ибиъ Scherbe 

черкёска (langer) ticherkeffiicher 
Baffenrod 

мерийла п. pl, Tinte 

чериилица, -йльница Tintens 
faß 

черийть, вы. ſchwarzen, ſchwarj 
machen 

мериоглёзый ſchwarzäugig 

Vepuorépla Montenegro; 
„рек 

черногрёвый ſchwarzmaͤhnig 

'wepuonöperiä adj. zu Чёрное 
söpe Schwarzes Meer 


adj. 


шагать, «гиуть ſchreiten 

wars 1, 2, 3 Schritt; шагонъ 
97, 4 

шажибиь (97, 4) im Schritt 

ёйка (Räuber)Banbe (8%) 

шалость f. Ungejzogenheit 

шаль f. Shawl 

mänzs (75) (Bel)Müge (ohne 
Schild) 

шаровёры f. pl. (©. 224) Hoſen 

‘шасть 100, 18 

maräre, -Tafrs rütteln, 190% 
teln ; „са (Ih)wanten 


werden ober erſcheinen 

чёриать (50, 3, Ъ) Ihöpfen 

черствёть, за. hart Werben 

черт ©1514, Linie; GGeſichta)⸗ 
zug 

чертёиокъ (61, 8) junger Teufel 

wepräts" (79, 5; 80, 4, e) Linien 
siehen, entwerfen 

чбрточка 61%, Linie 

чёртъ |. чортъ 

чесйть*, -си{ть Trapen (wo es 
judt); vollend. расчеейть Дш» 
men 

чбетный ehrlich 

честь{*, {. Ehre (70, во, 1, ©) 

werk Baar (meift von Weien) 

четвёргъ® Donnerftag 

четвертёкъ®, -auoKn" Rblopelens 
ſtuck 

чётверть’, f. Viertel 

четыре vier 

чечбиещь, poet. aud чечёнъ, 

Tſchetſchenze (räuberifder 
Stamm im Яаш 18) 

Чечий Land der Tihetichenzen 

чиибаникъ (Staatö)Beamter 

un» 3 Beamtengrad 

чирикать, «кинуть zirpen, zwit⸗ 
ſchern 

числб* (чиселъ) Zahl, Datum 

чйстить, 0- reinigen; — носъ 
ben Schnabel putzen 

чистосердёчный aufridtig 

чистота Reinlichkeit; Tadelloſig⸗ 
keit; ша -rf tadellos 

чйстый rein 

читётель, m. Leſer 

читать; иро-, прочбёоть lefen 


ШИ. m. 


шатёръ* Zelt 

шёферъ 5* Sodzeitämarihall 

шашка (trummer Tſcherkeſſen⸗) 
Sadel 

шведъ Schwede (99, 2, Ъ) 

IHseänäpiz ©6104, adj. -pexik 

Швзёщая Sähweben 

ивырйть, «рить ſchmeißen (109, 
II, 4, ев) 

шеволйть, «льиуть beivegen, rüts 
teln, rühren (10%, II, 4, e) 

menu Hals⸗ 


ron» (72, 4) 

чрезвычайный außerordentlich 

urönio Leſen 

чтить, по- (чту, чтишь) ehren 

что was? quid? (508) mas, 
quod; daß (berichtenb u. kon⸗ 
ſekut.); чтб-то’ eiwaß, some- 
thing; vgl. 98, 6—8; 99, 4, b; 
чтоже 98, 5, ©; что ли! 9, 
$, е; werö = что 102, ИП, 
1, {1 

чтббы, чтобъ damit №08 (99 
4, Ъ) 

чу 101, 3 

чувствительный gefühlvoll 

чувство Gefuhl 

чувствовать, по- fühlen 

wyrfur? (Buß)eilen; ad). 
гужный 

чудбеный und чудный wunder 
bar 

ufanrsen impers. hörbar fein 

чудо (69, 7) Bunder 

чуждётьея чегб meiden (100, 4, 5) 

чуждый чегб unbelaunt mit; 
fremd (109, II, 1, о) 

чужой fremd 

чуланъ (4, чулбичикь) Rumpels 
fammer 

чулокъ 8 Strumpf 

чуточку ein wenig (faın.) 

чуть faum (97, 11): — au faum; 
— не, — жи не faft, beinahe 

чутьб 86, 6, b, у 

чфять, шо (86, 5, Ъ) wittern, 
fpüren 

чучела oder -ло (69, 4) Vogels 
ſcheuche; außgeftopfter Vogel 

usa» (97, 4) als, than; je (vor 
compar.) 


чу- 


шептёть*, про- flüftern, einmal. 
шепи {ть 

шереть{* {. Wolle 

шебств!е (90, 5) Gehen, Gang 

шестийдцатый der 164е 

шестой der ste 

шесть {48 

mean (4. шёйка) Hals 

шило (69, 5) Pfrieme 

шнибль f. Mantel 

Шёпка ber Schipfapab; muin- 
unuckiä adj. 


möızs 1, 2 Seide, adj. -ковый | шиибть ſt., иро- ziſchen 
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шйриы f. (74, 6, Ъ) (ВеН:, Dien) 
ſchirm 

mupöxik breit, weit 

шить (85, 2%), ©- näben; п. а. 
шить 90, 7 

шкаоъ 2, 3 Schrant 

шкйперъ 5* Schiffskapitän 

шлафрокъ Schlafrod 

шленъ Helm 

шлёпаться, -инуться mit einem 
klatſchenden Geräͤuſch hinfallen 


anri, ио- ſchonen, verſchonen 

moexũ (65, 7) Bade 

mexorärz»* Нуеп 

щёдкать, -киуть ſchnalzen (10%, 
11,49) 


Фед Fahren, Fahrweiſe 

Федить abfir., Ф3жать iter,, 
Жхать $011. (@ду), mo» fahren, 
vehi; (верхбиъ) reiten; reifen 

‚ (wohin). Über Kompof. vergl. 

S. 265 u. 266 


‘ эгойсть Sgoift 
‚ Здавъ 97, 13, а 


экзёиеонь Sramen, Prüfung 


‚ эконбиный dlonomilh, ſparſam; 


- -—^ 


< 


— 
— — ——. 


--^— —— — - 


— 


während эконоийческ (Пебе 
81, 8) meift mit „Dlonomies“ zu 
überfegen tft 

oxcneahuiz Triegeriihe Unter⸗ 
nebmung, Expedition 


югъ Süden, adj. финый 
фикеръ ſeriegsſchüler 
Юнбна Juno 


aid 

Яблоко (69, Я) Apfel 

A6zom» {., Яблоня Apfelbaum 
явлёше Ericheinung 


masna Hut 

шлйться (100, 2) ſchlendern 

midcce (69, 9, a) Ghauflee 

шибра Sporn 

шрифтъ ( Druchſchrift 

штабъ Stab, 6151; adj. «бный 

штабсъ- (85, 3, о) 

штаны m. (©. 924) Hoſen 

штрафъ 1* Gelbfirafe 

штука Stüd (bei. beim Bählen, 
pidce) 


1. щ. 
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штукат{рка (Kall)Bewurf, В 
штыкъ? Baionett 
myu» 1° З4тт, Raufden, Жи 


{ебет (109, II, 1, a), adj. шуи- 


вый 
шужбть, на. («илю) lärmen 
шуринъ (61, 2) Schwager 
шутйть* ſcherzen, ſpaßen 
ш{тка Spaß, бегу; no въ шутку 
alles Ernſtes 


щель? f. Spalte, ще; dem. | щить* Schild (soutum); dem, 


шёлка (75, 4) 
щенбкъ (61, 8) junger Hund 
щи f. (в. щей) Rohliuppe 
щйколка Anddel 


Ъ, Ъ. 


Задбкъ* (9, 7, а) Beiter, «in 

Чеженый gefahren, eingefahren 
(80, 2, ©) 

Фсть (61, 9; 88, 7) efien, frefien 
(von Menden und Tieren); zf- 
mars (q. т.) gebrauft man 


do, 3. 


amepräuecril , -чный 
energiſch 

эскадра Geſchwader 

эсплаийца Eſplanade 

эстетическй aAſthetiſ ch (81, 8, Ъ) 

Эстбика Eſthin 

arämr? Stodwerk 

$так1 (97, 18, а) folder (= 
такой) 


(81, 8) 


Ю, ю. 
ноша (65, 3) ЗАпо {тс 


ный jung (poet,, = mozor6h) 
юридйчесый juriſtiſch 


Я, я. 


щитещь, щитикъ und щи- 
токъ (vergleihe Geite 330. 
unten) 


nur bon Menichen, bob nit: 
von fi felbft 
Жхать (61, 10) |. Задить 


бтакъ 97, 13, 8 
sro gleihiam als Adv. mit „bier, 
da” gu überfegen; Г. 98, 11, b 


бтоть (37) diefer; über Syntax 


1. 98, 11 
бхо Echo; май Indeol., doch vgl 
69, 9, а 


weräuin (30, %, Anmerkung 2) 
Juſtiz 


являть, явёть® (vergl. 47, 2, b) | Яветвенный deutlich 


zeigen; -om fidh zeigen, erſchei⸗ (ивъ 2 Wachen) ma anf wachend, 


nen, auftreten 
Явный offendar 


Im waden Zuftanbe 
адовйтый giitig 
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{axp6* (32 extr.) (Ranonen)Rugel | auminn Poſtillon &сли ш. Arippe 
ss 1 Gift жизёрь® m. Januar denoer», {, (30,1; 88, 19, b) 
Язва poet. Bunde аотёрный Bernſtein⸗, bernſtein⸗ Klarheit 
asııizn® Bunge; бргабе; dem.| gelb Ясный Цах, deutlich 
язычокъ* зибиси! & japaniſch Ястробъ 5° Habicht 
зйцб* Gi; g. pl. айщъ (38, extr.), | ры уе, greil атаглаъ gelrämmter 2014 
dem. айчко Apuapza Jahrmarkt, Mefie ячибнь m. Gerfie, adj. 81, 8, b 
aEo бы 99, 6, & Ярый wütend, arimmig; bligend, | Ящикь Kafen (Сана im Zuſam⸗ 
Я’ковъ Jakob; poss. Яковлевъ glängenb menbang ben Broglaften ber 
dnop» m. (60, 8) Anler Ясень m. Side zeichnen) 
9. в. 
Odsu, f. Theben Vonk Thomcs: ро. Фоийнъ | Орйщя Thralien 


Фнвйнинъ (61, 1) Thebaner | (98,2) 


€ ми > 


= — uf 


Dentſch Ruſſiſches Wortverzeichnis. 
Vorbemerkung. 


Wenn Eigennamen und Fremdwörter nicht aufzufinden find, 
fo fchlage man den ruſſiſch⸗deutſchen Teil nach. 

Ebenfo find vom Hauptworte gebildete Adjektiva oft nur im 
ruſſiſch⸗deutſchen Zeile zu finden. 

Sollte fonft etwa ein Ausbrud vergebens gefucht werben, fc 
findet man ihn unter einem finnverwandten Worte, 

Die Nachweiſe über Flexion und Betonung ber gegebenen 
ruſſiſchen Wörter find im ruſſiſch⸗deutſchen Zeile einzuholen. 

Wo mehrere ruſſiſche Wörter angeführt find, giebt der ruffifch- 
beutfche Zeil über den Begriffsunterſchied Aufjchluf. 





A, а. 
abberufen отзывёть abgeſchmackt пбылый; — machen | abreifen узажиуть 
abbredgen срызёть, сиимёть; (eine | опбшливать Ubfeg (einer Terrafle) устушъ; 
Thätigleit) крекращёть abgefondert отдбльный (am Stiefel) каблукъ 
abbringen (von eiwas, buch | Abgrund пучёна, прбпасть J., abſchaffen уничтожать 
Reben) разговорйть б6здив Abſcheu отвражби!е 
Abend збчеръ Abhang скатъ abſcheulich отвратётельный [1 
Abendirot ужинь abhängen saxichrs Abſcheulichteit отвратётельность, 
беньоеТе Ге 4 вбчеръ abhängig зазйсииый abſchicken отправлять, отражать 
Abendmahl, das heilige — nehmen | Abhängigkeit зазйсямость f. Ab ſchieda⸗· прощёльный 
upio6nıärsca Сватыхъ Тёинъ abtommandieven командировёть | abſchlagen отайзывать 
Ubenbröte зарё abkühlen прохлаждёть abſchneiden отр&зывать 
abends вбчеронъ, квочерй plant acresduie abfchätteln стрёхивзать (100, 10) 
aber но, a, да, ше ablegen синмёть abfegeln отилывёть 
Abfahrt отъбадъ abmagern 3101г. худёть, -дёть abfegen (Waaren) сбывёть 
abfallen обвёливаться abmatten zomirz КЕ задъ, намбреше 
Abgabe пбдать {., новйжность #, |abmühen, fih — тлонотёть abfigen собщизаться; — machen 
abgeben отдазёть abmüßigen, fi) — удосужизатьсая | сибщивать 
abgehen отходить (3.8. der Zug); | abnehmen 93, 7, ©; убывёть abſtammen происходить (9, > 
убывёть (4. B. Schüler) abuugen zsuimmars abftatten (Befuch) orzanarz; 93. 


abgeneigt ирочь mit inf. abrechnen разсчётываться abftofen отвращёть 
abgeriffen оббрважный Abreiſe отъЯздъ bt пгуменъ 
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Abteilung orabaenie, (Truppen) 
отрёдъ 

abtragen изийшивать 

abtreten уступёть 

abwarten поджидёть, das Ende 
— пережидать 

abwenden отвёртывать 

Abweſenheit отсутств! в; in — 
bon безъ 

abwafchen омывёть (90, 8, b) 

abwiſchen стирёть, утирёть, 0(6)- 
тирать 

Abzug выступлба!е 

Actuſativ винйтельный падбжъ 

Achſe ось 1. 

Udielband аксельббитъ 

Acht, ih in — nehmen бербчься 

achten уважёть 

Achtung узажбне 

&43еп бкать, &хать, {тать 

adern орёть 

Aderömann хльбопёшець 

adelig благорбдный 

ıbdieren слагёть 

Addition сложби:е 

aderig жилёстый 

Adler орёлъ 

Admiral адмирёлъ 

ahnen предчувствовать 

ähnlich подобный, похбжй; — 
machen поддфлывать 

Ahnung предчувств:е 

Abre кблосъ 

Uarm тревога 

Ulbernpeit ввдоръ 

«Й весь, вся, всё; —е8 воё; —er 
mögliche всевозмбжный 

Allee аллбл [одинёхонекъ 

allein одйжъ, наедииз; ganz — 

allerdings прёвда 

allerhand зсевозмбжный 

allgemein (все)ббщ!@; im —en 
B000m6 

“Ятаф{ всемогущество 

alimäblich понемибгу, мёло-по- 
мёлу; adj. постевбиный 

«114616 обыдённый 

allwiſſend всевбдущий 

Almoſen подёча 

ald sus (= than); когдё (= 
when), какЪ 

alfo итёкъ 

alt старый; старинный; nerzil; 
дрёвшЙ; —e Frau старухя, —е8 
ЗАйипфеп старик&шка ; — machen, 
— werden 86, 3, Ъ; in meinen 
(beinen u. |. w.) —en Tagen 
70, ua, 2, b 


Alter вбзарасть #, 

‚ Altertum древность f. 

Alteſter стёроста, старшинй 

Ameiſe муравсй 

Amme кормилица 

Ampbibie земповбхное 

Amt должность 

Anbetradt, in — 97, 16, b 

Anblick видъ 

anbächtig благогов&йный 

änbern (пере) (из) mindrı, -вйть 

anderer другой 

anderthalb полторй (82, 5, f) 

Andrang натискъ 

andrerfeits 33, 7, b 

anerfennen признавать 

Unfang начёло 

anfangen (71, 3, в) zaunnärz; 
-са; стать ($00.); наставёть 
intr.; пускёться (mit inf.); за- 
BÄSHBATL 

Anfänger начинёющй 

anfänglich спервй, cunuäza 

aufleben ymosirs 

anfragen запрёшивать 

anführen (citer) приводить; (bes 
fehligen) предводйтельствовать 
instr.; (täufchen) надувёть 

anfüllen наполнять, вы-, ис- 

angeben доносить 

angeboren прирбдный 

Ungelegendeit д$ло 

angemefien: ben Kräften — 93, 
5,7 

angenebm npidruuf 

Angeſicht 1ицб 

angeſichts въ виду (58, 8) 

angreifen атакбвывать, нападёть 
на, настуиёть на 

angreifend ваступйтельный 

angrenzen прилегёть 

Angriff настуилбнте, нутискъ 

Angſt боязнь f., — haben трусить 

ängfilich боязливый (70, ва, 2 

anbaben (von Kleidungsftüden) 

anbalten (s’arröter) останавли- 
ваться; (den Atem) uperänsar:; 
(den Huften) сдерживать 

anbeim, — ftellen предоставлять 

anbören слушать, выслушивать 

Anker якорь 

anklagen обвинйть 

anklammern, 15 — виивёться 

ап Мебен приклбивать 

ankleiden одфзйть 

aufommen (Ju Fuß) приходйть, 
(nit zu Fuß) пр№зжёть; прп- 
бызёть (für beides) 
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Untömmiing upikszit 

си Янь щей объявлять 

anlegen надъзать; проклёдывать, 
пролагйть 

anlsden привлекйть 

anmachen расклёдызать 

anmefien прямбривать 

Unnäßerung приближбще 

annehmen принимать; полагёть 

anrichten (Schaben) наносить 

aurühren касёться 

anſcheinend повидимому 

anf&ließen, fih — пристазёть 

enfchmiegen, fih — upuzunärsca 

aunfchreien прикрёкизать 

Unfeben видъ 

anflebein, ſich — селитьса 

Anfledler sacozönent 

anfpannen запрагёть 

anfpielen намокйть 

anftatt sa, выбсто 

anfteden заражёть 

anftofen прякасёться; прилегёть 

anftreichen малевать, выкрашивать 

Unftrengung ycizie 

Anteil доля 

antreffen заставёть 

antreiben погонять; нужать, по- 
буждать, подстрекёть 

Antwort orstrr 

antworten отвфчёть 

anvertrauen поручёть, nostpärh, 
a0sbpärs 

anweifen отводёть 

anwenden ynorpeözdrı 

anwerben набирйть [von при 

Anwefenheit upucfrerie; in — 

Anzabl числб 

anzetteln (Streit) зазодйть 

anziehen (= antleiden) oxtsirs; 
(ein Kleibungsflüd) надфвать; 
привлекйёть; (den Bügel) sarirn- 
Bath 

anziebend призлекётельный 

Anzug плётье 

anzünden samurärs, расвяйдывать 

Apfel Аблоко 

Apfelbaum &блонь f., Яблопя 

Apfelfine апельсйнъ 

April апр$ль 

Araber аравитЯнинъ 

Arbeit трудъ 

arbeiten работать 

Arbeiter() раббчй 

Arche ковчегъ 

argwöhnen подозрёвёть 

ärger пуще 

Ürger досёда 
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ärgern раздосёдовать ſich — до- 
садоваться 

arım ббдный; der Ärmite бъдиякъ 

Arm pres; (eines Flufied) pyxiss 

Urmee 4puiz 

Armenbaus богадбльня 

armfelig, —er Menſch ropemima 

Urmfeflel крбело, вольтбровское 
крбело 

Armut aumers, бЯдкость 

Ärmel рукёзъ 

Urfenal арсенйлъ 

Urt родъ видъ, ббразъ, сибсобъ; 
auf feine — по свбему u. |. W. 
(33, 2, ©) 

Artikel статьй 

&ryt 25карь, врачь 

ärztlid, зрачёбный (прахъ 

Afche пблоль (fterbliche UÜberreſte) 

aftatiſch asisrczik 


Aſten Asia 

af сукъ 

äfthetifch screrKueckiä 

Aſyl прибть (задыхаться 


Atem zuxänie, außer — kommen 

atemlos бездыхённый 

Athen Аойны Г. 

aud) и, TAEze, тоже; ни (= зоетег) 

auf nnd ab 80, 2, а 

aufblafen надузёть (сх 

aufbrechen отправляться, двйгать- 

aufbeden открывать 

auferlegen возлагать на асс. 

aufeſſen съфдёть 

auffabren эскёкивать 

auffallen бросёться въ глаза 

auffafien разум$ть 

Aunſgabe задача 

aufgeben устунёть; задавёть 

Autgeblafenpeit надутость 

aufgeben восходить 

aufbalten останйвливать; за-, C-, 
удбрживать; fich wo — побывать 

anfbängen эБшать 

aufbäufen копёть, накоплйть 

aufheben поднимать, ein wenig 
— приподнимёть 

Aufheben, dad — подъёмъ 

aufbören переставёть; — machen 
UPOKpamärb . 

auflaufen нахупать, скупать 

aufladen засиЪйться 

auflauern подзирёть 

.anfmerten zuuuärz 

aufmerffam внимётельный 

Aufmerkſamkeit sunusnie 

Aufnahme npiöws; съёмка 

aufnehmen приккмйть 


aufrecht, — erhalten поддёрживать 
aufreiben дониыбль 
aufregen золновёть, раздражёть 
aufriten (Denkmäler) воздви- 
гёть, -TRYTI 
aufrichtig искрени; 97, 11, а 
Aufruf (Appell) перекличка 
aufrütteln расшевбливать 
Aufſchlag обмлёгь 
auffdpließen отпирёть 
auffchneiden порбть; (lügen)apars 
aufſchreien вскрикивать 
Aufſchrift вадиись £. 
auffhätten трусйть [шуму 
Aufſehen machen надблать (voll.) 
auffenfgen вздыхёть 
auffperren (Mund)  разъвйть, 
PaSäHyTb 
aufipringen всибкивать 
Aufſtand Oyarı 
auffteben вставёть; ein wenig — 
привставёть; возставать 
aufftelen (4. №. Truppen) pac- 
полагать, стрбить, BECTPAUBATL 
Aufftoßen, daB — haben нЕйтЬ 
auffucdden отыскивать 
auftauchen вознякйть 
aufteuen оттёнвать 
auftragen поручёть 
auftrennen порбть 
auftreten nocrynärs ; (vom Schaus 
fpteler) auıdrıca 
Aufwaden, das пробуждёше 
aufwälzen наворёчивать 
aufweden пробуждёть 
Aufzeichnung запйска 
Auge глазъ, бко, очкб; auß den 
—n 93, 7,b; unter vier — ibid. 
Yugenblid мгновбне 
Augenlib вЗка, »ixo (знать 
angenfcheinlich очевёдный; adv. 
Auglein глазбкъ 
AYugu’fi бвгусть 
and изъ; mit ihm iſt es aus егб 
не стёло 
außarbeiten выраббтывать 
außbredden (vom Kriege) всиы- 
хивать 
ausbreiten стлать, разстилить 
Ausdauer reprnänie 
ausbrüden выражйть 
auseinander pas-, pac- 
auseinanderfallen развализаться 
audeinandertriehen — распалзы- 
ваться 
audeinandberlaufen разбЪгёться 
| ansfragen разспрашивать 
| unsführen вы-, исполнять 
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audführenb, —er Wuftler испол. 
нйтель 

auögeben издбржизать 

auſgehen выходёть, исходйть 

audgelafien fein развйться 

andgießen (= ausldſchen) sauuzärn 

Yußgießung zadrie 

aundgraben срывёть; BHRÄDUSATE, 
ECKÄNLIBATL 

aushalten вытбриливать 

вибфацей зайть 

ausfriehen выполабть 

Чабаць rpankna (71, за) 

аб(диьет икострёнець 

auslöfden гасить 

ausmaden (= bilden) составайть, 

auönchmen исключёть 

ausplündern грёбить, 0-; обирёть 

audprägen, ſich отпечётываться 

ausrauchen выкуривать 

audreichen хватёть 

audrotten истреблёть 

Ausrüden зыстунлбне 

audrüden zıubsmärs, nucryuärı , 

ausrufen восклицёть; провоз- 
r3amäTı ` 

außdruben, fih — отдыхать 

Ausfag прокйзь 

ausſchicken высылать 

ausfdliefen исключёть 

13101814 исключётельный 

ausſchneiben зыр5зывать, -р№ 
зёть; -pbsarı 

Ansſehen зидъ, поружность f. 

außfenden высылёть 

ausfpeien (von Geſchutzen) вы. 
брасывать 

Ausſprache произношбне 

ansſprechen выражёть, произ, 
Bocktb 

andfprengen пускёть 

ausſtrecken распростирёть 

ansftatten (ein Zimmer) отдб- 
дызать 

Ausſtattung (eined Kimmers), 
уббръ 

ausſtopfen: ausgeftopfter Вова. 
чучело ober -ла 

ausftofen (Seufzer) испусейтА 

audftreden протёгивать 

ausfirömen: — Габен разлиовть 

Austaufdg обибна, обы$иъ 

Auftralten Австрёпя 

Austreten (eines Ylufles) разлёзь 

andwanbern пересезётьея 

audweiben осъъжезёть 

auöwerfen выбрёсывать 

auszahlen выдазёть 
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'anözeiänen отличёть 
außen; von — извиб 
außer крбмЪ, сверхь 
außerdem пратбиъ 


Baar zarınd 

86 ручей 

Bade щекё 

baden печь 

Backenbart бакенбёрды f, od. м. 

Backenknochen скудА 

baden купёть, -<z 

Badeſtube бёнл 

Bahnſteig платфбриь 

‚Bat залёзъ 

Bajonett aruss 

bald скоро, neuöpb; — г т0— TO 

balgen, fih драться 

Ballen бревиб, брусъ 

Ball балъ; (Ballen) клубъ 

Band лбята 

Bande шёйка 

Bank скамьй; банкъ 

Barbar вАрваръ 

Bär медебдь m., junger — мед- 
sIzönor 

‚Bären: модвбж!й 

barfüßlig б0с6й, разутый 

Barmberzigkeit мизосбрде 

Bart бородё 

‚bärtig бородётый 

Bafe кузйна 

Batterie батарбя 

Bau пострёйка 

Bauch кивбтъ 

bauen стрбить, здать (poet.) 

Bauer мужйкъ, кресты нинъ 

Baͤnuerin крестьёнка (мужйчка) 

‚Bäuerlid врестьйнскЙ 

Bauernhaus 

| «tube } #866 

Baum дбрево (полагёть 

Beabſichtigen намфревёться, пред. 

Beamtengrab чинъ 

Beamter чиибвнииъ 

‚beargwöhnen norosphadrs 

bebrüten насйживать 

bedauern (co)mardrs; Bebauern 
созвал ео 

"bebeden крыть, прикрывёть 

Bebelung конвой 

Bedenken tragen затрудийться 

bedenten зибчить 

bedentend звачётольный 

Bedeutung (eines Wortes) емыслъ 

bedienen, ®& пользоваться 


Auſeres паружность 1. 


Jäußern supazir 


чрезвычАй- 


anfßergewößntid \ * 


außersrdentlld 


3, b. 


Vedienung прислуга 

ЗеЫивиияв услбве; unter ber 
— 83, Фа 

bedürfen нуждёться 

berilen, 1% — торонйться 

beendigen кончать, окбичивать, 
докбичивать 

Beet градА (чёльство 

Wetehl пркказён:е, врикёзъ; на- 

Gefehlen прикёзывать 

befehligen комйндовать, предво- 
дить, повелфвать 

befinden, Rh — находётьси; ſich 
plöglih №0 — ouyrärsca boll. 

befördern производёть (70, во, 
1, e), пожаловать %0[[.; cno- 
сббетвовать, содбйетвовать 

befreien осзобождёть, увольнйть 

Befreiung освобождён!е 

begaben одарйть 

Begabung даровён!е 

begeben, fih — отпразлёться, 
пускаться 

begegnen встрьчйть 

begeiftern вдолновлйть 

Begeifierung szoxnosenie, найт1е 

begieſen заливёть (71), полизёть 

begleiten uponozärs, -zürs; fig. 
сопровождать, -одить; AROMUR- 
ийровать, вторить 

Begleiter сиутникъ 

begnadigen прощать 

begnügen, ſich дозбльствоваться 

begraben хоронйть 

begreifen понимёть, постигёть 

begreiflich вонётный 

Begriff nonirie 

begrüßen, R& — здорбваться 

begünftigen zäuosarı;  благо- 
прийтствовать 

behalten (nit aufgeben) оста- 
влёть за собой 

bebende поворбтливый 

фебегем заколдовывать 

beptlflig, — fein спосббетвовать, 
содфйствовать 

behäten бербчь (ей Rory 

bei при, у, вбвяф, ибдяь; — Bott 

Beichte, in der — ma духу 

beide оба, Г. 66$; и тотъ и другбй; 
auf — Urten и такъ и сакъ 
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бибег npilniä 98 aufs — 


до-ибльза 


entziehen сиимёть 
Yusjug виходъ, sucryanenie 


beifügen прилагёть 

Bell топоръ 

Bein work 

beinahe noırk 

Beiſpiel прамбръ; fih ein — 
nehmen an 93, 7, b 

Seifen грызть, вусёть (79, 5), 


Eychasch 

belehrt пожилой 

Gefaunt знакбмый, извбствый, 
(э$домый) 

Setaunt machen зиакбмить 

Bekannter знакбный, зканбыещь 

Belauntpelt изьбстноеть f. 

beffagen comasärı о prasp.; ih 
— жаловаться на что ({lber) 

BgPleiden одфебть; ein Bieumer 
mit einem Stoffe — убирёть; 
bie Züße — обувёть 

befräftigend утвердётельный 

befrängen увбичивать 

betrenzigen крестёть 

befümmern заббтить 

Belagern ooamıirı 

beiäkigen безпокбить 

belaubt, bit — густолйственный 

belchen одушевлять 

Belebtheit иноголдность f. 

Belchung omanıdnie 

belchren ноучёть 

belehrend воучётельный 

beleibt тучный 

beleidigen обижать 

belcidigend обйдный 

beleuchten осзЪщАть 

Belenchtung ocshmenie 

beliebt: es deliebt угбдио 

Bellen ziarı 

Belobnung нагрёда 

Beluftigung забава 

Bemädtigen: ih — захобтывать 
что; завладфе&ть чфитъ, овлад. 

бемет бат замбтный 

bemerken зьифчёть 

bemerkenſowert замфчётелькый 

Bemerkung зам чё! 

bemüäßen: Ad — старбтьея; хо- 
дбтейетзовать ([рёще 

Bemühung(en) хлбиоты f., ста- 

benachbart сосбдий 

benachrichtigen из ить 
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. benagen обглёдывать; глодёть; | befinnen: fih — вс-, при - поми- | beunruhigen трезбиать . 


точйть 


[(zsuxänie) 


särs (102, III, 6) 


benehmen (ven Atem) захьётывать | 2$ владбне;, in — nehmen 


beneiden зазйдовать 
benegen орошёть 
benugen nöassonarıcz 
beobachten наблюдать 
beratſchlagen contmärsce 
Beratung cosärs, cosbmäzie; 
ärztlihe — xomchaiyns 
berauben грёбить о- 
berauſchen упёнзать 
berechnen сосчитызать; Я — 
соечйтыватьса, разсчётываться 
Berechnung разсчёть 
bereifen изъбзживать, зыз к. 
bereit готбвый; waroröns; als 
Präbilat диф радъ, corıdcens 
bereiten готбвить, приготовлйть 
Bereitigaft готбвиость 
Bereitwilligteit готбвность f. 
bereuen кблться 
Berg горё; —auf въ röpy; —ab 
пбдъ-гору, 93, 7, а 
Bericht донвобщо 
berichten доносить 
berliniſch берлйнсый 
VBernfiein яитёрь m; 
auräpuu 
berften трбекаться 
Beruf ssinie; npnssänie 
Berufsgenoſſe собрётъ 
berußigen ускокб(й)ивать [ri 
beräbmt знамевитый, преслову- 
Berüßren трбгать, (иражасёться 
befden усЪвать 
befät mit нодъ (71) 
befchäbigen повреждёть 
befchäftigen занимёть 
Beſchaͤftigung sandrie 
beichäftigt занятый, занатой 
befgeiden скрбиный 
befcpleunigen тороийть, ускорйть 
befchliehen полагёть, рышмать 
Beſchluß pimezie 
Beſchopfte, Ме (Ausdruck in ber 
Fabel für das Huhn) хохлёточка 
beſchränken огранйчивать 
befchreiben опйсывать 
befäuldigen обванйть 
beſchügen покрозительствовать 
Befchäger покровитель 
Beſchwerde жёлоба; трудъ 
beſehen осмётривать 
befegen занимёть 
beſichtigen разсийтривать 
Beſichtiguug сиотръ 
Belegen побъждйть, поражёть 


— gelb 


sasıaxssärı чЁмъ 

Beſttzung владзы1е 

befonber® осббенио 

Befpannen запрагёть 

Defprengen zpiuars, 
прысвать 

beſprenkeln кроийть 

befprigen npiiczars, обрызгивать 

befpälen omusärs 

beffer лучше; (— ald пёче) 

Beſtaub oymecrsozäzie 

бейёи С постоённый; adv, то- 
u-ı820, то-п-знай 

DeRätigend утэзрдйтельный 

Belle, das — бло, ‘добрб; ит 
—n въ ибльзу 

beſtehen (aus) состойть; (auf) на- 
стаивать; (exiftieren) существо- 
эбёть; daS Beſtehen (= Griftens) 
существовёе 

beſteigen восходйть 

beſtellen захёзывать 

beftimmen назиачёть 

betrafen накёзывать 

VBeftrebung стремлбно 

beſtreichen ибёзать 

beſtreiten оспёривать 

betreuen ycuudız 

beftärmen обуреваль 

VBellürgung смущён:е, смятбие, 
тревога; in — verſetzen трезб- 
Жить 

Beſuch nochmenie, вязёть 

befuchen uochmärz 

Beſucherin гостья 

betappen ухватывать 

beten молйться 

betonen nacramarı 

beträcdstlich зкачительный 

Betreff: in — насчёть 

betreffen касаться 

betröpfeln окдпывать 

betrüben огорчёть, betrübt fein 
бодёть 

Betrug обмёнъ 

betrügen обмёнывать, надузёть 

Betrüger обмёнщикъ 

Betennten пьёный 

Bett одръ; (= Betten) постбль 
f., поствля [2, & 

betteln проейть; — gehen 98, 

Bettler ийкий 

Bettſchirm ширмы Г. 

Bettſtelſe аврозать Г, 

beugen клонить 


кроийть, 


Beute добыча, nomsaza 

Benteyug паббгь 

beuöltern населёть 

Bevolkerung (napoxo)zacensnie \ 

bevor прёжде чфшъ (102, IE, 1)\ 

bevorſteben предотойть, настой" 
преддежать 

Bewadden сторожйть, оберегётъ 

bewachſen поростёть 

bewaffnen зооружёть 

bewaßren  сохраяёть, храийть, 
бербчь, избавлйть 

Sewandert собдущий 

bewegen дейготь, шевелить; но- 
буждёть 

beweglich подважибй 

Bewegung дзнкбаю; мои иъ; 
NH in — fegen трбёгаться 

beweifen докёзывать 

Bewelätüäl улйка (corpus 4е- 
Неон); Фкумбатъ 

bewerfen забрёсывать 

Bewohner жётоль 

bewohnt населбиный 

bewundern дивйться, удвзайться 

Bewunberung yaunıcnie 

bewunt: ſich — fein созназётьса 

bezaubern ихфийть 

Beziehung orzomenie 

Bezirk бвругъ, убэдъ 

Bezäglicdh относйтельный 

beywingeu борбть, осйливать 

Bibel библия 

Wiber бобръ 

Bibliothek библбтбка 

biegen гнуть, сгибёть, клоийть; 
gerabe — разгибать 

Diegfa m muzuil, гйбк а 

Biegſamkeit уйбкость, f. 

Biegung corösnie 

Biene пчелё 

Bienenſchwarm (ичелйкый) рой 

Bienenſtock улей 

Bier ийво 

bieten дазёть (102, III, 6) 

Bild ббразъ (Vorſtellung); zap- 
тёна (Gemälde) 

Nlden образбвывать; (außmachen) 
COCTaBzLdTb 

Bildnis портрёть 

Bildbfänle orirfa 

Bildung образбваиность 

Pilligen одобрёть (плозёть 

Binden свёзызать; (Dcher) nope- 

Birkhahn тбтерезъ 

619 до; als Konj. пока 

Biſchof сайсвопъ 
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bisher zocdı3 

Biffig: — fein вусёться 

biöwellen иногдё, подчасъ, по 
временамъ 

Bitte просьба 

bitten просйтъ 

bitter горьый 

Bittſchrift прошбяе 

Blafebalg иъхъ 

blofen дуть; трубйть 

51а блЯдный 

Blatt листь, листокъ 

blättern nepexkcrusars 

blau сёнаЯ, rosy6ö, — ericheinen 
змиё ть(са) 

Blech жесть {. 

Blet свхибцщь 

bleiben оставёться 

bleich бл5дный 

Bleiſtift карандёрть 

Blick взоръ, взглядъ, einen — 
werfen взглянуть 005. 

blicken глядбть, смотрёть, по- 


blind exsnöl [сматрявать 
Blinfe блииъ 
biingeln моргёть мигёть, хлопать 
Big мблия 
Block колбдь 


biöfen блейть 

blond русый, бЪлокурый 
Blondine блондинка 

bloß босой 

blühen цафстЕ 

Blume цзЪтокъ; —и mehr 


Gebern- кедрбвый 
Ceres Цербрь 
Gharalter харйктеръ 
Chef начёльнахь 
China Китёй 
Shinefe китбецъ 


Da adv. тамъ; тогда (zeitlich); 
conj. тажъ-какъ; 51$ — дотб2%; 
als erfter Teil einer Zuſammen⸗ 
fegung: 97, 18, b 

Dad; крыша, крбвля; кровъ 

Dachſtube тбремъ 

dafür зато 

bagewefen былой, oft — быв&- 
auf; 104 nicht — небывалый, 

. иевйдан(ный, неослыхан(и)ый 

dahin тудб 





Blut кровь {. (зазлёть 

blutig кровёвый, — machen окро- 

Blutvergießen пролёте крбви 

Bock: einen — [hießen дать маху 

Boden пбчва; дно 

Bogen (Papier) дисть 

Böhmen Богёмя 

Bohne 606% 

Bojar бойринъ [(oxoazirz 

borgen завимёть (to borrow); 

Börfe бёржа 

böfe злой; ber U. mozörzas 

Böfewicht saoıBä 

BosHeit злость 1. 

Bosnien Böckia 

Bosporus Босфбръ 

bradpliegend въ пару [zuin 

Brand пожёръ; in — fleden за- 

brandmarlen клоймйть 

Brandftätte пожёрище 

Branntwein вбдка 

braten жарить 

Brauden: man braudt нужно, 
BÄROONO, необходимо 

Braue бровь 

Braun гифдой 

Braut вовбста 

Bräutigam женёхъ 

brechen рвать, ломёть, zomirz 

Brei кёша 

breit mupöxiä [intr. 

Brennen tr. жечь, печь; горёть 

VBrennholg дровй п. pl. 

Brett доска 


C, с. 


фей (Г китАйскй 
Chor, ber хоръ 
Chor, das хбры 
Eprift zpucrisnues 


Shriftenheit 
Chriſtentum } xpucriäucrao 


D, d. 


dabiufliegen мчаться 
dahingegen затб 
dahinreiſen мчать 
dalmatiſch далийтсый 
damalig Torademil 
Dame дёма 
Damenftiefel ботёнка 
damit (daß) 93, 9, а 
Damm плотёна 
Dämmerung сумерки 
Dampf паръ 
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Srettern досчётый 

Brief пясьмб 

Brille очк п. 

Bringen призодйть; in ein Syſtem 
— сводить въ CUCTENY 

Brokat napıs 

Brot zri6s 

Bruch ſtũck облбмокъ 

Brücke мость 

Bruder братъ 

brummen бормотёть 

brülfen рев$ть, рыкёть, рычёть; 
(nur vom Menſchen) орёть 

Bruft грудь 1. 

brüften: ſich — кичётьса 

Bud zaira 

Buäbinder пореплётчикъ 

Buöähändler zunronporäsens 

buchftäblich буквёльный 

Budt бухта 

Bühne сцбиь 

Bulgar 6oardpums 

Bulgarien Boarspia 

Bund собзъ 

Bundnis собзъ 

bunt ибстрый; — maden zec- 
трёть, нснещрёть ` 

Bürde брбма 

Bürger мыщанйяь 

Bürgermetfter (городской) голова 

VBürfchchen мальчикъ мальчишка 

Büſchel (Haare) клокъ 

Bufe: — tbun кёаться 

Butter мёсло, корбвье мёсло 


Cbriſtus Христбеъ; ва). Хри- 
стовъ 

Gigarette папарбо(к)а 

Gognar коньёкъ 

Corps zöpıyer 


Dampfichiff uepoxörs 

Däne дётчанинъ 

Daneben притбыъ 

dan? Präp. благодарй; Danl 
(Interj.) onack6o; Gott ſei — 
слёза Богу 

Danten благодарёть 

dann тогдй, — und wann 80, 9, 4; 
98, 3, с; 648 — дотбл% 

dar (in Bufammenjegungen) 97, 
13, b 
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darauf (= darnach) потбмъ, за- | Dienerin служдика 


Darlehen заёмъ 

darftellen изображёть 

Darftelung nsoöpazerie 

Dafein бытьё, cymecrsosänie 

daß что; чтобы, чтобъ 

Datum числб 

dauern длиться, продолжёться 

dazu: поб — притбмъ; — fommen 
93, 1, е 

Debatte прбн!е 

Deck палубь 

decken прикрывёть 

Defenfive оборбна 

dein твой 

dellamieren декламйровать 

denken думать, подумывать; ſich 
— воображёть 

Denkwürdigkeiten записки f. 

denn потому-что, #60; nach Frages 
wörtern же ` 

dennoch всё-такй, одвёко(же) 

‘derartig такой 

dergleihen: und — mehr ит. п. 
(= тому подобное) 

derfelbe (тотъ) сёмый, тбть же 
(98, 1 Ъ; 5) 

"Deshalb потому, побтому 

deſto rIuT 

ODetachement отрёдъ 

detachieren отряжёть [ный 

deutlich авственный, &сный, внйт- 

Deutfch ивывцый; förmlicher: rep- 

мёнскЙ; adv. no-nuhuduEn 

ODeutſcher иБиецъ 

Deutſchland Гермёшя 

Dezember декёбрь m. 

‚Dicht густой, частый 

‚Dichter подтъ 

dick толетый 

‚Bimenflon размЗръ 

ODieb воръ 

Diele полъ 

‚dienen служёть 

‚Diener слугё (хамъ) 


eben рбвпый; зат. (bie Identität 
hervorhebend) же 

ebenen срёзнизать 

{бет кабёнъ 

Echo 5хо (Indecl,), бтвывъ 

echt ястый 

Ecke уголь 

Eckbaus домъ па рогу (7г27) 

Edelfrau xsopdnza 

‚@delmann дзоранинъ 


(твыъ | Dienerfaft прислуга 


Dienft служба 
Dienftag втбрникъ 
bienfifabend дежурный 
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Drud печйть f. 
Druckſchrift mpadrs 
drücken жать, пожимать 

du ты 

duftlos безухённый 


Diefer этотъ (37); сей (98, 1); —| dulden тери8ть 


und jener вой-кто 
dieſſeits 93, 3, в 
Ding вещь #., дбло 
Direktor дирёкторъ 
Dirigent дирижёръ, adj. -реый ° 
Dißloyieren передвигёть 
bividieren abıirz 
Divifion Abıeuie; 
törper) zusisia 


dumm глупый 

Dumnmfopf дуракъ 

dumpf глухой 

dunkel тёмный ; das Dunkel тьма; 
f. aud 93, 10, © 

(dunfelDblau cAnik 

Dunfelheit темнотё, тьмы 


(Truppen- | dünn тоны, р8дый, кйдЕЙ 


Dunſt паръ 


Doch однако(же), всд-такй; — | Фит чбрезъ, чрезъ, сквозь; — 


814% бишь 
Docht свътильня 
Doktor дбкторъ 
Donau Дунай 
Donner громъ 


und — (насквозь 
durchaus — непремфино; — вбвсе, 
совс$мъ, отнюдь, ничуть, ни- 
сколько, нимало, HUEAKT 
durchbeißen прокусывать 


donnern (laut ſprechen) гремфть burchblättern перелистывать 


Donnerflag четвбргъ 

Dorf дереёвня, село, слобода 
Dorfſchulze староста 
Dorothee |. Даша 

dort raus; von — оттуда 
dorthin rya& 

dortig тамошний 

Dofis npiõuꝝ 

Dragoner драгунъ 


durchbohren пронизывать 
Bu’thbrechen прорбзываться 
durchbringen прововить 
durchdringen проникать, прохва- 
тывать 
durchfroren мёралый (вать. 
durchgeben проходить; исхёжи- 
durchkriechen пролфзать 
durchlaufen избфгивать 


draufgehen (= verloren gehen, | Burchlefen прочйтывать; (flüchtig) 


3. ®. Gelb) уходйть 
drängen пербть 
drechfeln точить 


проходить; (immer wieder) пе- 
речитывать 


[rin |durdhreifen изъЯзживать 


dreben крутить, покручивать, вер- | durchſchlagen: 19 — пробивёться 


drei три 

Dreieinigkeit Трбица 

dreift: —е8 Mädchen дёвчбнка 
Dretftigkeit дбрвость f. 
drefhen молотёть 

drinnen внутри 

Drittel треть Г. 

drohen грозить, угрожать 
Drofchkenkutſcher извозчикъ 


($, е. 


eggen борошить 

Egoiſt эгойсть 

@aypten Eriuers 

ehe ирёжде чфиъ (102, ИТ, 1) 
eher прёжде; скорбе 

Ehre честь; zu —п въ честь 


dDurchfehen пересмётривать 

durchfegen: eine Forderung — 
вы- oder истрёбовать 

durchwandern ucxäxzusars 

Durſt жажда 

dürften жаждать 

düfter мрачный 

Dugenb дюжина 

duzen тыкать 


Ei яйцб 

Eiche дубъ 
Eichenwald дубрёза 
Eichhoͤruchen эбкша 
Eifer усёрдю 

eigen собственный 


ehren зтхть, узашёть (78,1 Ипи.) | Eigenliebe эгойзмъ, самолюбе 
Ehreuwort чбстное слбво (81,8, b) | eigen® собственно 


ehrerbictig почтительный 
ehrlich dcs 


Eigenfchaft кАчество 
eigenfinnig своевбльный 
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eigentlich (in Fragen) 98, 7 

Eilbote rouem 

Eile: in ber — второпйхъ; zur 
— antreiben торопйть 

teilen спъшиёть, нестйсь, носйтьса 

Giſmarſch усёленный маршъ 

@imer ведрб (Жим. 1 

einanber другьъ-друга (40, 6, ©, 

einäfchern обращать въ ибпелъ 

Einband переплётъь 

Einbildungstraft воображбне 

einbinden переплетёть 

einbüäfen лишёться 

einbringen вторгёться, прони- 
кАТЬ; ВИНЕйТЬ 

I@tndrud виечатл8 же [вать 

‚eindbrüden (den Unterleib) втёги- 

einer одинъ; der eine — ber an⸗ 
bere кто — ЕТО 

Einer единица 

einerlel одянаюмй 

einerſeits 93, 7, Ъ 

einfach простбй; —er Mann вро- 

. стёкъ, простбёцъ 

Einfachheit простотё 

einfaßbren intr. ssiszirs 

Einfall sropzenie (Invasion); 
затфи f. 

sAnfallen рушитьса; приходёть из 
умъ, на ибмать f. 

intfalt простотё 

einfafen обводить 

Einfluß вл н!е, — haben вл ть 

Einfubr 22033 

Eingeborener урожбкець 

Bingebung saärie 

eingefabren Ззженый 

eingefallen зэоёлый [чёмъ 

eingefteben при-, совиавёться въ 

eingteffen pasınzirs, наливёть 

einhändigen вручёть 

einhauchen вдыхать 

einholen обгонять 

einige ибсколько (mit gen.); m3- 
которые [какъ 

einigermaßen мёло-мёльски, кой- 

eintleiben облевёть 

@intünfte дохбды 

einladen приглашать, ввать 

Einufadung приглашбне 

einlaflen воускать 

einleben: ſich — уживёться 

Einlegemefler складной ибжикъ 

einmal одвёжды, pass; auf — 
ерёэу 

einmifhen: ſich вмЗшиваться 

Einmifhung вифиётельство 

einpaden узвйзывать 
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einrichten устрбизать, учреждёть | строг взерхъ; воз- 


einräden вступать 
Ein едивяца 
einfalzen засёливать 
einfam одинок 
Siuſamkeit одкибчество 
einfchlafen засыпать 


.einfägläfern усыплйть 


einfiuten зазязёть; eingeluntene 
Stelle im Wege провёлъ 

@infpänner одинбчка 

einft однажды, ибкогдь, когдё-то 

einftellen зачислёть 

Einftelinng sauncadzie 

einftig прёжнзй 

einkimmig »» од T620C% 
(у. №. ausrufen) 

einftödig одкоэтёжный 

einftärgen рушиться 

einftweilen покуда 

Eintracht ладъ 

eintreten входйёть, наставёть 

einverfianben — согласенъ; 
2, Ъ; что zu? 

einwilligen соглашёться 

Einwilligung curzdcie 

Einwohxer житель 

einzeln пооднибчк$, uöposus ; adj. 
отдфльный 

einziehen вступать; (den Unter⸗ 
leib) втягивать 

einzig едйиственный 

18 261% 

@ifen жел5з0 

@ifenbahn желёзная zopöra 

Eiſenbahndamm noxorz6 

Eiſenbahnwagen zarönz 

@ifenbahnyug nöbeıs 

@ifenflange полосй 

eifern жел5зный 

Eitelkeit rmeczäsie 

Ekel orspamenie 

ekelhaft отвратётельный 

eteln: ſich — брёзгать 

@lend бъдё, б&дстые 

elend |. ©. 232; окайниий 

Element erazia 

Elephant cxomr 

elf одиннадцать 

Elfenbein слонбвая кость 

@lia® Илья 

{Пе лбкоть m. 

@llenbogen локоть m. 

Eltern родйтели 

Empfang ıpisus 

empfangen получать, принимёть 

Empfangszimmer гостйнал 

empfebien рекомендовать 


83, 


empören: ИФ — возставёть 

emporfommen возыни&ть 

emporragen торчать 

Empörung бунтъ 

emporwerfen взбрасывать 

Ende коябщь, исходъ 

enbgiltig окончётельный 

си ей кончать 

endlich каконбцъ 

eng yaziä 

engagieren нанкмёть 

Enge rIcuork 

Engel биголъ 

Eugland A'urıla 

Engländer аигличчинь 

Engländerin англичёнка 

engliſch äurzikckik 

Engpyaf ущёже 

Enkel suyss 

entbinben увзольнйть 

entblättern o6nazärı 

entblößen обнажать 

entbrennen возгорать(ся) 

entdecken orzpusärs; (mit dem 
Blich разсийтривать 

Entbeder открыватель 

Ente утка; junge — утбкокъ 

entfernen удазять 

entfernt дальш; — fein отстоять 

Entfernung: in einiger — поб- 
даль 

eatflammen воспламенйть 

entführen похищёть, узозйть 

entgegen на встр5чу 

entgegenftellen противостввлять 

entgegnen возражать 

enthalten содержать 

Enthaltſamkeit воздёржность {. 

entkommen ускользёть 

си тАНец изкурйть, измождёть 

Entträftung изнеможбне, раз- 
слабл6ие 

entlang вдоль 

entlaflen отвускёть 

ФиНа(ива бтиускъ 

entlebnen забиствовать 

entreifen supusärs 

entihädigen вознаграждёть 

entfcheiden psmärs; enbgiltig — 
noptuärs 591. 

entfchließen, id — phmärsca 

Entfegen ужасъ 

entiegen, 19 — yaschrıcz 

entieglich ужасный 

entfpredden: mit подъ (11, 2, а) 

entfteben pasrärzoe 

entftellen изурбдывать, урбдовать 
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entwerfen чертЁть 

entwideln passusärz 

entwidelt разётый, разлётой 

Eutwidelung разьёто 

entwiſchen: — laflen упусвйть 

Entzüden востбргъ 

entzäden socxamärs 

entzädt восторженный 

entzweien, ſich — перессбриваться 

Equipierung обмундирбвка 

er om 

erarbeiten зарабётывать, выши- 
вать 

Erbarmen милосбрдю 

erbärmlich скзбриый 

erben насхбдозать 

Erbgut эбтчина 

erbitten проейть, выпрёшивать 

erblaffen блёвиуть 

erblich наслЯдетвенкый [voll. 

erblicken узкдёть vol., увйдфть 

erbofen, fi$ — злиться 

Erbſchaft каслфдство 

Erxrdaufwurf zicuns #, 

Erbbeere зомляийка 

Erbe souzs 

Erdhaufen кбчка 

Erbbütte землйнка 

erdrüäden дазйть 

Grbftaub брызги m, 

Erdwall валъ 

ereifern, ſich — горачитьса 

ereignen, fi — случёться 

Greignid проясшёстве 

ererbt naczlıcrseuzuf 

erfahren узнавёть; услыхёть boll., 
услышать voll. ; adj, бывблый | 

erfaffen обхайтывать 

erfinden изобратать 

Erfolg уси8хъ, удёча 

erfolgen состойться 

erforſchen изслбды(о)вать 

erfreuen рёдовать; ſich — пбль- 
BOBATECH 

erfrieren зёбкуть, замерзёть, 
ибренуть; — laflen отморйжие 
BaTb 

erfriſchen ocabzirı 

erfüllen всполийть, выполийть 

Erfüllung: in — geben сбы- 
BETLCH 

ergeben сдазёть; fih — сдазйть- 
ca; adj. нокбрный 

ergeben (19) прохёживаться, pas- 
гузивать(ся); es (er)geht mir 
sub прихбдится 

ergögen uorbmärs, yramars; fich 
— an хюбовйться 


‚ eemitteln разв5дызать 
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Erfiaunen удивлбн!е, {и — fegen: 
дивёть, удивлйть, поранйть,. 
изумлёть 

erftaunlic удизётельный 

erfte пёрвый (97, 4) 

erften® во-пбрвытъ (67, 10) 

erfiiden: vor Huſten faſt — Intr. 
закбёшливаться 

erſtrecken, id — просткрёться, 
разстиябёться 

Ertrag доходъ 

ertragen сносйть, вытбрилизать 

erträglich сибсный 

ertränten romirs 


ergreifen хватёть, хватЁтТЪ, ехзё- 
тывать, обхебтывать, ухвёты- 
вать цёивуть 

ergrimmen свиръибть 

erbalten (recevoir) получёть; 
(oonserver) храийть, COXpABÄTE 

erheben взкийть, поджииёть 

erheuchelt притвбрный 

erbigen, ПФ — горачиться 

erholen, fih — отдыхёть; (bon 
einer Krankheit) опразлётьса 

Erholung бтдыхъ 

erinnern (an) напоминать, при- 
помии&ть; fi) — пибмиить что, 



































вспомнить, принбмиить, за- ertrinken тонуть 
пбмиять erwadgen просиибться; Ъаё Фе» 
Grinnerung socnomausnie wachen npo6yza6nie 
erfalten стыть erwadbfen выростёть 
erfeunen узназёть erwähnen уноминёть 
erklären заявлёть, объявлять; | Srwärmung corpärie 


объясийть, разъясийть; толко- 
зёть 
erlaflen издазбёть 
erlauben позволйть 
Erlaubnid позволбще 
@rlaudt Cidreuscrso 
erleiden (Berluft) mecrk 
erieudten ocstmärs 
erlöfgen гёснуть 
Ermangelung недостётокъ 


erwarten ждать, ожидёть, под- 
жидёть; Erwarten чёяие (94, 1) 

Erwartung ozuxisie 

erweifen окйзывать; fih — окё- 
зываться 

erweitern распростраийть 

erwerben пробр®тёть, наживёть ` 

erwiebern orzasärz 

erwiſchen ловйёть, 501. поймёть 

erzählen разскёзывать, скбзызать, 
(alles, vieles, hintereinander). 
перескёзывать 

Erzählung пбвфсть f, 

Erzbiſchof владыка 

erzeugen производёть 

Erjeugni® произведбие 

erziehen socmkrusars 

Erzieher гувериёръ 

Grziehungd- воспитётельный 

erzitteru содрогёться 

erzürnen ceopadrz 

ergürnt сердётый 

@fde dcom m, 

Eſel осёлъ 

@öplanade эспланада 

Effen кушанье 

efeu Acer (von Menſchen und 
Tieren); кушать (nur von Men⸗ 
ſchen) 

Eſthin Эстбика 

Emzimmer столбвая 

etwa 33, 8, b; (in ber Frage) 
р&зв% 

etwaß что-то, ибчто; Adv. wi- 
сколько; irgend — что-кибудь 

Europa Езрбпа 

Europäer espondens 

europäifch езровбйсый 


ermutigen oxymesadrz 

ernähren питать 

erneuern (воз)обновлёть 

Ernft: ales —8 ше въ шутку, 
чего дббраго 

Ernte кбтзь 

ernten жать 

erobern зазоёвыпать, отв. 

Eroberung завоевён!е 

erprefien срывёть 

erproben пытёть, испытывать 

стте фев достагёть; добрёться, 
добйться (90, 12, Ъ,-У) 

erregen волновёть 

errichten воздвитёть 

erſchallen раздавёться 

erfcheinen (появляться 

Erſcheinung asıcnie 

erſchießfen застр&ливать, 
стр8ёливать 

erſchrecken страшёть, пугёть 

erfhüttern колебёть 

erfehnt вождехбиный 

erfegen заизнёть 

erfi тблько 

erſtarren отинмёться 

erflaunen удивлиться 


раз- 
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euer Baur 

Eule созё 
Evangelium esinrezie 
ewig эбчкый 


Sabel баснь f., бисня 
даве Е фабрика, завбдъ 


Ewigkeit sin 

Eramen экзйменъ 

reellen,  Превосходйтельство; 
Высоконревосходётельство 


dr {. 


Baulßeit 1403 f. 
Februar феврёль m. 


Babritant фабрикантъ, завбдчикъ | Feder перб 


Sabrilsarbeiter рабоч! 

Sad часть 

Fächer вЗеръ 

Faden (Ma$) сёжбнь f. 
Faͤbigkeit споеббиость f. 

Sahne знёмя n. 

Faͤhnrich ипрёпорщакъ 
fahrenintr. Зажёть Яздить, Зхать; 


fehlen zexocradrs (felten ze ста- 
ётъ) чегб (impers,) 

Fehler недостётокь (d6faut); 
ошибка (faute); махъ, иромахъ 

Fehlſchuß промахъ 

feierlich торжественный 

Feierlichkeit торжествб 

felern торжествовёть 


vol, съфздать; nad verſchie⸗ Yeigling трусъ 


denen Drien — разъфажаться 
no dat.; auf dem Waſſer — 
илёвать, плыть; tr. возйть, 


везти; mit ber gand über etwas | Feld пбле 


— 102, IL, 4, f 


fein товый 

Feind врагъ, непр тель, нбдругъ 
feindlich meupisrexscril(hostilis) 
(тель 
Feldherr полковбденцъ, предводи- 


Fahren, das — 346; burg — | Belbmarfhall фельдыёршаль 


verdienen выфоживать 


Jeldmeſſer землембръ 


Babrenbe, der здбкъ; сфдбкъ |9 е(фацуе редутъ 


Fahrkarte билбтъ 

Fährmann nepesösuuks 

Fahrweiſe daıd 

Gahrzeug судно 

За! Кот zSareı 

Falke сбиблъ 

Salluer сокбльникъ 

Sal случай (Gelegenbeit); 
дбжъ; zum — bringen сбивать 
съ ногъ; den — fegen nozardız 

fallen пёдать, упадёть, валйться; 
in die Augen — бросёться въ 


Feldſcher фёльдшеръ 
Feldzug похбдъ, zamıduia 


Felge ббодъ 


Gel мъхъ 

Fenſter окиб; — ſcheibe стеклб 
Serien каникулы Г. 

feen далёк; von — йздали 


па- | Gerne даль f. 


Ferſe патё, пйтка 

fertig готбвый; — werben уси%- 
вать; mit jmd. oder etwas 
справлёться 


глаз&; (von ben Sonnenftrablen)| Feffeln окбвы {. 


бить; — laflen роийть; in die 
Rebe — подхватывать; tlatſchenb 
— шабпаться 

fall 38, 1, а 

Bamilie семь, семейство 

Bamilienname фамиля 

‚Gang ловля 

fangen ловить; fih — laflen да- 
ваться 

Farbe ustrs; масть {.; (Farb⸗ 
ВОЙ) крёска 

faffen хватёть; in ſich — зыфщёть 

Saffung: aus der — kommen 
терйться [ne 

faft почтй, едва(ли) ве, чуть(ли) 

faul хВийвый 

‚Saulba:.ın чербмуха 

faulen гнить 


feffein nıbudrs, заполонйть 

feft твёрдый (ваться 
fefthalten держёться, придбржи- 
Feſtigkeit твёрдость f. 

Feſtung крбпость {. 
Feſtungswerke вбрки m. 
fettig: — machen засёливить 
Sehen клокъ, лоскутъ 
Feuchtigkeit сырость f. 

euer огонь m. 

feuern палить 

Seuerwert фбйерверкъ 

feurig rop4siä 

Fichte сбсв& 

Zieberbige жаръ 

Bieberwahn бредъ 

щие фигура 

Filz войлокъ 


Deutjh-Ruffiiches Wortverzeichnts. 


egerzieren учёться 
eriieren существовёть 
Exiſten; существованию 
Erplofon эзрызъ 


Finbelhaus воспитательный oms 

finden паходёть; voll. отыскёть, 
сыскёть 

Singer пблецъ; durch bie — jehen 
смотр&ть сквозь HALLEN, MO- 
слаблять, потвбретвовать (мар- 
эблить) 

finfter тёмный, мрёчный, сумрач- 
ный; сурбвый 

Finſternis темнотй 

Fiſch рыба; adj. рыбный 

Stier рыбёкъ 

Fiſchfang рыбная лбвла 

Каф nıöckiä 

Flamme пламень m., uzäus n., 
in —n aufgeben запылёть 500. 

flattern порхёть 

flechten плести 

Fleck(en) zarus 

fliehen молить умолять 

Fleiſch мясо 

Weiß прилежёше 

fleifig прилбжный 

Fliege муха 

fliegen летбть, летёть 

flieben б$гать, сопог, бАж&ть 

ЧНефем течь; poet. р®ать 

fllmmern мельк&ть 

ЧЕ бой, провбрный 


Flinte ружьё 
Flintentugel пуля 
Floh блох& 
Flotte флоть 
Fluch клятва 


lust бАгство 

flüdtig зскользь 

Flur нёва 

КАПети шентёть 

(ив ıörs, полётъ 

Flügel крылб (тантъ 

Flügel-Adjutant флхйголь-адъю- 

flunkern врать 

ПАГ жёдк; текучй 

Fluſ ptzs; токъ 

ЭГибатм рукйзъ 

Slußbett руслб 

Sluffabryeug бёрка 

FIlſutcen) струй 

Folge сл&дстве, nocräxersie; in 
der — впоса8дстви 

folgen сяЗдозать; cabzirz 


Dentjch⸗Ruſfiſches Wortverzeichnis. 


folgende, der (no)azirynmik Sreitag пётиица 


folglich стало-быть, итёхъ 


fremb чужбй, poet. чуждый 


förberli fein  спообботвовать, | freien Фсть, жрать, точёть; ſich 


содбйствовать 


fort soms, on, дол6й [sin 

fortfeßren (oomtinuer) продол- 

fortreifen yazsızir 

fortfchaffen убирёть, (im Wagen) 
mBoskrs 


Fortſchritt yarlxı 

forttreiben yrozirı 

fortwäßreub ожомииутный; то- 
и-дбло, то-и-енАй 

Frage вопрбоъ; eine — vorlegen 
д8лать вонрбоъ 

fzagen спрёшизать 

Vranfreih Фрёнки 

Franzoſe фравдузь 

franzoſiſch Hpannfscail; adv. 
но-французови 

Sean 666%; жбищина (woman); 
zent (wife); госпожа (Mra,) 

Iräulein ббрышия, abadua 

frei эбльный, своббдвый 

freien свётать 

Freiheit эбля, свобода 


Babe даръ, (Ulmofen) подёчь 

Babel вёлка 

gadern кудёхтать 

gäbnen звать, э1йть 

gäßren бродёть 

@ährung брокбие 

Galeere zäropra 

Galgen sichzıuna 

Ballerie (im Theater) paönı 

Galopp прыть {. 

galoppieren скзкйть, проскйки- 
зать 

Bang ходъ; блбдо 

gan, кблый, весь; Adv. coscäus; 
— und gar изликомъ, всецфло; 
den —en Tag bauernb  цфло- 
дибаный; im —en всего 

gänzlich concädus, совершбино 

Garaus: ben — maden zopF- 
зызать ACC. 

(ФатЬе гвёрды, лойбъ-габрдя 

Barnifon гарнизбнъ 

Barten садъ 

Фоа$ газъ 

Фа® гость; weiblider — гбетья 

Gaſtfreundſchaft хльбъ-соль 


hinein — зъфдбться 

Этецье рёдость {. 

freuen рёдовать, Timer, утф- 
шёть; fi — рёдоваться, yrb- 
иётъся 

Sreunb прытель, другъ; ein — 
von охбтиикъ до 

Sreunbin ирытельниць, подруга 

фени, (15 лбсвозый 

Freundſchaft друибе 

freunbidaftlich дружескЯ, mpid- 
тельсв! Я; айт. 93, 8, © 

Уневе маръ 

Sriedentrichter мирорбй суды 

feieblih ийрный 

frieren иёрануть (100, 1, а) 

fell сэЗзма 

{205 радъ; рёдостный 

Grant строй 

Этой морбеъ; — морбзный 

Froſch лягушка 

Srudt плодъ 

früh рёно 

fraber прбзи; прбшде; wie — 
попрежнему 

Grüßling восий 


©, в. 


Gattung родъ, видъ, сорть 

Фациег мошбнникъ 

Gebahren манбры 1. 

Bebäude здёше 

geben дазёть; сдазёть (Karten); 
28 giebt есть, — nit иътъ 

Geber дётель 

Gebet молйтва, мольбй 

@ebiet область f. 

gebieten повехёвёть 

gebieterifch повелётельный; —es 
VWeſen повелётельность f. 

geboren werben раждёться 

gebracht принесёшный 

Gebrechen недостётокъ 

gebüdt: etwas — сутуловётый 

Bebühr принадлежность f. 

Beburt powzezie; 1 der — 
бтъ-роду; — ФЕ НИ Рождествб 
Хриетбво 

Gedächtnis пбёмать 1. 

Gedanke мысль f.; in —n ver⸗ 
finfen призадумизаться 

Gedanken: мисайтельный 

gedankenſchwer ray6oromsiczen- 
ный 


Körner, Ruffiide Grammatik. 
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füßren водёть, Ionfr. вост; voll. 


füufzig патьдесйть 

Suule #скра (10 zu betonen) 

funkelnagelnen nonöxouezs (15,7) 

für для, за 

durcht бойзиь #., страхъ 

furchtbar стрёшкный 

fürdten (fi) отрашёться, бойть-. 
са, нугбться, оцзейться 

Bürforge покочбио 

Für киазь 

Sup логё, ибина (15, 4); gu — 
оз шебыъ 

Fuſßboben нолъ 

Suffolbat изхотёжець 

Bußvolt иъхбть 

Sutter кормъ 

füttern кормёть 


gedankenvoll задумчивый 

Gedicht стихотворбше 

Gebuld repıräuie 

geduldig терифлёвый 

Gefahr опбеность f. 

gefährlich onsonuf 

gefabrlos безопёсный 

gefallen ирёвитьса; полюбёться: 
sol.; 93, 2, в 

gefallen als adj. 83, 2, © 

Geſallen: einen — thun угождйть , 
— finden любоваться 

sefälligft nomärylcra 

gefangen neäuzul; — nehmen, 
брать въ илфиъ, заполонйть 

Gefangener ихбииикъ 

Befangenfäaft nsims 

Gefängnis тюрьма, арбсть; ins. 
— feen сажать подъ apders 

Gefecht дало 

Befolge свёть 

Gefrorenes морбженое 

@efäpl чувство, чутьё ſt. 

Gefub Uoſigteit безчувственность. 

ge fũblvoll чувствётельный 

gegen прётивь gen, (contra); ко. 

87 
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(fr. envers); 62020 gen. (circa); | Фешаб Г, —in cyupfrs, -ra | 62161046 говорлёзый 

sub vosperum подъ-вечеръ gemeſſen м8рный Geſchwũr вбредь 
(Gegend стран, край Фета Фе картёка . Фей подмастбрье 
gegeben дбаный | Bemeinde прихбдъ Betelifgaft ббщество 
Gegenfag протизоноложность 1., Bemeiner (Soldat) радовбй Befeg занонъ 

протёвность f. | gemeinfam обида Gefchgebung запоколётельство 
Gegenſtand предибть | Фешефе[ б6йяя Bet ликб 
Gegenteil: im — напрбтивъ Gemiſch смесь f. Befinbe дабрил 
negenüber прётявъ genau тбчно, ни дать ни ззать; | ФеГреёф разговбуъ; гбворъ 
Gegenwart пастойщее ganz — точь въ точь; — Ут, geſprächig говорийвый 
gegenwärtig meoroimik, conpe-| {ефеи, aufpaffen смотрбть въ оба | Geſpritze воалбеки m. pl. 

мбиный [стать ' geneigt располоманниый ; — machen | Geſtalt зидъ, ббразъ, фагура 
Gegner протёвнииъ; poet. сушо-| расподагёть gefleben cosmasärscz, иризи. 
gegründet осибванный General гонерйлхь geftern zuops 
Gehalt (bad) иёловалье Generalfteb гонорбльный штабъ | Фейтйиф кустёркикь 
gehäfflg нонавйстливый Generation zoräno, покохёе |gefirig zvopdmmi 
geheim сокровбиный Genefung выздоровлен0 Феи zpomduie 
Geheimnis тайвь genießen кушать; mözssonarsca, GBefumme гудбню 
'ceheimuiäyell тайиственный насдакдеться gefunb здорбвый; — werben здо- 
‚gehen ходйть, идтё, ступёть бре- Genitiv родётельный падёжъ роззть 


стё, сходить; (von фепйеги) вы- | Benoffe (со)тозёрищь nn Befunbheit здорбые, -a50 


ходёть; fo gut es geht (ging) | genug 93,8,0; nicht — bamit mäxo| Фета? нитьё 
zAus-10; bush — erreihen вы- genügend достёточный GBetrappel тбиотъ 
хёживать ‚ Ферё@ (beim Heere) тёжестя f. | Getreide хлфбъ (май pl.) 
Gebenl вой | @epfeife свястъ Getreideſchober отогь 
‘Gehirn мозгъ Gepiepe пискъ Gevatter куиъ 
‚geborchen повиновёться gerabe прамбЁ; adv. ирёмо (tout | Gevatterin вумушка 
"gehorfam послушный droit); сёмый (ipse); Amenmo | (Bewahrfam apserz 
Behborfam повиновене (juste); тбчно; — biegen раз- | Gewalt власть f., сёла; macdzie; 
(Gehör macnimzs ru6ärs; jegt — сейчасъ — anthun насйловать 
‚gebören принадлежёть (-жу); с8 | Geradheit прамотё Gewaltthätigteit macazie 
gehört fi сл$дуетъ, надлежйть | geraten (wohin) подадёть(ся) gewandt лова, поворотлизый 
gehörig хорошбнько (75, 7) gerecht спразедлёвый Gewebe ткань f. 
Феде скрёпка Gerechtigkeit справедливость f. | @eweine плачь 
Geiger скрииёчъ [умы Gerede тблии m., слухи m, Gewerbe ирбмыселъ 
Geiſt духъ; große —er sexixie Berichtlöhof) судъ Gewicht ich 
geiftig Умственный geringſchätzig свысокй Gewimmer вой 
Geiftlider  свящбниикъ; mon2|geringft wartämiä Gewinn nozisza 
(rufficher) nern охбтно gewinnen выйгрывать 
де те остроумный Gerſte хчибль m. gewiß zasäpno(e) 
Geklatſche судачеще Фес пруть Gewiſſen сбвъсть 1. 
Geknarre скрипъ gerußen извблить gewiffer: ein — одйжъ, какбй-то, 
Gelage пиръ Geſandter послилникъ uiziä, нЗкоторый; vgl. 98, 3,d 
Gelände wäcruocrz £ Gefandtin послённица und 4, a 
Geländer перила п. pl. Geſang näuie, näcuz, пфевь f. Gewitter rposs (вать 
Geläut звонъ geicheben случёться (стёться) gewogen: -- {ет покровётельство- 
gelb жёлтый GBefchent подёрокъ gewöhnen прЁчивать; fi — 
Geld дёньги f. pl. Geſchichte истбры привыкать, обыкать (вачка 
Geldſtrafe штраф Geſchick (Schickſal) судьбё Gewohnheit o6smmonduie, upu- 
Gelegenbeit случай Geſchicklichkeit ncxycorao gewöhnlich обыкиовбиний, оби- 
gelehrt учёвый geſchickt вскусный; er 41 — in дёнвый, обычный 
Geleit конзой etwas om% горёздъ gewohnt привычный 
geleiten провожать Geſchirr посуда Bewärz корбвье 
gelingen  удазёться;  усиёвёть| Geſchlecht por»; nozoränie Geziere охорёшиваие 
(= r6ussir) [sa acc. Geſchmack вкусъ Gier zäzuocrs 1. 
gelten für слыть mit instr. oder | Фе фо сварядъ gieſen чить; (ein Denkmal и. 1.10.) 
Geſumpe лоскутье | Gerät opyaie вылизёть 
Gemad тбремъ Geſchwader эск&дра Gift a 
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giftig ядовйтый 

Gipfel зерхъ, вершина 

Glanz с!141е 

glänzen ciärs; блестёть, блистёть 

glänzend блистётельный 

Glas стекло (Stoff), 
(Gefäß) 

Blädchen стахёичикъ 

glatt гладый 

@laube вЗра 

glauben эЗрить, вбровать, думать 

gleich рёзмый; adv, равно 

gleichen походить на 

gleichfa Us тёкже, тбже 

gleigiltig: — werben махнуть 
рукой на; до 54, 1 

612151646 ровный; adv. пб- 
ровну, наразиф;  одинйжово 
(einerlei) 

gleichſam какъ-будто 

gleihwohl всё-такй 

gleichzeitig совремённый 

gleiten скользнуть 

@lieb членъ; звенб; кохбно 

glimmen Tıırı 

@lode иблоколъ 

Glockenturm колокбльня 

«ТА cuicrie, -тье 

alũcklich счастливый 

glüdfelig: — fein блажбиствовать 

@tüdfeligkeit бльжбиство 

Фуд тен счастлёвець 

Glut zapı, пыль 

Gnabde милость f., милосбрде 

enädig мёлостизый 

@old зблото 

golden золотой 

Фон Bors 

Gottheit Божествб 

göttlich Божй 


CTASART 


Habe zocrosnie 

baben имфть; есть mit у 

Sabicht Ястребъ 

Safen портъ, гёзань 1. пристань f. 

Hafer овбёсъ 

Hahn пфтухъ; курожъ 

Salen крюкъ 

bald» (in Bufammenfefungen) 20- 
ay-, пол- (f. $ 82,5, ou. flgb.) 

halb — Halb не то — ие то 

Haldgefhof мезонйнъ 

balblaut въ полгблоса 

balbpart пополёмъ 

Hälfte половина . 

Bald шва 


Souyernement губбршя 

Gouvernements ry6spuczkiä 

Bouverneur rySepsärops 

Graben ровъ 

graben рыть, прорызёть 

Grab степень f.; грёдусъ 

@raf графъ 

Gräfin графиня 

Gram тоск&, печёль f. 

grämen, ſich — тосковёть 

Grab тразб 

Graͤte рыбья кость 

gran с5рый, сфдбй 

graufam zecröziä 

Grauſamkeit жестокость 

greifen хватёть; zu, пай etwas 
— браться за асс., ухаёты- 
BRTECH BR &с0. 

Greis старйкъ, стёрецъ 

greifenhaft стёрческй 

Greiſin старуха 

arell Apziä 

Grenabier гренадёръ 

Grenze граийца; предёль 

Greng- погранйчный 

Фиефе грекъ 

Griff чбрежъ, ручка; пр!бмъ 

grimmig свирЯпый 

grob грубый 

Groſchen грошъ 

groß »exizik (great); большбй 
(large); jo — wie 93, 8, a; im 
—еп битомъ 

Brößenverbältnid размбръ 

Grofmeifter велик: магйстръ 

Großmut воликодунце 

großmüätig воликодушный 

Großmutter бёбушка 

бтойти 41% великорусскй 

größtenteild большею чёстью 


$, 8. 


Halsſtarrigkeit упрёмство 

Saldtuch шбйный платбкъ 

halten держать, 93, 10, а; — für 
считать; {ей — придбёрживать 

Salteftelle платфбрма, полустй- 
иокъ 

Sammel барйаъ 

Sand рукё; пятерий; flache — 
задбль f. 

Bändchen ручка 

Sanbel ropröszz 

handeln д&Йствовать (agir); тор- 
говёть; ih — um f. дёхо 

Sanbeld- торгбвый 


 Sändelfucher(in) забЫка 


519! 


Großvater abar, дкдушка 

@rübelei мечтй, moıränie 

grübeln мечтёть 

grän зелёный 

Brüge кбша 

Grund дно, ocmosänie, осибва; 
фонъ; винё, причёна; zu — 
richten pasopArs ; aus einem ges, 
wiflen — какъ-то, что-то; den 
— legen заклёдывать 

Grundbeflger зомлевладблець 

gründen осибвывать, здать 

(ФейиЪег основётель 

Grundlage ocadza 

gründlich основётельный 

Grundfag прёвило 

grünlid; веленовётый 

Фгирре груипа . 

grüßen (auß in Briefen) zıh- 
наться 

Guitarre (altruſſtſche) Gazazälns 

Bunft: gu —en въ ибльзу 

günftig:— fein благопрётствовать, 

Gut 6airo, x06p6; zoerossie: 
(Yab’ und Gut); muränie, mo- 
м$стье (Landgut) 

gut дббрый (don Gemüt); хоурб- 
mil (braucbar); бой — I ada- 
но! {0 — es geht кое -какъ;, 
—er Menſch добрёкъ; — maden: 
поправяйть; nit — zu machen‘ 
непопразймый; jo — fein по- 
шбловать 

Gute, das блёго, добрб 

Outsbefiger помбщияь 

Gutöverwalter упразляющий = 
ибтемъ 

@ürtel пбясъ (вблить\ 

@üte доброта; bie — haben из- 

Oymnaflum гимназия 


Bandfeft: —r Mann силёчь 
Sanbgriff пр:ёмъ 

Händler Toprösens 

Sanblung ztäcrsie (action) 
Фапь( (ав 33, 2, b 

Sanbfhub перчётка 

Sandtuch полотбнце 

Sandvoll горсть {., пригоршень m., 
Sandwerk ремеслб 

Sandwerker мастеровбй 

Hang склбиноеть 

hängen tr. вбшать; intr, висбты 


Sans Bäusz 
Sarfe &рфа 
harten rpecrk 


87” 
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hart тьёрдый; zöcrzil; сурбвый, | Helbenmätig горбйси:й 
жест й: — am Wege у сёмой | Фес ба! ибдвитъ 


. дорбги; — werben черстэЗть 

Yärte жестокость 1. 

Bertuädigteit упрёиство 

Gary смолё, cmoas {. 

Safe sim 

Gafelunf оубхъ 

Gef вбиависть Г. 

haſſen ноназёдьть 

ЗАТ хурибя; 1. 8 75 

$&Нфе(я праголубливать, лелбать 

фанев hu 

Saufen (Schaar) rosmi; (6 
Bauten) ябчка; über den — 
werfen опрокёдывать 

Yäufig чёстий, нербдый 

Panpt глазё; — + глбвный 

Bauptwann nanuräns ; — 3. Rlafie 
итабсъ-завитйнъ 

Фапубие (Те оббдвя 

IGauptquertier глёзвая квартёра 

фазу НН rim, прекиу- 

' ществокный 

фак домь; паб — домбй; zu 
—t дбма 

фаидфев дбинкъ, zomkmmo 

Факдкит сни Г. pl. 

Фаид(еаи хозАйка 

Gauthälterin клочиица 

ибффетт zoudur 
Gauthotmeiter дворбкый 
Gaublehrerielung коидёща 

Hanne домбший 

Sant: vie — abziehen драть 

фе! bedal гой! et ау! 

фест &рщая, эбйско, poet. рать f. 

Geerfäule колбинь 

Beerſchan смотръ 

Heft тетрёдь 1. 

heftig сйльный 


Beilig canröl 

Seiſtraft жизётельность f, 

‚ Зее спасйтельный 

BSeimat рбдинь 

heimatlos бездбмный 

Seimweh 93, 4, Ъ 

Setrat женйтьбь 

heiratöfählg: — er Rann zenixs, 

—es Maädchen невбста 

beiß жары, горёчй 

heiter оный (Heil); весёлый (Tuflig) 
„beigen тояйть 

Gelzung тбика 

Geld гербй 

Geldenmut дбблесть f. 


helfen поногёть 

фем ясный, cadrzul; — klingend 
зобиы Я 

Seller: roter — 73, 2, Мам. 8 

Selm шломъ 

Gemb рубёха, руб&шка 

hemmen за-, с-, удерживать 

Benkel ручка 

Genfer палёчть 

Senne курица 

фегаб долбй; с- (93, 7, a; 10, db) 

berablommen сходёть, енисхо- 

berablaffen спусейть (дёть 

beraßftärgen низзергёть 

beraurüden кастувёть 

beranſchlendern прибрестй 

berantürmen (in Benge) mu 

heranwachſen подростёть 

heranziehen, intr. подходёть 
(vom Deere) 

beraufäßren казодёть 

beraufsjteßen: — Iafien назодёть 

berausgeben выходёть 

Seranslaffen zunyexir 

Serauönchmen zuunuir 

berausfteden intr. торчёть 

berauöftellien, ſich — окбзыватьса 
(A ergeben) 

berausziehen вытбокивать 
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bervorbrechen (von Thränen) ка- 
вёртываться za глаз&(хЪ) 

hervorbringen п им : zira 

hervorheben насткизать 

bervorſtehen выдазётьса 

Gerz сбрдде 

Berzchen: mein —1 душка 

berilich ıymdauo 

Berzog гбриогъ 

Gegen rpasirs 

феи cäuo 

beulen sur: ; anfangen gu — (vo 
Sturm) разыгрызаться 

beute согбдия 

Gere ибдьма 

Sieb удёръ 

bier эдЪсь, туть; ven — отебда; 
Bis — zocdrb; — und bort кой- 
rad; —bortras— ab; alderfier 
Tell einer Bufammenfegung; 
97,18, Ь 

bierher сюдё 


Stwmmel 2660 [ox<tr. 
Simmelfcgreteub sonisimil (86 
bimmliſch поббсный 

Sinab зииъ; tn Rompof. м 

©0-, Ci, > 

Binabwerfen сбрёсызать 
binabgehen сходёть 
binabſteigen спусибться 


berbeibringen (и Fuß) приво-| hinangehen подходить 


дить; (mit Pferden) привозйёть; 
(getragen) приносйть 
berbeifliegen пралетёть ; in Renge 
— налетёть 
berbeigehen приходёть 
berbellasufen прибфгать 
berbeirufen иризызать 
berbeifcgleppen привлекйть 
berbeiftürgen (in Menge) пахлы- 
Serbe стбёдо [путь 
Gerr господётъ; бёрииъ; госу- 
дёрь (78, 1 Anm); (Bott) Toc- 
ибдь; junger — бёрченокъ 
Serrſchaft zepwäserso ; tontr. 
zosdesa 
berrfäaftlich бёрещ 8, госибдокй 
Serrſcher Владыка, госудёрь; 
—baud динёсты 
berumfahren tr. 
Berumfäßren } вызёживать 
berumlaufen рискать 
berumirren блуждёть 
berunterfommen  сходёть; ра- 
зорёться 
bervor: Hinter — изъ-а 


hinaus зонъ 

Dinauslaufen susıran 

binaudtragen выносйть 

binaudwerfen выибтывать 

binbringen В доноейть 

Binderitch fein, hindern wimsrı, 
преийтствовать 

Siubernis иренйтстьо 

hindurchlaufen пробфгёть 

Мас suyrps; gewöhnlich »-, во- 

bineinlaffeu эпусийть 

bineinkeden совбть 

Бата werben драхлёть 

binfort варедь 

bingeben отдазёть 

Binreigenb достёточный - 

hinreiſen увлекёть; ih — laſſen 
узлевёться 


binteretnander cpAxy 
Siuterlik хётрость & 
Hin 


überbringen порезодить 
I Vinübergeben пороходёть 


bin und ber zsaxs и zuopäzsz 


v = - — 
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Ginten вазадё, позади; von — | бойен упозёть, нодбаться, чбать | Фи(е Нем подибва 


сз&ду, сэёди Goffunng надбжда Фифи курица 
binterer эёдий $545 учтевый human человёчный 
Vinunter вилзь; In Rompof. mit ФЕН учтавость £ Hund собёжа; junger — meuözs 
Berben со-, c-, съ- Höhe зышний Sundert: Anzahl von — сбтия 
biuweiſen yzisınarı hold малый Sunbötagöferien zaudzyıu f. 
Sinwerfen бросёть beat! ay!; — rufen афкать Hunger гблодъ 
Ginziehen длить; ſich — длёться; | Hölle aus hungern голодёть, алибть 
ranfrıca (mösuzerı | Holz abcz, дбрезо Surra! yp6 
binzufagen прибавлять; приме-. bölgern деревянный Sufer гусёръ 
Sirugefpinnft грёза $01) Н оф деревёжка huſchen словёть 
Sirſch олбиь m. Фо (феН noräno buften понбщхивать 
Sirt пасть ФоГ во костёръ Huften ибщель m. 
Фе zaps; in ber — сторачё |Gonig märz] Suftenanfall: einen heftigen — 
boch выобый börbar велухъ; — fein чудитьса | befsmmen реокбшливаться 
bödften® всегб, unsro hören слишать; — auf etwas Фи meins; — Buder голов, 
Sochzeit сэёдьба эелушиваться во что cAzapy 
Фобии мат бай шёферъ borch! чу! hüten, fid — борбчься 
Sof дворъ; ben — maden yak-| Horn рогъ Hütte usöd, chzza; poet. куща 
живать за; auf dem —e dienend | $5016 xopsmil, -memzil; —er 
дворбвый werden хорошфть 
I, i. 
#6 а Infanteriſt wbxzorizens Inſtinkt чуть 
Igel въ infolge вехбдстщо intereffant заннибтельный; um 
ihr вы (vous); rofl. poss. свой | Ingrimm ожесточёню тербевый 
(son und leur); nicht rofl. Inhalt coxepmänie Jutereſſe coxfscrzie, uurep6cs 
poss. ©й (elus) ихъ (eorum, | inmitten средй intereffieven  зашниёть, REIO- 
earıum) Sunere zsufrpeunoorn L; im —n| pecosirs 
Зи закуска; einen — ein-| внутри international мевдунарбдный 
nehmen закусывать innerbalb во (geitlidh) inzwifden между rlır 
immer »08, всегд& innerlich зиутреннй irgend нибудь $. №. — ve rab- 
in во, въ [одийхо(жъ) | Sufcprift вёдлись f. нибудь у 
indeſſen между тёыъ; advers. | Infel бстровъ Irland Hpaısuzia 
Indien H'zzia Inſelchen oorposözs irre: — führen 98, 7, в 
Subier anxions Iufelmeer архипелёгь irren, fi — ошибёться 
indiſch zuzilezill Inſekt насфкбмое Sertum omä6za 
Infanterie nixöra, umhaurepia; | indgebeim этёйнь Italien Hrazia 
— пъхотный JInuſpektor нисибкторъ 


J. 1. 


je aa (oui); эъдь (im Satze, umifje wies (mit folgendem ri | Johann Hadım 


Bekanntes anzufübren) ево”) Sournel журибль (ЖадёноЕкъ 
Jagd охбта jeber всёы (етогу), каждый, Зифе еврёй, шидъ; junger — 
jagen гнать (treiben) (sach) ; паб Fragewörtern 98,12 | Jugend (соП.) молодёжь 1. 
Jäger бгерь (Truppengattung);| jemand ибкто, итб-то; irgend — | Зи iz m. 

охбтинкъ вто-нибудь jung молодбй; poet. бный; — 
Jahr годъ jener тотъ (бжый) там молодбя, -дёйна; — und 
jährig годовёлый jenfetts 98, 3, с Alt mars x craps (uimza 
Sehrhundert вЪкъ, crorärie Serufalem Терусалймъ junger Wurf minus, маль- 
Jahrmarkt Ярмарка Jeſus Incfer Jungfrau дбза 
jammern sonkrs, вот ть jegt rondps, иниче, выи\; 518 — | Зи! обнь m. 

Sanuar аизёрь m. до сихъ nöps, досбль; von — | Zune Юнбиь 
japaniſch andnczil au ormunh jurtäifeg юрадёчесый 


jäten полбть jegig Toxcpommill Juſtiz юстёйя 
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‘Kadett кадбть 

‚Kaffee zöde m. indeoL, ибфей 

Kaffeehaus zopdänul домъ 

Käfig zırörmma 

‚Kahn чолибкъ 

Kaiſer царь (nur ruſſtſcher), zu- 
пербёторъ (auch кий.) 

Kaiſerin императрёца 

kaiſerlich пипорёторсый, nAp- 
ск! Я; кёрственный (majeftätifch) 

Kalb телёнокъ 

Kalbfleifh толётина 

Kaleſche бричка, колёоха 

kalt ходбдный, студёный; 

. мМафен студёть 

Foltblätig хладиоврбаный 

Kaltblätigkeit хладкокрёве 

‚Kälte хблодъ 

Kamm грббень m. 

Pdmmen чесйть, причёсывать 

‚Kammer палёта 

Kampf бой, борьбё; — == боевбй 

kän pfen борбться, pärosarı 

\Kän.pfer бовпъ (бывёть 

kampfesunfähig: — werben вы- 

Kamfdatte Камчётка 

Kanone пушка 

Kanon nkugel =дрб 

Kapellmeifter капельмёйстеръ 

Rapitän: 698: — капитёжъ 

Kapitel главё 

Karte иёрта; —n legen гадёть 

Karthager кароагенянииъ 

‚Kartoffel картофель m., xap- 

‚ тофедина 

Яёффей сырбкъ 

‘'Käfe сыръ 

Kaferne казёрмы #, pl, 

KRafflerer казкачей 

Kaften ёщакъ 

Kafuar zaps-ırkna 

Kater zors 

Kathedrale соббръ 

Kage кбшка 

Kapenfprung рувбй подёть 

faucn жезёть 

Kauf повуцка, купля 

kaufen покупёть, voll. кукёть 

Käufer покуийётель 

Kaufmann купбцъ 

Taufaflich zaszäscril 

Kaulafus Казкёзъ 

kaum едв& (ли), чуть (ли), wackıy 

Kavallerie ибиница, казалбр; 
—regiment кбиный (кавалер:й- 
ск) полеЪ 


K, k. 


Kavlar нерё 

Keb:e ropao 

Keil aınun 

fein ие (pas de); никакбй (aucun); 
AEXro (personne) 

keinerlei инкакой 

Keller пбгребъ 

Kellergewölße подвёль 

Kellner лакбй 

kennen знать 

Keuner знатбкъ 

Keuntnts oniatnie 

kennzeichnen означёть 

Kerker rommina 

Kerl: ein geriebener — зёртый 
халатъ 

Kern (im ЮбЯ) иботочва 

Kerze свфчё 

Kette цъиь f., град 

Kegerei бресь f. 

Keule булаза 

Sttewer zionzinuns 

Kind ребёнокъ, дитё 

Kinder дёти п. 

kindiſch ребяческЯ "д ток 

Finbdlich дЕтскй, младбаческИй 

Kinn подборбдокъ 

Kinnbaden immer Г. 

Kirdge пбрковь f. 

Kirhof кладбище 

Eirchſpiel прихбдъ 

Kittel рубёхь кйтель m. 

kitgeln щекотёть 

klaffen siärn 

Klage жалоба 

klaͤglich жалый 

Klappfragen, — tiſch 81, 8, Ъ а 

Mar &сный 

Klarheit ясность f. 

klatſchen: —d hinfallen шабиаться 

Klatfcgerei enaörua 

Klaue ибготь m. 

Klavier фортепьйно 

kleben bleiben sacrphaärz 

Kleid плётъо 

Kleidung одбждь 

Mein малый (mehr poet.), мёлень- 
xiä, небольшбй; von — auf 
сызмала, смолоду 

Kleinigkeit мёлочь 1, 

Kleinrufland Малорбосшя 

Klemens Климентъ 

klettern хфъеть, abfir. яйёзить 

klimpern гудёть 

klingen звенфть 

klingend звбикй 
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klirren ssonär 

Hopfen cTysars(ca); колотить 
тренёть; ein paarmal — mo- 
етучёть . 

Æloaſter мокастырь m.; (1. Ranges) 
лавра 

815$ колбдь 

Kluft ymexie 

Plug умный 

Klumpen zous 

Ruale мальчикъ, мальчёвна 

Яиёце[ клубъ 

Knecht ходбиъ, рабъ (Stlave) 

knechten порабощёть 

ſnechtſchaft рабство 

Eneten валйть 

Kute zorino 

Entrfchen скрежетёть 

Kutftern трескъ 

Kuoden кость f. 

Kuödel щикблкь 

Knöcdeldgen косточка 

Kuopf пуговица 

knurren рычёть 

Kobold ıSmil 

Koch nösapr 

kochen варйть 

Köchin кухёрка 

Koffer: großer — сундужъ; tlei⸗ 
nerer — чемодёнъ 

Kohle уголь m, 

Koblſuppe mu f. 

Kokette кокётка 

Eofettieren кокбткичать 

kommen идти, пряходйть npibs- 
жать; (зи Beſuch) заФажёть, за- 
ходёть; — laflen выпёсывать 

kommandieren комбидовать т- 
в%г.; предводётельствовать in- 
str.; (= ablomm.) командиро- 
вёть 

Koınmandeur командёръ 

Kommtiffar комксеёръ 

Kompanie pora, — = рбтный 

Komponift композйторъ 

können мочь; man kann nicht 
X 

König корбль; (Im Altertum und 
der Fabel) царь [poxdea 

Köntgin парёща; poss. 72, 2; ко- 

ksniglich королбвсый, mäpcriä: 
цбрственный 

Königreich королбвство 

konſervativ консерзатёвный 

Konſtantinopel КБоистантиио- 
поль m, 
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Eonſtitution понститущая 

Tonftitutionell конституционный 

Konful кбисухъ 

konzentrieren сосредотбчивать 

Konzept 98, 7, с 

Kopele коибйка ; einzelne Яоре ет» 
зийиуей |. 82, 5, с 

Kopf головё, poet. главй 

Kopfliffen подушка 

Korb ибробъ 

Жоти зериб 

Köryer тбло 

Körperbau rbzocrozsuie 

Törperlih тЬлбскый 

Korps кбриусъ 

Kofal казёкъ 

Koſakenſchaft казачество 

koſatiſch казёций, казачий 

koſtbar драгоцёиный 

Koften счёть (а6репв) 

koſten стбить (сомМег); was eb 
auch Зойе (10, во, 1, 4); was 
$0717 почёмъ? 

koſtenfrei даровой 

Kraft сёль 

kraft эъ су 

Träftig кран, облъный, могу Я 

Praftiob  бозсёльный;  язномо- 
жёниный; — Werben изнемогёть 

Kraftloſigkeit безсйже 

Kragen воротийкъ 

Жтё$е ворбна 

Æralle zörors m. 


Laden eutxs 

lachen сизёться; [aut — хохотёть 

lacheln улыбаться, -бнуться 

Lächeln улыбка 

[äcderlih постидный 

Raben магёзйлъ 

[aden sapazirı 

Таис дазиб, дазнимъ-дазяб 

Lage положбше 

Lager 1бже (oouche); лёгерь m. 
(camp); склахъ 

Lagerfener костёръ 

lagern, ih — über назболуть 

Ragerplag — склбдочное mäcto 
(d6pöt) 

lahm xpomöR 

Zatlat хамъ 

(allen лепетёть 

Rand край (Gegend); землй (pays 
u. $0170); дербвих (0Campagne); 
zu — сухимъ путёмъ 

landen высаждёть; intr. -са 


Krampf cfzopora 

krampfhaft судорожный 

Kranich zypäsıs m. 

krank больной; — fein бохёть 

Krankheit болбзнь f., недугь 

Ятёцубей zpyzörs 

Tragen скрестй; царёчать, чесёть 

Fräufeln завязбть (уЗадъ 

Kreiß кругь, (ВЯ) биругь 

reiotag збиство 

Kremi Еремль m, 

Krenz крестъ 

Preuzigen распнийть 

Frieden ползтй 

Krieg зойнй; — führen вестй 
войну, зоевёть 

Krieger вбжиз, вобиный 

Priegerifch войкственный (tapfer) 
—е Dperation д8йств!е 

Krtegöfigüler ювкоръ 

Krim Ерымъ 

Krippe dcaz 

Krone zopöua 

frönen эъичёть, узбичивать 

krumm кризсй 

krümmen сгибать 

Krummbolz дугб 

Küde кухня 

Kugel пула (balle); ядрб (boulet) 

Kuh корбва 

Tabl студёный 

аби смблый 

Kühnhelt смёлость, отаёга 


®. l. 


Landhaus дёча, мыза 

Landhauſsbewohner дачникъ 

Bandleben деревёнская od. сблъ- 
скал жизнь 

Landmann xrhöonamenz 

Landſchaft (Bemälde) запдшёфть 

Landſchaftovertretung збиство 

Randömann едивозёмець 

Randfirafe большйя дорбга 

Landſtrich странй, сторонй, край 

lang длённый (Raum), дблмй 
Geit) 

lange дблго; fo — 008}, поЕё; 
— bauernb продолжйтельный; 
{бов — beftehend дёзий 

[anggezogen протйнутый 

{6869 вдоль 

[ang weilen прискучизать, наску- 
wars, надофдёть; #4 — ску- 
чёть, скучиться 

langweilig скучный 

ı Rappen лбекуть 
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Kummer röpe, печёль $, 

kümmerlich скудный 

kümmern, № — um mensch, 
заббтиться: до 54, 1 

Kummet хомуть 

Kunde въеть Г, Kachricht) 

Kundſchafter лазутчикь 

Tünftig виредь, auepörs; внослл- 
ersin; adj. будущий; rpaxymill 

Який искусство 

Kunftfemmlung куисткамера 

Künftler художнякь артёстъ 

Kupfer (крёстая) мэль 1. 

Kuppel куполъ 

Kurator попечйтель 

Kurtürft курфирсть 

Kurieryug курьбреый (аб%зд 

Küraffler zupacckp> 

Фит курсъ 

Kurfus курсъ 

kurz ворбты, крётаШ; (von ber 
Zeit auch) ненродолжйтельный 

Тит) adv.: — und gut схбвомъ: 
über — oder lang 99, 6, с, extr.) 

Kürze: in — azparnb 

kürzlich кодёвно 

Житие забёза 

Küfte ббрегъ, побербжъе 

küſſen хобейть, цъловёть 

Kutſche харбть 

Kutfder кучеръ 

Kutidgerbod кбзли Г. 

Kutter кллеръ 


Lärm шумъ 

lärmen шумёть; gu — anfangen 
разбушевёться voll, 

[ärmendb шумный 

Larve личйна 

laſſen пускёть; mit dat. u. inf‘ 
Дазёть (= laisser), acc. u. inf.. 
sacrasıkrı (= faire) 

Raft Opdua 

Latein латынь f. 

LZauf 65 гъ, (eineß@ewehres)crson 

[aufen б$гать, 506. сббгать, kontr. 
бЪжёть; забфгёть; vgl. 98, 7, с 

Raufgraben rpanmez, dim. -шбйка 

Laune прихоть f. 

[auuenbaft прихотлёзый 

[anfdgen присяушиваться къ чему 

Raut звукъ 

(aut грбмый, велухъ; — ſchmet⸗ 
terndb заливной 

[däuten звоийть 

{аи 09 безмбланый 





Layaretgehiife camuzipr leihweiſe saahınk Linde лёша 
Reben zusu 4., pop. жнобть; | Beim клей Linie wigrouze, аа; u giehen 
zursö;, omunaduie leimen клеть 
Ichen шлть, zpommsiar, — №8 | Beinwand волотиб Int zSsmi; adv. mazlso 
доживёть до; ее ЗеН lang — | (еНе т Sintöpändig: —ст Мех shumt 
ножёть; es liche ver Bar ze! Мея рупеводёть Lippe (обо 
ФеНет, ver — рузоводётель м. | 81 сибоонь, рбошись 1. расвя- 
lebendig zum6ä; bei —cım Selbe | Leltien урбаъ Siutand 
[житьб | оной ирёзить Rob хвалф, ноквалб 
Lebensart ббразъ aimen, бить, | lefen читёть (грёшота | Ioben 
Ichewoßt прощай, post, простй Leſen чтбию; — инь Schreiben Soden wfape Г. (m.) 
120001 zundt Befer wriren Löffel лбика 
1250$ бездихйнный Segter послбдий lſchen (den Due) yronkın абаду 
Lebyett: bei —n эбжаво Iegterer послбдий Фбше меъ; junger — zsömee> 
Тефев лизблъ leuchten собтйть Siwin zuudzn 
Leder nis Beute zuan (36; софобльня | Зофа, der нагрёда 
leer пустба; mit —en Lünben | Licht скбть (lumiöre, jour); 02%-| 8006 судьбё, дбля (©4444 40Г) 
73, 9, Unm. 8 $6 собельй Фоебеее ups 
‘legen власть; #ф — zemiren,| (46427000 91, 4 90: man fan Ца nidt — wer⸗ 
укзёдизатьея Kteb иблый, доротбй, любфеный: | deu ифтъ отбба (0тббю) отъ me- 
‚lehnen omupdas — geivinnen возлюбёть, нозю-| 16; — reiben отторебть; id — 
Beinftupt прбело бёть мофек отдблызальс: ии — 
‚Ichren учёть вогб (200.) чем$; | Biebe люббть 1. м werden поотстуикий; auf 
преподазёть Iteben любёть ем. — Auehen цблить, wien 


bem Baren Iwan dem баке, | Siebpaber von с. ozöranzr| порызбть 


; Ten) до gen Luftraum подноббсьо 
leicht zörzil ; etwa — zörouszil; | tieblofen хасийёть Buftipiffaßet sonyzensänanie 

— beſchwiugt логвокрилий Чеббыф иблый Infig зесыый; fi) — мафся über 
‚Reid гбро; leid thun шаль Siehling лоюбёмекъ посмфивальюв подъ Нат. 
leiden терифбть, страдёть Lieb ибоня, vice f, 218900 увосонётольний обмевъь 
‚Zeiben, bad — orpazizie Itegen лежёть Lüge ложь f. 
Eeidenſchaft страсть £. Zientenant поручикь (Yrem);| lügen тать 
еее къ сожалфыю подиоручикъ (Set.); лойтенёжть | Bägner >pyus, ATyus, зракитъ, 
‘100$ сибскый (qur See) зраль 

M. м. 

maden хблать [nopmäse mal резъ; 8— вдьбо и. |. №. Biautel muudas f., плащ 
Macht мощь f., обла, ногущество; | (8, 2, а) Dlärden сибока 
mächtig могу, могуществомиий | Dinlaye махбощъ Marber кумёща 
Mäbigen (ana), дбака, дбвушиа | Фа(ег zunomioens Markt тореъ 

(1. 75, 4, b) Malta Мёльть Darmer мрёморъ 
agb служби Mammut ибионть marıneen мрёморний 
Magen шолудокъ man 1. 817 Bari нохбдъ, марать, mepeninn 
mager худбй mander нибй Marſcha ибрмать (гатъея 
Magnat зельибиа Mangel педостёекь; — Leiben | marfdhleren ходёть, идтё, дьй- 
mäßen косйть нуждаться Mär, мартъ 
mailen молфть Manter манбра, изабръ Mafern корь f. 
Mat wel, — ибйешй Banieren примы Male лись 
Majekät волёчо, (Titel) Возё- | Фев Ней манзфбстъ Maſſe ice 

чоство Mann нухъ, wein Dell, ver wir 
ajor майбръ Dänuden caudıs Ma wöpe; über die —еп через- 
Maiorität большинетвб Btaunbattigteit wfweorno чуръ; — nehmen 98, 7, о 


Mäfler ибклоръ Mandver мааёвръ Diefieegel бра 
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Mauer orbai 


enge мибивство, колёчество; 
pop. тьма; №01. 70, на, extr. 

Meufig человЯкь; —en bau 

menſchenleer безлюдный 

ſ(menſchen) ſchen ztzil; — werben 
дичёть 

merklich замётный 

Merkmal прёзнавкъ 

Meſſe &рмарка 

meſſen ибрать, сиЗривать (88, 5 а) 


за (ети смлгчёть 
milttärifch вобиный 
mindert мах Яной 


nad 10625 gen.; mo praep.; во 
00. (Bewegung nad Städten 


Mintſter минйстръ 
Minikerium uuunorsperso 
miſchen, id — in sırlammassen, 


mitbringen заносйть 
Mitgefühl ooufsorzie; — haben 


Mittagbbrst оббдз; — efien 063- 
дать; feierlicheö — зэёный о. 

Mitte средйжа 

mitteilen сообщёть 

Mittel срубдетво, сибообъ, но- 
ербдетво 

Mitteländifhes Meer Среди- 
:6мкое möpe 

wittelt посрёдетвомъ 

mitten in, unter средй, посредё 

Mitternacht иблночь #, (82, 5, 4) 

mittlere срёдий 

Mittwed средё 

Möbel wesen 2. 

Modell образбкъ 

möglich возмбжный; —ft 45, 17 

Mögitigleit возмбжность {. 

Mohn макъ 

Mopr арёпъ 

Mole муллб 

Monarch госудёрь, моибрхъ 

Monat wicans 

monatlich 98, 2, с 

Mind йнокъ, монйхъ 

Mond лук 

Montag понедбльникъ 

Montenegro Черкогбри 

008 могъ 

moraliſch ирёзственный 


An 


Rachkommenſchaft котбметво 
nadlaffen (ben Bügel) опусайть 


und Ländern); чбрегъ, спустё  nacdläffig Spa, нобрёшно (-ный) 


(68, 18; 98, 2, ©) 
nachahmen norpazärı dat, 
Nachbar сосбдъ 
NRNachbarſchaft сосбдство 


Зафе Е vier f. zanScrie, cat- 
душе 

Rachſicht 94, 5, © 

Nacht ночь г. 


Mahdenten: in — verfallen 2а-| Nachteil ущбрбъ 


думываться 


nachteilig оббдный 
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Mörderlin) уб{@ща 

mörberifi уб!Яотвенный 

Morgen утро 

morgen эбэтра; —8 утромъ, но-` 
7:7 


morgendlich утреншЯ 

Morgenmefle заутрекя 

Diorgenröte зарё 

Modkau Москвй 

moslfauifig мосибосый 

Bette моль £ 

ЧЕ Фе номёръ 

mübe устёлый; — iverben уста- 
эйтъ 

BRäße трудь, хлбиоты 1.; ih ale, 
möglide — geben хфеть изъ. 
ибии 

Brüble мбльница 

Muhme тётка 

mähfem rinziä 

Müller uöunuurs 

Multiplikation умножбню 

multipfigieren мибщать, умио- 
жать 

Mund ротъ 

би {$ слоэбсный 

Mundtuch салфетка 

Mündung wepaö (eine Beihünes; 

Munbvorrat zposiiurs 

Münze монбть 

ÜRurren рбнотъ 

murren poarärı 

mũrriſch пасмурный 

Mufelmaun мусульнёкикъ 

Mugkel мышка, мышца 

möffen дблженъ, нужно, ибдо(био), 
прихбдцтса, доэбдитол, не мочь 


но 
Muſter образбщъ 
Deut духъ; ben — verlieren увь- 
дёть дфхомъ 
Butter мать 
mutterfeelenallein однибхонекъ 
mutwilig: —e Gtreiche проказы Е, 
Müfe шёцка, картузъ 
Mügenidirm козырёкъ 


Racqchtigal соловбй 

uästli почибй 

Nachwelt потбиотво 

Nabel urzi 

Mabelößr ушиб 

Rabelwalb боръ 

Magel гвоздь ш.; ибготь m. 
nagen гризть 

пабе блёзыЯ; пабе bei близъ, 
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бкозо gen. nahe fiehend (fig.) 
пряближённый 

Mähe близость f. 

nähen шить 

nähern, fih блёзиться, прибли- 

` zÄTıcz 

nähren питать 

Nabrung nima 

Name #ия; daukıia 

'Ramenstag именйны f. 

‚nämlich то-есть (r.-0.), а именно, 

сирзчь 

Rarr дурёкъ 

Rafe косъ 

Nadhorn посорбгъ 

Mofi, das влёга 

Motion наца 

Ratur прарбда, (Eharalter) на- 
Typa 


ча (16 остбетвенный, (anger 
boren) природный 

'Meapel Неблоль m. 

weapolitanifch неаполитёнскй 

(Rebel тумёнъ, мгла; in — eins 
büllen затумёнивать 

neben рёдомъ co 

Rebengebäube флёгель m. 

necken дразийть 

Reffe племйиникъ 

“negativ отрицётельный 


05 ли, ль (29, 3) 

9540106 бездомный, безприютный 

oben вверху, наверху; nah — 
взерхь; von — свёрху; — п 

° сяетий, вря, кой-какъ, эскользь 

обет 865 слегк& 

‚Oberft полкбвникъ 

‚Dierfilientenant подполкбвникь 

obgleich хотй 

Obliegenheit обйзанвость 1. 

‚Dbft- фруктбвый 

245$ быкъ 

De пустот 

‘ober йли, иль, лйбо [pop. dam, 
&льбо) 

Dfenſchirm шармы f. 

ofen открытый 

offenbar Явный 


Paar чет& 
‘раатшее попёрчо 
‘еб риза 





nehmen брать 

Reid зёвисть {. 

ueibifch завйстливый 

Neigung склонность f. 

nein ифтъ 

nennen SBATL, назызёть 

Met rubsz6 

Meg chrz Г. 

neu ибвый; bon —ет сибва, вновь 

Meugierde любопытство 

neugierig: — fein любодытотво- 
зать 

Reubelt новизий 

Neuigkeit ибвость f. 

nicht не; ohne Berbum: wars 

Nichte nıondunana 

nichtig ничтожный 

nichts ничтб, ифть; Nichtsthun 
73, 2, Жим. 1; mir — bir — 
98, 1, ©; für — und wider — 
ни 3& что ия прб что 

Ricätfein иъть (74, 4) 

niden кизёть 

nie никогдё 

niebergefhlagen: — fein ныть 
унывёть 

Miebergeichlagenpeit уныние 

niederlaffen, 19 — селиться, 
засфдёть 

Micberlaffung посёдъ, селбшо 


O, о. 


Dffenbarung откровбне 

offenheryig откровбиный 

offenfiv наступётельный 

Öffentli публичный; —е8 Ges 
bäube общёственное здан!е 

Dffigier офицёръ 

Öffnen открывёть, отворйть, от- 
пирать, отверзёть; weit — рас- 
пахивать 

oft часто, зачастую 

Oheim дёда 

oßne безъ; ohne zu 99, 4, Ъ, 9 

Юбе ухо 

Öse ушиб 

ODhrfeige пожбчила 

енот ($ экопбмный 

© Нобее октёбрь m. 


DI мела 
$, $. 


Pacbt бткупъ 
Pauͤch ter фермеръ 
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niederfegen слагёть 

nieberfchlagen ouyczärk, ноту- 
nadız 

niederſchreiben sankcusars 

ntebrig misziä 

niemand никто 

nirgendhin uuzyas 

nirgenb® nurzs 

nod ещё; ни 

nomabifleren кочевёть 

Moune монёхиня, монйжовька, 
Яновиня 

Rorben сЗверъ 

Rot: Tag der — 54, 2, про 

notieren записывать 

nötig нужный, кеобходёмый; её 
il — прихбдитоя, акдобится, 
нёдобно 

nötigen ирикуждёть, вы- 

Rotwenbigkeit необходёмость f 

Movelle nönkerz f. 

November нойбрь m. 

nüdtern трёзвый 

Nummer нумеръ 

nun my 

nur только, лишь, всего 

Ruf ori 

Mugen ndzıssa, прокъ 

nüglich uoxssuufl 

nuglo® безполёзный 


Dper бпера 

Operation (im Kriege) aZücrzie 
operieren дёйствовать 
Dpfer жбртва 

opfern жбёртвовать (1543) 
Drakel орёкулъ 

Drbden брдеяъ 

ordentlid порйдочный 
Drdnung порёдокъ 

Drt micro 

ortbodor православный 
Hrtlichkeit ибстность f. 
Dſten востбиъ 

Dfteen Пёсха 

Hiterreich Alnerpia 
Oſterreicher aucrpiens 
Dſtſee ВалтШекое möpe 


Yalaft zuopdus, налёццо (ital) 


[ &о5тъ | Фара пёпа, Tara 
packen укоёлывьтЪ(са); тзатёть, | Papier бумёга 
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Yavierchen Oywizza 


Papierſabrik (писче)бумажная 
фабрика 

ФатаЪе: парадный 

Фата {еб рай 

paradieſiſch pälcziä 

Park паркъ 


Yartei парты 

Parteigänger партизёнъ 

Partikel частица 

Paſcha паша 

paſchen провозЁть 

Yaflen (zu jemand) сходёться со 
instr. 

Paſtete пирбгъ 

Yathöhe перевётъ 

VPatronymikon отчество 

Pech смолё, смоль f. 

Pein мучбие 

yeinigen мучять 

Peiniger мучитель 

Peitſche плеть f., zuyrs, бичъ 

Peitſchenhieb плеть 1. 

Pelzrock полушубокъ 

Pelzwerk мъхъ 

penftoniert отставной 

Yerfon лицб 

perfönlih личный 

Yerfönlichteit лёчность $, 

"peter Ilörps, Петя 

Vetersburg Петербургь, Санкт- 
петербургъ 

petersburgiſch потербургсый 

Pfahl колъ 

Pfand закхдъ, вахбгЪ 

{аи павлйнъ 

Pfeffer пбрецъ 

Seife трубка 

pfeifen свистёть, свистВть, по- 
свистывать 


Dual uyıdale 


Heil стрьла 

Gerd лошадь L; zu —е верхбмъ 

Pferdeſtall конюшна 

Pſiff свястъ 

Pflafter мостовёя 

pflegen yxizusarı за; burd ite- 
rativum 

Pflegeſohn воспитанникъ 

Yflegetochter воспитаниица 

Sit долгъ, обязанность f. 

Pfſock кблышекъ 

pflüden срывать 

pflügen пахать, орёть 

torte: die Hohe — Пбрта 

Pfote лёпа 

Pfrieme шёло 

pfui! тфу! (101, 2) 

Pfund фунтъ 

piepen miczarz 

$$ грибъ 

plagen мёжть pop. 

Plan пробктъ иланъ 

plätfigern ихлескать 

platt плбосый 

Ф(а$ место, плбщадь f. 

plagen трёскаться 

plaudern бесбдовать, тохковёть 

$1868 внезёпный; id — wo 
befinden очутётьея voll, 

plump неуклюж:й 

plünbern грёбить 

poetiſch nosräseceil; 
zahlung побма 

Pol пиблюсъ 

Pole полйкъ 

Polen Пбльшь 

Polizeiaufſeher: 
прёставъ 

polniſch ибльсый 

Boſſenreißer скоморбхъ 


Q, а. 


Dualm чадъ 


— 6 


ländlider — 


quälen мучить; zu Tode — мо-| qualvoll мучительный 


рить 


Nahe ищён!е 

räden, ih — an истить 
Mad колесб 

Rabdfelge 66015 

Rabe рей 

Rahmen рёма 

Kand край; кайи& 
Ranzen сумё 


quantitativ количественный 


R, т. 


tafleren брить 

raffein греифть 

Лай отдыхъ 

Rat совётъ 

taten совЗтовать 

Rathaus рётума 
Raͤtfelbaftigkeit загёдочиость f. 
Natte крыса 
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SB often постъ 

poſthum посмёртный 

Poſtillon змщйкъ 

Poſtknecht почтёрь 

фойЙтайве столбовёя дорбга 

Yoftzug почтбвый (пбЪздъ) 

Pracht пышность f., sernworänie, . 
poezömecrso 

prädtig nımmuß, великохвоны N 
сзёвный 

praßlen хвёстать(са) 

Drahlerei чвёнство, хвастовотвб’ 

Yrangen красовёться 

Preis цзн& . 

preifen превозносить 

preffen пербть, жать 

Preufße прусёкъ 

Preufſen IUpyccia 

preuffiſch пруссый 

Prinzip начало 

Brobe повфрка (auf ein буетуе Г), 

probieren пробовать 

тори! произведене 

Profeſſor професеоръ 

Srofpelt просибктъ 

Protzkaſten Ядакъ 

Provinz провинция 

prüfen испытывать 

Prüfung экзаменъ 

prügeln колотить 

run? пышность 7. 

уй! теъ! цыцъ! 

Фа ИРит публика 

Pulver порохъ 

Punkt лукктъ 

Yug штукатурка (Bewurf einen 
Band) 

pugen: ben Schnabel — чистить 
00% 


Quelle ключь; истбчникъ (fig.) 
quer: — über, — durch поперёгь 


таибеп noxumirs 

Näuber разбойникъ 
Aäuberbande шайка 
Aäuberei разбой 

Raub дыхъ 

таифей курить; -ca, дымиться 
Raudwert air 


räudig: — er Menih даршйзекъ 
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Naufbolb zparfas 

zaufen, fi — дрёться 

Nauferei дуёка 

zanh сурбвый 

Raum wäcro ; weiter — простбръ 

Reigendrett счёты m. 

Nechnung счётъ 

Met прёво; zu jeinem — ges 
langen брать 0308; mit — спра- 
веддёво 

zeit прёзый; es jemandem — 
machen угождёть 

rechtgläubig празослёвный 

rechtfertigen опрёвдывать 

+209 капрёзо 

Rede богатирь 

reckenhaft богатырскй 

Rede piu {. 

reden говорйть, толковёть; laut 
(und vie) — голосйть; ind 
Neden hineinkommen pasroso- 
риться 

Redoute редутъ 

Reform преобразовйне 

reformieren преобразовывать 

Regel прёзило 

Negelmäßigkeit прёзальность f, 

Megen дождь m, 

Megent празйтель 

regieren прёзить, управайть 

Megierung цёрствоваще; правлё- 
nie; правётельство 

Regiment полкъ 

regnen дождь идётъ (100, 1, а) 

regneriſch дождяйвый 

reiben тербть 

Neich цёрство, госудёрство 

121% богётый ; —er Mann богёчъ; 
— werben богат$ёть 

zeichen (bei Tiſche) подавёть; (hin⸗ 
reichend fein) хватёть (crasärı), 
доставёть ' 

reichlich 70, ва, extr. 

Meichöverwefer правйтель госу- 
дёрства 

Neichtum ботётство 

zeiten врать, сить 


Saal эвла 

@aatfeld züsa 
Säbel сёбля, палёшь 
Фафе вощь f. 
Sachſen Caxcözis 
185116 саксбисый 
Фаестани сфатель 
fäen сбать 
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Reigen хоровбдъ 

Neibe радъ; бчередь f., градё; 
lange — вереийца 

rein чйстый; ind —e наб 2б, ш&- 
чистб 

reinigen чёстить, подчищёть 

Reife путь за. (69, 4), uyromsersie; 
— путевой, дорбжный 

Reifegefährte спутинкъ 

reifen нутешёствовать (voyager); 
Aszurs, събздить (500.) (aller) 

Neiſender путешботвонникъ 

reifen рвать, драть; трёскаться 

reiten Фздить, Яхать; —be Artil⸗ 
lerie кбиная apruzı6pia 

Reiter ибаный, Зедбкъ 

Reiteret кбиница, zanazdpia 

Neithoſen polrfsu га. 

reigen раздражёть 

Netrut рбирутъ 

Religion pexiria; Заибиъ Bömill 

teltgtöß pezuriösunf 

treprobugieren воспроизводёть 

Nepublik реслублика 

retten скасёть 

Retter спасйтель 

Rettung спасфще 

Nettuugömittel выходъ 

revibieren пересмётривать 


Rhein Peims; —proving при- 
рёйнская провйищл 

richten судёть; обращёть 

Nichter суды (воть! 


richtig настой; даму — |! вотъ- 

Ristignur: ald — dienen руко- 
sorirs (19, 5) у 

Уи каправлба!; eine — 
einſchlagen направлйться 

riechen tr. слышать 

ziefeln журчёть, рычёть 

rieſig огрбмный, гроиёдный 

ЯН подабдный ибмонь 

Rinde корё, ибрка 

Rindfieif гозйдана 

Ming гольцб, ибротевь ва. 

ringen борбтъея 

Ringen борьбё 


©, |. 


ФеН сокъ 

fagen говорйть, мблзить, сказёть 
voll. 

GSahne слёвки f, 

Gaite струнё 

falben поибзывать 

Фс(55{ олбй 

Фа(} соль 2. 


ringeum кругбиь 

Nippe робрб 

Nitter рыцарь 

Nittmeiſter pöruacrps; 
Ælaffe штабсъ-р. 

Mitze mem f., mösza 

Mod илётьо, (oskrea) 

Roggen рожь #, 

Röhre трубё 

rollen катать 

Том Римъ 

Römer рёилавинъ 

romiſch piuczik 

Зе конь m. 

rot zpdozuf, румйный 

Nubel рубль m.; wbınösui; М 
rubeltüd полтйикыкъ, nortäus 

Rüden окииб; (milit.) тыхъ, задь 

vüden подвигёться 

Rüdtehe воззращбше 

rüdwärtd пазёдъ, взадъ 

Rüdıug ororynzeaie 

Aüdyugölinie муть (m.) ототу- 
паб 


— $ 


Auber веслб 

sudern грестё 

Muf звё ше; слёза, репутёщия 

zufen эзать, клёкать 

тие отдыхать; почёть, почивёть 

rußtg  спокбйный (trengquille), 
тай (oalme) 

Зифт слёва, pouyränia 

rüßren трёгать; шеволёть 

rübrenb трогательный 

NRumpellammer ıyaiız 

rund круглый 

Aunbe: anfangen in bie — м 
dreben (vom Wirbelwinb) за- 
крушётъ 

zungeltg морщёнистый 

Auffe руссый 

Nuffiigterer обрусётель 

ти {6 pfeoxil, poet. pocciäcziä 

rüften, fih зооружёться 

Mufland Росс, poet. Русь f. 

Rute прутъ 

rütteln шатёть шеволёть 





Game сбил 

fammeln co6spärs, сбирёхь 
Gammiung собрёше 

famt 93, 9, a 

GSand посбкъ 

fauft zporziä 

Gänger mbsszs, ифвукъ 
Sarg 79063 
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fatt дбеыта; AG nicht — ſehen игрёвый 
tonnen ви заглйдизаться на что; et az 


ygi. 70, ma, еж. 
Gattel сЗдлб 
fäubern noxunndrs 
fauer: — verdient трудовбй 
fänerlig: —8 Getränf квасъ 
faugen сосёть 
Gäule колбинь 
Gäulenballe zozounäzs 
Baum zaius 


fgaden вредйть 

GG&äbel wre 

Schaf овцё 

Ффс{Тей овчёна 

ſchaffen создазёть 

GSchaffner коидунтбръ 

ſchalten: — und walten поммийть 

Gdem стыдь 

fdämen, fi стыдётьоя 

Gdande crurs 

(gäudii (по)стидний 

Oder толий 

ſcharen, ns — золийтьса 

ſcharſ бстрий, рёзый; —blidend 
з6рый 

Gäarffiun ocrpofuie 

ſcharfflunig остроумкий 

Göäatten rim f. 

Göattierung orräsons 

ſchattig тъийстый 

ſchaͤgen цфийть, дорожёть 

fdaudern: — machen ужасёть 

ſchauen гладёть, смотубть 

GSchaukel качёль 1. 

ſchaukeln зазёть, полебёль, но- 
-ыхёть 

ſchaumig ЕЗийстый 

GSchauplatz endza 

GSchauſpiel зр8зищо 


Scheibe стекаб 

Scheide пожий f. 
feinen казёться; созтёть 
Gcheiterheufen постёръ 
Schelen 67бны 

Schelm плуть 

ſchenken дарйть 
Scherbe черенбкъ 
Schere эбжанцы f, 
ſcheren страчь 

Фет; шутка 

ſcherzen шутёть 


ſchicken слать, посыхёть 

GSchickſal eymba, дбля 

ſchief косой 

ſchieſen erphzinn; — laſſen (dem 
Zügel) ouyexirs 

Фе бат(е бойнйжа, зыбразура 

Schiff корёбль т. судиб 

ФОНЕ ат мичхахь 

Götfshintertell кориб 

ФОН нае! посъ 

sid murs 

GSchildwache часозбй 

ſchimpfen pyrirs tr. -ca inir. 

Schinten бкорокъ 

Факт mipm f.; возырёкь 

$441 cpazcuie, бётза 

ſchlachten колбть 

Gchlachthaus 66 

Göäladtorbuung боезбй строй 

©4141 сохъ 

ſchla fen спать 

ſchlaff слабый 

Gchlafio ſigkeit безсбиниць 

Gölatmäge колийкь 

GSchla frock илёфрокъ, халёть 

ſchla ffuchtig Woxorau 

GSchlag удёръ; бой; б16щю 

ſchlagen бить; mopazärı; коло- 
тёть; удёрить (bol.); (vom 
Bulle) бётьса; id — дубться 

ſchlau хётрый 
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ФО! ключь 

Фи исхбдъ 

Ффиеф позбръ 

fGmäßen ругёть 

ſchmal yeriß 

Gömand пиръ 

Gämetdelet лесть #, 
тфтецфе(я льстить 
Gigmetchler льстоць 

ſchmelzen тбать, истбизать; то- 


ſchmutzig грёзный 
Schnabel носъ 
fgnaljen жёляать 
Ффнее can; —, 
сиЗжный 
Gäneegeöber матёль {., въыйге 
Gänechaufen сугробъ 
тфиесте  бАлехонекъ (75, 7) 
Schneider портибй 
ſchneidig р&зый, удалой 
ſchneien сифгь идёть (100, 1, & 
{фией бйстрый, сибрый 
Gäuttt (Brot) zomörs та, 


ſchneeig 


ſchlecht худбй, aypmöl, mzoxöl, Gchnitter жиоць, ziren; —in 


злой 


G©öleter вуйль f. (m.) 


жийца 
{фийтей подтёгивать 


ſchleifen точёть; (eine Fehung)| Schnurrbart усы m. 
срывёть 


ſchlendern бродёть, шлёться 


Фофобет crors, доннй 
{den ушб, ya 


ſchleppen тащёть abfir. тасиёть ſchön прекрёсний, хорби!й; —er 


Schlefſen Cuzdsia 

ſchlicht: —er Mann mpocrommaks, 
простёкъ, простбиъ 

Gchlichtheit кростотё 

fließen закрывать; 
занирёть 


Rann, —e Frau краебвець, 
-вида; die —en Rünfte избщиыя 
исифсства 

fGöyfen чбриать 


смыхёть; | Schöpfung сотворбию 


ſchrg кообй; adv. вскользь 


ſchlimm злой; — ergehen 97, 16, с | Gchran? muaız 


Schlingel бездбльникь 
GSchlitten сёши f. pl. 
GSchlittenkufe иблогъ 


Ффтаибе зиить 
Green страгь, ужасъ 
ſchreckhaft пуглёвый 


GSchlittſchub хокёкъ; — laufen | (фте@ (5  стрёшнкый, 


90, 10 


грбзный, 
ужёскый; Swan ber —е Избнъ 


Gälof збмокъ (ohäteau); замбиъ | Гурбзный 


(serrure) 
Gchlucht ymdzio 
ſchluchjen хийкать 
Schlucken: den — haben uzärı 
ſchlammern дреийть 


Ффте кряхь 


ſchreiben ииейёть; сочкийть; daß 
Schreiben писйшо 

Ффте{ бет нйсарь 

freien крачёть, орбть 
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(fcgreiend криклёвый 

Schreibals крикунъ 

ſchreiten стуибть, mardrı 

Schrift письмб ; counndnie; птряфтъ 

Schriftſteller &вторъ, писатель 

Schrippe калачь 

Schritt mars; поступокъ; — 
halten адтЁ въ вогу 

ſchüchtern робый; — fein робфть 

Schüdternbeit роб(кжуость f. 

'ФфибГр Ще носокъ 

Schuhwerk обувь f.; dad — aus⸗ 
ziehen разувёть 

Schulb долгъ; вин 

Säule учёлище 

Schüler ученйкъ; —in ученйца 

Säulter илечб, рамо 

Schulterblatt лопатка 

Schuppen сарёй 

Ффий выстрьлъ 

ſchũtten сыпать 

ſchuͤtteln трастй, качёть, шатёть; 
ſich — встрененуться voll, 

&$46и$ покровйтельство, оборбна 

Thügen sammmärs, отстёжзать; 
покровйтельствовать 

Schutzmann городовой 

ſchwach слёбый; — ап Bahl мало- 
численный; — werden слабуть 

Schwache слёбость f. 

Schwager sars, шурикъ 

Schwägerin свойчениць 

Schwan z66e2: mm. 

Schwank прибаутка 

ſchwanken колобёться, шатёться; 
—d machen колебёть 

Schwankung колебён!е 

Schwanz хвость 

Schwarm стёя 

ſchwarz чбрный; — werden — 
exiheinen 86, 3, с 

ſchwarzäugig чорноглёзый 

ſchwarzbraun бурый 

ſchwãrzlich йсчерна 

fdwarzjmäbntg черногрёвый (von 
гриза Mäbhne) 

ſchwatzen болтёть 

Schwäger говорунъ 

ſchweben napürs 

Schwebe шведъ 

ſchweigen mozuirs 

ſchweigſam молчалёвый 

Schweigſamkeit молчаливость f, 

Schwein свиньй 

Schweiz Шзейцёр!я 

Schwelle nopörs 

ſchwemmen купёть 

ſchwenken матёть, разводёть 


ſchwer тажёлый, тажкЙ; трудный; 


—t Menge тьма тьмущая 
Schwere тяжесть f. 


fhwerfällig тяжёлый za подъёмъ 


Schwert wos 
Schwelter сестрё 
Schwiegervater 92, 2, f 
ſchwierig трудный 


ſchwimmen плыть, сплйвать, abſtr. 
пхлёвать; — Über переплывАть; 


[ned — 
Buzass 

ſchwinden истбивать, чахнуть 

ſchwindſüchtig чахбточный 

ſchwitzen потёть 

fhwören клясться 

ſchwũl душный 

Schwur клётва 

@ebaftopol Севастополь m. 

ſechs шесть 

fechfte шестой 

{ефуеби{е шестаёдцатый 

Фес 6зеро; in — gehen отилы- 
вёть 

Seehund тюлбнь m, 

Seele хушё 

Seemann морякъ 

Geeoffigier морской офицбръ 

Фестйибег пирётъ 

Seeſtadt приморсый городъ 

Segel пёрусъ 

Gegen благословен! 

fegnen благословлйть 

feben видфть, зр®ть; смотр&ть 

fehnen, ſich — скучёть, тосковёть 

Gechnfucht желе; mit танеть 
100, 1,b, а 

febr очень, весьмё, 94, 5, du. 6; 
{0 — стбхь(ко) 

{2461 мблый; — werben мелёть 

Seide шёлкъ 

fein свой (zuus), егб (eius); быть 
(esse); gu — pflegen бывать; 
vgl. auch 102, I, 8, b 

fett со (33, 5, ©) 

те ет adv. съ тёхъ поръ 

Seite сторонй, 608% 

@eitengewehr тесёкъ 

feitwärt® стороибю 

feibft самъ 

ſelbſtlos безкорыстный 

@elbftfucht самолюб1е 

felbftverfiänblih  остёственный; 
adv. -нно, коибчно, RARZE ! 

felten рады; adv. kopbara; fehr 
— въ кби-то вЗки (годы) 

feltfam стрённый 

Semeſter полугод!е 


poet. р%ать; 
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ſengen nasırz 

темени окусжёть zoryazirı; bas 
Haupt — aud: понижать (го- 
зовбю) 

Фен{е косё 

September сентябрь га. 

Serbien Cop6ia 

fegen сажёть, садйть; fi — усб- 
шизатьса; voll. съесть; fi gu 
jemandem — нодефдатТЬ ко 


—% | fenfjen вздыхёть 


Seufjer вздохъ 

Фра? еГреате Hlexzomips 

ſicher(lich) эЗрио, назбрио(е) 

| @icht sum 

ſichtbar зЕдный; 
изться 

fiedenter седьмой 

fieen выкать 

@ieg поб$да 

Siegel почёть Е. 

Sieger побъдётель 

Пебе da вотъ, вонъ 

@ilber серебрб 

filbern серёбряный 

Silberweide ветлё 

fingen ubrs, распфзать 

Ainten: — laflen onyexärs- 

Sinn толкъ, смыслъ; in ben — 
fommen приходить на мысль f., 
на умъ, NA память 

finnen мыслить, мечтать 

©Sinnesart иравъ 

finnlo8 безсыноденный 

&itte нравъ 

fittlic$ нравственный 

figen сидбёть; — bleiben оста- 
ваться въ ABBäNaXT 

Sklave рабъ 

fü такъ, то, сякъ; посему, бтакъ, 
Здакъ, столь 

fobalb (ald) pass, какъ тблько, 
коль скоро 

foeben сейчёсъ, толькб-что 

fofort тбтчёсъ, сойчасъ, тутъ 
ze, сб минуту 

fogar дёже; хоть (93, 7, а) 

Sohle ступий; подмётка 

Sohn cams 

folcher такбй, таковой 

Soldat солдётъ 

Soldaten: соядатеюй 

follen дблженъ 

Sommer л5то 

fommerlich zBrail 

fondern a, zo 

Sonnabend суббота 

Sonne сблице 


— fein amı- 
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Sonntag soczpecduse 

fonft инёче; a то, не то 

Sorge хлонотё, заббть; — machen 
заббтить 

forgen für заббтяться о чёмъ 

forgfältig — старбтельный, тщё- 
тельный 

{076108 беззаботный 

Sorglofigkeit безабчность f. 

Sorte сортъ 

fowohl — als auf какъ — такъи 

Spalte щель £., щёлка 

fpalten колбть 

Spanien Heusuia 

fparen бербчь 

Syarfam эконбиный 

рат НФ спартёнсый 

Фрай шутка 

fpaßen шутёть 

fpät uöszwo; adj. nöszuill 

{päter потбиъ, suocadxcrsiu 

Spätherbft 102, II, 4, a 

fpagieren гулёть; — fahren ка- 
т&тьса 

Spazierfahrt катёшо 

Spaziergang гулёне, прогулка 

Speer копьё 

ſpeien плевёть 

ФуеНе кушанье 

Gpeifehauß трактёръ, ресторёнъ 

fpeifen кормйть (= eflen мафеи) 

fyenben мбртвозать 

Sperling воробей 

Spiegel збркзло 

Spiel urpk; — Karten колбда 
хартъ 

fpielen игрёть 

Gpieler игрбвъ (нтрётель) 

Spigbube мошёвиикъ 

Gpigbüberet мошенничество 

@pige зерхъ, вершёна (Gipfel); 
кружево ; Tzask 

Фуроти шпбра 

Spott насибшка 

Sprache языкъ 

ſprechen говорйть, поговёривать, 
мблвить, poet. гласйёть 

fprengen скакйть, проскйкивать; 
in die Luft — взрывёть 

Sprichwort пословица 

Springbrunnen фонтанъ 

fpringen прыгать 

fprigen брызгать 

fpuden плевать 

Фриг ca 

fpüren чуять 


®&tant госудёрство 

Staatömanı — госудёретвенный 
челов къ 

Фуа жезтъ, жезлб; штабъ 

Stachel жёло 

Stacdelbeere крыжбвникъ 

&tabt гбродъ 

Städtchen городбкъ 


Gtäbdter мъщанйнъ, городскбй | 


(китель) 
ſtaͤdtiſch городскбй 
ſtaͤhlern стальной 
Stamm ствохь 
ſtammeln занибтьсл, холетёть 
ſtaͤmmig коренйстый 
ſtampfen толбчь 
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ſterben умирёть, pop. помирить, 


конзёться 
ſterblich смбртный 
©tener, die повйниость f., иб-\ 
Дать {. ` 
Stich: im — laſſen бросйёть 
Stiefel сапбгъ 
Stiefelfptge посбкъ | 
Stiefmütterchen анютины глёзии) 
m., изанъ-да-мйрья 


| Stieffohn пбеывокъ 

Stie tochter пбдчерица 
Stiel wöpenr 

GStier som 

'ftill raxit; — Werben тёхяуть 
Stine тищин&, тишь f, 


Stand coczösie, ssänie; Ju —! Stimme гблосъ 


kommen состойтьса 
Standbild crärfa 


Stange zom 
Hart spimil, сбльный; —er 
junger 8110 air; —68 


derbes Mädchen zbsukus; außers 
dem vgl. 67, 6; —er Mann си- 
2613 

@tärfe кр&пость £, сёла, мощь f. 

@tation crännia; freie — 8,9, a 

ftatt »uScro, за 

ftattfinden cayıarıca 

ftatthaft позволительный 

@&taub пыль {.; прахъ 

äuben пылйть 

flaubig пыльный 

ftecden колбть 


ftimmen располагать (disposer) 

@tien 2065, челб 

fiodden (vom Atem) f. захватывать. 

Stockwerk отёжъ 

ftöhnen стоийть, стенёть 

Stöhnen стонъ 

ſtolz гордый; — fein auf зор- 
ДИТЬСЯ ` 

©1013 гордость f. 

ftopfen тыкать, набивать 

&tör осётръ 

ftören изшёть препётствовать 

floßen толбчь; тыкать; an etwas 
— ударётьса; Wwunb — уши- 
бёть 

ftottern занкйться, лопетёть 

firafen накбзывать 


fieden: etwas wohin — совёть;' Strahl лучъ 


васбвывать; — bleiben застр%- 
вёть, зазязать 

Steckenpferd конёкъ 

Stecknadel булёзка 

Stecknadelkopf голбвка 

fliehen стоять ; состойть; — bleiben 
останёвливаться 

ſtehlen красть, стёскивать 

fteif: — werben деревен$ть, кос- 
(те) ть 

@teigbügel стрёмя п. 

fleigen хбэть, abftr. лёзать 

fteil крутой 

Фу камень m. 

fleinern каменный 

Stelle wäcro 

ftellen cräsars, становйть; fih — 
bol. стать; притворяться 

Stellung nosänis, nozozenie 

flempeln клеймить 

Steppe crems f. 


fpurlo® Gescräxuul; — verſchwun⸗ | Stepvenbewohner crenzizs 


ben ни слуху ни духу (58, 1, b) 


Sterbegebet отхбдная 


ſtrahlen cidrz 

ſtramm: — ziehen подтёгивать 

Strafe Улица; пролйзъ 

Strafen: уличный 

Strauß кустъ 

Яте фен: mit ber Hand über et- 
was — 102, II, 4, f | 

Streifen полоса 

©treifjug нобздъ 

@teeit ccöpa, споръ; mpenie; {п 
— geraten перессбритьса voll. 

ftrettig спорный 

@treitträfte cha Г. 

fireng crpörif, грозный 

Strenge строгость f. 

fireuen сыпать 

ФЕ чбрточка 

ФЕЯ верёвка 

ſtricken вязать 

Stroh солбмь; bon — солбменны? 

Strohhalm солбмина 

Strom струй; токъ; in Strömen 
regnen 97, 11, © 
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fromanfwärts ssepzs по dat. |Gtufe стбиовь £ , 


Stromſchnelle порбгь 

Strömung точёше, струй 

©trubel пучёна 

GStrumpf чулбиь 

Феи кбината 

Stubenmäddhen гбриичкая 

ФЫФ кусбкь; штука; — Brot 
ломбть m, 

Gtubent студбить 

Studien учёных sauiria 

f#ubieren tr. изучать; Inte. у- 


ФМ стузь 

Stulle бутербрбтъ. ломбть па. 
Kkumm иъмбй 

Stumpffine zynofuie 
Gtunde часъ; урбкъ 


Вань часъ ors чёсу (68, 10); 


$8, 3, в 

Sturm буря 

ſturmiſch бурный 

ſtürzen пизвергёть; id — 6po- 
сётьса, кадёться, нусубться 


zirsca; aus, fertig— доучи-| fügen онирёть 


Зафа? табёхъ 


{ubtrabteren кычитёть 


T,t. 


teilnebmen принимйть учбёет!е, 


Tag день m.; — und Racht сутки | учёствовать 


£ pl.; am hellen, lichten —e 
copexi б5ль дня; —8 jubor za 
zaufeb; an den — legen изъ 
apıdrı 

Tagebud вашиски f. 

Tagemarſch перехбдъ 

{16145 день ото дна (68, 10); 93, 
3 с; 9 a 

Zalg сёзо 

Tanne ель 1. ёла 

Laute тётка 

tanyen таицовёть, иляейть 

Tapete обби m. 

tapfer хрёбрый 

Tapferkeit хрёбрость 

Zartar татёрикъ 

Taſche кармбнъ 

Taſchenmeſſer ибщичекь, склад- 
#0й ибжикъ 


Taſchentuch (парийлний) ила- 


taub глухой 

Zaube гблубь m. 
tauen riarı; pochrs 
Taufe крестёны f. 
taufen крестёть 
taugen годйться 
tauſchen wsnirn 
täufcden oöm&ausars 
Täufchung o6useT 
taufenb тысяча 
Tauwetter оттепель f. 
Teich прудъ 

Teil часть f. 

teilen дьлёть, раздфлёть 
Teilnahme учёсте 


$28 частью, отчёста 

Zeller rapdıza 

Tempelchen хрёмикъ 

Tenoriſt тбиоръ 

Teypi zostps 

teuer дорогбй; возльбленный; 
wie —? почём 

Teurung дороговйзна 

Teufel чёрть, врагь, mwezörzas; 
junger — veprösors 

Tenfelögewalt врёжья сёль 

Thal долёна 

Thaler тёлеръ 

hat Або, Аи; in ver — 
97, 8 

tHätig х5ятельний 

Tpätigleit дЗятельность f. 

Thebaner Oxsdauer 

Thee чай 

Theekanne чёйиккъ 

Theelöffel ябжечка 

Theemaſchine самозбръ 

Thomas Doms 

Thor (das) ворбтё в. pl. 

Thor (ber) дурёкъ 

thoricht глупый 


Shräne слезё; in —п serfließen 


эсихёкяваться 
Thron престблъ 


Thronbeſteigung zocmdersie ма 


нрестфлъ (88, 11) 


tun дёлать рос. хбать; etwas 
wohin — abseits; zu — Baben 


mit uwärs XIAo co instr. 


Яйг дверь f. 
tief глуббыЯ 


Tiefe глубниё; (ungeheure —) 


ббздиа 
Tier живбтное; заФрь м. 
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Gubtraftion zunuränie 

ſuchen искёть, or- oder с-Иски- 
зать 

Güden югъ 

Gumme стима 

fummen хужийть, гудЯФь 

Фаине грьхъ 

fündlo® безгр&шный 

Фируе сузъ 

{89 схёдый 

тан ябикый: den —en Ipielex 
sizurr 

GSyſtem систбиь 


Tiergarten suhpiuens 

ЗЫ черийль п. pl. 

Tiutenfaß черийщьница 

zii столь 

Tiſchtuch скёторть f. 

Titel sndzie 

Tochter дочь 

Фоь смерть Ё; 30% сибрь 
ный 

Tobeöftrafe (смбутивя) zasın 

Ton звукъ 

tönen звучёть 

Zofen гулъ 

tot ибрткий 

toteublaf zOprseuzui 

töten убивёль, moprskrs 

Trab рысь f.; leiter — рёсць 

Tracht одбидь 

trachten добизёться, добирётьса 
домогёться 

Tradition продёше 

Tragbahre носйлих f. pl. 

träge хЗийвый 

tragen noch, Ionfr, ностё; bon 
Rletbungsftüden: |. 70, на, 2 

Zrägheit sim £. 

tränfen пойть 

trantlaulaflicdh sananzssczil 

trauen довфрёть; взичёть 

Trauer neun f., грусть #. 
трёуръ 

Traum соиъ 

träumen fig. сийтоя; rp6sarca 
мербщитея 

Zräumeret грёза 

traurig печёльный, грустный; — 
werben взтрустиуться impera 

treffen saorssärz (antreffen, fire 
den); трёфить 

Treiben: Tyan und — быть 

treiben гимь 
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trennen разрбвживать; TH — Trinkſpruch тоесть 


разставёться 

Trennung разлука, разстазёно 

Treppe лёсткиць крыльцб 

treten становёться, стуибёть; mit 
Süßen — прать, тоитёть; {in 
einen Dienft — опредфлйться 

{тем вбрный 

Treue вБрность f. 

treuberzig радушный; —ет Renſch 
простёкъ 

Treuberzigleit paxfmie 

Trichter ворбика 

Trieb побуждбще, crpouzdnie 

teinten пить; вушать; zu — geben 
nokrs 


übel: — werden тошийть 

üben упражийть 

über мадъ; о 

überall возд, (по)веюду 

übereilt сгорачё 

übereinftimmen corzamdrsca 

überfäffig zimzil, nenkmuif 

überfüllen пореполийть 

Übergabe сдёча 

Ubergang перехбдъ, nepeupäsa 

übergeben передавёть 

übergielen обливёть 

überhaupt — зообщб; 
вовсе ие 

überlaffen предоставлять 

überleben, iy — отживйть своё 
spdua 

überlegen превосхбдный; veorb. 
обдумывать 

Überlieferung предён!о 

übernachten ночевёть, пореночё- 
вызать 

übernatürlidd  сзерхъестбетвен- 
ный 

überreben  уговорйть, убъдйть 
(100, III, Ъ) 

überrefte: fierblihe — npaxs 

Uberrock пальтб 

überfdhreiten пореходёть 

überfchütten забубеывать 

überfehen обозрфвёть 

überfenden пересылёть 

überfegen переводить 

Überfeger перезвбдчивъ 

Uberfegung перевбдъ 

überfledeln uepecezirsca 

übertreffen превосходить 


— sidt 


teippeln семенйть 
Triumph торжествб 
teiumpbieren торжествовёть 
teoden сухбй 

шить 
Trommel барабёкь 


Zrompete трубб 
tropfen биать 
tröpfeln | крёпать 


Troſt утьшбще 

teöften тёшать утфшёть; разго- 
ворйть 

troftlo® безвыходный 

Trof 06633 


И (Й), и (Я). 


übertreten нарушёть 

üßertreter парушётель 

überwinden (пре)одолвайть 

überzeugen убъждёть 

übrig остальной, про 

übrigend впрбчемъ 

Ufer ббрегъ 

Uhr часы m. 

Ulan улёяъ 

um 0, бколо, вокругъ 

umarmen обнимать 

Umsrmung объёте 

umbau’en обстрбивать 

umbi’nden обвёзывать 

umbreben, fi — обёртызаться 

umeggen оборёнивать 

umfriebigen обводйть 

umgeben окрушёть 

Umgebung окрботнооть f.; при- 
ближбиные (nahe fichende Vers 
fonen) 

Umgegend окрбстиость f. 

umge’ben обходёть ; umgeben mit 
jemanden -ca съ ЕЗиъ 

иже? ет наоборбтъ 

umgeftalten преобразбиывать 

Umgeftaltung преобразовёще 

umgra’ben окбпывать 

umberfäweifen  бродйть; —% 
бродёч! 

umpin: nit — Tönnen 76, 8 

umkehren вернуться, воротёться 

w’mEletden, ſich — Нереодфвёться 

umlommen гибнуть 

umliegendb окрёстный 

unpfla’ngen о(б)еёживать 

umringen окружёть 
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trotz не смотрй на 806; ben 
всё-таки adY, 

trübe uicuypauä 

trüäßen мутать 

Truntenboldltin) usduena 

Trunkenheit хмель m, 

Trunkſucht (perlobiiche) занбй 

Truppen зойскб 

Zud сукиб 

tũchtig хорошбнько (15, Т) 

АФН злобный 

Tugend доброд8тель {. 

Türke турокъ, pop. т7рка 

Türkei Typnia (бёжия 

Zurm  колокбльии (olocher); 

Zyrann Tepius 


Umrif очертёще 

umfonft дёромъ, шанрёено, но- 
напрёсну; 93, 2, © 

Umftanb обстойтельство° ohne 
Umftände зёпросто 

umwedfeln перемЯнивать 

Umweg крюкъ 

u'mwerfen валйть 

umwi’deln o6ndsusarz 

u'wziehen nepecezirscz 

um zu чтобы, «2065 mit inf. 

unauſehnlich коззрёчкый 

unaufbaltfam безъ удержу 

unaufbörlich безпрестённо; — 
ſprechen говорёть безъ умолку 

unausiöfcglich неизгхадймый 

unaudfprechlich невыразимый 

unausſtehlich костерийный 

unbeachtet: — laflen 73, 3, Чи» 
merkung 3 

unbedeutenb  маленьый (чело- 
вЗкъ) 

unbedingt  нопрембино; 6esy- 
сябвный 

unbegreiflich непонйтный, нено- 
стииймый 

unbehaglich нелбвкЯ 

unbekannt незбдомый; — mit 
чуждый чего 

unbeltebt 97, 16, b 

unbefleglicH нохобфдёикый 

unbeftreitbar неоспбрёмый 

nnbewaldet беззЯскый 

unbeweglich ноподвйжный 

und им, а, да 

пен? Баг неммелимый 

unduldfam кеторциный 
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Unduldfamleit нетериймость f. 

unduräbriugliG uenpounzie- 
вый 


uneigennügig безкорметный 

unenblich безкоибчный 

Знеп а аще Н  ковоздёрк- 
ность 

ПЕНН воумолямий 

unerbört незидан(н)ый, нослы- 
зан(н)ый 

unermäblig me-, безустённый, 
неутомимый 

чпег( 16 невасытный 

unerfchütterlich кеноколебймый 

unertraͤglich невыносёмый 

unerwartet меожйдаиный 

unfreiwiitg невбльный 

ungeachtet несмотрЯ za что 

Ungebundenbett привблье 

ungefähr 93, 8, b 

ungefäbrlich безопёеный 

ungebalten: — fein негодовёть 

ungeheuer огрбмный 

ungerufen безъ збву 

ungefdliffen: —r Menſch степ- 
uirs 


ungefün буйный 
Ungewißheit педоум&н!е 
ungezogen: —er, unreifer Junge 
мальчишка 
Ungezogenheit шёлость f, 
Aangläubiger бусурмёнъ 
unglüdlich несчёстный 
Unheil ийкость 
unbeilvderkündenb зловЗщЙ 
Uniform мундиръ, фбрма 
Unfoften изъёнъ (рор.) 
unlängft недёвно 
ии (16 ностериймый 
unnsdahmbar неподражёемый 


Bagabond(in) бродёга 
Vandale вавдёлъ 
Vater ordus, родйтель 
Vaterchen батюшка 
Baterlanb отбчество 
väterlidh отбчесый 
Venus Венбра 
Verabredung угозбрь 
verabſchenen гнушёться 
verabſchieden, ПО — прощётьса 
verabſchiedet отставной 
verachten презирёть 
9018015 презр&нный 


unnüg безнолбзный; —erwelie 
N, 1, в 

цирё0 16 86, 3, b 

Unrecht: mit — нанрёсжо 

unrein:; 118 — zauopus 

Unrube ouasinie; in — verſeten 
смущёть 

unrubig бУйлый, тревбжлый 

1146$ носкёзанкый 

unf&ulbdig незйкный 

unfer нашъ 

unftreitig безъ enöpy 

unten aussy; von — сийзу 

unter подъ (sous); мбжду (parmi) 

unterbredden поробивёть 

unterbefien между тёмъ 

unterbräden удбрживать 

untere, ber — нёжий 

Uutergang saxirz 

untergehen западёть, садйтьса 

unterhalten содержать (93, 10, 8); 
#4 — бесбдовать о чёыъ, раз- 
тозёривать 

Unterhaltung содержёне (Ber- 
pflegung); разговбръ 

Unterbandblungen переговбры 

unterjoden порабощёть 

Unterleib живбтъ 

unterliegen подлежёть 

unternebmen — предпринимать; 
брёться 

unternehmend предприимчивый 

Unteroffijier — Унтеръ-офицбръ, 
pop. унтеръ 

unterorbnen подчинйть 

unterfagen закбёзывать 

unterfdägen пренебрегать 

unterfeiden, 1% — рёзниться 

unterfchreiben подийсывать 

unterfinfen топуть 


V, №. 


Beradtung_npespiuie 

veraltet застарблый (von Krank⸗ 
heit) 

verändern us-, перемфнйть 

Veränderung перем на 

veranlaffen побуждёть, заставлйть 

Veranlaſſung ибводъ 

veranftalten устрбивать 

Beranftaltung распоражбёно 

verarmen бфдизть 

verbergen скрывёть 

verbefiern исправлять, nonp.; Y- 
лучшать 
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unterfuden разбирёть, ивех5- 
дызать 

Untertaffe блюдечко 

Читет аи обддакный 

unterwegs дорбгой 

unterwerfen покорёть, водвер- 
гёть, подчиийть 

unterwärfig поЕбрный 

untren: — werben изивийть 

unüberfehbar необозрёмый 

unüberwinblicdh ие(прео)одолймый 

unuuterbrocden копрерызный 

unverbefierlicg нонспразвймый 

unverbrofien знай 

unvergeßlich незабабиный 

unverrichtet: —er Sade 73, 2. 
Anm. 3 

unverfehrt: — bleiben yatıir 
voll, 

unverfieglid$ wouscariouuä 

unverfößnlih непримириймый 

unverftändig безумный 

unverweltlich ноувядаемый 

unverzüglid нембёдленио 

unwiberleglid неопровержимый 

unwillfürlich nonesört; adj. не- 
вольный 

unzufrieden недовбльный 

Unzufriedenheit ноудовбльствье 

unzweifelhaft посомкбнный 

ЯЙрувтеН: росибшество | 

Urkunde докумбитъ 

urlängft дазвнымъ-дазиб 

Urlaub бтпускъ 

Urſache причина, вний 

urfprünglich первоначёльный 

Urteil суждбие 

urteilen судить 

Urteilöfprud приговбръ 

Urwald дремучй лфеъ 





Verbeſſerung попрёвка 

verbeugen, fi) — клёняться, на- 
EXIONÄTECH 

verbieten вапрещёть, SASASMEETE, 
не вел&ть 

verbinden свёзывать 

Berbinbung сообщёте 

verbleiben пребывать 

verborgen сокровбиный 

verbreiten расиростраийть, разли- 
вать 

verbringen проводйть; ben Tag 
— дневёть 
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verbüändet собзный 
verbürgen, fid — рузётьея 
verbammen обреиёть 
verdanlen быть обйзаннымъ 
Berbaunng uumesapdzie 
verbeden закрызёть 
verderben tr. губёть 
Verbderben (подгёбель f., ибгуба 
verberblidg пбгубный 
verdienen зарабётивать, вы- oder 
HAENBÄTE; заслуживать 
verdoppeln yasöımmars, усугублёть 
verborren изсыхёть 
verdrängen zurbcain 
verbreifadgen стрбивать 
Berdruß zochza 
Berdummung nxiorksns 
Berehrer поклбиникъ 
vereinigen cooxundrs 
Bereinigung coernuezie 
vereinzelt отдбльный 
verfahren nocryaars 
Zerfall унбдокъ 
verfaffen сочинйть 
Berfaffer авторъ 
Berfafung конститущя 
verfaulen гаить 
Berfertigung зыдфлкь 
verfließen миновёть, ироходйть 
verfluchen клясть, кроклинёть 
verfiudht прокяйтый, окайнный 
verfolgen пресзбдовать 





verbeiraten  женйть; выдазёть 
säuyzs; 14 — выходйть se 
мужъ; женйться на praep. 

verheiratet женатый; збмужемъ 

verbeblen тать 

verbößnen осмбивать 

Зетббе допрбеъ 

verjagen сговять (98, 7, b) 

Verkauf продёжа 

verlaufen продазёть 

Berfäunfer продаэбць 

verfäuflih npozizuuf 

verkauft проданный 

Berfettung enbuzeuie 

verkommen габхиуть 

verfünd(ig)en объявайть, про- 
возглашёть 

verlachen осмбизать 

verlangen: heftig — nad) arzirn 

verlaffen  остазлйть,  поБидёТЬ, 
забрёсывать 

Verlauf продолжби!е, теочбн!е; 
истечбню 

verlegen переносйть 

verleihen придавёть (бе едем) 

verlegen нарушёть 

verleumben клепйть 

verlieben, ſich — вяюблёться 

verliebt влюблённый 

verlieren терёть, трётить, хи- 
шёться, пройгрывать, растбри- 
вать, ровйть 


verfügen распоражёть()са); pac- verloren geben пропадёть, уто- 


полагёть (zu jeiner Verfügung 
haben) 
Verfügung pacnopazcuie 
vergangen прбылый, былой 
Bergangenpeit прошбдиее 
vergängli тлбиный, прехозй- 
wi 
vergebend напрёсно, номапрёсву 
ergehen проходёть, тдЪть чёх- 
нуть 
vergeflen забавыть, позабывёть, 
запомнить 
32762818 забавчивый 
Bergeßlichkeit забывчивость Г. 
yergeuben трётить, проживать 
Bergießen npoxirie 
vergleichen сравинвать 


AlTb 
Verluſt потёра, наклёдъ, убы- 
TOR» 


‚vermehren мибжить, умножёть 


Vermeßrung умножбне 
vermeiden избфгёть, (б5гать) 
vermieten отдавёть въ наёиъ 
vermiffen: mit Bedauern — жа- 
ir, сожалвть (unvoll.) 
vermittel® посрёдетвомъ 
Bermittelung поерёдство 
Vermögen состойнше, достойше 
vermuten подозрёвёть, кредпо- 


| лагёть чаять 


vermutlich чай 
vernadläffigen пренебрегёть ; за- 
брёсызать 


Vergnügen удовольствю, забёза | vernehmbar внётный 


bergraben зарывать 
vergrößern увеличивать 
verbalen замирёть 
verbängnisvoll роковой 
verbaßt пенавистный 
Werbau засбка 


vernehmen (устышать 

vernichten  упичтожеть, совру- 
mars 

vernieten влопёть 

Bernunft рёзумъ 

vernünftig разумный 
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veräffentliden обизрбдывать 

verordnen устаиёвливать 

verpfänden заклёдывать 

verpflichten обёзызать 

verraten изифийть 

verreden дбхвуть 

verringern убазлёть, уменышёть 

Verb стихь 

verfagen (von ber Stimme) из- 
msuirs 

verfammeln собирёть, сбирёть 

Berſammlung co6pänie 

verſchaffen доставлёть 

verfhanzen yapbuzirz 

verfhärfen обострёть 

verfeiden orzoxirs 

verſcheuchen (fich Durch Bewegung) 
die trüben Gedanken — pasrf- 
лизаться 

verſchieden рёзвый, разлёчный; 
an ббата {ет — разнохарйктер- 
ный 

verſchiedenartig разкокалйбер 
ный . 

Berfisiedenheit рознь #, 

verſchlechtern ухудийть 

verfäpliehen запирёть, замыкёть 

verfählingen глотёть 

verſchloſſen зёпертый 

verfchluden глотёть (79, 5) 

verfämigt yzäsınk 

verſchreiben выпйсывать 

verfchütten вавёливать, заносить, 
засыпйть 

verfäwinden исчезёть 

Berſchwoͤrung заговбръ 

verſchwunden: ſpurlos — ни духу 
ии слуху 

verfehen mit надёлять; fh — 
mit запасёться 

verfenten топйть 

verfegen переводйть, нередвигёть; 
наносйть 

verfidern увЪрёть, удостовёрёть 

verflegen изсакйть 

verfinten провёливаться; in Ges 
ъащеп — призадумываться 

verföhnen примирёть 

verfpielen пройгрывать 

verfpreden обфщёть, -ся 

Зет Ртефей обфщёше 

Berſtand умъ; den — verlieren 
38, 1, Ъ; —е8» умственный 

verffändig Умный 

Verftänbnis cmucrs, nondrie 

verfiedlen прётать, притёивать 

verkedt глухой; 93, 5, 0 


38* 
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yerfteden повкийть; 
ти%ть, разум ть 

verfiimmen разстрбивать 

verftimmt 33, 2 е 

verſtohlen укрёдкой 

verftorben покойрый; subst. no- 
койникъ 

verftummen умолейть, вамМолЕЙТЬ, 
Yuir 

verfucgen прббовать; пытёть, EC 
зытывать; пытёться 

vertaufgen переибнивать 

verteidigen защищёть, отстбивать, 
оборон4ть 

Verteidigung оборбиа, защищё- 
nie, заЩЁТа 

verteilen раздёл‚ть 

vertilgen переводить 

Bertilger переводётель 

vertrauen упозёть 

vertraut ивтёмный 

vertreiben вытъснйть, выгоийть 

Bertreter преодстазётель 

verunftalten безобрёзить 

verurteilen осуждёть 

verwahrlofen забрёсывать 

yerwatien скротёть 

verwalten зазЗдызать, управлять, 
прёвить 

Verwalter правётель, yıpasıin- 
zii 

Berwaltung упразлене 

verwandeln обращать превращйть 

verwandt родственный 

Berwandte, die родственница 

Verwandter родибй, родотвен- 
zur 

Berwandtſchaft cnollcrsö,poxcrsö 

verwegen удалой 

verweigern откёзывать 

verwenden обращёть 

verwerfen отвергать 

verweſen rabrz 

VBerwefer apasirexs 

verweslih тл8нный 

verwirklichen осуществяйть 

verwirrt: — maden 93, 7, с 

verwöhnen баловёть 

verwunden рёнить 

verwunbern удивлять 

verwünfcgen клясть, проклиийть 

verzärteln лолбять 

Verzeichnis сийсокъ, рбсиись {,, 
расписйщо 


омислить, 


бете бен прощёть 

verzerren искривайть 

verziehen мирзблить pop. 

verzögern длить 

verzweifeln отчёкваться; —It(e 
Zage) безвыходный 

Verzweiflung отчаяние 

Better двоюродный брать 

Viborg Выборгъ 

3165 скоть 

viel мибго; wie — сиблько; {9 — 
стблько 

vieleiht можетъ-быть (resp. 
-стёться), авось, небось, пожёлуй 

vielmehr скорбе 

vielfeitig многосторбкшЕ 

vier четыре 

Btertel чбтзерть 2, 

Biflerlinie прицбль 

Bogel итёща 

Vögelden птёшка 

Bogelſcheuche чучело 

Volk нарбдъ, людъ 

Vollätamm плбма 

Bolltjählung pesisiz 

voN иблный; — ftopfen набньёть; 
—e Stunde бётый часъ 

völlig snoxm 

voltommen совершбнный 

3011841 полномбче 

vollfiänbig дбчиста 

von отъ, со, о; bloßer instr. 

DOT ибредъ, предъ, впереди, прежде, 
до; оть (5. B. fügen vor); на- 
з&дъ (68, 13) 

voraus вперёдъ, впереди 

voraußfeben предвидфть 

soraudfegen предполагать 

Boraudfegung: unter № — 
38, 9, a 

vorbei: mit ihm 44 68 — огб не 
стёло. 

vorbeilommen an миновёть tr. 

sorbetlaffen пропускёть 

vorbereiten, ſich — cönp&rsca 

Vorbereitung сборъ 

vorfinden, fih — окбзываться 

Vorgang происшбстве 

Borgebirge мысъ 

Vorgehen происходить 

VBorgefegte, der  пачёлъиикъ, 
главё; bie vorgeſegte Behörde 
начёльство [Anm. 
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vorbaßen samumzıdrs, симилйть 

vorbanden: — fein 97, 16, b 

vorher ирёжде 

Vorhut anauripzs 

vorfommen случётьса (fi er 
eignen) 

vorläufig нова 

Borleſung л6бкщя 

vorn впереди 

Vorname виа 

RBorpoften аваниботь 

Borrat складъ 

Vorrecht преимущество 

Vorfänger sauhzira 

Borfälag предложёню 

vorfälagen предлагёть 

vorſchweben грёзится, морбщитс» 
impers, (ный 

vorſichtig осторбжный; бережё- 

vorfintfiutlich донотбикый 

vorſprechen bei jemanden захо- 
дить zo dat. 

Borftadt слободе 

vorftellen представяйть, рекомен- 
довёть; fi — пр. (с06%) 

Borftelung пожйте (Begriff) 

Borteil выгоды, барышъ 

vorteilhaft зыгодный 

vortragen преподавать 

vortreffii отлёчный; прекрёс- 
ный; хоть кудй 

vorüber мимо; — fliegend мимо- 
яётный . 

sorübergeben проходёть au 

| bi npobs- 


vorüuberkommend upoxözil (u 
Fuß); проза 

vorvorgefiern 68, 5 Anm. 

vorwärts вперёдь; — ſchreiten 
подвитёться; — Werfen (den 
Körper beim Gehen) перокйды- 
вать 

vorwerfen упреийть 

Vorwiſſen: mit — 98, 7, © 

Vorwurf yapıım; Borwärfe 
maden упрек&ёть, понйть 

vorzeitig до времени; adj. пре 
ждезрёменный 

vorziehen предпочитёть 

Vorzimmer пербдияа, прихбжая 

Vorzug преимущество 

vyorzugäweife по преимуществу, 


vorgefiern трбтьйго двя 68, 5| преимущественно 
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Waare тозёръ 

wad: im —en Zuſtande на nf 

Bade (einzelner Soldat) часо- 
BöR; (Zeit der Wade) часы 

Wachpoſten сторожевой постъ 

33043 воскъ 

wadfen расти 

Wachtel пбрепелъ 

Bächter стброжъ 

Wade нерё 

WBaoffe оруже 

Baffenftilftand перемийр!е 

WBaffenthat пбдвигъ 

Bage вЪсы m. pl. 

Wagen карбта, колйсла 

wagen рисковёть, смзть 

wägen »Imars, вБсить 

Bagenthür дэбрць 

WBagenzug 06683 

Baht зыборъ 

wählen зыбирёть, избирёть (70, 
во, 1, 0) 

wähnen sooöpazarı 

wabr dcrunuul 

während тогдё-какъ (taudisque), 
между тЗыъ zaxs(pendantque); 
въ течби!е, въ продолжен!е, за 

wahrhaft истинный, ker 

WBabrbeit прёвда, истина 

WBahrfagerin simyma 

wahrfcheinli stIpoärmul; adv. 
должиб быть 

WBaife сиротё, -тёна 

Bald лЬсъ; adj. льсибй 

Walderdbeere зомлаянйка 

Baldhorn залтбрив 

waldig лъсйстый 

waldlos безл5сный 

Balſiſch zur 

walten валять 

Wall залъ 

Wall fahrt богомблье 

wälzen катёть, Гоп. катёть; ва- 
лять, валёть, наворёчивать 

Band стЬн& 

зови ве колебаться, шататься 

wann когдё; 518 — докбль 

WBaräger варёгъ 

warm тёилый; das Warme теплб 

Bärme тепло 

wärmen гр®ть, обогр®вать 

Bärterin вёня 


W, w. 


was что 

was für что sa, какой, каковой 

Baſchbecken рукомбйникъ 

Wäſche 64128; стёрка 

wafchen мыть, (Beug) стирёть 

BWaſſer зодё 

waſſerdicht: nit — rexfuil 

Waſſerſtaub брызги m. 

WBaflerfirahl струй 

weben ткать 

Beber ткачъ 

Wechſel  вбксель (Пете 
change) 

wechſeln msendrs, перемЗийть 

weden пробуждать, разбуждёть 

webeln зихйть 

eg дорбга, путь m. 

Weg воиъ, прочь, долбй 

wegen изъ-за gen., по dat.; 93, 
2, е 

wegfabren свозйть tr. 

Beggang ухбдъ 

weggeben orzasirz 

weggeben уходёть 

wegjagen угонйть 

wegnehmen отнямёть; (angren» 
zendes Land) отр&зывать 

wegrüden отодвягёть 

wegrufen отзывать 

wegſchicken выгонйть 

wegſchieben отодвитёть 

wegtragen уносить 

wegtreiben угонйть, сгонйть, вы- 
гонйть 

wegwerfen бросёть 

Beh гбре; о weh! увы! — thun 
бохёть intr. 

weden эЗать 

webklagen sonkrs, воть 

webmütig унылый 

wehrlos безоружный 

3610 6668; паб —erart по-бёбьн 

Weibchen сбика 

weich маги 

Weichenſte ет переводчик 

weiben посвящёть обревёть 

Beibnachten Рождествб 

weil потому что 

Wein вниб; (in Trauben) вино- 
градъ 


де 


weinen плёкать 
weinerli: —er Menſch плёкоа 


warum зач8иъ; — nicht gar? | MWeinpändler 102, 11, 5, c 


неужто ? неуж(6)ли? 


Weiſe: Art und — ббразъ, сиб- 
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0063; über angehängtes, Abs 
verbien bildenbes —weiſe vergl. 
93, 2, с unb 97, 4 

weife мудрый; Stein ber BWeilen 
$naocöhcail камевь 

weiß б5лый; — ericheinen 6%- 
я5ть(ся) (86, 3, с) 

Weiße бълизи& 

weißlich бъловётый, й36% 

weit далёый, дёльн (far); ши- 
p6zil (ample); горёздо; за; 
—er Raum простбръ; u. f. №. 
ит. д. (= такъ дбл 80) 

Beite даль 

Weizen пшенйца 

weldger котбрый 

welfen вёнуть, увадёть, сбхнуть 

Belle валъ, волий 

Belt м!ръ, свЪтъ 

WBendeltreppe витёя л5стница 

wenden вертёть; #4 — zu обёр 
тызаться; направлйться 

wenig мало, неомибго, немибжко; 
80, 2, а; чуточеу 

wenigfien® по крёйней м5 р, хоть 

wenn если (бы, 63); — auch (nur) 
xord 

wer ЕТО 

werden  дблаться, становёться; 
umfärieben mit им$ть (8 82? 

werfen бросёть, кидёть, метёть; 
пусвёть; Über ben Haufen — 
опрокёдывать 

Berk дбло; coummenie; ſich ans 
— maden принимёться, брёться 
за д5ло 

Berſt верстё 

wert: — fein стбить 

Beſen сущеестьб; nicht viel —8 
madhen помыкйть 

wefentlicdh cymecrsenuzuf ; im —еи 
въ, сущности 

меб баб зачбиъ почему 

weſſen чей (72, 7) 

Welten зёпахь 

weſtlich зёладный 

Wette заклёдъ; um bie — нане- 
рерывъ, эзёнуски 

wetten бёться объ ваклёдъ 

Better погода; ſchlechtes, fürs 
miles — непогбда 

Bettrennen бЪгъ 

wichtig зажный 

wider пёче (f. 94, 1) 
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widerlegen опровергёть 

Biderſacher cynocrkrs (poet.) 

widerfegen, fi) протёвитъся 

WBiderfiaub отибръ 

Widerwärtigteit безвубменье 
poet. 

widmen посващёть 

wibrigenfalld = ro, ие то 

wie какъ; — wenn какъ-будто, 
хбчво, слбвно; — 10% важъ 

` такъ? 

wieder ondrs 

WBiederhall бтзызъ 

wieberberftellen возстанйвливать 

wieberbervorbriugen  воспроиз- 
BOAUTL 

wiederholen повторйть 

wiederholt не pass 

wiegen колебёть 

wiebern ржать 

Bien Biua 

WBiefe лутъ; adj. луговой | 

wild диый 

Bild дать {. 

Bille вбля 

willtlommen! добрб пожёхловать! 

Billkuͤr пронзпе.:Ъъ 

wimmeln xuui ть 

wimmern визжать 

ind вБтеръ 

winden вить 

Binkel уголь 

winken кизйть 

WBinfeler визгуятъ, ияскуиъ 

winfeln визжать 

Binter ний 

winterlich зимий 

winzig крошечный 


За Г числб 

Baplmeifter казначей 

zahlreich многочйоленный 

ab ручной 

Зафи зубъ 

Зап? ссбра; — anfangen mit 
перессбризаться 

jappeln бяться 

zart, zärtlich ибкаый 

Sauberer волшббникъ 

Sauberin волшбёбница 

zauberiſch зохлиббный 

Зефет кутёха 

Sehe пблець 

gehn дбсать; eine Anzahl von — 
десЯтокъ 

‚ Beidgen зкахъ, признакъ 


|Birbelwinb зихрь m. 


wirteu aSloraosars 

wirfiidg zblorsurexısunuf, настой- 
miä; adv. въ сёмомъ д8л%, 
тбчно, ифтъ-н®тЪ 

wirklich 7 zeyz(ö)xi? неужто 

Birffamteit дБлтельность f. 

Wirkung aSäcrsie 

Birtungsfreiß кругъ дЗятель- 
ности 

Wirt xosduns 

Dirtſchaft хозёЙство 

wirtſchaften хозёйничать 

Birtobhaus трактёръ 

Birtöleute zostena 

wiſſen знать (вЪсть) 

Biffen susuie; mit — 98, 7, © 

Wiſſenſchaft наука 

wiſſentlich sanfxomo 

WBilbegierde любознётельность #, 

wittern чуять 

Witterung хуть 

Witwe вдовё 

Bitzwort прибаутка 

we гдз; bon — откуда; bis — 
докбла; als erfter Teil ber Zu⸗ 
fammenjegung: 97, 18, b; zeits 
It durch когдё (99, 5, а) 

Woche недЯла 

Wochentag будень m. 

wogen: au — anfangen разбуше- 
вётьса voll. 

wobin xyas 

Bohl, daß — блёго, добрб 

wohl: kann biöweilen, wenn её 
Ме Außfage mildert, mit бы 
gegeben werben; небось 

wohlen дазёй 


3. 3. 

zeigen znıdrı, похёзывать 

Seile crpoxä 

Belt зрёмя; von — zu — эрбмя 
оть врёмени; gur rechten — 
вб-врема, истёти; eine — lang 
80, 2, d; gur rechten — wohin 
kommen nocnteärs; böfe — 6е3- 
врбменье; feine — ибкогда 


` [Beitalter wir - 
‚ |8ettung rasdre, журийлъ 


Settvertreib забёза 

gettweife no временёиъ  порбю 
Belle кбльх 

Belt пилётка, шатёръ, poet. куща 
dentral центрёльный 

zer — ий mit pas— gegeben 
zerbrechen zowärs, zomkrz 
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wohlfell дешёвый 

Bohlthat: —n erweiſen G6zaro- 
д8тельствовать; mit —en übers 
T&hütten облагод, voll. 

Зо {бат мйхостивець 

Bobnftätte zunime 

Wohnung zuapripa 

Wolf волкъ 

Wolle 6блако, туча; über ben 
—п befindlid забблачный 

Bolle шерсть #. 

wollen хотёть 

wonnig слёдосткый 

Wort слово; mit einem —е сле 


—, 


Wuchs рость 

wuchtig грузный 

wühlen рыться 

wund: — Roßen ушибёть 

Bunder чудо 

wunderbar чудный, чудбекый 
дивный = 

wundern, fich — удивляться, 
ввумлёться, дивётьса 

Bunſch zemizie 

wünfdgen желёть 

Würde достбинство 

würbig достойный; — fein зы 
служивать, стоить 

würdigen удостбивать 

Wurfel кость f. (gewöhnl. pl.) 

wüärgen xasits 

Burm червь m. 

Wurzel ибрень ш, 

Wüfte пустыня 


zerdrücken давить 

serbaden рубёть, сфчь 

zerknirſchen corpymars 

jerreifen терзать (von wilden 
Tieren und dildlich) 

jerriffen раёный 

zerfchneiden изрЯзывать (ein Buch) 

jerflören paspymarz 

Serfiörung разрушби!е 

jerfireuen развлевёть 

zerträmmern сокрушёть 

zerzauſen растрёнывать 

Beuge свид$тель 

Seugbauß арсенёлъ 

Beugni® свидфтельство 

Sidyad sursärs 

Biege козё 
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Biegelftein кирийтъ 

jiehen тащёть, тянуть; groß — 
восийтывать; intr, тянуться; 
e8 zieht несётъ (вот Binde) 

Biel цзль Г; and — kommen до- 
Фзжать (nit zu Fuß) 

jielen цблить, мЯтить 

ztemlich довольно 

Siffer цифра 

Bifferblatt диферблёть 

Bigeuner цыгенъ 

Simmer комната; (im Gaſthof) 
но(у)меръ 

Bimmerkellner но(у)мериой 

Sinfen процбиты m. 

Зы фе купбиъ 

zittern тренетёть, дрожёть, дрб- 
гнуть 

zögern мбдлить 

Bögling зосиитанникъ 

Sol пбшлина 

Bollamt тамбжия 

Bopf zock 

Born гифвъ, обрдце 

zottig космётый 

zu ко, къ; beim inf. un петр; 
сяйшкомъ черезчуръ (&гор) 

zublingeln подмёгивать 

Buder сёхаръ 

Zuckung(en) судорога 

учет спервё 

Bufall случай 

Zuflucht: feine — nehmen при- 
бЪгёть 

Заки НЯ ДИе прибть 

zufrieden довбльный 

Qug zors ; ибфадъ (Gifenbahnzug); 
черт& 


Bügel ибволь, возжё 


jugäuglid доступный 


zugegen налицб; — fein присут- 
ствозать 

Bugebörigkeit принадлёжность f. 

zugleich висеть, заодиб 

juguterlegt въ концё коицбвъ 

Bubörer слушатель 

Zukunft будущее 

zulangen (bei 2 4е) 78, 1 им. 

zulaſſen допускёть 

zuläffig допустёмый 

zuldten упёивать 

zumal осббенно 

Bunge азихъ 

zurechtmachen (den Tiſch) убирёть 

zureden уговёризать, убфждйть 
(102, III, 6) 

zureiten выбзжизать 

zurufen закричёть 

zurũck назёдъ, воз- 

surüdbleiben отставать 

zurüderbalten ворбчать 

surüderlangen зозвращёть 

zurüdgeben возвращёть 

zurüdgeblteben (auf dem Narſche) 
отсталый | 

zurũckhalten удбрживать 

zurüdtehren возвращёться; вер- 
иуться, воротйться (vol.) 

zurüdlegen проходить 

zuruͤckſchaffen зорбчать 

zurüdfchlagen |] отбрёсызать, от- 

jurüdwerfen кидывать 

ufammen виЗеть, ваоднбо; in 
composs, mit Berben со (съ), 
bBieintranfttiven VBerba ber 
Bewegung werben baun те» 
flexiv (93, 10, Ъ) 

sufammenfahren встрепенуться 
voll. 

Sufammentunft canzanie 
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zufammennehmen (feine Kräfte) 
собир&ться съ сёлами 

ufemmenpreffen сжимать 

zufammenraffen забкрёть 

zuſammenrauben нагрёбить (boll» 
endet) 

sufammenftellen склёдывать 

Bufemmenftof croszuoseuie 

zufammenftofen стёзкиваться 

zufammenwerfen сбрёсызать 

Bufchauer зрётель 

zuſchließen saunpirz 

zuſchneiden кройть 

zuſchreien закричёть 

zuf&ütten зазёливать 

zufehenb® raxs и 


:Buftand видъ 


suftellen доставяйть 

zuvorkommen предупреждйть 

uporfommend иредупредйтель- 
ный 

zuwerfen броейть 

zuwider вопреки 

Swang принуждене 

Swangdarbeit zäropra 

jwanzig двадцать 

zwar: unb — a Именно 

Sweifel сомин!е, moxzoymänie 

zweifelhaft сомийтельный 

zweifeln commbsdrzca 

gweig эЪтвь (d, вЗтка, точка) 

Sweigefpaun пёра 

Sweilampf поедйнокъ, дубль #, 

zweiten® во-вторытъ (67, 10) 

zweiter второй 

Zwerg кёрла 

Swergin кёрла 

zwingen принуждёть, вм 

zwiſchen ибжду 

Swiftigteit рёспра 











Sarhregifter. 


Die Zahlen bedeuten die Seiten. Um das Auffinden ber gewänfchten Be⸗ 
lehrung möglichft zu erleichtern, findet #6 Manches im Sachregifter, was 
außerdem noch im Wortverzeichnis enthalten ifl. 


æ. &-Laut im Rufſſ. wiederzugeben 221 
Altufativ, Syntaktiſches (nad) gewiſſen 
‚ab 129. 130 Berben, zeitlich гс.) 184. 469 
В, Begriff bes A. bei Verben 365 | Afkufativ, deutfcher mit Infinitiv (3. 8. 
abſtrakter Afpelt 256 Я. Semanden etwas thun fehen) 295. 
„ „  tomponiert mit Prä| 456 
fr 261 „a 18“ (Hauptwort) 362 
Abmetenheit (buch безъ auszubräden) als“ (beim Präbilat) 37. 87. 454 
„ (акь) 420 
Accemtweiel ſ u. Betonung „ (Anfang des Nebenfages, ge- 
Adjektivum ſ. u, Eigenfchaftswort rund.) 295 


abjeltivbildende Silben (овъ, евъ, инъ)| „al8” (nad) dem Komparativ) 101 
271. 273. (овый (евый), ный, скй| „ (6 wählen und ähnl. Wör- 
ое овбй, ной, ской, яный) tern) 197 
274 „ай“ (zufammengefegt mit Verben der 

Abverbialpräpofitionen 371 Bewegung) 201 

Adverbium, Bildung 86. 386 Я. „ап“ (hinan) 130 

„ urfprünglihe (grundlegend| „ (glauben an) 196 
fir andere Worte) 394 ‚ (ſeſthalten, faflen an) 205 

Adverbium, Komparativ u. Superlativ) „ (ftoßen an) 201 
101 ‚ (örtlih) 198. 362. (faufal) 129 

ое, Sapftellung, Syntaltiſches (von — an) 367. (Beifpiel an, 

co) 366 

ее gebilbet durch Präpofition | anderthalb, brittehalb, viertehalb u. ſ. f. 

und den Kaſus eines Eigenſchafts⸗ 286 


ыы 


oder Hauptwortes 88. 390‘ Anfang (Begriff des A. beim Verbum) 
adverfativer Sinn (aber, indeß ꝛc.)) 206. 364. 373 
417. 421 anfangen, aufhören fordern den folgen- 


Ahnlichkeit, bezügliche Ausdrüde 198 den Juf. im unvoll. Afpelt 105. 477 
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„angehen” (unperfönl. Berbum — fi | „auf“ (fchießen auf) 361 

fümmern um) 110. 401 „ (640%, wo? wohin?) 198. 199 
„Angehöriger“ 91 „ (hoffen, vertrauen) 198 
„angemefien“ 362. 365 „ (а ber Seite, co) 366 


| Annäherung (Begriff der U. bei За: „ (zeitlich, wie lange?) 184 
ben) 2 


(teinfen mit) 206 
—** (durch при auszudrücken) aufhören Яебе anfangen 
Augmentation ber Sauptioörter 238 
обр Form f. präbilfative боли „ KEigenfhaftewörter и. 
Aſpekt 34. 41. Gebrauch 476 ff. (f. в. Ahverbien 238 
& „aus” (co) 366. (faufal) 367 
„ vollendeter 105. 110 ff. 201.| „ (изъ) 129 
361. 294 Я. 369. 430 П. Ausland, Безо. Ausdrücke 204 


474 fi. Ansfprade der Buchſtaben 7 
„  unpollendeter 110 ff. 113. 118. 

169. 261. 263. 294 ff. 430 ff. 2 

477 fl. ° | 
„  vollendeter fehlt 430 „бах“ deutſche Endfilbe bei Adjektiven, 
„  unvollenbeter fehlt 431 bie von Verben gebildet 298 


„  bollendeter und unvoll. formell bebeden, en bes B. bei Verben 
ganz verfchieden 431 

„ mehrere voll. von verfcdhiebener —* Zeitwortes, beeinflußt 
Bedentung haben ben gleichen/ durch Präfix 41. 112 


unvollendeten Aſpekt 432 Bedingende Redeweiſe 51. 95. 422. 475 
„  baflelbe umgelchrt 434 Befehlsform 45. 361. 398. 453. 473. 
„ beide in zwei oder mehreren For⸗ „bei“ 129. 132. 205. 207. 
men 435. — und ühnliches Beſitzanzeigende — а 208 
hieran anfchließend. Yürmwörte 
„ des Infinitivs kann je nad) Зе Betonung der —— 39. 148. 
deutung voll. oder unvoll. fein 151. 165 
485 „ der feminina 57. 175 
„ Чеанот 112 ff. 117. 169. „ ber neutra 47. 48. 195 
243. 257. 263. 373. р der attributiven Eigenfchafte- 
„lonkreter 256 ff. 261 wörter 67. 275 
„abſtralter 256 ff. 261 ff. „ ber präbifativen Eigenfchafts- 
„ T. a. Präteritum, Yuturum, In⸗ wörter 84. 319. 321 
finitiv, Imperativ, Anfangen „ ber Abverbia 86 
attributive Form bes Kigenfchaftsw. 67 „ der pofleffiven Adjektiva 208 
„ „ м Я®мратаное 98 „ der verfleinerten Adjektiva 86 
„auch“ 414 „der Gattungsadjektiva 272 
„auch immer“ (in Berbindung mit dem „des Komparativs 97 
Relativum) 211 des ſtarken Praſens 33. 72. 
„auch“ (fleigernde VBerneinung, 3. B. aud) 439 ff. 
nicht einer) 213 „ der Zeitwörter auf сти, STH 
„auch nicht” (gemeinfame Verneinung) u. ähnl. 120 
213 „ der Zeitwörter auf oparp 78 


„auf“ (Bewegung а. einer 514) 361 ” „ „ „ EyTb178 














Sachregiſter. 603 
Betonung bes iterativen Afpelts 113 |Dativ des apokopierten part. pass. ober 
„ des Präteritum 35. 438| Adjektiv bei быть 298. 827 
(fiehe auch Präfix вы und Dativ nad) gewillen Zeitwirtern 467 
die verfchiebenen Infinitiv- | Datum 184 
endungen unter „SZeitwörter | Deflination, allgem. 36 


auf ꝛc.“) „ des Hauptworts, allgem. 
„ ber Präfire 129. 314. 320. 87. 217 
(вы) 374 „ barte und weiche (Begriff) 37 


„ des part. praes. activi 138 
” bes part. praes. pass. 85. 
| 296 
„ des part. praet. aci. 292 
„ des part. praet. pass, 314. 
317 ff. 
„ des gerund. praes. 134 
„ bes gerund. praet. 293 ff. 
„ der 1. sing. praes. verfchieden 
je nach Bedeutung 437 
„ ber Rarbinalzahlen 136 ff. 
„ ber Ordinalzahlen 181 ff. 
„ ber Präpofitionen 141 (Anm.) 
„ der Fremdwörter 40. 219 
„ der deminutiva 230 ff. 233 
„ der augmentativa 238 
„ bes отчество 250 
„ des nomen actionis 334 
" de8 nomen actoris 344 
‚Betreff‘ 181 
Bewegung, Zeitwörter der B. шей 
Voppelgeitwörter 257 ff. 
Biflerible Zeitwörter 376. 442 
„bis“ 128. 363 
Briefüberfchriften 250 
Bruchzahlen 283 ff. 
Buchſtaben, ruſſiſche 2 ff. 


Ф. 


„Chriſti Geburt” (vor u. nad) Ehr. G.) 
184 


D. 
da (Konjunktion) 417 
‚na fein‘ (exiſtieren) 93 
daß, damit 418. 419 
Dativ, ſyntaktiſch (dat. possessivus, ethi- 


” 
и 
„ 


„ 


Demonftrative Fürwörter 73. 404. 407 
„benn” 414 

„berjenige” 74. 75. 210 

„deſſen, deren“ (Anfang eines Relativ⸗ 


der masculina 38.46. 146ff. 
151 ff. 156 ff. 165 ff. 
der feminina 53. 173 ff. 

ber neutra 47. 191 ff. 
bes Eigenfchaftewortes 68 

ber Gattungsabjeltiva 271 
des pofjeffiven Eigenſchafts⸗ 
worte® 299 

bes perfönl. Furworts 63 

bes pofleffiven „, 91 
ber demonstrativa und in- 
terrogativa 73 

ber Rardinalzahlen 137 

der Ordinalzahlen 182 

der Sammelzahlen 279 

zufammengefett. Wörter 225 
der deminutiva 230—237 
der augmentativa 238 

der Kigennamen auf ОВЪ, 
евъ und инъ 247 

der Patronymila 251 

отчество und 


Deminutiva 146. 149. 153. 228 ff. 
Deminution, allgemeines 228 


ber masculina 230 ff. 
der feminina 233 ff. 
ber neutra 236 ff. 
der Abjeltiva 238 


fages) 210 


Deutfche Wörter als ruffifche 219. 220 
Dialekte des Ruffifchen 1. 175. 219 


„doch“ (Berfchärfung bes Imperativs) 
95 


cas, elliptifcher Dativ zc.) 465 ff. |Doppelfrage 52 
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Doppelzeitworter 256 Я. Eigenfhaftswort, gebilbet vom nomen 
Doppelte Gefchlecht einzelner Wörter actoris 347 
217 fontaftifche888.326.451 ff. 


и 
Doppelte Pluralbildung 151. 153. 161 „ im Ruf. dafür das betr. 
„durch“ (mit Inſtrum. wieberzugeben) Hauptwort 452 
31 „eigentlih” 404 
„durch“ (im Rufſ. ацй befondere Prä-| „einander“ 88 
dofition) 130. 131. 143. 196. Einmaliger Afpelt 107. 176. 292. 337 
einfilbige Zeitwörter auf ать 168 
<, „ мыть 302 
einfilbi e Zeiworter auf ить 300 
„eigen“ 91 elliptifche Infinitivformen 459 
Eigennamen auf овъ, евъ, инъ (ынъ) | Endungen, fiche Deflination, Zeitwörter 


‚Dellination) 246. 248 auf зс. 
Eigenfchaftswort, allgem. 66 Enbungen, fremdſprachliche 218 ff. 
„ hart und weich (Begriff) Amn 161 
67. 273 „ent⸗“ Vorſilbe vor Zeitwörtern ber Be⸗ 
„attributiv ц. prädikativ 67| wegung 375 
„ Dellination 68 „entfernt fein” (Konftr.) 198. 205 


„Bildung von anderen Wor⸗„entſprechen“ 207 
tern 69. 184. 194. 208. |erinmern, rufl. Konftr. 468 


211. 271. 274 ff. erftens, zweitens и. f. w. 184. 280 
„ gebildet von Monatönamen | „„е8“ (unperfönt. Füurwort) 63 
184 „ева“ (Fragewort) 52. 400 
„ gebildet v. Körperteilen 275 |,,etwa“ (— ungefähr) 367 
n „ и Zahlen 280 „exiſtieren“ 93 
„ geographifche 277. 353 
” pofleffive 208 ff. $. 


„ Gattung 271 

„ als Hanptwörter gebrauchte! Familiennamen 127. 162. 209 (f. а. 
126 Eigennamen) 

„ Konftrultion nad Zahlen | „fehlen, nicht reichen” 107. 124. 459 
141 Femininum Небе Deklination 

„ ermbglicht boppelte Präpo- Flüchtiges o und e 46. 58. 83. 173 \ 
fition in der Volkoſprache 67 | „fortfahren“ forbert unvoll. рен 105 

n ohne präbilative Form 86 Fragende Nebeweife 52. 416 

nur in prädifativer Form |Üragemörter 74. 211. 399—408 (Ber- 


87 bind. mit ни, He u. ſ. w.) 
„ Steigerung (Romparativ и. |Franzdfifche Wörter im Aufl. 219. 276 

Superlativ) 97 Srembartige Laute, Wiedergabe im Aufl. 
„ м verftärkter Bedentung 221 

87. 238 Fremdwörter 194. 218 ff. 224. 231. 
„ in gemilderter Bebeutung 234 

238 wechfeln die Betonung nicht 


n И Form ähnelt Бет bei der Deklination 40 
part. pass. praos. 298 ober| „für“ (vor Prudikat у. №. halten für) 
dem part. pass. praet. 321| 37. 87. 206 
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fe (Betpoftion) 128. 198. 199.|gerund. praet. 293 ff. (aud; рен) 
Gerundium, abverbiell gebraucht 393 


fer о аа, „genug fein“) 368 „ fann durch Infinitiv ег 
fürdten, baß 419 fett werben 474 
Yürmörter, demonftrative 73. 404. 407 Geſchlecht der Hauptwörter durch bie 
„ pofleffive 90 Endung beftimmt 37. 47. 53. 217 
„ Interrogative 74. 211. 399| (fiehe виф Deklination) 
bis 408 Geſchlecht der Hauptwörter, in ein und 
„ yerfönlihe 35. 63 derfelben Form verfchieben je nad 
” reflerive 64 Bedeutung (Wörter generis commu- 
„ nad) по im Präpofitiv an-| nis) 345. 347 
Пон Dativ 363 Geſchlecht, männliche trog Endung & 
Futurum, vollendeted (Begriff und Be м 347 
deutung) 42. 104 Griechiſche Ве im Ruſſiſchen 55. 
„ doll. file Ме gewoßnheitsmäßige| 218. 278 
Handlung 427. 479 Gutbünlten, nad) ©. 94 
„ wmpollenbetes 103 ° 
„ periphraftifches 104. 477 $. 
$ „haben (быть у gen.) 61 
° „halb, Hälfte” 283 В. 
Gattin, Benennung ber Gattin eines hart“ (unmittelbar) 405 
Beamten 355 Hauptwort, |. u. Deklination, Betonung 
Sattungsabjeltiva 271 Й. 278 Verzeichnifſſe 
geben) „ed giebt” 93 Hauptwort, im Aufl. anflatt Eigen 


‚gefallen” 362 (populäre Ausbritde) ſchaftswort 452 
„gegen“ 130. 372 („gegenliber‘‘) Hauptwörter, verſchiedener — 
t 


„ (ungefähr) 142. 207 Endung unb 

„ (feinbtic) 199. Tauf (199) 217 

Geld, rufftfches (bezgl. Ausdrücke) 285 n nur in einem Kaſus vor 
gemäß (по) 362 fommend 224 


Genitiv (fyntaktifches: partit., gen. bes ” zufammengefebte 224. 272. 
Subjelts, genit. object., nad ge 274 


wiffen Verben, gen. comparationis „ nach Забей 139 ff. 


и. f. №.) 457 ff. „ nad) Bruchzahlen 283 ff. 
Seniti, abverbiell gebraucht 389 aus Zahlen gebilbet 282 ff. 
Genitiv plural ber harten männl, Зет. Gaupimorteformen, abverbiell gebraucht 

обие овъ 153 388 
„ „ ber harten männl. Deflin.| Heirat, bez. Ausdriüde 198. 205 
auf ей 154 „herab“ 365. 369. 374 


„ „ weiblich auf ей 161.|berum, umher 361 
„bervor” 207 
„genug“ 868 Himmelsgegenden 275 
Gerundial » Konftruftionen 132. 296.| „bin und wieder” 186. 364 
420 „hinter“ 204 ff. 
gerund. praes. 134 (Йебе сиб bie bes | Höflichleitgausbritde 379 
treffenden Iufinitivendungen) „Hoſen“, ruſſ. Ausdrücke 224 
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„(man) hört“ 87 Inverfion f. Woriſtellung 
Hortativ (1. рог. imper.) 93 ae (jemand, etwas) 404 
fh, deutfche Wojehtivendung griechiſcher 
x Wörter 278 
° Hterativer Afpet 112 ff. 117. 169 
„je 63 243. 257. 263. 373, 
„Jahr“ 142. 182 ff. 
lährig" (3. B. 10jährig) 142 8. 
Jahreszeiten 185 
Зена 76. 404 Kardinalzahlen 136 fi. 
„je“ (diftributiv) 138. 141. 281. 361 | „laufen“ 482 (f. a. „fir und Preis) 
„jeber” 408 „kaum“ 894. 420. 423 
„hr“ (pofieffiv) 64 Kehllante (Verwandlung) fiehe Konſo⸗ 
Imperativ 32. 33. 44. 95 (fiehe auch nanten 
Beitwörter auf 2c.) fein, teinerlei 212. 293 
„ vollendet oder unvollendet zu Komma, bei Wbverbien und Adverbial- 
gebramhen 44 fügen 396 


„ (fyntaktifh: Optativ, Bebin-| Komparativ 97 ff. 
gungs⸗, Relativſatz и. |. w.) Komponierte Doppelzeitwörter 261 
475 F trotzdem unvollendete Zeit. 
„ abverbiell gebraucht 393 wörter 378 
Imperfeltum, deutfches im Aufl. 43.476 |Kompofita von Wörtern haben ftets 
„in“ 130. 183. 187. 196 ff. 199 ff.| regelmäßigen Plural 159 
Inchoativa 31. 176. 201. 393. 309. |Konbitionalfag 51. 95. 475. 422 


313. 319 Konjugation, ſchwache, Паб е, regelmäßige 
‚indeel. fiehe unbellinierte Wörter (Begriff) 29 ff. (f. Zeitwörter auf гс.) 
IIndbirekte Rede 52 Konjugation, ſtürkſte 78. 300. 168. 243. 
Individuell⸗ poffeffive Adjektiva 208. 258 (f. a. Zeitwörter auf и. |. №.) 
271. 278 Konjunktionalfüge 423 
Sufinitiv 29. 44. 327 Konjunktionen 413 ff. 


„ als Befehleform 45. 473 Konjunktiv 51 
„ НО gebraucht 400. 474 Konkordanz zwiſchen Subflantiv und 
„ vollendet oder unvollendet zu] Adjektiv (bez. Deminntion 229) und 


gebrauchen 44. 477 Subjeft und Präbifat 451 ff. 
„ fubflantivierter 331. 473 Konkreter Aſpekt 256 ff. 261 
„ſtatt Gerundium 474 Konfonanten, Ausſprache 6 
hinzugeſetzt als Verſtürkung bes- F Einteilung 23 
felben Zeitwortes 474 n Beränderung bezw. Ein- 
Inſtrumental 36. 81. (bei Zahlen) 138, fhiebung von z Hinter Lip- 
139 penlauten 24. 72.98. 106. 
„ adverbiell gebraucht 388 115. 229 ff. 272. 274. 
n ſyntaktiſches 469 ff. 314. 332. 350 u. a. 
” рита, abgelitxzte Form " Verträglichkeit mit Bolalen 
54 24 
Imterjetionen 194. 449 ff. „ Einfchiebung von о umd e 
Imterrogativa 74. 211. 399 Я. zwifhen 2 Konfonanten 27. 


Intranſitive Verben 31. 108. 261. 375 46. 58. 83 
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Konſonanten, unwandelbare 23 Monatsangabe und ⸗datum 185 
deminnierende 229 Monatsnamen 183 
Konf onantifche Verbalſtämme 78. 120. 
168. 176. 373 æ. 


Kopulu (быть) 92 
Körperteile, bez. Adjeltiva auf ной 275 | аб“ 130. 184. 187. 196. (Zwech 
205. 363. (gemäß) 362. (fehnen п.) 
© 363 
у „nachdem“ 296. 421 
Lateiniſche Wörter im ЭЙ. 219 Nahdrud auf einem Worte 44. 53. 
Lebensalter, bez. Ausbrüde 142. 183.| 64. 65. 67. 95. 415 u 
199. 206 Namen Небе Eigenamen, Stadt⸗, Vor⸗ 
lehren, lernen (Konftr.) 467 namen u. f. №. 
Renten, Leiten, Berba des Lenkens und |Nafallaute, bet 9 und franzdfifche im 
Leitens гс. regieren den Inftrumental| Ruſſiſchen 2 
472 Nafalftänme uf ять и. ать 319. 334 
„ich“, deutſche Endfilbe von Eigen-|Nationalitätsbezeihnungen 353 


ſchaftswörtern 298. 325 Negation bei Doppelzeitwörtern 259 
„lieben, verliebt, geliebt” 318 „ fordert Objekt im Genitiv 98 
ippenlaute |. Konfonanten (f. a. verneinende Redeweiſe) 
Kipellante |. Konfonanten nehmen (соЙ. Konftr. co mit genit.) 
%ofatiouns 57. 148 ‚mein‘ 93. 95 


‚a8, Endfilhe deutfcher Adjeltiva 128 | „ли, nirgends гс.” 212. 460 
„Niemand“ 211. 312 
SR nomen actionis 331 ff. 473 
у nomen actoris 343 Я. 473 
„Mädchen“, verichiebene Ausbrüde 233 | Numerns, Wörter nur mit einem Nu⸗ 
Mal (zum 1., 2., dieſes Dial) 184. 185 merus 222 ff. 
„mal“ (nad) Imperativ) 95 „ ber Zeitwörter im Ruſſ. аб: 
„mal“ (nad) Zahlen) 138. 143. 280 weichend vom Deutfchen 452. 453 
„ЭФ“ 56. 87. 211. 259. 313 
Mehrmaliger f. iterativer Aſpekt ». 
‚mar. sei(benet-) wegen“ 362 ob“ 59. 416 
eiucng, meiner M. nad) 362 Obi ет — Kat 
jekt im Genitiv bei Berneinung 51.457 
Menge, Begriff бег M.beim Berbum 364 „ nad) gemiffen Verben 469 


meraplaftifche Formen zes Hauptworte@| ии L16 


5. Laut im Aufl. 221 

„ohne zu“ (vor Imfinitiven) 419 
Dptativ 94. 475 

Ordinalgahlen 181 ff. 

Drthographie, doppelte O. einiger Wörter 


„ bes Zeitwortes 436 
Milderung ber Bedeutung von Eigen» 
ſchaftswörtern 238 
„ des Imperativs 44. 94 
„ des Komparativs 101 
Militärrangftufen 802 


„mit” 36. 368 9). 
Mittelperfonen bes Präfens mit e ober 
i 30. 121. 300 Parallelzeitwörter auf ить (Erb) und 


„möglichſt“ (vor Abdjektiven) 102. 3865| ать 259 
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ern Sim 129 (fiehe auch gen.|Präfire, Betonung 314. 320. (вы) 129 


„  untrennbare 371 
оао, aber mehr ale Ab-| „ mehrere 372. 881 
jettiva zu betrachten 298. 322 „ Silben, die nur Br. find 373 
Bartizipiallonftruftionen 132. 294. 298. | Präpofitionen 61 
326. 473 „ bie 1 Kaſus regieren 128 
part. praes. act. 133. 347 „ 2 u „ 196. 
part. praet. act. 291 ff. 204 


bie 3 Kaſus regieren 360 
bei Zahlen 141. 142 
im Ruſſ., wo Не im Dent- 


part. praes. pass. 296 ff 
part. praes. pass. 118. 313 ff. 
pass6 defini, franz. 108 


32 


Paſſivum, Bildung 92. 132 {бет fehlen 61. 366 
Patronymikum 225. 248 ff. pr welche nicht mit Zeitwör- 
Perfektum, deutfches 476 tern zuſammengeſetzt wer- 
peripbrafifches Suturum 104. 477 den können 372 
Permiffiv 9 № zweimal geſetzt beim ыы 
Perfönlicges и шо 63 ° unb Hauptwort 6 
Berfönliches Fürwort, zwei durch 00 бет» | Präpofitionen trennt и don 
bunbene fordern den Plural 369 He, ни, HB 401 
Perfönlihes Fürwort, Weglaflung 35 |Präpofitiv (бош) 37. 142. 148. 198 
pflegen zu (Зайи.) 112. 427 (Пебе aud) Deklination) 
Plural { Deklination Präfens 30. 38. 72 
„Bedeutung verfchieden von ber im] „ Betonung 32. 439 
Singular 223 „ (Wegen der Bildung Небе auch 
„ fehlt im Rufſ., wo im Deutſchen unter „Zeitwörter auf 2c.”) 
vorhanden und umgelehrt 222 » fir eine zukunftige Haudlung 
plurale tantum 223 gebraucht 475 


т init Kardinalzahlen fon- |Prritum, äate Bildung 34 
firuiert pn Betonung 35. 438 (fiehe 
Bihennamperfektem, beutfches 43. 476 аб unter „Zeitwörter 


Зоейе, Abweichungen von der Profa 65. auf 2c.”) 
67. 153. 154. 170. 192. 194. 285. „ Aſpekt 43. 476 ff. 
292. 321. 386. 458 и. а. Preis, bezw. Ausbrilde 364 (flehe auch 
BVoffeffive Fürwörter 90 „Laufen“ 
„ Adjeltiva 208 Pronomen fiehe Fürworter 
Bräbilat 37. 87. 454 
„ bei Zahlen im neutr. sing. 5. 
143. 367 Rangſtufen, militärifche 302 
„ im Plural, wo im Deutfchen | Rechnen, Ausdrüde beim Rechnen 143. 
Singular 369. 452 283. 415 
Prädilative Endung des Eigenfchafts- | Neflerives Beitiwort 48. 105. 293. 298. 
worte® 82 ff. 278. 319. 326 809. 427 


ee Endung bes Komparativs |Reflerives Zeitwort, infolge bes Präfires 
co 370 
Prübifatsadjektiv nach Verben und быть Ritt, Bear bes Reichlichen beim 
92. 212. 298. 327 erbum 2 
Präfire 41. 42. 110. 112, 261 ао шо 10. 74. 75 
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Relativſatz 74. 139. 210. 326. 423 A 
Ruffiſches Geld, bezL. Benennungen 284 |. (am Donn., an d. D. u. ſ. w) 185 
Zagesftunden, Angabe ber 186 


©, п тв 
16 (—) zum at bed ргаев. von 
Sammelzablen 279 ff. ur 
„ſchießen auf" 361 —3 dung von Wörtern 
Schreibweife, cafe бетоне 20 20|” 685 408 450 von 
[en ‚bei An⸗ . у 
„ bei кой 408 
ше, 
van rben ung an en⸗ 
te — 31. 112. 258 (aftswörtern) 31 
„ен“ 367 u. 
бис) Пере” 87 
Singular Небе Deklination über 180. 131. 132. 200. (mehr als) 
» Wörter, die nur im ©. от: Fo afommengef и on 374 
fommen 329. 321 H-lant ergabe im 221 
Slawiſche Sprachen, Einteilun Uhr (Angabe, Stage) 186 


„ом vor atteibutiven Cigenf festes „nun“ (Unterfchieb beim Komparativ) 199 
tern 896 „ (trauern) 363. (kUmmern) 128.245 


„fo im Nachſatze 55. 417 (fiehe umber) 

„ſo (pofitiv) als möglid“ 102 ux gangapreche verſchiedene Formen der 

„jobatb а“ 423 U. von ber Schriftfpradde (Beifpiele 

Jollen“ 87 u. Regeln) 88. 91. 94. 101. 127. 

fpielen 197. 200 149. 151. 168. 192. 208. 225. 294. 

Sprachabverbien (mit по 3. 9. „deutſch“ 297. 326. 454. (f. a. Vollksſprache) 
fpr.) 86 umber, herum“ 361 

Stäbtnamen (Geſchlecht х,) 54. 220. umbin, nicht u. Tönnen 244. 458 
221. 224. 247. 248 Umfchriebenes Futurum (periphraftifches) 

„поз (3. B. 10000 Mam fl.) 183| 104. 477 

ſtarke Konjugation 33. 72. 439 „um zu” (Зийя.) 419 


Märffte Konjugation 78. 120. 168. 243.|un, Vorſilbe deutfcher Adjektiva 128. 298 
258. 300. 808 ({. a. unter „Zeit- | Unbeflimmte Zahlwörter 280 ff. 
wörter auf zc.‘‘) Undelliniebare Wörter 162. 194. 220. 

„satt zu“ (Зийи.) 419 221. 248 

Steigerung ber Bedeutung eines Adjektivs ung, beutfche Sauptwortsendung 332 

ober Abverbs 97. 238. 239 и 367 
„ bes Imperativs 44. 95 Ungeführe Zahlenangabe 142. 416 
„ des Komparativs 101 Unperfönliche Konftruftion 49. 87. 93. 
„(an) Stelle” Iemandes 199. 206 424 Я. 458 ff 


„ſterben“ 318 Unregelmäßigleiten fiehe Berzeichnifle, 
Streben, Zeitwörter bes Str. u. ühnl. Deklination, Zeitwörter auf гс. 
regieren ben Genitiv 463 Untrennbare Präfire 371 
jet im Genitiv 458 ff. Unvollendeter Aſpekt 41. 105. fiebe 
tiv 100 ff. unter Ирен, Präfens, Präteritum, 
Syntaktiſche Hauptpunkte 451 Imperativ, Yuturum 


Körner, Ruifide Grammatik. . 39 
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Unvollendeter Aſpelt поб orten des Verzeichnifſe betreffend Unvegelmäßig- 


Anf., Fortf. u. Aufhörene 105. 477 keiten bei ber weiblichen De» 
Unvollendete komponierte Zeitwörter 378 inationen 173. 174 
„ betreffend — Unregelmußig⸗ 
m. keiten bei der Dellination 
$6 neutr. 198 
Berbalftämme, konſonantiſche 78. 120. n betreffend Зоной bei 
168. 176. 273 Deilination bes пог. 195 
„ volalifhe 78. 116. 300 „ ber vertraulichen Осуа 
„ als Hauptwort Anbert bie gen der Bornamen 218 
Betonung nicht 165 „ von deminutiven 231 fi. 
Berbalfubftantiv Небе nomen actionis „ betreffend Betonung bes 
Berbum f. и. Zeitmörter ſtarken Poäfens 440 ff. 
„ simplex 41. 105. 429 „viel“ 101. 146. 281 
Berfleinerung fiehe Deminution. Bolale 22 ff. 
Kebeweife 51. 312. 394. Bokaliſche Berbalfläume 78. 116. 300 
400. 422 Зов 36. 147 


Berneinung eines beftimmten Wortes 51 |Bollsipracdhe 99. 131. 134. 145. 211. 
Berfhärfung ber Bebeutung eines Ad. 224 ({. a. Umgangefprade) 
jektivums 238. 239. (mit| Bollenbeter Aſpekt, fiche Afpelt, Prüfene, 


beräditlichen Beillang, Aus- Präteritum, Futurum, 
brud unangenehmer Ge Imperatin, Iuflnitiv 
wohnfeiten) 346 „ bei verb. simpl. 105 
„ be — 44. 95 |„von’ (Prupofition) 62. 199. 143. 
Komparative 101 365. 367. 368 (nach Superlativen) 
Berzeichnis der unregelmäßigen Kom⸗ 101 
parative 99 „vor“ 129. 131. 188. 207. (fanfal) 
„ ber gen. sing. masc. auf y| 367 
(ю) 146 „norüber” 131. 371. 
„ be — Prupofitive 
A ne W. 
„der männlichen nomin. plur. 
auf & 152 wählen u. ähn!. Wörter, Kouſtr. 197 ff. 


„ doppelter männlicher Plural» | während 184. 206. 208. 420 
formen je nad) Bebeutung 153 | „was für?“ 206 
„ ber flarfen männlichen Ge-| „дебет — поб” 213 
nitive plar. ohne овъ 153 | ‚wegen 205 
„der männlidien Nominative| Weiblidde Formen zu deu eutfprechenben 
plur. auf ья 157. (Genitv| masc. 349 ff. 
plur. auf ей oder евъ) weiche Deklination Небе Deklination 
„ fonfliger Unregelmäßigkeiten) ,„ Eigenichaftswörter 278 (Г. Eigen- 
der männlichen Dellination ſchaftsworter) 
159. 161 „weit“ (vor SKomparativen) 101 
Berzeichniffe betreffend Tonwechſel bei der wenig“ 101. 132. 263. 281 
männl. Dellination 165 ff. ioenn“ 422 (fiehe Bedingende Kebeweife) 
n betreffend Tonwechſel beil Werben (inchoat.) 81 
der weibl. Deklin. 175 Й.| „weſſen“ 210 
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wie 366. 367 (f.a. Inſtrum.) Zeitwörter, abſtrakte, konkrete fiehe unter 


„woher о) 366 
„wohlan“ (Optativ) 94 
elung 53. 65. 67. 142. 296. 
370. 386. 433 


3. 


Zahlen, Karbinal- 136 ff. 
„  Orbinal 181 ff. 


„Bruch⸗ 283 ff. 

„  Sammel- 279 Я. 

„  unbeflimmte 280 ff. 

„zur Unterfdeitung von Re 
genten 184 

„  aufgählenbe (erflens, 
drittens u. |. mw.) 184 


(двое, трое u. f. ш.) 273 

Zahlen beim Gefpann (gmeifpäunig) 282 

„ im Zeugnis 282 

„ bei Spiellarten 282 

„ im Ruderſport 282 

„ ©1594. (Dupend, Hundert) 288 
Zeitbauer, Angabe der 184. 186. 199 
Zeitliche Angaben 184 ff. 206. 861. 

363. 368 
Zeitpuntte, 1% wieberholenbe 186 
Beitwörter, I A Berbum, Kon- 


„ Deppele 256 Я. 261 
” parallele auf ить паб ars 


259 fi. 
„ fomponiert, trogbem unvoll⸗ 
enbet 378 
„beeinflußt in Konſtruktion 
durch Zahlen 143 


„ reflerive 48. 105. 293. 
298. 309. 370. 427 

„ ſchwache, find Ме meiften 
auf ать, ять mit vorher⸗ 
gehendem SKonfonaut, in- 
choat. auf Вть 31 

⸗⸗ ftarfe auf ars, ить, ВТЬ 
72. 308. 314. 439 

„ ber ſin en Klafſfe (Bes 


griff) 7 


” 


. 297. 319. 334. 886. 


Doppelzeitwörter 

auf овать (евать) 78. 
114. 380 

auf сти (сть), STH 
(зть) 117. 190. 292. 
297. 318. 334. 438 
einfllbige auf ars 116. 
168 


auf ить, fiehe Пайе 
und ftärffie auf ur 
auf нуть 107 Й. 176. 
117. 292. 319. 886 
auf чь 117. 248.292. 


344. 438 

Rärtfie auf ить und 
ыть 800. 808 fi. 
319. 335. 488 

auf ереть 116. 292. 
812. 319. 387 

auf ors 312. 819. 
322. 338 

auf ывать 302. 319 
auf уть 819. 886 
auf ть 31. 38. 72 
auf ять 31. 116. 
310. 814 Я. (|. а. 
NRafalflänıme) 


gebildet aus Interjektionen 
oder Ahnl Wörtern 450 
bie vollendet und unvoll- 
enbet gebraucht werben 106 
gebildet aus Komparativen 
(3. B. vergrößern) 130 
bie das Hervorbringen eines 
Lautes mit den Munde Бес. 
borbringen 131 (Веро) 
mit dem Sinne ber Zeit⸗ 
dauer 131 


gl. auch praes., praet.. vart., ger.. nom., act. и. f. №. 


des Lenkens, Regierens for« 


bern ben Inſtrum. 472 

56 Suchens, Strebens 

fordern ben Genitiv 463 

des Anfangens, Fortfahrens 

und Aufhdrens forbern den 

unvoll. рей 105. 477 
39 * 
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Beitwörter bes Wählens u. {. w., Kon«| zer" (Borfilbe von Zeitwörtern) 375 

firuftion 197. 199 „зи“ (zu hoher Grad) 102 

„ der Bewegung find meift| zu’ (Präpofition) 130. (Zwech 197. 
Doppelzeitwörter 257 ff. 199. (befchreibend) 197. (Madden, 

„ Konkordanz mit dem Sub-| Wählen) 197. (entfchliegen) 199 
jeft 452 zu (vor dem Зийи.) 419. 420. 473 

„ —— 473 „uſammen⸗(vor Zeitwörtern) 369 

„ ({. a. unter Aſpekt, т zuſammengeſetzte Hauptiwörter 224. 272. 
fens, Präteritum u. f. № 374 
nomen act.) "I nmweifeln, daß 419 


In Nachſtehendem find von Subftantiven md Berben пит bie granmatikalifch 

merkwitrdigften und ſolche fehr gebräuchliche aufgenommen wmorben, beven 

Deflination, Konjugation и. |. ш. bon ben allgemeinen Regeln abweidhen, 

(Bgl. auch im vorſtehendem Regifter „Verzeichnis ꝛc.“ „Betonung“, „Dellination“ 

и, |, ю. und bie Angabe ber 88 hinter beim бек. Worte im RuſſtſchDeutſchen 
Worterverzeichnis.) 


A р Б. 
* weibliche Subſtantid «Endung 53. 6 verlangt als Lippenlaut x hinter fich 


fiehe auch Dellination, Deminntion) 
männliche Sub пы 217. безъ (безо) Prupoſtiion 128; Зи 


a anſtatt a 24 








a anftatt о beim iterativen Wfpelt 113 |Gzaroxa 


a (ась)? 406 Богь 147. 167. 274 
a (und, aber, fondern) 413 больной bat щие präbilative Form 86 
a1 (Interettion) 449 


6örbe zur Bildung des Komparativs 
-AEDb (-8Tb) und -ачка, entfpr. männl, 00 
und weiblidde Endung 352 


weibl. Endung 3 будучи 134 
-аниый (-68) ſ. —— Сие |бы 51 
-ать auf — шей ſchwach было (бе conatu fiedendb) 427 
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в (Lippenlaut) 25 
везтй fahren 120 
велбть не — 106. 398 


A 
да (und, aber) 415 . 
ла, (beim Optativ; ja) 94 
BI 51 


вергёть, BEPFHYTE 178. (Kompofiton) р 94. 124 


Door führen 120 
весь, вся, BCE, Bob 74 
BCE, всего Abv. 389 
взять nehmen 169 
вйдно 87 
видёть 267. 378 
вить winden 300 
вишь (da ſieh' mal) 450 
внимёть aufmerten 170 
во, въ Фийр. 196. 280 
воз (вос, вз, вс), Präfie 373 
вонъ (Adverb) 395. (Iuterj.) 449 
вошять jammern 312 
воть 449 
вцервые 184 
враюй 274 
врать lügen 168 | 
вы (Ihr, Sie) 64. 451. 452 
вы (Bräfie) 129. 374 
выть deulen 301 
php (ja, 504) 436 
436 


веть 436 
ввять weben 115 


вянуть wellen (part. praet. вядиий) 293 


Г. 


гвоздь abweichende Betonung 167 
гнать jagen 73 

гнить faulen 301 

гнуть biegen (гибать) 117 
roxoBä 161 


давать дать 193. 324 

даже 415 

да и 414 

давно, Adv. troß давний, . 83 

двйгать, двигёть, двинуть 107. 114. . 
297. 376. 471 

Abe, трбе, четверо и т. д, 279 

день in Zeitangaben, 185 

дитя, pl. дёти 191. 237 

длить verzögern 301 

для Präpof. 128. 372 

дневать 80 

до Präpoſ. und Präfix 1238. 184 

долженъ 87 

долой (съ ет.) 366 

дбхнуть 1 

дочь Deffination) 174 

драть 168 

ть Fremd 157. 350 

друг... einander 

Tara, vbfna "mb ühnl,, Bedeutung . 
288. 333 

AbTb, дввать 106. 108. 118. 178. 
308 


дВять 811 


e, Berwanblung in & und umgelehrt 8. . 
98 (Anm.). 48. 57. 84. 113. 243, 
318 u. в. O. — 623 

е, Ausſprache, wenn betont, 9 

e, flüchtig bei Deflination ber masc. 
40. 46. 230 


горёздь nur in präbilativer боги |е, flüchtig bei Deklination der fom. и. 


neutra 58 


—— 160. 855. (Gebrauch)e, als Srmeiterung für 5 und ü 58. 


249 
Гоепбдь 162. 209 
государь 249 
грястй, грядуший poet. 436 


е, би bei präbilativer Form der 
adjeot. 83 
-е, Endung der neutra fiehe Deklination 





614 


Sachregiſter. 


-е, Ме Fremdwörter auf е шей um-|aropöBarsen, здаровёть 80. 309 


beflinterbar 162. 221 


`е (Konfonant) е zufammengezogen in 


(Ronfon.) e 153 

его, ея, ихъ poſſeſſiv 6 

ей gen. plur. bei —8 hinter Zifch⸗ 
lauten 154 


знавёть, знать kennen 116. 124. 134. 
168 
-вть -втй Berbal-Endung f. Zeitwörter 


енный abjeltivbilbende Endung 276 |и auftatt zı 24 
Знокъ Endung bes maso. unregelm.|u-Laut in vollendeten Wfpelten 105 


Blural 160 


-H neutrale Plural-Endung 192 


енька Deminntion weiblicher Endung|m fleht für ни 213 


234. 351 


и, pleonaſtiſch (bloßes Sullwert) 405 


©HBEIH Demin.Endung der adjeot. 238 | u (und, виф; и-и) 414 
"ереть Berbal-Endung flehe Zeitwörter|-ussı Adjektiv⸗Endung mit altivemr 


po Zablwortsenbung von 4 bis 10 279 

ели 51. 422 (ежели) 

воть (3. 
brauch) 92. 302. 456 


Sinn 348 
играть Konflr. 197. 200 


sing. praes. von быть, Ge- идтй (-итй, -Ййтй, иттить) 78. 121. 


258. 263. 202. Fe 


ÖxXoHeRb Adject.- Endung mit це извблить 379. 


fteigerter Bedeutung 87. 238 
ець Demin. Endung ber masc. 230 


-йзна fubftantive "Enbung ſchließt Ton- 
wechiel aus 58 


Sb, Bezeihnung männlicher Perfonen, | изъ (изо-, 20) „eäfie и. Präpofition 


dazu die entfprechende weibliche Form 
(-ка, -чиха, -ща и. а.) 353 


x Eigentitmlichkeiten als Zifchlaut 23. 24 

жать Konjugation nah Bedeutung 
drüden; ernten 168 

ждать, ожидать warten 168. 323 

ждать iterative Endung zu -дить 115 

ze 95. 103. 404. 415 

женйть 106 

жена 209 

жечь brennen 117. 245. 319 

жить leben 122. 319. 334 


3. 


3, Verwandlung in с bei verfchiebenen 
Präfiren 7 

за Фейх 206 

за Präpof. 184. 204. 280 

захо, Bars 194 





129. 431. 
ИЗЪ-З&, —— 207 
ймя и отчество 225. 248. 249 
-икъ, -ица Endung beim nom. act. 
345. 352 
-HEBb, -HTb и. Ahnl, männl. Endung, 
Bildung der weibl. Form 350 ff. 
-икъ, -ица Demin. Endung 230. 231 
-ина augmentative Endung 238 
-BHb ableftinbifbenbe Endimg 208 
-иня, -ица fiehe -икъ 
искать 297. 463 
“ить Berbal-Endung fiehe Zeitwörter 
-Ageckiä Abjeltiv-Endung 278 
-ишка Demin-Enbung bei masc. 232 
-ище, -ища augmentative Endung der 
masc. unb neutra 238 


© 


A anftatt е bei Deflinationen 46. 59. 
Demin. 230 
fü anftatt ь 20. 48 


&ть, застрёть fteden bleiben 178 | U geht ше über A präbit. Endung 


звать rufen 116. 168 


des Adjeltivs 8 
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L. 


1 anflatt и 12. 20 

1 anftatt ь erlaubt bei neutris 48 

ie neutrale Subflantiv- Endung Небе 
Deflination 

Ш harte ober weiche Wdjeltiv- Endung 
70. 373 

ig ruffifhe Endung lateiniſcher Wörter 
55. 276 













лечь Я legen 106. 245. 429 
ли, ль 54. 416 

лйбо (= нибудь) 402 
aucTb 158 


лить gießen 300 

хицб 194, 236. 238 

лишь fobald als; kaum 423 
ложить Ulpelt in Kompof. 430 
тВзть friegen 117. 358, 368. 292 


К. зоди 154. 161 


к Kehllaut fiche Konſonanten 

к deminuierender Konfonant 229 

ка beim Imperativ 94 

-ка Demin. weibl. Endung 233 ff. 

-Ba weibliche Endfilbe für masc. auf 
ъ 350 

какъ (f. а. Yragewörter) 101. 420 

какь не als 359 Anm. 

какой, каковой 86. 278 

карло 162 

класть legen 431 

кхеймить 73. 317. 333 

клясть fluchen 168. 320. 335 

кНЯЗЬ 351 

ко Präpof. 180. 372 

-ко beminuierende fühl. Enbung 236 

когда 420 ({. а. ни, не, Mb) 

колыхать 442 


м Fippenlant fiehe Kouſonanten 
мало Йебе много 


Bablwörter) 280 
мой, моя, моё 91 
молбть mahlen 313 


ры 
80 
We 


СЛИТЬ 72. 317 
конь 167. 273 -мя neutrale Subftantio-Enbung, firhe 
король 251° oo Deklination der neutra 
вотбрый |. relativ -мя Endfilbe hinter Verbalſtamm, bei 
a er 6 ** Abverbial⸗Bildung 393 
| | zerknittern 168 
кройть und крыть 802 ить ми 
Ерёпость 58 
КТО (КТО-ЕТО) 73. 407. 423 H. 
курина 174. 350 н unveränberl. Konfonant fiehe Яо 
| fonant 
1. H dor cas. obliqu, ber perfünt, бе 
wörter 64 
х als erweichender Konfonant 25. 73|u und um im Eigenſchaftewort und 
und andere part. praet. pass. 83. 822 


a wirb erweicht durch ь 27. 274 ma Präp. u. Вей: 148.186. 198ff. 289 











— 
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надобно, нёдо 87 
надъ Präpof. 132 
— Ки а. ДВТЬ) 820. 323 


—— — 81 
начинёть начёть 168 
не 51. 212. 213. 397. 400. 401 
#660 193 
немного 236. 380 
необходимо 87 
нестй tragen 120. 258. 363. 292 
неужёли 416 
ни 211 ff. 214. 400 (aud in Зе: 

bindungen mit Yrageiwörtern) 
-нибудь (angehängt an Interr.) 404 
ни -есть (ни - на - есть) 404 
низ (нис) Präfir 374 

400 


нимало 400 

ничего 212 

ничей Niemandes 211 
— Iufin. Endung 354 


Bildung 69. 273 ff. 
-Hie Endung bes nom. actionis 382 ff. 
-нный abjektinbildende Endung 275 
но (aber, fonbern) 417 


о Endung ber neutra fiche Deklination 

о Endung ber Srembwörter, biefe bann 
indecl. 163. 221 

о Endung demin. masc., Dellination 
des Plural 232 

о u. Konfonant и. о zufammengezogen 
im Яощона и. а 153 


о, объ, обо Bräpofition и. Präfir 148. 
800 


о Interjektion 450 

668, обЪ 137 ff. 

обйдВть 316 

обуревёть 81 

-овать Berbal-«Endung Пебе Zeitwörter 

-оватый —— bei Aſpelten 
238 

-OBHYb, евичь männfide Endung bes 
Batronym. 350 

Овна (евна). weibliche Endung bes 
Patronyn. 260 

-бвый (евый) 274 

въ Endung des inbivib. poffeffiven 


°-ный (н6й) und ни bei Adjektiv⸗ Adjektivums 271 ff. 


-бго anflatt aro, im gen. 11880. sing. 
ber Übjelt. auf ОЙ 6 

одйнъ 75. 136 ff. 1a 

одохёть 309 


-HoBeHie Endung bed nom. асбошв | бколо 142 


337 
-H6H abjektinbildende Endung 275 
87 


-OEB bemin. männl, Endung 231 
къ Endung be8 nomen actoris 
345. 350 


нужно 
-HYTb бо тив fiehe Zeitwörter |-омый abweichende Endung des part. 


НЫЬ fi 


praes. pass. 297 


—— mit Fragewortern -onsa (ёнка) augmentative Endung 
238 


HBrid 402 

HbTp 93. 394. 495 

-ня weiblide Subſtantiv⸗Endung, gen. 
plur. auf & 173 


0. 


-онный abjeltinbilbende Endung 276 
онб 424 . 
оный (= тоть) 898 
орёть Konjug. паб Bedeutung (adern, 
brüflen) 170. 312 
ость weibliche ыы ſchließt Ton⸗ 
wechſel aus 5 


о Berwanblung in a bei Berben 22. 113|-oT& wie -ость 
о flächtiges in ben Dellinationen ber |отвёрзть Öffnen 319 


Subflantiva 40. 46. 58. 230 


Отчество 948 ` 


о Einfhub bei ber präbilatinen Form | отъ (ото) Präpofition und Prüfe 129 


des Abjeltivums 8 


-оть Berbal-Enbung Небе Zeitiwörter 





Sachregiſter. 


IL. 
u Lippenlant fiehe Konſonanten 
па ſtatt по als Vorfilbe 366 
nAste lötben 310 
пасть fallen 106. 292. 479 
пёре (пре) Фхайх 375. 239 
пбёредъ (предь передо} 203 
ибрло, H 194 
пеотрёть. 72. 317. 333 
пить trinfen 300 
пхёмень 163 


плыть ſchwimmen 123. 258. 263. 
302 


по Фейх und Фейройнон 184. 186. 

363. 860 Я. 431 
по vor dem Komparativ 101. 865 
пбводь 159 
подъ Präfie u. Prüpof. 206 
пож ста 95 
пол- (полу) Borfilbe (5016) 284 ff. 
полдень u, Ahnl, Wörter 285 
пополудни 149 
nöcıb 187 
прать treten 168 
пре fiehe пере 
при —— а ая 139. 148. 169 
принять 
ng a 282. 319 

räpof. u. Феййх 131. 200 

произ, en Pr чи 27 
прячь (nur lompon 

16. 244. 292 : sap) 
пускай, пусть 94 
СЕТЬ, a пустйть 324 
путь 162 

е ärger 98 

ıbre fingen 116. 308. 320. 336 


P. 
p Konfonant fiche Kou- 
fonanten 
рёди 372 
paxp wur in prübilafiver боги 87 


617 


растй шаф/еи 121. 292. 334 

рвать reißen 116. 168 

ревёть brülen 170 

ржать iiehern 168 
родиться geboren werben 107. 439 — 

—* 46 

рыть graben 302 


С. 
с Lispellaut 24 
самь 75 
сёмый 76. 86. 100. 405 _ 
обить (in verfeiebenen Wendurger) 366 
свой рой. 9 | 
CBBTAEIÄ Fr 
сдержёть, содержАть 370. 378 
себя, себВ 64 


сей (= этотъ) 398 
сёрдие 192. 

сить 316 

скамья 235 

сквозъ Präpof. 131. 272. 

ый Adjektiv bildende Endung 70. 
211. 2377 | 

скблько u. Ahnl. Wörter 280 ff. 

слабёть 115 

caoHp 273 

слышать (слыхать) hören 259. 267 

елышно 87 

сызЯться lachen 311 

-енуть (nur in Kompof.) 117 

со, съ Präp. u. Präfir 262. 365 ff. 

совать 80 

соловёй 46 

сосёть 170. 297 

сосёдъ 161 

сбхнуть (сыхёть) 117 

спалъ, сыпать, сышать 73. 114. 117. 

спервё 184 

спустй 187. 372 

становёться 106. 429 

отавёть, стать 116. 124. 134. 178 

und буду beim unvoll. Futurum 

104. 477 


196. 276. 349 


—X Зе (распре) 239. 375 | -ствёе, -ство mentsale Endung 47. 
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-стй, -сть` Verbal⸗Endung ſiehe Zeit- Töprayre 178. 322. 387 


wörter 

-етичь (nur in Kompofitionen, 3. №. 
достичь) 249 

стлать ausbreiten 313 | 

стбить 310. 437. 464 

стонёть 170 

стойть 310. 379 

страдёть leiden 170 

стричь {феетеи 244. 319 

cry (паб no, je 100) 138 

стыть erfalten 178. 302 

cy- (Феййх Пан съ) 370 

судно 192 


суть (3. plur. praes. von быть) 92.|7 Prüfiz und 
302 - 


съ Йебе со 
съ bloßes Anhängfel 250 
сыиъ 158 


сь Небе ся 

сфоть 9 {ефеп 123. 292, 429 

сфчь бабе 244, 319 

chat fürn 116 

ся (сь) beim verbum reflexivum 48. 


тоть Ta, To, TB 73. 406 
треть fiehe Brudjzahlen 
Tperiä 183 


турокъ 154 

-тый Enbung des part. praet. разв. 
85. 819 

ТБмъ 389 


тянуть 108. 178 
у. 


У anflatt m nad Ziſch⸗ und Kehl⸗ 
lauten 24 


a) 46.4770 

-F (-b) als männliche Präpofitiu-Exdume 
flatt -В 148 

у! ( Interjettion) 450 

умереть 292. 813. 337 

умный 84 

-унь Endung bes nomen actoris 346 

уповёть achten 80 


' 105. 108 -уть Berbal Endung fiche Zeitwörter 
ca geht паб der Partizipialform nicht учить (Rouflr.) 469 
in сь über 133 Ф 
т. фамимя Bebentung 5. Gehrau 248 
‘такой, таковой 86. 278. 396 X. 


такъ 394. 414 

Те (angehängt аи 1. plur. ргаев.) 9 

тель 

„тельный adj. Endung 347 

`тельскй $280. 348 

тёплый 84 

течь fließen 117. 243. 292 

-Tie Endung des nomen actionis 47. 
332 


4|х Kehllaut fiche Konfonanten 
Endung des nomen actoris 343 | XBATATE gteifen 107 


хитрый 84 

ходить gehen 258. 263 ff. 

xo20nb 161 

xop6miit 100 

хотёть wollen 73 

хотЯ (хоть, хоть бы, хоть кудё) 
421. 422 


ткать weben 245 
то angehängt an Fragewörter oder um | хромать hinten 113 
bervorzubeben 403. 404 
тоже 405 u. 
толбчь floßen 244. 245 u Berwanblung in Fiſchlaut fiche Kon⸗ 
тонуть ertrinten 177 fonanten 





Sachregiſter. 


m deminmierender Konſonant 229 

ц fordert im individuellen 
Abjeltivum zur flatt инъ 2 

-ца demin. weibliche Endung 233 

цзВстй бет 120. 292 

ЦВЁТЬ 153 

-16 баке neutrale Endung 194 

-цЕй Abjeltiv- Endung 277 

-no dem. ſächliche Enbung 286 


q, 
y Ziſchlaut Яебе Konſonanten 
чаЙ 436 
чей, чья, чьё 210. 270 


619 
B. 


peffeffiven Über den Buchſtaben ſelbſt 14 


Wegfall des 3 vor ся bei ben уетЬ. 
reflex. 49 

-5 männliche Subflanti- Endung fiche 
Deklination 

-b Endung der Begeihuung männlicher 
Perfonen, dazu die entfprechende ше 
liche Form 351 ff. 

anftatt zu 16 ы 12. 129 


hi. 


Über den Buchſtaben felbft 14 
Verwandlung des ы ши 24 


чекь männliche beminnierende Enbung|zı anftatt ъи 12. 129 


232 
чёрезъ (чрезъ) 130. 187. 372 
честь (nur Komp.) Бах halten 121. 
318 


четверть ein Viertel 283. 285 
-чка weiblidie Demin.-Endung 233 
чортъ 161 

что (daß) чтобы 51. 418 

что (interr.) 73. 406 

чудо 193 


чуть, чуять 116 
-ЧЬ Berbal, Endung fiehe Zeitwörter 
чВыъ 8 


IH. 
ш Ziſchlant Небе Konfonanten 


шасть (= шагаеть) 436 

шёхь, шла, о, и 122 

-шибить (nur komponiert) 73. 115. 
170. 178. 317 

шить nähen 800 

-шк- in deminuierenden Endungen bes 
masco. 232 

ER weibliche beminuierende Endung 


II. 


m Ziſchlaut fiehe Konfonanten 
-ще harte neutrale Endung 194 


-ывать Berbal-Endung fiche Zeitwörter 

-ыть Berbal-Enbung —* Zeitworter 

-ычъ, -ичь derfärte Endung 
-овичъ (-евичь) 250 


B. 


Über ben Buchſtaben ſelbſt 15 

Wegfall bes ь Hinter Konfonanten 27 
236. 274 

Einſchub des 5 hinter х 27. 274 

b * des flüchtigen e fiehe flüch⸗ 


м des ь ше bei prübilativer 
Endung 83 

ь männlide und weiblie Gubftantiv- 
Endung fiehe Deklination 

ь niemal® vor der Endung ей des 
gen. plur. 174 

-58, -bö neutrale Subſtantiv⸗Eudung 
fiehe Deklination 

-58 Endung beim nom. actionis 335 

-ья unregelmäßige Plural-Endung bei 
masc. 156 

-Бя unregelmäßige Plural-Enbung bei 
neutris 193 

-5я weibliche Subftantin-Enbung 174 


B. 


Ausipradde x. 15 
Berwanblung bes В in u nad) i 48 
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be (-е) Endung bes präbifativen Kom-/a in den Pluralsnbungen bei. Ab⸗ 
parativ 97 jektivums 69 

-simiit Komparativ⸗·Endung 97 нц 236 

Фэдить fahren 115. 259 ff. (Вежёть| Якобы 491 
117. 263; Вхать 123. 259) -IHHHB männlide Subftantiv-Enbung, 


Зоть efien 123. 292. 297. 319 Blural 159 
-янинъ, -янка entſpr. männlicher und 
Э. weiblicher Endung 354 


-янный abjektivbilbende Endung 275 
fiber den Buchſtaben felbft 15. 74 — |ять nehmen (nur in Kompofitionen) 168 
Этоть, Эта, Это 74. 407. 408 335. 378 

-ять Berbal-Endung fiehe Zeitwörter 


я. 


Aueſprache des а 16 ®. 
Hinter Ziſch⸗ и. Kehllauten a ftatt a 24| Über den Buchſtaben 16 


rei > 2 © <> № © 


Ka SI RO 
9 > 92 — 
* 
о?РьВ 


Druckfehlerverzeichnis. 





lies 


—— * 


Liſpella 
—* 
F 4, а 


cıfmaers 


Stämme 


фени? 


. 66, 8, Жим. 1 
казнить 


тягивать и. тягать 
(8 50, 8, с) 
какой-то 


ftatt 


$ 3, 8, au b) 
ippenlaute 


Pfcckie 


кровли 


казнить 
тагивать (8 50) 


füge hinzu hinter Garn. ' "бавотвть 


обрбшу 


обрбщу 








